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@ +5°C — +40 °C

Ly =73,8 dB(A), Loa =72,3 dB(A),
K'=3,0 dB(A) K =3,0 dB(A)
Measured: L, = 88,61 dB(A), Measured: L, = 87,93 dB(A),
K =0,68 dB(A) K =2,05dB(A)
Guaranteed: L, = 96 dB(A) Guaranteed: L, = 96 dB(A)
a,, < 1,02 m/s?, a,, < 1,27 m/s?,
K=1,5m/s? K=1,5m/s?

@ +5°C — +40 °C —+45°C

0°C-+25°C

+5°C-+40°C +5°C-+40°C
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1 ZU DIESER BETRIEBSANLEITUNG

®  Bei der deutschen Version handelt es sich
um die Original-Betriebsanleitung. Alle weite-
ren Sprachversionen sind Ubersetzungen der
Original-Betriebsanleitung.

®  Bewahren Sie diese Betriebsanleitung immer
so auf, dass Sie darin nachlesen kénnen, wenn
Sie eine Information zum Gerat bendtigen.

B Geben Sie das Gerat nur mit dieser Betriebs-
anleitung an andere Personen weiter.

B Lesen und beachten Sie die Sicherheits- und
Warnhinweise in dieser Betriebsanleitung.
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Produktbeschreibung
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1.1 Symbole auf der Titelseite

Symbol

&

Bedeutung

Lesen Sie unbedingt vor der Inbe-
triebnahme diese Betriebsanleitung
sorgfaltig durch. Dies ist die Vor-
aussetzung fur sicheres Arbeiten
und stérungsfreie Handhabung.

Betriebsanleitung

Insbesondere die Hinweise zu

L| Transport, Lagerung und Entsor-
gung in dieser Betriebsanleitung be-
achten!

ﬁ ’ Li-lon Akkus vorsichtig handhaben!

1.2 Zeichenerklarungen und Signalworter

/\ GEFAHR! Zeigt eine unmittelbar geféhrliche
Situation an, die — wenn sie nicht vermieden wird
—den Tod oder eine schwere Verletzung zur Fol-
ge hat.

/\ WARNUNG! Zeigt eine potenziell gefahrli-
che Situation an, die — wenn sie nicht vermieden
wird — den Tod oder eine schwere Verletzung zur
Folge haben kdnnte.

/\ VORSICHT! Zeigt eine potenziell gefahrli-
che Situation an, die — wenn sie nicht vermieden
wird — eine geringfligige oder maflige Verletzung
zur Folge haben konnte.

ACHTUNG! Zeigt eine Situation an, die — wenn
sie nicht vermieden wird — Sachschaden zur Fol-
ge haben konnte.

H HINWEIS Spezielle Hinweise zur besseren
Verstandlichkeit und Handhabung.

2 PRODUKTBESCHREIBUNG

Diese Betriebsanleitung beschreibt verschiedene
Modelle handgefuhrter Akku-Rasenmaher mit un-
terschiedlichen Ausstattungen. Die Ausstattun-
gen der einzelnen Modelle sind in den techni-
schen Daten dargestellt.

Alle Akkus (Bxxx Li) und Ladegerate (Cxxx Li)
des AL-KO 36V-Systems kdnnen verwendet wer-
den.

Fir weitere Informationen zu Akkus und Ladege-
raten, siehe separate Anleitungen.

ACHTUNG! Gefahr von Gerate- und Akku-
schaden. Wird das Gerat mit ungeeigneten Ak-
kus betrieben, kénnen Gerat und Akkus bescha-
digt werden.

. Betreiben Sie das Gerat nur mit den vorge-
schriebenen Akkus.

2.1 BestimmungsgemaBe Verwendung

Dieses Gerat ist zum Méahen eines Rasenbodens
bestimmt und darf nur auf abgetrocknetem Ra-
sen eingesetzt werden.

Dieses Gerat ist ausschlieBlich fir den Einsatz im
privaten Bereich bestimmt. Jede andere Verwen-
dung sowie unerlaubte Um- oder Anbauten wer-
den als Zweckentfremdung angesehen und ha-
ben den Ausschluss der Gewahrleistung sowie
den Verlust der Konformitat und die Ablehnung
jeder Verantwortung gegenulber Schaden des
Benutzers oder Dritter seitens des Herstellers zur
Folge.

2.2 Moglicher vorhersehbarer Fehlgebrauch

Das Gerat ist weder fir den gewerblichen Einsatz

in offentlichen Parks und Sportstatten noch fiir

den Einsatz in der Land- und Forstwirtschaft kon-

Zipiert.

®  Das Gerat nicht bei Regen oder auf nassem
Rasen benutzen.

®  Es dirfen sich keine Fremdkorper auf der zu
mahenden Flache befinden, z. B. Steine,
Holzstlicke, Flaschen.

2.3 Restrisiken

Auch bei sachgemafer Verwendung des Gerats
bleibt immer ein gewisses Restrisiko, das nicht
ausgeschlossen werden kann. Aus Art und Kons-
truktion des Gerats konnen die folgenden poten-
ziellen Geféahrdungen je nach Verwendung abge-
leitet werden:

®m  Wegschleudern von Schnittgut, Erde und
kleinen Steinen.

®  Einatmen von Schnittgutpartikeln, wenn kein
Atemschutz getragen wird.

m  Schnittverletzungen beim Hineingreifen in
das sich drehende Schneidmesser.

443839 a



Produktbeschreibung

2.4 Sicherheits- und Schutzeinrichtungen

/\ WARNUNG! Verletzungsgefahr. Defekte

und auBer Kraft gesetzte Sicherheits- und

Schutzeinrichtungen kénnen zu schweren Verlet-

zungen flhren.

® | assen Sie defekte Sicherheits- und Schutz-
einrichtungen reparieren.

m  Setzen Sie Sicherheits- und Schutzein-
richtungen nie auRer Kraft.

Sicherheitsbiigel

Das Gerat ist mit einem Sicherheitsbuigel ausge-
ristet. Im Gefahrenmoment den Sicherheitsbiigel
einfach loslassen. Motor und Mahwerk werden
gestoppt.

Start-Taster (am Fiihrungsholm)

Um den Motor mittels des Sicherheitsbugels ein-
schalten zu kdnnen, muss zuvor der Start-Taster
gedrickt werden.

Prallklappe

Die Prallklappe schutzt z. B. vor Schnittgutparti-
keln und Steinen, die herausgeschleudert werden
kdénnen.

2.5 Symbole am Gerat

2.5.1 Sicherheitskennzeichen

Symbol Bedeutung

Besondere Vorsicht bei der Hand-
habung!

Vor der Inbetriebnahme die Be-
triebsanleitung lesen!

Gefahr durch herausschleudernde
Gegenstande!

Dritte aus dem Gefahrenbereich
fernhalten!

Verletzungsgefahr! Hande und Fu-
e vom Schneidwerk fernhalten!

R )

Bedeutung

_[B"_ Bei Nichtgebrauch, sowie vor War-
tungs- und Reparaturarbeiten: Ge-

| | ratausschalten und Akku aus dem
- Gerat entfernen!

Schneidmesser lauft nach, nach-
dem das Gerat ausgeschaltet wur-
N A de. Schneidmesser erst beriihren,
wenn alle Gerateteile stillstehen!

Gerat bei Regen nicht benutzen
oder im Freien lagern!

2.5.2 Bedienzeichen

Bedeutung

Vorgehen zum Starten des Motors
(siehe Kapitel 6.3 "Mahwerk starten
~ und stoppen (10)", Seite 16)

Bei Nichtgebrauch, sowie vor War-
tungs- und Reparaturarbeiten: Ge-
rat ausschalten und Akku aus dem
Gerat entfernen!

2.6 Lieferumfang

E HINWEIS Akku und Ladegerat sind nur bei
bestimmten Artikelnummern im Lieferumfang ent-
halten, siehe die technischen Daten vorne in die-
ser Betriebsanleitung.

2.7 Produktiibersicht (01)
Nr. Bauteil
Akkufachdeckel

Flugelmuttern

1
2
3 Unterer Fihrungsholm
4 Oberer Fuhrungsholm
5

Sicherheitsbiigel
6* Schaltbugel fir den Radantrieb*
7 Griffflache am oberen Fiih-
rungsholm
8 Start-Taster
9* Fillstandsanzeige*

10 Grasfangbox

4.05Li|4.65LiSP
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Nr. Bauteil
11 Prallkappe
12 Mahwerk
13** Abdeckklappe fur Seitenauswurf**
14** Seitenauswurfeinsatz**
15 Tragegriff*

16 Schnitthéhenverstellung
17 Mulchkeil*

18%*  AKKU**

19***  Akku-Ladegerat***

*: Bei 4.65 Li SP und 5.15 Li SP.
**: Bei5.15 Li SP .
***: Je nach Artikelnummer, siehe technische Daten.

3 SICHERHEITSHINWEISE

3.1 Allgemeine Sicherheitshinweise fiir
elektrische Maschinen

/\ WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheits-
hinweise, Anweisungen, Bebilderungen und
technischen Daten, mit denen diese Maschine
versehen ist. Versdumnisse bei der Einhaltung
der nachfolgenden Anweisungen kdnnen elektri-
schen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen.

®  Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise
und Anweisungen fiir die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Be-
griff "Maschine" bezieht sich auf netzbetriebene
Maschinen (mit Netzleitung) oder auf akkubetrie-
bene Maschinen (ohne Netzleitung).

3.1.1  Arbeitsplatzsicherheit

= Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber
und gut beleuchtet. Unordnung oder unbe-
leuchtete Arbeitsbereiche kdnnen zu Unfallen
fihren.

®  Arbeiten Sie mit der Maschine nicht in ex-
plosionsgefahrdeter Umgebung, in der
sich brennbare Fliissigkeiten, Gase oder
Staube befinden. Maschinen erzeugen Fun-
ken, die den Staub oder die Dampfe entziin-
den koénnen.

B Halten Sie Kinder und andere Personen
wahrend der Benutzung der Maschine
fern. Bei Ablenkung kénnen Sie die Kontrolle
Uber die Maschine verlieren.

3.1.2 Sicherheit von Personen

®  Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf,
was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft
an die Arbeit mit einer Maschine. Benut-
zen Sie keine Maschine, wenn Sie miide
sind oder unter dem Einfluss von Drogen,
Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein
Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch
der Maschine kann zu ernsthaften Verletzun-
gen fihren.

®  Tragen Sie personliche Schutzausriistung
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen
personlicher Schutzausristung, wie Staub-
maske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehdrschutz, je nach Art
und Einsatz der Maschine, verringert das Ri-
siko von Verletzungen.

B Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass
die Maschine ausgeschaltet ist, bevor Sie
sie an die Stromversorgung und/oder den
Akku anschlieBen, sie aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen der Maschine
den Finger am Schalter haben oder die Ma-
schine eingeschaltet an die Stromversorgung
anschlielen, kann dies zu Unfallen fiihren.

®  Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
Schraubenschliissel, bevor Sie die Ma-
schine einschalten. Ein Werkzeug oder
Schlussel, der sich in einem drehenden Teil
der Maschine befindet, kann zu Verletzungen
fuhren.

®  Vermeiden Sie eine abnormale Korperhal-
tung. Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand
und halten Sie jederzeit das Gleichge-
wicht. Dadurch kénnen Sie die Maschine in
unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

= Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen
Sie keine weite Kleidung oder Schmuck.
Halten Sie Haare und Kleidung fern von
sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung,
Schmuck oder lange Haare kénnen von sich
bewegenden Teilen erfasst werden.

= Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrich-
tungen montiert werden kénnen, sind die-
se anzuschlieBen und richtig zu verwen-
den. Verwendung einer Staubabsaugung
kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

®  Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicher-
heit und setzen Sie sich nicht iliber die Si-
cherheitsregeln fiir Maschinen hinweg,
auch wenn Sie nach vielfachem Gebrauch

443839 a
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mit der Maschine vertraut sind. Achtloses
Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen
zu schweren Verletzungen fuhren.

3.1.3 Verwendung und Behandlung der

elektrischen Maschine

Uberlasten Sie die Maschine nicht. Ver-
wenden Sie fiir lhre Arbeit die dafiir be-
stimmte Maschine. Mit der passenden Ma-
schine arbeiten Sie besser und sicherer im
angegebenen Leistungsbereich.

Benutzen Sie keine Maschine, deren
Schalter defekt ist. Eine Maschine, die sich
nicht mehr ein- oder ausschalten lasst, ist ge-
fahrlich und muss repariert werden.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie einen abnehmba-
ren Akku, bevor Sie Gerateeinstellungen
vornehmen, Einsatzwerkzeugteile wech-
seln oder die Maschine weglegen. Diese
VorsichtsmaRnahme verhindert den unbeab-
sichtigten Start der Maschine.

Bewahren Sie unbenutzte Maschinen au-
Rerhalb der Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie keine Personen die Maschine
benutzen, die mit dieser nicht vertraut
sind oder diese Anweisungen nicht gele-
sen haben. Maschinen sind gefahrlich, wenn
Sie von unerfahrenen Personen benutzt wer-
den.

Pflegen Sie Maschinen und Einsatzwerk-
zeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob
bewegliche Teile einwandfrei funktionie-
ren und nicht klemmen, ob Teile gebro-
chen oder so beschéadigt sind, dass die
Funktion der Maschine beeintrachtigt ist.
Lassen Sie beschadigte Teile vor dem
Einsatz der Maschine reparieren. Viele Un-
falle haben ihre Ursache in schlecht gewarte-
ten Maschinen.

Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und
sauber. Sorgfaltig gepflegte Schneidwerk-
zeuge mit scharfen Schneidkanten verklem-
men sich weniger und sind leichter zu fiihren.

Verwenden Sie die Maschine, Einsatz-
werkzeug, Einsatzwerkzeuge usw. ent-
sprechend diesen Anweisungen. Beriick-
sichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingun-
gen und die auszufiihrende Tatigkeit. Der
Gebrauch von Maschinen fur andere als die
vorgesehenen Anwendungen kann zu ge-
fahrlichen Situationen fiihren.

Halten Sie Griffe und__Griﬁ"fIéchen trocken,
sauber und frei von Ol und Fett. Rutschige

Griffe und Griffflachen erlauben keine sichere
Bedienung und Kontrolle der Maschine in un-
vorhergesehenen Situationen.

3.1.4 Verwendung und Behandlung der

akkubetriebenen Maschine

Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeraten
auf, die vom Hersteller empfohlen werden.
Durch ein Ladegerat, das fur eine bestimmte
Art von Akkus geeignet ist, besteht Brandge-
fahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehe-
nen Akkus in den Maschinen. Der Ge-
brauch von anderen Akkus kann zu Verlet-
zungen und Brandgefahr fiihren.

Halten Sie den nicht benutzten Akku fern
von Biiroklammern, Miinzen, Schliisseln,
Négeln, Schrauben oder anderen kleinen
Metallgegenstinden, die eine Uberbrii-
ckung der Kontakte verursachen kénnten.
Ein Kurzschluss zwischen den Akkukontak-
ten kann Verbrennungen oder Feuer zur Fol-
ge haben.

Bei falscher Anwendung kann Flissigkeit
aus dem Akku austreten. Vermeiden Sie
den Kontakt damit. Bei zufalligem Kontakt
mit Wasser abspiilen. Wenn die Fliissig-
keit in die Augen kommt, nehmen Sie zu-
satzlich arztliche Hilfe in Anspruch. Aus-
tretende Akkuflissigkeit kann zu Hautreizun-
gen oder Verbrennungen fuhren.

Benutzen Sie keinen beschadigten oder
veréanderten Akku. Beschadigte oder veran-
derte Akkus kénnen sich unvorhersehbar ver-
halten und zu Feuer, Explosion oder Verlet-
zungsgefahr fihren.

Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder
zu hohen Temperaturen aus. Feuer oder
Temperaturen tber 130 °C kénnen eine Ex-
plosion hervorrufen.

Befolgen Sie alle Anweisungen zum La-
den und laden Sie den Akku oder die ak-
kubetriebene Maschine niemals auBerhalb
des in der Betriebsanleitung angegebenen
Temperaturbereichs. Falsches Laden oder
Laden auRerhalb des zugelassenen Tempe-
raturbereichs kann den Akku zerstéren und
die Brandgefahr erhdhen.

3.1.5 Service

Lassen Sie lhre Maschine nur von qualifi-
ziertem Fachpersonal und nur mit Origi-
nal-Ersatzteilen reparieren. Damit wird si-

12
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chergestellt, dass die Sicherheit der Maschi-
ne erhalten bleibt.

Warten Sie niemals beschédigte Akkus.
Samtliche Wartung von Akkus sollte nur
durch den Hersteller oder bevollmachtigte
Kundendienststellen erfolgen.

3.2 Sicherheitshinweise fiir Rasenmaher

Benutzen Sie den Rasenmaéher nicht bei
schlechten Witterungsbedingungen, ins-
besondere bei Blitzschlaggefahr. Dies ver-
ringert das Risiko, vom Blitz getroffen zu wer-
den.

Untersuchen Sie den Bereich, in dem der
Rasenmaher eingesetzt werden soll,
griindlich auf Wildtiere. Wildtiere kdnnen
wahrend des Betriebs durch den Rasenma-
her verletzt werden.

Untersuchen Sie den Bereich, in dem der
Rasenmaher eingesetzt werden soll,
griindlich und entfernen Sie alle Steine,
Stocke, Drahte, Knochen und andere
Fremdkorper. Weggeschleuderte Gegen-
stande kénnen Personenschaden verursa-
chen.

Fiihren Sie vor dem Einsatz des Rasenma-
hers immer eine Sichtpriifung durch, um
sicherzustellen, dass das Messer und die
Messereinheit nicht abgenutzt oder be-
schadigt sind. Verschlissene oder bescha-
digte Teile erhéhen das Risiko von Verletzun-
gen.

Priifen Sie den Grasfangbehalter haufig
auf VerschleiB oder Beschadigung. Ein ab-
genutzter oder beschadigter Grasfangbehal-
ter kann das Risiko von Verletzungen erho-
hen.

Lassen Sie alle Schutzvorrichtungen mon-
tiert. Schutzvorrichtungen miissen funkti-
onstiichtig und ordnungsgemal montiert
sein. Eine Schutzvorrichtung, die lose oder
beschadigt ist oder nicht richtig funktioniert,
kann zu Verletzungen fihren.

Halten Sie alle Liiftungsschlitze frei von
Verschmutzungen. Verstopfte Liftungs-
schlitze und Verunreinigungen kénnen zu
Uberhitzung oder Brandgefahr fiihren.

Tragen Sie beim Arbeiten mit dem Rasen-
maher immer rutschfestes und schiitzen-
des Schuhwerk. Bedienen Sie den Rasen-
maher nicht barfu oder mit offenen San-
dalen. Dies verringert die Verletzungsgefahr

fur die FiiRe durch Kontakt mit dem sich be-
wegenden Messer.

Tragen Sie beim Arbeiten mit dem Rasen-
maher immer lange Hosen. Ungeschiitzte
Haut erhoht die Verletzungsgefahr durch
weggeschleuderte Gegenstande.

Betreiben Sie den Rasenmaher nicht in
nassem Gras. Gehen Sie, rennen Sie nie-
mals. Dies verringert die Gefahr, dass Sie
ausrutschen oder stlirzen, was zu Verletzun-
gen flhren kann.

Betreiben Sie den Rasenmaher nicht an
sehr steilen Hangen. Dies verringert die Ge-
fahr, dass Sie die Kontrolle verlieren, ausrut-
schen oder stiirzen, was zu Verletzungen
fuhren kann.

Achten Sie bei Arbeiten an Hangen immer
auf sicheren Stand, arbeiten Sie immer
quer zum Hang, nie bergauf oder bergab,
und sind Sie bei Richtungsdnderungen
auBerst vorsichtig. Dies verringert die Ge-
fahr, dass Sie die Kontrolle verlieren, ausrut-
schen oder stlirzen, was zu Verletzungen
fihren kann.

Seien Sie duBerst vorsichtig, wenn Sie
den Rasenmaher riickwiérts bewegen oder
zu sich heranziehen. Achten Sie immer
auf Ihre Umgebung. Dies verringert die Ge-
fahr, dass Sie wahrend des Betriebs stolpern.

Beriihren Sie die Messer und andere ge-
fahrliche bewegliche Teile nicht, solange
diese noch in Bewegung sind. Dies verrin-
gert die Verletzungsgefahr durch bewegliche
Teile.

Stellen Sie sicher, dass beim Entfernen
von eingeklemmtem Material oder beim
Reinigen des Rasenmahers alle Schalter
auf AUS stehen und der Akku entfernt ist.
Unerwarteter Betrieb des Rasenmahers kann
zu schweren Verletzungen fuhren.

Lassen Sie das Produkt vor der Lagerung im-
mer abkihlen.

Leeren Sie den Grasfangkorb vor der Lage-
rung.

Achten Sie beim Einstellen des Gerates dar-
auf, dass Sie sich die Finger nicht zwischen
den beweglichen Messern und festen Teilen
der Maschine einklemmen.

443839 a
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Sicherheitshinweise

3.3 Vibrationsbelastung

Schwingungsgesamt- und
Gerauschemissionswerte

Die angegebenen Schwingungsgesamt- und
Gerauschemissionswerte sind nach einem
genormten Priifverfahren gemessen worden
und kénnen zum Vergleich eines Elektro-
werkzeugs mit einem anderen verwendet
werden.

Die angegebenen Schwingungsgesamt- und
Gerauschemissionswerte kdnnen auch zu ei-
ner einleitenden Einschatzung der Belastung
verwendet werden.

Die Schwingungsgesamt- und Gerausche-
missionswerte konnen sich wahrend der tat-
sachlichen Benutzung des Elektrowerkzeugs
von den Angabewerten unterscheiden, ab-
hangig von der Art und Weise, in der das
Elektrowerkzeug verwendet wird.

Halten Sie die Sicherheitsmallnahmen ent-
sprechend des Sicherheitskapitels ein. Ver-
suchen Sie, die Belastung durch Vibrationen
so gering wie mdglich zu halten. Beispielhaf-
te MaRBnahmen zur Verringerung der Vibrati-
onsbelastung sind das Tragen von Hand-
schuhen beim Gebrauch des Werkzeugs und
die Begrenzung der Arbeitszeit. Dabei sind
alle Anteile des Betriebszyklus zu bertck-
sichtigen (beispielsweise Zeiten, in denen
das Elektrowerkzeug abgeschaltet ist, und
solche, in denen es zwar eingeschaltet ist,
aber ohne Belastung lauft).

Gefahr durch Vibration

Der tatséchliche Vibrationsemissionswert bei
der Gerétebenutzung kann vom angegebe-
nen Wert des Herstellers abweichen. Beach-
ten Sie vor bzw. wahrend der Benutzung fol-
gende Einflussfaktoren:
Wird das Gerat bestimmungsgemaf ver-
wendet?
Wird das Material auf die richtige Art und
Weise geschnitten bzw. verarbeitet?
Befindet sich das Gerat in einem ordentli-
chen Gebrauchszustand?
Ist das Schneidwerkzeug ordentlich ge-
scharft bzw. ist das richtige Schneidwerk-
zeug eingebaut?
Sind die Haltegriffe und ggf. optionale Vi-
brationsgriffe montiert, und sind diese
fest mit dem Gerat verbunden?

Betreiben Sie das Gerat nur mit der fir die je-
weilige Arbeit erforderlichen Motordrehzahl.
Vermeiden Sie die maximale Drehzahl, um
Larm und Vibrationen zu verringern.

Aufgrund unsachgemaRer Benutzung und
Wartung kénnen sich der Larm und die Vibra-
tionen des Gerats erhohen. Dies flihrt zu Ge-
sundheitsschaden. Schalten Sie in diesem
Fall das Gerat sofort aus und lassen Sie es
von einer autorisierten Service-Werkstatte re-
parieren.

Der Belastungsgrad durch Vibration ist von
der durchzufiihrenden Arbeit bzw. der Ver-
wendung des Gerats abhangig. Schatzen Sie
ihn ab und legen Sie entsprechende Ar-
beitspausen ein. Dadurch verringert sich die
Vibrationsbelastung tber die gesamte Ar-
beitszeit wesentlich.

Der langere Gebrauch des Gerats setzt den
Bediener Vibrationen aus und kann Kreislauf-
probleme ("weiler Finger") verursachen. Um
dieses Risiko zu vermindern, Handschuhe
tragen und die Hande warm halten. Falls ein
Symptom des "weilRen Fingers" erkannt wird,
sofort einen Arzt aufsuchen. Zu diesen Sym-
ptomen gehéren: Gefuhllosigkeit, Verlust der
Sensibilitat, Kribbeln, Jucken, Schmerz,
Nachlassen der Kraft, Anderung der Farbe
oder des Zustands der Haut. Normalerweise
betreffen diese Symptome die Finger, die
Hande oder den Puls. Bei niedrigen Tempe-
raturen erhoht sich die Gefahr.

Legen Sie wahrend lhres Arbeitstages lange-
re Pausen ein, damit Sie sich vom Larm und
den Vibrationen erholen kénnen. Planen Sie
lhre Arbeit so, dass der Einsatz von Geraten,
die starke Vibrationen erzeugen, Gber mehre-
re Tage verteilt wird.

Falls Sie ein unangenehmes Gefuhl oder ei-
ne Hautverfarbung wahrend der Benutzung
des Gerats an lhren Handen feststellen, un-
terbrechen Sie sofort die Arbeit. Legen Sie
ausreichende Arbeitspausen ein. Ohne aus-
reichende Arbeitspausen kann es zu einem
Hand-Arm-Vibrationssyndrom kommen.
Minimieren Sie Ihr Risiko, sich Vibrationen
auszusetzen. Pflegen Sie das Gerat entspre-
chend den Anweisungen in der Betriebsanlei-
tung.

Falls das Gerat haufig verwendet wird, kon-
taktieren Sie lhren Fachhandler um Antivibra-
tionszubehor (z. B. Griffe) zu erwerben.
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Montage

ALKO

B Vermeiden Sie es, mit dem Geréat bei Tempe-
raturen von unter 10 °C zu arbeiten. Legen
Sie in einem Arbeitsplan fest, wie die Vibrati-
onsbelastung begrenzt werden kann.

3.4 Larmbelastung

Eine gewisse Larmbelastung durch dieses Gerat
ist unvermeidbar. Verlegen Sie larmintensive Ar-
beiten auf zugelassene und dafiir bestimmte Zei-
ten. Halten Sie sich ggf. an Ruhezeiten und be-
schranken Sie die Arbeitsdauer auf das Notwen-
digste. Zu lhrem personlichen Schutz und zum
Schutz in der Nahe befindlicher Personen ist ein
geeigneter Gehdrschutz zu tragen.

3.5 Sicherheitshinweise zu Akku und
Ladegerat

®  Entfernen Sie vor dem Aufladen die Akkus
aus dem Gerat.

B Setzen Sie nicht unterschiedlichen Akkuty-
pen oder neue und benutzte Akkus zusam-
men in das Gerat ein.

®  Setzen Sie Akkus mit der richtigen Polaritat
in das Gerat ein.

®  Entfernen Sie die Akkus aus dem Gerat,
wenn Sie es fir langere Zeit lagern.

B Schlielen Sie die Anschlussklemmen des
Gerats oder des Akkus nicht kurz.
Betriebsanleitungen

Beachten Sie die Sicherheitshinweise zum Akku
und zum Ladegerat in den separaten Betriebsan-
leitungen.

4 MONTAGE

/\ WARNUNG! Gefahren durch unvollstin-
dige Montage! Der Betrieb eines unvollstandig
montierten Gerats kann zu schweren Verletzun-
gen fihren.

®  Das Gerat nur betreiben, wenn es vollstéandig
montiert ist!

®  Den Akku erst in das Gerat einsetzen, wenn
es vollstandig montiert ist!

Montage fiir Rasenméaher

Siehe Bilder (02) bis (04).

Montage fiir Grasfangboxen

®  4.05 Li: Siehe Bilder (05) und (06).

® 465 Li SP und 5.15 Li SP: Keine Montage
der Grasfangbox erforderlich.

5 INBETRIEBNAHME

5.1 Akku laden

Der Akku ist teilgeladen. Den Akku vor dem ers-
ten Gebrauch vollstédndig aufladen. Der Akku
kann in jedem beliebigen Ladezustand geladen
werden. Eine Unterbrechung des Ladens schadet
dem Akku nicht.

H HINWEIS Fiir detaillierte Informationen die
separaten Betriebsanleitungen zum Akku und
zum Ladegerat beachten.

5.2 Akku einsetzen und herausziehen (07,
08)

/\ WARNUNG! Verletzungsgefahr. Unbeab-
sichtigtes Einschalten kann zu schweren Verlet-
zungen fihren.
®  |mmer vor Arbeitspausen und Wartungsar-

beiten: Entfernen Sie den Akku.

ACHTUNG! Beschadigungsgefahr des Ak-

kus. Wird der Akku nach Gebrauch im Gerat be-

lassen, kann dies zu einer Beschadigung des Ak-

kus fihren.

®  Unmittelbar nach Gebrauch Akku aus dem
Geréat herausziehen und frostgeschutzt la-
gern.

®  Akku erst unmittelbar vor Arbeitsbeginn in
das Gerat einsetzen.

Akku einsetzen

1. Abdeckung (07/1) des Akkuschachts aufklap-
pen (07/a).

2. Akku (08/1) von oben in den Akkuschacht
(08/2) einschieben, bis er einrastet (08/a).

3. Abdeckung des Akkuschachts schlieRen (07/
b).

Akku herausziehen

1. Entriegelungstaste am Akku drticken und ge-
druickt halten.

2. Akku (08/1) herausziehen.

Unmittelbar nach Gebrauch den Akku aus dem

Gerat herausziehen, laden und frostgeschiitzt la-

gern. Akku erst wieder unmittelbar vor dem
nachsten Gebrauch in das Gerat einsetzen.

443839 a
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6 BEDIENUNG

/\ WARNUNG! Verletzungsgefahr. Defekte

und auBer Kraft gesetzte Sicherheits- und

Schutzeinrichtungen kénnen zu schweren Verlet-

zungen flhren.

®  Prifen Sie vor dem Einschalten alle Sicher-
heits- und Schutzeinrichtungen, ob sie vor-
handen und funktionsfahig sind!

/\ WARNUNG! Verletzungsgefahr bei un-
normalen Betriebszustinden. Stoppen Sie den
Rasenmaher sofort. Entfernen Sie die Akkus.
Kontrollieren Sie dann, ob alle beweglichen Teile
vollstandig stillstehen:
®  Nach dem Aufprall auf einen Fremdkdrper:

Prifen Sie den Rasenmaher auf Beschadi-
gungen und reparieren Sie ihn. Schalten Sie
erst danach den Rasenmaher wieder ein und
nehmen Sie ihn in Betrieb.

B Wenn der Rasenmaher ungewohnlich vi-
briert: Priifen Sie ihn sofort auf Schaden. Er-
setzen oder reparieren Sie beschadigte Teile.
Suchen Sie nach lockeren Teilen und befesti-
gen Sie sie wieder.

6.1 Fiihrungsholm an Koérpergrofe
anpassen (03)
1. Auf beiden Seiten des Fiihrungsholms:
®  Fligelmutter (03/1) abschrauben.
®m  Schraube (03/2) herausziehen.
2. Oberholm (03/3) bis zum nachsten Loch
(03/4) verschieben (03/a).

3. Oberholm in umgekehrter Reihenfolge wieder
festschrauben.

6.2 Schnitthdhe einstellen (09)

/\ VORSICHT! Gefahr von Schnittverletzun-

gen. Gefahr von Schnittverletzungen beim Hin-

eingreifen in das laufende Mahwerk.

m  Verstellen Sie die Schnitthdhe nur bei ausge-
schaltetem Motor und stillstehendem
Mahwerk.

H HINWEIS Die maximale und minimale
Schnitthohe, sowie die Anzahl der Einstellstufen
finden Sie in den technischen Daten.

1. Hebel (09/1) zum Entriegeln leicht nach au-
Ren driicken (09/a) und halten.
B FUr niedrigen Rasen den Hebel in Rich-
tung Vorderrad schieben (09/b).
B Fir héheren Rasen den Hebel in Rich-
tung Hinterrad schieben (09/c).

2. Hebel loslassen, bis er in der gewtinschten
Stufe einrastet.

6.3 Mahwerk starten und stoppen (10)

Das Mahwerk nur auf ebenem Untergrund, nicht
in hohem Gras starten. Der Untergrund muss frei
von Fremdkorpern wie z. B. Steinen sein. Das
Gerat zum Starten nicht anheben oder kippen.

ACHTUNG! Gefahr der Geratebeschadigung.
Durch mehrmaliges kurz aufeinanderfolgendes
Ein-/Ausschalten werden Motor und Mahwerk be-
schadigt.

B Schalten Sie den Motor nur ein, wenn das
Mahwerk stillsteht.

E HINWEIS Erlaubte Bedienposition: Sie ste-
hen hinter dem Rasenméaher und umfassen mit
beiden Handen den Fihrungsholm.

Mahwerk starten

1. Falls noch nicht geschehen: Akku einsetzen,
siehe Kapitel 5.2 "Akku einsetzen und her-
ausziehen (07, 08)", Seite 15.

2. Start-Taster (10/1) driicken und gedriickt hal-
ten.

3. Sicherheitsblgel (10/2) zum Fihrungsholm
(10/3) ziehen (10/a). Motor und Mahwerk
werden gestartet.

4. Start-Taster loslassen und dabei den Sicher-
heitsbligel weiter festhalten.

E HINWEIS Der Sicherheitsbiigel rastet nicht
ein. Halten Sie ihn wahrend der gesamten Ar-
beitsdauer am Fiihrungsholm fest.

Mahwerk stoppen

1. Sicherheitsbiigel loslassen. Dieser geht auto-
matisch in die Ausgangsstellung.

2. Stillstand des Mahwerks abwarten.

3. Akku herausziehen, siehe Kapitel 5.2 "Akku ein-
setzen und herausziehen (07, 08)", Seite 15.

/\ VORSICHT! Gefahr von Schnittverletzun-
gen. Gefahr von Schnittverletzungen beim Hin-
eingreifen in das laufende Mahwerk.
®  Warten Sie, bis das Mahwerk stillsteht.
®  Vor allen Wartungs- und Pflegearbeiten:

Schalten Sie das Geréat aus und warten Sie,
bis das Mahwerk stillsteht. Entfernen Sie den
Akku.

6.4 Mahen mit Grasfangbox (11, 12)

Das Gerat kann mit und ohne Grasfangbox be-
trieben werden.
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Grasfangbox einhdngen

1. Sicherstellen, dass das Gerat ausgeschaltet
ist und das Mahwerk stillsteht.

2. Prallklappe (11/1) anheben (11/a).

3. Grasfangbox (11/2) in die Halter einhangen
(11/b).

4. Prallklappe loslassen.

Fullstand priifen

Die Fullstandsanzeige (12/1) wird beim Mahen
durch den Luftstrom nach oben gedriickt (12/a),
solange sie noch nicht gefllt ist (12/2). Ist die
Grasfangbox voll (12/3), liegt die Fillstandsanzei-
ge an der Grasfangbox an (12/b). Die Grasfang-
box muss geleert werden.

Grasfangbox aushédngen und leeren

/\ VORSICHT! Gefahr von Schnittverletzun-
gen. Gefahr von Schnittverletzungen beim Hin-
eingreifen in das laufende Mahwerk.

B Nehmen Sie die Grasfangbox nur ab, wenn
das Mahwerk stillsteht.

E HINWEIS Reinigen Sie beim Leeren des
Grasfangkorbs auch die Ausblaslécher der Full-
standsanzeige, damit diese weiter einwandfrei
funktioniert.

1. Sicherstellen, dass das Gerat ausgeschaltet
ist und das Mahwerk stillsteht.
2. Prallklappe (11/1) anheben.

3. Grasfangbox (11/2) aus den Haltern heraus-
heben und nach hinten abnehmen.

4. Grasfangbox leeren.

5. Ausblaslécher (12/4) der Fullstandsanzeige
reinigen.

6. Grasfangbox einhangen (s. 0.).

6.5 Radantrieb zu- und abschalten (13)*
*: Nur bei 4.65 Li SP und 5.15 Li SP.

H HINWEIS Der Radantrieb kann nur bei lau-
fendem Motor zugeschaltet werden.

Radantrieb zuschalten

1. Gerat einschalten und Motor starten.

2. Schaltbuigel fur den Radantrieb (13/1) gegen
die Griffflache am Fuhrungsholm (13/2) dri-
cken und festhalten (13/a). Der Schaltbligel
fur den Radantrieb rastet nicht ein.

ALKO
Radantrieb abschalten

1. Schaltbugel fir den Radantrieb (13/1) loslas-
sen (13/b). Dieser bewegt sich automatisch
in die Nullstellung.

6.6 Mulchen mit Mulchkeil (14, 15)*

*: bei 4.65 Li SP und 5.15 Li SP.

Beim Mulchen wird das Schnittgut nicht aufge-
sammelt, sondern verbleibt auf dem Rasen. Der
Mulch schutzt den Boden vor dem Austrocknen
und versorgt ihn mit Nahrstoffen. Die besten Er-
gebnisse werden durch regelmaRigen Rick-
schnitt um ca. 2 cm erreicht. Nur junges Gras mit
weichem Blattgewebe verrottet schnell.

®  Grashdhe vor dem Mulchen: max. 8 cm

B Grashohe nach dem Mulchen: min. 4 cm

H HINWEIS Schrittgeschwindigkeit dem Mul-
chen anpassen, nicht zu schnell gehen.

Mulchkeil einsetzen (14)

/\ VORSICHT! Gefahr von Schnittverletzun-
gen. Gefahr von Schnittverletzungen beim Hin-
eingreifen in das laufende Mahwerk.

®m  Schalten Sie das Gerat aus, bevor Sie den
Mulchkeil einsetzen bzw. entfernen.

1. Gerat ausschalten.

2. Grasfangbox aushangen.

3. Prallklappe (14/1) anheben und Mulchkeil
(14/2) in den Auswurfschacht (14/3) einset-
zen (14/a). Die Verriegelung muss einrasten.

ACHTUNG! Gefahr der Geratebeschadigung.
Rastet der Mulchkeil nicht ein, kdnnen Mulchkeil
und Mahwerk beschadigt werden.

®m  Achten Sie darauf, dass die Verriegelung ein-
rastet.

Mulchkeil entfernen (15)

1. Gerat ausschalten.

2. Prallklappe anheben.

3. Verriegelung (15/1) am Mulchkeil I6sen (15/a).
4. Mulchkeil (15/2) herausziehen (15/b).

6.7 Mahen mit Seitenauswurf (16)*
Nur 5.15 Li SP.

/\ VORSICHT! Gefahr von Schnittverletzun-

gen. Gefahr von Schnittverletzungen beim Hin-

eingreifen in das laufende Mahwerk.

B Setzen Sie den Seitenauswurfeinsatz nur ein,
bzw. entfernen Sie ihn nur, wenn Motor und
Mahwerk stillstehen.
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Seitenauswurfeinsatz einsetzen
1. Gerat ausschalten und Akku herausnehmen.
2. Grasfangkorb abnehmen.

3. Entriegelungshebel (16/1) der Abdeckklappe
driicken (16/a).

4. Abdeckklappe (16/2) fur den Seitenauswurf
aufklappen und festhalten (16/b).

5. Seitenauswurfeinsatz (16/3) einsetzen (16/c).

6. Abdeckklappe (16/2) langsam schlie3en. Die
Abdeckklappe sichert den Seitenauswurfein-
satz vor dem Herausfallen.

7. Akku einsetzen und Gerat wieder einschal-
ten.

Seitenauswurfeinsatz entfernen

1. Gerat ausschalten und Akku herausnehmen.

2. Abdeckklappe (16/2) fur den Seitenauswurf
aufklappen und festhalten (16/b).

3. Seitenauswurfeinsatz (16/3) entfernen (16/c)
und Abdeckklappe (16/2) schlieRen.

4. Akku einsetzen und Gerat wieder einschal-
ten.

6.8 Fiihrungsholm ein- und aufklappen (17)

Nach dem Einklappen des Flhrungsholms kon-
nen Sie das Gerat auf die Seite kippen und da-
durch das Mahwerk leicht reinigen. In dieser Po-
sition &8sst sich das Gerat auch platzsparend la-
gern.

/\ VORSICHT! Quetschgefahr. Finger oder

andere Korperteile kénnen zwischen den losen
Teilen des Fuhrungsholms eingequetscht wer-
den.

B Halten Sie die losen Teile des Fiih-
rungsholms gut fest.

®  Halten Sie keine Finger oder andere Korper-
teile zwischen die losen Teile.

Fiihrungsholm einklappen
1. Alle Fligelmuttern I6sen.
2. Fihrungsholm zusammenklappen.
Fiihrungsholm aufklappen

1. Fuhrungsholm aufklappen.
2. Alle Fligelmuttern festziehen.

7 ARBEITSHINWEISE
Beachten Sie die Sicherheitshinweise!
H HINWEIS Beachten Sie die értlichen Festle-

gungen, wann ein Rasenmaher betrieben werden
darf.

®  Auf Gegenstande im Gras achten und aus
dem Arbeitsbereich entfernen.

Nur bei guten Sichtverhaltnissen mahen.
Nur mit scharfem Schneidmesser mahen.
Gerat nur am Fihrungsholm steuern.
Gerat nur im Schritttempo bewegen.

Gerat immer quer zum Hang bewegen. Ra-
senmaher nicht hangauf- oder hangabwarts
und an Hangen mit mehr als 10° Neigung be-
nutzen. Erhéhte Vorsicht bei Anderung der
Arbeitsrichtung.

Schnittleistung bzw. Laufzeit des Akkus

®  Die Schnittleistung, bzw. die Flache, die ge-
maht werden kann, ist abhangig von den Ei-
genschaften des Rasens. Faktoren wie die
Lange des Grases, die Grasdichte, die ge-
wahlte Schnitthéhe und ein feuchter Rasen
wirken sich auf die Schnittleistung aus.

B Eine optimale Betriebszeit wird durch haufi-
ges Mahen und damit kurz gehaltenen Rasen
erreicht.

®  Haufiges Ein- und Ausschalten des Rasen-
mahers wahrend des Mahvorgangs reduziert
ebenso die Schnittleistung wie ein nicht voll
aufgeladener Akku.

®  Das Zuschalten des Radantriebs verringern
die Schnittleistung bzw. die Laufzeit des Ak-
kus.

B Zur Optimierung der Schnittleistung wird
empfohlen, den Rasen oft zu mahen, eine
hohe Schnitthohe einzustellen und das Gerat
im Schritttempo zu bewegen.

H HINWEIS Um die Laufzeit zu verlangern,
kann ein zusatzlicher Akku erworben werden.

Tipps zum Mahen

®  Schnitthéhe gleichbleibend 3-5 cm, nicht
mehr als die Halfte der Rasenhéhe abmahen.

B Rasenmaher nicht Uberlasten! Sinkt die Mo-
tordrehzahl durch langes, schweres Gras
merklich und blockiert sogar das Schneid-
messer: Schnitthdhe vergroRern und mehr-
fach mahen.

B Wind und Sonne kdénnen den Rasen nach
dem Mahen austrocknen, daher am spaten
Nachmittag méahen.
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8 WARTUNG UND PFLEGE

/\ GEFAHR! Lebensgefahr durch unsach-

gemaRe Wartung. Wartungsarbeiten durch un-

qualifizierte Personen sowie nicht zugelassene

Ersatzteile konnen im Betrieb zu schweren Ver-

letzungen und sogar zum Tode fiihren.

®  Entfernen Sie keine Sicherheitseinrichtungen
und setzen Sie diese nicht auRer Funktion.

®  Verwenden Sie nur zugelassene Original-Er-
satzteile.

®  Sorgen Sie durch regelmaRige und sachge-
rechte Wartung dafir, dass sich das Gerat in
einem funktionsfahigen und sauberen Zu-
stand befindet.

/\ WARNUNG! Gefahr von Schnittverletzun-
gen. Gefahr von Schnittverletzungen beim Hin-
eingreifen in scharfkantige und sich bewegende
Gerateteile sowie in Schneidwerkzeuge.

®  Schalten Sie vor Wartungs-, Pflege- und Rei-
nigungsarbeiten immer das Geréat aus. Ent-
fernen Sie den Akku.

®  Tragen Sie bei Wartungs-, Pflege- und Reini-
gungsarbeiten immer Schutzhandschuhe.

8.1 RegelméaBige Wartungsarbeiten

®  Sorgen Sie dafir, dass alle Muttern, Bolzen
und Schrauben fest angezogen sind und das
Gerat in einem sicheren Arbeitszustand ist.

®  Grasfangbox regelmafig auf Funktion und
Verschleifd prifen.

8.2 Gerat und Mahwerk reinigen

ACHTUNG! Gefahr durch Wasser. Wasser im
Gerat fuhrt zu Kurzschlissen und Zerstérung der
elektrischen Bauteile.

®  Spritzen Sie das Gerat nicht mit Wasser ab.

B Benutzen Sie zum Reinigen ausschlieRlich

einen Handfeger oder eine Birste.

Motor stoppen.

Akku herausziehen.

Grasfangbox aushangen.

Fihrungsholm einklappen (siehe Kapitel 6.8

"Flihrungsholm ein- und aufklappen (17)",

Seite 18).

5. Gerat auf die Seite kippen und Mahwerk rei-
nigen.

Pob-=

8.3 Schneidmesser kontrollieren und
erneuern

/\ WARNUNG! Schwere Verletzungen durch
wegschleudernde Messerteile. Ein abgenutz-
tes, gerissenes oder beschadigtes Schneidmes-
ser kann brechen, und seine Teile kénnen zu ge-
fahrlichen Geschossen werden.

m  Kontrollieren Sie das Schneidmesser regel-
mafig auf Beschadigungen.

B Benutzen Sie den Rasenmaher nicht, wenn
das Schneidmesser abgenutzt oder bescha-
digt ist.

®  Lassen Sie stumpfe oder beschadigte
Schneidmesser nur von einer Servicestelle
des Herstellers oder einem autorisierten
Fachbetrieb scharfen bzw. erneuern.

®  Beachten Sie bei der Wartung des Schneid-
messers, dass das Schneidmesser auch bei
ausgeschalteter Stromquelle bewegt werden
kann.

m  Seien Sie beim Einstellen der Maschine vor-
sichtig, um ein Einklemmen der Finger zwi-
schen den beweglichen Schneidmessern und
festen Teilen der Maschine zu verhindern.

®  Um Vibrationen zu vermeiden, missen
Schneidmesser und Messerschraube immer
zusammen ausgetauscht werden.

®  Nachgeschliffene Schneidmesser miissen
ausgewuchtet sein. Nicht ausgewuchtete
Schneidmesser fuhren zu starken Vibratio-
nen und beschadigen den Maher.

8.4 Bowdenzug des Radantriebs einstellen
(18)*
*: Bei 4.65 Li SP und 5.15 Li SP.

Lasst sich bei laufendem Motor der Radantrieb
nicht mehr einschalten, ist der Bowdenzug zu
lang geworden und muss gestrafft werden.

/\ VORSICHT! Verletzungsgefahr. Scharf-

kantige und sich bewegende Gerateteile (z. B.

Schneidmesser) sowie ein plétzlich anfahrender

Rasenmaher kénnen zu Verletzungen fiihren.

®m  Stellen Sie den Bowdenzug nur bei ausge-
schaltetem Motor ein.

1. Gerat ausschalten und warten, bis das
Mahwerk stillsteht.

2. Verstellteil (18/1) am Bowdenzug in Pfeilrich-
tung (18/a) drehen.

3. Zum Prifen der Einstellung den Motor star-
ten und den Radantrieb einschalten.
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Hilfe bei Stérungen

4. Funktioniert der Radantrieb immer noch nicht,
Rasenmaher zu einer Servicestelle oder ei-
nem autorisierten Fachbetrieb bringen.

8.5 Reparaturarbeiten

/\ WARNUNG! Verletzungsgefahr bei Repa-

raturarbeiten. Unsachgemafie Reparaturen kon-

nen zu schweren Verletzungen und Beschadi-

gungen des Gerats flhren.

®  |assen Sie Reparaturarbeiten nur von Ser-
vicestellen des Herstellers oder von autori-
sierten Fachbetrieben durchfihren!

In folgenden Fallen die Servicestelle des Herstel-
lers aufsuchen:

B Motor startet nicht mehr.

B Gerat ist auf ein Hindernis aufgefahren.

Storung Ursache

Motor lauft nicht. Akku fehlt oder sitzt nicht rich-
tig.
Akku ist leer.

Schneidmesser ist blockiert.

Kabel oder Schalter sind de-

fekt.

Motorleistung ldsst  Akku ist leer.

nach.

Schneidmesser ist stumpf.

Zu viel Gras ist im Auswurf.

Motor bleibt wah-
rend des Mdhens
stehen.

Motor ist Uberlastet.

Grasfangbox fiillt Rasen ist feucht.

nicht ausreichend

Grasfangbox ist verstopft.

Zu viel Gras ist im Auswurfka- =

nal oder im Gehause.

Schneidmesser ist stumpf.

Schneidmesser ist stumpf.

®  Schneidmesser und/oder Motorwelle sind
verbogen.

Gerat vibriert und 1auft unruhig.
Akku ist ausgelaufen oder beschadigt.

9 HILFE BEI STORUNGEN

/\ VORSICHT! Verletzungsgefahr. Scharf-
kantige und sich bewegende Gerateteile kdnnen
zu Verletzungen fiihren.

®  Tragen Sie bei Wartungs-, Pflege- und Reini-
gungsarbeiten immer Schutzhandschuhe!

EH HINWEIS Wenden Sie sich bei Stérungen,
die nicht in dieser Tabelle aufgefihrt sind oder
nicht selbst behoben werden kénnen, an unseren
Kundendienst.

Beseitigung

AkKu richtig einsetzen.

Akku laden.

B Messer von Stérungen befreien.

®  Rasenmaher auf niedrigem Rasen star-
ten.

Gerat nicht betreiben! Servicestelle des
Herstellers aufsuchen.

Akku laden.

Schneidmesser bei einer Servicestelle des
Herstellers scharfen lassen.

B Gras entfernen.
®  Prallklappe reinigen.

Schneidmesser bei einer Servicestelle des
Herstellers scharfen lassen.

Rasenmaher ausschalten, auf ebenen
Grund oder niedriges Gras stellen und er-
neut starten.

Rasen trocknen lassen.

Gitter der Grasfangbox reinigen.

Auswurfkanal / Gehause reinigen.
®  Schnitthéhe korrigieren.

Schneidmesser bei einer Servicestelle des
Herstellers scharfen lassen.

20

4.05Li|4.65LiSP



Transport

ALKO

Storung Ursache

Akku-Betriebszeit
fallt deutlich ab.

Schnitthdhe ist zu niedrig.

Gras ist zu hoch oder zu
feucht.

Mahgeschwindigkeit ist zu
hoch.

Mahen mit voller Grasfangbox.

Lebensdauer des Akkus ist ab-

gelaufen.
Akku ldsst sich Akkukontakte sind ver-
nicht laden. schmutzt.

Akku oder Ladegeréat sind de-

fekt.
Akku ist zu heil3.

10 TRANSPORT

10.1 Gerét transportieren

ACHTUNG! Gefahr der Mahwerksbeschadi-
gung. Bei niedrigster Schnitthohe kann das
Mahwerk beim Fahren tUber Stufen, Kanten oder
Bordsteine beschadigt werden.

®m  Stellen Sie fur den Transport die Schnitthohe
auf die hochste Stufe.

1. Mahwerk stoppen und warten, bis es still-
steht.

2. Hochste Schnitthdhe einstellen.

Gerat zwischen zwei Arbeitsbereichen

transportieren

B Gerat mit hochster Schnitthéhe zum Arbeits-
bereich fahren.

B Zum leichteren Fahren den Radantrieb* zu-
schalten.

B Zum Tragen des Gerats den unteren Fih-
rungsholm und den Fronttragegriff benutzen.

* modellabhéngig, siehe technische Daten.
Geriat in einem Fahrzeug transportieren
®  Akku entfernen.

®  Fuhrungsholm einklappen.

Beseitigung

Schnitt hoher einstellen.

Bedingungen verbessern: trocknen lassen,
Schnitt hoher einstellen.

® Mahgeschwindigkeit verlangsamen

®m  Auswurfkanal / Gehause reinigen, das
Schneidmesser muss frei drehbar sein.

Grasfangbox leeren und Auswurfkanal reini-
gen.

Akku ersetzen. Nur Original-Zubehor vom
Hersteller verwenden.

Akkukontakte mit einem nichtmetallischen
Gegenstand reinigen und mit einem Kon-
taktspray einspruhen.

Achtung: Die Akkukontakte nicht mit einem
metallischen Gegenstand kurzschlieBen!

Ersatzteile beim Hersteller bestellen.

Akku abklihlen lassen.

®  Geratim Fahrzeug gegen Umkippen und
Verrutschen sichern.

®  Gerat vor Stéfen durch umliegende Gegen-
stande sichern.

m  Keine Gegenstande auf das Gerat stellen.

10.2 Transport

Fuhren Sie vor dem Transport folgende Maflinah-
men durch:

1. Gerat ausschalten.

2. Akku aus dem Geréat entfernen.

3. Alle Schutzabdeckungen anbringen.

4. Akku vorschriftsgemaR verpacken (s. u.).

H HINWEIS Die Nennenergie des Akkus be-
tragt mehr als 100 Wh! Deshalb die nachfolgen-
den Transporthinweise beachten!

Der enthaltene Li-lon Akku unterliegt dem Ge-

fahrgutrecht, kann jedoch unter vereinfachten Be-

dingungen transportiert werden:

®  Durch den privaten Benutzer kann der Akku
ohne weitere Auflagen auf der Stral3e trans-
portiert werden, sofern dieser einzelhandels-
gerecht verpackt ist und der Transport Pri-
vatzwecken dient.

®  Gewerbliche Nutzer, welche den Transport in
Verbindung mit ihrer Haupttatigkeit durchfih-
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Lagerung

ren (z. B. Lieferungen von und zu Baustellen
oder Vorfuhrungen), kdnnen diese Vereinfa-
chung ebenfalls in Anspruch nehmen.

In beiden o. g. Fallen miissen zwingend Vorkeh-
rungen getroffen werden, um ein Freiwerden des
Inhalts zu verhindern. In anderen Fallen sind die
Vorschriften des Gefahrgutrechts zwingend ein-
zuhalten! Bei Nichtbeachtung drohen dem Ab-
sender und ggf. dem Beférderer empfindliche
Strafen.

Weitere Hinweise zu Beforderung und

Versand

®  Lithium-lonen-Akkus nur im unbeschadigtem
Zustand transportieren bzw. versenden!

®  Zum Transport des Akkus ausschlieBlich den
Original-Karton oder einen geeigneten Ge-
fahrgutkarton (nicht erforderlich bei Akkus mit
weniger als 100 Wh Nennenergie) verwen-
den.

m  Offene Akkukontakte abkleben, um einen
Kurzschluss zu verhindern.

®  Den Akku innerhalb der Verpackung vor Ver-
rutschen sichern, um Beschadigungen am
Akku zu verhindern.

®  Die korrekte Kennzeichnung und Dokumen-
tation der Sendung beim Transport bzw. Ver-
sand (z. B. durch Paketdienst oder Spedition)
sicherstellen.

®  Sich vorab informieren, ob ein Transport mit
dem gewabhlten Dienstleister moglich ist, und
die Sendung anzeigen.

Wir empfehlen die Hinzuziehung eines Gefahr-

gut-Fachmanns zur Vorbereitung des Versands.

Auch eventuelle weiterfiihrende nationale Vor-

schriften beachten.

11 LAGERUNG

®  Nach jedem Gebrauch das Gerat griindlich
reinigen und — falls vorhanden — alle Schutz-
abdeckungen anbringen.
Notwendige Wartungsarbeiten durchflihren.
Gerat an einem trockenen, abschlieBbaren
Platz und auBerhalb der Reichweite von Kin-
dern aufbewahren.

11.1 Akku-Rasenmaiher lagern

/\ VORSICHT! Verletzungsgefahr bei der
Lagerung. Es besteht Verletzungsgefahr durch
scharfkantige Gerateteile am gelagerten Gerat.
B |Lagern Sie das Gerat unzuganglich fir Kin-

der und unbefugte Personen.
B |agern Sie das Gerat nur, wenn der Akku
entfernt ist.

1. Gerat ausschalten.
2. Akku herausziehen.

3. Grasfangbox leeren und Auswurfkanal reini-
gen.

4. Gerat grindlich reinigen.
5. Motor und gesamtes Gerat abkihlen lassen.

6. Alle .!\/Ietallteile zum Korrosionsschutz dinn
mit Ol oder Silikon einreiben.

7. Fihrungsholm einklappen.

8. Gerat an einem trockenen, sauberen und
frostgeschiitzten Ort aufbewahren. Mit einer
atmungsaktiven Plane zum Schutz vor Staub
abdecken. Keine Kunststofffolie verwenden,
um einen Feuchtigkeitsstau zu vermeiden.

11.2 Akku und Ladegerét lagern

/\ GEFAHR! Gefahr von Explosionen und
Branden! Personen werden getdtet oder schwer
verletzt, wenn der Akku explodiert, weil er vor of-
fenen Flammen oder Hitzequellen gelagert wur-
de.

®  Lagern Sie den Akku kihl und trocken, je-
doch nicht vor offenen Flammen oder Hitze-
quellen.

H HINWEIS Der Akku ist beim Aufladen auf-
grund der automatischen Erkennung des Ladezu-
standes vor Uberladen geschiitzt und kann somit
einige Zeit, jedoch nicht auf Dauer, mit dem La-
degerat verbunden verbleiben.

H HINWEIS Die separaten Betriebsanleitun-
gen zum Akku und zum Ladegerat beachten.

®  Lagern Sie den Akku an einem trockenen,
frostfreien Ort bei einer Lagertemperatur von
0 °C — 25 °C und mit einem Ladezustand von
ca. 40 — 60 %.

®  |agern Sie den Akku wegen Kurzschlussge-
fahr nicht in der Nahe metallischer oder
saurehaltiger Gegenstande.
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12 ENTSORGUNG

Nur fiir EU-Lander:

Gemaf der Europaischen Richtlinie 2012/19/EU
Uber Elektro-und Elektronik-Altgerate und ihrer
Umsetzung in nationales Recht miissen nicht
mehr gebrauchsfahige Ladegerate getrennt ge-
sammelt und einer umweltgerechten Wiederver-
wertung zugefihrt werden.

Bei unsachgemaRer Entsorgung kénnen Elektro-
und Elektronik-Altgerate aufgrund des moglichen
Vorhandenseins gefahrlicher Stoffe schadliche
Auswirkungen auf die Umwelt und die menschli-
che Gesundheit haben.

Hinweise zum Elektro- und
Elektronikgerategesetz (ElektroG)

7

®  Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im
Altgerat verbaut sind, missen vor der Abga-
be enthnommen werden! Deren Entsorgung
wird Uber das Batteriegesetz geregelt.

®  Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elekt-
ronikgeraten sind nach deren Gebrauch ge-
setzlich zur Riickgabe verpflichtet.

®  Der Endnutzer tragt die Eigenverantwortung
fur das Loschen seiner personenbezogenen
Daten auf dem zu entsorgenden Altgerat!

Das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne be-
deutet, dass Elektro- und Elektronikaltgerate
nicht Gber den Hausmiill entsorgt werden durfen.

Elektro- und Elektronikaltgerate konnen bei fol-
genden Stellen unentgeltlich abgegeben werden:

m  Offentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sam-
melstellen (z. B. kommunale Bauhdfe)

®  Verkaufsstellen von Elektrogeraten (stationar
und online), sofern Handler zur Riicknahme
verpflichtet sind oder diese freiwillig anbieten.

Diese Aussagen gelten nur fur Gerate, die in den
Landern der Europaischen Union installiert und
verkauft werden und die der Européischen Richt-
linie 2012/19/EU unterliegen. In Landern auler-
halb der Europaischen Union kénnen davon ab-
weichende Bestimmungen fiir die Entsorgung
von Elektro- und Elektronik-Altgeraten gelten.

Elektro- und Elektronik-Altgerate geho-
ren nicht in den Hausmdill, sondern
sind einer getrennten Erfassung bzw.
Entsorgung zuzuftihren!

Gilt nur fiir Deutschland:

Informationen zur Riicknahme von Elektro-
Altgeraten fiir private Haushalte

Wie im Folgenden naher beschrieben, sind be-
stimmte Vertreiber zur unentgeltlichen Rucknah-
me von Altgeraten verpflichtet.

Vertreiber mit einer Verkaufsflache fir Elektro- und
Elektronikgerate von mindestens 400 Quadratme-
tern sowie Vertreiber von Lebensmitteln mit einer
Gesamtverkaufsflache von mindestens 800 Quad-
ratmetern, die mehrmals im Kalenderjahr oder
dauerhaft Elektro- und Elektronikgerate anbieten
und auf dem Markt bereitstellen, sind verpflichtet,

1. bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder
Elektronikgerates an einen Endnutzer ein Alt-
gerat des Endnutzers der gleichen Gerateart,
das im Wesentlichen die gleichen Funktionen
wie das neue Gerat erfillt, am Ort der Abga-
be oder in unmittelbarer Nahe hierzu unent-
geltlich zurickzunehmen; Ort der Abgabe ist
auch der private Haushalt, sofern dort durch
Auslieferung die Abgabe erfolgt: in diesem
Fall ist die Abholung des Altgerates fir den
Endnutzer unentgeltlich; und

2. auf Verlangen des Endnutzers Altgerate, die
in keiner auBeren Abmessung groRer als 25
Zentimeter sind, im Einzelhandelsgeschaft
oder in unmittelbarer Nahe hierzu unentgelt-
lich zurtickzunehmen; die Ricknahme darf
nicht an den Kauf eines Elektro- oder Elektro-
nikgerates geknupft werden und ist auf drei
Altgerate pro Gerateart beschrankt.

Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufver-
trages fur das neue Elektro- oder Elektronikgerat
den Endnutzer uber die Méglichkeit zur unentgelt-
lichen Rickgabe bzw. Abholung des Altgerates
zu informieren und den Endnutzer nach seiner
Absicht zu befragen, ob bei der Auslieferung des
neuen Gerats ein Altgerat zurtickgegeben wird.

Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von
Fernkommunikationsmitteln, wenn die Lager- und
Versandflachen fiir Elektro- und Elektronikgerate
mindestens 400 m? betragen oder die gesamten
Lager- und Versandflachen mindestens 800 m?
betragen wobei die unentgeltliche Abholung auf
Elektro- und Elektronikgerate der Kategorien 1
(Warmedubertrager), 2 (Bildschirmgerate) und 4
(GroRgerate mit mindestens einer dulReren Ab-
messung Uber 50 Zentimeter) beschrankt ist. Fir
alle Ubrigen Elektro- und Elektronikgerate muss
der Vertreiber geeignete Riickgabemdglichkeiten
in zumutbarer Entfernung zum jeweiligen Endnut-
zer gewahrleisten; das gilt auch fur Altgerate, die
in keiner auBeren Abmessung groRer als 25 Zen-
timeter sind, die der Endnutzer zurlickgeben will,
ohne ein neues Gerat zu kaufen.
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ﬂ Kundendienst/Service

13 KUNDENDIENST/SERVICE 14 INFORMATION ZUR

Bei Fragen zu Garantie, Reparatur oder Ersatz- KONFORMITATSERKLARUNG

teilen wenden Sie sich bitte an Ihre n&chstgele- Wir erklaren hiermit in alleiniger Verantwortung,
gene AL-KO Servicestelle. Diese finden Sie im dass dieses Produkt in der auf dem Markt vertrie-
Internet unter folgender Adresse: benen Form die Anforderungen der harmonisier-
www.alko-garden.com/service-contacts ten EU-Richtlinien, die EU-Sicherheitsstandards
Weitere Informationen zu Ersatzteilen finden Sie und die produktspezifischen Standards erfullt.
unter: Die Konformitatserklarung ist Teil der Betriebsan-
www.alko-garden.com/spareparts leitung und liegt der Maschine bei.

15 GARANTIE

Etwaige Material- oder Herstellungsfehler am Gerat beseitigen wir wahrend der gesetzlichen Verjah-
rungsfrist fir Mangelanspriiche entsprechend unserer Wahl durch Reparatur oder Ersatzlieferung. Die
Verjahrungsfrist bestimmt sich jeweils nach dem Recht des Landes, in dem das Gerat gekauft wurde.

Unsere Garantiezusage gilt nur bei: Die Garantie erlischt bei:

®  Beachten dieser Betriebsanleitung ®  Eigenmachtigen Reparaturversuchen

®  SachgemaRer Behandlung ®m  Eigenméachtigen technischen Veranderungen
®  Verwenden von Original-Ersatzteilen ®  Nicht bestimmungsgemalfer Verwendung

Von der Garantie ausgeschlossen sind:
®  |Lackschaden, die auf normale Abnutzung zurtickzufiihren sind

®  Verschleilteile, die auf der Ersatzteilkarte mit Rahmen gekennzeichnet sind

Die Garantiezeit beginnt mit dem Kauf durch den ersten Endabnehmer. MaRRgebend ist das Datum auf
dem Kaufbeleg. Wenden Sie sich bitte mit dieser Erklarung und dem Original-Kaufbeleg an lhren
Handler oder die nachste autorisierte Kundendienststelle. Die gesetzlichen Mangelanspriiche des
Kaufers gegenliber dem Verkaufer bleiben durch diese Erklarung unberihrt.
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ALKO

TRANSLATION OF THE ORIGINAL INSTRUCTIONS FOR USE
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1 ABOUT THESE OPERATING
INSTRUCTIONS

®  The German version is the original operating
instructions. All additional language versions
are translations of the original operating in-
structions.

®m  Keep these operating instructions in a safe
place at all times so that they can be consult-
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Product description

ed if you need any information about the ap-
pliance.

®  Only pass on the appliance to other persons
together with these operating instructions.

®  Comply with the safety and warning informa-
tion in these operating instructions.

1.1 Symbols on the title page

Symbol Meaning

It is essential to read through these
operating instructions carefully be-
fore start-up. This is essential for
safe working and trouble-free han-
dling.

&

Operating instructions

i
i

1.2 Legends and signal words

/\ DANGER! Denotes an imminently danger-
ous situation which will result in fatal or serious
injury if not avoided.

Handle Li-lon rechargeable batter-
ies with care! In particular, observe
the notes on transport, storage and
disposal in these operating instruc-
tions!

NN

/\ WARNING! Denotes a potentially danger-
ous situation which can result in fatal or serious
injury if not avoided.

/\ CAUTION! Denotes a potentially dangerous
situation which can result in minor or moderate
injury if not avoided.

IMPORTANT! Denotes a situation which can
result in material damage if not avoided.

H NOTE Special instructions for ease of under-
standing and handling.

2 PRODUCT DESCRIPTION

This operating manual describes various models
of pedestrian-controlled battery-powered lawn-
mowers with different configurations. The config-
urations of the individual models are presented in
the technical data.

All batteries (Bxxx Li) and chargers (Cxxx Li)
from the AL-KO 36V system can be used.

See the separate operating manuals for further
information on batteries and chargers.

IMPORTANT! Danger of damage to the ap-
pliance and battery. If the appliance is operated
with unsuitable batteries, both the device and the
batteries may be damaged.
®  Operate the appliance only with the specified

rechargeable batteries.

2.1 Designated use

This appliance is intended for the mowing of
lawns and may only be used on dry grass.

This appliance is intended solely for use in non-
commercial applications. Any other use as well
as unauthorised conversions or modifications are
regarded as contrary to the intended use and will
result in voiding of the warranty as well as loss of
conformity; the manufacturer will thus decline any
responsibility for damage and/or injury suffered
by the user or third parties.

2.2 Possible foreseeable misuse

The tool is designed neither for commercial use

in public parks and sports facilities, nor for use in

farming and forestry.

B Do not use the appliance in the rain or on wet
grass.

B There must be no foreign objects on the area
to be mowed, e.g. stones, pieces of wood,
bottles.

2.3 Residual risks

Even during correct use of the appliance, there is

always a certain residual risk that cannot be ex-

cluded. Depending on the use, the following po-

tential risks can be derived from the type and

construction of the appliance:

B Throwing out of cuttings, soil and small
stones.

®  |nhalation of cuttings particles if no breathing
protection is worn.

®  |acerations from reaching into the rotating
cutting blade.

2.4 Safety and protective devices

/\ WARNING! Risk of injury. Defective and
disabled safety and protective devices can result
in serious injury.

B Have any defective safety and protective de-
vices repaired.
®  Never disable safety and protective devices.

26

4.05Li|4.65LiSP



Product description

ALKO

Operator presence control

The appliance is equipped with an operator pres-
ence control. In an emergency, simply release
the operator presence control. The motor and
mower mechanism are stopped.

Start button (on the handlebar)

To be able to switch on the motor using the oper-
ator presence control, the start button must be
pressed beforehand.

Baffle

The baffle offers protection against e.g. material
particles and stones which can be flung out.

2.5 Symbols on the appliance
2.5.1 Safety signs

Symbol Meaning

Pay special attention when handling
this appliance!

Read the operating instructions be-
fore starting operation!

Risk of objects being thrown out!

Keep bystanders away!

Risk of injury! Keep your hands and
feet away from the blade system!

If not used, or before starting main-
tenance and repair work: Switch off
</ | the appliance and remove the bat-

- tery from the appliance!

—p The cutting blgde continues rqnning
for a short while after the appliance
N A has been switched off. Only touch
the cutting blade once all parts of
the appliance have come to a stop!

Symbol

o

2.5.2 Operating signs

Meaning

Do not use the appliance in the rain
or store it in the open air.

Meaning

Procedure for starting the motor
(see chapter 6.3 "Starting and stop-
'/~ ping the mower mechanism (10)",
page 32)

Before starting maintenance and re-
pair work, switch off the appliance
and remove the battery from the ap-
pliance!

2.6 Scope of supply

EHINOTE The rechargeable battery and char-
ger are only included in the scope of supply of
specific article numbers; refer to the technical da-
ta at the front of these operating instructions.

2.7 Product overview (01)

No. Component
1 Battery compartment cover
2 Wing nuts
3 Lower handlebar
4 Upper handlebar
5

Operator presence control

6* Engagement bar for wheel drive*
7 Gripping surface on upper handle-
bar

8 Start button

9* Fill level indicator*
10 Grass catcher

11 Baffle

12 Mower mechanism

13* Cover flap for side discharge**
14* Side discharge insert**

15* Carrying handle*

16 Cutting height adjustment

443839 a
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No. Component

17* Mulch insert*
18*** Battery***
19%** Battery charger***

*: With 4.65 Li SP and 5.15 Li SP.
**: With 5.15 Li SP .

***: Depending on article number, see technical
data.

3 SAFETY INSTRUCTIONS

3.1 General electrical machine safety
warnings

/\ WARNING! Read all safety warnings, in-
structions, illustrations and specifications
provided with this machine. Failure to follow all
instructions listed below may result in electric
shock, fire and/or serious injury.

®  Save all warnings and instructions for fu-
ture reference.

The term "machine” in the warnings refers to your
mains-operated (corded) machine or battery-op-
erated (cordless) machine.

3.1.1  Work area safety

m  Keep work area clean and well lit. Clut-
tered or dark areas invite accidents.

® Do not operate machines in explosive at-
mospheres, such as in the presence of
flammable liquids, gases or dust. Ma-
chines create sparks which may ignite the
dust or fumes.

®  Keep children and bystanders away while
operating a machine. Distractions can
cause you to lose control.

3.1.2 Personal safety

m  Stay alert, watch what you are doing and
use common sense when operating a ma-
chine. Do not use a machine while you are
tired or under the influence of drugs, alco-
hol or medication. A moment of inattention
while operating machines may result in seri-
ous personal injury.

B Use personal protective equipment. Al-
ways wear eye protection. Protective equip-
ment such as dust mask, non-skid safety
shoes, hard hat or hearing protection used
for appropriate conditions will reduce person-
al injuries.

B Prevent unintentional starting. Ensure the
switch is in the off-position before con-
necting to power source and/or battery
pack, picking up or carrying the machine.
Carrying machines with your finger on the
switch or energising machines that have the
switch on invites accidents.

= Remove any adjusting key or wrench be-
fore turning the machine on. A wrench or a
key left attached to a rotating part of the ma-
chine may result in personal injury.

® Do not overreach. Keep proper footing
and balance at all times. This enables bet-
ter control of the machine in unexpected situ-
ations.

= Dress properly. Do not wear loose cloth-
ing or jewellery. Keep your hair and cloth-
ing away from moving parts. Loose
clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

®  [f devices are provided for the connection
of dust extraction and collection facilities,
ensure these are connected and properly
used. Use of dust collection can reduce dust-
related hazards.

® Do not let familiarity gained from frequent
use of machines allow you to become
complacent and ignore machine safety
principles. A careless action can cause se-
vere injury within a fraction of a second.

3.1.3 Electrical machine use and care

® Do not force the machine. Use the correct
machine for your application. The correct
machine will do the job better and safer at the
rate for which it was designed.

® Do not use the machine if the switch does
not turn it on and off. Any machine that
cannot be controlled with the switch is dan-
gerous and must be repaired.

®  Disconnect the plug from the power
source and/or remove the battery pack, if
detachable, from the machine before mak-
ing any adjustments, changing accesso-
ries, or storing machines. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting
the machine accidentally.

®  Store idle machines out of the reach of
children and do not allow persons unfa-
miliar with the machine or these instruc-
tions to operate the machine. Machines are
dangerous in the hands of untrained users.
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Maintain machines and accessories.
Check for misalignment or binding of
moving parts, breakage of parts and any
other condition that may affect the ma-
chine’s operation. If damaged, have the
machine repaired before use. Many acci-
dents are caused by poorly maintained ma-
chines.

Keep cutting tools sharp and clean. Prop-
erly maintained cutting tools with sharp cut-
ting edges are less likely to bind and are eas-
ier to control.

Use the machine, accessories and tool
bits etc. in accordance with these instruc-
tions, taking into account the working
conditions and the work to be performed.
Use of the machine for operations different
from those intended could result in a hazard-
ous situation.

Keep handles and grasping surfaces dry,
clean and free from oil and grease. Slip-
pery handles and grasping surfaces do not
allow for safe handling and control of the ma-
chine in unexpected situations.

3.1.4 Battery machine use and care

Recharge only with the charger specified
by the manufacturer. A charger that is suit-
able for one type of battery pack may create
a risk of fire when used with another battery
pack.

Use machines only with specifically des-
ignated battery packs. Use of any other bat-
tery packs may create a risk of injury and fire.

When battery pack is not in use, keep it
away from other metal objects, like paper
clips, coins, keys, nails, screws or other
small metal objects, that can make a con-
nection from one terminal to another.
Shorting the battery terminals together may
cause burns or a fire.

Under abusive conditions, liquid may be
ejected from the battery; avoid contact. If
contact accidentally occurs, flush with
water. If liquid contacts eyes, additionally
seek medical help. Liquid ejected from the
battery may cause irritation or burns.

Do not use a battery pack or tool that is
damaged or modified. Damaged or modi-
fied batteries may exhibit unpredictable be-
haviour resulting in fire, explosion or risk of
injury.

Do not expose a battery pack to fire or ex-
cessive temperature. Exposure to fire or
temperature above 130°C may cause explo-
sion.

Follow all charging instructions and do
not charge the battery pack or machine
outside the temperature range specified in
the instructions. Charging improperly or at
temperatures outside the specified range
may damage the battery and increase the
risk of fire.

3.1.5 Service

Have your machine serviced by a qualified
repair person using only identical replace-
ment parts. This will ensure that the safety
of the machine is maintained.

Never service damaged battery packs.
Service of battery packs should only be per-
formed by the manufacturer or authorized
service providers.

3.2 Lawnmower safety warnings

Do not use the lawnmower in bad weather
conditions, especially when there is a risk
of lightning. This decreases the risk of being
struck by lightning.

Thoroughly inspect the area for wildlife
where the lawnmower is to be used. Wild-
life may be injured by the lawnmower during
operation.

Thoroughly inspect the area where the
lawnmower is to be used and remove all
stones, sticks, wires, bones, and other
foreign objects. Thrown objects can cause
personal injury.

Before using the lawnmower, always visu-
ally inspect to see that the blade and the
blade assembly are not worn or damaged.
Worn or damaged parts increase the risk of
injury.

Check the grass catcher frequently for
wear or deterioration. A worn or damaged
grass catcher may increase the risk of per-
sonal injury.

Keep guards in place. Guards must be in
working order and be properly mounted. A
guard that is loose, damaged, or is not func-
tioning correctly may result in personal injury.
Keep all cooling air inlets clear of debris.
Blocked air inlets and debris may result in
overheating or risk of fire.
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= While operating the lawnmower, always
wear non-slip and protective footwear. Do
not operate the lawnmower when barefoot
or wearing open sandals. This reduces the
chance of injury to the feet from contact with
the moving blade.

®  While operating the lawnmower, always
wear long trousers. Exposed skin increases
the likelihood of injury from thrown objects.

® Do not operate the lawnmower in wet
grass. Walk, never run. This reduces the
risk of slipping and falling which may result in
personal injury.

® Do not operate the lawnmower on exces-
sively steep slopes. This reduces the risk of
loss of control, slipping and falling which may
result in personal injury.

= When working on slopes, always be sure
of your footing, always work across the
face of slopes, never up or down and ex-
ercise extreme caution when changing di-
rection. This reduces the risk of loss of con-
trol, slipping and falling which may result in
personal injury.

®  Use extreme caution when reversing or
pulling the lawnmower towards you. Al-
ways be aware of your surroundings. This
reduces the risk of tripping during operation.

= Do not touch blades and other hazardous
moving parts while they are still in mo-
tion. This reduces the risk of injury from mov-
ing parts.

B When clearing jammed material or cleaning
the lawnmower, make sure all power
switches are off and the battery pack is dis-
connected. Unexpected operation of the lawn-
mower may result in serious personal injury.

®m  Always allow the product to cool down before
storing.

Empty the grassbox before storing.

When adjusting the machine, make sure not
to pinch your fingers between the moving
blades and fixed parts of the machine.

3.3 Vibration load

Vibration total values and noise emission
values

B The declared vibration total values and noise
emission values have been measured ac-
cording to a standardised test method and
can be used to compare one power tool with
another.

The declared vibration total values and noise
emission values can also be used for an ini-
tial assessment of the exposure.

The vibration total values and noise emission
values may differ from the given value during
actual use of the power tool, depending on
how the power tool is used.

Adhere the safety measures according to the
safety chapter. Try to keep the vibration load
as low as possible. Exemplary measures to
reduce vibration are the wearing of gloves
when using the tool and the limitation of
working time. All parts of the operating cycle
must be taken into account (e.g. times when
the power tool is switched off and those in
which it is switched on but runs without load).

Danger due to vibration

The actual magnitude of the vibration emis-
sions during the use of the appliance may de-
viate from that stated by the manufacturer.
Observe the following influencing factors be-
fore or during use:

Is the appliance being used as intended?

Is the material being cut or processed in
the proper manner?

Is the appliance in a proper condition of
use?

Is the cutting tool properly sharpened or
is the correct cutting tool installed?

Are the handle grips and any optional vi-
bration grips mounted, and are they firm-
ly attached to the appliance?

Only operate the tool at the motor speed re-
quired for the respective work. Avoid using
the maximum speed in order to reduce noise
and vibrations.

The noise and vibrations of the tool may in-
crease due to improper use and mainte-
nance. This leads to health damage. In this
case, immediately switch off the tool and
have it repaired by an authorised service
workshop.

The degree of stress due to vibration de-
pends on the work to be performed or on the
use of the tool. Estimate the stress and plan
appropriate work breaks. This considerably
reduces stress due to vibration over the en-
tire working time.

Extensive use of the tool exposes the opera-
tor to vibrations, which can lead to circulatory
issues ("white fingers"). To avoid this risk,
wear gloves and keep your hands warm. If
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any symptoms of "white fingers" occur, im-
mediately consult a physician. These symp-
toms include: Numbness, loss of feeling, tin-
gling, itching, pain, reduced muscular
strength, changes in the colour or condition
of the skin. Normally these conditions affect
the fingers, hands or pulse. The risk increas-
es at low temperatures.

®  Take long breaks during your working day so
you can recover from the noise and the vibra-
tions. Plan your work in such a way that the
use of appliances that generate strong vibra-
tions is spread over several days.

®  |f you notice an unpleasant sensation or disc-
olouration of the skin on your hands when us-
ing the tool, stop work immediately. Take suf-
ficient work breaks. Without sufficient breaks,
a hand/arm vibration syndrome can occur.

®  Minimise your risk of being exposed to vibra-
tions. Maintain the tool according to the in-
structions in the operating instructions.

®  |f the tool is used frequently, contact your
dealer to purchase anti-vibration accessories
(e.g. handles).

= Avoid working with the tool at temperatures
below 10 °C. Define how the vibration load
can be limited in a work plan.

3.4 Noise pollution

A certain level of noise exposure from this appli-
ance is inevitable. Carry out noisy work at ap-
proved and specified time periods. Observe rest
periods as necessary and restrict the duration of
the work to a minimum. For your personal protec-
tion and protection of persons in the vicinity, ap-
propriate hearing protection must be worn.

3.5 Safety notes for rechargeable battery

and charger

B Remove the batteries from the appliance be-
fore charging.

® Do not use different battery types or new and
used batteries together in the appliance.

®  |nstall the batteries in the appliance with the
correct polarity.

B Remove the batteries from the appliance be-
fore putting it into storage for an extended
period.

® Do not short-circuit the terminals of the appli-
ance or battery.

AL:KO
Operating instructions

Please observe the safety instructions for the re-
chargeable battery and the charger in the sepa-
rate operating instructions.

4 INSTALLATION

/\ WARNING! Danger if assembly is not

carried out completely! Use of an incompletely

assembled appliance can result in serious injury.

®  Operate the appliance only when it is fully as-
sembled!

® Do not insert the battery into the appliance
until it is fully assembled!

Assembly of lawn mower

See figures (02) to (04).

Assembly of grass catcher

®m  4.05 Li: See figures (05) and (06).

m  4.65LiSP and 5.15 Li SP: No assembly of
the grass catcher necessary.

5 START-UP

5.1 Charging the battery

The rechargeable battery is partially charged.
Fully charge the rechargeable battery before us-
ing it for the first time. The rechargeable battery
can be charged in any charge status. Interrupting
charging does not damage the rechargeable bat-
tery.

H NOTE For detailed information, heed the
separate operating instructions for the recharge-
able battery and for the charging unit.

5.2 Inserting and removing the battery (07,
08)

/\ WARNING! Risk of injury. Unintentional

switching on can lead to serious injuries.

®m  Each time before work breaks and mainte-
nance work: Remove the battery.

IMPORTANT! Danger of damage to the re-
chargeable battery. If the rechargeable battery
is left in the appliance after use, it may damage
the rechargeable battery.

B Immediately after use, pull the rechargeable
battery out of the appliance and store in a
frost-protected area.

®  Only insert the rechargeable battery in the
appliance immediately before starting work.
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Installing the battery

1. Open the cover (07/1) of the battery compart-
ment (07/a).

2. Push the battery (08/1) into the battery slot
(08/2) from above until it engages (08/a).

3. Close the cover of the battery compartment
(07/b).

Removing the battery

1. Press and hold the unlock button on the bat-
tery.

2. Pull out the battery (08/1).

Immediately after use, remove the battery from

the appliance, charge it and store it in a frost-

proof place. Insert the battery into the appliance

only immediately before the next use.

6 OPERATION

/\ WARNING! Risk of injury. Defective and

disabled safety and protective devices can result

in serious injury.

m  Before switching on, check that all safety and
protective devices are in place and function-
ing correctly!

/\ WARNING! Risk of injury from abnormal

operating conditions. Stop the lawn mower im-

mediately. Remove the batteries. Then check

that all moving parts have come to a complete

standstill:

®  After a collision with a foreign object: Inspect
the lawn mower for damage and repair it. On-
ly then switch the lawn mower back on and
put it into operation.

®  |f the lawn mower vibrates abnormally: In-
spect it for damage immediately. Repair or
replace damaged parts. Look for loose parts
and secure them again.

6.1 Adjusting the handlebar to your body
size (03)
1. On both sides of the handlebar:
®  Unscrew wing nut (03/1).
®  Pull out screw (03/2).
2. Push upper brace (03/3) to the next hole
(03/4) (03/a).

3. Tighten upper brace again in the reverse or-
der.

6.2 Setting the cutting height (09)

/\ CAUTION! Danger of lacerations. Danger
of lacerations when reaching into the running
mower mechanism.
®  Only adjust the cutting height when the motor

is switched off and the mower mechanism is
stationary.

EH NOTE The maximum and minimum cutting
height and the number of adjustment steps can
be found in the technical data.

1. Press the release lever (09/1) outwards
slightly (09/a) and hold it.
®  For short grass, push the lever towards
the front wheel (09/b).
B For longer grass, push the lever towards
the rear wheel (09/c).
2. Release the lever when it engages at the re-
quired level.

6.3 Starting and stopping the mower
mechanism (10)

Start the mower mechanism on level ground and

not in long grass. The ground must be free of for-

eign objects such as stones, etc. Do not lift or tilt

the appliance to start it.

IMPORTANT! Risk of damage to the appli-
ance. The motor and mower mechanism can be
damaged by repeatedly switching on and off.
®  Switch the motor on only when the mower

mechanism has stopped.

H NOTE Permitted operating position: You
stand behind the lawnmower and hold the han-
dlebar with both hands.

Starting the mower mechanism

1. If you have not already done so: Insert the
battery, see chapter 5.2 "Inserting and re-
moving the battery (07, 08)", page 31.

2. Press the start button (10/1) and hold.

3. Pull the operator presence control (10/2) to-
wards the handlebar (10/3) (10/a). The motor
and mower mechanism are started.

4. Release the start button and keep holding the
operator presence control.

H NOTE The operator presence control does
not lock in place. Hold it tight against the handle-
bar during the entire working period.
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Stopping the mower mechanism

1. Release the operator presence control. It au-
tomatically returns to its starting position.

2. Wait for the mower mechanism to come to a
standstill.

3. Pull out the battery, see chapter 5.2 "Insert-
ing and removing the battery (07, 08)",
page 31.

/\ CAUTION! Danger of cuts and lacera-
tions. Danger of lacerations when reaching into
the running mower mechanism.
®  Wait until the mower mechanism has come to

a standstill.

®  Before all maintenance and care work:
Switch off the appliance and wait until the
mower mechanism has come to a standstill.
Remove the battery.

6.4 Mowing with grass catcher (11, 12)

The appliance can be operated with and without
a grass catcher.

Hooking in the grass catcher

1. Make sure that the appliance is switched off
and the mower mechanism has come to a
standstill.

2. Raise baffle (11/1) (11/a).

3. Hook the grass catcher (11/2) into the hold-
ers (11/b).

4. Release the baffle.

Checking the fill level

During mowing, the fill level indicator (12/1) is
pushed upwards by the air flow (12/a) as long as
the grass catcher is not yet full (12/2). When the
grass catcher (12/3) is full, the fill level indicator
presses against the grass catcher (12/b). The
grass catcher must be emptied.

Unhooking and emptying the grass catcher

/\ CAUTION! Danger of lacerations. Danger
of lacerations when reaching into the running
mower mechanism.

®  Only remove the grass catcher when the
mower mechanism has stopped.

EH NOTE When emptying the grass collector,
also clean the discharge holes of the fill level indi-
cator so they keep functioning properly.

1. Make sure that the appliance is switched off
and the mower mechanism has come to a
standstill.

ALKO
2. Raise the baffle (11/1).

3. Lift the grass catcher (11/2) out of the holders
and take off to the rear.

4. Empty the grass catcher.

5. Clean the air outlet holes (12/4) under the fill-
level indicator.

6. Hook in the grass catcher (see above).

6.5 Starting and stopping the wheel drive (13)*
*: With 4.65 Li SP and 5.15 Li SP only.

HI NOTE The wheel drive can only be started
when the motor is running.

Engaging wheel drive

1. Switch on the appliance and start the motor.

2. Press the engagement bar for wheel drive
(13/1) against the gripping surface on the han-
dlebar (13/2) and hold there (13/a). The en-
gagement bar for wheel drive does not engage.

Disengaging wheel drive

1. Release the engagement bar for wheel drive
(13/1) (13/b). It automatically moves to its ini-
tial position.

6.6 Mulching with mulching insert (14, 15)*

*: With 4.65 Li SP and 5.15 Li SP.

When mulching, the cuttings are not collected but

remain on the lawn. The mulch protects the

ground from drying out and supplies it with nutri-

ents. The best results are achieved through regu-

larly cutting back by approx. 2 cm. Only new

grass with soft leaf tissue rots quickly.

®  Grass height before mulching: max. 8 cm

®  Grass height after mulching: min. 4 cm

HI NOTE Adjust the stepping speed of the
mulching, do not go too quickly.

Installing mulching insert (14)

/\ CAUTION! Danger of cuts and lacera-
tions. Danger of lacerations when reaching into
the running mower mechanism.
®  Switch off the appliance before inserting or

removing the mulching insert.

1. Switch off the appliance.
2. Remove the grass catcher.

3. Lift the baffle (14/1) and insert the mulching
insert (14/2) in the discharge channel (14/3)
(14/a). The locking mechanism must engage.
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IMPORTANT! Danger of damage to the ap-
pliance. If the mulching insert does not engage,
the mulching insert and mower mechanism can
be damaged.

®  Make sure that the locking mechanism en-
gages.

Removing mulching insert (15)

1. Switch off the appliance.

2. Lift the baffle.

3. Release the locking mechanism (15/1) on the
mulching insert (15/a).

4. Pull out (15/b) the mulching insert (15/2).

6.7 Mowing with side discharge unit (16)*
5.15 Li SP only.
/\ CAUTION! Danger of cuts and lacera-

tions. Danger of lacerations when reaching into
the running mower mechanism.

B Only install or remove the side discharge in-
sert when the motor and mower mechanism
have come to a standstill.

Installing the side discharge insert

1. Switch off the appliance and pull out the battery.

2. Remove the grass catcher.

3. Press the release lever (16/1) of the cover
flap (16/a).

4. Fold out the cover flap (16/2) of the side dis-
charge and keep hold of it (16/b).

5. Install (16/c) the side discharge insert (16/3).

6. Slowly close the cover flap (16/2). The cover
flap prevents the side discharge insert from
falling out.

7. Insert the battery and switch on the appliance
again.

Removing the side discharge insert

1. Switch off the appliance and pull out the battery.

2. Fold out the cover flap (16/2) of the side dis-
charge and keep hold of it (16/b).

3. Remove (16/c) the side discharge insert
(16/3) and close the cover flap (16/2).

4. Insert the battery and switch on the appliance
again.

6.8 Folding the handlebar in and out (17)

After folding in the handlebar, the appliance can
be turned onto its side to allow the mowing mech-
anism to be easily cleaned. This position also
saves space when storing the appliance.

/\ CAUTION! Danger of crushing. Fingers or
other parts of the body can be crushed between
the loose parts of the handlebar.

B Hold the loose parts of the handlebar tightly.

® Do not hold any fingers or other parts of the
body between the loose parts.

Folding in the handlebar
1. Loosen all the wing nuts.
2. Fold in the handlebar.

Folding out the handlebar
1. Fold out the handlebar.
2. Tighten all the wing nuts.

7 WORK INSTRUCTIONS
Observe the safety instructions!

EH NOTE Comply with the local regulations as
to when a lawnmower may be operated.

®  Watch out for objects in the grass and re-
move them from the working area.

Mow only when visibility is good.

Mow only with a sharp cutting blade.
Steer the appliance only by the handlebar.
Move the appliance only at walking speed.

Always move the appliance across the slope.
Do not mow up or down the slope, or on
slopes with a gradient of more than 10°. Ex-
ercise particular care when changing the
working direction.

Cutting performance or operating time of the
battery

B The cutting speed or the area that can be
mowed depends on the characteristics of the
lawn. Factors such as the length of the grass,
the grass density, the selected cutting height
and wet grass affect the cutting speed.

B An optimum operating time is achieved by
frequent mowing and keeping the grass
short.

= Frequently switching the lawn mower on and
off during the mowing process reduces the
cutting performance just like a battery that is
not fully charged.

B Engaging wheel drive reduces the cutting
performance or the operating time of the bat-
tery.

B To optimise the cutting speed, we recom-
mend that you mow the lawn frequently, set a
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high cutting height and move the appliance at
walking speed.

EH NOTE To prolong the operating time, an ad-
ditional battery can be purchased.

Tips for mowing

®  Maintain a constant cutting height of 3-5 cm;
do not mow the lawn to less than half its orig-
inal height.

® Do not overload the lawn mower! If the motor
speed drops noticeably because of long,
heavy grass and even the cutting blades
stop: increase the cutting height and mow in
several passes.

®  The wind and sun can dry out the lawn after
mowing so it is better to mow in the late after-
noon.

8 MAINTENANCE AND CARE

/\ DANGER! Risk of injury or death due to
improper maintenance. Maintenance work car-
ried out by unqualified persons and the use of
non-approved spare parts can result in serious
injuries and even death during operation of the
appliance.

® Do not remove or deactivate any safety in-

stallations.

Use only approved OEM spare parts.
Ensure through regular and proper mainte-

nance that the appliance is in a clean and
functional condition at all times.

/\ WARNING! Danger of cuts and lacera-
tions. Danger of cuts and lacerations when
reaching into sharp-edged, moving appliance
parts and into cutting tools.
®  Before maintenance, care and cleaning work,

always switch off the appliance. Remove the
rechargeable battery.

®  Always wear protective gloves during mainte-
nance, care and cleaning work.

8.1 Regular maintenance work

B Make sure that all nuts, bolts and screws are
tightened and the appliance is in a safe work-
ing condition.

B Check the grass collector regularly for correct
operation and wear.

8.2 Cleaning the appliance and mower
mechanism

IMPORTANT! Danger from water. Water in
the appliance causes short-circuits and destroys
electrical components.

Do not spray the appliance with water.
Only use a broom or a brush for cleaning.

Stop the motor.
Pull out the battery.
Remove the grass catcher.

Fold in the handlebar (see chapter 6.8 "Fold-
ing the handlebar in and out (17)", page 34).

5. Tilt the appliance on its side and clean the
mower mechanism.

Ao~ mom

8.3 Checking and renewing the cutting
blade

/\ WARNING! Severe injuries due to blade
parts being flung out. A worn, cracked or dam-
aged cutting blade can break, and its parts can
become dangerous projectiles.

®m  Regularly check the cutting blade for dam-
age.

® Do not use the lawnmower if the cutting
blade is worn or damaged.

B Have blunt or damaged cutting blades sharp-
ened or replaced only by one of the manufac-
turer’s service centres or an authorised spe-
cialist company.

B When servicing the cutting blade, note that
the cutting blade can move even when the
power source is switched off.

®  Be careful when adjusting the machine to
avoid trapping fingers between the moving
cutting blades and fixed parts of the machine.

®  To avoid vibrations, the cutting blade and
blade bolt must always be replaced together.

®  Resharpened cutting blades must be bal-
anced. Unbalanced cutting blades cause
strong vibrations that can damage the mow-
er.

8.4 Adjusting the Bowden cable of the
wheel drive (18)*
*: With 4.65 Li SP and 5.15 Li SP.

If the wheel drive can no longer be engaged with
the motor running, the Bowden cable has
stretched too much and must be tensioned.
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Help in case of malfunction

/\ CAUTION! Risk of injury. Sharp-edged

and moving appliance parts (e.g. cutting blade)

as well as sudden starting of the lawn mower can

result in injuries.

®  Adjust the Bowden cable only with the motor
switched off.

1. Switch off the appliance and wait until the
mower mechanism has come to a standstill.

2. Turn the adjuster (18/1) on the Bowden cable
in the direction of the arrow (18/a).

3. To check the setting, start the motor and en-
gage wheel drive.

4. If the wheel drive still does not function, take
the lawn mower to a service centre or an au-
thorised specialist company.

8.5 Repair work

/\ WARNING! Risk of injury during repair
work. Improper repairs can lead to serious inju-
ries and damage to the appliance.

B Have repair work performed by the manufac-

turer's service centres and authorised spe-
cialist companies only!

Malfunction Cause

Motor does not

start. correctly.
Battery is flat.

Cutting blade is blocked.

Cables or switches are defec-

tive.
Motor loses power.  Battery is flat.

Cutting blade is blunt.

Too much grass in the ejector. =

Motor stops during
mowing.

Cutting blade is blunt.

Motor is overloaded.

Grass catcher is not Grass is wet.

filled sufficiently

Grass catcher is clogged.

Battery missing or not seated

In the following cases, contact one of the manu-
facturer’s service centres:

= Motor no longer starts.

Appliance has run onto an obstacle.

Cutting blade and/or motor shaft are bent.
Appliance vibrates and does not run smoothly.
Battery has leaked or is damaged.

9 HELP IN CASE OF MALFUNCTION

/\ CAUTION! Risk of injury. Sharp-edged
and moving appliance parts can lead to injury.

®  Always wear protective gloves during mainte-
nance, care and cleaning work!

H NOTE For malfunctions that are not listed in
this table or that you cannot resolve yourself,
please contact our customer service.

Remedy

Install the battery correctly.

Charge the battery.

B Free the blade of obstructions.
®  Start the lawn mower on short grass.

Do not operate the appliance! Contact one
of the manufacturer's service centres.

Charge the battery.

Have the cutting blade sharpened at one of
the manufacturer’s service centres.

Remove the grass.
®  Clean the baffle.

Have the cutting blade sharpened at one of
the manufacturer’s service centres.

Switch off the lawn mower, set down on lev-
el ground or short grass and restart.

Allow the lawn to dry.

Clean the grid of the grass catcher.
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Transport

ALKO

Malfunction Cause

Too much grass in the dis-
charge channel or housing.

Cutting blade is blunt.

Battery operating
time drops signifi-
cantly.

Grass is too long or too wet.

Mowing speed is too high.

Mowing with full grass catcher.

The service life of the battery

has expired.

Battery cannot be
charged.

Battery or charger is defective.

Battery is too hot.

10 TRANSPORT

10.1 Transporting the appliance

IMPORTANT! Risk of damage to the mower
mechanism. At the lowest cutting height, the
mower mechanism can be damaged by driving
over steps, edges or kerbs.
®  Set the cutting height to the highest level for

transport.
1. Stop the mower mechanism and wait until it
has come to a standstill.

2. Set the highest cutting height.

Transporting the appliance between two

working areas

= Move the appliance to the working area with
the mower mechanism set to the highest cut-
ting height.

B Engage the wheel drive* for easier manoeu-
vring.

®  Use the lower handlebar and the front carry-
ing handle to carry the appliance.

Cutting height is too low.

Battery contacts are soiled.

Remedy

®  Clean discharge channel / housing.
®  Correct the cutting height.

Have the cutting blade sharpened at one of
the manufacturer’s service centres.

Increase the cutting height.

Improve the conditions: allow to dry, in-

crease the cutting height.

®  Reduce the mowing speed

®  Clean the discharge channel/housing,
the cutting blade must rotate freely.

Empty the grass catcher and clean the dis-
charge channel.

Replace the battery. Use only genuine ac-
cessories from the manufacturer.

Clean the battery contacts with a non-metal-
lic object and spray with a contact spray.
Caution: Do not short-circuit the battery
contacts with a metallic object!

Order replacement parts from the manufac-
turer.

Allow the battery to cool down.

* depending on the model, see technical data.

Transporting the appliance in a vehicle
®  Remove the battery.
®  Fold down the handlebar.

m  Secure the appliance in the vehicle against
falling over and slipping.

®  Protect the appliance against collisions with
loose objects.

® Do not place objects on the appliance.

10.2 Transport

Before transporting, carry out the following mea-
sures:

1. Switch off the tool.

2. Remove the rechargeable battery from the
appliance.

3. Attach all protective covers.
4. Pack the battery properly.
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Storage

EH NOTE The nominal energy of the recharge-
able battery is more than 100 Wh. Therefore, ob-
serve the following transport instructions.

The Li-ion rechargeable battery contained in the
appliance is subject to the hazardous goods law,
but can be transported under simplified condi-
tions:

B The rechargeable battery can be transported
on public roads by the private user without
further conditions provided it is packaged for
retail sale and the transport serves personal
purposes.

®  Commercial users who carry out the trans-
port in connection with their main activity
(e.g. delivery from and to building sites, or
demonstrations) can also take advantage of
this simplification.
In both cases, it is essential to take the mandato-
ry precautions mentioned above to prevent any
leakage of the contents. In other cases, it is es-
sential to comply with the regulations of the haz-
ardous goods law. In the case of non-compli-
ance, severe penalties can be imposed on the
sender and possibly the transporter.

Additional notes on transport and shipment

®  Only transport or send the li-ion rechargeable
battery in an undamaged condition.

®  For transporting the rechargeable battery, on-
ly use the original cardboard box or a suitable
hazardous goods cardboard box (not re-
quired for rechargeable batteries with a nomi-
nal energy less than 100 Wh).

B Tape off exposed rechargeable battery con-
tacts to avoid a short circuit.

®m  Secure the rechargeable battery against
shifting in the packaging to avoid damage to
the rechargeable battery.

®  Ensure the correct marking and documenta-
tion of the shipment for transport or shipping
(e.g. by parcel service or freight forwarding).

®  Check in advance that transport with the se-
lected service provider is possible and indi-
cate the shipment.

We recommend involving a hazardous goods

specialist in preparation of the shipment. Also

heed any further national regulations.

11 STORAGE
u

Thoroughly clean the appliance after each
use and — if present — attach all covers.

®  Perform the required maintenance works.

®  Store the appliance in a dry, lockable place
out of the reach of children.

11.1 Storing the rechargeable battery
lawnmower

/\ CAUTION! Risk of injury during storage.
There is a risk of injury from sharp parts on the
stored appliance.
®m  Store the appliance out of the reach of chil-

dren and unauthorised persons.
®  Always remove the battery before storing the
appliance.

1. Switch off the appliance.
2. Pull out the battery.

3. Empty the grass catcher and clean the dis-
charge channel.

4. Thoroughly clean the appliance.

5. Allow the motor and the whole appliance to
cool down.

6. Apply a thin coat of oil or silicon to all metal
parts for corrosion protection.

7. Fold down the handlebar.

8. Store the appliance in a dry, clean location
protected from frost. Cover with a breathable
tarpaulin to protect against dust. Do not use
plastic film in order to avoid the accumulation
of moisture.

11.2 Storing the rechargeable battery and
charging unit

/\ DANGER! Danger of explosion and fire!
Persons will be fatally or severely injured if the
rechargeable battery explodes because it was
stored in front of naked flames or heat sources.

®  Store the rechargeable battery in cool and
dry conditions, but not in front of naked
flames or heat sources.

EH NOTE When charging, the rechargeable
battery is protected from overcharging due to au-
tomatic detection of the charge status and thus
can remain connected to the charging unit for
some time, but not permanently.

H NOTE Heed the separate operating instruc-
tions for the rechargeable battery and for the
charging unit.

®  Store the battery in a dry, frost-free place at
an ambient temperature between 0°C and
25°C and with a charge status of approx. 40 -
60%.
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® Do not store the battery in the vicinity of me-
tallic objects or of objects containing acid to
avoid the risk of short-circuit.

12 DISPOSAL

Only for EU countries:

According to the European Directive 2012/19/EU
on Waste Electrical and Electronic Equipment
and its implementation into national law, chargers
that are no longer usable must be collected sepa-
rately and disposed of in an environmentally
friendly manner.

If disposed incorrectly, waste electrical and elec-
tronic equipment may have harmful effects on the
environment and human health, due to the poten-
tial presence of hazardous substances.

Information on the German Electrical and
Electronic Equipment Act

7

®  Used batteries or rechargeable batteries that
are not installed permanently in the old appli-
ance must be removed before disposal. Their
disposal is regulated by the battery law.

®  Owners or users of electrical and electronic
appliances are obliged by law to return them
after use.

B The end user bears personal responsibility
for deleting his personal data from the old ap-
pliance to be disposed of.

The symbol of the crossed-through rubbish bin

means that electrical and electronic appliances

may not be disposed of in the household rubbish.

Electrical and electronic appliances do
not belong in household waste, but
should be collected and disposed of
separately!

15 WARRANTY

Electrical and electronic appliances can be hand-
ed in at the following places at no charge:

®  Public service disposal or collection points
(e.g. municipal building yards)

®  Points of sale of electrical appliances (sta-
tionary and online) if dealers are obliged to
take them back or offer this voluntarily.

These statements only apply to appliances that
are installed and sold in the countries of the Eu-
ropean Union and are subject to European Direc-
tive 2012/19/EU. Different provisions may apply
to the disposal of electrical and electronic appli-
ances in countries outside the European Union.

Only for United Kingdom:

According to The Waste Electrical and Electronic
Equipment Regulations 2013 (S1 2013/3113) (as
amended), products that are no longer usable
must be collected separately and disposed of in
an environmentally friendly manner.

13 AFTER-SALES/SERVICE

In the event of questions of warranty, repair or
spare parts, please contact your nearest AL-
KO Service Centre. These can be found on the
Internet at:
www.alko-garden.com/service-contacts

Further information on spare parts can be found
at:

www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMATION ON THE
DECLARATION OF CONFORMITY

We hereby declare, as the exclusively responsi-
ble party, that this product in its marketed form
meets the requirements of the harmonised EU
Directives, EU safety standards and the product-
specific standards. The Declaration of Conformity
forms part of the operating instructions and is in-
cluded with the machine.

We will remedy any material or manufacturing defects discovered in the device during the statutory
period of limitation for claims for defects by repair or replacement at our discretion. The period of lim-
itation is determined in each case by the law of the country in which the device was purchased.

Our warranty promise applies only if:

B These operating instructions are observed
B The device is handled correctly

= Original spare parts have been used

The warranty becomes void in the case of:

Unauthorised repair attempts
Unauthorised technical modifications
Use for other than the intended purpose

443839 a
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https://www.alko-garden.com/service-contacts
https://www.alko-garden.com/spareparts

ﬂ Warranty

The warranty does not include:
B Paint damage attributable to normal wear

®  Wear parts that are marked with a box [ xxxxxx (x) ] on the spare parts card

The warranty period commences with the purchase by the first end user. The date on the proof of pur-
chase is decisive. In the event of a warranty claim, please contact your dealer or the nearest autho-
rised customer service centre with this declaration and the original proof of purchase. This declaration
does not affect the purchaser's statutory claims for defects against the vendor.
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Productomschrijving

B Draag de machine alleen samen met deze
gebruiksaanwijzing aan andere personen
over.

® | ees en neem de veiligheids- en waarschu-
wingsinstructies in deze gebruiksaanwijzing
in acht.

1.1 Symbolen op de titelpagina

Symbool Betekenis

(o
Wy

i}

Ga voorzichtig met Li-lon accu’s
’ om! Neem met name de aanwijzin-
Ll gen voor transport, opslag en afval-
verwijdering in acht!

Lees voor de ingebruikname deze
gebruiksaanwijzing absoluut zorg-
vuldig door. Dit is de voorwaarde
voor veilig werken en een storings-
vrij gebruik.

Gebruiksaanwijzing

1.2 Verklaring van pictogrammen en
signaalwoorden

/\ GEVAAR! Wijst op een direct gevaarlijke si-
tuatie, die, wanneer ze niet vermeden wordt, tot
de dood of tot een ernstig letsel leidt.

/\ WAARSCHUWING! Wijst op een potentieel
gevaarlijke situatie, die, wanneer ze niet verme-
den wordt, tot de dood of tot een zwaar letsel kan
leiden.

/\ VOORZICHTIG! Wijst op een potentieel ge-
vaarlijke situatie, die, wanneer ze niet vermeden
wordt, tot een licht of middelzwaar letsel kan lei-
den.

LET OP! Wijst op een situatie, die, wanneer ze
niet vermeden wordt, tot materiéle schade kan
leiden.

H OPMERKING Speciale aanwijzingen voor
meer duidelijkheid en een beter gebruik.

2 PRODUCTOMSCHRIJVING

Deze gebruikshandleiding beschrijft verschillende
modellen van met de hand geleide accu-gras-
maaiers met verschillende uitvoeringen. De uit-
voeringen van de afzonderlijke modellen staan in
de technische gegevens.

Alle accu’s (Bxxx Li) en opladers (Cxxx Li) van
het AL-KO 36V-systeem kunnen worden ge-
bruikt.

Zie voor verdere informatie over de accu’s en op-
laders de aparte handleidingen.

LET OP! Gevaar voor schade aan apparaat
en accu. Als het apparaat wordt gebruikt met on-
geschikte accu's, kunnen apparaat en accu's be-
schadigd raken.

B Gebruik het apparaat alleen met de voorge-
schreven accu's.

2.1 Beoogd gebruik

Dit apparaat is bedoeld voor het maaien van ga-
zons en mag alleen op gedroogde gazons wor-
den gebruikt.

Dit apparaat is uitsluitend bedoeld voor particulier
gebruik. leder ander gebruik alsmede niet-toege-
stane verbouwingen of uitbreidingen worden voor
misbruik aangezien en hebben de uitsluiting van
de garantie en het verlies van de conformiteit en
de weigering van iedere verantwoordelijkheid
voor schade van de gebruiker of van derden van
de fabrikant tot gevolg.

2.2 Mogelijk afzienbaar foutief gebruik

Het apparaat is noch bedoeld voor de commerci-
ele toepassing in openbare parken en sportfacili-
teiten, noch voor de toepassing in land- en bos-
bouw.

B Het apparaat niet gebruiken bij regen of op
nat gazon.

®  Veiligheidsvoorzieningen mogen niet worden
gedemonteerd of overbrugd.

2.3 Overige risico's
Ook bij doelmatig gebruik van het gereedschap
blijft sprake van een zeker restrisico dat niet kan
worden uitgesloten. Uit de aard en de bouwwijze
van het apparaat kunnen, afhankelijk van het ge-
bruik, de volgende potenti€le gevaren worden af-
geleid:
®  Wegslingeren van snijafval, grond en kleine
stenen.
®  |nademen van deeltjes van afgesneden ge-
wasdeeltjes als er geen adembescherming
wordt gedragen.
Snijwonden als gevolg van het reiken naar
het draaiende maaimes.
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Productomschrijving

ALKO

2.4 \Veiligheids- en
beveiligingsvoorzieningen

/\ WAARSCHUWING! Gevaar voor letsel.

Defecte en buiten werking gestelde veiligheids-

en beschermingsapparatuur kunnen ernstig letsel

veroorzaken.

B | aat defecte veiligheids- en beschermingsap-
paratuur repareren.

®  De veiligheids- en beschermingsuitrusting
nooit buiten werking stellen.

Veiligheidsbeugel

Het apparaat is voorzien van een veiligheidsbeu-
gel. Laat in geval van gevaar eenvoudig de veilig-
heidsbeugel los. De motor en het maaiwerk val-
len stil.

Start-knop (op de duwboom)

Om de motor door middel van de veiligheidsbeu-
gel te kunnen inschakelen, moet eerst op de
Start-knop worden gedrukt.

Klep

De klep beschermt bijv. tegen afgesneden ge-
wasdeeltjes en stenen die eruit kunnen worden
geslingerd.

2.5 Symbolen op het apparaat

2.5.1 Veiligheidstekens

Betekenis

Wees bijzonder voorzichtig bij de
hantering!

Lees vOor ingebruikname de ge-
bruiksaanwijzing!

Gevaar door uitslingerende voor-
werpen!

Houd derden uit de buurt van de
gevarenzone!

Gevaar voor elektrische schokken
bij beschadigde stroomkabels!

>|L/>Q B

Betekenis

Houd liggende stroomkabels uit de
buurt van het snijwerk en rijd er niet
overheen!

Gevaar voor letsel! Blijf met uw
handen en voeten uit de buurt van
het maaiwerk!

Niet van toepassing.

w houds- en reparatiewerkzaamhe-
| | den: Zet het apparaat uit en verwij-
: der de accu uit het apparaat!

_E?"_ Indien niet in gebruik of voor onder-
s

Niet van toepassing.

2.5.2 Bedieningstekens

Symbool Betekenis

Aanpak voor het starten van de mo-
tor (zie Hoofdstuk 6.3 "Maaiwerk
'/~ starten en stoppen (10)", pagi-

na 49)

Indien niet in gebruik of voor onder-
houds- en reparatiewerkzaamhe-
den: Zet het apparaat uit en verwij-
der de accu uit het apparaat!

2.6 Leveringsomvang

H OPMERKING De accu en de oplader zijn al-
leen inbegrepen bij bepaalde artikelnummers, zie
hiervoor de technische gegevens voorin deze ge-
bruikshandleiding.

2.7 Productoverzicht (01)

Nr. Onderdeel
1 Deksel van het accuvak
2 Vleugelmoeren
3 Onderste duwboom
4

Bovenste duwboom
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Veiligheidsinstructies

Nr. Onderdeel
5 Veiligheidsbeugel

6* Schakelbeugel voor de wielaandrij-
ving*

7 Greepvlak aan de bovenste duw-
boom

8 Start-knop

9* Vulpeilweergave*

10 Grasopvangbak

11 Afsluitklep

12 Maaiwerk
13** Afdekkap voor zijuitworp**
14** Inzetstuk voor zijuitworp**

15 Draaghandgreep*

16 Maaihoogteverstelling
17 Mulchinzetstuk*
18***  Accu***
19%+* Oplader **

*: Bij4.65 Li SP en 5.15 Li SP.
**:Bij5.15 Li SP .

***: Afhankelijk van het artikelnummer, zie techni-
sche gegevens.

3 VEILIGHEIDSINSTRUCTIES

3.1 Algemene veiligheidsinstructies voor
elektrische machines

/\ WAARSCHUWING! Lees alle veiligheids-
instructies, aanwijzingen, afbeeldingen en
technische gegevens door waarmee de ma-
chine is uitgevoerd. Het niet naleven van de on-
derstaande instructies kan elektrische schokken,
brand en/of ernstig letsel veroorzaken.
®  Bewaar alle veiligheidsinstructies en aan-
wijzingen voor toekomstig gebruik.

De in de veiligheidsaanwijzingen gebruikte term
"machine" heeft betrekking tot machines met

stroomvoeding (met voedingskabel) of met accu
aangedreven machines (zonder voedingskabel).

3.1.1 Veiligheid op de werkplek

®  Zorg voor een schoon en goed verlicht
werkbereik. Wanorde of een gebrek aan

goede verlichting kunnen ongevallen veroor-
zaken.

®  Werk met de machine niet in een explosie-
gevaarlijke omgeving waarin zich brand-
bare vloeistoffen, gassen of stof bevin-
den. Machines veroorzaken vonken die het
stof of de dampen kunnen ontsteken.

= Houd kinderen en andere personen tij-
dens het gebruik uit de buurt van de ma-
chine. Bij afleiding kunt u de controle over de
machine verliezen.

3.1.2 Veiligheid van personen

= Wees alert, let erop wat u doet en ga ver-
standig met een machine aan het werk.
Gebruik geen machine als u moe bent of
onder invloed van drugs, alcohol of ge-
neesmiddelen staat. Een ogenblik onoplet-
tendheid bij het gebruik van de machine kan
tot ernstig letsel leiden.

= Draag een persoonlijke beschermingsuit-
rusting en altijd een veiligheidsbril. Het
dragen van een persoonlijke beschermings-
middelen als stofmasker, slipvaste veilig-
heidsschoenen, veiligheidshelm of gehoorbe-
scherming, afhankelijk van de toepassing van
de machine, vermindert het gevaar voor let-
sel.

®  Voorkom dat het apparaat onbedoeld in
gebruik wordt genomen. Controleer of de
machine is uitgeschakeld voordat u het
op de voeding aansluit en/of de accu
plaatst, hem optilt of draagt. Als u bij het
dragen van de machine de vinger op de
schakelaar heeft of de machine ingeschakeld
op de voeding aansluit, kan dit ongevallen
veroorzaken.

®  Verwijder instelgereedschap of schroe-
vendraaiers voordat u de machine inscha-
kelt. Een gereedschap of sleutel die zich in
een draaiend deel van de machine bevindt,
kan letsel veroorzaken.

®  Voorkom een abnormale lichaamshou-
ding. Zorg ervoor dat u stevig staat en uw
evenwicht kunt bewaren. Daardoor kunt u
de machine in onverwachtse situaties beter
onder controle houden.

®  Draag geschikte kleding. Draag geen wij-
de kleding of sieraden. Houd haar en kle-
ding weg van bewegende delen. Loszitten-
de kleding, sieraden of lange haren kunnen
door bewegende onderdelen worden gegre-
pen.
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Als stofafzuig- en -opvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, moeten deze
worden aangesloten en correct worden
gebruikt. Het gebruik van een stofafzuiging
kan gevaar door stof verkleinen.

Laat u niet verleiden tot een vals gevoel
van veiligheid en negeer de veiligheidsre-
gels voor machines niet, zelfs niet wan-
neer u na veelvuldig gebruik vertrouwd
bent met de machine. Onnadenkend hande-
len kan in een fractie van een seconde leiden
tot ernstig letsel.

3.1.3 Gebruik en behandeling van de

elektrische machine

Overbelast de machine niet. Gebruik voor
uw werk de hiervoor bedoelde machine.
Met de juiste machine werkt u beter en veili-
ger binnen het aangegeven vermogensbe-
reik.

Gebruik geen machine waarvan de scha-
kelaar defect is. Een machine die niet meer
in- of uitgeschakeld kan worden, is gevaarlijk
en moet gerepareerd worden.

Trek de stekker uit de contactdoos en/of
verwijder een uitheembare accu voordat u
instellingen aan het apparaat uitvoert, re-
serveonderdelen vervangt of de machine
opbergt. Deze veiligheidsmaatregel voor-
komt het onbedoelde starten van de machi-
ne.

Bewaar ongebruikte machines buiten het
bereik van kinderen. Laat geen personen
de machine gebruiken die hiermee niet
vertrouwd zijn of deze aanwijzingen niet
hebben gelezen. Machines zijn gevaarlijk als
ze door onervaren personen worden ge-
bruikt.

Verzorg machines en inzetgereedschap
zorgvuldig. Controleer of bewegende de-
len goed werken en niet klemmen, of er
delen gebroken of zodanig beschadigd
zijn dat de functie van de machine nadelig
wordt beinvioed. Laat beschadigde delen
repareren alvorens de machine te gebrui-
ken. Slecht onderhouden machines zijn vaak
de reden voor ongevallen.

Houd het snijgereedschap scherp en
schoon. Goed onderhouden snijgereed-
schap met scherpe snijkanten blijft minder
snel haken en is gemakkelijker in het gebruik.
Gebruik de machine, het inzetgereed-
schap enz. aan de hand van deze aanwij-
zingen. Neem hierbij de werkomstandig-

heden en de uit te voeren werkzaamheden
in acht. Het gebruik van machines voor een
ander dan het beoogde gebruik kan tot ge-
vaarlijke situaties leiden.

Zorg dat de handgrepen en opperviakken
ervan droog, schoon en vrij van olie of vet
blijven. Gladde handgrepen en oppervlakken
ervan veroorloven geen veilige bediening en
controle van de machine in onverwachtse si-
tuaties.

3.1.4 Gebruik en verzorging van de met

accu aangedreven machine

Laad de accu's uitsluitend met opladers
op die door de fabrikant worden aanbevo-
len. Door een oplader die voor een bepaald
type accu's geschikt is, bestaat brandgevaar
wanneer deze met andere accu's wordt ge-
bruikt.

Gebruik in de machines alleen de hiervoor
bedoelde accu’s. Het gebruik van andere
accu’s kan letsel en brandgevaar veroorza-
ken.

Houd de ongebruikte accu uit de buurt
van paperclips, muntgeld, sleutels, spij-
kers, schroeven of andere kleine metalen
voorwerpen die een overbrugging van de
contacten zouden kunnen veroorzaken.
Een kortsluiting tussen de accucontacten kan
brandwonden of brand tot gevolg hebben.

Bij onjuist gebruik kan er vloeistof uit de
accu vrijkomen. Voorkom de aanraking
hiermee. Bij toevallig contact met water
afspoelen. Wanneer de vloeistof in de
ogen komt, moet er een arts worden ge-
raadpleegd. Vrijkomende accuvloeistof kan
huidirritaties of brandwonden veroorzaken.

Gebruik geen beschadigde of gewijzigde
accu. Beschadigde of gewijzigde accu’s kun-
nen zich onverwachts gedragen en brand,
explosie of letsel veroorzaken.

Stel een accu niet bloot aan brand of te
hoge temperaturen. Brand of temperaturen
van boven de 130 °C kunnen een explosie
veroorzaken.

Volg alle aanwijzingen voor het opladen

op en laad de accu of de met accu aange-
dreven machine nooit buiten het in de ge-
bruikshandleiding vermelde temperatuur-
bereik op. Verkeerd opladen of laden buiten
het toegestane temperatuurbereik kan de ac-
cu vernielen en het brandgevaar vergroten.
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3.1.5 Service

Laat uw machine alleen door gekwalifi-
ceerd deskundig personeel repareren en
alleen met originele reserveonderdelen.
Zo wordt de veiligheid van de machine ge-
waarborgd.

Onderhoud beschadigde accu’s in geen
geval. Alle onderhoudswerkzaamheden aan
de accu’s moeten door de fabrikant of een
geautoriseerde klantenservice worden uitge-
voerd.

3.2 Veiligheidsinstructies voor grasmaaier

Gebruik de grasmaaier niet bij slechte
weersomstandigheden, met name bij ge-
vaar voor bliksem. Dat vermindert het ge-
vaar om door de bliksem geraakt te worden.

Controleer de omgeving waarin de gras-
maaier gebruikt moet worden nauwkeurig
op wilde dieren. Wilde dieren kunnen tijdens
de werking door de grasmaaier gewond ra-
ken.

Controleer de omgeving waarin de gras-
maaier gebruikt moet worden nauwkeurig
en verwijder alle stenen, stokken, draden,
botten en andere vreemde voorwerpen.
Weggeslingerde voorwerpen kunnen per-
soonlijk letsel veroorzaken.

Voer voor het gebruik van de grasmaaier
altijd een visuele controle uit om na te
gaan dat n nenden nheid niet
versleten of beschadigd zijn. Versleten of
beschadigde delen verhogen het risico voor
letsel.

Controleer de grasvangbak regelmatig op
slijtage of beschadiging. Een versleten of
beschadigde grasvangbak kan het risico voor
letsel verhogen.

Laat alle veiligheidsvoorzieningen gemon-
teerd. Veiligheidsvoorzieningen moeten
operationeel en volgens voorschrift ge-
monteerd zijn. Een veiligheidsvoorziening
die los of beschadigd is of niet goed werkt,
kan persoonlijk letsel veroorzaken.

Houd alle ventilatiespleten vrij van vervui-
lingen. Verstopte ventilatiespleten kunnen
oververhitting of brandgevaar veroorzaken.

Draag bij het werken met de grasmaaier
altijd slipvaste en beschermende schoe-
nen. Bedien de grasmaaier niet met blote
voeten of met open sandalen. Dat redu-
ceert het gevaar voor letsel aan de voeten
door aanraking met het bewegende mes.

Draag bij het werken met de grasmaaier
altijd een lange broek. Onbeschermde huis
verhoogt het gevaar voor letsel door wegge-
slingerde voorwerpen.

Gebruik de grasmaaier niet als het gras
nat is. Loop gewoon en ren nooit. Dat re-
duceert het gevaar voor uitglijden en vallen,
wat letsel kan veroorzaken.

Gebruik de grasmaaier niet aan erg steile
hellingen. Dat reduceert het gevaar dat u de
controle verliest, uitglijdt of valt, wat letsel
kan veroorzaken.

Let bij werkzaamheden aan hellingen al-
tijd op een veilige stand, werk altijd dwars
ten opzichte van de helling, nooit bergop
of bergaf en wees altijd bijzonder voor-
zichtig bij richtingveranderingen. Dat redu-
ceert het gevaar dat u de controle verliest,
uitglijdt of valt, wat letsel kan veroorzaken.

Wees bijzonder voorzichtig als u de gras-
maaier achteruit beweegt of naar u toe
trekt. Let altijd op uw omgeving. Dat redu-
ceert het gevaar dat u tijdens de werking
struikelt.

Raak de messen en andere gevaarlijke be-
wegende delen niet aan zolang ze nog be-
wegen. Dat reduceert het gevaar voor letsel
door bewegende delen.

Zorg ervoor dat bij het verwijderen van in-
geklemd materiaal of bij het reinigen van
de grasmaaier alle schakelaars op UIT
staan en de accu is uitgenomen. Onver-
wachtse werking van de grasmaaier kan ern-
stig letsel veroorzaken.

Laat het product voor het opbergen geheel
afkoelen.

Leeg de grasvangbak voordat u hem op-
bergt.

Let er bij het instellen van het apparaat op
dat de vingers niet tussen de beweegbare
messen en de vaste componenten van de
machine ingekneld raken.

3.3 Belasting door trillingen

Totale trillings- en geluidsemissiewaarden

De aangegeven totale trillings- en geluidse-
missiewaarden zijn gemeten conform een ge-
normeerd testproces en kunnen worden ge-
bruikt om het ene elektrische gereedschap
met een ander te vergelijken.
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De aangegeven totale trillings- en geluidse-
missiewaarden kunnen ook voor een eerste
inschatting van de belasting worden gebruikt.

De totale trillings- en geluidsemissiewaarden
kunnen gedurende het daadwerkelijke ge-
bruik van het elektrische gereedschap afwij-
ken van de aangegeven waarden, afhankelijk
van de manier waarop het elektrische ge-
reedschap wordt gebruikt.

Leef de veiligheidsmaatregelen als vermeld
in het hoofdstuk veiligheid na. Probeer altijd,
de belasting door trillingen tot een minimum
te bepreken. Voorbeelden van maatregelen
waarmee de trillingsbelasting kunnen worden
verminderd zijn het dragen van handschoe-
nen tijldens het gebruik van het gereedschap
en verkorting van de werkduur. Hierbij moet
rekening worden gehouden met alle elemen-
ten van de bedrijfscyclus (bijvoorbeeld de tij-
den waarop het elektrische gereedschap is
uitgeschakeld en tijden waarop het gereed-
schap wel is ingeschakeld, maar zonder be-
lasting draait).

Gevaar als gevolg van trillingen

De werkelijke trillingsemissiewaarde tijdens
het gebruik van het apparaat kan afwijken
van de door de fabrikant opgegeven waarde.
Let voor of tijdens het gebruik op de volgen-
de factoren die van invloed zijn:

Wordt het apparaat gebruikt voor het be-
oogde gebruik?

Wordt het materiaal op de juiste wijze ge-
sneden of verwerkt?

Bevindt het apparaat zich in een goede
staat van gebruik?

Is het snijblad goed scherp en is het juis-
te snijblad ingebouwd?

Zijn de handgrepen en, indien nodig, op-
tionele trillingsdempende handgrepen ge-
monteerd en zijn deze vast verbonden
met het apparaat?

Gebruik het apparaat alleen met het motor-
toerental dat nodig is voor de uit te voeren
werkzaamheden. Gebruik het maximale toe-
rental zo min mogelijk om geluid en trillingen
te beperken.

Als gevolg van verkeerd gebruik en onder-
houd kunnen de trillingen en het lawaai van
het apparaat toenemen. Dit leidt tot schade
aan de gezondheid. Schakel in dit geval het
apparaat onmiddellijk uit en laat het repare-

ren door een geautoriseerde servicewerk-
plaats.

De mate van belasting als gevolg van trillin-
gen is afhankelijk van de uit te voeren werk-
zaamheden of van de toepassing van het ap-
paraat. Schat hem in en las voldoende pau-
zes in. Daardoor wordt de belasting door tril-
lingen gedurende de volledige werktijd in be-
langrijke mate verminderd.

Door een langer gebruik van het apparaat
wordt de bediener blootgesteld aan trillingen,
waardoor problemen kunnen ontstaan met de
bloedsomloop ("witte vingers"). Om dit risico
te verminderen, handschoenen dragen en de
handen warmhouden. Wanneer een symp-
toom van "witte vingers" wordt waargeno-
men, onmiddellijk medische hulp inroepen.
Tot deze symptomen behoren: Gevoelloos-
heid, verlies van gevoeligheid, tintelingen,
jeuk, pijn, vermindering van de kracht, veran-
dering van kleur of van de conditie van de
huid. Meestal worden deze symptomen waar-
genomen aan vingers, handen of polsen. Bij
lage temperaturen neemt het gevaar toe.

Las langere pauzes in tijdens uw werkdag,
zodat u kunt herstellen van het geluid en van
de trillingen. Plan uw werk zodanig dat het
gebruik van apparaten die sterke trillingen
veroorzaken, wordt verspreid over meerdere
dagen.

Wanneer u een onaangenaam gevoel of een
verkleuring van de huid tijdens het gebruik
van het apparaat waarneemt aan uw handen,
onderbreekt u het werk onmiddellijk. Las vol-
doende pauzes in. Zonder voldoende pauzes
kan een ftrillingensyndroom ontstaan aan
handen en armen.

Minimaliseer het risico door uzelf zo min mo-
gelijk bloot te stellen aan trillingen. Verzorg
het apparaat volgens de aanwijzingen in de
gebruiksaanwijzing.

Als het apparaat vaak wordt gebruikt, neemt
u contact op met uw dealer om ftrillingsdem-
pende accessoires (bijv. handgrepen) aan te
schaffen.

Gebruik het apparaat niet bij temperaturen
onder 10 °C. Leg in een werkschema vast
hoe de belasting door trillingen kan worden
begrensd.

3.4 Geluidsbelasting

Een zekere geluidsbelasting door dit apparaat is
onvermijdelijk. Plan luidruchtige werkzaamheden
gedurende acceptabele en daarvoor geschikte tij-
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den. Respecteer rusttijden en beperk de duur van
het werk tot het minimum. Voor uw persoonlijke
bescherming en ter bescherming van personen
die zich in de buurt bevinden, moet geschikte ge-
hoorbescherming worden gedragen.

3.5 Veiligheidsinstructies voor accu en
oplader
®  Verwijder de accu’s voor het opladen uit het
apparaat.
®  Plaats geen verschillende accutypes of nieu-
we en gebruikte accu’s samen in het appa-
raat.

B Plaats accu’s met de juiste polariteit in het
apparaat.

®  Verwijder de accu’s uit het apparaat als u het
voor een langere periode opbergt.

B Maak geen Kortsluiting tussen de aansluit-
klemmen van het apparaat.
Gebruikshandleidingen

Neem de veiligheidsinstructies voor de accu en
de oplader in de aparte gebruikshandleidingen in
acht.

4 MONTAGE

/\ WAARSCHUWING! Gevaren door onvol-
ledige montage! De werking van een onvolledig
apparaat kan ernstig letsel veroorzaken.

B Gebruik het apparaat alleen als het volledig

gemonteerd is!
B Plaats de accu pas in het apparaat als het
volledig gemonteerd is!

Montage voor grasmaaier
Zie afbeeldingen (02) tot (04).

Montage voor grasopvangbak

405 Li: Zie afbeeldingen (05) en (06).

®  4.65Li SP en 5.15 Li SP: Geen montage van
de grasopvangbak noodzakelijk.

5 INGEBRUIKNAME

5.1 Accu opladen

De meegeleverde accu is gedeeltelijk opgeladen.
De accu moet voor het eerste gebruik compleet
worden opgeladen. De accu kan in elke wille-
keurige laadtoestand worden opgeladen. Het is
niet slecht voor de accu als het opladen wordt
onderbroken.

H OPMERKING Neem de gedetailleerde ge-
gevens uit de meegeleverde gebruiksaanwijzing
van de accu en de oplader in acht.

5.2 Accu plaatsen en verwijderen (07, 08)

/\ WAARSCHUWING! Gevaar voor letsel.
Onbedoeld inschakelen kan leiden tot ernstig let-
sel.
®  Altijd voor pauzes en onderhoudswerkzaam-

heden: Verwijder de accu.

LET OP! Beschadigingsgevaar van de accu.
Als de accu na gebruik in het apparaat blijft zitten
kan dit een beschadiging van de accu veroorza-
ken.

B Trek de accu direct na gebruik uit het appa-
raat en bewaar hem beschermd tegen vorst.

®  Plaats de accu pas weer voor het begin van
de werking.

Accu plaatsen

1. Afdekking (07/1) van de accuschacht openen
(077a).

2. Accu (08/1) van bovenaf in de accuschacht
(08/2) schuiven totdat hij vastklikt (08/a).

3. Afdekking van de accuschacht sluiten (07/b).

Accu verwijderen

1. Druk op de ontgrendelingsknop op de accu
en houd deze ingedrukt.

2. Accu (08/1) uittrekken.

Onmiddellijk na gebruik de accu verwijderen uit
het apparaat, opladen en vorstvrij opbergen.
Plaats de accu pas weer voor het volgende ge-
bruik in het apparaat.

6 BEDIENING

/\ WAARSCHUWING! Gevaar voor letsel.
Defecte en buiten werking gestelde veiligheids-
en beschermingsapparatuur kunnen ernstig letsel
veroorzaken.
®  Controleer voor het inschakelen alle veilig-

heids- en beschermingsvoorzieningen op
aanwezigheid en functionaliteit!
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/\ WAARSCHUWING! Gevaar voor letsel bij
abnormale bedrijfshoedanigheden. Stop de
grasmaaier onmiddellijk. Verwijder de accu’s.
Controleer vervolgens of alle beweeglijke delen
geheel stilstaan:
®  Na een botsing met een vreemd voorwerp:
Controleer de grasmaaier op beschadigingen
en repareer hem. Schakel pas daarna de
grasmaaier weer in en stel hem in bedrijf.

®  Als de grasmaaier buitengewoon trilt: Contro-
leer hem meteen op beschadigingen. Ver-
vang of repareer beschadigde onderdelen.
Zoek naar losgeraakte onderdelen en beves-
tig ze weer.

6.1 Duwboom aanpassen op de
lichaamslengte (03)
1. Aan beide kanten van de duwboom:
®  Vleugelmoer (03/1) losdraaien.
®  Bout (03/2) uittrekken.
2. Bovenste duwboom (03/3) naar het volgende
gat (03/4) verschuiven (03/a).

3. Bovenste duwboom in omgekeerde volgorde
weer vastdraaien.

6.2 Maaihoogte instellen (09)

/\ VOORZICHTIG! Gevaar voor snijletsel.
Gevaar voor snijletsel bij het grijpen in het draai-
ende maaimechanisme.

B Pas de maaihoogte alleen aan wanneer de
motor is uitgeschakeld en het maaimechanis-
me stilstaat.

H OPMERKING De maximum en minimum
maaihoogte alsmede het aantal instelniveaus
staan vermeld in de technische gegevens.

1. Hendel (09/1) om te ontgrendelen iets naar
buiten drukken (09/a) en vasthouden.

®  Duw voor laag gras de hendel in de rich-
ting van het voorwiel (09/b).
®  Duw voor hoger gras de hendel in de
richting van het achterwiel (09/c).
2. Hendel loslaten totdat hij in de gewenste
stand wordt vergrendeld.

6.3 Maaiwerk starten en stoppen (10)

Start het maaiwerk alleen op een vlakke onder-
grond, niet in het hoge gras. De ondergrond moet
vrij zijn van vreemde voorwerpen zoals bijv. ste-
nen. Til het apparaat voor het starten niet op of
kantel het niet.

LET OP! Gevaar voor beschadiging van het
apparaat. Door meerdere keren kort na elkaar in-
en uit te schakelen worden motor en maaiwerk
beschadigd.
®  Schakel de motor alleen in als het maaime-

chanisme stilstaat.

H OPMERKING Toegestane bedieningsposi-
tie: U staat achter de grasmaaier en houdt met
beide handen de duwboom vast.

Maaiwerk starten

1. Indien nog niet gedaan: Accu plaatsen, zie
Hoofdstuk 5.2 "Accu plaatsen en verwijderen
(07, 08)", pagina 48.

2. Start-toets (10/1) indrukken en vasthouden.

3. Veiligheidsbeugel (10/2) naar de duwboom
(10/3) toe trekken (10/a). De motor en het
maaimechanisme gaan draaien.

4. Laat de Start-knop los en blijf daarbij de vei-
ligheidsbeugel vasthouden.

H OPMERKING De veiligheidsbeugel wordt
niet vastgezet. Houd hem gedurende het hele
werk aan de duwboom vast.

Maaiwerk stoppen

1. Laat de veiligheidsbeugel los. Deze gaat au-
tomatisch naar de beginstand.

2. Wacht totdat het maaiwerk stilstaat.

3. Accu uittrekken, zie Hoofdstuk 5.2 "Accu
plaatsen en verwijderen (07, 08)", pagina 48.

/\ VOORZICHTIG! Gevaar voor snijwonden.
Gevaar voor snijwonden als in het draaiende
maaiwerk wordt gegrepen.

B Wacht totdat het maaiwerk stilstaat.

®  V/O0r alle onderhouds- en servicewerkzaam-
heden: schakel het apparaat uit en wacht tot-
dat het maaiwerk stilstaat. Verwijder de accu.

6.4 Maaien met de grasopvangbak (11, 12)
Het apparaat kan worden gebruikt met of zonder
grasopvangbak.

Grasopvangbak vasthaken

1. Zorg ervoor dat het apparaat uitgeschakeld is
en het maaiwerk stilstaat.

2. Klep (11/1) optillen (11/a).

3. Grasopvangbak (11/2) in de houders hangen
(11/b).
4. Kilep loslaten.
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Vulniveau controleren

De vulpeilweergave (12/1) wordt tijdens het maai-
en door de luchtstroom naar boven geduwd (12/
a) zolang hij nog niet is gevuld (12/2). Als de
grasopvangbak vol is (12/3), ligt de vulpeilweer-
gave tegen de grasopvangbak aan (12/b). De
grasopvangbak moet worden geleegd.

De grasopvangbak loshaken en legen

/\ VOORZICHTIG! Gevaar voor snijletsel.
Gevaar voor snijletsel bij het grijpen in het draai-
ende maaimechanisme.

®m  Verwijder de grasopvangbak alleen als het
maaiwerk stilstaat.

H OPMERKING Reinig bij het ledigen van de
grasopvangbak ook de uitblaasopeningen van de
vulniveau-indicator, zodat deze correct blijft wer-
ken.

1. Zorg ervoor dat het apparaat uitgeschakeld is
en het maaiwerk stilstaat.
2. Klep (11/1) optillen.

3. Grasopvangbak (11/2) uit de houders tillen
en naar achteren toe wegnemen.

4. Leeg de grasopvangbak.

5. Uitblaasopeningen (12/4) van de vulpeilweer-
gave reinigen.

6. Grasopvangbak ophangen (zie boven).

6.5 Wielaandrijving in- en uitschakelen (13)*
*: Alleen bij 4.65 Li SP en 5.15 Li SP.

H OPMERKING De wielaandrijving kan alleen
bij een draaiende motor worden ingeschakeld.

Wielaandrijving inschakelen
1. Apparaat inschakelen en motor starten.

2. Duw de schakelbeugel voor de wielaandrij-
ving (13/1) tegen het greepvlak aan de duw-
boom (13/2) aan en houd hem vast (13/a).
De schakelbeugel voor de wielaandrijving
klikt niet vast.

Wielaandrijving uitschakelen

1. Laat de schakelbeugel voor de wielaandrij-
ving (13/1) los (13/b). Deze gaat automatisch
naar de nulstand.

6.6 Mulchen met het mulchinzetstuk
(14, 15)*
*: bij 4.65 Li SP en 5.15 Li SP.

Bij het mulchen wordt het maaigoed niet verza-
meld maar blijft op het gazon achter. De mulch
beschermt de grond tegen uitdrogen en voorziet

hem van voedingsstoffen. De beste resultaten
worden met het regelmatige terugsnijden van ca.
2 cm bereikt. Alleen jong gras met zacht blad-
weefsel verrot snel.

B Grashoogte voor het mulchen: max. 8 cm
B Grashoogte na het mulchen: min. 4 cm

H OPMERKING De snelheid aan het mulchen
aanpassen, niet te snel stappen.

Mulchwig plaatsen (14)

/\ VOORZICHTIG! Gevaar voor snijwonden.
Gevaar voor snijwonden als in het draaiende
maaiwerk wordt gegrepen.

®  Schakel het apparaat uit voordat u de mulch-
wig plaatst resp. verwijdert.

1. Schakel het apparaat uit.

2. Grasopvangbak loshaken.

3. Til de stootklep (14/1) op en plaats het mul-
chinzetstuk (14/2) in het uitwerpkanaal (14/3)
(14/a). De vergrendeling moet vastklikken.

LET OP! Gevaar voor beschadiging van het
apparaat. Als het mulchinzetstuk niet vastklikt,
kunnen mulchinzetstuk en maaiwerk worden be-
schadigd.

® | et erop dat de vergrendeling vastklikt.

Mulchwig verwijderen (15)
1. Schakel het apparaat uit.
2. Stootklep optillen.

3. Maak de vergrendeling (15/1) van het mul-
chinzetstuk (15/a) los.

4. Trek het mulchinzetstuk (15/2) uit het appa-
raat (15/b).

6.7 Maaien met zijuitworp (16)*
Alleen 5.15 Li SP.

/\ VOORZICHTIG! Gevaar voor snijwonden.
Gevaar voor snijwonden als in het draaiende
maaiwerk wordt gegrepen.

®  Bevestig of verwijder het inzetstuk voor zijde-
lingse uitworp alleen wanneer motor en maai-
werk gestopt zijn.

Zijdelingse uitwerper aanbrengen

1. Apparaat uitschakelen en accu verwijderen.

2. Grasopvangbak verwijderen.

3. Druk de ontgrendelingshendel (16/1) van de
afdekklep in (16/a).

4. Klap de afdekklep (16/2) voor de zijdelingse
uitwerper omhoog en houd deze vast (16/b).
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5. Plaats het inzetstuk voor zijdelingse uitworp
(16/3) (16/c).

6. Afdekklep (16/2) langzaam sluiten. De afdek-
klep voorkomt dat de zijdelingse uitwerper er-
uit kan vallen.

7. Accu plaatsen en apparaat weer inschakelen.

Zijdelingse uitwerper verwijderen
1. Apparaat uitschakelen en accu verwijderen.

2. Klap de afdekklep (16/2) voor de zijdelingse
uitwerper omhoog en houd deze vast (16/b).

3. Verwijder het inzetstuk voor zijdelingse uit-
worp (16/3) (16/c) en sluit de afdekklep
(16/2).

4. Accu plaatsen en apparaat weer inschakelen.

6.8 Duwboom in- en uitklappen (17)

Na het inklappen van de duwboom kunt u het ap-
paraat opzij kantelen en daardoor het maaiwerk
iets reinigen. In deze stand kan het apparaat ook
plaatsbesparend opgeborgen worden.

/\ VOORZICHTIG! Risico op beknelling. Vin-
gers en andere lichaamsdelen kunnen tussen de
losse delen van de geleiderail ingekneld raken.

®  Houd de losse delen van de geleiderail goed
vast.

®  Houd geen vingers of andere lichaamsdelen
tussen de losse delen.

Duwboom inklappen
1. Alle vleugelmoeren losdraaien.
2. Duwboom inklappen.

Duwboom uitklappen
1. Duwboom uitklappen.
2. Alle vleugelmoeren aandraaien.

7 WERKINSTRUCTIES
Volg de veiligheidsinstructies op!
E OPMERKING Neem de plaatselijke voor-

schriften in acht, wanneer de grasmaaier gebruikt
mag worden.

B |et op voorwerpen in het gras en verwijder
ze uit het werkgedeelte.
Maai alleen bij goede zicht.
Maai alleen met scherpe maaimessen.

Manoeuvreer het apparaat uitsluitend met
behulp van de duwboom.

Beweeg het apparaat alleen stapvoets.

Beweeg het apparaat altijd dwars t.o.v. de
helling. Gebruik de grasmaaier niet de helling

op of af en niet aan hellingen van meer dan
10°. Wees bijzonder voorzichtig bij het wijzi-
gen van de werkrichting.

Maaiprestaties en gebruiksduur van de accu

B De maaiprestaties, d.w.z. het opperviak dat
kan worden gemaaid, hangt af van de eigen-
schappen van het gazon. Factoren als de
lengte van het gras, de dichtheid van het
gras, de gewenste maaihoogte en een voch-
tig gazon hebben invioed op de maaipresta-
tie.

®m  Een optimale bedrijfstijd wordt bereikt als er
vaak wordt gemaaid en het gazon kort ge-
houden wordt.

®  Vaak in- en uitschakelen van de grasmaaier
tijdens het maaien vermindert de maaipresta-
ties evenzeer als een niet volledig geladen
accu.

®  Het inschakelen van de wielaandrijving ver-
mindert de maaiprestaties of de levensduur
van de batterij.

®  Voor een optimale maaiprestaties wordt aan-
bevolen het gazon vaak te maaien, een hoge
maaihoogte in te stellen het gras stapvoets te
maaien.

H OPMERKING Om de autonomie te vergro-
ten kan een bijkomende accu worden aange-
schaft.

Suggesties voor het maaien

®  Maaihoogte altijd 3-5 cm, niet meer dan de
helft van de grashoogte maaien.

®  Grasmaaier niet overbelasten! Als het motor-
toerental door lang, zwaar gras merkbaar
daalt en het snijmes zelfs blokkeert: Snij-
hoogte vergroten en vaker maaien.

®  Wind en zon kunnen het gazon na het maai-
en uitdrogen; maai daarom op de late mid-
dag.
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8 ONDERHOUD EN VERZORGING

/\ GEVAAR! Levensgevaar door ondeskun-

dig onderhoud. Onderhoudswerkzaamheden

door ongekwalificeerd personeel en het gebruik

van niet toegestane reservedelen kunnen tijdens

het gebruik tot zeer ernstig letsel leiden, tot de

dood toe.

®m  Verwijder geen veiligheidsinrichtingen en stel
deze nooit buiten werking.

®  Gebruik uitsluitend originele, toegelaten re-
servedelen.

®  Zorg door regelmatig en deskundig onder-
houd ervoor, dat het apparaat steeds in een
functionele en schone staat verkeert.

/\ WAARSCHUWING! Gevaar voor snijlet-

sel. Gevaar voor snijletsel als gevolg van contact

met scherpe en bewegende delen van het appa-

raat, zoals het snijblad.

®  Schakel voorafgaand aan onderhouds-, ver-
zorgings- en reinigingswerkzaamheden altijd
het apparaat uit. Verwijder de accu.

®  Draag bij onderhouds-, verzorgings- en reini-
gingswerkzaamheden altijd beschermende
handschoenen.

8.1 Regelmatige
onderhoudswerkzaamheden

®  Zorg ervoor, dat alle moeren, bouten en
schroeven vast aangehaald zijn en dat het
apparaat zich in een veilige werkpositie be-
vindt.

®  Grasvanger regelmatig controleren op wer-
king en slijtage.
8.2 Apparaat en maaiwerk reinigen

LET OP! Gevaar door water. Water in het ap-
paraat leidt tot kortsluitingen en vernieling van de
elektrische onderdelen.

B Spuit het apparaat niet met water af.
Gebruik voor het reinigen uitsluitend een
handveger of en borstel.

Stop de motor.

Trek de accu eruit.

Grasopvangbak loshaken.

Duwboom inklappen (zie Hoofdstuk 6.8
"Duwboom in- en uitklappen (17)", pagi-
na 51).

5. Apparaat opzij kantelen en maaiwerk reini-
gen.

E

8.3 Messen controleren en vernieuwen

/\ WAARSCHUWING! Ernstig letsel door
wegslingerende mesdelen. Een versleten, ge-
broken of beschadigd snijmes kan breken en de-
len ervan kunnen veranderen in gevaarlijke pro-
jectielen.

®  Controleer het snijmes regelmatig op bescha-
digingen.

B Gebruik de grasmaaier niet als het snijmes
versleten of beschadigd is.

B Laat botte of beschadigde snijmessen alleen
door een servicepunt van de fabrikant of door
een geautoriseerd gespecialiseerd bedrijf slij-
pen of vervangen.

B Houd er bij het onderhoud van het snijmes
rekening meer dat het snijmes ook bewogen
kan worden als de stroombron uitgeschakeld
is.

B Wees voorzichtig bij het instellen van de ma-
chine om te voorkomen dat de vingers tussen
de beweegbare snijmessen en vaste compo-
nenten van de machine ingekneld raken.

B Om trillingen te voorkomen, moeten het snij-
mes en de messchroef altijd samen worden
vervangen.

®  Bijgeslepen messen moeten uitgebalanceerd
worden. Niet uitgebalanceerde messen ver-
oorzaken hevige trillingen en beschadigen de
grasmaaier.

8.4 Bowdenkabel van de wielaandrijving
afstellen (18)*

*: Bij 4.65 Li SP en 5.15 Li SP.

Als de wielaandrijving bij een draaiende motor

niet meer kan worden ingeschakeld, is de bow-

denkabel te lang geworden en moet hij aange-

spannen worden.

/\ VOORZICHTIG! Gevaar voor letsel.

Scherpe en draaiende onderdelen (bijv. maai-

mes) en een plotseling startende grasmaaier

kunnen letsel veroorzaken.

B Pas de bowdenkabel alleen bij uitgeschakel-
de motor aan.

1. Apparaat stoppen en wachten tot het maai-
werk stilstaat.

2. Draai de stelwartel (18/1) aan de bowdenka-
bel in de richting van de pijl (18/a).

3. Om de afstelling van de bowdenkabel te con-
troleren start u de motor en probeert u de
wielaandrijving in te schakelen.
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4. Wanneer de wielaandrijving dan nog niet
werkt, brengt u de grasmaaier naar een ser-
vicepunt of een erkend gespecialiseerd be-
drijf.

8.5 Reparatiewerkzaamheden

/\ WAARSCHUWING! Gevaar voor letsel bij

reparatiewerkzaamheden. Ondeskundige repa-
raties kunnen ernstig letsel en schade aan het
apparaat veroorzaken.

B |aat reparatiewerkzaamheden alleen uitvoe-
ren door servicepunten van de fabrikant of
door geautoriseerde gespecialiseerde bedrij-
ven!

Ga in de volgende gevallen naar het servicepunt
van de fabrikant:

®  Motor start niet meer.

Storing Oorzaak

Motor draait niet. Accu ontbreekt of is niet goed
geplaatst.
Accu is leeg.

Maaimes is geblokkeerd.

Kabels of schakelaars zijn de-

fect.

Motorvermogen
wordt minder.

Accu is leeg.

Snijmes is bot.

Er zit te veel gras in de uit-

worp.

Motor stopt tijdens
het maaien.

Snijmes is bot.

Motor is overbelast.

Grasopvangbak vult Gazon is vochtig.
niet voldoende

De grasopvangbak is verstopt.

Er zit te veel gras in de uit-
werpschacht of in de behui-

zing.

Snijmes is bot.

®  Apparaat is tegen een obstakel gereden.

®  Maaimessen en/of motoras zijn/is verbogen.
®  Apparaat trilt en draait onrustig.

®  Accu is uitgelopen of beschadigd.

9 HULP BIlJ STORINGEN

/\ VOORZICHTIG! Gevaar voor letsel. On-
derdelen met scherpe randen en draaiende on-
derdelen kunnen letsel veroorzaken.

®  Draag bij onderhouds- en reinigingswerk-
zaamheden altijd beschermende handschoe-
nen!

H OPMERKING Neem contact op met onze

klantenservice bij storingen die niet in deze tabel

staan vermeld of die u niet zelf kunt oplossen.
Maatregel

Accu correct plaatsen.

Accu opladen.

®  Mes vrijmaken.
®  Grasmaaier op laag gras starten.

Apparaat niet gebruiken! Ga naar een servi-
cepunt van de fabrikant.

Accu opladen.

Maaimessen op een servicepunt van de fa-
brikant laten slijpen.

®  Gras verwijderen.
m  Stootklep reinigen.

Maaimessen op een servicepunt van de fa-
brikant laten slijpen.

Grasmaaier uitschakelen, op een vlakke on-
dergrond of op laag gras neerzetten en op-
nieuw starten.

Gazon laten drogen.

Reinig het rooster van de grasopvangbak.

m  Uitwerpkanaal / huis reinigen.
B Maaihoogte corrigeren.

Maaimessen op een servicepunt van de fa-
brikant laten slijpen.
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Storing Oorzaak

De gebruiksduur
van de accu neemt
duidelijk af.

Maaihoogte is te laag.

Gras te hoog of te nat.

Maaisnelheid is te hoog.

Maaien met een volle grasop-

vangbak.

Levensduur van de accu is af-

gelopen.

Accu kan niet wor-
den opgeladen.

Accucontacten zijn vuil.

Accu of oplader defect.

Accu is te heet.

10 TRANSPORT

10.1 Apparaat transporteren

LET OP! Gevaar voor beschadiging van het
maaiwerk. Bij de laagste maaihoogte kan het
maaiwerk bij het rijden over trappen, randen of
stoepranden beschadigd raken.

B Zet de maaihoogte voor transport op de
hoogste stand.

1. Maaiwerk stoppen en wachten tot het stil-
staat.

2. Hoogste maaihoogte instellen.

Transporteren van het apparaat tussen twee

werkplekken

B Rijd het apparaat met de hoogste maaihoog-
te naar de werkplek.

®  \/oor eenvoudiger rijden de wielaandrijving*
bijschakelen.

®  Gebruik de onderste duwboom en de voorste
draaghandgreep om het apparaat te dragen.

* afhankelijk van het model, zie technische gege-
vens.

Apparaat in een voertuig transporteren

®  Verwijder de accu.

Maatregel

Maaihoogte hoger instellen.

Omstandigheden verbeteren: laten drogen,
maaihoogte hoger instellen.

B Maaisnelheid verminderen.

®  Uitwerpschacht / behuizing reinigen, het
maaimes moet vrij draaibaar zijn.

Leeg de grasopvangbak en de uitwerpscha-
cht.

Accu vervangen. Alleen originele accessoi-
res van de fabrikant gebruiken.

Accucontacten met een niet-metalen voor-
werp reinigen en met contactspray inspui-
ten.

Let op: De accucontacten niet met een me-
talen voorwerp kortsluiten!

Reserveonderdelen bij de fabrikant bestel-
len.

Accu laten afkoelen.

Klap de duwboom in.

®  Beveilig het apparaat in het voertuig tegen
omvallen en verschuiven.

®  Bescherm het apparaat tegen stoten door an-
dere voorwerpen.

B Plaats geen voorwerpen op het apparaat.

10.2 Transport

Voer voor het begin van het vervoer de volgende
maatregelen uit:

1. Apparaat uitschakelen.

2. Accu verwijderen uit het apparaat.

3. Alle beschermafdekkingen aanbrengen.

4

Accu verpakken volgens de voorschriften (zie
hieronder).

H OPMERKING De nominale energie van de
accu bedraagt meer dan 100 Wh! Neem daarom
de hierna vermelde aanwijzingen voor het trans-
port in acht!

De gemonteerde Li-ion accu is onderhevig aan

de wet inzake gevaarlijke goederen, maar kan

eenvoudig worden getransporteerd:

®  Door de privégebruiker kan de accu zonder
bijkomende voorwaarden openbaar worden
getransporteerd, voor zover ze individueel
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verpakt is en voor privé transportdoeleinden
dient.

®  Commerciéle gebruikers, die het transport in
het kader van hun hoofdactiviteit uitvoeren
(bijv. leveringen van en naar werven of de-
monstraties), kunnen ook van deze vereen-
voudigde maatregel gebruik maken.

In beide hierboven vermelde gevallen moeten ab-
soluut voorzorgsmaatregelen worden genomen
om te voorkomen dat de inhoud wordt gemorst.

In andere gevallen moeten de voorschriften van
de bepaling inzake gevaarlijke goederen absoluut
in acht worden genomen! Bij het niet in acht ne-
men kunnen de afzender en eventueel ook de
vervoerder boetes opgelegd krijgen.

Bijkomende instructies voor transport en
verzending

®  Transporteer of verstuur lithium-ionen-accu’s
alleen in onbeschadigde hoedanigheid!

®  Gebruik voor het vervoer van de accu uitslui-
tend de originele doos of een geschikte doos
voor gevaarlijke materialen (niet vereist bij
accu’s met minder dan 100 Wh nominale
energie).

B Plak open contacten af om kortsluiting te
voorkomen.

®  Zetde accu in de verpakking goed vast tegen
wegglijden, om beschadigingen aan de accu
te voorkomen.

®  Zorg voor een correcte aanduiding en docu-
mentatie bij de zending tijdens het transport
of verzending (bijv. door de koerierdienst of
het transportbedrijf).

®  |nformeer vooraf of een transport met de ge-
kozen dienstverlener mogelijk is en of de ver-
zending wordt weergegeven.

Wij bevelen aan om een specialist in gevaarlijke
goederen bij de voorbereiding van de verzending
te betrekken. Neem ook eventuele verdere natio-
nale voorschriften in acht.

11 OPSLAG

= Na elk gebruik het apparaat grondig reinigen
en —indien beschikbaar — alle veiligheidsaf-
dekkingen aanbrengen.

®  Noodzakelijke onderhoudswerkzaamheden
uitvoeren.

B Apparaat op een droge, afsluitbare plaats en
buiten het bereik van kinderen bewaren.

11.1 Accugrasmaaier opslaan

/\ VOORZICHTIG! Gevaar voor letsel bij de
opslag. Er is gevaar voor letsel door scherpe
randen van het apparaat aan het opgeborgen ap-
paraat.

B Bewaar het apparaat op een plek die ontoe-
gankelijk is voor kinderen en onbevoegde
personen.

®  Berg het apparaat alleen op nadat de accu is
verwijderd.

1. Schakel het apparaat uit.
2. Trek de accu eruit.

3. Leeg de grasopvangbak en de uitwerpscha-
cht.

4. Reinig het apparaat grondig.
5. Laat de motor en het apparaat afkoelen.

6. Wrijf alle metalen delen ter bescherming te-
gen corrosie dun met olie of silicone in.

7. Klap de duwboom in.

8. Berg het apparaat op een droge, schone en
tegen vorst beschermde plek op. Dek het ap-
paraat met een luchtdoorlatend zeil af om het
tegen stof te beschermen. Gebruik geen
plasticfolie om vochtophoping te voorkomen.

11.2 Accu en oplader opslaan

/N\ GEVAAR! Gevaar voor explosie en

brand! Wanneer een accu explodeert kunnen

personen gedood of zwaargewond raken, omdat

ze opgeslagen is in de buurt van vilammen en

warmtebronnen.

®  Bewaar de accu op een koele en droge
plaats, maar niet in de buurt van open vuur of
warmtebronnen.

H OPMERKING De accu is bij het opladen
dankzij de automatische herkenning van de accu-
laadconditie tegen overladen beschermd en kan
dan ook een tijdje, maar niet op lange termijn, in
de oplader worden gelaten.

H OPMERKING Neem de meegeleverde ge-
bruiksaanwijzingen van de accu en de oplader in
acht.

®  Bewaar de accu op een droge, vorstvrije plek
bij een opslagtemperatuur van 0 °C - 25 °C
en met een lading van ong. 40 — 60 %.

B Bewaar de accu vanwege kans op kortslui-
ting niet in de buurt van metalen of zuurhou-
dende voorwerpen.

443839 a

55



Verwijderen

12 VERWIJDEREN

Alleen voor landen van de EU:

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU betref-
fende elektrische en elektronische oude appara-
ten en de omzetting van de richtlijn in nationaal
recht moeten niet meer bruikbare oplaadappara-
ten apart worden ingezameld en op een voor het
milieu verantwoorde wijze worden gerecycled.
Bij een verkeerde afvoer kunnen afgedankte
elektrische en elektronische apparaten vanwege
de mogelijke aanwezigheid van gevaarlijke stof-
fen schadelijke uitwerkingen op het milieu en de
gezondheid van mensen hebben.

Advies over de wetgeving inzake elektrische
en elektronische apparaten

7

®  Gebruikte batterijen of accu’s, die niet vast in het
apparaat ingebouwd zijn, moeten voor de verwij-
dering worden gedemonteerd! De recycling er-
van wordt door de batterijwetgeving beheerst.

®  Bezitters of gebruikers van elektrische en
elektronische apparatuur zijn wettelijk tot te-
ruggave na gebruik verplicht.

®  De eindgebruiker is verantwoordelijk voor het
wissen van zijn persoonlijke gegevens op het
te verwijderen gebruikte apparaat!

Het symbool van de afvalemmer met de schuine

streep erdoor betekent, dat elektrische en elek-

tronische gebruikte apparaten niet via het huisvuil

mogen worden verwijderd.

Oude elektrische en elektronische ap-
paraten horen niet thuis bij het huis-
houdelijke afval, maar moeten geschei-
den worden aangeboden of verwijderd!

15 GARANTIE

Elektrische en elektronische apparaten kunnen

op de volgende verzamelpunten gratis worden af-

gegeven:

®  Openbare recycling- en verzamelpunten (bijv.
milieuparken)

®  Verkooppunten van elektrische apparatuur
(vast en online), voor zover handelaren tot te-
rugname verplicht zijn of deze vrijwillig aan-
bieden.

Deze voorschriften zijn alleen voor toepassing op
apparaten die in landen van de Europese Unie
geinstalleerd en verkocht werden en die beant-
woorden aan de Europese richtlijn 2012/19/EU.
In landen buiten de Europese Unie kunnen afwij-
kende voorschriften gelden voor het verwijderen
van afgedankte elektrische en elektronische ap-
paraten.

13 KLANTENSERVICE/SERVICE
CENTRE

Voor vragen over garantie, reparatie of reserve-
onderdelen kunt u contact opnemen met het
dichtstbijzijnde AL-KO service centre. Deze vindt
u op internet op het volgende adres:
www.alko-garden.com/service-contacts

Verdere informatie over reserveonderdelen vindt
u op:

www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMATIE BIlJ DE
CONFORMITEITSVERKLARING

We verklaren hierbij onder onze eigen verant-
woordelijkheid dat dit product, zoals het op de
markt wordt gebracht, voldoet aan de eisen van
de geharmoniseerde EU-richtlijnen, de EU-veilig-
heidsnormen en de productspecifieke normen.
De conformiteitsverklaring is deel van de ge-
bruikshandleiding en wordt met de machine mee-
geleverd.

Eventueel binnen de wettelijke termijn voor aansprakelijkheid optredende materiaal- of fabricagefou-
ten van het apparaat worden naar eigen oordeel door ons verholpen, hetzij door reparatie of door le-
vering van een vervangend apparaat. De geldende termijn voor aansprakelijkheid hangt in elk geval af
van de wetgeving in het land waarin het apparaat werd aangeschaft.

Onze garantie geldt alleen bij:

B naleving van deze gebruikershandleiding
®  Deskundig gebruik

®  Gebruik van originele reserveonderdelen

De garantie vervalt bij:

®  Eigenhandig uitgevoerde reparatiepogingen

®m  Eigenhandig aangebrachte technische wijzi-
gingen

®  Gebruik voor andere doeleinden dan het ge-
bruiksdoel
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Van de garantie zijn uitgesloten:
®  |akschade opgetreden als gevolg van normaal gebruik

®m  Slijtageonderdelen die op de reserveonderdelenkaart met een kader | xxxxxx (x) zijn aangeduid

De garantietermijn begint bij de aanschaf door de eerste eindgebruiker. Maatgevend is daarbij de da-
tum op de kassabon. Ga met deze garantieverklaring en de originele kassabon naar uw dealer of naar
de dichtstbijzijnde klantenservice. Deze verklaring laat het vorderingsrecht van de koper jegens de
verkoper wegens defecten aan het apparaat onverlet.
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®  Conservez toujours cette notice de maniere a
pouvoir la consulter facilement si vous avez
besoin d’informations sur I'appareil.

®  Sjvous cédez I'appareil a un tiers, remettez-
lui impérativement cette notice.

B |isez et respectez les consignes de sécurité
et les avertissements de la présente notice.

1.1 Symboles sur la page de titre

Symbole Signification

Lire impérativement la présente no-
tice avec attention avant la mise en
service. Ceci constitue une condi-
tion préalable a un travail sdr et une
bonne maniabilité.

Notice d’utilisation

Manipuler les batteries li-ion avec
f prudence ! Respecter notamment
LI les consignes de transport, de stoc-

kage et d’élimination figurant dans
la présente notice d’utilisation !

1.2 Explications des symboles et des
termes d’avertissement

/\ DANGER! Indique une situation de danger
immeédiat qui, si elle n'est pas évitée, entraine la
mort ou une blessure grave.

/\ AVERTISSEMENT ! Indique une situation
de danger potentiel qui, si elle n’est pas évitée,
pourrait entrainer la mort ou une blessure grave.

/N\ ATTENTION ! Indique une situation de dan-
ger potentiel qui, si elle n’est pas évitée, pourrait
entrainer des blessures légéres ou de gravité
moyenne.

ATTENTION ! Indique une situation qui, si elle
n’est pas évitée, pourrait entrainer des dom-
mages matériels.

H REMARQUE Instructions spéciales pour
une meilleure compréhension et une manipula-
tion correcte.

2 DESCRIPTION DU PRODUIT

La présente notice d'utilisation décrit différents
modéles de tondeuses manuelles a batterie avec
divers équipements. Les équipements des diffé-

rents modéles sont indiqués dans les caractéris-
tiques techniques.

Toutes les batteries (Bxxx Li) et les chargeurs

(Cxxx Li) du systeme AL-KO 36V peuvent étre
utilisés.

Pour plus d’informations sur les batteries et les
chargeurs, voir les notices séparées.

ATTENTION ! Risque d’endommagement de
I'appareil et de la batterie. L’appareil et les bat-
teries risquent d’étre endommagés, lors d’une uti-
lisation avec des batteries inadéquates.

®  N'utilisez I'appareil qu'avec les batteries pré-
conisées.

2.1 Utilisation conforme

Cet appareil est destiné a la tonte d’une pelouse
et ne doit étre utilisé que sur une pelouse seche.

Le présent appareil est exclusivement destiné a
une utilisation domestique. Toute autre utilisation
ainsi que les modifications ou transformations
non autorisées sont considérées comme une uti-
lisation non conforme avec, pour conséquence,
la nullité de la garantie de conformité et le rejet
de toute responsabilité du constructeur en cas de
dommages causés a I'utilisateur ou a des tiers.

2.2 Eventuelles utilisations prévisibles

Cet appareil n'a pas été congu pour un usage
commercial dans les parcs publics, les terrains
de sport, ni pour une utilisation dans I'agriculture
ou la sylviculture.

®m  Ne pas utiliser I'appareil quand il pleut et/ou
quand I'herbe est mouillée.

®  |es dispositifs de sécurité ne doivent pas
étre démontés ni neutralisés.

2.3 Autres risques

Méme lors de I'utilisation conforme de I'appareil,
il n'est pas possible d'exclure totalement les
risques résiduels. En raison de la nature et de la
construction de I'appareil, son utilisation peut étre
associée aux risques résiduels potentiels sui-
vants :

®  Projection de débris végétaux, de terre et de
cailloux.

®  |nhalation de particules de sciure si I'utilisa-
teur ne porte pas de protection respiratoire.

®  Coupures si l'utilisateur met la main dans la
lame en rotation.
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2.4 Dispositifs de sécurité et de protection

/\ AVERTISSEMENT ! Risque de blessures.
Des dispositifs de sécurité et de protection défec-
tueux et hors service risquent d’entrainer des
blessures graves.
®m  Faites réparer des dispositifs de sécurité et

de protection défectueux.

B Ne mettez jamais les dispositifs de sécurité

et de protection hors service.

Etrier de sécurité

L’appareil est équipé d’'un étrier de sécurité. En
cas de danger, il suffit de relacher I'étrier de sé-
curité. Le moteur et le mécanisme de coupe s’ar-
rétent.

Bouton de démarrage (sur le guidon)

Pour pouvoir mettre le moteur en marche a l'aide
de I'étrier de sécurité, il faut tout d’abord appuyer
sur le bouton de démarrage.

Trappe déflectrice

La trappe déflectrice protege par exemple des
particules de tonte et des cailloux qui peuvent
étre projetés.

2.5 Symboles sur I’appareil

2.5.1 Etiquette de sécurité

Symbole Signification

Prudence particuliere requise lors
de la manipulation !

Lire la notice d’utilisation avant la
mise en service !

Danger causé par des projections
d’objets !

Maintenir les tiers a distance de la
zone a risque !

Risque d’électrocution en cas de
cables d’alimentation endomma-
gés!

el % )

Symbole Signification

Tenir tous cables d’alimentation qui
trainent éloignés du plateau de
coupe et ne pas rouler dessus !

Risque de blessures ! Tenir les
mains et les pieds a distance du
systéme de coupe !

Non pertinent.

_'[z;_)_ En cas de non-utilisation, ainsi
qu’avant les travaux d’entretien et

| | de réparation : arréter I'appareil et

retirer |la batterie de I'appareil !

Non pertinent.

2.5.2 Etiquette de commande

Symbole Signification

Procédure pour démarrer le moteur
(voir chapitre 6.3 "Démarrer et arré-
ter le plateau de coupe (10)",

page 66)

En cas de non-utilisation, ainsi
qu’avant les travaux d’entretien et
de réparation : arréter I'appareil et
retirer la batterie de I'appareil !

2.6 Contenu de la livraison

H REMARQUE La batterie et le chargeur ne
font partie de la livraison que pour certaines réfé-
rences, voir les Caractéristiques techniques en
début de la présente notice d’utilisation.

2.7 Apergu produit (01)

N° Piece

1 Couvercle de compartiment a batte-
rie

2 Ecrous a ailettes

Guidon inférieur

4 Guidon supérieur
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N° Piece

5 Etrier de sécurité

6* Etrier d’embrayage pour la trans-
mission des roues®

7 Surface de poignées sur le guidon
supérieur

8 Bouton de démarrage

9* Indicateur du niveau de remplis-
sage*

10 Bac de ramassage d’herbe

11 Trappe déflectrice
12 Plateau de coupe

13** Capot de protection pour éjection
latérale**

14** Elément pour projection latérale**
15% Poignée de transport*
16 Réglage de la hauteur de coupe
17 Accessoire mulching®

18***  Batterie**

19***  Chargeur pour batterie

*: Pour 4.65 Li SP et 5.15 Li SP.
**: Pour 5.15 Li SP.

*** : En fonction de la référence, voir les caracté-
ristiques techniques.

*Hk

3 CONSIGNES DE SECURITE

3.1 Consignes générales de sécurité pour
machines électriques

/N\ AVERTISSEMENT ! Prenez connaissance
de toutes les consignes de sécurité, instruc-
tions, illustrations et caractéristiques tech-
niques qui sont le propre de cette machine.
Les négligences quant au respect des instruc-
tions suivantes peuvent étre a l'origine de chocs
électriques, d’incendies et/ou de blessures
graves.
®  Conserver ’ensemble des consignes de

sécurité et des instructions pour toute
consultation ultérieure.

Le terme de « machine » utilisé dans les
consignes de sécurité se rapporte aux machines
fonctionnant sur secteur (avec cable d'alimenta-
tion) ou sur accumulateur (sans fil).

3.1.1  Sécurité de I’espace de travail

B Maintenir la zone de travail propre et bien
éclairée. Le désordre et les zones de travail
mal éclairées peuvent engendrer des acci-
dents.

®  Ne travaillez pas avec votre machine dans
des environnements explosifs ou se
trouvent des liquides, gaz ou poussiéres
inflammables. Les machines produisent des
étincelles qui peuvent enflammer la pous-
siére ou les vapeurs.

®  Tenir les enfants et autres personnes a
I'écart de la machine pendant son utilisa-
tion. Si votre attention est détournée, vous
risquez de perdre le contréle de votre ma-
chine.

3.1.2 Sécurité des personnes

®  Soyez vigilant, faites attention a ce que
vous faites et faites preuve de bon sens
en travaillant avec une machine. N’utilisez
pas de machine si vous étes fatigué ou
sous l'influence de drogues, d’alcool ou
de médicaments. Un moment d’inattention
lors de I'utilisation de la machine peut entrai-
ner des blessures sérieuses.

B Portez un équipement de protection per-
sonnel et portez toujours des lunettes de
protection. Porter un équipement de protec-
tion personnel tel qu’'un masque anti-pous-
siére, des chaussures de sécurité antidéra-
pantes, un casque de protection ou une pro-
tection auditive selon le type et I'utilisation de
la machine diminue le risque de blessures.

®  Evitez toute mise en marche involontaire.
Assurez-vous que la machine est hors cir-
cuit avant de la raccorder a I’alimentation
électrique et/ou avant de brancher I'accu-
mulateur, avant de la prendre ou de la
porter. Le fait de porter la machine avec le
doigt posé sur l'interrupteur ou de raccorder
la machine allumée a I'alimentation électrique
peut constituer une source d’accidents.

= Avant de mettre la machine en marche, re-
tirez les outils de réglage ou les clés de
serrage. Un outil ou une clé restés sur une
piece rotative de la machine peuvent provo-
quer des blessures.

®  Evitez une position anormale du corps.
Assurez un appui stable et veillez a
conserver I’équilibre a tout moment. Vous
serez ainsi mieux en mesure de controler la
machine, méme dans des situations inatten-
dues.
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Portez des vétements adaptés. Ne portez
pas de vétements amples ni de bijoux.
Maintenez les cheveux et les vétements
éloignés des piéces mobiles. Les véte-
ments amples, les bijoux ou les cheveux
longs peuvent étre happés par les pieces en
mouvement.

Si le montage de dispositifs aspirant et
collectant la poussiére est possible, il
convient de les raccorder et de les utiliser
correctement. L utilisation d’un dispositif
d’aspiration de poussiéres peut diminuer le
risque provoqué par la poussiére.

Ne vous laissez pas gagner par un senti-
ment de fausse sécurité et n’ignorez pas
les regles de sécurité concernant les ma-
chines, méme si la machine vous est fami-
liere pour I’avoir souvent utilisée. Une ac-
tion irréfléchie pendant quelques fractions de
secondes risque d’entrainer des blessures
graves.

3.1.3 Utilisation et manipulation de la

machine électrique

Ne surchargez pas la machine. Utilisez la
machine adaptée a votre travail. En utili-
sant la machine adaptée, vous travaillez
mieux et de fagon plus sdre dans le cadre de
la plage de performance indiquée.

N’utilisez aucune machine dont le com-
mutateur est défectueux. Une machine que
I'on ne peut plus allumer ou éteindre est dan-
gereuse et doit étre réparée.

Débranchez la fiche de la prise de courant
et/ou retirez I'accumulateur amovible
avant de procéder aux réglages des appa-
reils, de changer des piéces d’outil utili-
sées ou de ranger la machine. Cette me-
sure de sécurité évite une mise en marche
involontaire de la machine.

Conservez les machines non utilisées
hors de la portée des enfants. Ne confiez
pas la machine a des personnes qui ne
sont pas familiarisées avec sa manipula-
tion ou n’ayant pas lu les présentes ins-
tructions. Les machines sont dangereuses
lorsqu’elles sont utilisées par des personnes
inexpérimentées.

Entretenez avec soin les machines et les
outils utilisables avec elles. Contrdlez si
les éléments rotatifs fonctionnent parfai-
tement et ne coincent pas, si des piéces
sont cassées ou endommagées de sorte
que le fonctionnement de la machine en

soit altéré. Faites réparer les piéces en-
dommagées avant utilisation de la ma-
chine. Beaucoup d’accidents ont pour origine
un mauvais entretien des machines.

Veiller a ce que les outils de coupe restent
acérés et propres. Les outils de coupe mi-
nutieusement entretenus et disposant de
tranchants acérés se coincent moins et sont
plus faciles a diriger.

Utilisez la machine, le ou les outils utili-
sables avec la machine etc., conformé-
ment aux présentes instructions. Tenez
compte des conditions d’utilisation et de
la tache a effectuer. L'utilisation de ma-
chines a d’autres fins que celles prévues
peut entrainer des situations dangereuses.

Maintenir les poignées et leurs surfaces
propres, séches et exemptes d'huile et de
graisse. Des poignées et des surfaces de
poignée glissantes ne permettent pas une
utilisation et un contrdle sars de la machine
dans des situations inattendues.

3.1.4 Utilisation et manipulation de la

machine alimentée par accumulateur

Recharger les accumulateurs uniquement
avec des chargeurs recommandés par le
fabricant. Un chargeur congu pour un certain
type d’accumulateur représente un risque
d’incendie lorsqu’il est utilisé avec d'autres
accumulateurs.

Utiliser dans les machines uniquement les
accumulateurs prévus pour cela. L'utilisa-
tion d’autres accumulateurs peut constituer
une source de blessures et d’incendie.

Tenir ’accumulateur non utilisé a I’écart
des trombones, piéces de monnaie, clés,
clous, vis ou autres objets métalliques ris-
quant d’entrainer un pontage des
contacts. Un court-circuit entre les contacts
de 'accumulateur peut provoquer des bra-
lures ou étre a l'origine d’incendies.

En cas d’utilisation incorrecte, du liquide
peut s’écouler de 'accumulateur. Eviter
une entrée en contact avec celui-ci. En
cas de contact accidentel, rincez abon-
damment a ’eau. Au cas ou du liquide en-
trerait en contact avec les yeux, consulter
en plus un médecin. Lorsqu’il s’écoule, le li-
quide de 'accumulateur peut irriter la peau
ou provoquer des bralures.

N’utilisez pas d’accumulateur endomma-
gé ou modifié. Les accumulateurs endom-
magés ou modifiés risquent de se comporter
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de maniére imprévisible et d’entrainer un in-
cendie, une explosion ou des risques de
blessures.

N’exposez pas I'accumulateur au feu ou a
des températures élevées. Une flamme nue
ou des températures supérieures a 130 °C
risquent d’entrainer une explosion.

Suivez les instructions de chargement et
ne chargez jamais I"accumulateur ou la
machine sans fil hors de la plage de tem-
pérature indiquée dans la notice d’utilisa-
tion. Un chargement incorrect ou en dehors
de la plage de température autorisée risque
de détruire 'accumulateur et d’augmenter le
risque d’incendie.

3.1.5 SAV

Faites réparer votre machine uniquement
par un personnel qualifié utilisant exclusi-
vement des piéces de rechange d'origine.
En procédant ainsi, le maintien de la sécurité
de la machine est garanti.

Ne réparez jamais des accumulateurs en-
dommagés. Toutes les réparations d’accu-
mulateurs doivent étre réservées au fabricant
ou a des services apres-vente agréeés.

3.2 Consignes de sécurité pour tondeuse

N’utilisez pas la tondeuse en cas de mau-
vaises conditions météorologiques, no-

tamment en cas de risque de foudre. Ceci
diminue le risque d’étre frappé par la foudre.

Inspectez soigneusement la zone ou la
tondeuse doit étre utilisée afin de détecter
la présence d’animaux sauvages. Les ani-
maux sauvages peuvent étre blessés par la
tondeuse pendant son fonctionnement.

Inspectez soigneusement la zone dans la-
quelle la tondeuse sera utilisée et enlevez
toutes les pierres, les brindilles, les fils
métalliques, les os et autres corps étran-
gers. Les objets éjectés peuvent occasionner
des dommages corporels.

Avant toute utilisation de la tondeuse, ef-
fectuez toujours un contréle visuel pour
vous assurer que la lame et I'unité de
coupe ne sont pas usées ou endomma-
gées. Les piéces usées ou endommagées
augmentent le risque de blessures.

Vérifiez fréequemment la présence d’usure
ou de détériorations sur le bac de ramas-
sage. Un bac de ramassage usé ou endom-
magé peut augmenter le risque de blessures.

Laissez tous les dispositifs de protection
montés. Les dispositifs de protection
doivent étre fonctionnels et correctement
montés. Un dispositif de protection détaché,
endommagé ou qui ne fonctionne pas correc-
tement peut entrainer des blessures.

Maintenez toutes les fentes d’aération dé-
gagées de toute crasse. Des fentes d’aéra-
tion bouchées et des souillures peuvent en-
trainer une surchauffe ou un risque d’incen-
die.

Lors des travaux avec la tondeuse, portez
toujours des chaussures antidérapantes
et protectrices. N'utilisez pas la tondeuse
pieds nus ou avec des sandales ouvertes.
Cela réduit le risque de blessure aux pieds
par contact avec la lame en mouvement.

Lors des travaux avec la tondeuse, portez
toujours des pantalons longs. Une peau
non protégée augmente le risque de bles-
sures par des objets projetés.

Ne faites pas fonctionner la tondeuse
dans de ’herbe mouillée. Marchez, mais
ne courrez jamais. Cela réduit le risque pour
vous de glisser ou de tomber, ce qui peut en-
trainer des blessures.

Ne faites pas fonctionner la tondeuse sur
des pentes trés escarpées. Cela réduit le
risque pour vous d’en perdre le contrble, de
glisser ou de tomber, ce qui peut entrainer
des blessures.

Lorsque vous travaillez dans les pentes,
veillez toujours a avoir une position
stable, travaillez toujours transversale-
ment a la pente, jamais en montée ni en
descente, et soyez extrémement prudent
en cas de changement de direction. Cela
réduit le risque pour vous d’en perdre le
contrble, de glisser ou de tomber, ce qui peut
entrainer des blessures.

Soyez extrémement prudent, lorsque vous
déplacez la tondeuse vers l’arriére ou que
vous la tirez vers vous. Soyez toujours at-
tentif a votre environnement. Cela réduit le
risque pour vous de trébucher pendant le
fonctionnement.

Ne touchez pas les lames et autres piéces
mobiles dangereuses tant que celles-ci
sont encore en mouvement. Cela réduit le
risque de blessures par des piéces en mou-
vement.

Assurez-vous que tous les interrupteurs
sont en position ARRET et que la batterie
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est retirée lors du retrait de matériaux
coincés ou du nettoyage de la tondeuse.
Le fonctionnement inattendu de la tondeuse
peut entrainer de graves blessures.

Laissez toujours le produit refroidir avant le
remisage.

Videz le bac de ramassage avant le remi-
sage.

Lors du réglage de I'appareil, veillez a ne pas
vous coincer les doigts entre les lames mo-
biles et les parties fixes de la machine.

3.3 Exposition aux vibrations

Valeurs totales de vibration et d’émissions
sonores

Les valeurs totales indiquées de vibration et
d’émissions sonores ont été mesurées selon
un procédé de contrdle normalisé et elles
peuvent étre utilisées en vue de la comparai-
son d’un outil électrique avec un autre.

Les valeurs totales indiquées de vibration et
d’émissions sonores peuvent également étre
utilisées pour une estimation initiale de la sol-
licitation.

Les valeurs totales indiquées de vibration et
d’émissions sonores peuvent varier par rap-
port aux valeurs indiquées pendant I'utilisa-
tion effective de I'outil électrique et en fonc-
tion de la maniére selon laquelle I'outil élec-
trique est utilisé.

Respectez les mesures de sécurité confor-
mément au chapitre sur la sécurité. Essayez
de maintenir la sollicitation par les vibrations
aussi faible que possible. Des exemples de
mesure permettant de réduire la sollicitation
par les vibrations sont le port de gants lors de
I'utilisation de I'outil et la limitation du temps
de travail. Il convient ici de tenir compte de
toutes les composantes d’un cycle d'utilisa-
tion (par ex. des temps ou l'outil électrique
est éteint et des temps ou il est certes allu-
mé, mais fonctionne sans sollicitation).

Danger da aux vibrations

Le taux réel d’émission de vibrations lors de
I'utilisation de I'appareil peut différer de la va-
leur indiquée par le fabricant. Tenez compte
des facteurs d'influence avant ou pendant
I'utilisation :
Est-ce que I'appareil est utilisé de ma-
niére conforme ?

Est-ce que les matiéres sont coupées et/
ou traitées selon la méthode correcte ?

Est-ce que 'appareil est en bon état de
fonctionnement ?

Est-ce que l'outil de coupe est correcte-
ment aff(té et/ou est-ce que l'outil de
coupe en place est adapté a la tache ?
Est-ce que les poignées et/ou poignées
anti-vibration optionnelles sont fixées et
reliées fixement a I'appareil ?

Utiliser I'appareil uniquement avec le régime
de moteur nécessaire pour le travail a effec-
tuer. Eviter de le faire tourner a régime maxi-
mal afin de réduire le bruit et les vibrations.

En cas d'utilisation et de maintenance inap-
propriées, le bruit et les vibrations de I'appa-
reil peuvent étre amplifiés. Ceci est nocif
pour la santé. Dans ce cas, arréter immédia-
tement I'appareil et le faire réparer par un
atelier de réparation autorisé.

Le niveau d’exposition aux vibrations dépend
du travail a accomplir ou de I'utilisation de
I'appareil. Estimez-le et faites des pauses en
conséquence au cours de ['utilisation. Ceci
permet de réduire nettement I'exposition aux
vibrations pendant toute la durée de travail.

Une utilisation prolongée de I'appareil expose
'opérateur aux vibrations et peut provoquer
des problémes circulatoires (« doigt blanc »).
Pour éviter ce risque, porter des gants et
maintenir les mains au chaud. Si un symp-
téme de « doigt blanc » survient, consulter
immédiatement un médecin. Ces symptéomes
peuvent étre : pertes de sensation, de la sen-
sibilité, fourmillement, démangeaisons, dou-
leurs, affaiblissement de la force, change-
ment de couleur ou d’état de la peau. En
régle générale, ces symptémes affectent les
doigts, les mains ou le pouls. Le risque est
accru a basses températures.

Pendant la journée de travail, faites de lon-
gues pauses pour récupérer apres avoir subi
le bruit et les vibrations. Planifiez votre travail
de fagon a répartir sur plusieurs jours I'utilisa-
tion d’appareils provoquant de fortes vibra-
tions.

Si vous constatez une sensation désagréable
dans les mains ou une coloration de la peau
sur vos mains pendant I'utilisation de I'appa-
reil, arrétez immédiatement le travail. Pré-
voyez des pauses suffisantes. Sans pauses
suffisantes, un syndrome des vibrations du
systéme main-bras peut apparaitre.

Réduisez le plus possible le risque d’exposi-
tion aux vibrations. Entretenez I'appareil
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conformément aux instructions de la notice
d’utilisation.

®  |Lors d’une utilisation fréquente de I'appareil,
contactez votre revendeur spécialisé pour
I'achat d’accessoires anti-vibrations (poi-
gnées par exemple).

®  Evitez de travailler avec I'appareil & des tem-
pératures inférieures a 10 °C. Prévoyez un
planning de travail qui permet de réduire I'ex-
position aux vibrations.

3.4 Exposition au bruit

Une certaine exposition au bruit due a I'appareil
est inévitable. Prévoyez les taches trés bruyantes
pendant les plages horaires autorisées et pré-
vues pour cela. Le cas échéant, respectez les
horaires de repos et limitez la durée de travail au
strict minimum. Pour votre protection personnelle
et pour la protection également des personnes a
proximité, portez une protection auditive adaptée.

3.5 Directives de sécurité de la batterie et
du chargeur

B Avant la recharge, retirez les batteries de
I'appareil.

®  N’insérez pas différents types de batteries ou
des batteries neuves et utilisées ensemble
dans I'appareil.

B |nsérez les batteries avec la bonne polarité
dans l'appareil.

®  Retirez les batteries de I'appareil lorsque
vous le stockez pendant une période prolon-
gée.

®  Ne court-circuitez pas les bornes de raccor-
dement de 'appareil ou de la batterie.

Notices d’utilisation

Observez les consignes de sécurité relatives a la
batterie et au chargeur contenues dans les no-
tices d'utilisation séparées.

4 MONTAGE

/\ AVERTISSEMENT ! Dangers liés a un

montage incomplet. L'utilisation d’'un appareil

qui n’est pas entierement monté risque d’entrai-

ner de graves blessures.

®  N'utiliser 'appareil que s'il est entierement
monté.

®  Nintroduire la batterie dans I'appareil que
lorsqu’il est entierement monté.

Montage pour tondeuses
Voir les figures (02) a (04).

Montage pour bacs de ramassage
®  4.05Li: Voir les figures (05) et (06).

®  4.65LiSP et 5.15 Li SP : aucun montage né-
cessaire du bac de ramassage.

5 MISE EN SERVICE

5.1 Chargement de la batterie

La batterie est partiellement chargée. Charger
entierement la batterie avant la premiére utilisa-
tion. La batterie peut étre rechargée a partir de
n’importe quel niveau de charge. Le chargement
peut étre interrompu sans endommager la batte-
rie.

H REMARQUE Pour des informations détail-

lées, consulter les notices d'utilisation séparées
relatives a la batterie et au chargeur.

5.2 Insérer et retirer la batterie (07, 08)

/N\ AVERTISSEMENT ! Risque de blessures.
La mise en marche intempestive risque d’entrai-
ner de graves blessures.

®  Préalablement aux pauses et aux travaux de
maintenance, toujours : Retirez la batterie.

ATTENTION ! Risque d’endommagement de

la batterie. Si la batterie reste dans I'appareil

aprés utilisation, elle risque d’étre endommagée.

®m  Retirer la batterie de I'appareil immédiate-
ment aprés utilisation et la conserver a I'abri
du gel.

B Nintroduire la batterie dans I'appareil qu’im-
médiatement avant d’utiliser ce dernier.

Insérer la batterie

1. Ouvrir (07/a) le cache (07/1) du comparti-
ment a batteries.

2. Insérer la batterie (08/1) par le haut dans le
compartiment a batterie (08/2) jusqu’a ce
qu’elle s’enclenche (08/a).

3. Fermer le cache du compartiment a batteries
(07/b).

Retirer la batterie

1. Appuyer sur le bouton de déverrouillage sur
la batterie et le maintenir enfoncé.

2. Retirer la batterie (08/1).

Retirer la batterie de I'appareil immédiatement

apres utilisation, la charger et la conserver a

I’abri du gel. Ne réintroduire la batterie dans I'ap-

pareil guimmédiatement avant I'utilisation sui-

vante de ce dernier.
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/N\ AVERTISSEMENT ! Risque de blessure.
Des dispositifs de sécurité et de protection défec-
tueux et hors service risquent d’entrainer des
blessures graves.

m  Vérifiez que tous les dispositifs de sécurité et
de protection sont disponibles et opération-
nels avant de mettre 'appareil en marche !

/N\ AVERTISSEMENT ! Risque de blessure
en cas d’état de fonctionnement anormal. Ar-
rétez immédiatement la tondeuse. Otez les batte-
ries. Contrélez ensuite si tous les éléments mo-
biles sont entierement a I'arrét :

®  Apres la collision sur un corps étranger : Vé-
rifiez la présence de détérioration sur la ton-
deuse et réparez-la. Rallumez la tondeuse en
marche seulement aprés et mettez-la en ser-
vice.

B |orsque la tondeuse vibre de maniéere inhabi-
tuelle : vérifiez immédiatement la présence
de détériorations dessus. Remplacez ou ré-
parez les éléments détériorés. Recherchez
les éléments desserrés et refixez-les.

6.1 Ajuster le guidon a la taille de
'utilisateur (03)
1. Des deux cbtés du guidon :
. Dévisser I'écrou a ailettes (03/1).
®  Retirer la vis (03/2).
2. Décaler (03/a) le guidon supérieur (03/3)
jusqu’au trou suivant (03/4).

3. Revisser a fond le guidon supérieur dans
I'ordre inverse.

6.2 Régler la hauteur de coupe (09)

/\ ATTENTION ! Danger de coupures. Dan-
ger de coupures lorsque vous mettez la main
dans le mécanisme de coupe.

®  Ne régler la hauteur de coupe que lorsque le
moteur est éteint et que le mécanisme de
coupe est immobile.

H REMARQUE Vous trouverez la hauteur de
coupe maximale et minimale, ainsi que le nombre
des niveaux de réglage dans les caractéristiques
techniques.

1. Pour déverrouiller, pousser (09/a) légerement
le levier (09/1) vers I'extérieur et le maintenir
dans cette position.

B Pour les pelouses moins hautes, pousser
(09/b) le levier dans la direction de la
roue avant.

B Pour les pelouses plus hautes, pousser
(09/c) le levier dans la direction de la
roue arriere.

2. Relacher le levier jusqu’a ce qu’il s’enclenche
dans le niveau souhaité.

6.3 Démarrer et arréter le plateau de coupe
(10)

Démarrer le plateau de coupe uniquement sur un

sol plat, pas dans I'herbe haute. Le sol doit étre

exempt de corps étrangers, p.ex. de pierres.

Pour démarrer I'appareil, ne pas le soulever ou le

basculer.

ATTENTION ! Risque de détérioration de
I’appareil. Plusieurs mises en marche et extinc-
tions successives endommagent le moteur et le
plateau de coupe.
®  Nallumez le moteur que lorsque le méca-

nisme de coupe est immobile.

H REMARQUE Position d'utilisation autorisée :
vous vous tenez derriére la tondeuse a gazon et
saisissez le guidon des deux mains.

Démarrer le plateau de coupe

1. Sicela n'a pas déja été fait : mettre la batte-
rie en place, voir chapitre 5.2 "Insérer et reti-
rer la batterie (07, 08)", page 65.

2. Appuyer sur le bouton de démarrage (10/1)
et le maintenir enfoncé.

3. Tirer (10/a) sur I'étrier de sécurité (10/2) pour
'amener jusqu’au guidon (10/3). Le moteur et
le plateau de coupe démarrent.

4. Relacher le bouton de démarrage mais conti-
nuer a maintenir I'étrier de sécurité.

H REMARQUE L’étrier de sécurité ne s’en-
clenche pas. Vous devez le maintenir fermement
au guidon pendant toute la durée du travail.

Arréter le plateau de coupe

1. Reléacher I'étrier de sécurité. Celui-ci revient
automatiquement en position initiale.

2. Attendre que le plateau de coupe s'immobi-
lise.

3. Retirer la batterie, voir chapitre 5.2 "Insérer
et retirer la batterie (07, 08)", page 65.
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/\ ATTENTION ! Danger de blessures par

coupures. Danger de blessures par coupures en

passant la main dans le plateau de coupe en

marche.

B Attendez que le plateau de coupe s'immobi-
lise.

®  Avant tous les travaux de maintenance et
d’entretien : Arrétez I'appareil et attendez que
le plateau de coupe s'immobilise. Retirez la
batterie.

6.4 Tondre avec le bac de ramassage (11,
12)

L’appareil peut fonctionner avec ou sans bac de

ramassage.

Accrocher le bac de ramassage d’herbe

1. S’assurer que I'appareil est éteint et que le
plateau de coupe est immobile.

2. Soulever (11/a) la trappe déflectrice (11/1).

3. Accrocher (11/b) le bac de ramassage (11/2)
dans les fixations.

4. Relacher la trappe déflectrice.

Vérifier le niveau de remplissage

L’indicateur de niveau de remplissage (12/1) est
poussé vers le haut (12/a) par le flux d’air lors de
la tonte, tant qu'il n’est pas rempli (12/2). Lorsque
le bac de ramassage (12/3) est plein, I'indicateur
du niveau de remplissage sur le bac de ramas-
sage se trouve en contact avec le bac (12/b). Il
faut vider le bac de ramassage.

Décrocher le bac de ramassage et le vider

/\ ATTENTION ! Danger de coupures. Dan-
ger de coupures lorsque vous mettez la main
dans le mécanisme de coupe.
®  Ne décrocher le bac de ramassage que

lorsque le mécanisme de coupe est immo-
bile.

H REMARQUE Lorsque vous videz le bac de
ramassage, nettoyez également les trous d’éva-
cuation de I'indicateur du niveau de remplissage
pour garantir son bon fonctionnement.

1. S’assurer que I'appareil est éteint et que le
plateau de coupe est immobile.
2. Soulever la trappe déflectrice (11/1).

3. Décrocher le bac de ramassage (11/2) des
fixations et le retirer vers l'arriére.

4. Vider le bac de ramassage.

5. Nettoyer les trous d’évacuation (12/4) de I'in-
dicateur du niveau de remplissage.

6. Accrocher le bac de ramassage (voir plus
haut).

6.5 Mettre en marche et couper la
transmission des roues (13)*

* : Uniquement pour 4.65 Li SP et 5.15 Li SP.

H REMARQUE La mise en marche de la trac-
tion ne peut avoir lieu que lorsque le moteur
tourne.

Mettre la traction en marche
1. Allumer I'appareil et démarrer le moteur.

2. Amener 'étrier d’'embrayage de la transmis-
sion des roues (13/1) contre la surface de
poignée sur le guidon (13/2) et le maintenir
en position (13/a). L’étrier d’'embrayage de la
transmission des roues s’enclenche.

Couper la transmission des roues

1. Relacher (13/b) I'étrier d’'embrayage de la

transmission des roues (13/1). Celui-ci/Celle-
ci passe automatiquement en position zéro.

6.6 Mulching avec I'accessoire de mulching
(14, 15)*

*:pour4.65Li SP et 5.15 Li SP.

Lors du mulching, I'herbe tondue n’est pas ra-

massée, mais reste sur la pelouse. L’herbe

broyée protége le sol du desséchement et le

nourrit en méme temps. Les meilleurs résultats

sont obtenus avec une tonte réguliére sur environ

2 cm. Seule I'herbe jeune aux feuilles tendres se

décompose rapidement.

B Hauteur de la pelouse avant mulching : max.
8cm

®  Hauteur de la pelouse aprés mulching : min.
4 cm

H REMARQUE Adapter la vitesse de marche
au mulching, ne pas presser le pas.

Insérer I'accessoire de mulching (14)

/\ ATTENTION ! Danger de blessures par
coupures. Danger de blessures par coupures en
passant la main dans le plateau de coupe en
marche.

®  Coupez I'appareil avant de mettre ou d’enle-
ver I'accessoire mulching.

1. Eteindre I'appareil.

2. Accrocher le bac de ramassage de I'herbe.

3. Soulever la trappe déflectrice (14/1) et insé-
rer (14/a) 'accessoire mulching (14/2) dans
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le canal d’éjection (14/3). Le mécanisme de
verrouillage doit s’encranter.

ATTENTION ! Risque d’endommagement de
I'appareil. Si I'accessoire mulching ne s’encrante
pas, il peut étre endommagé, ainsi que le méca-
nisme de coupe.

m  Veillez bien a ce que le mécanisme de ver-
rouillage s’encrante.

Retirer ’accessoire de mulching (15)
1. Eteindre I'appareil.
2. Soulever la trappe déflectrice.

3. Dégager le mécanisme de verrouillage (15/1)
sur I'accessoire mulching(15/a).

4. Retirer (15/b) 'accessoire mulching (15/2).

6.7 Tondre avec I’éjection latérale (16)*
Uniquement 5.15 Li SP.

/\ ATTENTION ! Danger de blessures par
coupures. Danger de blessures par coupures en
passant la main dans le plateau de coupe en
marche.

B Ninsérez et ne retirez I'élément pour éjection
latérale que lorsque le moteur et le plateau
de coupe sont immobiles.

Insérer I’élément pour éjection latérale
1. Arréter 'appareil et enlever la batterie.
2. Retirer le bac de ramassage.

3. Appuyer (16/a) sur le levier de déverrouillage
(16/1) du capot de protection.

4. Relever et maintenir (16/b) le capot de pro-
tection (16/2) pour éjection latérale.

5. Insérer (16/c) I'élément pour éjection latérale
(16/3).

6. Fermer lentement le capot de protection
(16/2). Le capot de protection retient I'élé-
ment pour éjection latérale et 'empéche de
tomber.

7. Insérer la batterie et remettre I'appareil en
marche.

Retirer ’élément d’éjection latérale

1. Arréter 'appareil et enlever la batterie.

2. Relever et maintenir (16/b) le capot de pro-
tection (16/2) pour éjection latérale.

3. Enlever (16/c) I'élément pour éjection latérale
(16/3) et fermer le capot de protection (16/2).

4. Insérer la batterie et remettre I'appareil en
marche.

6.8 Replier et déplier le guidon (17)

Aprés avoir replié le guidon, vous pouvez bascu-
ler 'appareil sur le coté et nettoyer ainsi facile-
ment le plateau de coupe. Dans cette position,
I'appareil peut étre rangé de maniére peu encom-
brante.

/\ ATTENTION ! Risque d'écrasement. Les
doigts ou autres parties du corps peuvent se re-
trouver coincées entre les parties non fixées du
guidon.

B Tenez fermement les parties non fixées du
guidon.

B Ne placez pas de doigt ou autre partie du
corps entre les parties non fixées.

Replier le guidon

1. Desserrer tous les écrous a ailettes.

2. Replier le guidon.

Déplier le guidon

1. Déplier le guidon.

2. Serrer a fond tous les écrous a ailettes.

7 INSTRUCTIONS DE TRAVAIL
Respectez les consignes de sécurité!

H REMARQUE Respectez la réglementation
locale sur les heures d’utilisation autorisées pour
les tondeuses.

B Faire attention aux objets sur la pelouse et
les retirer de la surface de travail.

B Tondre uniqguement quand les conditions de
visibilité sont bonnes.

Tondre uniquement avec une lame affitée.
Diriger I'appareil uniquement par le guidon.

Ne pas déplacer I'appareil au-dela de l'allure
de marche.

®  Toujours déplacer I'appareil perpendiculaire-
ment a la pente. Ne pas monter ou des-
cendre les pentes avec la tondeuse, et ne
pas tondre des pentes dont I'inclinaison est
supérieure a 10°. Faire particulierement at-
tention lors du changement du sens de pas-
sage.

Rendement de coupe/durée d’utilisation de la

batterie

®  Le rendement de coupe, c’est-a-dire la sur-
face qui peut étre tondue, dépend des carac-
téristiques de la pelouse. Des facteurs
comme la longueur ou la densité de I'herbe,
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la hauteur de coupe choisie et une pelouse
humide influencent le rendement de coupe.

B Pour une durée d'utilisation optimale, tondre
fréquemment, ce qui maintient I'nerbe a une
courte hauteur.

B | amise en marche et I'arrét répétés de la
tondeuse diminuent également le rendement
de coupe, tout comme tondre avec une batte-
rie qui n’est pas entierement chargée.

B La mise en marche de la traction réduit le
rendement de coupe et la durée d'utilisation
de la batterie.

B Pour optimiser le rendement de coupe, il est
recommandé de tondre fréquemment la pe-
louse, de régler la hauteur de coupe sur un
niveau élevé et de déplacer I'appareil au pas
de marche.

H REMARQUE Pour augmenter la durée d’uti-
lisation, il est possible de se procurer une batterie
supplémentaire.

Conseils pour la tonte

B | e gazon doit étre coupé lorsqu’il a atteint 3 a
5 cm de hauteur ; la hauteur de coupe ne doit
pas excéder plus de la moitié de la hauteur
du gazon.

®  Ne pas sur-solliciter la tondeuse ! Si le ré-
gime du moteur diminue de fagon perceptible
en raison d’une herbe haute ou difficile a
couper, bloquant méme la lame : augmenter
la hauteur de coupe et passer plusieurs fois
la tondeuse a cet endroit.

B |Le vent et le soleil peuvent dessécher la pe-
louse apreés la tonte. Pour cette raison,
tondre en fin d’aprés-midi.

8 MAINTENANCE ET ENTRETIEN

/\ DANGER ! Danger de mort lié a une
maintenance inappropriée. Les travaux de
maintenance réalisés par des personnes non
qualifiées ainsi que I'utilisation de piéces de re-
change non homologuées risquent de provoquer
des blessures graves et méme la mort en cours
de fonctionnement.

B Ne retirez aucun dispositif de sécurité et ne

les mettez pas hors service.

®  Utilisez uniquement des piéces de rechange

originales.

B Grace a une maintenance réguliére et cor-

recte, assurez-vous que I'appareil soit opéra-
tionnel et propre.

/\ AVERTISSEMENT ! Danger de coupures.
Risque de coupures si vous mettez la main dans
les pieces mécaniques a arétes vives ou mobiles
ainsi que dans les mécanismes de coupe.
= Avant tout travail de maintenance, d'entretien

et de nettoyage, éteignez toujours 'appareil.
Retirez la batterie.

®  Pour les travaux de maintenance, d’entretien
et de nettoyage, toujours porter des gants de
protection.

8.1 Travaux de maintenance réguliers

m Veillez a ce que tous les écrous, boulons et
vis soient fermement serrés et que I'appareil
présente un état général sir.

m  Vérifier régulierement le bon fonctionnement
et I'usure du bac de ramassage de I'herbe.

8.2 Nettoyer I'appareil et le mécanisme de
coupe

ATTENTION ! Danger da a I’eau. L’eau dans
I'appareil entraine des courts-circuits et endom-
mage les composants électriques.

®  Ne projetez pas d’eau sur 'appareil.

®  Pour le nettoyer, utilisez uniquement une ba-

layette ou une brosse.

Arréter le moteur.

Retirer la batterie.

Accrocher le bac de ramassage de I'herbe.

Replier le guidon (voir chapitre 6.8 "Replier et

déplier le guidon (17)", page 68).

5. Mettre I'appareil sur le coté et nettoyer le mé-
canisme de coupe.

PoON=

8.3 Controler et remplacer la lame

/N\ AVERTISSEMENT ! Graves blessures en

cas de projection de parties de lame. Une

lame usée, fissurée ou endommagée peut se

rompre, et ses parties peuvent se transformer en

projectiles dangereux.

®m  Controlez régulierement la lame pour voir si
elle est endommagée.

®m  N'utilisez pas la tondeuse lorsque la lame est
usée ou endommageée.

®m  Faire afflter ou remplacer les lames émous-
sées ou endommagées uniquement par un
point de service du fabricant ou par une en-
treprise spécialisée autorisée.

®  Lors de I'entretien de la lame de coupe, veuil-
lez noter que la lame de coupe peut étre dé-
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placée méme si la source d’électricité est
éteinte.

®m  Soyez prudent lors du réglage de la machine
afin d’éviter tout coincement des doigts entre
les lames de coupe mobiles et les parties
fixes de la machine.

B Pour éviter les vibrations, toujours remplacer
en méme temps la lame et la vis de la lame.

B Les lames qui ont été réaffltées doivent étre
équilibrées. Les lames de coupe mal équili-
brées entrainent de fortes vibrations et en-
dommagent la tondeuse.

8.4 Régler le cable Bowden de la
transmission des roues (18)*

*: Pour4.65Li SP et 5.15 Li SP.

Si vous n'arrivez plus a mettre la traction en

marche lorsque le moteur tourne, cela signifie

que le cable Bowden est trop long et qu'’il faut le

retendre.

/\ ATTENTION ! Risque de blessures. Les

pieces mécaniques a arétes vives et mobiles

(p.ex. les lames) peuvent provoquer des bles-

sures, tout comme un démarrage inopiné de la

tondeuse.

®  Ne réglez le cable Bowden que quand le mo-
teur est arrété.

1. Arréter 'appareil et attendre que le méca-
nisme de coupe s'immobilise.

2. Tourner I'élément de réglage (18/1) sur le
cable Bowden dans le sens de la fleche (18/a).

3. Pour vérifier le réglage : mettre le moteur en
marche ainsi que la traction.

Panne Cause

Le moteur ne fonc-

tionne pas. été mal insérée.
La batterie est vide.

La lame est bloquée.

Le cable ou le commutateur

est défectueux.

Baisse de puis- La batterie est vide.

sance du moteur.

La lame est émoussée.

La batterie est absente ou a

4. Sila traction ne fonctionne toujours pas,
amener la tondeuse a un service de mainte-
nance ou une entreprise spécialisée agréée.

8.5 Travaux de réparation

/\ AVERTISSEMENT ! Risque de blessure
lors de réparations. Des réparations inappro-
priées risquent d’entrainer des blessures graves
et endommager I'appareil.
®  Confier les travaux de réparation uniquement

aux centres SAV du fabricant ou a des spé-
cialistes agréés !

Dans les cas suivants, consulter I'atelier spéciali-
sé du fabricant :

B Le moteur ne démarre plus.

®  |’appareil est passé sur un obstacle.

= |alame et/ou I'arbre du moteur sont tordus.
®  |’appareil vibre et semble instable.

B | a batterie a fui ou est endommagée.

9 AIDE EN CAS DE PANNES

/\ ATTENTION ! Risque de blessures. Les
parties de I'appareil a arétes vives et mobiles
peuvent provoquer des blessures.

B Pour les travaux de maintenance, d’entretien
et de nettoyage, portez toujours des gants de
protection !

H REMARQUE En cas de pannes ne figurant
pas dans ce tableau ou ne pouvant pas étre éli-
minées, contacter notre service aprés-vente com-
pétent.

Remeéde

Insérer correctement la batterie.

Charger la batterie.

®  Libérer la ou les lames de ce qui les en-
trave.

®  Démarrer la tondeuse sur une herbe
moins haute.

Ne pas utiliser 'appareil ! Faire appel au
service de maintenance du fabricant.

Charger la batterie.

Faire afflter la lame auprés d’un centre de
service du fabricant.
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Panne

Le moteur s’immo-
bilise pendant la
tonte.

Le bac de ramas-
sage d’herbe ne se
remplit pas assez

La durée d’utilisa-
tion de la batterie
baisse considéra-
blement.

Impossible de re-
charger la batterie.

Cause

Quantité d’herbe trop impor-
tante dans I'éjection.

La lame est émoussée.

Surcharge du moteur.

L’herbe est humide.

Bourrage du sac de ramas-
sage.

Trop d’herbe dans le canal
d’éjection ou le carter.

La lame est émoussée.

La hauteur de coupe est trop
basse.

L’herbe est trop haute ou trop
humide.

La vitesse de tonte est trop
élevée.

Tonte avec bac de ramassage
plein.

La batterie a atteint sa durée
de vie utile.

Les contacts de la batterie sont

encrassés.

La batterie ou le chargeur sont
défectueux.

La batterie est trop chaude.

Remeéde

®  Retirer I'herbe.
®m  Nettoyer la trappe déflectrice.

Faire affter la lame auprés d’un centre de
service du fabricant.

Eteindre la tondeuse, la placer sur un sol
plan ou une herbe basse et la redémarrer.

Laisser I'herbe sécher.

Nettoyer la grille du bac de ramassage.

®m  Nettoyer le canal d’éjection/le caisson.
®  Corriger la hauteur de coupe.

Faire affter la lame aupres d’un centre de
service du fabricant.

Régler une hauteur de coupe supérieure.

Améliorer les conditions : laisser sécher, ré-
gler une hauteur de coupe supérieure.

®  Réduire la vitesse de tonte

m  Nettoyer le canal d’éjection / le carter, la
lame doit pouvoir tourner librement.

Vider le bac de ramassage et nettoyer le
canal d’éjection.

Remplacer la batterie. N'utiliser que des
piéces originales du fabricant.

Nettoyer les contacts de la batterie a I'aide
d’un objet non métallique et les vaporiser
avec un spray spécial contacts électriques.
Attention : Ne pas court-circuiter les
contacts de la batterie avec un objet métal-
lique'!

Commander des piéces de rechange au-
pres du fabricant.

Laisser la batterie refroidir.
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10 TRANSPORT
10.1 Transporter I’appareil

ATTENTION ! Risque d’endommagement du
plateau de coupe. A la hauteur de coupe la plus
basse, le plateau de coupe peut étre endomma-
gé en passant sur des marches, des bords ou
des bordures de trottoirs.

B Pour le transport, mettez la hauteur de coupe
au plus haut niveau.

1. Arréter le plateau de coupe et attendre
jusgqu’a ce qu’il simmobilise.

2. Régler la hauteur de coupe la plus élevée.

Transporter I’appareil entre deux zones de

travail

B Amener I'appareil en hauteur de coupe maxi-
male jusqu’a la zone de travail.

B Pour faciliter le déplacement, mettre en
marche la transmission des roues*.

®  Pour porter I'appareil, utiliser le guidon infé-
rieur et la poignée de transport avant®.

*en fonction du modele, voir caractéristiques
techniques.

Transport de ’appareil dans un véhicule
®  Retirer la batterie.

®  Replier le guidon.

B Sécuriser I'appareil dans le véhicule pour
qu’il ne glisse pas et ne bascule pas.

®  Protéger I'appareil contre les chocs provo-
qués par les objets voisins.

®  Ne pas poser d’objets sur I'appareil.

10.2 Transport

Avant de transporter I'appareil, prendre les me-
sures suivantes :

1. Eteindre I'appareil.

2. Retirer la batterie de I'appareil.

3. Mettre en place tous les capots de protection.
4

Emballer la batterie de maniére conforme
(voir ci-dessous).

H REMARQUE L’énergie nominale de la bat-
terie est supérieure a 100 Wh ! Tenir donc
compte des consignes de transport ci-dessous !

La batterie lithium-ion présente dans I'appareil
est soumise a la législation sur les marchandises
dangereuses, mais elle peut étre transportée re-
lativement aisément :

®m | 'utilisateur privé peut transporter en voiture
la batterie et sans autre obligation a condition

que celle-ci soit emballée comme pour la
vente au détail, et que le transport soit
d’ordre privé.

B |Les utilisateurs professionnels qui effectuent
le transport dans le cadre de leur activité
principale (p. ex. transport depuis ou vers un
chantier, ou démonstrations) peuvent égale-
ment le faire dans ces mémes conditions
simplifiées.

Dans ces deux cas, il faut impérativement

prendre les mesures nécessaires pour empécher

le contenu de fuir. Dans tous les autres cas, les
prescriptions de la Iégislation sur les marchan-
dises dangereuses doivent étre impérativement
respectées ! En cas de non-respect, I'expéditeur
et le cas échéant le transporteur encourent de
séveres sanctions.

Autres consignes sur le transport et

I'expédition

®  Ne transporter ou expédier des batteries
lithium-ion que si elles ne sont pas endom-
mageées !

®  Pour transporter la batterie, utiliser unique-
ment le carton d’origine ou un carton adapté
au transport des marchandises dangereuses
(non obligatoire pour les batteries dont I'éner-
gie nominale est inférieure a 100 Wh).

®  Coller un ruban adhésif sur les contacts de la
batterie, afin d’éviter tout court-circuit.

®  Dans son emballage, sécuriser la batterie
pour qu’elle ne glisse pas, afin d’éviter de
’'endommager pendant le transport.

. S’assurer de joindre le bon marquage et la
documentation correcte pour le transport ou
I’expédition (p.ex. par colis postal ou trans-
porteur).

®  S’informer auparavant si le transporteur choi-
si peut prendre en charge le transport, et si-
gnaler I'envoi.

Nous conseillons de faire appel a un expert en

marchandises dangereuses pour préparer I'en-

voi. Respecter également d’éventuelles prescrip-
tions nationales complémentaires.

11 STOCKAGE

®  Apres chaque utilisation, nettoyer soigneuse-
ment I'appareil et, si disponibles, mettre tous
les capots de protection en place.

m  Effectuer les travaux de maintenance néces-
saires.

B Conserver 'appareil a un endroit sec, fermé
et hors de portée des enfants.
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11.1 Stocker la tondeuse a batterie

/\ ATTENTION ! Danger de blessure lors du

remisage. Il y a danger de blessure par des

pieéces de I'appareil a bords tranchants sur I'ap-

pareil remisé.

B Entreposer I'appareil hors de portée des en-
fants et des personnes non autorisées.

®  Remiser I'appareil uniquement lorsque la bat-
terie a été retirée.

1. Eteindre I'appareil.

2. Retirer la batterie.

3. Vider le bac de ramassage et nettoyer le ca-
nal d’éjection.

4. Nettoyer soigneusement I'appareil.

5. Laisser refroidir le moteur et I'appareil com-
plet.

6. Appliquer une mince couche d’huile ou de si-
licone sur toutes les pieces métalliques pour
les protéger de la corrosion.

7. Replier le guidon.

8. Ranger 'appareil dans un lieu sec, propre et
a I'abri du gel. Pour le protéger de la pous-
siére, le recouvrir d’'une bache respirante. Ne
pas utiliser de film plastique pour éviter une
accumulation d’humidité.

11.2 Stocker la batterie et le chargeur

/\ DANGER ! Danger d’explosions et d’in-
cendies ! Si la batterie explose apres avoir été
placée a coté de flammes nues ou de sources de
chaleur, les personnes risquent d’étre blessées
gravement, voire mortellement.

®  Stockez la batterie dans un endroit frais et
sec, mais pas a coté de flammes nues ou de
sources de chauffage.

H REMARQUE En raison de la fonction de re-
connaissance automatique de I'état de charge, la
batterie est protégée de toute surcharge pendant
le chargement. Elle peut donc rester connectée
au chargeur, mais pas de maniére permanente
cependant.

H REMARQUE Tenir compte des notices d'uti-
lisation séparées relatives a la batterie et au
chargeur.

®  Stockez la batterie dans un endroit sec et a
I'abri du gel et a une température de stoc-
kage comprise entre 0 °C et 25 °C avec une
charge d’environ 40 a 60 %.

B En raison de risques de court-circuit, ne
conservez pas la batterie a proximité d’objets
métalliques ou contenant de I'acide.

12 ELIMINATION

Seulement pour les pays de I'UE :

Conformément a la directive européenne
2012/19/UE relative aux déchets d’équipements
électriques et électroniques et sa mise en vigueur
conformément aux |égislations nationales, les
chargeurs dont on ne peut plus se servir doivent
étre mis de coté et rapportés dans un centre de
collecte et de recyclage respectueux de I'environ-
nement.

En cas de non-respect des consignes d’élimina-
tion, les déchets d’équipements électriques et
électroniques peuvent avoir un impact négatif sur
'environnement et la santé des personnes du fait
des substances dangereuses qu'ils contiennent.

Indications de la loi allemande sur les
appareils électriques et électroniques

7

®m  Les piles ou batteries usagées qui ne sont
pas fixées a demeure dans I'appareil usagé
doivent étre retirées avant d’éliminer I'appa-
reil ! Leur élimination est régie par la loi sur
les piles.

B |es détendeurs et utilisateurs d’appareils
électriques et électroniques sont Iégalement
tenus de les rapporter aprées utilisation.

m | 'utilisateur final porte seul la responsabilité
de la suppression de ses données person-
nelles sur I'appareil usagé a éliminer !

Le symbole de la poubelle barrée signifie que les

appareils électriques et électroniques usés ne

doivent pas étre jetés aux ordures ménageéres.

Les appareils électriques et électroniques

peuvent étre déposés gratuitement aux endroits

suivants :

®  Points de collecte ou centres de tri publics
(p. ex. déchetteries communales)

®  Points de vente d’appareils électroniques
(magasins ou en ligne) si le revendeur est
obligé de reprendre I'appareil ou s'il le pro-
pose.

Ces déclarations ne s’appliquent qu’aux appa-

reils installés et vendus dans les pays de I'Union

européenne et soumis a la directive européenne

Les appareils électriques et électro-
niques ne doivent pas étre jetés aux or-
dures ménageéres, mais étre triés avant
leur mise au rebut !
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2012/19/UE. Dans les pays en dehors de I'Union
européenne, des dispositions différentes peuvent
étre applicables en matiére d’élimination des ap-
pareils électriques et électroniques.

Valable uniquement pour la France :

A DEPOSER A DEPOSER

Cet appareil EN MAGASIN EN DECHETERIE

et ses accessoires

se recyclent

Paints de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

13 SERVICE CLIENTS/APRES-VENTE

En cas de questions portant sur la garantie, les
réparations ou les piéces de rechange, contacter

15 GARANTIE

le service de maintenance AL-KO le plus proche
de chez vous. Vous le trouverez a I'adresse sui-
vante sur Internet :
www.alko-garden.com/service-contacts

Vous trouverez de plus amples informations sur
les piéces de rechange a I'adresse :
www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMATIONS RELATIVES A LA
DECLARATION DE CONFORMITE

Nous déclarons par la présente sous notre seule
responsabilité que ce produit, sous la forme mise
sur le marché, répond aux dispositions des direc-
tives UE harmonisées, des normes de sécurité
UE et des normes spécifiques aux produits. La
déclaration de conformité fait partie de la notice
d’utilisation et est jointe a la machine.

Pendant la période légale de garantie contre les vices de fabrication, nous éliminons par réparation ou
remplacement, selon notre choix, tout défaut de matériau ou de fabrication survenu sur I'appareil. La
durée de prescription dépend de la législation respective en vigueur dans le pays ou a été acheté I'ap-

pareil.

Notre garantie s’applique seulement en cas :

B de respect du présent manuel d’utilisation,

m  d'utilisation correcte,

m  d'utilisation de pieces de rechange d’origine.

Sont exclues de la garantie :

La garantie ne s’applique pas en cas :

de tentatives de réparation par I'utilisateur,
de modifications techniques par I'utilisateur,
d’utilisation non conforme.

B |es détériorations de la peinture dues a une usure normale,
®  les pieces d'usure qui figurent en encadré sur la carte des piéces de rechange [ xxxxxx () |

La période de garantie commence a courir au moment de I'achat par le premier utilisateur final. La
date d’achat figurant sur la preuve d’achat fait foi. Veuillez vous adresser a votre revendeur ou bien au
point de service aprés-vente agréeé le plus proche, en présentant cette déclaration et la preuve
d’achat. Les droits Iégaux de I'acheteur vis-a-vis du vendeur en cas de défaut ne sont pas affectés par

cette déclaration.
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Acerca de este manual de instrucciones

1 ACERCA DE ESTE MANUAL DE
INSTRUCCIONES

B |a version original de este manual de instruc-
ciones esta en aleman. Todas las demas ver-
siones en otros idiomas son traducciones de
la version original.

®  Conserve siempre este manual de instruccio-
nes para poderlo leerlo en caso de que nece-
site consultar informacién sobre el aparato.

®  Entregue el aparato a otra persona siempre
adjuntando el manual de instrucciones.

B |eaytenga en cuenta las indicaciones de
seguridad y advertencias de este manual de
instrucciones.

1.1 Simbolos de la portada

Simbolo

&

Significado

Antes de ponerlo en marcha, es im-
prescindible leer atentamente este
manual de instrucciones. Esto es
esencial para un trabajo seguro y
un manejo sin problemas.

Manual de instrucciones

Maneje las baterias de ion de litio
f con cuidado. Preste especial aten-
Ll cion a las indicaciones de transpor-

te, almacenamiento y eliminacion
de este manual de instrucciones.

1.2 Explicacion de simbolos y palabras de
sefalizacion
/\ iPELIGRO! Indica una situacién de peligro

inminente que, en caso de no evitarse, produce
lesiones graves o la muerte.

/N jADVERTENCIA! Indica una situacién de
peligro potencial que, en caso de no evitarse, po-
dria producir lesiones graves o la muerte.

/N {PRECAUCION! Indica una situacion de pe-
ligro potencial que, en caso de no evitarse, po-
dria producir lesiones de leves a moderadas.

{ATENCION! Indica una situacion que, en caso
de no evitarse, podria producir dafios materiales.

H NOTA Indicaciones especiales para una
mejor comprension y manejo.

2 DESCRIPCION DEL PRODUCTO

El presente manual de instrucciones describe di-
versos modelos de cortacésped manual con ba-
teria con diferentes equipamientos. Los equipa-
mientos de cada uno de los modelos se repre-
sentan en los datos técnicos.

Pueden utilizarse todas las baterias (Bxxx Li) y
cargadores (Cxxx Li) del sistema AL-KO 36V.

Para obtener mas informacion sobre las baterias
y los cargadores, véanse los manuales individua-
les.

JATENCION! Peligro de dafios en la bateria y
el aparato. Si el aparato se utiliza con una bate-
ria inapropiada, pueden dafarse el propio apara-
to y la bateria.

m  Utilice el aparato Unicamente con la bateria
especificada.

21 Uso previsto

Este aparato esta destinado a segar un suelo de
césped y Unicamente puede utilizarse sobre cés-
ped seco.

Este aparato ha sido disefiado Unicamente para
su uso privado. Cualquier otro uso distinto, asi
como cualquier modificacion o ampliacion no per-
mitida, se considera un uso indebido y tiene co-
mo consecuencia la extincion de la garantia y la
pérdida de la conformidad, asi como el rechazo
de toda responsabilidad por parte del fabricante
por dafos del usuario o de terceros.

2.2 Posible uso indebido previsible

El aparato no ha sido concebido para el uso in-

dustrial en parques publicos o instalaciones de-

portivas ni para el uso en el ambito de la agricul-

tura y la silvicultura.

®  No utilice el aparato cuando llueva o cuando
el césped esté mojado.

®  No deben desmontarse ni puentearse los dis-
positivos de seguridad.

2.3 Riesgos residuales

Aunque se utilice correctamente el aparato existe
siempre un cierto riesgo residual que no puede
excluirse por completo. Debido al tipo y al disefio
del aparato pueden derivarse los siguientes peli-
gros potenciales segun la utilizacion:

B Proyeccion de material cortado, tierra y pie-
dras pequefias a gran velocidad.

B |nhalacion de particulas de material cortado
sin no se lleva una mascarilla.
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®  Peligro de lesiones por cortes si se introdu-
cen las manos en la cuchilla de corte en mar-
cha.

2.4 Dispositivos de seguridad y proteccion

/\ iADVERTENCIA! Peligro de lesiones. Los
dispositivos de seguridad y proteccion que estén
defectuosos o se hayan anulado pueden provo-
car lesiones graves.
®  Disponga la reparacion de los dispositivos de

seguridad y proteccion que estén defectuo-
SOS.

®  Nunca anule los dispositivos de seguridad y
proteccion.

Palanca de seguridad

El aparato esta equipado con una palanca de se-
guridad. En situaciones de peligro, simplemente
hay que soltarla. EI motor y el mecanismo de se-
gado se detendran.

Pulsador de arranque (en el manillar)

Para poder iniciar el motor con la palanca de se-
guridad, primero debe presionarse el pulsador de
arranque.

Trampilla de desvio

La trampilla de desvio protege, por ejemplo, ante
particulas de corte y piedras que pueden salir
despedidas.

2.5 Simbolos en el aparato

2.51 Simbolos de seguridad

Simbolo Significado

Preste especial atencion durante el
manejo.

Lea el manual de instrucciones an-
tes de la puesta en funcionamiento.

Peligro debido a los objetos que sa-
len despedidos.

Mantenga a terceras personas ale-
jadas de la zona de peligro.

) )

Simbolo Significado

Peligro de descarga eléctrica en ca-
so de que los cables de red estén
dafados.

Mantenga alejado del mecanismo
de corte el cable de alimentacion
que esté tirado y no lo pise.

Peligro de lesiones. Mantenga las
manos y los pies alejados del me-
canismo de corte.

No es relevante.

_'B;_)_ En caso de no utilizarlo y antes de
efectuar los trabajos de manteni-
</ | miento y reparacion: Desconectar el
- aparato y sacar la bateria del apa-
rato.

No es relevante.

2.5.2 Simbolos de mando

Simbolo Significado

Procedimiento para arrancar el mo-
tor (véase capitulo 6.3 "Arrancar y
detener el mecanismo de segado
(10)", pagina 83)

En caso de no utilizarlo y antes de
efectuar los trabajos de manteni-
miento y reparacion: Desconectar el
aparato y sacar la bateria del apa-
rato.

2.6 Volumen de suministro

EHINOTA La bateria y el cargador solamente
vienen incluidos en el volumen de suministro de
determinados nimeros de articulos. Consulte los
datos técnicos de este manual de instrucciones.
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2.7 Vista general del producto (01)

N.° Componente

-

Tapa del compartimento de la bate-

ria

2 Tuercas de mariposa

3 Manillar inferior

4 Manillar superior

5 Palanca de seguridad

6* Palanca de traccion*

7 Superﬁcie de agarre en el manillar
superior

8 Pulsador de arranque

9* Indicador del nivel de llenado*

10 Recogedor de césped

11 Trampilla de desvio

12 Mecanismo de segado

13* Tapa de cubierta para descarga la-
teral**

14** Accesorio de descarga lateral**

15* Asa de transporte*

16 Regulacion de la altura de corte
17* Cufia de mantillo*
18%** Bateria***
19***  Cargador de la bateria***

**En4.65Li SP y 5.15 Li SP.
**:En 5.15 Li SP.

***: En funcién del niumero de articulo, véanse
los datos técnicos.

3 INSTRUCCIONES DE SEGURIDAD

3.1 Indicaciones generales de seguridad
para maquinas eléctricas

/\ {ADVERTENCIA! Lea todas las indicacio-
nes de seguridad, instrucciones, ilustracio-
nes y datos técnicos con los que esta provis-
ta la presente maquina. El incumplimiento de
las advertencias e instrucciones siguientes pue-
de causar descargas eléctricas, incendios y le-
siones graves.

B Guarde todas las advertencias e instruc-
ciones de seguridad para un uso futuro.

El término "maquina” empleado en las indicacio-
nes de seguridad se refiere a maquinas de ali-
mentacion por red eléctrica (con cable de red) o
a maquinas de alimentacion por baterias (sin ca-
ble de red).

3.1.1 Seguridad en el lugar de trabajo

B Mantenga el area de trabajo limpia y bien
iluminada. Las areas de trabajo desordena-
das y sin iluminacién pueden causar acciden-
tes.

= No trabaje con la maquina en un entorno
potencialmente explosivo en el que haya
liquidos, gases o polvos inflamables. Las
magquinas generan chispas que pueden pren-
der el polvo o los vapores.

5 Durante el uso de la maquina mantenga
alejados a los nifios y cualquier otra per-
sona. En caso de sufrir una distraccién pue-
de perder el control sobre la maquina.

3.1.2 Seguridad de personas

®  Esté atento, preste atencion a lo que hace
y proceda con sentido comun cuando tra-
baje con una maquina. No utilice ninguna
maquina si siente cansancio o si se en-
cuentra bajo el efecto de drogas, alcohol
o medicamentos. Un momento de descuido
mientras se utiliza la maquina puede provo-
car lesiones graves.

m  Utilice equipo de proteccién personal y
siempre gafas de proteccién. El uso de
equipos de proteccion individual, como mas-
carilla contra el polvo, zapatos de seguridad
antideslizantes, casco de proteccion o pro-
teccion para los oidos, segun el tipo y aplica-
cién de la maquina, reduce el riesgo de lesio-
nes.

®  Evite una puesta en funcionamiento invo-
luntaria. Asegurese de que la maquina es-
ta desconectada antes de enchufarla a la
red eléctrica y/o conectar la bateria, aga-
rrarla o transportarla. Si al transportar la
maquina tiene el dedo en el interruptor o si la
magquina se encuentra encendida y conecta-
da a la alimentacion de corriente, esto puede
provocar accidentes.

®  Retire las herramientas de ajuste o las lla-
ves inglesas antes de encender la maqui-
na. Una herramienta o llave que se encuen-
tre en una parte giratoria de la maquina pue-
de provocar lesiones.

= Procure mantener una postura normal.
Mantenga una postura firme y el equilibrio
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en todo momento. De este modo podra
controlar mejor la maquina en situaciones
inesperadas. n

m  Utilice la ropa adecuada. No utilice ropa
holgada ni joyas. Mantenga el pelo y la ro-
pa alejados de las piezas méviles. La ropa
suelta, las joyas o el pelo largo pueden en-
gancharse en las piezas moviles. n

= Si se pueden montar dispositivos de aspi-
racion y de recogida de polvo, se deben
conectar y utilizar correctamente. El uso
de un dispositivo aspirador de polvo puede
reducir los riesgos relacionados con el polvo.

" No se deje llevar por un falso sentido de
seguridad ni pase por alto las normas de
seguridad para maquinas, aunque esté fa- u
miliarizado/a con la maquina después de
un uso reiterado. Un descuido en el manejo
puede provocar lesiones graves en cuestion
de fracciones de segundo.

ben a un mantenimiento mal realizado de las
maquinas.

Mantenga las herramientas de corte afila-
das y limpias. Las herramientas de corte
cuidadosamente conservadas con bordes de
corte afilados se atascan menos y son mas
faciles de controlar.

Utilice la maquina, la herramienta de apli-
cacion, las herramientas de aplicacion,
etc. conforme a las presentes instruccio-
nes. Tenga en cuenta las condiciones del
trabajo y las actividades a realizar. El uso
de las maquinas para otras aplicaciones dis-
tintas a las previstas puede provocar situa-
ciones peligrosas.

Mantenga los mangos y empufnaduras se-
cos, limpios y sin restos de aceite ni gra-
sa. Los mangos y empufaduras resbaladizos
no permiten manejar ni controlar la maquina
de forma segura en situaciones imprevistas.

3.1.3 Uso y manejo de la maquina eléctrica 3.1.4 Uso y manejo de la maquina de

®  No sobrecargue la maquina. Utilice para
su trabajo la maquina especifica para ello. u
Con la maquina adecuada trabajara mejor y
con mayor seguridad en un rango de poten-
cia determinado.

= No utilice ninguna maquina cuyo interrup-
tor esté defectuoso. Una maquina que no u
se puede encender o apagar es peligrosa y
se debe reparar.

®  Extraiga el enchufe de la toma de corrien-
te ylo retire la bateria desmontable antes u
de realizar cualquier ajuste en el aparato,
cambiar cualquier pieza de la herramienta
de aplicacion o guardar la maquina. Estas
medidas de precaucion evitan el arranque
accidental de la maquina.

B Guarde las maquinas que no se utilicen u
fuera del alcance de los nifios. No permita
que nadie utilice la maquina a menos que
esté familiarizado/a con ella o que se haya
leido las presentes instrucciones. Las ma-
quinas son peligrosas si son utilizadas por
personas que carecen de experiencia.

®  Conserve con esmero las maquinas y la
herramienta de aplicacion. Controle si las u
piezas moviles funcionan perfectamente y
no se atascan, si hay piezas rotas o dana-
das que puedan perjudicar el funciona-
miento de la maquina. Encargue la repara-
cion de las piezas dafiadas antes de utili- n
zar la maquina. Muchos accidentes se de-

alimentacion por baterias

Cargue la bateria tinicamente con carga-
dores recomendados por el fabricante.
Existe peligro de incendio si se cargan bate-
rias en un cargador que es apropiado para
otro tipo de baterias.

Utilice inicamente las baterias previstas
para ello en las maquinas. El uso de otras
baterias puede provocar lesiones y peligro
de incendios.

Mantenga la bateria que no utilice lejos de
clips, monedas, llaves, clavos, tornillos u

otros objetos metalicos, que puedan pro-

vocar un puenteo entre los contactos. Un

cortocircuito entre los contactos de la bateria
puede provocar quemaduras o incendios.

Si se utiliza de forma incorrecta, puede
salirse el liquido de la bateria. Evite el
contacto con el mismo. En caso de con-
tacto accidental, lavese con agua. Si el li-
quido entra en contacto con los ojos, acu-
da al médico. El liquido que sale de la bate-
ria puede provocar irritaciones cutaneas o
quemaduras.

No utilice baterias dafiadas o modifica-
das. Las baterias dafiadas o alteradas pue-
den comportarse de forma imprevisible y pro-
vocar incendios, explosiones o peligro de le-
siones.

No exponga la bateria al fuego ni a altas
temperaturas. El fuego o las temperaturas
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superiores a 130 °C pueden causar una ex-
plosion.

Siga todas las indicaciones para la carga
y nunca cargue la bateria o la maquina
con alimentacion por bateria fuera del
rango de temperatura especificado en el
manual de instrucciones. Una carga inco-
rrecta o fuera del rango de temperaturas per-
mitido puede destruir la bateria y aumentar el
riesgo de incendio.

3.1.5 Servicio técnico

3.2

Solamente el personal cualificado puede
reparar su maquina, y solo con piezas de
repuesto originales. De este modo se ga-
rantiza que se mantiene la seguridad de la
maquina.

Nunca realice trabajos de mantenimiento
a baterias dafadas. El mantenimiento com-
pleto de baterias solamente debe realizarlo
el fabricante o centros de atencion al cliente
autorizados.

Instrucciones de seguridad para el
cortacésped

No utilice el cortacésped en malas condi-
ciones meteorolégicas, en especial si hay
peligro de descarga de rayos. Asi se redu-
ce el riesgo de ser alcanzado por un rayo.

Examine a fondo el area en la que se va a
emplear el cortacésped para detectar si
hay animales salvajes. Los animales salva-
jes pueden resultar heridos durante el uso
del cortacésped.

Examine a fondo el area en la que se va a
emplear el cortacésped y retire todas las
piedras, palos, alambres, huesos y otros
cuerpos extraios. Los objetos que salen
despedidos pueden provocar lesiones perso-
nales.

Antes de comenzar a usar el cortacésped
lleve a cabo siempre una inspeccion vi-
sual para asegurarse de que la cuchillay
la unidad de corte no estan desgastadas
ni dafadas. Las piezas desgastadas o dafa-
das aumentan el riesgo de lesiones.

Compruebe con frecuencia si el depésito
recogedor de césped presenta desgaste o
dafios. Un depdsito recogedor de césped
desgastado o dafiado puede aumentar el
riesgo de lesiones.

Deje todos los dispositivos de seguridad
montados. Los dispositivos de seguridad
deben estar montados correctamente y de

forma que sean operativos. Un dispositivo
de seguridad que esté suelto o dafiado o que
no funcione correctamente puede provocar
lesiones.

Mantenga todas las ranuras de ventilacion
libres de suciedad. Las ranuras de ventila-
cion obstruidas y las impurezas pueden pro-
vocar un sobrecalentamiento o peligro de in-
cendio.

A la hora de trabajar con el cortacésped
utilice siempre calzado protector y anti-
deslizante. No maneje el cortacésped con
los pies descalzos o con sandalias abier-
tas. Asi se reduce el peligro de lesiones en
los pies debido al contacto con la cuchilla en
movimiento.

A la hora de trabajar con el cortacésped
utilice siempre pantalones largos. La piel
descubierta aumenta el peligro de lesiones
debido a objetos que salen despedidos.

No opere el cortacésped en hierba moja-
da. Siempre camine, nunca corra. Asi se
reduce el peligro de que se resbale o se cai-
ga, lo cual puede provocar lesiones.

No opere el cortacésped en pendientes
muy pronunciadas. Asi se reduce el peligro
de que pierda el control, se resbale o se cai-
ga, lo cual puede provocar lesiones.

A la hora de trabajar en pendientes, pro-
cure siempre mantener la estabilidad, tra-
baje siempre en perpendicular a la pen-
diente, nunca cuesta arriba o cuesta aba-
jo, y extreme la precaucion al cambiar de
direccion. Asi se reduce el peligro de que
pierda el control, se resbale o se caiga, lo
cual puede provocar lesiones.

Extreme la precaucion cuando desplace el
cortacésped hacia atras o cuando se lo
acerque. Preste atencion siempre a su en-
torno. Asi se reduce el peligro de que tropie-
ce durante la operacion.

No toque la cuchilla ni otras piezas mévi-
les peligrosas mientras estas se encuen-
tren todavia en movimiento. Asi se reduce
el peligro de lesiones debido a las piezas
moviles.

Asegurese de que, al retirar el material
atascado o al limpiar el cortacésped, to-
dos los interruptores se encuentran a la
posicién apagado y la bateria se ha retira-
do. Un funcionamiento inesperado del corta-
césped puede causar lesiones graves.
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Deje que el producto se enfrie siempre antes
de su almacenamiento.

Vacie el recogedor de césped antes de su al-
macenamiento.

Al ajustar el aparato preste atencién a que
sus dedos no se queden atrapados entre las
cuchillas moviles y las piezas fijas de la ma-
quina.

3.3 Exposicion a vibraciones

Valores totales de vibraciones y de emision
sonora

Los valores totales de vibraciones y de emi-
sién sonora indicados se han medido confor-
me a un método de ensayo normalizado y
pueden utilizarse para comparar una herra-
mienta eléctrica con otra.

Los valores totales de vibraciones y de emi-
sion sonora indicados pueden utilizarse asi-
mismo para una estimacion inicial de la car-
ga.

Los valores totales de vibraciones y de emi-
sion sonora indicados pueden diferir de los
valores indicados durante la utilizacion real
de la herramienta eléctrica en funcion del
modo de uso de la misma.

Respete las medidas de seguridad conforme
al capitulo de seguridad. Intente reducir al
maximo la exposicion a las vibraciones. Algu-
nas medidas para reducir la exposicién a vi-
braciones son el uso de guantes mientras uti-
liza la herramienta y la limitacion del tiempo
de trabajo. Tenga en cuenta todas las fases
del ciclo de servicio (por ejemplo, el tiempo
durante el cual esta desconectada la herra-
mienta eléctrica y el tiempo durante el cual
esta conectada, pero funciona sin carga).

Peligro debido a la vibracién

El valor efectivo de emisién de vibraciones al
utilizar el aparato puede diferir del valor es-
pecificado por el fabricante. Antes y durante
el uso tenga en cuenta los siguientes facto-
res de influencia:

¢ El aparato se utiliza conforme al uso
previsto?

¢ El material se corta o se trabaja de una
manera adecuada?

¢ El aparato se encuentra en un estado
de uso correcto?

¢ La herramienta de corte esta debida-
mente afilada y se ha colocado la herra-
mienta de corte adecuada?

¢, Se han montado las asas de sujecion y,
en caso necesario, las asas antivibracion
opcionales, y estan firmemente unidas al
aparato?

Opere el aparato Unicamente con el nimero
de revoluciones del motor necesario para lle-
var a cabo el trabajo en cuestion. Evite el nd-
mero de revoluciones maximo para reducir el
ruido y las vibraciones.

Si se usa de manera indebida o se lleva a
cabo un mal mantenimiento puede aumentar
el ruido y las vibraciones del aparato. perjudi-
cando la salud. En ese caso, apague inme-
diatamente el aparato y llévelo a reparar a un
taller del servicio técnico autorizado.

El grado de exposicion a vibraciones depen-
de del trabajo que se realiza y de cémo se
utiliza el aparato. Tenga esto en cuenta y ha-
ga las pausas necesarias durante el trabajo.
Esto reducira notablemente la exposicion a
vibraciones durante todo el periodo de traba-
jo.

El uso prolongado del aparato expone al
usuario a vibraciones que podrian causarle
problemas de circulacién ("dedos blancos").
Para evitar este riesgo lleve guantes y man-
tenga las manos calientes. En caso de que
se detecte cualquier sintoma de "dedos blan-
cos" acuda inmediatamente a un médico. En-
tre estos sintomas estan: adormecimiento,
pérdida de sensibilidad, cosquilleo, picor, do-
lor, fuerza debilitada, cambio de color o del
estado de la piel. Normalmente, estos sinto-
mas afectan a los dedos, las manos o el pul-
so. El peligro aumenta con las bajas tempe-
raturas.

Realice descansos largos durante su jornada
laboral para que pueda recuperarse del ruido
y las vibraciones. A la hora de trabajar con
equipos que producen fuertes vibraciones or-
ganicese el trabajo repartido en varios dias.

Si observa una sensacion desagradable o al-
teraciones en el color de la piel de las manos
mientras usa el aparato, interrumpa el trabajo
inmediatamente. Haga pausas con duracion
suficiente. Si no hace suficientes pausas, po-
dria llegar a sufrir el sindrome de vibracion
mano-brazo.

Minimice el riesgo de exposicion a vibracio-
nes. Cuide el aparato siguiendo las instruc-
ciones del manual.

Si utiliza el aparato con frecuencia, pongase
en contacto con su distribuidor especializado
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para adquirir accesorios antivibracion (p. ej.
empufaduras).

®  Evite trabajar con el aparato a temperaturas
inferiores a 10 °C. Determine en un plan de
trabajo de qué forma puede reducir las vibra-
ciones.

3.4 Exposicion al ruido

Es inevitable un determinado grado de exposi-
cion al ruido con este aparato. Efectle los traba-
jos con mayor nivel de ruido a horas en que esté
permitido y sea adecuado. Respete el horario de
descanso y limite el trabajo a la duracion necesa-
ria. Una proteccion adecuada para los oidos es
necesaria para protegerse usted mismo y otras
personas cercanas.

3.5 Instrucciones de seguridad de la bateria
y el cargador

B Antes de la carga retire las baterias del apa-
rato.

®  No coloque en el aparato diferentes tipos de
baterias o baterias nuevas y usadas juntas.

B Coloque las baterias en el aparato con la po-
laridad correcta.

B Retire las baterias del aparato si va a guar-
darlo durante un periodo de tiempo prolonga-
do.

®  No cortocircuite los terminales de conexion
del aparato ni de la bateria.
Manuales de instrucciones

Seguir las instrucciones de seguridad de la bate-
ria y del cargador en los manuales de instruccio-
nes separados.

4 MONTAJE

/N iADVERTENCIA! Peligro debido a un
montaje incompleto. Si se pone en marcha un
aparato que no esta completamente montado
pueden producirse lesiones graves.

®  QOperar el aparato solo cuando esté montado
completamente.

B Cuando el aparato esté completamente mon-
tado, colocar la bateria.

Montaje del cortacésped

Véanse las imagenes (02) a (04).

Montaje de los recogedores de césped

B 405 Li: Véanse las imagenes (05) y (06).

®  4.65LiSPy5.15 Li SP: No es necesario
montar el recogedor de césped.

5 PUESTA EN FUNCIONAMIENTO

5.1 Carga de la bateria

La bateria esta parcialmente cargada. Cargue la
bateria por completo antes de utilizarla por pri-
mera vez. La bateria se puede cargar en cual-
quier estado de carga. La interrupcién de la car-
ga no dafia la bateria.

H NOTA Consulte informacion mas detallada
en los manuales de instrucciones separados de
la bateria y del cargador.

5.2 Insertar y sacar la bateria (07, 08)

/\ iADVERTENCIA! Peligro de lesiones. Una
conexion accidental puede causar lesiones gra-
ves.

B Antes de hacer una pausa y trabajos de

mantenimiento, realice lo siguiente: Retire la
bateria.

JATENCION! Peligro de dafios de la bateria.
Si se deja la bateria dentro del aparato después
de utilizarlo, la bateria podria resultar dafiada.
®  Justo después de utilizar el aparato, sacar la
bateria y guardarla en un lugar protegido de
heladas.

B |ntroducir la bateria en el aparato justo antes
de comenzar a trabajar.

Colocacioén de la bateria

1. Abrir la tapa (07/1) del compartimento de la
bateria (07/a).

2. Deslizar la bateria (08/1) en el compartimento
(08/2) desde arriba hasta que encaje (08/a).

3. Cerrar la tapa del compartimento de la bate-
ria (07/b).

Extraccion de la bateria

1. Pulsar el boton de desbloqueo de la bateria y
mantenerlo pulsado.

2. Extraiga la bateria (08/1).

Justo después de utilizar el aparato, sacar la ba-

teria, cargarla y guardarla en un lugar protegido

de heladas. Vuelva a meter la bateria justo antes
de la siguiente utilizacion del aparato.
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6 FUNCIONAMIENTO

/\ {ADVERTENCIA! Peligro de lesiones. Los
dispositivos de seguridad y proteccion que estén
defectuosos o se hayan anulado pueden provo-
car lesiones graves.

®  Antes de conectarlo, compruebe que todos
los dispositivos de seguridad y de proteccion
estén presentes y operativos.

/\ i{ADVERTENCIA! Peligro de lesiones en
caso de estados operativos anémalos. Deten-
ga el cortacésped de inmediato. Retire las bate-
rias. Acto seguido compruebe si todas las piezas
moviles se han detenido completamente:
®  Tras un impacto con un cuerpo extrafio: Veri-

fique si el cortacésped presenta dafos y re-
parelo. El cortacésped solo podra volver a
encenderse y ponerse en funcionamiento
una vez que se haya reparado.

®  Sj el cortacésped vibra de forma inusual:

compruebe de inmediato si presenta dafios.
Sustituya o repare las piezas dafiadas. Exa-
mine el aparato en busca de piezas sueltas y
vuelva a apretarlas.

6.1 Adaptacion del manillar al tamaino
corporal (03)

1. A ambos lados del manillar:
®  Desenrosque la tuerca de mariposa
(03/1).
®  Extraiga el tornillo (03/2).
2. Deslice el larguero superior (03/3) hasta el si-
guiente orificio (03/4) (03/a).

3. Vuelva a apretar el larguero superior en el or-
den inverso.

6.2 Ajustar la altura de corte (09)

/\ iPRECAUCION! Peligro de lesiones por
cortes. Peligro de lesiones por cortes si se intro-
ducen las manos en el mecanismo de segado en
marcha.

®  Ajuste la altura de corte solo con el motor

desconectado y el mecanismo de segado pa-
rado.

EH NOTA En los datos técnicos encontrara la
altura de corte maxima y minima, asi como el nu-
mero de niveles de ajuste.

1. Empuje ligeramente hacia fuera la palanca
(09/1) para desbloquearla (09/a) y manténga-
la en esa posicion.

®  Para césped bajo, empuje la palanca en
direccion a la rueda delantera (09/b).

B Para césped mas alto, empuje la palanca
en direccion a la rueda trasera (09/c).

2. Suelte la palanca hasta que encaje en el ni-
vel deseado.

6.3 Arrancar y detener el mecanismo de
segado (10)

Arranque el mecanismo de segado Unicamente

sobre una base llana, no empiece en zonas de

césped alto. El terreno debe estar libre de cuer-

pos extrafos, por ejemplo, piedras. No eleve ni

vuelque el aparato para iniciarlo.

{ATENCION! Peligro de dafios en el aparato.
Si el motor se apaga y se enciende varias veces
de forma muy seguida, se produciran dafios en el
motor y en el mecanismo de segado.
®  Arranque el motor Unicamente cuando el me-

canismo de segado esté parado.

H NOTA Posicién de manejo permitida: Sitte-
se de pie detras del cortacésped y agarre con
ambas manos el manillar.

Arranque del mecanismo de segado

1. Siaun no se ha hecho: cologue la bateria,
véase capitulo 5.2 "Insertar y sacar la bateria
(07, 08)", pagina 82.

2. Presione y mantenga presionado el pulsador
de arranque (10/1).

3. Tire de la palanca de seguridad (10/2) hacia
el manillar (10/3) (10/a). El motor y el meca-
nismo de segado arrancan.

4. Suelte el pulsador de arranque y mientras si-
ga sujetando la palanca de seguridad.

HINOTA La palanca de seguridad no se encla-
va. Sujétela firmemente durante todo el proceso
de trabajo en el manillar.

Detener el mecanismo de segado

1. Suelte la palanca de seguridad. Esta volvera
automaticamente a la posicion inicial.

2. Espere a que el mecanismo de segado se
pare.

3. Saque la bateria, véase capitulo 5.2 "Insertar
y sacar la bateria (07, 08)", pagina 82.
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/\ iPRECAUCION! Peligro de lesiones por

cortes. Peligro de lesiones por cortes si se intro-

ducen las manos en el mecanismo de segado en

marcha.

®  Espere hasta que el mecanismo de segado
se detenga.

B Antes de realizar cualquier trabajo de mante-
nimiento o conservacion: Desconecte el apa-
rato y espere hasta que el mecanismo de se-
gado se haya parado. Retire la bateria.

6.4 Segar con recogedor de césped (11, 12)

El aparato puede operarse con y sin recogedor
de césped.

Colocacioén del recogedor de césped

1. Asegurese de que el aparato esta apagado y
que el mecanismo de segado esta detenido.

2. Levante la trampilla de desvio (11/1) (11/a).

3. Cuelgue el recogedor de césped (11/2) en el
soporte (11/b).

4. Suelte la trampilla de desvio.

Comprobar el nivel de llenado

La corriente de aire empuja hacia arriba el indica-
dor de nivel de llenado (12/1) al segar (12/a) si
aun no esta lleno (12/2). Si el recogedor de cés-
ped esta lleno (12/3), el indicador de nivel de lle-
nado del recogedor lo sefalara (12/b). Debe va-
ciarse el recogedor de césped.

Desenganchar y vaciar el recogedor de
césped

/\ iPRECAUCION! Peligro de lesiones por

cortes. Peligro de lesiones por cortes si se intro-

ducen las manos en el mecanismo de segado en

marcha.

®  Extraiga el recogedor de césped Unicamente
cuando el mecanismo de segado esté para-
do.

EHI NOTA Cuando vacie el recogedor de cés-
ped, limpie también los orificios de expulsién del
indicador de nivel de llenado para que sigan fun-
cionado perfectamente.

1. Asegurese de que el aparato esta apagado y
que el mecanismo de segado esta detenido.
2. Levante la trampilla de desvio (11/1).

3. Extraiga el recogedor de césped (11/2) de
los soportes sacandolo hacia atras.

4. Vacie el recogedor de césped.

5. Limpie los orificios de soplado (12/4) del indi-
cador de nivel de llenado.

6. Coloque el recogedor de césped (véase mas
arriba).

6.5 Conectary desconectar la traccion (13)*
*: Solo en 4.65 Li SP y 5.15 Li SP.

EHI NOTA La traccion solamente puede conec-
tarse con el motor en marcha.

Conectar la traccién

1. Encienda el aparato y arranque el motor.

2. Empuje la palanca de traccién (13/1) contra
la superficie de agarre del manillar (13/2) y
reténgala en esta posicion (13/a). La palanca
de traccion no encaja.

Desconectar la tracciéon

1. Suelte la palanca de traccion (13/1) (13/b).
Esta se desplazara automaticamente a la po-
sicion cero.

6.6  Mullir con cuiia de mantillo (14, 15)*
*:en 4.65 Li SP y 5.15 Li SP.

Al mullir no se acumula material cortado sino que
este se queda encima del césped. El mantillo
protege la tierra de la sequedad y la nutre. Los
mejores resultados se obtienen con una poda re-
gular de unos 2 cm. Solamente la hierba joven
con tejido blando de la hoja se pudre rapidamen-
te.

®  Altura del césped antes de mullir: max. 8 cm

®  Altura del césped después de mullir: min.
4 cm

EH NOTA Ajuste la velocidad de paso para mu-
llir, no vaya demasiado deprisa.

Colocar la cuiia de mantillo (14)

/\ {PRECAUCION! Peligro de lesiones por
cortes. Peligro de lesiones por cortes si se intro-
ducen las manos en el mecanismo de segado en
marcha.
®  Antes de colocar o retirar la cufia de mantillo,

desconecte el aparato.

1. Desconecte el aparato.
2. Descuelgue el recogedor de césped.

3. Levante la trampilla de desvio (14/1) y colo-
que la cufia de mantillo (14/2) en el comparti-
mento de expulsion (14/3) (14/a). El bloqueo
debe encajar.
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{ATENCION! Peligro de daiios en el aparato.
Si la cufia de mantillo no encaja, es posible que
la cufia de mantillo y el mecanismo de segado
estén dafiados.

®  Preste atencion a que encaje el bloqueo.

Retirar la cuiia de mantillo (15)
1. Desconecte el aparato.
2. Levante la trampilla de desvio.

3. Suelte el bloqueo (15/1) de la cufia de manti-
llo (15/a).

4. Extraiga la cufia de mantillo (15/2) (15/b).

6.7 Segado con descarga lateral (16)*
Solo 5.15 Li SP.

/\ {PRECAUCION! Peligro de lesiones por
cortes. Peligro de lesiones por cortes si se intro-
ducen las manos en el mecanismo de segado en
marcha.

®  Coloqgue y retire el accesorio de descarga la-
teral unicamente cuando el motor y el meca-
nismo de segado estén detenidos.

Colocar el accesorio de descarga lateral
1. Desconecte el aparato y extraiga la bateria.
2. Saque el recogedor de césped.

3. Presione la palanca de desbloqueo (16/1) de
la tapa de cubierta (16/a).

4. Abra la tapa de cubierta (16/2) para la des-
carga lateral y sujétela (16/b).

5. Coloque el accesorio de descarga lateral
(16/3) (16/c).

6. Cierre lentamente la tapa de cubierta (16/2).
La tapa de cubierta protege el accesorio de
descarga lateral y evita que se caiga.

7. Coloque la bateria y vuelva a encender el
aparato.

Retirar el accesorio de descarga lateral

1. Desconecte el aparato y extraiga la bateria.

2. Abra la tapa de cubierta (16/2) para la des-
carga lateral y sujétela (16/b).

3. Retire el accesorio de descarga lateral (16/3)
(16/c) y cierre la tapa de cubierta (16/2).

4. Coloque la bateria y vuelva a encender el
aparato.

6.8 Recogida y despliegue del manillar (17)

Una vez plegado el manillar puede volcar el apa-
rato de lado para limpiar asi con mayor facilidad
el mecanismo de segado. Esta posicion también

permite guardar el aparato en un espacio reduci-
do.

/\ {PRECAUCION! Peligro de aplastamien-
to. Los dedos u otras partes del cuerpo pueden
verse aplastados entre las piezas sueltas del ma-
nillar.
®m  Agarre firmemente las piezas sueltas del ma-

nillar.

= No mantenga los dedos ni ninguna otra parte
del cuerpo entre las piezas sueltas.

Recogida del manillar
1. Suelte todas las tuercas de mariposa.
2. Pliegue el manillar.

Despliegue del manillar
1. Despliegue el manillar.
2. Apriete todas las tuercas de mariposa.

7 INSTRUCCIONES DE TRABAJO
iSiga las indicaciones de seguridad!

H NOTA Respete las especificaciones locales
sobre cuando se puede utilizar el cortacésped.

®  Preste atencion a los objetos que pueda ha-
ber en la hierba y retirelos de la zona de tra-
bajo.

®  Siegue solamente cuando haya buenas con-
diciones de visibilidad.

®m  Siegue solamente con la cuchilla de corte afi-
lada.

®  Maneje el aparato unicamente sujetandolo
por el manillar.

Mueva el aparato solo a velocidad de paso.

Desplace el aparato siempre en sentido
transversal con respecto a la pendiente. No
utilice el cortacésped pendiente arriba o pen-
diente abajo ni en pendientes con mas de
10° de inclinacion. Preste especial atencién
cuando cambie la direccién de trabajo.

Potencia de corte y vida util de la bateria

®  |a potencia de corte y la superficie que se
puede segar dependen de las caracteristicas
del césped. Factores como la longitud del
césped, la densidad, la altura de corte selec-
cionada y la humedad del césped influyen en
la potencia de corte.

®m  Un tiempo de segado 6ptimo se obtiene
cuando se siega con regularidad y el césped
se mantiene bajo.

443839 a

85



Mantenimiento y limpieza

®  Sidurante el proceso de segado se conecta
y desconecta con frecuencia el cortacésped,
la potencia de corte se reduce de la misma
manera que cuando la bateria no esta com-
pletamente cargada.

B La conexion del accionamiento de rueda re-
duce la potencia de corte y la vida util de la
bateria.

B Para optimizar la potencia de corte se reco-
mienda segar el césped con frecuencia, ajus-
tar una altura de corte elevada y mover el
aparato a velocidad de paso.

EH NOTA Para prolongar la vida util, pude ad-
quirir una bateria adicional.

Consejos para el segado

®  Siegue a una altura de corte uniforme de 3-5
cm, no superior a la mitad de la altura del
césped.

®  No sobrecargue el cortacésped. Si el nUmero
de revoluciones del motor desciende notable-
mente en césped largo y dificil, e incluso blo-
quea la cuchilla de corte: aumente la altura
de corte y siegue varias veces.

B Elviento y el sol pueden secar el césped tras
el segado y por eso es mejor segar por la tar-
de.

8 MANTENIMIENTO Y LIMPIEZA

/\ iPELIGRO! Peligro de muerte debido a
un mantenimiento inadecuado. Los trabajos de
mantenimiento efectuados por personas no cuali-
ficadas y el uso de piezas de repuesto no autori-
zadas pueden provocar lesiones graves e incluso
la muerte durante la operacion.

®  No retire ninguno de los dispositivos de se-
guridad ni los deje inutilizados.

®  Utilice unicamente piezas de repuesto origi-
nales autorizadas.

B Procure que el aparato se encuentre en un
estado limpio y apto para el funcionamiento
realizando un mantenimiento periddico y
adecuado.

/\ iADVERTENCIA! Peligro de lesiones por
cortes. Peligro de lesiones por cortes al tocar
partes afiladas y en movimiento del aparato, asi
como las herramientas de corte.
®  Desconecte siempre el aparato antes de

efectuar trabajos de mantenimiento, conser-
vacion o limpieza. Retire la bateria.

®  Utilice siempre guantes de seguridad cuando

realice trabajos de mantenimiento, conserva-
cion y limpieza.

8.1 Trabajos de mantenimiento periédicos

B Mantenga bien apretados todas las tuercas y
tornillos y asegurese de que el aparato esté
siempre en condiciones seguras de funciona-
miento.

B Compruebe periédicamente el funcionamien-
to y el desgaste del recogedor de césped.

8.2 Limpiar el aparato o el mecanismo de
segado

{ATENCION! Peligro debido al agua. El agua
dentro del aparato provoca cortocircuitos y des-
truye los componentes eléctricos.

®  No salpique el aparato con agua.

B Para la limpieza utilice exclusivamente una
escobilla de mano o un cepillo.

Detenga el motor.

Saque la bateria.

Descuelgue el recogedor de césped.

Repliegue el manillar (véase capitulo 6.8
"Recogida y despliegue del manillar (17)",
pagina 85).

5. Vuelque el aparato hacia un lado y limpie el
mecanismo de segado.

H>ON =

8.3 Comprobar y sustituir la cuchilla de
corte

/\ iADVERTENCIA! Lesiones graves por
piezas de la cuchilla que salen despedidas.
Una cuchilla de corte desgastada, rota o dafiada
puede romperse y sus piezas pueden salir des-
pedidas muy peligrosamente.

B Revise periédicamente la presencia de da-
fios en la cuchilla de corte.

®  No utilice el cortacésped si la cuchilla de cor-
te esta desgastada o dafada.

®m  Afile o sustituya las cuchillas de corte mella-
das o dafiadas Unicamente en el servicio téc-
nico del fabricante o en un centro especiali-
zado autorizado.
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B Ala hora de realizar el mantenimiento de la
cuchilla de corte tenga en cuenta que esta
puede moverse incluso con la fuente de ali-
mentacion desconectada.

® Al ajustar la maquina tenga cuidado de que
sus dedos no queden atrapados entre las cu-
chillas de corte moviles y las piezas fijas de
la maquina.

®  Para evitar vibraciones siempre debe susti-
tuir la cuchilla de corte y el tornillo de la cu-
chilla al mismo tiempo.

B La cuchilla de corte reafilada debe estar
equilibrada. Las cuchillas de corte no equili-
bradas producen vibraciones fuertes y dafian
el cortacésped.

8.4 Ajustar el cable Bowden de la traccion
(18)*

*: En 4.65 Li SP y 5.15 Li SP.

Si la traccion no puede conectarse con el motor

en marcha, puede deberse a un elongado exce-

sivo del cable Bowden y en tal caso habra que

enderezarlo.

/\ {PRECAUCION! Peligro de lesiones. Pue-
den producirse lesiones por piezas del aparato
con bordes afilados o piezas en movimiento (por
ejemplo, la cuchilla de corte) y por una activacion
repentina del cortacésped.
®  Ajuste el cable Bowden solo con el motor

desconectado.

1. Desconecte el aparato y espere a que el me-
canismo de segado se pare.

2. Gire la pieza de ajuste (18/1) del cable Bow-
den en la direccion de la flecha (18/a).

3. Para comprobar el ajuste, arranque el motor
y conecte la traccion.

Problema Causa

El motor no funcio-
na. cada correctamente.

La bateria esta agotada.

La cuchilla de corte esta blo-

queada.

El cable o el interruptor estan

defectuosos.

Falta la bateria o no esta colo-

4. Sila traccion sigue sin funcionar, lleve el cor-
tacésped a un centro de servicio técnico o a
un establecimiento especializado autorizado.

8.5 Trabajos de reparacion

/\ jADVERTENCIA! Peligro de lesiones du-

rante los trabajos de reparacion. Unas repara-

ciones inadecuadas pueden provocar lesiones

graves y dafios en el aparato.

®  Encargue los trabajos de reparacion Unica-
mente a los técnicos de servicio del fabrican-
te 0 a una empresa especialista autorizada.

Acuda también al servicio técnico del fabricante
en los siguiente casos:

®  Sj el motor ya no arranca.

®m  Sij el aparato ha chocado contra un obstacu-

lo.

®  La cuchilla de corte y/o el eje del motor estan
torcidos.

®  El aparato vibra y funciona de forma irregu-
lar.

®  Se ha agotado la vida util de las baterias o
estan danadas.

9 AYUDA EN CASO DE AVERIA

/\ {PRECAUCION! Peligro de lesiones. Las
partes del aparato afiladas y en movimiento pue-
den producir lesiones.

® | leve siempre guantes protectores cuando
realice trabajos de mantenimiento, conserva-
cion y limpieza.

H NOTA En caso de averias que no figuren en
esta tabla o no pueda solucionar usted mismo,
pongase en contacto con nuestro servicio de
atencion al cliente.

Solucion

Coloque la bateria correctamente.

Cargue la bateria.

B Subsanar el bloqueo de la cuchilla.
B Arranque el cortacésped en césped ba-
jo.

No utilice el aparato. Acuda al servicio téc-
nico del fabricante.
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Problema

La potencia del mo-
tor va disminuyen-
do.

El motor se detiene
durante el segado.

El recogedor de
césped no se llena
lo suficiente

El tiempo de funcio-
namiento de la bate-
ria disminuye consi-
derablemente.

La bateria no carga.

Causa

La bateria esta agotada.

La cuchilla de corte esta mella-
da.

Hay demasiado césped en el
canal de expulsion.

La cuchilla de corte esta mella-
da.

El motor esta sobrecargado.

El césped esta humedo.

El recogedor de césped esta
atascado.

Hay demasiado césped en el
canal de expulsion o en la car-
casa.

La cuchilla de corte esta mella-
da.

La altura de corte es demasia-
do baja.

El césped esta demasiado cre-
cido o humedo.

La velocidad de segado es de-
masiado alta.

Segado con el recogedor de
césped lleno.

La vida util de la bateria ha fi-
nalizado.

Los contactos de la bateria es-
tan sucios.

La bateria o el cargador estan
defectuosos.

Solucion

Cargue la bateria.

Solicite al servicio técnico del fabricante
que afile la cuchilla de corte.

®  Quite el césped.

B Limpie la trampilla de desvio.

Solicite al servicio técnico del fabricante
que afile la cuchilla de corte.

Desconecte el cortacésped, coléquelo so-
bre un suelo liso o hierba baja y vuelva a
arrancarlo.

Deje secar el césped.

Limpie la rejilla del recogedor de césped.

B Limpie el canal de expulsioén/la carcasa.
®  Corrija la altura de corte.

Solicite al servicio técnico del fabricante
que afile la cuchilla de corte.

Ajuste un corte mas alto.

Mejore las condiciones: déjelo secar y ajus-
te un corte mas alto.

B Reduzca la velocidad de segado.

B Limpie el canal de expulsién / carcasa,
la cuchilla de corte debe poder girar li-
bremente.

Vacie el recogedor de césped y limpie el
canal de expulsion.

Sustituya la bateria. Utilice sélo los acceso-
rios originales del fabricante.

Limpiar los contactos de la bateria con un
objeto no metdlico y pulverizarlos con un
espray de contacto.

Atencion: No cortocircuite los contactos de
la bateria con un objeto metélico.

Pedir piezas de repuesto al fabricante.
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Transporte

Problema Causa

La bateria estéa demasiado ca-

liente.

10 TRANSPORTE

10.1 Transportar el aparato

{ATENCION! Peligro de dafios en el meca-
nismo de segado. Si se ha ajustado la altura de
corte mas baja, el mecanismo de segado puede
sufrir dafios al desplazarse sobre escalones, bor-
des o bordillos.

®  Para el transporte ajuste la altura de corte en
el nivel mas alto.

1. Detenga el mecanismo de segado y espere
hasta que se haya detenido.

2. Ajuste la altura de corte mas alta.

Transportar el aparato entre dos areas de

trabajo

®  Desplace el aparato hasta la zona de trabajo
con la altura de corte mas alta.

®  Para facilitar el desplazamiento conecte la
traccion*.

®  Para transportar el aparato utilice el manillar
inferior y el asa para agarre frontal.

* En funcion del modelo, véanse los datos técni-

cos.

Transporte del aparato en un vehiculo

B Retire la bateria.

®  Repliegue el manillar.

B Asegure el aparato en el vehiculo de forma
que no vuelque ni se deslice.

B Proteja el aparato de los golpes con los obje-
tos que lo rodean.

= No apoye ningun objeto en el aparato.

10.2 Transporte

Antes del transporte, tome las siguientes medi-
das:

1. Desconecte el aparato.

2. Retire la bateria del aparato.

3. Coloque todas las cubiertas protectoras.

4. Embale la bateria adecuadamente (ver mas
abajo).

EH NOTA La energia nominal de la bateria su-
pera los 100 Wh. Por eso deben respetarse las
siguientes instrucciones de transporte.

Solucion

Deje enfriar la bateria.

La bateria de ion de litio incluida estéa sujeta a las
disposiciones relativas al transporte de mercan-
cias peligrosas aunque puede transportarse en
condiciones mas simples:

B Un usuario privado puede transportar la bate-
ria por carretera sin mas, siempre y cuando
el embalaje de esta esté condicionado para
la venta al por menor y dicho transporte sea
para fines privados.

B | os usuarios industriales que realicen el
transporte en el contexto de su actividad
principal (p. ej., entregas desde y hacia obras
o exhibiciones) también pueden aplicar esta
simplificacién.

En los dos casos mencionados anteriormente de-

ben tomarse precauciones obligatoriamente para

evitar que se libere el contenido. En otros casos
deberan respetarse obligatoriamente las disposi-
ciones relativas al transporte de mercancias peli-
grosas. En caso de incumplimiento, se impon-
dran sanciones graves al emisor y, si procede,
también al transportista.

Otras indicaciones sobre transporte y envio

®  Transportar o enviar las baterias de iones de
litio solo en perfecto estado.

B Para transportar la bateria utilizar adnicamen-
te el carton original o un carton especial para
mercancias peligrosas (no es necesario para
baterias con una energia nominal inferior a
100 Wh).

. Cerrar con adhesivo los contactos de la bate-
ria abiertos para evitar un cortocircuito.

®m  Asegurar la bateria frente a deslizamientos
dentro del embalaje para evitar que la bateria
se dafie.

®  Asegurarse de que la marcacion y la docu-
mentacion de envio sean correctas para el
transporte y el envio (p. €j., por parte de la
empresa de paqueteria o expedicion).

B Antes de realizar el transporte, inférmese so-
bre si el proveedor de servicios que usted ha
elegido puede transportar el aparato y notifi-
que su envio.

Recomendamos ponerse en contacto con un es-

pecialista en mercancias peligrosas para prepa-

rar el envio. También deberan respectarse otras
posibles disposiciones nacionales.
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Almacenamiento

11 ALMACENAMIENTO

B Limpie a fondo el aparato después de cada
uso y coloque todas las cubiertas de protec-
cion de que disponga.

®  Realice los trabajos de mantenimiento nece-
sarios.

B Guarde el aparato en un lugar seco y bajo
llave, fuera del alcance de los nifios.

11.1 Almacenar el cortacésped de bateria

/\ {PRECAUCION! Peligro de lesiones en

caso de guardar el aparato. Existe peligro de

lesiones debido a los bordes afilados de las pie-

zas del aparato que se encuentra guardado.

B Guarde el aparato en un lugar inaccesible
para nifios y personas no autorizadas.

B Guarde el aparato Unicamente con la bateria
quitada.

1. Desconecte el aparato.
2. Saque la bateria.

3. Vacie el recogedor de césped y limpie el ca-
nal de expulsion.

4. Limpie a fondo el aparato.
5. Deje enfriar el motor y todo el aparato.

6. Aplique a todas las piezas metdlicas una fina
capa de aceite o silicona para protegerlas de
la corrosion.

7. Repliegue el manillar.

8. Guarde el aparato en un lugar seco, limpio y
protegido de las heladas. Cubralo con una lo-
na transpirable para protegerlo del polvo. No
utilice ninguna lamina de plastico para evitar
que se acumule la humedad.

11.2 Guardar la bateria y el cargador

/\ iPELIGRO! Peligro por explosiones e in-
cendios. Pueden morir personas o resultar gra-
vemente heridas si la bateria explota debido a
que se almacena delante de llamas abiertas o
fuentes de calor.

B Almacene la bateria en un lugar fresco y se-
co pero no delante de fuentes de calor ni lla-
mas abiertas.

EH NOTA La bateria esta protegida frente a so-
brecarga durante la carga ya que el estado de
carga se detecta automaticamente; la bateria
puede permanecer en el cargador algun tiempo
pero no de manera permanente.

EI NOTA Seguir los manuales de instrucciones
separados de la bateria y el cargador.

®  Almacene la bateria en un lugar seco y sin
riesgo de heladas a una temperatura am-
biente de entre 0 °C y 25 °C y con un estado
de carga de aprox. 40 — 60%.

®  No almacene la bateria cerca de objetos me-
talicos o que contengan acido ya que existe
peligro de cortocircuito.

12 ELIMINACION DEL PRODUCTO

Sélo para los paises de la UE:

Conforme a la Directiva Europea 2012/19/UE so-
bre aparatos eléctricos y electronicos inservibles,
tras su transposicion en ley nacional, deberan
coleccionarse por separado los cargadores para
ser sometidas a un reciclaje ecoldgico.

En el caso de una eliminacion inadecuada, los
aparatos eléctricos y electrénicos pueden tener
efectos nocivos para el medio ambiente y la sa-
lud humana debido a la posible presencia de
sustancias peligrosas.

Indicaciones sobre la ley alemana de equipos

eléctricos y electrénicos
).
méstica y deben eliminarse por separa-
do.

B | as baterias o pilas gastadas que no estén
integradas de forma fija en el aparato usado
deben retirarse antes. La ley alemana de ba-
terias rige su eliminacion.

®  E| propietario o usuario de equipos eléctricos
y electrénicos estan obligados por ley a de-
volverlas tras su uso.

B El| usuario final asume la responsabilidad
propia de borrar sus datos personales del
equipo usado que quiere eliminar.

El simbolo del contenedor tachado significa que

los aparatos eléctricos y electronicos no se pue-

den tirar a la basura doméstica.

Los aparatos eléctricos y electrénicos pueden

depositarse de forma gratuita en los siguientes

puntos:

B Puntos de recogida y eliminacion publicos
(p. €j., recintos municipales)

B Puntos de venta de electrodomésticos (fisi-
cos y en linea) siempre que el comerciante
esté obligado a recoger aparatos u ofrezca el
servicio voluntariamente.

Los aparatos eléctricos y electrénicos
antiguos no pertenecen a la basura do-
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Estas afirmaciones solamente son validas para
aquellos aparatos que se instalen y se vendan en
los paises de la Unién Europea y que estén suje-
tos a la Directiva europea 2012/19/UE. En paises
fuera de la Unién Europea pueden estar vigentes
unas disposiciones diferentes a ésta en materia
de eliminacion de aparatos eléctricos y electroni-
cos antiguos.

El simbolo es solamente valido, si también se
encuentra sobre la placa de caracteristicas
del producto/fabricado.

15 GARANTIA

13 SERVICIO DE ATENCION AL
CLIENTE/SERVICIO TECNICO

Para cuestiones acerca de la garantia, reparacio-
nes o piezas de recambio, dirijase al punto de
servicio técnico de AL-KO mas cercano. Lo en-
contrara en la siguiente direccion electrénica:
www.alko-garden.com/service-contacts
Encontrara mas informacion sobre las piezas de
repuesto en:

www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMACION SOBRE LA
DECLARACION DE CONFORMIDAD

Por la presente, declaramos bajo nuestra unica
responsabilidad que este producto, en la version
que hemos comercializado, cumple los requisitos
de las directivas europeas armonizadas, los es-
tandares europeos de seguridad y los estandares
especificos del producto. La declaracion de con-
formidad forma parte del manual de instrucciones
y se adjunta a la maquina.

Durante el periodo legal de la garantia, nos comprometemos, a nuestra eleccion, a reparar o sustituir
el aparato en caso de defecto de fabricacion o material. El periodo de la garantia depende de la legis-
lacién del pais donde se compro el aparato.

Nuestra garantia solo tiene validez en los siguien- La garantia no tendra validez en los siguientes ca-

tes casos: S0S:
B Se ha seguido el manual de instrucciones B |ntentos de reparacion no autorizados
B Se manipula el aparato correctamente B Modificaciones técnicas sin autorizacion

B Se han utilizado piezas de repuesto originales ®  Un uso inadecuado

Quedan excluidos de la garantia:
B |os danos de pintura derivados del desgaste normal

®  Las piezas de desgaste que estan identificadas con el marco en la ficha de piezas de
repuesto

El plazo de garantia comienza con la compra por parte del primer comprador final. La fecha del com-
probante de compra sera determinante. Dirijase al comercio donde compro el aparato o al servicio de
atencion al cliente autorizado mas cercano con esta declaracion y el comprobante de compra original.
De acuerdo con esta declaracion, los derechos del comprador permanecen intactos frente al vende-
dor.
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Istruzioni per 'uso

ALKO

1 ISTRUZIONI PER L'USO

® | e istruzioni per |'uso originali sono quelle in
tedesco. Tutte le altri varianti linguistiche so-
no traduzioni delle istruzioni per I'uso origina-
li.

B Conservare le presenti istruzioni per I'uso per
avere sempre a portata di mano, in caso di
necessita, tutte le informazioni sull’apparec-
chio.

®  Consegnare I'apparecchio ad altre persone
solo insieme alle presenti istruzioni per l'uso.

®  Attenersi alle indicazioni di sicurezza e alle
avvertenze contenute nelle presenti istruzioni
per l'uso.

1.1 Simboli sulla copertina

Simbolo Significato

Prima della messa in funzione, leg-
gere attentamente queste istruzioni
per l'uso. E il presupposto per lavo-
rare in modo sicuro e per una ge-
stione regolare.

Istruzioni per I'uso

ioni di litio In particolare, osservare

Ll le avvertenze su trasporto, stoccag-
gio e smaltimento delle presenti i-
struzioni per I'uso!

ﬁ f Maneggiare con cura la batteria agli

1.2 Descrizione dei simboli e parole
segnaletiche

/\ PERICOLO! Mostra una situazione perico-
losa imminente che, se non viene evitata, ha co-
me conseguenza la morte o una lesione grave.

/\ ATTENZIONE! Mostra una situazione po-
tenzialmente pericolosa che, se non viene evita-
ta, potrebbe avere come conseguenza la morte o
una lesione grave.

/\ CAUTELA! Mostra una situazione poten-
zialmente pericolosa che, se non viene evitata,
potrebbe avere come conseguenza una lesione
leggera o di media gravita.

ATTENZIONE! Mostra una situazione che, se
non viene evitata, potrebbe avere come conse-
guenza dei danni materiali.

H AVVISO Indicazioni speciali volte a migliora-
re la comprensione e I'uso.

2 DESCRIZIONE DEL PRODOTTO

Le presenti istruzioni per I'uso descrivono diversi
modelli di tosaerba manuali a batteria con diffe-
renti dotazioni. Le dotazioni dei singoli modelli
sono illustrate nei dati tecnici.

Possono essere utilizzate tutte le batterie (Bxxx
Li) e i caricabatterie (Cxxx Li) del sistema AL-KO
36V.

Per ulteriori informazioni su batterie e caricabat-
terie vedere le relative istruzioni separate.

ATTENZIONE! Pericolo di danni all'apparec-
chio e alla batteria. Se I'apparecchio viene utiliz-
zato con batterie non idonee, l'apparecchio e le
batterie potrebbero essere danneggiati.

m  Utilizzare I'apparecchio soltanto con le batte-
rie prescritte.

2.1 Utilizzo conforme alla destinazione

Questo apparecchio € stato progettato per la fal-
ciatura di prati e deve essere utilizzato solo su
prati asciutti.

Questo apparecchio & concepito esclusivamente
per l'uso in aree private. Ogni altro utilizzo e mo-
difica o installazione verranno considerati estra-
nei alla destinazione d'uso e avranno come con-
seguenza la decadenza della garanzia, oltre alla
perdita della conformita e al rifiuto da parte del
costruttore di qualsiasi responsabilita rispetto a
danni all'utente o a terzi.

2.2 Possibile uso errato prevedibile

L’apparecchio non € progettato per uso commer-

ciale nei parchi pubblici e negli impianti sportivi

né per I'utilizzo in agricoltura e nella silvicoltura.

®  Non utilizzare I'apparecchio con la pioggia e/
o sull'erba bagnata.

®m | dispositivi di sicurezza non devono essere
smontati o esclusi.

2.3 Rischi residui

Anche se I'apparecchio viene usato correttamen-
te, non € possibile escludere alcuni rischi residui.
Data la natura e la struttura dell’apparecchio, in
funzione dell’'uso possono sussistere i seguenti
rischi potenziali:

®  Espulsione di ritagli, terra e piccole pietre.

®  |nalazione di particelle da taglio quando non
si indossa alcuna protezione respiratoria.
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Descrizione del prodotto

® | esioni da taglio quando si tocca la lama in
rotazione.

2.4 Dispositivi di sicurezza e di protezione

/\ ATTENZIONE! Pericolo di lesioni. Dispo-

sitivi di sicurezza e di protezione difettosi o disat-

tivati possono avere come conseguenza lesioni

gravi.

B Far riparare i dispositivi di sicurezza e di pro-
tezione difettosi.

B Non disattivare mai i dispositivi di sicurezza e
di protezione.

Impugnatura di sicurezza

L'apparecchio & dotato di un'impugnatura di sicu-
rezza. In caso di pericolo, & sufficiente rilasciare
I'impugnatura di sicurezza. Il motore e il piatto di
taglio si fermano.

Pulsante di avvio (sulla stegola)

Per poter accendere il motore con l'impugnatura
di sicurezza & necessario premere prima il pul-
sante di avvio.

Deflettore

Il deflettore protegge ad es. da eventuali particel-
le di materiale tagliato e sassi proiettati.

2.5 Simboli sull'apparecchio

2.51 Simboli di sicurezza

Simbolo Significato

Maneggiare con estrema cautela!

Prima della messa in funzione leg-
gere le istruzioni per l'uso!

Pericolo dovuto alla proiezione di
oggetti!

Tenere lontane le altre persone dal-
la zona di pericolo!

Pericolo di scossa elettrica in caso
di cavi di rete danneggiati!

Simbolo Significato

Tenere i cavi di rete lontani dal
gruppo di taglio ed evitare di pas-
sarci sopra con |'apparecchio!

Pericolo di lesioni! Non avvicinare
mani e piedi al gruppo di taglio!

Non rilevante.

_'[z;_)_ Quando non si intende utilizzare
I'apparecchio e prima di eseguire la-
-/ | vori di manutenzione e riparazione:
: spegnere l'apparecchio ed estrarne
la batteria!

Non rilevante.

2.5.2 Indicazioni di utilizzo

Simbolo Significato

Procedura per 'avvio del motore
(vedere capitolo 6.3 "Avvio e arre-
I~ sto del piatto di taglio (10)", pagi-
na 100)

Quando non si intende utilizzare
I'apparecchio e prima di eseguire la-
vori di manutenzione e riparazione:
spegnere |'apparecchio ed estrarne
la batteria!

2.6 Dotazione

H AVVISO Batteria e caricabatterie sono com-
presi nella fornitura solo per determinati articoli,
vedere i dati tecnici nella parte anteriore di que-
ste istruzioni per l'uso.

2.7 Panoramica prodotto (01)
N Componente
1 Coperchio del vano batteria
2 Dadi ad alette
3

Stegola inferiore

| PIEIPOP
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Indicazioni di sicurezza
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Componente
Stegola superiore

Impugnatura di sicurezza

6* Barra di accensione per trazione
delle ruote*

7 Superficie di contatto della stegola
superiore

8 Pulsante di avvio

9* Indicatore del livello di riempimento*

10 Cesto di raccolta

11 Protezione da impatto

12 Piatto di taglio

13** Sportello di copertura per scarico
laterale*

14** Inserto per scarico laterale**

15% Maniglia di trasporto*

16 Regolazione dell'altezza di taglio
17 Inserto per pacciamatura*

18*** Batteria™**

19***  Caricabatterie***

* Per4.65 Li SP e 5.15 Li SP.
**: Per 5.15 Li SP.

***: in funzione del codice articolo; vedere i dati
tecnici.

3 INDICAZIONI DI SICUREZZA

3.1 Indicazioni generali di sicurezza per
macchine elettriche

/\ ATTENZIONE! Leggere tutte le indicazio-
ni di sicurezza, le istruzioni, le illustrazioni e i
dati tecnici di cui & dotata questa macchina.
Omissioni nel rispetto delle indicazioni seguenti
possono causare folgorazione, incendio e/o gravi
infortuni.

B Conservare tutte le indicazioni di sicurez-
za e le istruzioni per futuro riferimento.

Il termine utilizzato nelle indicazioni di sicurezza
"Macchina" si riferisce a macchine elettriche col-
legate alla rete di alimentazione (con cavo di re-
te) o a macchine elettriche a batteria (senza cavo
di rete).

3.1.1 Sicurezza sul posto di lavoro

B Mantenere pulita e ben illuminata la pro-
pria zona di lavoro. La mancanza di ordine
o zone di lavoro non illuminate possono cau-
sare incidenti.

= Non utilizzare la macchina elettrica in am-
bienti a rischio di esplosione in cui sono
presenti liquidi, gas o polveri inflammabi-
li. Le macchine generano scintille che posso-
no innescare la polvere o i vapori.

B Durante l'uso tenere i bambini e le altre
persone lontano dalla macchina. In caso di
distrazione si pud perdere il controllo sulla
macchina.

3.1.2 Sicurezza di persone

B Quando si lavora con una macchina si
raccomanda di procedere con cautela, at-
tenzione e giudizio. Non utilizzare macchi-
ne se si é stanchi o sotto l'influsso di dro-
ghe, alcol o medicinali. Un momento di di-
sattenzione durante I'uso della macchina pud
avere come conseguenza infortuni gravi.

= |ndossare equipaggiamento di protezione
personale e sempre degli occhiali protetti-
vi. Indossare un equipaggiamento protettivo
personale, come maschera antipolvere, scar-
pe di sicurezza antiscivolo, caschetto o prote-
zione per l'udito, a seconda dell'uso della
macchina, riduce il rischio di lesioni.

®  Evitare la messa in funzione involontaria.
Accertarsi che la macchina sia spenta pri-
ma di collegarla all'alimentazione elettrica
e/o alla batteria, di imbracciarla o di tra-
sportarla. Se trasportando la macchina si
tiene il dito sull'interruttore oppure si collega
la macchina all'alimentazione di corrente
possono verificarsi degli incidenti.

®  Prima di accendere la macchina rimuove-
re gli attrezzi di regolazione o la chiave in-
glese. Un attrezzo o una chiave che si trovi-
no in una parte rotante della macchina pos-
sono portare a infortuni.

m  Evitare una postura anomala. Assicurarsi
una posizione stabile e mantenere I'equili-
brio in qualsiasi momento. In questo modo
€ possibile controllare meglio la macchina in
situazioni inaspettate.

®  Indossare abiti adatti. Non indossare abiti
ampi o gioielli. Tenere capelli e abiti lonta-
no dalle parti in movimento. Abiti larghi,
gioielli o capelli lunghi possono rimanere cat-
turati dalle parti in movimento.

443839 a

95



IT

Indicazioni di sicurezza

B Se possono essere montati dispositivi di
aspirazione polveri e di raccolta, devono
essere collegati e utilizzati correttamente.
L'utilizzo di un aspiratore pud ridurre i rischi
dovuti alla polvere.

®  Non pensare di essere nel giusto e non i-
gnorare le norme di sicurezza per le mac-
chine, anche se avete familiarita con la
macchina dopo molti usi. Un'azione scon-
veniente puod portare a gravi lesioni in pochi
secondi.

3.1.3 Utilizzo e manipolazione della

macchina elettrica

B Non sovraccaricare la macchina. Per lavo-
rare utilizzare la macchina specificamente
previsto. Con la macchina giusta si lavora
meglio e in modo piu sicuro nel campo di pre-
stazioni specificato.

= Non utilizzare una macchina che abbia
I'interruttore guasto. Una macchina che
non & piu possibile accendere o spegnere &
pericolosa e deve essere riparata.

m  Sfilare il connettore dalla presa e/o rimuo-
vere la batteria prima di effettuare impo-
stazioni della macchina, di sostituire ac-
cessori oppure di riporre la macchina.
Questa misura precauzionale previene I'avvio
involontario della macchina.

B Conservare le macchine non utilizzate
fuori della portata dei bambini. Non con-
sentire di usare la macchina a persone
che non ne conoscono I'utilizzo o che non
abbiano letto le istruzioni. Le macchine so-
no pericolose se vengono utilizzate da perso-
ne inesperte.

= Tenere con cura le macchine e gli acces-
sori. Controllare se le parti mobili funzio-
nano correttamente e non si bloccano, se
ci sono parti rotte o danneggiate che com-
promettono il funzionamento della mac-
china. Prima di utilizzare la macchina far
riparare le parti danneggiate. Molti incidenti
hanno la propria causa in macchine sottopo-
ste a una scarsa manutenzione.

®  Mantenere i taglienti affilati e puliti. Attrez-
zi di taglio sottoposti a una cura meticolosa
con bordi taglienti affilati si inceppano meno
e sono piu facili da guidare.

m  Utilizzare la macchina, accessori ecc. in
base a queste istruzioni. Nel far questo te-
nere in considerazione le condizioni di la-
voro e l'attivita da svolgere. L'uso di mac-

chine per scopi diversi dalle applicazioni pre-
viste puod portare a situazioni pericolose.

= Mantenere asciutte, pulite ed esenti da o-
lio e grasso le maniglie e le superfici
dell'impugnatura. Le maniglie scivolose e le
superfici dell'impugnatura non consentono il
funzionamento e il controllo sicuri della mac-
china in situazioni impreviste.

3.1.4 Utilizzo e manipolazione della
macchina alimentata a batteria

B Caricare le batterie solo con caricabatterie
raccomandati dal produttore. L’'uso di un
caricatore adatto per un determinato tipo di
batterie con batterie di altro tipo comporta il
pericolo di incendio.

®  Utilizzare nelle macchine solo le batterie
specificamente previste. L'uso di altre bat-
terie puo avere come conseguenze lesioni e
pericolo di incendio.

B Tenere la batteria non utilizzata lontano
da graffette per ufficio, monete, chiavi,
chiodi, viti o altri piccoli oggetti metallici
che potrebbero fungere da ponte tra i con-
tatti. Un cortocircuito tra i contatti della batte-
ria pud causare ustioni o incendi.

= |n seguito a un uso scorretto, dalla batte-
ria puo fuoriuscire del liquido. Evitare il
contatto con tale liquido. In caso di con-
tatto accidentale, risciacquare con acqua.
Se il liquido entra in contatto con gli oc-
chi, richiedere anche l'intervento di un
medico. Il liquido fuoriuscito dalla batteria
pud causare irritazioni della pelle o ustioni.

= Non utilizzare batterie danneggiate o mo-
dificate. Le batterie danneggiate o modifica-
te possono funzionare in modo imprevedibile
e causare incendi, esplosioni o lesioni.

= Non esporre una batteria al fuoco o a tem-
perature eccessivamente alte. Fuoco o
temperature superiori ai 130 °C possono cau-
sare un'esplosione.

®  Seguire tutte le istruzioni per la ricarica e
non ricaricare mai la batteria o la macchi-
na alimentata a batteria al di fuori del ran-
ge di temperatura specificato nelle istru-
zioni per I'uso. Una ricarica errata o al di
fuori del range di temperatura consentito pud
danneggiare irrimediabilmente la batteria e
aumentare il rischio di incendio.

3.1.5 Service

Far riparare la macchina soltanto da per-
sonale tecnico qualificato e con ricambi o-
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riginali. In questo modo si garantisce che la
sicurezza della macchina rimanga inalterata.

= Non eseguire mai la manutenzione delle
batterie danneggiate. Tutta la manutenzio-
ne delle batterie deve essere eseguita solo
dal produttore o da centri di assistenza auto-
rizzati.

3.2 Indicazioni di sicurezza per il tosaerba

®  Non utilizzare il tosaerba in condizioni at-
mosferiche sfavorevoli, in particolare se
sussiste il pericolo di fulmini. In questo
modo si riduce il rischio di venire colpiti da un
fulmine.

B |spezionare accuratamente la zona in cui
si intende utilizzare il tosaerba per indivi-
duare la presenza di eventuali animali sel-
vatici. Gli animali potrebbero rimanere feriti
durante 'uso del tosaerba.

B |spezionare accuratamente la zona in cui
si intende utilizzare il tosaerba e rimuove-
re eventuali pietre, bastoni, fili metallici,
ossa e altri corpi estranei. Se catturati
dall'apparecchio e proiettati nelle vicinanze,
questi oggetti potrebbero causare lesioni alle
persone.

B Prima dell'utilizzo procedere sempre a
un'ispezione visiva del tosaerba per assi-
curarsi che la lama e l'intera unita di taglio
non siano usurate o danneggiate. | compo-
nenti usurati o danneggiati aumentano il ri-
schio di lesioni.

®  Controllare con frequenza il contenitore di
raccolta per assicurarsi che non sia usu-
rato o danneggiato. Un contenitore di rac-
colta usurato o danneggiato pu6é aumentare il
rischio di lesioni.

= Non smontare nessun dispositivo di pro-
tezione. | dispositivi di protezione devono
essere funzionanti e montati correttamen-
te. Un dispositivo di protezione allentato,
danneggiato o che non funziona correttamen-
te puo essere causa di lesioni.

B Mantenere tutte le feritoie di aerazione li-
bere dalla sporcizia. Feritoie di aerazione o-
struite o sporche possono causare un surri-
scaldamento e un rischio di incendio.

= Durante il lavoro con il tosaerba indossa-
re sempre delle calzature protettive e anti-
scivolo. Non utilizzare il tosaerba a piedi
nudi o con sandali o altre calzature aper-
te. In questo modo si riduce il rischio di lesio-

ni ai piedi causate da un contatto con la lama
in movimento.

Durante il lavoro con il tosaerba indossa-
re sempre dei pantaloni lunghi. La pelle
scoperta € piu esposta al rischio di lesioni
causate da oggetti vaganti.

Non utilizzare il tosaerba quando I'erba &
bagnata. Avanzare camminando e senza
mai correre. In questo modo si riduce il ri-
schio di scivolare o cadere e di conseguenti
lesioni.

Non utilizzare il tosaerba su pendii parti-
colarmente ripidi. In questo modo si riduce
il rischio di perdere il controllo, di scivolare o
cadere e di conseguenti lesioni.

Durante i lavori in pendenza mantenersi
sempre saldamente in posizione, lavorare
sempre in senso trasversale alla penden-
za e mai in salita o in discesa e prestare
particolare attenzione quando si cambia
direzione. In questo modo si riduce il rischio
di perdere il controllo, di scivolare o cadere e
di conseguenti lesioni.

Prestare la massima attenzione quando ci
si muove con il tosaerba all'indietro o lo si
tira verso di sé. Osservare sempre atten-
tamente i dintorni. In questo modo si riduce
il pericolo di inciampare durante il lavoro.

Non toccare le lame e altri componenti
mobili pericolosi finché sono ancora in
movimento. In questo modo si riduce il ri-
schio di lesioni causate da componenti in mo-
vimento.

Prima di rimuovere eventuale materiale in-
castrato o di pulire il tosaerba, assicurarsi
che tutti gli interruttori siano in posizione
di ARRESTO e che la batteria sia stata ri-
mossa. Un azionamento imprevisto del tosa-
erba puo causare gravi lesioni.

Prima di immagazzinare |'apparecchio, atten-
dere sempre che si sia raffreddato.

Prima del rimessaggio, svuotare il cesto rac-
coglierba.

Durante la regolazione dell'apparecchio, fare
attenzione a che le dita non rimangano inca-
strate tra le lame mobili e i componenti fissi
della macchina.
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3.3 Carico delle vibrazioni

Valori complessivi di vibrazione e valori di
emissioni sonore

| valori complessivi di vibrazione e i valori di
emissioni sonore indicati sono stati misurati
secondo una procedura di prova standardiz-
zata e possono essere utilizzati per confron-
tare un apparecchio elettrico con un altro.

| valori complessivi di vibrazione e i valori di
emissioni sonore indicati possono inoltre es-
sere utilizzati per una stima iniziale del cari-
co.

| valori complessivi di vibrazione e i valori di
emissioni sonore possono differire dai valori
indicati nel corso dell’effettivo utilizzo dell’ap-
parecchio elettrico, in funzione delle modalita
di tale utilizzo.

Adottare le misure di sicurezza indicate nel
capitolo sulla sicurezza. Tentare di mantene-
re le sollecitazioni da vibrazioni il piu ridotte
possibile. Possibili misure per ridurre le solle-
citazioni da vibrazioni sono, ad esempio, in-
dossare guanti durante I'uso dell’utensile e ri-
durre i tempi di lavoro. A tal proposito occorre
tenere in considerazione tutte le parti del ci-
clo di esercizio (ad esempio i tempi in cui
I'apparecchio elettrico & spento e quelli in cui
€ acceso, ma funziona in assenza di carico).

Pericolo dovuto a vibrazioni

Il valore effettivo di emissione di vibrazioni
durante I'uso dell’apparecchio puo deviare
dal valore dichiarato dal produttore. Tenere
conto dei seguenti fattori di influenza prima
dell’'uso e durante I'uso:

L’apparecchio viene utilizzato in modo

conforme a destinazione?

Il materiale viene tagliato e lavorato nel

modo giusto?

L’apparecchio & nelle condizioni appro-

priate per I'utilizzo?

E installato 'utensile da taglio giusto, ed

¢ affilato correttamente?

Le impugnature e le eventuali maniglie

antivibranti opzionali sono montate e col-

legate saldamente all’apparecchio?
Utilizzare 'apparecchio solo con il regime del
motore necessario per il lavoro specifico da
svolgere. Evitare il regime massimo per limi-
tare il rumore e le vibrazioni.
Un uso e una manutenzione impropri posso-
no aumentare la rumorosita e le vibrazioni

dell'apparecchio. Cid provoca danni alla salu-
te. In questo caso spegnere immediatamente
I'apparecchio e farlo riparare da un centro di
assistenza autorizzato.

Il livello di esposizione alle vibrazioni dipende
dal lavoro da eseguire e dalla modalita di uti-
lizzo dell'apparecchio. Stimare tale livello e
prevedere di conseguenza delle pause di la-
voro adeguate. Questo riduce considerevol-
mente I'esposizione alle vibrazioni sull’intero
tempo di lavoro.

® | ’uso prolungato dell'apparecchio espone I'o-
peratore a vibrazioni e pud causare problemi
di circolazione ("sindrome del dito bianco").
Per ridurre questo rischio, indossare dei
guanti e tenere le mani calde. In presenza
del sintomi del "dito bianco", consultare subi-
to un medico. Tra questi sintomi figurano: in-
torpidimento, perdita della sensibilita, formi-
colio, pizzicore, dolore, perdita della forza,
cambiamento del colore o della condizione
della pelle. Di solito questi sintomi interessa-
no le dita, le mani o i polsi. Il rischio aumenta
alle basse temperature.

®  Prevedere nel corso della giornata lavorativa
delle pause sufficientemente lunghe per ripo-
sarsi dal rumore e dalle vibrazioni. Pianificare
il lavoro in modo da distribuire su piu giorni
I'uso di apparecchi che producono forti vibra-
zioni.

B Se si avverte un qualche malessere o si nota
la decolorazione della pelle della mano du-
rante l'uso dell’apparecchio, smettere imme-
diatamente di lavorare. Programmare delle
pause di lavoro sufficienti. Senza adeguate
pause di lavoro si pu0 sviluppare una sindro-
me da vibrazioni mano-braccio.

B Ridurre al minimo il rischio di esporsi a vibra-
zioni. Attenersi alle raccomandazioni per la
cura dell’'apparecchio contenute nelle istru-
zioni per l'uso.

®  Se si utilizza spesso I'apparecchio, rivolgersi
al proprio rivenditore locale per acquistare
degli accessori antivibranti (ad es. maniglie).

®  Evitare di lavorare con I'apparecchio a tem-
perature inferiori a 10 °C. Stabilire in un pia-
no di lavoro come puo essere limitata I'espo-
sizione alle vibrazioni.

3.4 Inquinamento acustico

Alcune emissioni acustiche dell'apparecchio sono
inevitabili. Spostare il lavoro rumoroso in determi-
nati periodi consentiti. Osservare periodi di riposo
e limitare le ore di lavoro al minimo. Per la pro-
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pria sicurezza personale e per proteggere le per-
sone che lavorano nelle vicinanze & necessario
indossare una protezione dell'udito adeguata.

3.5 Indicazioni di sicurezza su batteria e
caricatore

B Per laricarica, rimuovere le batterie dall’ap-
parecchio.

®  Non inserire nell’apparecchio batterie di tipi
diversi o batterie nuove insieme a batterie u-
sate.

®  Quando si inseriscono le batterie nell’appa-
recchio, assicurarsi che la polarita sia corret-
ta.

= Rimuovere le batterie dall’apparecchio se si
intende immagazzinarlo per un lungo perio-
do.

®  Evitare di cortocircuitare i morsetti di collega-
mento dell’apparecchio o della batteria.

Istruzioni per I'uso

Osservare le indicazioni di sicurezza relative a
batteria e caricabatterie contenute nelle istruzioni
per l'uso separate.

4 MONTAGGIO

/\ ATTENZIONE! Pericolo dovuto a montag-
gio incompleto! L'utilizzo di un apparecchio non
completamente montato pud avere come conse-
guenza lesioni gravi.

B Far funzionare I'apparecchio quando € com-
pletamente montato.

B |nserire la batteria nell'apparecchio soltanto
quando & completamente montato.

Montaggio per tosaerba

Vedere le immagini da (02) a (04).
Montaggio per cesti di raccolta

® 4,05 Li: vedere le immagini (05) e (06).

® 465 Li SP e 5.15 Li SP: montaggio del cesto
di raccolta non richiesto.

5 MESSA IN FUNZIONE

5.1 Ricarica della batteria

La batteria € parzialmente carica. Caricare com-
pletamente la batteria prima del primo utilizzo. La
batteria pud essere utilizzata in qualsiasi stato di
carica a scelta. Un'interruzione della carica non
danneggia la batteria.

H AVVISO Per informazioni dettagliate consul-
tare i manuali separati sulla batteria e sul carica-
batterie.

5.2 Inserimento e rimozione della batteria
(07, 08)

/\ ATTENZIONE! Pericolo di lesioni. L'ac-

censione involontaria pud causare gravi infortuni.

B Prima di ogni pausa di lavoro o degli inter-
venti di manutenzione: rimuovere la batteria.

ATTENZIONE! Pericolo di danneggiamento

della batteria. Se la batteria viene lasciata

nell'apparecchio dopo I'uso si potrebbe danneg-

giare.

®  Subito l'uso, estrarre la batteria dall'apparec-
chio e conservarla in luogo protetto dal gelo.

B |nserire la batteria nell'apparecchio prima
dell'inizio del lavoro.

Inserimento della batteria

1. Sollevare (07/a) il coperchio (07/1) del vano
batteria.

2. Inserire la batteria (08/1) da sopra nel vano
batteria (08/2) finché non si blocca (08/a).

3. Chiudere (07/b) il coperchio del vano batte-
ria.

Rimozione della batteria

1. Premere il pulsante di sblocco sulla batteria e
tenerlo premuto.

2. Estrarre la batteria (08/1).

Subito dopo l'uso, estrarre la batteria dall'appa-

recchio, caricarla e conservarla in luogo protetto

dal gelo. Reinserire la batteria nell'apparecchio

solo immediatamente prima dell'uso.

6 UTILIZZO

/\ ATTENZIONE! Pericolo di lesioni. Dispo-
sitivi di sicurezza e di protezione difettosi o disat-
tivati possono avere come conseguenza lesioni
gravi.
®  Prima dell'accensione verificare che tutti i di-

spositivi di sicurezza e di protezione siano
presenti e funzionanti!
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/\ ATTENZIONE! Pericolo di lesioni in caso

di condizioni di funzionamento anomale. Arre-

stare immediatamente il tosaerba. Rimuovere le

batterie. Controllare quindi che tutte le parti mobi-

li siano completamente ferme:

®  Dopo l'impatto con un corpo estraneo: con-
trollare il tosaerba per individuare eventuali
danni e riparare quanto necessario. Riaccen-
dere e mettere in funzione il tosaerba solo
dopo aver eseguito tali operazioni.

®m  Se il tosaerba vibra in modo anomalo: con-
trollare immediatamente se ha subito dei
danni. Sostituire o riparare gli eventuali com-
ponenti danneggiati. Individuare eventuali
componenti allentati e serrarli nuovamente.

6.1 Regolazione della stegola in funzione
della statura (03)
1. Su entrambi i lati della stegola:
®  Svitare il dado ad alette (03/1).
m  Estrarre la vite (03/2).
2. Far scorrere (03/a) il manico superiore (03/3)
fino al foro successivo (03/4).

3. Procedendo secondo la sequenza inversa,
serrare nuovamente il manico superiore.

6.2 Regolazione dell'altezza di taglio (09)

/\ CAUTELA! Pericolo di lesioni da taglio.
Pericolo di lesioni da taglio al contatto con il piat-
to di taglio in movimento.

B Regolare l'altezza di taglio solo a motore

spento e piatto di taglio fermo.

H AVVISO Per le altezze di taglio massima e
minima e per il numero di livelli di regolazione,
vedere i dati tecnici.

1. Premere leggermente verso l'esterno (09/a)
la leva (09/1) per sbloccarla e tenerla ferma.

B Per erba bassa, spingere la leva in dire-
zione della ruota anteriore (09/b).
B Per erba piu alta, spingere la leva in dire-
zione della ruota posteriore (09/c).
2. Rilasciare la leva finché non si innesta nella
posizione desiderata.

6.3 Avvio e arresto del piatto di taglio (10)
Avviare il piatto di taglio solo su una superficie
piana e non nell'erba alta. La superficie deve es-
sere libera da corpi estranei, ad es. sassi. Non
sollevare né inclinare I'apparecchio per avviarlo.

ATTENZIONE! Pericolo di danni all'apparec-

chio. Se vengono accesi e spenti piu volte in ra-

pida successione, il motore e il piatto di taglio

possono subire danni.

®  Accendere il motore solo quando il piatto di
taglio & fermo.

H AVVISO Posizione ammessa per 'uso: I'o-
peratore sta in piedi dietro al tosaerba e afferra la
stegola con entrambe le mani.

Avvio del piatto di taglio

1. Se non & ancora stato fatto: inserire la batte-
ria, vedere capitolo 5.2 "Inserimento e rimo-
zione della batteria (07, 08)", pagina 99.

2. Premere il pulsante di avvio (10/1) e tenerlo
premuto.

3. Tirare (10/a) I'impugnatura di sicurezza
(10/2) verso la stegola (10/3). Il motore e il
piatto di taglio si avviano.

4. Rilasciare il pulsante di avvio continuando a
tenere ferma l'impugnatura di sicurezza.

EH AWISO L’impugnatura di sicurezza non si
blocca in posizione da sé. Deve essere tenuta
ferma sulla stegola per tutta la durata del lavoro.

Arresto del piatto di taglio

1. Rilasciare I'impugnatura di sicurezza. Questa
torna automaticamente nella posizione inizia-
le.

2. Attendere che il piatto di taglio si fermi.

3. Estrarre la batteria, vedere capitolo 5.2 "Inse-
rimento e rimozione della batteria (07, 08)",
pagina 99.

/\ CAUTELA! Pericolo di lesioni da taglio.

Pericolo di lesioni da taglio in caso di contatto
con il piatto di taglio in movimento.

®m  Attendere che il piatto di taglio si fermi com-
pletamente.

B Prima di qualsiasi intervento di manutenzione
e cura: spegnere l'apparecchio e attendere
che il piatto di taglio si sia completamente
fermato. Rimuovere la batteria.

6.4 Falciatura con cesto di raccolta (11, 12)
L'apparecchio pud essere utilizzato con o senza
il cesto di raccolta.

Fissaggio del cesto di raccolta

1. Accertarsi che I'apparecchio sia spento e che
il piatto di taglio sia fermo.

2. Sollevare (11/a) il deflettore (11/1).
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3. Agganciare (11/b) il cesto di raccolta (11/2)
nei supporti.
4. Rilasciare il deflettore.

Controllo del livello di riempimento

Durante la falciatura, I'indicatore del livello di ri-
empimento (12/1) viene spinto dal flusso d'aria
verso l'alto (12/a) fintanto che il cesto non & pie-
no (12/2). Quando il cesto di raccolta & pieno
(12/3), l'indicatore di livello rimane sul cesto (12/
b). Il cesto di raccolta deve essere svuotato.

Sgancio e svuotamento del cesto di raccolta

/\ CAUTELA! Pericolo di lesioni da taglio.
Pericolo di lesioni da taglio al contatto con il piat-
to di taglio in movimento.
®  Rimuovere il cesto di raccolta soltanto quan-

do il piatto di taglio & fermo.

H AVVISO Quando si svuota il cesto racco-
glierba pulire anche i fori di sfiato dell'indicatore
di livello in modo che continui a funzionare corret-
tamente.

1. Accertarsi che I'apparecchio sia spento e che
il piatto di taglio sia fermo.

2. Sollevare il deflettore (11/1).

3. Sganciare il cesto di raccolta (11/2) dai sup-
porti e rimuoverlo tirandolo all'indietro.

4. Svuotare il cesto di raccolta.

5. Pulire i fori di sfiato (12/4) dell'indicatore del
livello di riempimento.

6. Agganciare il cesto di raccolta (v. sopra).

6.5 Attivazione e disattivazione della
trazione delle ruote (13)*

*: solo per 4.65 Li SP e 5.15 Li SP.

H AVVISO La trazione delle ruote pud essere
attivata solo quando il motore € in funzione.

Attivazione della trazione delle ruote

1. Accendere l'apparecchio e avviare il motore.

2. Spingere (13/a) la barra di accensione per la
trazione delle ruote (13/1) contro la superficie
di contatto della stegola (13/2) e mantenerla
premuta. La barra di accensione per la trazio-
ne delle ruote non si blocca in posizione da
sé.

Disattivazione della trazione delle ruote

1. Rilasciare (13/b) la barra di accensione per la
trazione delle ruote (13/1). Questa passa au-
tomaticamente in posizione di inattivita.

6.6 Pacciamatura con inserto per
pacciamatura (14, 15)*

*: per4.65 Li SP e 5.15 Li SP.

Con la pacciamatura il materiale tagliato non vie-

ne raccolto ma resta sul prato. Il pacciame pro-

tegge il suolo dall'aridita e gli fornisce sostanze

nutritive. | migliori risultati si ottengono con un ta-

glio periodico di circa 2 cm. Solo I'erba giovane

con tessuto fogliare morbido marcisce rapida-

mente.

®  Altezza dell'erba prima della pacciamatura:
max. 8 cm

®m  Altezza dell'erba dopo la pacciamatura: min.
4 cm

H AVVISO Regolare la velocita di pacciamatu-
ra, non andare troppo veloce.

Montaggio dell'inserto per pacciamatura (14)

/\ CAUTELA! Pericolo di lesioni da taglio.
Pericolo di lesioni da taglio in caso di contatto
con il piatto di taglio in movimento.

®  Spegnere |'apparecchio prima di inserire o ri-
muovere l'inserto per pacciamatura.

1. Spegnere I'apparecchio.

2. Sganciare il cesto di raccolta.

3. Sollevare il deflettore (14/1) e inserire (14/a)
l'inserto per pacciamatura (14/2) nella boc-
chetta di espulsione (14/3). Il dispositivo di
bloccaggio deve scattare in posizione.

ATTENZIONE! Pericolo di danneggiamento
all’apparecchio. Se il tassello di pacciamatura
non si incastra, il tassello e la falciatura possono
essere danneggiati.

®  Assicurarsi che il blocco sia incastrato.

Rimozione dell'inserto per pacciamatura (15)

1. Spegnere I'apparecchio.

2. Sollevare il deflettore.

3. Aprire (15/a) il dispositivo di bloccaggio
(15/1) dell'inserto per pacciamatura.

4. Estrarre (15/b) l'inserto per pacciamatura
(15/2).

6.7 Falciatura con scarico laterale (16)*

Solo 5.15 Li SP.
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/\ CAUTELA! Pericolo di lesioni da taglio.

Pericolo di lesioni da taglio in caso di contatto

con il piatto di taglio in movimento.

®  Montare o rimuovere l'inserto per scarico la-
terale soltanto quando il motore e il piatto di
taglio sono fermi.

Montaggio dell'inserto per scarico laterale

1. Spegnere I'apparecchio ed estrarre la batte-
ria.

2. Rimuovere il cesto di raccolta.

3. Premere (16/a) la leva di sblocco (16/1) dello
sportello di copertura.

4. Aprire lo sportello di copertura (16/2) per lo
scarico laterale e tenerlo fermo (16/b).

5. Montare (16/c) I'inserto per lo scarico laterale
(16/3).

6. Chiudere lentamente lo sportello di copertura
(16/2). Lo sportello protegge l'inserto per sca-
rico laterale impedendo che possa cadere.

7. Inserire la batteria e riaccendere I'apparec-
chio.

Rimozione dell'inserto per scarico laterale

1. Spegnere I'apparecchio ed estrarre la batte-
ria.

2. Aprire lo sportello di copertura (16/2) per lo
scarico laterale e tenerlo fermo (16/b).

3. Rimuovere (16/c) l'inserto per scarico laterale
(16/3) e chiudere lo sportello di copertura (16/2).

4. Inserire la batteria e riaccendere I'apparecchio.

6.8 Ripiegamento ed estensione della
stegola (17)

Dopo aver ripiegato la stegola & possibile ribalta-

re I'apparecchio e appoggiarlo sul lato per pulire

facilmente il piatto di taglio. L'apparecchio puo

anche essere immagazzinato in questa posizione

per risparmiare spazio.

/\ CAUTELA! Pericolo di schiacciamento.
Le dita e altre parti del corpo si possono schiac-
ciare tra le parti libere della stegola.

B Tenere saldamente le parti libere della stego-
la.

B Non tenere le dita o altre parti del corpo tra le
parti sciolte.

Ripiegamento della stegola

1. Allentare tutti i dadi ad alette.

2. Ripiegare la stegola.

Estensione della stegola
1. Estendere la stegola.
2. Serrare tutti i dadi ad alette.

7 INDICAZIONI DI LAVORO
Osservare le indicazioni di sicurezza!

H AVVISO Rispettare le norme locali sugli ora-
ri in cui € consentito usare un tosaerba.

®  Fare attenzione ad eventuali oggetti presenti
nell'erba e rimuoverli dalla zona di lavoro.

B Usare il tosaerba solo in buone condizioni di
luce.

B Lavorare soltanto con una lama di taglio affi-
lata.

B Manovrare I'apparecchio solo per mezzo del-
la stegola.

B Spostarsi con I'apparecchio solo a passo
d'uomo.

®  Spostare sempre I'apparecchio in direzione
trasversale rispetto ai pendii. Non utilizzare il
tosaerba in salita o in discesa né su penden-
ze con inclinazione superiore a 10°. Prestare
maggiore attenzione quando si cambia dire-
zione di lavoro.

Prestazioni di taglio / durata della batteria

B |e prestazioni di taglio e la superficie che
puo essere tosata dipendono dalle proprieta
del manto erboso. Fattori come lunghezza e
densita dell'erba, altezza di taglio selezionata
o un prato bagnato influenzano le prestazioni
di taglio.

®  Un tempo di esercizio ottimale si ottiene con
la falciatura frequente per mantenere I'erba
bassa.

B Frequenti accensioni e spegnimenti del tosa-
erba durante la falciatura o una batteria non
completamente carica riducono le prestazioni
di taglio.

® | 'accensione della trazione delle ruote riduce
le prestazioni di taglio / la durata della batte-
ria.

B Per ottimizzare le prestazioni di taglio si con-
siglia di falciare spesso il prato, impostare
un'altezza di taglio elevata e procedere con
I'apparecchio a passo d'uomo.

H AVVISO Per allungare la durata utile & pos-
sibile acquistare una batteria supplementare.
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Consigli per la falciatura

B Mantenere un'altezza di taglio costante com-
presa tra 3 e 5 cm; non tagliare piu della me-
ta dell'altezza dell'erba.

®  Non sovraccaricare il tosaerba! Se I'erba e
alta e folta e il regime del motore si abbassa
notevolmente, anche fino a bloccare la lama
di taglio: aumentare I'altezza di taglio e ripe-
tere piu volte la falciatura.

B Vento e sole possono asciugare il prato dopo
la falciatura, quindi tagliare nel tardo pome-
riggio.

8 MANUTENZIONE E CURA

/\ PERICOLO! Pericolo di morte dovuto a
manutenzione inadeguata. Una manutenzione
affidata a persone non qualificate e I'utilizzo di
pezzi di ricambio non consentiti possono avere
come conseguenza lesioni gravi e persino la
morte.
®  Non rimuovere e non mettere fuori uso i di-
spositivi di sicurezza.

m  Utilizzare esclusivamente i pezzi di ricambio
originali approvati.

®  Accertarsi mediante una manutenzione rego-
lare e corretta che I'apparecchio sia sempre
funzionante e pulito.

/\ ATTENZIONE! Pericolo di lesioni da ta-
glio. Pericolo di tagli in caso di contatto con parti
taglienti, parti in movimento e utensili da taglio.
®  Prima di eseguire lavori di manutenzione, cu-
ra e pulizia spegnere I'apparecchio. Rimuo-
vere la batteria.

B Durante i lavori di manutenzione, cura e puli-
zia indossare sempre guanti protettivi.

8.1 Lavori di manutenzione regolari

®  Assicurarsi che tutti i dadi, i bulloni e le viti si-
ano serrati e che I'apparecchio si trovi in buo-
ne condizioni operative.

®  Controllare regolarmente il cesto di raccolta
per verificarne il funzionamento e l'usura.

8.2 Pulizia di apparecchio e piatto di taglio

ATTENZIONE! Pericolo da umidita. L’acqua
nell’apparecchio provoca cortocircuiti e la distru-
zione dei componenti elettrici.
®  Non spruzzare acqua sull'apparecchio.

B Per la pulizia utilizzare soltanto un pennello o
una spazzola.

Arrestare il motore.
Estrarre la batteria.
Sganciare il cesto di raccolta.

Ripiegare la stegola (vedere capitolo 6.8 "Ri-
piegamento ed estensione della stegola
(17)", pagina 102).

5. Appoggiare l'apparecchio sul lato e ripulire il
piatto di taglio.

PoODN =

8.3 Controllare e sostituire la lama di taglio

/N\ ATTENZIONE! Gravi lesioni causate da
pezzi di lama proiettati. Una lama usurata, incri-
nata o danneggiata pud rompersi e i suoi pezzi
possono diventare proiettili pericolosi.

®  Controllare regolarmente se la lama & dan-
neggiata.

B Non utilizzare il tosaerba se la lama & usura-
ta o danneggiata.

®  Far affilare o sostituire le lame di taglio spun-
tate o danneggiate solo da un centro di assi-
stenza del produttore o da un rivenditore au-
torizzato.

B Per la manutenzione della lama di taglio, tene-
re conto del fatto che questa pud muoversi
anche se l'alimentazione elettrica & disattivata.

®  Durante le operazioni di regolazione della
macchina, procedere con cautela per evitare
che le dita vengano prese tra le lame di taglio
mobili e i componenti fissi della macchina.

®  Per evitare vibrazioni, le lame di taglio e le ri-
spettive viti devono essere sempre sostituite
insieme.

®  |e lame di taglio riaffilate devono essere e-
quilibrate. Lame di taglio sbilanciate causano
forti vibrazioni e danni al tosaerba.

8.4 Regolazione del tirante Bowden della
trazione delle ruote (18)*

*: per 4.65 Li SP e 5.15 Li SP.

Se, a motore in funzione, la trazione delle ruote
non si attiva piu, significa che il tirante Bowden &
diventato troppo lungo e deve essere tensionato.

/\ CAUTELA! Pericolo di lesioni. Parti

dell'apparecchio taglienti e in movimento (ad. es.

lama di taglio) o un avvio improvviso del tosaerba

possono causare lesioni.

®  Regolare il tirante Bowden soltanto a motore
spento.

1. Spegnere I'apparecchio e attendere l'arresto
del piatto di taglio.
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Supporto in caso di anomalie

2. Girare I'elemento di regolazione (18/1) sul ti-
rante Bowden in direzione della freccia (18/
a).

3. Per controllare I'impostazione avviare il moto-
re e attivare la trazione delle ruote.

4. Se la trazione delle ruote non funziona anco-
ra, portare il tosaerba in un centro di assi-
stenza o in un'officina specializzata autoriz-
zata.

8.5 Lavori di riparazione

/N\ ATTENZIONE! Pericolo di infortunio in

caso di lavori di riparazione. Lavori di riparazio-

ne inappropriati possono causare lesioni gravi e

danneggiare I'apparecchio.

B Fare eseguire gli interventi di riparazione solo
presso le stazioni di servizio del produttore o
da aziende specializzate autorizzate!

Rivolgersi al centro di assistenza del produttore
nei seguenti casi:

® || motore non si avvia piu.

Problema Causa

Il motore non gira.
montata correttamente.

La batteria & scarica.

La lama di taglio € bloccata.

Cavo o interruttore difettoso.

Il motore perde po- La batteria & scarica.

tenza.

La lama di taglio non & piu affi-

lata.

Troppa erba nello scarico.

Il motore si ferma
durante la falciatu- lata.
ra.

Il motore & sovraccarico.

Il cesto di raccolta
non si riempie a suf-
ficienza

Il prato & umido.

Il cesto di raccolta & intasato.

La batteria € assente o non &

La lama di taglio non & piu affi-

L'apparecchio € passato su di un ostacolo.
La lama di taglio e/o I'albero motore sono
piegati.

®  ['apparecchio vibra e funziona in modo irre-
golare o rumoroso.

B | a batteria & scaduta o danneggiata.

9 SUPPORTO IN CASO DI ANOMALIE

/\ CAUTELA! Pericolo di lesioni. Le parti ta-
glienti e mobili dell'apparecchio possono causare
lesioni.

®  Durante i lavori di manutenzione, cura e puli-
zia indossare sempre dei guanti di protezio-
ne!

H AVVISO In caso di guasti non elencati in
questa tabella o che non si & in grado di elimina-
re personalmente, rivolgersi al nostro servizio
clienti.

Rimedio

Montare correttamente la batteria.

Caricare la batteria.

®  Eliminare il problema alla lama.
®  Avviare il tosaerba su erba bassa.

Non utilizzare I'apparecchio! Rivolgersi a un
centro di assistenza del produttore.

Caricare la batteria.

Far affilare la lama presso un centro di assi-
stenza del produttore.

B Rimuovere l'erba.
®  Pulire il deflettore.

Far affilare la lama presso un centro di assi-
stenza del produttore.

Spegnere il tosaerba, posizionarlo su una
superficie piana o su erba bassa e riavviar-
lo.

Lasciare asciugare il prato.

Pulire la griglia del cesto di raccolta.
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Problema

La durata utile della
batteria cala in mo-
do evidente.

Non si riesce a cari-
care la batteria.

10 TRASPORTO

Causa

Troppa erba nel canale di e-
spulsione o nell'alloggiamento.

La lama di taglio non & piu affi-
lata.

Altezza di taglio troppo bassa.

Erba troppo alta o troppo umi-
da.

La velocita di falciatura & trop-
po elevata.

Falciatura con cesto di raccolta
pieno.

La vita operativa della batteria
€ terminata.

| contatti della batteria sono
sporchi.

Batteria o caricabatterie difet-
tosi.

La batteria € surriscaldata.

10.1 Trasporto dell’apparecchio

Rimedio

®  Pulire il canale di espulsione / I'alloggia-
mento.

®m  Correggere l'altezza di taglio.

Far affilare la lama presso un centro di assi-
stenza del produttore.

Impostare un'altezza di taglio superiore.

Migliorare le condizioni: lasciare asciugare,
impostare un'altezza di taglio superiore.

Ridurre la velocita di falciatura.

Pulire il canale di espulsione / I'alloggia-
mento; la lama di taglio deve ruotare li-
beramente.

Svuotare il cesto di raccolta e pulire il cana-
le di espulsione.

Sostituire la batteria. Utilizzare solo acces-
sori originali del produttore.

Pulire i contatti della batteria con un oggetto
non metallico e spruzzarli con uno spray per
contatti.

Attenzione: evitare di cortocircuitare i con-
tatti della batteria con un oggetto metallico!

Ordinare i ricambi dal produttore.

Lasciare raffreddare la batteria.

Per trasportare I'apparecchio, servirsi della
stegola inferiore e della maniglia di trasporto
anteriore.

ATTENZIONE! Pericolo di danni al piatto di
taglio. Alle altezze di taglio piu basse il piatto di
taglio pud subire danni dovuti al contatto con gra-
dini, bordi o spigoli.

B |mpostare per il trasporto I'altezza di taglio

massima.

1. Arrestare il piatto di taglio e attendere che si
fermi completamente.

2. Impostare l'altezza di taglio massima.

Trasporto dell'apparecchio da una zona di

lavoro all'altra

®  Spostare I'apparecchio verso la zona di lavo-
ro con l'altezza di taglio massima impostata.

®  Per facilitare lo spostamento, attivare la tra-
zione delle ruote*.

*a seconda del modello, vedere i dati tecnici.

Trasporto dell'apparecchio su un veicolo
®  Rimuovere la batteria.
®  Ripiegare la stegola.

®  Fissare I'apparecchio sul veicolo per evitare
che si sposti o si ribalti.

®  Proteggere |'apparecchio da possibili collisio-
ni con gli oggetti circostanti.

®  Non posizionare oggetti sull'apparecchio.

10.2 Trasporto

Prima del trasporto adottare le misure seguenti:
1. Spegnere I'apparecchio.

2. Rimuovere la batteria dall’apparecchio.

3. Montare tutti i coperchi di protezione.
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Conservazione

4. Imballare la batteria come prescritto (v. sot-
to).

EH AVVISO L'energia nominale della batteria &
superiore a 100 Wh! Attenersi quindi alle direttive
di trasporto che seguono.

La batteria agli ioni di litio in dotazione & soggetta
alla legge sulle merci pericolose ma puo essere
trasportata in condizioni semplificate:

®  Un utente privato puo trasportare la batteria
su strada senza ulteriori requisiti, purché sia
correttamente imballata per la vendita al det-
taglio e il trasporto avvenga per scopi privati.

®  Anche gli utenti commerciali che eseguono il
trasporto nel quadro della loro attivita princi-
pale (ad es. consegne da e per cantieri 0 ma-
nifestazioni) possono approfittare di questa
semplificazione.

Nei due casi suddetti & obbligatorio prendere le
misure necessarie per prevenire una fuoriuscita
del contenuto. Negli altri casi i devono essere ri-
gorosamente rispettati i regolamenti in materia di
trasporto di merci pericolose. In caso di inosser-
vanza, lo speditore ed eventualmente anche il
vettore possono incorrere in sanzioni severe.

Ulteriori informazioni su trasporto e

spedizione

®  |e batterie agli ioni di litio devono essere tra-
sportate o spedite solo se non sono danneg-
giate!

B Per il trasporto della batteria utilizzare solo la
scatola originale o un cartone per merci peri-
colose adatto (non richiesto per batterie con
potenza nominale inferiore a 100 Wh).

®  Proteggere con del nastro adesivo i terminali
aperti della batteria per evitare un corto circu-
ito.

®  Fissare la batteria all'interno della confezione
per evitare che scivoli e subisca danni.

®  Per il trasporto e la spedizione, apporre la
corretta etichettatura e documentazione per il
tipo di invio (ad es. per corriere o spedizionie-
re).

®  |nformarsi anticipatamente se € possibile un
trasporto con il fornitore di servizi scelto e an-
nunciare la spedizione.

Si consiglia di consultare un esperto di merci pe-

ricolose per preparare la spedizione. Attenersi i-

noltre ad eventuali ulteriori direttive nazionali.

11 CONSERVAZIONE

®  Dopo ogni utilizzo, pulire a fondo I'apparec-
chio e, se presenti, montare tutte le coperture
di protezione.
Eseguire i lavori di manutenzione necessari.
Conservare l'apparecchio in un luogo asciut-
to e chiudibile a chiave, al di fuori della porta-
ta dei bambini.

11.1 Immagazzinaggio del tosaerba a batteria

/\ CAUTELA! Pericolo di lesioni durante il
magazzinaggio. Durante il magazzinaggio
dell'apparecchio sussiste il pericolo di lesioni in
seguito a contatto con le sue parti taglienti.
®  Conservare l'apparecchio in modo che non

sia accessibile ai bambini e a persone non
autorizzate.

B |mmagazzinare I'apparecchio solo dopo aver

rimosso la batteria.

1. Spegnere |'apparecchio.
2. Estrarre la batteria.

3. Svuotare il cesto di raccolta e pulire il canale
di espulsione.

4. Pulire a fondo I'apparecchio.

5. Lasciar raffreddare il motore e l'intero appa-
recchio.

6. Applicare su tutte le parti metalliche un sottile
strato di olio o silicone per proteggerle dalla
corrosione.

7. Ripiegare la stegola.

8. Conservare |'apparecchio in un luogo asciut-
to, pulito e protetto dal gelo. Coprire con un
telo traspirante a protezione dalla polvere.
Non utilizzare involucri in plastica per evitare
I'accumulo di umidita.

11.2 Immagazzinare la batteria e il
caricabatteria

/\ PERICOLO! Pericolo di esplosione e di
incendio! Se la batteria dovesse esplodere per-
ché e stata conservata in prossimita di fiamme li-
bere o di fonti di calore, € possibile che delle per-
sone vengano uccise o seriamente ferite.
®  Conservare la batteria al fresco e all'asciutto,

ma non davanti a fiamme libere o a fonti di
calore.
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H AVVISO A causa del riconoscimento auto-
matico dello stato di carica, la batteria € protetta
da sovraccarica e pud dunque rimanere per un
certo tempo nel caricabatteria, ma non in manie-
ra continua.

EH AVVISO Tenere presente le istruzioni per
I'uso separate sulla batteria e sul caricabatterie.

®  Conservare la batteria in un luogo asciutto e
al riparo dal gelo, a una temperatura di im-
magazzinaggio compresatra0 °Ce 25°Ce
con uno stato di carica di circa 40 — 60%.

= Non immagazzinare la batteria nelle vicinan-
ze di oggetti metallici o contenenti acido - pe-
ricolo di cortocircuito.

12 SMALTIMENTO

Solo per i Paesi della CE:

In conformita alla Direttiva Europea 2012/19/UE
sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettro-
niche (RAEE) ed all’attuazione del recepimento
nel diritto nazionale, i caricabatteria divenuti in-
servibili devono essere raccolti separatamente ed
essere smaltiti/riciclati nel rispetto del’ambiente.

In caso di smaltimento improprio, le apparecchia-
ture elettriche ed elettroniche potrebbero avere ef-
fetti nocivi sull'ambiente e sulla salute umana a
causa della possibile presenza di sostanze nocive.

Note sulla legge sulle apparecchiature
elettriche ed elettroniche

B |e apparecchiature elettriche ed elet-
E troniche non devono essere smaltite
con i rifiuti domestici, bensi portate
presso un punto di raccolta o smalti-
mento dei rifiuti speciali.

B Prima della consegna di un apparecchio usa-
to, le pile o batterie usate non installate su di
esso in modo permanente devono essere ri-
mosse. Il loro smaltimento & regolato dalla
legge sulle batterie.

® | proprietari o utilizzatori di apparecchiature
elettriche ed elettroniche sono tenuti per leg-
ge alla loro restituzione dopo Il'uso.

15 GARANZIA

®  E responsabilita dell'utente finale cancellare i
propri dati personali presenti sull’apparecchio
usato da smaltire!

Il simbolo del cestino barrato significa che le ap-
parecchiature elettriche ed elettroniche non pos-
sono essere smaltite con i rifiuti domestici.

Le apparecchiature elettriche ed elettroniche pos-

sono essere depositate gratuitamente nei se-

guenti punti:

®  Servizio pubblico di smaltimento o punti di
raccolta (ad es. cantieri comunali)

®  Rivenditori di apparecchiature elettriche (fisici
od online), se i gestori sono obbligati ad ac-
cettarle od offrono volontariamente il servizio.

Queste affermazioni valgono solamente per gli
apparecchi installati e venduti nei Paesi dell'Unio-
ne Europea e soggetti alla direttiva europea
2012/19/UE. Nei Paesi al di fuori dell'Unione Eu-
ropea possono valere disposizioni differenti per lo
smaltimento degli apparecchi elettrici ed elettroni-
ci usati.

13 SERVIZIO CLIENTI/ASSISTENZA

Per eventuali domande su garanzia, riparazione
o pezzi di ricambio si prega di rivolgersi al centro
di assistenza AL-KO piu vicino. Per reperirlo,
consultare il sito Internet all’indirizzo:
www.alko-garden.com/service-contacts

Ulteriori informazioni sui pezzi di ricambio sono
disponibili su:

www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMAZIONI SULLA .
DICHIARAZIONE DI CONFORMITA

Con la presente, sotto la nostra esclusiva respon-
sabilita, dichiariamo che questo prodotto nella
forma distribuita sul mercato soddisfa i requisiti
delle direttive UE armonizzate, gli standard di si-
curezza UE e gli standard specifici di prodotto. La
dichiarazione di conformita costituisce parte inte-
grante delle istruzioni per I'uso e viene fornita in-
sieme alla macchina.

Elimineremo - a nostra discrezione tramite riparazione o consegna sostitutiva - eventuali difetti di pro-
duzione o del materiale dell'apparecchio entro i termini di prescrizione previsti dalla legge per i diritti di
ricorso per vizi della cosa. | termini di prescrizione dipendono dalla normativa in vigore nel paese in

cui I'apparecchio ¢ stato acquistato.
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Garanzia

| termini della garanzia valgono solo nei casi se-  La garanzia decade nei casi seguenti:

guenti: ®  Tentativi di riparazione in proprio
®  Osservare le presenti istruzioni per l'uso = Modifiche tecniche eseguite in proprio
= Trattamento corretto ®  Uso non conforme alla destinazione

m  Utilizzare parti di ricambio originali

Sono esclusi dalla garanzia:
®  danni della vernice da ricondurre alla normale usura

®  Parti usurabili che sono contraddistinte sulla scheda ricambi con un riquadro

Il periodo di garanzia inizia con l'acquisto da parte del primo consumatore finale. Fondamentali sono la
data e la ricevuta di acquisto. Rivolgersi al proprio rivenditore o al centro di assistenza autorizzato piu
vicino presentando la presente garanzia e la ricevuta di acquisto originale. La presente dichiarazione
di garanzia non altera i diritti derivanti da vizi del prodotto spettanti per legge all'acquirente nei con-
fronti del venditore.
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1 KTEM NAVODILOM ZA UPORABO

®  Nemska razli€ica je izvirnik navodil za upora-
bo. Razli¢ice v vseh drugih jezikih so prevodi
originalnih navodil za uporabo.

®  Navodila za uporabo vedno hranite tako, da
jih lahko uporabite, kadar boste potrebovali
informacije o napravi.
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®  Napravo izro€ite drugim osebam samo sku-
paj s temi navodili za uporabo.

B Preberite in upostevajte varnostne napotke in
opozorila v teh navodilih za uporabo.

1.1 Simboli na naslovnici

Simbol

Pomen

Pred zagonom obvezno pozorno
preberite ta navodila za uporabo.
To je pogoj za varno delo in nemo-
teno delovanje.

Navodila za uporabo
i}

Z litij-ionskimi akumulatorskimi ba-
’ terijami delajte previdno! Upostevaj-
Ll te zlasti napotke za transport, skla-
dis€enje in odstranjevanje v teh na-
vodilih za uporabo!

1.2 Razlaga oznak in opozorilnih besed

/N\ NEVARNOST! Oznaduje neposredno ne-
varno situacijo, ki bo ob neupostevanju opozorila
povzrocila smrt ali hude telesne poskodbe.

/N\ OPOZORILO! Oznaduje mozno nevarno si-
tuacijo, ki lahko ob neupostevanju opozorila
povzroc¢i smrt ali hude telesne poskodbe.

/\ PREVIDNO! Oznaduje mozno nevarno situ-
acijo, ki lahko ob neupostevanju opozorila
povzro€i manjSe ali zmerne telesne poSkodbe.

POZOR! Oznacuje situacijo, ki lahko ob neupo-
Stevanju opozorila povzro€i materialno Skodo.

H NAPOTEK Posebni napotki za boljse razu-
mevanje in ravnanje

2 OPIS IZDELKA

Ta navodila za uporabo opisujejo razlicne modele
ro¢no vodenih akumulatorskih kosilnic z razli¢no
opremo. Oprema posameznih modelov je prika-
zana v tehni¢nih podatkih.

Uporabljate lahko vse akumulatorske baterije
(Bxxx Li) in polnilnike (Cxxx Li) sistema AL-KO
36V.

Za nadaljnje informacije o akumulatorskih bateri-
jah in polnilnikih glejte lo€ena navodila.

POZOR! Nevarnost poskodb naprave in aku-
mulatorske baterije. Ce se naprava uporablja z
neustreznimi akumulatorskimi baterijami, lahko
pride do poskodb naprave in akumulatorskih ba-
terij.
®  Napravo uporabljajte samo s predpisanimi

akumulatorskimi baterijami.

2.1 Namenska uporaba

Naprava je namenjena ko$enju trave in se lahko
uporablja samo za suho travo.

Ta naprava je predvidena izklju¢no za domaco
rabo. Vsaka druga uporaba, kot tudi nepoobla$-
¢ene spremembe in dodatki, je uporaba v
nasprotju z namembnostjo, ki bo razveljavila ga-
rancijo in povzroc€ila izgubo skladnosti ter zavrni-
tev vsakrsne odgovornosti za Skodo, ki jo utrpi
uporabnik ali druga oseba, s strani proizvajalca.

2.2 Mozna predvidljiva napacna raba

Naprava ni zasnovana za komercialno uporabo v

javnih parkih in Sportnih objektih ter za uporabo v

kmetijstvu in gozdarstvu.

®  Naprave ne uporabljajte v dezju ali na vlazni
travi.

B Varnostnih naprav ne smete demontirati ali
premostiti.

2.3 Preostala tveganja

Tudi pri strokovni uporabi naprave vedno ostane-

jo dolo¢ena preostala tveganja, ki jih ni mogoce

izkljuciti. 1z vrste in zgradbe naprave je mogoce

izpeljati naslednje mozne nevarnosti skladno z

vsako posamezno uporabo:

®  Odmetavanje odrezkov, zemlje in malih kam-
nov.

= Ce ne nosite za$gite za dihala, lahko vdihne-
te obrezani material.

®  Ureznine pri prijemanju vrteCega se rezalne-
ga noza.

2.4 Varnostne naprave in zascita

/\ OPOZORILO! Nevarnost telesnih po-
Skodb. Okvarjene in izklopljene varnostne in za-
§Citne naprave lahko povzrocijo hude telesne po-
Skodbe.

®  Okvarjene varnostne in zas¢itne naprave od-
dajte v popravilo.

®  Varnostnih naprav in zascite nikoli ne izkla-
pljajte.
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Varnostni lok

Naprava je opremljena z varnostnim lokom. V tre-
nutku nevarnosti preprosto spustite varnostni lok.
Motor in kosilna naprava se zaustavita.

Tipka za zagon (na upravljalnem ro¢aju)

Da bi lahko s pomocjo varnostnega loka vklopili
motor, je treba pred tem pritisniti tipko za zagon.
Zascitni pokrov

Zascitni pokrov varuje npr. pred delci odrezkov in
kamni, ki jih kosilnica lahko odvrze.

2.5 Simboli na napravi

2.5.1 Varnostne oznake

Simbol Pomen

Posebna previdnost pri rokovanju!

Pred zagonom preberite navodila
za uporabo!

Nevarnost zaradi odmetavanja
predmetov!

Osebe naj se ne zadrzujejo v nevar-
nem obmocju!

Nevarnost elektri¢nega udara v pri-
meru poskodovanih napajalnih ka-
blov!

Vse napajalne kable ne priblizujte
rezilom in ne vozite ¢ezenj!

Nevarnost poskodb! Z rokami in no-
gami ne segajte v blizino rezil!

e >ZI PO

Ni pomembno.

e
3

Simbol Pomen

_'D;_)_ V primeru neuporabe, pri vzdrzeval-
nih delih in popravilih: Izklopite sti-
/ | kalo naprave in odstranite akumula-

torsko baterijo iz naprave!

Ni pomembno.

2.5.2 Oznake za upravljanje

Pomen

Postopek zagona motorja (glejte
Poglavje 6.3 "Zagon in zaustavitev
I~ kosilne naprave (10)", stran 116)

V primeru neuporabe, pri vzdrzeval-
nih delih in popravilih: I1zklopite sti-
kalo naprave in odstranite akumula-
torsko baterijo iz naprave!

2.6 Obseg dobave

E NAPOTEK Akumulatorska baterija in polnil-
nik sta samo pri nekaterih Stevilkah modelov
vklju€ena v obseg dobave, glejte tehni¢ne podat-
ke na zacetku teh navodil za uporabo.

2.7 Pregled izdelka (01)

St. Sestavni del

1 Pokrov predala za akumulatorsko
baterijo

2 Krilate matice

3 Spodnji upravljalni ro¢aj

4 Zgorniji upravljalni rocaj

5 Varnostni lok

6* Preklopna rocica za kolesni pogon*

7 Drzalna povrsina na zgornjem up-

ravljalnem rocaju

8 Tipka za zagon

9* Indikator napolnjenosti*
10 Kosara za travo
11 Zascitni pokrov
12 Kosilna naprava

13* Pokrov za stransko izmetavanje**

443839 a

111



Varnostni napotki

St. Sestavni del

14** Vstavek za stransko izmetavanje**

15* Nosilni ro¢aj**

16 Nastavitev viSine reza
17* Klin za muléenje*
18*** Akumulatorska baterija***

19*** Polnilnik za akumulatorske bateri-
je***

*: Pri4.65 Li SP in 5.15 Li SP.

**: Pri 5.15 Li SP.

***: QOdvisno od Stevilke artikla, glejte tehnicne
podatke.

3 VARNOSTNI NAPOTKI

3.1 Splosna varnostna navodila za
elektriéne stroje

/\ OPOZORILO! Preberite vse varnostne
napotke, navodil, risbe in tehni¢ne podatke, s
katerimi je ta stroj opremljen. V primeru neupo-
Stevanja naslednjih navodil lahko pride do elek-
tricnega udara, pozara in/ali hudih poskodb.

B Vse varnostne napotke in navodila shrani-
te za uporabo v prihodnje.

Izraz »stroj«, ki se uporablja v varnostnih napot-
kih, se nana$a na stroje z omreznim napajanjem
(z napajalnim kablom) ali na stroje z akumula-
torskim napajanjem (brez napajalnega kabla).

3.1.1  Varnost na delovhem mestu

B Vzdrzujte delovnho obmocje ¢isto in dobro
prezraceno. Zaradi nereda ali neosvetljenih
delovnih obmogij lahko pride do nesrec.

®  Stroja ne uporabljajte v eksplozijsko ogro-
zenem obmocju, v katerem so gorljive te-
ko¢ine, plini ali prah. Stroji proizvajajo iskre,
zaradi katerih se lahko prah ali hlapi vname-
jo.

®  Med uporabo stroja se v blizini ne smejo
nahajati otroci in druge osebe. V primeru
motenj lahko izgubite nadzor nad strojem.

3.1.2 Varnost oseb

®  Bodite pozorni, pazljivi in pri delu s stro-
jem ravnajte razumno. Stroja ne upo-
rabljajte, ¢e ste utrujeni ali pod vplivom
drog, alkohola ali zdravil. V trenutku nepaz-
ljivosti pri uporabi stroja lahko pride do resnih
poskodb.

®  Nosite osebno zasc¢itno opremo in vedno
nosite zascitna ocala. Z noSenjem osebne
zascitne opreme, kot so maska za prah,
nedrsni varnostni ¢evlji, varnostna ¢elada ali
zascCita za sluh, glede na vrsto in namen upo-
rabe stroja, se zmanjSa tveganje poskodb.

®  Preprecite nenamerni zagon naprave. Pre-
den stroj prikljucite v napajanje in/ali aku-
mulatorsko baterijo ter preden ga dvigne-
te ali nosite, se prepricajte, da je izklo-
pljen. Ce imate pri no$enju stroja prst na sti-
kalu ali pa v elektricno omrezje prikljucite
vklopljeno elektricno orodje, lahko pride do
nesrece.

= Preden vklopite stroj, odstranite nastavit-
vena orodja ali izvijace. Orodje ali kljug, ki
se nahaja v vrtliivem se delu stroja, lahko
povzroci poskodbe.

B |zogibajte se nenaravni drzi telesa. Poskr-
bite za varno in stabilno stojiSce ter pazite
na ravnotezje. Tako boste v nepri¢akovanih
situacijah stroj lahko bolje nadzorovali.

= Nosite primerna oblacila. Ne nosite ohla-
pnih oblacil ali nakita. Las in oblaéil ne
priblizujte gibljivim delom. Ohlapna oblaci-
la, nakit ali dolgi lasje se lahko zapletejo v
premikajocCe se dele.

= Ce je mogoée montirati naprave za odse-
savanje in prestrezanje prahu, jih je treba
prikljuciti in pravilno uporabljati. Z upora-
bo sesalne naprave za prah lahko zmanjSate
nevarnosti, ki lahko nastanejo zaradi prahu.

®  Ne zazibajte se v navidezno varnost in ne
opuscajte varnostnih predpisov za stroje,
tudi ¢e po veckratni uporabi poznate stroj.
Nepazljivo ravnanje lahko sekundah povzroci
hude telesne poskodbe.

3.1.3 Uporaba in ravnanje z elektri¢nim
strojem

®  Stroja ne preobremenite. Za svoje delo
uporabite stroj, ki je predviden za ta na-
men. Z ustreznim strojem boste v navede-
nem obmocju zmogljivosti delali bolje in bolj
varno.

= Ne uporabljajte strojev s pokvarjenim sti-
kalom. Stroj, ki ga ve¢ ni mogoce vklopiti ali
izklopiti, je nevaren in ga je treba popraviti.

B Pred izvajanjem nastavitev naprave, za-
menjavo nastavkov ali odlaganjem stroja
izvlecite vti¢ iz vti€nice in/ali odstranite
snemljivo akumulatorsko baterijo. S tem
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varnostnim ukrepom preprecite, da bi se stroj
nenamerno vklopil.

Stroje, ki jih ne uporabljate, shranite izven
dosega otrok. Ne dovolite, da stroj upora-
bljajo osebe, ki ga ne poznajo in ki niso
prebrale teh navodil. Stroji so nevarni, ¢e jih
uporabljajo neizkusene osebe.

Stroje in nastavke skrbno negujte. Preve-
rite, ali vrte€i se deli delujejo brezhibno in
se ne zatikajo, ali so deli zlomljeni ali tako
mocéno poskodovani, da je delovanje stro-
ja ovirano. Poskrbite, da so poskodovani
deli pred uporabo stroja popravljeni. Vzrok
za veliko nesre¢ je slabo vzdrzevan stroj.

Rezalna orodja naj bodo vedno ¢ista in
naostrena. Skrbno negovana rezalna orodja
z ostrimi rezili se redkeje zatikajo in jih je mo-
goce laZje voditi.

Stroj, nastavke, prikljuéna orodja itd. upo-
rabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in delo, ki ga
boste opravljali. Ce stroj uporabljate za dru-
ge namene, ki niso predvideni, lahko pride do
nevarnih situacij.

Rocaji in prijemalne povrsine morajo biti
vedno suhi, €isti in na njih ne sme biti olja
in maziva. Zdrsljivi ro¢aji in prijemalne povr-
Sine ne dovoljujejo varnega delovanja in
upravljanja stroja v nepredvidenih situacijah.

3.1.4 Uporaba in ravnanje s strojem z

akumulatorskim napajanjem

nemudoma poiscite zdravniSko pomo¢.
Tekocina, ki izstopi iz akumulatorske baterije,
lahko povzroci drazenje koze ali opekline.

Ne uporabite poskodovane ali spremenje-
ne akumulatorske baterije. Poskodovane
ali spremenjene akumulatorske baterije se
lahko nepredvidljivo obnasajo in povzrocijo
ogenj, eksplozijo ali nevarnost telesnih po-
Skodb.

Akumulatorske baterije ne izpostavljajte
ognju ali previsokim temperaturam. Ogenj
ali temperature ve¢ kot 130 °C lahko povzro-
Cijo eksplozijo.

Upostevajte vsa navodila za polnjenje in
nikoli ne polnite akumulatorske baterije ali
stroja z akumulatorskim napajanjem izven
temperaturnega obmocja, navedenega v
navodilih za uporabo. Nepravilno polnjenje
ali polnjenje izven dopustnega temperaturne-
ga obmocja lahko povzro¢i okvaro akumula-
torske baterije in pove€a nevarnost pozara.

3.1.5 Servis

Stroj naj popravlja samo kvalificirano
strokovno osebje in samo z uporabo origi-
nalnih nadomestnih delov. Tako zagotovi-
te, da bo varnost stroja ostala nespremenje-
na.

Nikoli ne vzdrzujte poSkodovane akumula-
torske baterije. Vzdrzevanje akumulatorskih
baterij mora vedno opraviti proizvajalec ali
pooblasceni servisni center.

= Akumulatorske baterije polnite samos 3.2 Napotki za varnost za kosilnico
polnilniki, ki jih priporo¢a proizvajalec. Ce ’ . . .
polnilnik, ki je predviden za dolo¢eno vrsto " K‘{S"“'CG ne uporql)Jjajte \' s_lablh vremen-
akumulatorske baterije, uporabljate z drugimi s':"h p°g°j|'h’SZIaSt' ce obst'avja nevarnqst
akumulatorskimi baterijami, obstaja nevar- udara strele. S tem je zmanjsano tveganje
nost pozara. udara strele.

® V strojih uporabljajte samo akumulatorske " Ten}elj_lto preglejt_e obmoc1e_, k_je_': sg_bo .
baterije, ki so predvidene zanje. Uporaba kos,ln}ca uporabljala, zaragh d'vjlt' Z|va]|.
drugih akumulatorskih baterij lahko povzroci K.O.S'Irl'.ca I_ahko med delovanjem poskoduje
poskodbe in pozar. divie z[\-/ah. . .

= Akumulatorske baterije, ki je ne uporablja- " Temeljito pre\_n_arlte Pb_moc_je, v katere_zm
te, ne priblizujte sponkam za papir, kovan- boste uporabllllkosll.nlco, in P.dstranlte )
cem, kljuéem, Zebljem, vijakom ali drugim vse kamne, palice, Zice, kosti in druge tuj-
kovinskim predmetom, ki lahko povzroéijo ke. Pregrnetl,vkl jih kosilnica izvrze, lahko
premostitev kontaktov. Kratek stik med povzrocijo poskodb'e. . o
kontakti akumulatorske baterije lahko povzro- ~ ® Pred uporabo kosilnice vedno opravite vi-
&i opekline ali pozar. zualno kontrolo in zagotovite, da noz in

B Pri nepravilni uporabi lahko iz akumula- rezalna enovta nista 9brab|jenal al? po$ko-
torske baterije iztece teko€ina. Ne dotikaj- d°)’?"a- Poskodovap:(all obrabljeni deli po-
te se je. Pri nakljuénem stiku takoj sperite vecajo nevarnc_)sf pos Odb“ .
z vodo. Ce tekoéina pride v stik z oémi, = Redno preverjajte, da kosara za travo ni

obrabljena ali poSkodovana. Obrabljena ali
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poskodovana koS$ara za travo lahko povec¢a
nevarnost poskodb.

Vse zascitne naprave pustite namescene.
Zascitne naprave morajo delovati in biti
pravilno namescene. Zas¢itna naprava, ki je
ohlapna, poskodovana ali ne deluje pravilno,
lahko povzroci poskodbe.

Ohranjajte prezracevalne reze brez uma-
zanije. Zaradi zamasenih prezra€evalnih rez
in necisto€ lahko pride do pregrevanja ali ne-
varnosti poZara.

Pri delu s kosilnico vedno nosite protidr-
sno zascitno obutev. S kosilnico nikoli ne
delajte bosi ali v odprtih sandalih. S tem
se zmanj$a nevarnost poskodb stopal zaradi
stika s premikajoCim se nozem.

Pri delu s kosilnico vedno nosite dolge
hlace. Nezas¢itena koza povecuje nevarnost
poskodb zaradi izvrzenih predmetov.

Kosilnice ne uporabljajte v mokri travi. Ni-
koli ne tecite, temvec¢ hodite. S tem se
zmanj$a nevarnost zdrsa ali padca, kar lahko
privede do poskodb.

Kosilnice ne uporabljajte na strmih pobo-
¢jih. S tem se zmanj$a nevarnost izgube
nadzora, zdrsa ali padca, kar lahko privede
do poskodb.

Pri delih na pobocjih vedno pazite na sta-
bilno stojiS¢e; vedno delajte pre¢no na
pobocje, nikoli navzgor ali navzdol, pri
vsaki spremembi smeri pa bodite nadvse
previdni. S tem se zmanj$a nevarnost izgu-
be nadzora, zdrsa ali padca, kar lahko prive-
de do poskodb.

Bodite posebej pozorni pri premikanju ko-
silnice vzvratno ali pri vleéenju proti sebi.
Vedno bodite pozorni na svojo okolico. S

tem se zmanj$a nevarnost, da se med obra-

tovanjem spotaknete.

Ne dotikajte se nozev in drugih nevarnih
premikajocih se delov, ko so Se v gibanju.
To zmanjSuje nevarnost poskodb zaradi pre-
mikajocih se delov.

Prepricajte se, da so pri odstranjevanju
zagozdenega materiala ali ¢iS¢enju kosil-
nice vsa stikala izklopljena in je akumula-
torska baterija odstranjena. Nepri¢akovano
delovanije kosilnice lahko povzro¢i hude te-
lesne poskodbe.

Pred skladis¢enjem naj se naprava vedno
ohladi.

®  Pred skladis¢enjem izpraznite koSaro za tra-
VO.

B Pri nastavitvi naprave pazite na to, da si ne
pris€ipnete prstov med premikajo¢imi se nozi
in trdnimi deli stroja.

3.3 Obremenitve zaradi vibracij

Skupne vrednosti oddajanja tresljajev in

emisij hrupa

®  Navedene skupne vrednosti oddajanja tres-
ljajev in emisij hrupa so izmerjene v skladu s
standardiziranimi postopki preizku$anja in jih
je mogoce uporabiti za primerjavo elektri¢ne-
ga orodja z drugimi napravami.

= Navedene skupne vrednosti oddajanja tres-
ljajev in emisij hrupa lahko uporabite tudi za
predhodno oceno obremenitve.

®  Skupne vrednosti oddajanja tresljajev in hru-
pa se lahko med dejansko uporabo elektric-
nega orodja razlikujejo od navedene vred-
nosti, odvisno od vrste in nacina uporabe ele-
ktricnega orodja.

®  Upostevajte varnostne ukrepe v skladu s
poglavjem o varnosti. Poskusite vzdrzevati
kar najnizjo obremenitev z vibracijam. Primer
ukrepov za zmanjSanje obremenitve z vibra-
cijami sta noSenje rokavic pri uporabi orodja
in omejitev asa uporabe. Pri tem je treba
upostevati vse dele delovnega cikla (na pri-
mer Case, ko je elektricno orodje izklopljeno,
in Case, ko je vklopljeno, vendar brez obre-
menitve).

Nevarnost zaradi vibracij
B Dejanska vrednost izpustov vibracij med upo-
rabo naprave lahko odstopa od vrednosti, ki
Jo navaja proizvajalec. UpoStevajte naslednje
vplivne dejavnike pred uporabo oz. med njo:
Ali je naprava uporabljana skladno z na-
mensko uporabo?
Ali je material izrezan ali obdelan na pra-
vi nacin?
Ali je naprava v stanju, ustreznem za
uporabo?
Ali je rezalno orodje pravilno naostreno
oz. ali je vgrajeno pravilno rezalno orod-
je?
Ali so rocaiji in po potrebi izbirni vibracijski
ro€aji montirani in ali so trdno povezani z
napravo?
®  Napravo uporabljajte samo s $tevilom vrtlja-
jev motorja, ki je potrebno za posamezno de-
lo. 1zogibajte se maksimalnemu Stevilu vrtlja-
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jev motorja, da se zmanjsajo hrup in vibraci-
je.

®  Nepravilna uporaba in vzdrzevanje lahko po-
vecata hrup in vibriranje naprave. To $koduje
zdravju. V tem primeru takoj izklopite napra-
vo in poskrbite, da jo popravi pooblas¢ena
servisna delavnica.

®  Stopnja obremenitve zaradi vibracij je odvi-
sna od opravljanega dela oz. uporabe napra-
ve. Ocenite jo in vkljuCite ustrezne delovne
premore. S tem se bistveno zmanjsa obre-
menitev zaradi vibracij skozi celoten ¢as de-
la.

®  DaljSa uporaba naprave uporabnika iz-
postavlja vibracijam in lahko povzroci tezave
z obtokom (»bele prste«). Da bi zmanjsali to
tveganje, nosite rokavice in skrbite, da so ro-
ke tople. Ce zaznate simptome »belih pr-
stov«, takoj poiscite zdravnisko pomo¢€. Med
temi simptomi so: otrplost, $¢emenje, srbe-
nje, bole€ina, popus€anje moci, sprememba
barve ali stanja koze. Obi¢ajno se ti simptomi
pokazejo na prstih ali rokah ali pri utripu. Pri
nizjih temperaturah se nevarnost poveca.

®  Med delovnim dnem naredite daljSe premore,
da si lahko opomorete od hrupa in vibracij.
Delo nacrtujte tako, da je uporaba naprav, ki
povzrocajo mocne vibracije, razporejena na
vec dni.

m  Ce med uporabo naprave na rokah zaznate
nelagodje ali razbarvanje koze, takoj prekini-
te delo. VkljuCite ustrezne delovne premore.
Brez ustreznih odmorov lahko pride do sin-
droma vibracij v roki in dlani.

B ZmanjSajte tveganje izpostavljenosti vibraci-
jam. Vzdrzujte napravo v skladu z napotki v
navodilih za uporabo.

= Ce napravo pogosto uporabljate, se obrnite
na svojega trgovca, da si priskrbite protivibra-
cijsko opremo (npr. rocaje).

B Z napravo ne delajte pri temperaturah, nizjih
od 10 °C. V delovnem nacrtu opredelite, kako
je mogoc¢e omejiti obremenitev zaradi vibra-
Cij.

3.4 Obremenitev zaradi hrupa

Doloc&eni ravni hrupa zaradi te naprave se ni mo-
goce izogniti. Dela, pri katerih nastaja veliko hru-
pa, nacrtujte za ure, ko je to dopustno in predvi-

deno. Po potrebi ustavite dela ob ¢asu mirovanja
in omejite delovni ¢as na najnujnejSe. Za osebno
zascito nosite primerno zas¢ito za sluh; tudi dru-

ge osebe v blizini morajo nositi primerno zasc¢ito
za sluh.

3.5 Varnostni napotki za akumulatorsko
baterijo in polnilnik
®m  Akumulatorske baterije pred polnjenjem od-
stranite iz naprave.
® V napravo ne vstavljajte razli¢nih tipov aku-
mulatorskih baterij ali novih in uporabljenih
akumulatorskih baterij skupaj.

®  Akumulatorske baterije v napravo vstavite s
pravilno polarnostjo.

®  Ce napravo skladisgite za dalj$i &as, akumu-
latorske baterije odstranite iz naprave.

®  Priklju¢nih sponk naprave ali akumulatorske
baterije ne smete kratkosti¢no vezati.

Navodila za uporabo

Upostevajte varnostne napotke za akumulatorsko
baterijo in polnilnik v lo€enih navodilih za upora-
bo.

4 MONTAZA

/\ OPOZORILO! Nevarnost zaradi nepopol-
ne montaze! Uporaba nepopolno montirane na-
prave lahko povzroci hude telesne poskodbe.

®  Napravo uporabljajte samo, ko je popolnoma
montiranal!

®  Sele ko je naprava popolnoma montirana,
vstavite akumulatorsko baterijo!

Montaza za kosilnico

Glejte slike od (02) do (04).
Montaza za kosare za travo
405 Li: Glejte slike (05) in (06).

B 4.65LiSPin5.15 Li SP: Montaza koSare za
travo ni potrebna.

5 ZAGON

5.1 Napolnite akumulatorsko baterijo

Akumulatorska baterija je delno napolnjena. Aku-
mulatorsko baterijo pred prvo uporabo do konca
napolnite. Akumulatorsko baterijo lahko polnite v
poljubnem stanju napolnjenosti. Prekinitev polnje-
nja ne Skoduje akumulatorski bateriji.

H NAPOTEK Za podrobne informacije uposte-
vajte lo€ena navodila za uporabo za akumulator-
sko baterijo in polnilnik.
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Upravljanje

5.2 Vstavljanje in odstranjevanje
akumulatorske baterije (07, 08)

/\ OPOZORILO! Nevarnost telesnih po-
Skodb. Nenameren vklop lahko povzroci hude te-
lesne poskodbe.

B Pred vsakim premorom med delom in pred
vzdrzevalnimi deli: Odstranite akumulatorsko
baterijo.

POZOR! Nevarnost poskodb akumulatorske
baterije. Ce akumulatorska baterija po uporabi
ostane v napravi, lahko pride do poskodb akumu-
latorske baterije.
®  Takoj po uporabi izvlecite akumulatorsko ba-
terijo iz naprave in jo shranite na mestu, ki je
zasc¢iteno pred zmrzovanjem.

®  Akumulatorsko baterijo vstavite v napravo Se-
le tik pred zacetkom dela.

Vstavljanje akumulatorske baterije

1. Odprite (07/a) pokrov predala za akumulator-
sko baterijo (07/1).

2. Zzgornje strani potisnite akumulatorsko ba-
terijo (08/1) v predal za akumulatorsko bateri-
jo (08/2), da se zaskoci (08/a).

3. Zaprite pokrov predala za akumulatorsko ba-
terijo (07/b).

Odstranjevanje akumulatorske baterije

1. Pritisnite in drzite tipko za sprostitev na aku-
mulatorski bateriji.

2. Odstranite akumulatorsko baterijo (08/1).

Takoj po uporabi izvlecite akumulatorsko baterijo

iz naprave, jo napolnite in jo shranite na mestu, ki

je zaSciteno pred zmrzovanjem. Znova vstavite

akumulatorsko baterijo v napravo Sele tik pred
naslednjo uporabo.

6 UPRAVLJANJE

/N\ OPOZORILO! Nevarnost poskodb. Okvar-
jene in izklopljene varnostne in zas¢itne naprave
lahko povzrocijo hude telesne poSkodbe.
®  Pred vklopom preverite, da so vse varnostne

in zas¢itne naprave montirane in delujoce!

/\ OPOZORILO! Nevarnost poskodb v pri-
meru neobic¢ajnih stanj delovanja. Takoj zau-
stavite kosilnico. Odstranite akumulatorski bateri-
ji. Nato preverite, ali so vsi premicni deli popolno-
ma mirujoci:

B Po trku s tujkom: Preverite, ali je kosilnica
poskodovana, in jo popravite. Sele nato po-
novno vklopite kosilnico in jo zazenite.

= Ce se kosilnica nenavadno trese: Takoj pre-
verite, ali je poSkodovana. Zamenjajte ali
popravite poSkodovane dele. Poisc&ite oh-
lapne dele in jih ponovno pritrdite.

6.1 Prilagoditev upravljalnega roc¢aja telesni
viSini uporabnika (03)

1. Na obeh straneh upravljalnega roc¢aja:
®  QOdvijte krilato matico (03/1).
®  |zvlecite vijak (03/2).

2. Zgornji rocaj (03/3) potisnite (03/a) do nas-
lednje luknje (03/4).

3. Zgornji ro¢aj ponovno privijte v obratnem vr-
stnem redu.

6.2 Nastavitev viSine reza (09)

/\ PREVIDNO! Nevarnost ureznin. Pri sega-

nju v delujo€o kosilno napravo obstaja nevarnost

ureznin.

®  ViSino reza nastavljajte samo pri izklopljenem
motorju in mirujoci kosilni napravi.

EH NAPOTEK Najvisjo in najniZjo visina reza
ter Stevilo nastavitvenih stopenj lahko najdete v
tehni¢nih podatkih.

1. Rocico (09/1) za sprostitev rahlo potisnite
navzven (09/a) in drzite.
B Prinizji travi potisnite ro¢ico v smeri spre-
dnjega kolesa (09/b).
®  Privi§ji travi potisnite rocico v smeri zad-
njega kolesa (09/c).
2. Spustite rocico, da se zaskodi v Zeleni sto-
pniji.
6.3 Zagon in zaustavitev kosilne naprave
(10)
Kosilno napravo zazenite samo na ravni podlagi,
ne v visoki travi. Podlaga mora biti brez tujkov,
npr. kamnov. Naprave za zagon ne dvigajte ali
prevracajte.
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POZOR! Nevarnost poskodb naprave.
Veckratno zaporedno kratkotrajno vklapljanje/iz-
klapljanje poskoduje motor in kosilno napravo.

®  Motor vklopite samo, ko kosilna naprava mi-
ruje.

EH NAPOTEK Dovoljen upravljalni polozaj: Sto-
jite za kosilnico in z obema rokama primite uprav-
ljalni rocaj.

Zagon kosilne naprave

1. Ce to $e ni narejeno: Vstavite akumulatorsko
baterijo, glejte Poglavje 5.2 "Vstavijanje in
odstranjevanje akumulatorske baterije (07,
08)", stran 116.

2. Pritisnite in drzite tipko za zagon (10/1).

3. Povlecite (10/a) varnostni lok (10/2) proti up-
ravljalnemu roc¢aju (10/3). Motor in kosilna
naprava se zazeneta.

4. Spustite tipko za zagon in pri tem Se naprej
drzite varnostni lok.

H NAPOTEK Varnostni lok se ne zaskogi. Ves
Cas opravljanja dela jo trdno drzite ob upravljal-
nem rocaju.

Zaustavitev kosilne naprave

1. lzpustite varnostni lok. Samodejno se povrne
v izhodiS¢ni polozaj.

2. Pocakajte, da se kosilna naprava ustavi.

3. lzvlecite akumulatorsko baterijo, glejte Pog-
lavje 5.2 "Vstavljanje in odstranjevanje aku-
mulatorske baterije (07, 08)", stran 116.

/\ PREVIDNO! Nevarnost ureznin. Pri sega-
nju v delujo€o kosilno napravo obstaja nevarnost
ureznin.

®  Pocakajte, da se kosilna naprava zaustavi.

B Pred vsem vzdrzevanjem: |zklopite napravo
in poCakajte, da se kosilna naprava ustavi.
Odstranite akumulatorsko baterijo.

6.4 Kosnja s kosaro za travo (11, 12)
Naprava lahko deluje s koSaro za travo ali brez nje.

Vpenjanje koSare za travo

1. Prepricajte se, da je naprava izklopljena in
kosilna naprava ustavljena.

2. Dvignite (11/a) za$¢itni pokrov (11/1).

3. Vpnite koSaro za travo (11/2) v drzalo (11/b).

4. Spustite zascitni pokrov.

Preverjanje ravni napolnjenosti

Indikator napolnjenosti (12/1) bo pri ko$niji zraéni
tok pomikal navzgor (12/a), dokler ni napolnjen
(12/2). Ce je kosara za travo polna (12/3), lezi in-
dikator napolnjenosti na ko$ari za travo (12/b).
KoSaro za travo je treba izprazniti.

Izpenjanje in praznjenje koSare za travo

/\ PREVIDNO! Nevarnost ureznin. Pri sega-
nju v delujoco kosilno napravo obstaja nevarnost
ureznin.

m  KoSaro za travo snemite samo, ko kosilna
naprava miruje.

EH NAPOTEK Pri praznjenju kosare za travo

ocistite tudi izpihovalne odprtine indikatorja napol-

njenosti, da bo slednji $e naprej nemoteno deloval.

1. Prepri¢ajte se, da je naprava izklopljena in
kosilna naprava ustavljena.

2. Privzdignite zasc€itni pokrov (11/1).

3. Dvignite koSaro za travo (11/2) iz drzala in
snemite proti nazaj.

4. |zpraznite koSaro za travo.

5. Ogistite izpihovalne odprtine (12/4) indikator-
ja napolnjenosti.

6. Vpnite koSaro za travo (glejte zgoraj).

6.5 Vklop in izklop kolesnega pogona (13)*
*: Samo pri 4.65 Li SP in 5.15 Li SP.

H NAPOTEK Kolesni pogon je mogoge vklopiti
samo pri delujo€em motorju.

Vklop kolesnega pogona

1. Vklopite napravo in zazenite motor.

2. Preklopno rocico za kolesni pogon (13/1) po-
tisnite proti drzalni povrSini upravljalnega ro-
€aja (13/2) in jo drzite (13/a). Preklopna roci-
ca za kolesni pogon se ne zaskogi.

Izklop kolesnega pogona

1. Spustite (13/b) preklopno rocico za kolesni
pogon (13/1). Samodejno se povrne v zacetni
polozaj.

6.6 Mulcenje s klinom za muléenje (14, 15)*

*: pri 4.65 Li SP in 5.15 Li SP.

Pri muléenju se rezani material ne zbira, temve¢

ostaja na travi. Mul¢ varuje tla pred izsuSitvijo in jih

oskrbuje s hranilnimi snovmi. Najbolj$i rezultati se

dosezejo z rednim prirezovanjem za pribl. 2 cm.
Samo mlada trava z vlaznimi listi hitro razpade.

®  Visina trave pred muléenjem: maks. 8 cm
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®  ViSina trave po muléenju: min. 4 cm

H NAPOTEK Hitrost hoje prilagodite mul&enju,
ne hodite prehitro.

Vstavljanje klina za muléenje (14)

/\ PREVIDNO! Nevarnost ureznin. Pri sega-
nju v delujo¢o kosilno napravo obstaja nevarnost
ureznin.

B Preden namescCate oz. odstranjujete klin za
muléenje, izklopite napravo.

1. lzklopite napravo.

2. lzpnite koSaro za travo.

3. Duvignite zaS¢itni pokrov (14/1) in vstavite (14/
a) klin za mul€enje (14/2) v izmetalni jaSek
(14/3). Zapora se mora zaskociti.

POZOR! Nevarnost poskodb naprave. Ce se
zapora ne zaskoci, se klin za mul€enje in kosilna
naprava lahko zaustavita.

B Poskrbite, da se zapora zaskodi.

Odstranjevanje klina za mulcenje (15)

1. Izklopite napravo.

2. Privzdignite zas¢itni pokrov.

3. Sprostite zaporo (15/1) na klinu za muléenje (15/a).
4. lzvlecite (15/b) klin za muléenje (15/2).

6.7 KosSnja s stranskim izmetavanjem (16)*
Samo 5.15 Li SP.

/\ PREVIDNO! Nevarnost ureznin. Pri sega-

nju v delujo€o kosilno napravo obstaja nevarnost

ureznin.

®  Vstavek za stransko izmetavanje vstavite oz.
odstranite samo, ko motor in kosilna naprava
mirujeta.

Vstavljanje vstavka za stransko izmetavanje

1. lzklopite napravo in izvlecite akumulatorsko
baterijo.

2. Snemite koSaro za travo.

3. Potisnite sprostitveno rocico (16/1) pokrova
(16/a).

4. Dvignite pokrov (16/2) stranskega izmetalni-
ka in ga drzite (16/b).

5. Vstavite (16/c) vstavek za stransko izmetava-
nje (16/3).

6. Pocasi zaprite pokrov (16/2). Pokrov varuje
vstavek za stransko izmetavanje pred izpa-
danjem.

7. Vstavite akumulatorsko baterijo in znova
vkljucite napravo.

Odstranjevanje vstavka za stransko
izmetavanje

1. Izklopite napravo in izvlecite akumulatorsko
baterijo.

2. Dvignite pokrov (16/2) stranskega izmetalni-
ka in ga drzite (16/b).

3. Odstranite (16/c) vstavek za stransko izmeta-
vanje (16/3) in zaprite pokrov (16/2).

4. Vstavite akumulatorsko baterijo in znova
vklju€ite napravo.

6.8 Zapiranje in razpiranje upravljalnega
rocaja (17)

Ko upravljalni ro¢aj zaprete, lahko napravo prevr-

nete vstran in tako laZje o istite kosilnico. V tem

polozaju lahko napravo skladis¢ite tudi prostor-
sko varéno.

/\ PREVIDNO! Nevarnost zmeckanin. Prsti
in drugi deli telesa se lahko stisnejo med zrahlja-
ne dele upravljalnega roc¢aja.

B Trdno drzite zrahljane dele upravljalnega ro-
¢aja.

®  Med zrahljanimi deli ne drzite prstov in drugih
delov telesa.

Zapiranje upravljalnega rocaja
1. Oduvijte vse krilate matice.

2. Zlozite upravljalni ro¢aj.
Odpiranje upravljalnega rocaja
1. Odprite upravljalni rocaj.

2. Pritrdite vse krilate matice.

7 NAPOTKI ZA DELO
Upostevajte varnostne napotke!

H NAPOTEK Upostevaite krajevne dologbe o
Gasu, ko je delovanije kosilnic dovoljeno.

®  Bodite pozorni na predmete v travi in jih od-
stranite iz delovnega obmodja.

Kosite samo ob dobri vidljivosti.

Kosite samo z ostrim rezalnim nozem.
Napravo krmilite na upravljalnem ro¢aju.
Napravo premikajte samo s hitrostjo rezanja.

Napravo vedno premikajte pre¢no na pobo-
¢je. Kosilnice ne uporabljajte po pobocju
navzgor ali navzdol in na pobogjih z naklo-
nom vecjim od 10°. Povecana previdnost pri
spremembi smeri dela.
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Zmogljivost rezanja oz. ¢as delovanja
akumulatorskih baterij

B Zmogljivost rezanja oz. povrsina, ki se lahko
pokosi, je odvisna od lastnosti trave. Dejavni-
ki, kot so viSina trave, gostota trave, izbrana
viSina reza in vlazna trava, vplivajo na zmo-
gljivost rezanja.

®  Optimalni ¢as delovanja se doseze s pogos-
tim koSenjem in s tem z vzdrzevanjem nizke
trave.

B Pri pogostem vklapljanju in izklapljanju kosil-
nice med postopkom koSenja se zmogljivost
rezanja zmanj$a, kot tudi e akumulatorski
bateriji nista popolnoma napolnjeni.

®  Vklop kolesnega pogona zmanjsuje ucinkovi-
tost rezanja ali Zivljenjsko dobo baterije.

B Za optimiziranje zmogljivosti rezanja je pripo-
ro¢eno, da travo pogosto kosite, nastavite ve-
liko viSino reza in napravo vodite s hitrostjo
hoje.

H NAPOTEK Za podalj$anje Zivljenjske dobe
je mogoce kupiti dodatno akumulatorsko baterijo.

Napotki za ko$njo
B ViSina reza naj bo enaka 3-5 cm, ne pokosite
ve€ kot polovice viSine trave.

m  Kosilnice ne preobremenijujte! Ce se Stevilo
vrtljajev motorja zaradi dolge, tezke trave
znatno zmanj$a, to lahko celo zablokira re-
zalni noz: poviSajte visino reza in pokosite
veckrat.

®  Veter in sonce lahko trato po ko$nji izsusita,
zato kosite pozno popoldne.

8 VZDRZEVANJE IN NEGA

/\ NEVARNOST! Smrtna nevarnost zaradi
nepravilnega vzdrzevanja. Ce vzdrzevalna dela
izvajajo nekvalificirane osebe ali ¢e se uporablja-
jo neodobreni nadomestni deli, lahko med delo-
vanjem pride do hudih telesnih poskodb in tudi
smrti.
®  Nikoli ne odstranjujte varnostnih naprav in jih

nikoli ne izklapljajte.
®  Uporabljajte samo dovoljene originalne nado-
mestne dele.

B Zrednim in pravilnim vzdrZzevanjem skrbite,
da je naprava v delujocem in Cistem stanju.

/\ OPOZORILO! Nevarnost ureznin. Nevar-

nost ureznin pri prijemanju delov z ostrimi robovi

in premikajocih se delov ter rezalnega orodja.

®  Pred vzdrzevalnimi deli, nego in ¢is¢enjem
vedno izklopite napravo. Odstranite akumula-
torsko baterijo.

®  Pri vzdrzevalnih delih, negi in popravilih ved-
no nosite zas¢itne rokavice.

8.1 Redna vzdrzevalna dela

®  Poskrbite, da so vse matice, vijaki in sorniki
trdno priviti in da je naprava v varnem delov-
nem stanju.

®  Redno preverjajte delovanje in obrabljenost
koSare za travo.

8.2 Ciséenje aparata in kosilne naprave

POZOR! Nevarnost zaradi vode. Voda v nap-
ravi povzroca kratek stik in okvare elektri¢nih se-
stavnih delov.

®  Naprave ne prsite z vodo.

®  Za CiSCenje uporabite izklju¢no omelce ali kr-

taco.

Zaustavite motor.

Izvlecite akumulatorsko baterijo.

Izpnite koSaro za travo.

Zapiranje upravljalnega ro¢aja (glejte Poglav-

Je 6.8 "Zapiranje in razpiranje upravljalnega

rocaja (17)", stran 118).

5. Napravo prekucnite na stran in ocistite kosil-
no napravo.

oM =

8.3 Preverite noz in ga obnovite

/N\ OPOZORILO! Hude telesne poskodbe za-

radi odmetavanja delov rezila. Obrabljen, raz-

pokan ali poSkodovan rezalni noz se lahko zlomi

in njegovi deli lahko postanejo nevarni izstrelki.

®  Redno preverjajte, da rezalni noz ni poskodo-
van.

®m  Kosilnice ne uporabljajte, ¢e je rezalni noz
obrabljen ali poSkodovan.

B Tope ali poSkodovane rezalne noze lahko na-
ostrijo oz. obnovijo samo na servisnem mes-
tu proizvajalca oz. v pooblas¢eni delavnici.

B Pri vzdrZzevanju rezalnega nozZa upostevaijte,
da se rezalni noz lahko premakne tudi, ko je
vir napajanja izklopljen.

B Pri nastavljanju stroja bodite previdni, da si
ne priscipnete prstov med premikajoce se re-
zalne noze in fiksne dele stroja.
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Pomo¢ pri motnjah

B Za preprecevanije tresenja je treba rezalni
noz in vijake noza vedno zamenjati skupaj.

B NabruSene rezalne noze je treba uravnoteziti.
NeuravnoteZeni rezalni nozi povzro¢ajo moc¢-
ne vibracije in poskodbe kosilnice.

8.4 Nastavite bovdenski poteg kolesnega
pogona (18)*

*: Pri 4.65 Li SP in 5.15 Li SP.

Ce kolesnega pogona med delovanjem motorja

ne morete vec vklopiti, se je bovdenski poteg pre-

vec podaljsal in ga je treba napeti.

/\ PREVIDNO! Nevarnost telesnih poskodb.

Deli z ostrimi robovi in premikajoci se deli napra-

ve (npr. noz) ter nenadno priblizujo¢a se kosilnica

lahko povzrocijo telesne poSkodbe.

®  Bovdenski vlek nastavljajte samo pri izklop-
lienem motorju.

1. Napravo izklopite in poCakajte, da se kosilna
naprava ustavi.

2. Obrnite nastavitveni del (18/1) na bov-
denskem potegu v smeri puscice (18/a).

3. Za preverjanje nastavitve zazenite motor in
vklopite kolesni pogon.

4. Ce kolesni pogon $e ne deluje, nesite kosilni-
co v servisno delavnico ali poobla§¢enemu
strokovnemu podijetju.

Motnja Vzrok

Motor ne deluje.

Akumulatorska baterija ni vsta-

8.5 Popravila

/\ OPOZORILO! Nevarnost telesnih po-
Skodb pri popravilih. Nestrokovna popravila
lahko povzrocijo hude telesne po$kodbe in po-
Skodbe naprave.

®  Popravila prepustite izkljuéno servisom proi-
zvajalca ali pooblas€enim strokovnim podje-
tiem!

V naslednjih primerih poi$cite servisno mesto

proizvajalca:

" Motor se ne zazene vecC.

®  Naprava je udarila ob oviro.

B Rezalni noz in/ali gred motorja sta upognje-
na.

Naprava vibrira in ne deluje gladko.

Akumulatorska baterija je iztekla ali poskodo-
vana.

POMOC PRI MOTNJAH

/\ PREVIDNO! Nevarnost telesnih poskodb.
Predmeti z ostrimi robovi in premikajocCi se pred-
meti lahko povzrocijo telesne poskodbe.

B Privzdrzevalnih delih, negi in popravilih ved-
no nosite zasc¢itne rokavice!

H NAPOTEK Pri motnjah, ki niso navedene v
tej tabeli ali ki jih ne morete sami odpraviti, se
obrnite na naso servisno sluzbo.

Odpravljanje

Pravilno vstavite akumulatorsko baterijo.

vljena ali ni pravilno namesce-

na.

Akumulatorska baterija je praz-

na.

Rezalni noz je blokiran.

Kabel ali stikalo je poskodo-

van(-o).

Zmogljivost motorja
upada. na.

Rezalni noz je top.

Prevec trave v izmetu.

Akumulatorska baterija je praz-

Napolnite akumulatorsko baterijo.

®  QOdstranite ovire z rezalnega noza.
®  Kosilnico zazenite na nizki travi.

Naprave ne uporabljajte! Poiscite servisno
mesto proizvajalca.

Napolnite akumulatorsko baterijo.

Rezalni noz oddajte v ostrenje na servi-
snem mestu proizvajalca.

®  Qdstranite travo.
m  Qcistite zaSc¢itni pokrov.
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Transport

ALKO

Motnja

Motor se med kose-
njem ustavi.

Kos$ara za travo se
ne napolni zadosti

Cas uporabe aku-
mulatorske baterije
je znatno krajsi.

Akumulatorske ba-
terije ni mogoce na-
polniti.

10 TRANSPORT

Vzrok

Rezalni noz je top.
Motor je preobremenjen.
Trava je mokra.

Ko$ara za travo je zamasena.

V izmetalnem kanalu ali ohisju
je prevec trave.

Rezalni nozZ je top.

ViSina reza je prenizka.

Trava je previsoka ali prevla-
Zna.

Hitrost koSenja je prevelika.

Kos$nja s polno kosaro za tra-
VO.

Zivljenjska doba polnilne bate-
rije se je iztekla.

Kontakti na akumulatorski ba-
teriji so umazani.

Akumulatorska baterija ali pol-
nilnik sta pokvarjena.

Akumulatorska baterija je
pregreta.

10.1 Transportiranje naprave

POZOR! Nevarnost poskodbe kosilne napra-

ve. Pri najmanijsi viSini rezanja se lahko kosilna
naprava med voznjo po stopnicah, robovih ali
robnikih poskoduje.

B Za transport nastavite najvisjo stopnjo viSine

reza.

2.

Odpravljanje

Rezalni noZ oddajte v ostrenje na servi-
snem mestu proizvajalca.

Izklopite kosilnico, jo postavite na ravna tla
ali v nizko travo in zacnite znova.

Pustite, da se trava posusi.

Ocistite mrezo koSare za travo.
m  QOcistite izmetalni kanal/ohisje.
B Popravite viSino reza.

Rezalni noZ oddajte v ostrenje na servi-
snem mestu proizvajalca.

Rez nastavite visje.

IzboljSajte pogoje: poCakajte, da se trava
posusi, rez nastavite visje.

®  Upocasnite hitrost koSenja

m  QOgcistite izmetalni kanal/ohisje; rezalni
noz se mora prosto vrteti.

Izpraznite koSaro za travo in odistite izme-
talni kanal.

Zamenjajte polnilno baterijo. Uporabljajte
samo originalno dodatno opremo proizvajal-
ca.

Z nekovinskim predmetom ocistite kontakte
na akumulatorski bateriji in jih poprsite s
kontaktnim prsilom.

Pozor: Kontaktov na akumulatorski bateriji
ne smete kratkosticno vezati s kovinskim
predmetom!

Pri proizvajalcu narocite nadomestne dele.

Poc¢akajte, da se polnilna baterija ohladi.

Ustavite kosilno napravo in pocakajte, da bo
mirovala.

Nastavite najvecjo visino reza.

Prenasanje naprave med delovnimi obmogji

Premaknite napravo z najvecjo viSino reza do
delovnega obmocdja.

Za lazje premikanje vklopite kolesni pogon*.
Za prenasanje naprave uporabite spodnji up-
ravljalni ro¢aj in sprednji nosilni ro¢aj.
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SkladiS¢enje

* odvisno od modela, glejte tehni¢ne podatke.

Prevoz naprave v vozilu

®m  QOdstranite akumulatorsko baterijo.

®  Zaprite upravljalni rocaj.

®  Napravo v vozilu zavarujte pred prevraca-
njem in premikanjem.

®  Napravo zavarujte pred udarci bliznjih pred-
metov.

®  Na napravo ne postavljajte nobenih predme-
tov.

10.2 Transport

Pred transportom opravite naslednje ukrepe:

1. lzklopite napravo.

2. Odstranite akumulatorsko baterijo iz naprave.
3. Namestite vse zas¢itne pokrove.
4.

Skladno s predpisi zapakirajte akumulatorsko
baterijo (glejte spodaj).

H NAPOTEK Nazivna energija akumulatorske
baterije znasa vec kot 100 Wh! Upostevajte nas-
lednje napotke za transport!

Vsebovani litij-ionski akumulator je predmet zako-
na o nevarnih snoveh, vendar pa ga je mogoce
transportirati tudi ob poenostavljenih pogojih:

B Zasebni uporabnik lahko akumulatorsko ba-
terijo transportira v cestnem prometu brez
nadaljnjih omejitev, e je le-ta zapakirana v
maloprodajni embalazi in se transport upo-
rablja za zasebne namene.

B Poslovni uporabniki, ki transport izvajajo v
povezavi s svojo osrednjo dejavnostjo (npr.
dostave na delovis¢a ali predstavitvene loka-
cije in z njih), prav tako lahko izkoristijo to po-
enostavitev.

V obeh primerih je treba s previdnostnimi ukrepi

obvezno prepreciti sprostitev vsebine. V drugih

primerih je treba obvezno upoStevati zakon o ne-

varnih snoveh! Ob neupo$tevanju posiljatelju,

morda pa tudi prevozniku, grozijo znatne globe.

Dodatni napotki za prevoz in posiljanje

®  Litij-ionske akumulatorske baterije transporti-
rajte oz. posiljajte samo v brezhibnem stanju!

B Za transport akumulatorskih baterij upo-
rabljajte izklju€no originalno Skatlo ali primer-
no Skatlo za nevarne snovi (ni potrebno pri
akumulatorskih baterijah z nazivno energijo
manj kot 100 Wh).

®  Prelepite odprte kontakte akumulatorske ba-
terije, da preprecite kratki stik.

B Zavarujte akumulatorsko baterijo v embalazi
pred premikanjem, da preprecite poSkodbe
akumulatorske baterije.

B Pri transportu oz. poSiljanju (npr. prek ku-
rirske ali dostavne sluzbe) zagotovite pravilno
oznacitev in dokumentacijo za poSiljanje.

B Predhodno se informirajte, ali Zzeleni ponu-
dnik nudi storitev transporta in pokazite svojo
posiljko.

Priporo€amo, da v pripravo poSiljke vkljucite stro-

kovnjaka za nevarne snovi. Upostevajte tudi mo-

rebitne dodatne nacionalne predpise.

11 SKLADISCENJE
[ ]

Po vsaki uporabi temeljito o€istite napravo in
— Ce so na voljo — namestite zas¢itna pokriva-
la.

Izvajanje potrebnih vzdrzevalnih del.

Hranite napravo na suhem mestu z
moznostjo zaklepanja in izven dosega otrok.

11.1 SkladiSéenje akumulatorske kosilnice

/\ PREVIDNO! Nevarnost poskodb pri skla-
discenju. Obstaja nevarnost poskodb zaradi
ostrih delov naprave, ko jo skladiscite.

= Napravo hranite izven dosega otrok in nepo-
oblascenih oseb.

®  Napravo skladiscite samo z odstranjeno aku-
mulatorsko baterijo.

1. Izklopite napravo.

2. lzvlecite akumulatorsko baterijo.

3. Izpraznite koSaro za travo in ocistite izmetalni
kanal.

4. Napravo temeljito oCistite.

5. Pocakajte, da se motor in celotna naprava
ohladita.

6. Vse kovinske dele za zas¢ito pred korozijo
namazite z oljem ali silikonom.

7. Zaprite upravljalni rocaj.

8. Napravo shranjujte na suhem, Cistem mestu,
ki je zasciteno pred zmrzovanjem. Za za$¢ito
pred prahom napravo pokrijte z zrano ponja-
vo. Ne uporabljajte plasti¢ne folije, da prepre-
Cite zastajanje vlage.
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Odstranjevanje

ALKO

11.2 Skladis¢enje akumulatorske baterije in
polnilnika

/\ NEVARNOST! Nevarnost eksplozij in po-
zarov! Ce akumulatorska baterija eksplodira za-
radi shranjevanja na mestih z odprtim plamenom
ali viri toplote, lahko pride do smrti ali hudih tele-
snih poSkodb oseb.

B Hranite akumulatorsko baterijo na hladnem in

suhem mestu, vendar ne pred odprtim pla-
menom ali ob virih toplote.

H NAPOTEK Samodejno prepoznavanije sta-
nja napolnjenosti varuje akumulatorsko baterijo
pred ¢ezmernim polnjenjem, zato lahko Se nekaj
¢asa ostane v polnilniku, vendar ne trajno.

H NAPOTEK Upostevajte logena navodila za
uporabo za akumulatorsko baterijo in polnilnik.

®  Akumulatorsko baterijo shranite na suhem
mestu, zas€itenem pred zmrzovanjem, pri
temperaturi skladiS¢nega prostora med 0 in
25 °C; akumulatorska baterija mora biti na-
polnjena pribl. 40-60 %.

®  Zaradi nevarnosti kratkega stika akumulator-
ske baterije ne shranjujte v blizini kovinskih
predmetov ali predmetov, ki vsebujejo kisline.

12 ODSTRANJEVANJE

Zgolj za drzave Evropske unije:

V skladu z Direktivo 2012/19/EU Evropskega
Parlamenta in Sveta o odpadni elektri¢ni in elek-
tronski opremi (OEEQ) in njenim prenosom v na-
cionalno zakonodajo se morajo izrabljeni polnilni-
ki lo€eno zbirati ter okolju prijazno reciklirati.
Odpadna elektricna in elektronska oprema, ki ni
zavrzena strokovno, lahko negativno vpliva na
okolje in zdravje ljudi, saj morda vsebuje nevarne
sSnovi.

Napotki k Uredbi o odpadni elektri¢ni in
elektronski opremi
B Stara elektri¢na in elektronska oprema
ne sodi med gospodinjske odpadke,
temvec jo je treba odstraniti lo¢eno!

15 GARANCIJA

m  Stare baterije ali akumulatorje, ki niso fiksno
vgrajeni v staro napravo, je treba pred oddajo
odstraniti iz naprave! Njihovo odstranjevanje
urejajo predpisi za baterije.

Lastniki oz. uporabniki elektri¢nih in elektron-
skih naprav jih morajo po uporabi skladno z
zakonom vrniti.

®m  Konc¢ni uporabnik nosi odgovornost za izbris
osebnih podatkov s stare naprave za odstra-
nitev!

Simbol prekrizanega zabojnika za odpadke po-

meni, da se odpadne elektricne in elektronske

opreme ne sme odvreci med gospodinjske od-
padke.

Odpadno elektri¢no in elektronsko opremo lahko

brezplacno oddate na naslednjih mestih:

B javna komunalna oz. zbirna mesta (npr. ko-
munalni objekti);

®  prodajna mesta elektri¢nih naprav (fizi€na in
spletna), kjer so prodajalci obvezani sprejeti
vracila oziroma kjer to storitev prostovoljno
ponujajo.

Te izjave veljajo samo za naprave, ki so name-

$¢ene in kupljene v Evropski uniji in za katere ve-

lja evropska Direktiva 2012/19/EU. V drzavah iz-
ven Evropske unije lahko veljajo druga¢na dologi-
la za odstranjevanje stare elektri¢ne in elektron-
ske opreme.

13 SERVISNA SLUZBA/SERVIS

V primeru vprasanj glede garancije, popravil ali
nadomestnih delov se obrnite na najblizjo ser-
visno delavnico AL-KO. Najdete jo na naslednjem
naslovu:

www.alko-garden.com/service-contacts

Vec¢ informacij o nadomestnih delih:
www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMACIJE O IZJAVI O
SKLADNOSTI

S polno odgovornostjo s to izjavo potrjujemo, da
izdelek v obliki, ki se prodaja na trgu, ustreza
zahtevam usklajenih direktiv EU, varnostnih stan-
dardov EU in specifi¢nih standardov, ki veljajo za
ta izdelek. Izjava o skladnosti je del navodil za
uporabo in je priloZzena stroju.

Morebitne napake materiala ali proizvodne napake na napravi bomo znotraj zakonskega obdobja ve-
ljavnosti, ki velja za garancijske zahtevke, po nasi izbiri opravili s popravilom ali nadomestilom. Obdob-
je veljavnosti garancije je odvisno od veljavne zakonodaje v drzavi, v kateri je bila naprava kupljena.
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ﬂ GaranCija

NasSa garancija velja samo, Ce: Garancija preneha veljati, Ce:

B so ta navodila za uporabo upostevana; ® 30 bili izvedeni samovoljni poskusi popravila;
B je bila naprava strokovno uporabljena; B  so bile izvedene samovoljne tehni¢ne spre-
® 50 bili uporabljeni originalni nadomestni deli. membe;

®  naprava ni bila uporabljena v skladu z name-
nom uporabe.
Garancija ne velja za:
®  poskodbe laka, ki so posledica normalne uporabe;

®  obrabne dele, ki so na kartici nadomestnih delov oznageni z okvirjem | XXxxxx (x) |.

Garancija za¢ne veljati, ko napravo kupi prvi konéni uporabnik. Velja datum na racunu. S to izjavo in
originalnim potrdilom o nakupu se obrnite na vaSega prodajalca ali na najblizjo pooblas€eno servisno
sluzbo. Ta izjava ne vpliva na zakonske garancijske zahtevke, ki jih ima kupec do prodajalca.
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Opis proizvoda

®  Ove Upute za uporabu drzite na lako dostu-
pnom mjestu kako bi vam bile pri ruci kada
vam zatrebaju informacije o uredaju.

®m  Uredaj prosljedujte drugim osobama samo s
ovim Uputama za uporabu.

®  Procitajte i slijedite sigurnosne napomene i
upozorenja iz ovih Uputa za uporabu.

1.1 Simboli na naslovnoj stranici

Simbol Znacenje

Prije prvog koristenja obavezno pa-
Zljivo procitajte ove Upute za upora-
bu. To je preduvjet sigurnog rada i
rukovanja bez smetniji.

&
i
i

Upute za uporabu

Oprezno rukujte litij-ionskim puniji-
vim baterijama! Posebice napome-
ne o transportu, skladistenju i zbri-
njavanju koje se navode u ovim
Uputama za uporabul!

NN

1.2 Objasnjenja oznaka i signalnih rijeci

/N\ OPASNOST! Pokazuje neposrednu opa-
snost koja — ako se ne izbjegne — uzrokuje smrt
ili teSku ozljedu.

/\ UPOZORENJE! Pokazuje potencijalnu opa-
snost koja bi — ako se ne izbjegne — mogla uzro-
kovati smrt ili teSku ozljedu.

/N\ OPREZ! Pokazuje potencijalnu opasnost
koja bi — ako se ne izbjegne — mogla uzrokovati
manju ili umjerenu ozljedu.

POZOR! Pokazuje situaciju koja bi — ako se ne
izbjegne — mogla uzrokovati materijalnu Stetu.

H NAPOMENA Posebne napomene za bolju
razumljivost i rukovanje.

2 OPIS PROIZVODA

U ovim Uputama za uporabu opisani su razli€iti
modeli nozno upravljanih akumulatorskih kosilica
trave s razli¢itom opremom. Oprema pojedinih
modela navedena je u tehnic¢kim podacima.

Mogu se upotrijebiti svi akumulatori (Bxxx Li) i
punjaci (Cxxx Li) sustava AL-KO 36V.

Za vi$e informacija o akumulatorima i punja¢ima
pogledajte zasebne upute.

POZOR! Opasnost od ostecenja uredaja i
akumulatora. Ako se uredaj upotrebljava s neod-
govarajué¢im akumulatorima, moze do¢i do osteci-
vanja uredaja i akumulatora.
®  Uredaj upotrebljavajte samo s propisanim

akumulatorima.

2.1 Namjenska uporaba

Ovaj uredaj namijenjen je koSenju travnjaka i sto-
ga se primjenjuje samo za osusenu travu.

Ovaj je uredaj namijenjen za primjenu u privat-
nom podrucju. Svaka druga uporaba i nedozvo-
liene pregradnje ili ugradnje smatrat ce se po-
greSnom primjenom i bit ¢e temelj za ukidanje
jamstva, kao i za gubitak sukladnosti i odbaciva-
nje svake odgovornosti proizvodaca u odnosu na
Stete za korisnika ili trecih strana.

2.2 Moguca predvidiva nepravilna uporaba

Uredaj nije predviden ni za komercijalnu primjenu

u javnoj praksi i na sportskim terenima kao ni za

primjenu u poljoprivredi ni Sumarstvu.

®  Uredaj nemojte koristiti po kiSi niti na mokroj
travi.

®  Sigurnosni uredaji ne smiju se demontirati niti
premos&civati.

2.3 Ostali rizici

Cak i kad se uredaj ispravno koristi, uvijek postoji

odredeni preostali rizik koji se ne moze iskljuciti.

Iz vrste i konstrukcije uredaja mogu proizadi slje-

dece potencijalne opasnosti, ovisno o primjeni:

B |zbacivanje odrezanog materijala, zemlje i
kamencica.

®  Udisanje Cestica odrezanog materijala ako se
ne nosi zastita diSnih puteva.

®  Porezotine pri zahvacanju rotirajuce rezne ni-
ti.

2.4 Sigurnosni i zastitni uredaji

/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda. Ne-

ispravne i deaktivirane sigurnosne i zastitne na-

prave mogu izazvati teSke ozljede.

B Pobrinite se za popravak sigurnosnih i zastit-
nih naprava.

®  Nikada ne isklju€ujte sigurnosne i zastitne
naprave.

Sigurnosna ruéica

Uredaj je opremljen sigurnosnom rucicom. U tre-
nutku opasnosti jednostavno pustite sigurnosnu
ru€icu. Motor i mehanizam za koSnju se zaustav-
ljaju.
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Opis proizvoda

Tipka za pokretanje (na rucki za upravljanje)
Kako biste ukljucili motor sigurnosnom ruc¢icom,
najprije pritisnite tipku za pokretanje.

Zastitna zaklopka

Zastitna zaklopka Stiti npr. od ¢estica materijala
koji se reze i kamenja koji se izbacuju.

2.5 Simboli na uredaju
2.5.1 Sigurnosne oznake

Simbol Znacenje

Poseban oprez pri rukovanju!

Prije pokretanja procitajte upute za
uporabu!

Opasnost od izba¢enih predmetal!

Trece osobe udaljite iz podrucja
opasnosti!

Opasnost od strujnog udara zbog
ostecenih strujnih kabela!

Strujne kabele u okolini drzite dalje
od reznog alata i nemojte ih prega-
ziti!

Opasnost od ozljeda! Ruke i noge
drzite podalje od reznog mehaniz-
ma!

Pl > B

;

Nije vazno.

Kada uredaj nije u uporabi, kao i
prije radova odrzavanja i poprava-
ka: Iskljucite uredaj i uklonite aku-
mulator iz uredaja!

I

r
[
|

Simbol Znacenje

— Nije vazno.
=i

2.5.2 Oznaka rukovanja

Simbol Znacenje

Postupak za pokretanje motora (vidi
Poglavije 6.3 "Pokretanje i zaustav-
|~ ljanje mehanizma za ko$nju (10)",
stranica 132)

A Kada uredaj nije u uporabi, kao i
prije radova odrzavanja i poprava-
ka: Iskljucite uredaj i uklonite aku-
mulator iz uredaja!

2.6 Opseg isporuke

H NAPOMENA Akumulator i punja& isporuéuju
se samo uz odredene artikle, pogledajte tehnicke
podatke u prednjem dijelu ovih Uputa za upora-
bu.

2.7 Pregled proizvoda (01)
Br. Dio

Poklopac pretinca akumulatora

N

Leptir matice
Donja ru¢ka za upravljanje

Gornja ruc¢ka za upravljanje

a A W N

Sigurnosna rucica

6 If{uc":ica za aktiviranje pogona kota-
ca*
7 Povrsina za drzanje na gornjoj rucki
za upravljanje
8 Tipka za pokretanje
9* Pokazivac razine napunjenosti*
10 Ko$ara za sakupljanje trave
11 Zastitna zaklopka
12 Mehanizam za ko$nju
13* Zaklopka za bo¢no praznjenje**
14* Ulozak za boéno izbacivanje*

15* Rucka za nosenje*

443839 a
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Sigurnosne napomene

Br. Dio

16 Promjena visine reza
17 Klin za malciranje*
18**  Akumulator***

*kk

19***
*: Kod modela 4.65 Li SP j5.15 Li SP.
**: Kod modela 5.15 Li SP .

***: Ovisno o kataloskom broju, pogledajte tehnic-
ke podatke.

Punja¢ akumulatora

3 SIGURNOSNE NAPOMENE

3.1 Opce sigurnosne napomene za
elektriéne strojeve

/\ UPOZORENJE! Prodéitajte sve sigurnosne
napomene, upute, ilustracije i tehnicke podat-
ke koje se primjenjuju na ovaj elektriéni stroj.
Propusti pri poStovanju sljedec¢ih napomena i
uputa mogu prouzrociti elektriéni udar, pozar i/ili
teske ozljede.
®m  Sve sigurnosne napomene i upute sacu-
vajte za buducu uporabu.

Pojam ,stroj“ upotrijebljen u sigurnosnim napo-
menama odnosi se na elektricne strojeve (s ka-
belom za napajanje) ili akumulatorske strojeve

(bez kabela za napajanje).

3.1.1 Sigurnost na radnome mjestu

®  Svoje radno podrucje drzite €istim i dobro
osvijetljenim. Nered ili neosvijetljena radna
podrucja mogu dovesti do nesreca.

®  Ne radite sa strojem u okruzju ugrozenim
eksplozijom u kojem se nalaze zapaljive
tekucine, plinovi ili prasine. Strojevi stvara-
ju iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

= Djecu i druge osobe udaljite tijekom kori-
Stenja stroja. U slucaju odvlacenja pozor-
nosti mozete izgubiti kontrolu nad strojem.

3.1.2 Sigurnost osoba

®  Budite pazljivi, pazite kako radite i strojem
rukujte savjesno. Stroj ne upotrebljavajte
ako ste umorni ili se nalazite pod utjeca-
jem droga, alkohola ili lijekova. Trenutak
nepaznje pri uporabi stroja moze dovesti do
ozbiljnih ozljeda.

B Nosite osobnu zastitnu opremu i uvijek
zastitne naocale. NoSenje osobne zastitne
opreme poput maske za prasSinu, protukliznih
sigurnosnih cipela, sigurnosne kacige ili stit-

nika za usi ovisno o vrsti i primjeni stroja
smanjuje opasnost od ozljeda.

®  Sprijecite nehoti¢no stavljanje u pogon.
Uvjerite se da je stroj isklju¢en prije nego
Sto njega i/ili akumulator ukljucite na na-
pajanje elektricnom energijom, uzmete u
ruke ili nosite. Ako tijekom noSenja stroja
imate prst na sklopki ili uklju€eni uredaj pri-
kljucite na dovod elektricne energije, moze
do¢i do nesreca.

®  Uklonite alate za podeSavanje ili francuski
klju¢ prije ukljuéivanja stroja. Alat ili klju¢
koji se nalaze na rotacijskom dijelu stroja mo-
gu dovesti do ozljeda.

B |zbjegavajte neuobicajen polozaj tijela.
Pobrinite se za sigurno uporiste i uvijek
odrzavajte ravnotezu. Time stroj mozete bo-
lje kontrolirati u iznenadnim situacijama.

B Nosite prikladnu odje¢u. Ne nosite Siroku
odjecu ili nakit. Kosu i odjec¢u drzite dalje
od pokretnih dijelova. Pokretni dijelovi mo-
gu zahvatiti Siroku odjecu, nakit ili dugu kosu.

= Ako se mogu montirati mehanizmi za usis
i hvatanje prasine, treba ih prikljuéiti i pra-
vilno koristiti. Uporaba usisivaca prasine
moze smanijiti opasnosti uzrokovane prasi-
nom.

= Nemojte se previsSe opustati i ne zanema-
rujte sigurnosna pravila stroja, ¢ak i ako
ste se visestrukim koriStenjem dobro upo-
znali s naé¢inom rada stroja. Nemarno po-
stupanje u trenu moze dovesti do teskih oz-
lieda.

3.1.3 Koristenje i postupanje sa strojem

®  Ne preopterecujte stroj. Za svoj rad upo-
trebljavajte predvideni stroj. Prikladnim
strojem radit ¢ete bolje i sigurnije u navede-
nom podrucju snage.

= Ne upotrebljavajte stroj ako mu je sklopka
ostecéena. Stroj koji se vise ne da ukljugiti ili
iskljuciti, opasan je i treba ga popraviti.

B |zvucite utikac iz uticnice i/ili izvadite
uklonjivi akumulator prije podesavanja
uredaja, zamjene dijelova alata za umeta-
nje ili odlaganja stroja. Ta preventivha mje-
ra sprieCava nehoti¢no pokretanje stroja.

5 Neupotrijebljene strojeve ¢uvajte izvan
dohvata djece. Ne dopustite da stroj kori-
ste osobe koje s njime nisu upoznate ili
koje nisu procitale ove upute. Strojevi su
opasni ako ih koriste neiskusne osobe.
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Temeljito odrzavajte strojeve i drugi alat
koji se primjenjuje. Kontrolirajte funkcio-
niraju li pokretljivi dijelovi besprijekorno i
nisu li zaglavljeni, jesu li dijelovi puknuti
ili oSteceni tako da se narusava funkcioni-
ranje stroja. OStecene dijelove dajte na
popravak prije uporabe stroja. Uzrok mno-
gim nesre¢ama su loSe odrzavani strojevi.
Rezne alate drzite oStrim i ¢istim. BriZljivo
odrzavani rezni alati s ostrim reznim rubovi-
ma manje se zaglavljuju i laksi su za vodenje.
Upotrebljavajte stroj, drugi alat koji se pri-
mjenjuje, ugradne alate itd. sukladno ovim
uputama. Pritom uzmite u obzir radne uv-
jete i djelatnost koju valja izvesti. Uporaba
strojeva u drugacije svrhe od predvidenih
moze dovesti do opasnih situacija.

Rucke i drzace drzite suhima, cistima i
bez tragova ulja ili masti. Skliske rucke i
povrsine ne dopustaju sigurno rukovanje i
upravljanje strojem u nepredvidljivim situaci-
jama.

3.1.4 KorisStenje i postupanje strojem koji se

pogoni akumulatorom

Akumulator punite samo punjac¢ima koje
je preporucio proizvodac. Kod punjaca koji
je prikladan za odredenu vrstu akumulatora
postoji opasnost od pozara ako se koristi s
drugim akumulatorima.

U strojevima upotrebljavajte samo predvi-
dene akumulatore. Uporaba drugih akumu-
latora moze izazvati ozljede i opasnost od
pozara.

Akumulator koji ne koristite drzite dalje od
uredskih spajalica, kovanica, klju¢eva, ¢a-
vala, vijaka ili drugih sitnih metalnih pred-
meta koji bi mogli prouzrogciti premos¢iva-
nje kontakata. Kratki spoj izmedu kontakata
akumulatora moze prouzrociti opekline ili po-
Zar.

Kod nepravilne uporabe moze iz akumula-
tora istjecati tekucina. Izbjegnite kontakt s
njom. U slucaju nehoti¢nog kontakta ispe-
rite vodom. Ako tekucina dospije u o€i,
dodatno potrazite lijeénicku pomo¢. Teku-
¢ina koja iscuri iz akumulatora mozZe dovesti
do iritacije koze i do opeklina.

Nemojte koristiti oSteceni ili promijenjeni
akumulator. Osteceni ili promijenjeni akumu-
latori mogu raditi nepredvidljivo i uzrokovati
pozar, eksploziju ili ozljedu.

®  Akumulator nemojte izlagati vatri ni viso-
kim temperaturama. Vatra i temperature
iznad 130 °C mogu izazvati eksploziju.

m  Slijedite sve upute za punjenje i nikada
nemojte puniti akumulator ili akumulator-
ski stroj izvan temperaturnog raspona na-
vedenog u uputama za uporabu. Pogresno
punjenje ili punjenje izvan dozvoljenog tem-
peraturnog raspona moze unistiti akumulator
i povecati opasnost od pozara.

3.1.5 Servis

m  Popravak stroja prepustite samo kvalifici-
ranom struénom osoblju s originalnim za-
mjenskim dijelovima. Time se osigurava
odrzavanje sigurnosti stroja.

®  Nikada nemojte odrzavati oSte¢ene aku-
mulatore. Odrzavanje akumulatora treba iz-
vrSavati samo proizvodac ili ovlastene Sluzbe
za korisnike.

3.2 Sigurnosne napomene za kosilicu za
travu

®  Kosilicu za travu nemojte upotrebljavati u
loSim vremenskim uvjetima, posebno ka-
da postoji opasnost od udara groma. Tako
Cete smanijiti rizik da vas udari grom.

®  Temeljito pregledajte ima li na podrucju
na kojem cete raditi s kosilicom za travu
divljih Zivotinja. Kosilica za travu tijekom ra-
da moze ozlijediti divlje Zivotinje.

®  Temeljito pregledajte prostor na kojem ce-
te upotrebljavati kosilicu za travu i ukloni-
te svo kamenje, Stapove, zice, kosti i dru-
ge strane predmete. Razbacani predmeti
mogu uzrokovati ozljede.

B Prije uporabe kosilicu za travu uvijek vizu-
alno pregledajte kako biste bili sigurni da
noz i sklop noza nisu istroseni ili oStece-
ni. IstroSeni ili oSteceni dijelovi povecéavaju ri-
zik od ozljeda.

= Cesto provjeravaijte je li spremnik za pri-
kupljanje trave istrosen ili ostecen. Istro-
Sen ili oStecen spremnik za prikupljanje trave
moze povecati rizik od ozljeda.

®  Svi zastitni elementi neka ostanu montira-
ni. Zastitni elementi moraju biti funkcio-
nalni i pravilno ugradeni. Zastitni element
koji je labav, ostecen ili ne funkcionira isprav-
no moze uzrokovati ozljede.

®  Sve otvore za prozracivanje odrzavajte Ci-
stima od prljavstine. Zacepljeni otvori za
prozraCivanje i necisto¢e mogu prouzrogiti
pregrijavanje ili opasnost od pozara.
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®  Prilikom rada s kosilicom za travu uvijek
nosite protukliznu i zastitnu obucu. Kosili-
cu za travu nemojte upotrebljavati bosi ili
s otvorenim sandalama. Time se smanjuje
rizik od ozljede stopala uslijed kontakta s no-
Zem u pokretu.

®  Prilikom rada s kosilicom za travu uvijek
nosite dugacke hlace. Nezasticena koza
povecava rizik od ozljeda izbacenim predme-
tima.

®  Kosilicu za travu nemojte upotrebljavati
na mokroj travi. Nikada nemojte trcati, ne-
go hodajte. Tako se smanijuje rizik od vaseg
poskliznuéa ili pada, Sto bi moglo dovesti do
ozljeda.

®  Kosilicu za travu nemojte upotrebljavati
na vrlo strmim padinama. Time se smanju-
je rizik od gubitka kontrole, proklizavanja ili
pada, $to moze rezultirati ozljedama.

®m  Kada radite na padinama, uvijek se pobri-
nite da imate siguran oslonac, uvijek radi-
te poprec¢no, nikad uzbrdo ili nizbrdo, i bu-
dite izuzetno oprezni kada mijenjate
smjer. Time se smanjuje rizik od gubitka
kontrole, proklizavanja ili pada, $to moze re-
zultirati ozljedama.

®  Budite posebno oprezni kada kosilicu za
travu vozite unatrag ili je vucete prema se-
bi. Uvijek budite svjesni svoje okoline. Ti-
me se smanjuje rizik od spoticanja tijekom ra-
da.

®  Ne dirajte nozeve ni druge opasne pokret-
ne dijelove dok se jos kre¢u. Time se sma-
njuje rizik od ozljeda pokretnim dijelovima.

= Prilikom uklanjanja zaglavljenog materija-
la ili ¢éiSéenja kosilice za travu uvjerite se
da su svi prekidaci iskljuceni i da je aku-
mulator izvaden. Neocekivani rad kosilice
za travu moze dovesti do teskih ozljeda.

B Prije skladistenja pri€ekajte da se proizvod
ohladi.

B Prije spremanja ispraznite spremnik za saku-
pljanje trave.

B Prilikom podeS$avanja uredaja pazite da vam
prsti ne budu uhvaceni izmedu pokretnih no-
zeva i fiksnih dijelova stroja.

3.3 Opterecenje vibracijama

Ukupne vrijednosti vibracija i emisija buke

®  Navedene ukupne vrijednosti vibracija i emi-
sija buke izmjerene su prema normiranom

postupku provjere i mogu se koristiti za uspo-
redivanje elektricnog alata s nekim drugim.

Navedene ukupne vrijednosti vibracija i emi-
sija buke takoder se mogu koristiti za prelimi-
narnu procjenu opterecenja.

Ukupne vrijednosti vibracija i emisije buke
mogu se, ovisno o vrsti i naginu uporabe
elektricnog alata, razlikovati od navedenih
vrijednosti tijekom uporabe elektricnog alata
u praksi.

Pridrzavajte se sigurnosnih mjera navedenih
u poglavlju o sigurnosti. Poku$ajte izlozenost
vibracijama odrzavati $to manjim. Primjeri
mjera za smanjenje izloZenosti vibracijama
uklju€uju nosenje rukavica tijekom uporabe
alata i ograni¢avanje radnog vremena. U tom
sluc¢aju treba razmotriti sve dijelove radnog
ciklusa (na primjer, vrijeme u kojem je elek-
tricni alat iskljuen i ono u kojem je ukljuéen,
ali radi bez opterecenja).

Opasnost od vibracija

Stvarna vrijednost emisije vibracija tijekom
uporabe uredaja moZe odstupati od vrijedno-
sti koju je naveo proizvodac. Prije odnosno ti-
jekom uporabe obratite pozornost na sljede-
¢e faktore:

Koristi li se uredaj u skladu s propisima?
Reze li se, odnosno obraduje li se materi-
jal na pravilan nacin?

Je li uredaj u ispravnom stanju za upora-
bu?

Je li rezni alat pravilno naostren, odno-
sno je li ugraden pravi rezni alat?

Je li montirana ru¢ka i po potrebi antivi-
bracijska ru¢ka za drzanje te jesu li pra-
vilno u¢vrs¢ene na uredaj?

Uredaj neka radi samo na broju okretaja mo-
tora koji je potreban za odredeni posao.
Izbjegavajte maksimalni broj okretaja kako bi
se smanjila buka i vibracije.

Nepravilna uporaba i odrZzavanje mogu pove-
¢ati buku i vibracije uredaja. To uzrokuje
ostecenje zdravlja. U tom slu¢aju odmah is-
kljucite uredaj te ga dajte na popravak u ovla-
Stenu servisnu radionicu.

Stupanj vibracijskog opterec¢enja ovisi o poslu
koji se obavlja, odnosno o primjeni uredaja.
Procijenite ga i uvedite stanke u radu. Time
se znacajno smanjuje vibracijsko optereéenje
tijekom cjelokupnog vremena rada.
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B Produzena uporaba uredaja uzrokuje vibraci-
je rukovatelja i moze prouzrociti probleme s
cirkulacijom (,bijeli prsti”). Kako bi se izbje-
gao taj rizik, nosite rukavice i ruke odrzavajte
toplima. Ako se pojavi neki simptom ,bijelih
prstiju”, odmah posijetite lijecnika. U te simp-
tome spadaju: gubitak osjeta, gubitak osjetlji-
vosti, trnci, svrbez, bol, gubitak snage, pro-
mjena boje ili stanja koze. Obi¢no se ti simp-
tomi odnose na prste, Sake ili puls. Kod ni-
skih temperatura opasnost se povecava.

B Provodite dulje stanke tijekom radnog dana
kako biste se mogli oporaviti od buke i vibra-
cija. Svoj posao isplanirajte tako da se upo-
treba uredaja koji stvaraju snazne vibracije
rasporedi na nekoliko dana.

®  Ako primijetite neugodan osjecaj ili promjenu
boje kozZe na rukama tijekom uporabe ureda-
ja, odmah prestanite raditi. Provodite dovolj-
no stanki. Bez dovoljnih stanki u radu moze
do¢i do pojave sindroma vibrirajuéih $aka/ru-
ku.

B Smanijite rizik od izlaganja vibracijama. Ure-
daj odrzavajte sukladno smjernicama u upu-
tama za uporabu.

®  Ako se uredaj Cesto koristi, obratite se svom
prodavacu za kupnju dodatne opreme za za-
&titu od vibracija (npr. rucke).

B |zbjegavajte raditi s uredajem na temperatu-
rama ispod 10 °C. U planu rada odredite ka-
ko se opterecéenje vibracijama moze ogranici-
ti.

3.4 lIzlozenost buci

Izlozenost buci pri radu s ovim uredajem ne mo-
Ze se izbjeci. Radove s intenzivnom bukom izvo-
dite u dopusteno i odobreno vrijeme. Po potrebi
se pridrzavajte vremena odmora te trajanje rado-
va ogranicite na minimalno potrebno. Za svoju o-
sobnu zastitu i za zastitu osoba u blizini potrebno
je nositi odgovarajuce Stitnike sluha.

3.5 Sigurnosne napomene za akumulator i
punjac

®  Prije punjenja izvadite akumulatore iz ureda-
ja.

® U uredaj nemojte stavljati razlicite vrste aku-
mulatora ili nove i koristene akumulatore za-
jedno.

®  Akumulatore stavite u uredaj pazeci da dobro
okrenete polove.

B |zvadite akumulatore ako uredaj necete dulje
vrijeme upotrebljavati.

®  Nemoijte kratko spaijiti prikljuéne stezaljke
uredaja ili akumulatora.

Upute za uporabu

Uvazite sigurnosne napomene za akumulator i

punjac koje se navode u zasebnim uputama za

uporabu.

4 MONTAZA

/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda

zbog nepotpune montaze! Rad nepotpuno

montiranog uredaja moze izazvati teSke ozljede.

®m  Uredaj pogonite samo kada je potpuno mon-
tiran!

®  Akumulator umetnite u uredaj tek kada je pot-
puno montiran!

Montaza kosilice

Pogledaijte slike (02) do (04).

Montaza kosara za sakupljanje trave

® 405 Li: Pogledajte slike (05) i (06).

®m  4.65LiSPi5.15 Li SP: Nije potrebna monta-
Za koSare za sakupljanje trave.

5 STAVLJANJE U POGON

5.1 Punjenje akumulatora

Akumulator je djelomi¢no napunjen. Akumulator
potpuno napunite prije prve uporabe. Akumulator
se moze puniti u bilo kojem stanju napunjenosti.
Prekidanje punjenja ne Steti akumulatoru.

H NAPOMENA Uzmite u obzir detaljne infor-
macije iz zasebnih uputa za uporabu akumulato-
ra i punjaca.

5.2 Umetanje i vadenje akumulatora (07, 08)

/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda. Ne-

hoti¢no ukljucivanje moze dovesti do teskih ozlje-

da.

®  Uvijek prije radnih stanki i radova odrzavanja:
Skinite akumulator.

POZOR! Opasnost od ostecenja akumulato-
ra. Ako se akumulator nakon uporabe ostavi u
uredaju, to moze dovesti do ostecenja akumula-
tora.

B Odmah nakon uporabe, izvadite akumulator i
odlozite ga na mjesto zasti¢eno od zalediva-
nja.

®  Akumulator stavite u uredaj tek neposredno
prije poCetka rada.
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Umetanje akumulatora

1. Otklopite poklopac (07/1) otvora akumulatora
(077a).

2. Gurnite akumulator (08/1) odozgo u otvor
akumulatora (08/2) tako da se (08/a) uglavi.

3. Zatvorite poklopac otvora akumulatora (07/b).

Vadenje akumulatora

1. Pritisnite gumb za deblokiranje i zadrzite ga.
2. lzvucite akumulator (08/1).

Odmah nakon uporabe, izvadite akumulator, na-
punite ga i odloZite na mjesto zasti¢eno od zale-

divanja. Akumulator vratite u uredaj tek nepo-
sredno prije sljedec¢eg koristenja.

6 UPRAVLJANJE

/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda. Ne-

ispravne i deaktivirane sigurnosne i zastitne na-

prave mogu izazvati teSke ozljede.

B Prije uklju€ivanja provjerite da li su svi sigur-
nosni i zastitni mehanizmi na raspolaganju i
ispravni!

/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda u
abnormalnim uvjetima rada. Odmah zaustavite
kosilicu. Uklonite akumulatore. Zatim provjerite
jesu li se svi pokretni dijelovi u potpunosti zausta-
vili:
®  Nakon udarca u strani predmet: Provjerite je

li kosilica oSte¢ena i popravite je. Tek tada
ponovno ukljucite kosilicu i pustite je u po-
gon.

®m  Ako kosilica neuobicajeno vibrira: Odmah

provjerite je li odte¢ena. Zamijenite ili popra-
vite oStecene dijelove. Potrazite labave dije-
love i ponovno ih pricvrstite.

6.1 Prilagodavanje rucke za upravljanje
visini tijela (03)

1. Na obje strane rucke za upravljanje:
®  Odvrnite leptir maticu (03/1).
B |zvucite vijak (03/2).

2. Gornju Sipku (03/3) pomaknite do sljedec¢e
rupe (03/4) (03/a).

3. Gornju Sipku ponovno uévrstite obrnutim re-
doslijedom.

6.2 Postavljanje visine reza (09)

/\ OPREZ! Opasnost od porezotina. Opa-
snost od porezotina kod zahvaéanja kosilice u ra-
du.

®  Visinu rezanja podeSavajte samo dok je mo-
tor isklju€en i kosilica miruje.

H NAPOMENA Maksimalnu i minimalnu visinu
kosnje kao i broj stupnjeva podeSavanja mozete
pronaci u tehni¢kim podacima.

1. Polugu (09/1) za otklju¢avanje gurnite lagano
prema van (09/a) i drzite.
®  Kod nize trave, polugu gurnite u smjeru
prednjeg kotaca (09/b).
®  Kod viSe trave, polugu gurnite u smjeru
straznjeg kotaca (09/c).
2. Otpustite polugu tako da se uglavi u Zeljenoj
razini.

6.3 Pokretanje i zaustavljanje mehanizma za
kos$nju (10)

Mehanizam za koSnju pokrecite samo na ravnoj

podlozi, a ne medu visokom travom. Podloga mo-

ra biti bez stranih tijela, primjerice kamenja. Ure-

daj nemojte podizati ni naginjati prilikom pokreta-

nja.

POZOR! Opasnost od ostecenja uredaja. Vi-
Sestrukim kratkim uzastopnim uklju€ivanjem i is-
klju€ivanjem ostecuju se motor i mehanizam za
kosnju.
®  Motor ukljucite tek kada je rezni mehanizam

zaustavljen.

H NAPOMENA Dopusteni radni poloZaj: Stani-
te iza kosilice i drzite ru¢ku za upravljanje objema
rukama.

Pokretanje mehanizma za kosSnju

1. Ako to jo$ nije napravljeno: Umetnite akumu-
lator, vidi Poglavije 5.2 "Umetanje i vadenje
akumulatora (07, 08)", stranica 131.

2. Pritisnite tipku za pokretanje (10/1) i drzite je
pritisnutu.

3. Povucite sigurnosnu rucicu (10/2) prema ru¢-
ki za upravljanje (10/3) (10/a). Motor i meha-
nizam za kosnju se pokrecu.

4. Otpustite tipku za pokretanje i pritom nastavi-
te drzite sigurnosnu rucicu.

H NAPOMENA Sigurnosna rugica se ne uglav-
ljuje. Drzite je ¢vrsto za rucki za upravljanje od
pocetka do kraja rada.
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Zaustavljanje mehanizma za kosnju

1. Otpustite sigurnosnu rucicu. Automatski pre-
lazi u pocetni polozaj.

2. Pri¢ekajte da se mehanizam za ko$nju zau-
stavi.

3. lzvucite akumulator, vidi Poglavije 5.2 "Ume-
tanje i vadenje akumulatora (07, 08)", strani-
ca 131.

/\ OPREZ! Opasnost od porezotina. Opa-

snost od porezotina kod stavljanja ruku u pokre-

nuti mehanizam za kosnju.

®  Pricekajte da se kosilica zaustavi.

B Prije svih radova odrzavanja i njege: Iskljucite
uredaj i pricekajte da se kosilica zaustavi.
Skinite akumulator.

6.4 Kosnja s koSarom za sakupljanje trave
(11, 12)

Uredaj se moze pogoniti s koSarom za sakuplja-

nje trave ili bez nje.

VjeSanje koSare za sakupljanje trave

1. Uvjerite se da je uredaj isklju¢en i da je me-
hanizam za ko$nju zaustavljen.

2. Podignite zastitnu zaklopku (11/1) (11/a).

3. Kosaru za sakupljanje trave (11/2) objesite o
drzac¢ (11/b).

4. Otpustite zastitnu zaklopku.

Provjera napunjenosti

Tijekom kodnje, pokazival razine napunjenosti
(12/1)mlazom zraka pritiS¢e prema gore (12/a)
sve dok se ne napuni (12/2). Ako je koSara za sa-
kupljanje trave (12/3) puna, pokaziva¢ razine na-
punjenosti je u kontaktu s koSarom za sakuplja-
nje trave (12/b). KoSaru za sakupljanje trave tre-
ba isprazniti.

Skidanje i praznjenje kosare za sakupljanje
trave

/\ OPREZ! Opasnost od porezotina. Opa-

snost od porezotina kod zahvacanja kosilice u ra-

du.

®  Skinite kutiju za zahvat trave samo kada je
zaustavljen rezni mehanizam.

EH NAPOMENA Prilikom praznjenja ko$are
hvataca trave takoder o istite odzracne otvore
pokazivaca razine napunjenosti, kako bi on na-
stavio ispravno funkcionirati.

1. Uvjerite se da je uredaj iskljuCen i da je me-
hanizam za ko$nju zaustavljen.

N

Podignite zastitnu zaklopku (11/1).

Podignite koSaru za sakupljanje trave (11/2)

iz drzaca i skinite je prema natrag.

4. Ispraznite koSare za sakupljanje trave.

5. Ocistite rupe za ispuhivanje (12/4) ispod po-
kazivaa razine napunjenosti.

6. VjeSanje kosare za sakupljanje trave (pogle-

dajte gore).

w

6.5 Ukljucivanje i isklju€ivanje pogona
kotaca (13)*
*» Samo kod modela 4.65 Li SP i 5.15 Li SP.

H NAPOMENA Pogon kotada moZe se ukljugiti
samo dok radi motor.

Ukljucivanje pogona kotaca

1. Ukljucite uredaj i pokrenite motor.

2. Pritisnite ru€icu za aktiviranje pogona kotaca
(13/1) prema povrsini za drzanje na rucki za
upravljanje (13/2) i zadrzite je (13/a). Rucica
za aktiviranje pogona kotaca nece se uglaviti.

Iskljuéivanje pogona kotac¢a

1. Otpustite rucicu za aktiviranje pogona kotaca
(13/1) (13/b). Automatski se vraca u nulti po-
lozaj.

6.6 Malciranje klinom za maléiranje (14, 15)*

*: kod modela 4.65 Li SP i 5.15 Li SP.

Kod mal€iranja ne dolazi do nakupljanja pokoSe-

nog materijala, nego on ostaje na travnjaku.

Malgiranje $titi tlo od isuSivanja i opskrbljuje ga

hranjivim tvarima. Najbolji rezultati postizu se re-

dovitim povratnim rezom debljine oko 2 cm. Brzo
truli samo mlada trava mekanog lisnatog tkiva.

®  Visina trave prije malCiranja: maks. 8 cm

®  Visina trave nakon malciranja: maks. 4 cm

) NAPOMENA Prilagodite brzinu hoda prije
malciranja, nemojte hodati prebrzo.

Umetanje klina za malciranje (14)

/\ OPREZ! Opasnost od porezotina. Opa-
snost od porezotina kod stavljanja ruku u pokre-
nuti mehanizam za kosnju.
®  |skljucite uredaj prije nego umetnete ili izvu-

Cete klin za malciranje.

1. Iskljuite uredaj.

2. Objesite koSaru za sakupljanje trave.

3. Podignite zastitnu zaklopku (14/1) i umetnite

klin za malGiranje (14/2) u otvor za izbaciva-
nje (14/3) (14/a). Blokada se mora uglaviti.
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POZOR! Opasnost od ostecenja uredaja.
Ako se klin za mal&iranje ne uglavi, moze do¢i do
ostecenja klina za malciranje i mehanizma kosili-
ce.

®  Provijerite je li blokada uglavljena.

Uklanjanje klina za malcéiranje (15)
1. Iskljucite uredaj.
2. Podignite zastitnu zaklopku.

3. Otpustite blokadu (15/1) klina za mal€iranje
(15/a).

4. lzvucite klin za mal&iranje (15/2) (15/b).

6.7 KosSnja s bo¢nim izbacivanjem (16)*
Samo kod modela 5.15 Li SP.
/N\ OPREZ! Opasnost od porezotina. Opa-

snost od porezotina kod stavljanja ruku u pokre-
nuti mehanizam za kosnju.

®  Umetnite bo¢ni umetak za praznjenje, odno-
sno uklonite ga, samo kada motor i mehani-
zam za koS$nju miruju.

Umetanje boénog umetka za praznjenje

1. Iskljucite uredaj i izvadite akumulator.

2. Skinite koSaru za zahvat trave.

3. Pritisnite polugu za deblokadu zaklopke za
bo¢no praznjenje (16/1) (16/a).

4. Otvorite zaklopku za bo¢no praznjenje (16/2)
i drzite je (16/b).

5. Umetnite umetak za bo¢no praznjenje (16/3)
(16/c).

6. Polako zatvorite zaklopku za bo¢no praznje-
nje (16/2). Zaklopka onemogucuje ispadanje
umetka za bo¢no praznjenje.

7. Umetnite akumulator i ponovno ukljucite ure-
daj.

Uklanjanje umetka za boéno praznjenje

1. Iskljucite uredaj i izvadite akumulator.

2. Otvorite zaklopku za bo¢no praznjenje (16/2)
i drzite je (16/b).

3. Uklonite umetak za bo¢no praznjenje (16/3)
(16/c) i zatvorite zaklopku (16/2).

4. Umetnite akumulator i ponovno ukljucite ure-
daj.

6.8 Sklapanje i rasklapanje rucke za

upravljanje (17)

Nakon $to sklopite ru¢ku za upravljanje, uredaj

mozete polegnuti na stranu i na taj nacin jedno-

stavno ocistiti mehanizam za ko$nju. Uredaj se u

tom polozaju takoder moze pospremiti bez da za-
uzima puno mjesta.

/\ OPREZ! Opasnost od gnje¢enja. Prsti i
drugi dijelovi tijela mogu se zdrobiti izmedu laba-
vih dijelova ru¢ke za upravljanje.
= Cuvrsto drzite labave dijelove ru¢ke za uprav-

ljanje.

®  Nemojte drzati prste ni druge dijelove tijela iz-

medu labavih dijelova.

Sklapanje ruc¢ke za upravljanje
1. Otpustite sve leptir matice.
2. Sklopite ru¢ku za upravljanje.

Rasklapanje rucke za upravljanje
1. Rasklopite rucku za upravljanje.
2. Zategnite sve leptir matice.

7 NACIN RADA
Uzmite u obzir sljedece sigurnosne naputke!

I NAPOMENA Postujte lokalne odredbe o
vremenu rada s kosilicom.

®  Pripazite na predmete u travi i uklonite ih iz
podrucja rada.

Kosite samo uz dobru vidljivost.
Kosite samo s ostrim nozem.

Uredaj usmjeravajte samo pomocu rucke za
upravljanje.

®  Uredajem se krecite ritmom koraka.
Uredaj uvijek pomicite popre¢no na padinu.
Kosilicu za travu nemojte koristiti na uzbrdici
ili nizbrdici niti na padinama nagiba preko
10°. Posebno budite oprezni pri promjeni
smjera kosenja.

lzvedba rezanja odn. vijek trajanja
akumulatora

®  Ucinkovitost koSnje odnosno povrsina koja se
moZe pokositi ovisi o karakteristikama trav-
njaka. Cimbenici poput duljine trave, gustoce
trave, odabrane visine reza i vlaznost trave
utje€u na ucinkovitost kosnje.

®  Optimalno vrijeme rada postize se Cestim ko-
Senjem, a time i kratko odrzavanim travnja-
kom.

= Cesto ukljugivanje i iskljugivanje kosilice tije-
kom koSnje smanjuje performanse rezanja
kao i nepotpuno napunjeni akumulator.

®  Aktiviranje pogona kota¢a smanjuje snagu
reza, odnosno vijek trajanja akumulatora.
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®m  Kako biste optimizirali u¢inkovitost kosnje,
preporucljivo je travnjak Cesto kositi, postaviti
visoku visinu reza i pomicati uredaj brzinom
hoda.

EH NAPOMENA Za produzetak vijeka trajanja
moze se kupiti dodatni akumulator.

Savjeti za koSnju

®  Visina reza konstantno 3 — 5 cm, nemojte ko-
siti iznad polovice visine trave.

= Nemojte preopteretiti kosilicu! Ako se broj
okretaja motora znatno smanji zbog duge i
guste trave, a noz za rezanje se zablokira:
Povecéaijte visinu rezanja i predite kosilicom
isto podrucje viSe puta.

B Vjetar i sunce mogu isusiti travnjak nakon
kosnje pa kosite u kasno poslijepodne.

8 ODRZAVANJE | CISCENJE

/\ OPASNOST! Opasnost po zivot zbog ne-
pravilnog odrzavanja. Radovi odrzavanja prove-
deni od strane nekvalificiranih osoba, kao i upo-
raba neodobrenih rezervnih dijelova, mogu dove-
sti do ozbiljnih ozljeda pa ¢ak i do smrti.
®  Nemojte skidati sigurnosne sprave i ne stav-

ljajte ih izvan funkcije.

®  Upotrebljavajte samo odobrene rezervne di-

jelove.

B Redovitim i propisnim odrzavanjem se pobri-

nite da se uredaj nalazi u funkcionalnom i ¢&i-
stom stanju.

/\ UPOZORENJE! Opasnost od porezotina.
Opasnost od porezotina uslijed zahvacéanja po-
micnih dijelova uredaja ostrih bridova kao i re-
znog alata.

B Prije radova odrzavanja, njege i €i¢enja uvi-

jek iskljucite uredaj. Skinite akumulator.

®  Kod radova odrzavanja, njege i €iS¢enja uvi-

jek nosite zastitne rukavice.

8.1 Redovni radovi odrzavanja

B Pobrinite se da su sve matice, zatici i vijci
¢vrsto zategnuti i da je uredaj u sigurnom
radnom stanju.

®  Redovito provjeravajte funkciju i istroSenost
kutije za zahvat trave.

8.2 Ciséenje uredaja i kosilice

POZOR! Opasnost od vode. Voda unutar ure-

daja uzrokuje kratke spojeve i unistavanja elek-

tricnih dijelova.

®  Uredaj nemojte prskati vodom.

B Za CiSc¢enje koristite iskljucivo ruénu metlicu

ili Cetku.

Zaustavite motor.

Izvucite akumulator.

Objesite koSaru za sakupljanje trave.

Sklapanje rucke za upravljanje (vidi Poglavije

6.8 "Sklapanje i rasklapanje rucke za uprav-

ljanje (17)", stranica 134).

5. Polegnite uredaj na stranu i oCistite mehani-
zam za koSenje.

PO DN =

8.3 Preglediobnova rezaca

/\ UPOZORENJE! Teske ozljede zbog izlije-

¢ucih dijelova noza. Istro$eni, napukli ili oSte¢e-
ni noZ moze se slomiti, a njegovi dijelovi mogu
postati opasni projektili.

®  Redovito kontrolirajte ima li na nozu oStece-
nja.

®m  Kosilicu za travu nemojte upotrebljavati ako
je noz istroSen ili oStecen.

m  Ostrenje i obnavljanje tupih ili oste¢enih no-
Zeva obavljajte samo kod ovlastenog servise-
ra proizvodaca ili u ovlaStenom specijalizira-
nom poduzeéu.

®  Prilikom odrzavanja noza, imajte na umu da
se noz moze pomicati ¢ak i kada je izvor stru-
je iskljucen.

®  Budite oprezni prilikom podeSavanja stroja
kako biste izbjegli prikljeStenje prstiju izmedu
pokretnih noZeva i fiksnih dijelova stroja.

m  Kako biste izbjegli vibracije, noz i vijak noza
uvijek mijenjajte zajedno.

®  Naknadno izbru$eni nozevi moraju biti centri-
rani. Necentrirani nozevi uzrokuju snazne vi-
bracije i o$tecuju kosilicu.

8.4 Namijestanje poteznice pogona kotaca

(18)*
*: Kod modela 4.65 Li SP j5.15 Li SP.

Ako se kod pokrenutog motora vise ne moze
ukljuciti pogon kotaca, to znaci da je poteznica
postala predugacka i da se mora zategnuti.
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/\ OPREZ! Opasnost od ozljeda. Ostri i po-
micni dijelovi uredaja (npr. ostrica) i iznenada po-
krenuta kosilica mogu izazvati ozljede.

B Potezno uze namjestajte samo kad je motor
iskljucen.

1. IskljuCite uredaj i pricekajte da se zaustavi
kosilica.

2. Pomicni dio (18/1) na poteznici okrenite u
smjeru strelice (18/a).

3. Za provjeru postavke pokrenite motor i uklju-
Cite pogon kotaca.

4. Ako pogon kotaca i dalje ne funkcionira, pre-
dajte kosilicu servisnoj radionici ili ovlastenoj
specijaliziranoj trgovini.

8.5 radovima na popravljanju

/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda pri
radovima odrzavanja. Nepravilni popravci mogu
dovesti do teSkih ozljeda i oStecenja uredaja.

B Popravke smiju izvoditi samo servisni centri
proizvodaca ili ovlastene specijalizirane tvrt-
kel

Smetnja Uzrok

Motor ne radi.
sjeda pravilno.

Akumulator je prazan.

Noz je blokiran.

U kvaru su kabeli ili sklopke.

Snaga motora opa-
da.

Akumulator je prazan.

Noz je tup.

PreviSe trave u dijelu za izbaci- =

vanje.

Motor staje tijekom
kosnje.

Noz je tup.

Motor je preopterecen.

Kosara za sakuplja-
nje trave ne puni se
dovoljno

Trava je vlazna.

Nedostaje akumulator ili ne

U sljedecim slu¢ajevima potrazite ovlastenog ser-
visera proizvodaca:

®  Motor se viSe ne pokrece.

®  Uredaj je naiSao na prepreku.

®  Noz i/ili vratilo motora su savijeni.

®  Uredaj vibrira ili nemirno radi.

®  Akumulator je iscurio ili je oStecen.
9 POMOC U SLUCAJU SMETNJI

/\ OPREZ! Opasnost od ozljeda. Otri i po-
micni dijelovi uredaja mogu uzrokovati ozljede.

®  Kod radova odrzavanja, njege i €iScenja uvi-
jek nosite zastitne rukavice!

H NAPOMENA Kod smetnji koje nisu navede-
ne u ovoj tablici ili koje ne mozete ukloniti sami,
obratite se nasoj servisnoj sluzbi.

Uklanjanje

Pravilno umetnite akumulator.

Napunite akumulator.

®m  Otklonite smetnje noza.

®  Kosilicu za travu pokrenite na niskoj tra-
Vi.

Nemojte pogoniti uredaj! Potrazite servis
proizvodaca.

Napunite akumulator.

Predajte noz na o$trenje ovlastenom servi-
seru proizvodaca.

Uklonite travu.
®  Ocistite zastitnu zaklopku.

Predajte noz na o$trenje ovlastenom servi-
seru proizvodaca.

Iskljucite kosilicu, postavite je na ravnu pod-
logu ili nisku travu i ponovo pokrenite.

Pri¢ekajte da se travnjak osusi.
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Smetnja

Radno vrijeme aku-

Uzrok

KoSara za sakupljanje trave je

zacepljena.

PreviSe trave u kanalu za izba-

civanje ili u kuc¢istu.

Noz je tup.

Visina reza je preniska.

mulatora znatno je
skraéeno.

Akumulator se ne
puni.

Trava je previsoka ili prevlaz-

na.

Brzina kosnje je previsoka.

KoSara za sakupljanje trave je

puna.

Istekao je vijek trajanja akumu-

latora.

tora.

Zaprljani su kontakti akumula-

Akumulator ili punja¢ u kvaru.

Akumulator je pregrijan.

10 TRANSPORTA

10.1 Prijevoz uredaja

POZOR! Opasnost od ostecenja mehanizma
za kosnju. Na najnizoj visini reza mehanizam za
kodnju moze se oStetiti prilikom prelaZzenja stepe-
nica, rubova ili rubnjaka.

2.

Za transport namjestite visinu reza na maksi-
malnu razinu.

Isklju€ite mehanizam za ko$nju i pricekajte
da se u potpunosti zaustavi.

Namijestite najviSu visinu reza.

Prijevoz uredaja izmedu dva radna podrucja

Premjestite uredaj s maksimalnom visinom
reza u radno podrucje.

Za lakSe kretanje aktivirajte pogon kotaca*.

Uklanjanje

Ocistite reSetku koSare za sakupljanje trave.

m  (Qcistite kanal za izbacivanje / kuciste.
m  Korigirajte visinu reza.

Predajte noz na ostrenje ovlastenom servi-
seru proizvodaca.

Visinu reza namjestite na viSu razinu.

PoboljSajte uvjete: pri€ekajte da se trava
osusi, visinu reza namjestite na viSu razinu.

®  Usporite koSenje.
m  (Qcistite kanal za izbacivanje / kuciste,
reza€ se mora slobodno okretati.

Ispraznite koSaru za sakupljanje trave i oCi-
stite kanal za izbacivanje.

Zamijenite akumulator. Upotrebljavajte sa-
mo originalni pribor proizvodaca.

Kontakte akumulatora ocistite nemetalnim
predmetom i poprskajte ih sprejem za kon-
takte.

Pozor: Kontakte akumulatora nemojte krat-
ko spajati s metalnim predmetom!

Zamjenske dijelove narucujte od proizvoda-
Ca.

Pri¢ekajte da se akumulator ohladi.

Za noSenje uredaja koristite donju ru¢ku za
upravljanje i prednju drsku za noSenje.

* ovisno o modelu, pogledajte tehnicke podatke.

Prijevoz uredaja vozilom

Uklonite akumulator.
Sklapanje rucke za upravljanje.

Zastitite uredaj u vozilu od prevrtanja i prokli-
zavanja.

Zastitite uredaj od udaranja o okolne predme-
te.

Ne stavljajte nikakve predmete na uredaj.

10.2 Transport
Prije transporta provedite sljedece korake:

1.
2.
3.

Iskljucite uredaj.
Izvadite akumulator iz uredaja.
Montirajte sve zastitne poklopce.
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Skladistenje

4. Zapakirajte akumulator na propisan nacin (vi-
di dolje).

[ NAPOMENA Nazivna energija akumulatora
je veca od 100 Wh! Stoga uzmite u obzir slijedece
napomene za transport!

Sadrzani litij-ionski akumulator podlijeze pravili-
ma o opasnom teretu, no moze se transportirati
prema smanjenim zahtjevima:

B Privatni korisnik moze transportirati akumula-
tor bez dodatnih zahtjeva na prometnicama,
dok god je zapakiran za maloprodaju te se
transportira u privatne svrhe.

®  Komercijalni korisnici koji izvrSavaju transport
u povezanosti s glavnom djelatnosti (npr. is-
poruke od i do gradilista ili prezentacije), ta-
koder mogu iskoristiti takve smanjene zahtje-
ve.

U oba slu¢aja moraju se poduzeti hitne mjere ka-

ko bi se sprijecilo curenje sadrZaja. U drugim slu-

Cajevima obavezno se trebaju postivati pravila o

opasnom teretu! Kod zanemarivanja posiljatelju i

prijevozniku prijete kazne.

Dodatne napomene o transportu i slanju

®  Litij-ionske akumulatore transportirajte ili Salji-
te samo u neostecenom stanju!

®  Za transport akumulatora iskljucivo koristite
originalnu kartonsku kutiju ili prikladnu kar-
tonsku kutiju za transport opasne robe (nije
potrebno kod akumulatora s manje od
100 Wh nazivne snage).

®  Prelijepite otvorene kontakte akumulatora ka-
ko biste sprijecili kratki spoj.

m  Zastitite akumulator od sklizanja unutar am-
balaZe kako se ne bi oStetio.

®  Osigurajte ispravno oznacavanje i dokumen-
taciju posiljke pri transportu ili isporuci (npr.
preko dostavne tvrtke ili Speditera).

B Prethodno se informirajte o0 moguénosti tran-
sporta preko odabrane tvrtke, a zatim prijavi-
te posiljku.

Preporucujemo angaziranje struénjaka za opasne

terete kako bi vam pomogao oko pripremanja po-

Siljke. Uvazite i eventualne nacionalne propise.

11 SKLADISTENJE

®  Nakon svake uporabe temeljito oistite uredaj
i, ako postoje, stavite sve zastitne poklopce.

Obavite potrebne radove odrzavanja.

Uredaj Cuvajte na suhom mjestu s mogucno-
§¢u zaklju€avanja i izvan dohvata djece.

11.1 Spremanje akumulatorske kosilice

/\ OPREZ! Opasnost od ozljede prilikom
skladistenja. Postoji opasnost od ozljeda na po-
spremljenom uredaju zbog ostrih dijelova.
®  Uredaj postavite tako da je nedostupan djeci i

neovlastenim osobama.

®  Uredaj spremite tek nakon $to izvadite aku-

mulator.

1. Iskljucite uredaj.
2. lzvucite akumulator.

3. Ispraznite koSaru za sakupljanje trave i oCisti-
te kanal za izbacivanje.

4. Temeljito ocistite ureda;.
5. Ostavite motor i cijeli uredaj da se ohlade.

6. Sve metalne dijelove radi zastite od korozije
premazite tankim slojem ulja ili silikona.

7. Sklapanje ruc¢ke za upravljanje.

8. Uredaj drzite na suhom i ¢istom mjestu zasti-
¢enom od smrzavanja. Za zastitu od prasine
prekrijte ga prozraénom ceradom. Nemojte
upotrebljavati plasti¢nu foliju kako ne bi doslo
do nakupljanja vlage.

11.2 Skladistenje akumulatora i punjaca

/\ OPASNOST! Opasnost od eksplozija i
pozara! Osobe smrtno stradaju ili zadobiju tesSke
ozljede kada akumulator eksplodira jer se nalazio
ispred otvorenog plamena ili izvora topline.
®  Akumulator €uvajte na hladnom i suhom mje-

stu, no ne ispred otvorenog plamena ili izvora
topline.

H NAPOMENA Akumulator je kod punjenja za-
Sticen od prepunjavanja automatskim prepozna-
vanjem razine napunjenosti i zbog toga neko vri-
jeme moze ostati spojen na punjag, ali ne trajno.

I NAPOMENA Uzmite u obzir zasebne upute
za uporabu akumulatora i punjaca.

®  Akumulator €uvajte na suhom mjestu zastice-
nom od smrzavanja pri temperaturi skladiSte-
nja izmedu 0 °C i 25 °C uz razinu napunjeno-
sti od oko 40 — 60 %.

B Zbog opasnosti od kratkog spoja nemojte dr-
zati akumulator blizu predmeta koji sadrze
metal ili kiselinu.
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Zbrinjavanje
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12 ZBRINJAVANJE

Samo za zemlje EU:

U skladu s europskom Direktivom 2012/19/EU o
elektricnim i elektronickim starim uredajima i nji-
hovom provedbom u nacionalno pravo neupotre-
bljivi punjaci moraju se odvojeno sakupljati i do-
vesti na ekoloski prihvatljivo recikliranje.

U sluéaju nepravilnog zbrinjavanja elektric¢ni i
elektronicki stari uredaji mogu imati $tetne ucinke
na okoli$ i ljudsko zdravlje zbog moguce prisut-
nosti opasnih tvari.

Napomene o zakonu za elektri¢ne i
elektronicke uredaje

7

®  Stare baterije ili akumulatori koji nisu fiksno
ugradeni u stari uredaj, moraju se izvaditi pri-
je predaje! Njihovo zbrinjavanje regulira se
putem zakona o baterijama.

®  Vlasnike ili korisnike elektri¢nih ili elektronic-
kih uredaja zakon obvezuje na povrat.

®  Krajnji korisnik snosi vlastitu odgovornost za
brisanje osobnih podataka navedenih na sta-
rom uredaju koji se zbrinjava u otpad!

Simbol prekrizene kante za smece znaci da se

elektricni i elektronicki uredaji ne smiju zbrinjavati

putem kuénog otpada.

Elektri¢ni i elektronicki stari uredaji ne
smiju se bacati u ku¢ni otpad, nego ih
treba predati na zasebnu obradu i zbri-
njavanje!

15 JAMSTVO

Elektri¢ni i elektronicki uredaji mogu se besplatno
predati na sljedeé¢im mjestima:

B javna, zakonski definirana mjesta za zbrinja-
vanje ili prikupljanje otpada (npr. komunalne
sluzbe)

®m  prodavaonice elektri¢nih uredaja (stacionarna
ili internetska), dok god se trgovca obvezuje
za povrat ili je ta usluga dobrovoljno ponude-
na.

Ove izjave vrijede samo za uredaje koji se instali-
raju i prodaju u zemljama Europske unije i na ko-
je se primjenjuje europska direktiva 2012/19/EU.
U zemljama izvan Europske unije mogu se pri-
mijenjivati neke druge odredbe za zbrinjavanje
elektri¢nih i elektroniCkih starih uredaja.

13 KORISNICKA SLUZBA/SERVIS

Kod pitanja o jamstvu, popravku ili zamjenskim
dijelovima obratite se obliznjoj servisnoj sluzbi
tvrtke AL-KO. One su navedene na internetskoj
stranici:

www.alko-garden.com/service-contacts

Za vise informacija o rezervnim dijelovima posje-
tite:

www.alko-garden.com/spareparts

14 PODACI O I1ZJAVI O SUKLADNOSTI

Uz potpunu odgovornost, ovime izjavljujemo da
ovaj proizvod u obliku u kojem je zastupljen na tr-
ZiStu ispunjava zahtjeve harmoniziranih EU-direk-
tiva, sigurnosne standarde EU-a i standarde spe-
cificne za proizvod. Izjava o sukladnosti dio je
uputa za uporabu i priloZena je uz stroj.

Mozebitne greSke u materijalu ili proizvodnji na uredaju uklonit ¢emo tijekom zakonskoga roka zastare
za jamstvo na nedostatke prema vlastitom izboru popravljanjem ili zamjenskom dostavom. Rok zasta-
re odreduje se prema pravu drzave u kojoj je uredaj kupljen.

Na$a jamstvena izjava vrijedi samo u slu€aju:
B postivanja ovih Uputa za uporabu

B namjenskog rukovanja

B uporabe originalnih rezervnih dijelova

Jamstvo ne obuhvaca:

Jamstvo prestaje vrijediti u slucaju:

samovoljnih pokusaja popravaka
samovoljnih tehnickih izmjena
nenamjenske uporabe

m  oS8tecenja laka koja proizlaze iz normalnog troSenja

®  potroSne dijelove koji su na kartici zamjenskih dijelova oznaceni okvirom | xxxxxx (x)

Jamstveni rok pocinje te¢i s datumom kupnje od strane prvog krajnjeg korisnika. Mjerodavan je datum
na racunu. Obratite se svom trgovcu ili najblizoj ovlastenoj servisnoj sluzbi zajedno s ovom jamstve-
nom izjavom i originalnim raunom. Ova izjava ne utjeCe na zakonska prava koja kupac ima prema

prodavacu u slu€aju nedostataka.
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MHdopmaumje o YnytcTtBuma 3a ynotpeby
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1 UH®OPMALMJE O YNNIYTCTBUMA 3A
YNOTPEBY

®  Kop Hemauke Bep3auje ce paaum o
opuvrMHarnHoMm ynyTcTBy 3a ynotpely.
Bepauje Ha cBuM ocTanum jesuumma cy
npeBoAM OpUrMHanHor ynyTcTea 3a
ynoTpeoy.

®  Oga ynyTcTBa 3a ynotpeby ApxuTe Ha nako
[OCTYMHOM MecTy Aa 6u Bam yBek buna npu
pyum kaga bynete Tpebanu ogpeheHe
nHdopmauuje o ypehajy.

B Ypehaj npenajte HOBOM BiacHMKy camo ca
YnyTcTBOM 3a ynotpeby.

B [lpouunTajte 1 cnegute cBe 6e3begHOCHE U
yno3opaBajyhe HanoMeHe 13 OBOr ynyTcTBa
3a ynotpeoy.

1.1 CwumbGonu Ha HacroBHOj CTPaHU

3Hauvewe

Cumbon

Mpe npBor kopuwherwa o6aBe3HO
NaxJIrbUBO NpoYnTajTe oBa YnyTcTBa
3a ynoTpeby. To je ycnos 3a
6e3benaH pag u HeomeTaHo
pyKOBam-e€.

YnyTcTBO 3a ynoTpebdy

OnpesHo pyKoBaTU NIUTU]-MOOHCKMM
akymyantopuma! lNMocebHo nasute
Ha HanoMmeHe 3a TPaHCMopT,
cknaguwhetse 1 bauare y otnag
13 OBMX ynyTcTaBa 3a ynoTpeoy!

1.2 OGjawHeHa 03HaKa U CUTHANHUX peyn

/\ OMACHOCT! VYkasyje Ha HenocpeaHy
onacHocT koja he — ako ce He nsberHe —
n3asBati CMPT UMK TELLKy NoBpeay.

/\ YNO30OPEHKE! Ykasyje Ha noTeHUmjanHy
onacHoCT koja by — ako ce He n3berHe — morna
13a3BaTi CMpPT UMK TELLKY NoBpeay.

/\ OMPE3! Ykasyje Ha noTeHuujanHy
0MnacHOCT Koja by — ako ce He nsberHe — morna
n3aseaTu Mane unu 6naxe nospeae.

MAXHA! Yka3syje Ha cutyaumjy koja 61 — ako
ce He u3bjerHe — Morna npoy3pokoBaTu
martepujanHy wreTy.

H HAMOMEHA [Moce6He HanomeHe 3a 6orbe
pa3ymMeBatbe 1 pyKoBatse.

2 onuc npon3soaA

OBo ynyTcTBO 3a ynoTpeby onucyje pasnuunte
Mozerne py4YHUX akyMynaTopckux kocunuua ca
pasnuuutom onpemom. Ornpema nojeanHIx

MoZena je npukasaHa y TEXHWYKUM nopauuma.

Mory fna ce kopucte cBu akymynatopu (Bxxx Li)
n nywaun (Cxxx Li) AL-KO 36V cucrema.

3a Buwe nHdopmMaumja o 6atepujama n
nykaynma rnornegajte 3acebHa ynyTcrea.

MAXHA! OnacHocT og owTtehewa Ha
ypeRhajy u akymynatopy. Ako ypehaj pagm ca
HenpuknagHUM akymyrnaTtopuma, Mory ce
owTeTnTn ypehaju n akymynartopu.
®  Ypehaj Tpeba ga pagu camo ca nponucaHum

akymynartopuma.

2.1 CapcucxogHa ynortpeba

OBaj ypehaj je npeaBuieH 3a KoLleke TpaBHaTor
3eMIbULLITa K CMe [a Ce KOPUCTM Camo Ha
OCYLLEHOM TpaBH-aKy.

OBaj ypehaj je npeaBuheH NCKIbYYMBO 3a
npueaTHy ynotpeby. CBaku Apyraymjn HauuH
Kopuwhema, kao 1 HeJO3BOIbEHE Npenpaske
Unn Jorpagme ce cmaTpa HeHaMeHCKOM
ynoTpebom 1 JOBOAM A0 NpecTaHka Baxera
rapaHuuje, rybutka ycarnalwleHocTu ca
nponvcumMa n ogbujarba cBake 0AroBOPHOCTN
npoussohaya 3a LWTeTy KOpPUCHUKA Unn Tpehunx
nmua.

2.2 Moryha npegBugMBa norpeLuHa
ynoTtpe6a

Ypehaj Huje npeaBuheH HX 3a KoMepLmajiHy

ynoTpeby y jaBHUM NapkoBMMa W COPTCKUM

objekTMa HK 3a ynoTpeby y norsonpuspean n

LyMapcTBy.

B HewmojTe KOpUCTUTK ypehaj Ha K1Wn Unmn Ha
MOKPOM TpaBHbaKy.

B be3benHocHu uredaji ne smejy se
demontirati niti premoscivati.

2.3 Octanu pusuum
Yak 1 npu npaBunHoj ynotpebu ypehaja ysek he
NnocTojaTu U3BECTaH NPeocTany puU3nkK, Koju He
MOXe fAa ce UCKIby4u. /13 BpCTe 1 KOHCTpyKLuuje
ypehaja mory aa ce ussegy cnegehe
noTeHumjanHe onacHoCTK, 3aBUCHO o ynoTpebe:
B [3baumBarbe ceveHor Matepujana, 3emrbe 1
marnor kamema.
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Onwvc npousBoaa

B Yaucawe Yyectuua ceveHor MaTepwjana, aKo
Ce He HOCK MacKa.

= [locekOTUHE NpW NpyXaky PyKy Y HOX 3a
cevere Koju ce okpehe.
2.4 CurypHOCHM 1 3aWITUTHU ypeRaju

/\ YINO30OPEKE! OnacHocT oa nospegae.
HewcnpaBHu 1 geakTMBMPaHW CUTYPHOCHM U
3alWTuTHU ypehaju mory aa aoseay A0 TELUKUX
nospega.
®  [lajTe HeMcrnpaBHEe CUTYPHOCHE U 3alUTUTHE

ypehaje Ha nonpasky.

B  Hukapga HeMojTe JeaKkTMBMpaTu CUTYPHOCHE

1 3awTuTHe ypehaje.

Be36eaHocHM nyk

Ypehaj je onpemrbeH 6e36egHOCHUM fyKOM. Y
TPEHYTKY ONacHOCTY jeJHOCTaBHO OTNyCTUTE
6e36enHocHN nyk. MoTop 1 MexaHu3am 3a
KoLLeH€e Ce 3ayCcTaBIbajy.

TacTtep 3a nokpeTawe (Ha Bogehoj Lwunku)
Kako 6ucte MoTop Mornu Aa ykrbyymTe nomohy
©6e3begHocHOr Nnyka, Hajnpe mopaTe aa
NPUTUCHUTE TacTep 3a NokpeTawe.

OpbojHa knanHa

OpbojHa KnanHa WTUTK HNp. 04 YecTuua pesaHor
maTtepujana n kKameHoBa Koju Mory ga ce usbaue.

2.5 Cwumbonu Ha ypehajy

2.5.1 be3begHOCHA O3HaKa

Cumbon 3Haueke

[MocebaH onpes npu pykoatby!

[Mpe nywTawa y NoroH npoyuTajte
ynyTCTBO 3a ynotpeby!

OnacHocT o oabavyeHnx
npegmeta!

Ypareute gpyra nuua 3 nogpydja
onacHocTu!

ZIPOP

Cumbon 3Hauewe

OnacHocCT o/, CTpYjHOT yAapa Kop,
owwTeheHnx MpexHux kabnosa!

OpxuTe MpexHe kabnose koju
nexe HaoKomo Aarbe of pe3Hor
MexaHu3ma v HemojTe ra3uTu Npeko
Homx!

OnacHoct op nospefe! Apxute
pyKe v Hore noaarbe of pes3Hor
mMexaHu3ma!

Hwje penesaHTHO.

_[Z}"_ Y cnyyajy Hekopuwhema, Te npe
papoBa oApxaBah-a 1 Nnornpaske:
! Wckrbyuntun ypehaj n nssagutu
- 6aTepujy u3 ypehaja!

Hwuje penesaHTHO.

2.5.2 OsHaka 3a pyKkoBak€e

Cumbon 3Hauewe

MocTynak 3a nokpeTake MoTOpa
(Buam lNMoenasbe 6.3 "Mokpemar-e
U 3aycmaesbake MexaHu3ma 3a
Kowerbe (10)", cmpaHa 148)

Y cnyyajy Hekopuwhera, Te npe
pagoBa ofpxaBaa W nonpaske:
Wckrbyuntu ypehaj n nssagutu
6aTtepujy u3 ypehajal!

2.6 OO6um ucnopyke

H HANOMEHA Batepuja y nysay camo cy
kon ogpeheHnx GpojeBa apTukna cagpxaHu y
orncery Ucrnopyke, BUau TEXHUYKe NofaTke rope y
OBOM YMyTCTBY 3a ynotpeoby.

2.7 MNpernep npousBopaa (01)

Bp. CacTtaBHuM feo
1 Moknonay ogerbka 3a 6atepuje
2 Jlentup HaBpTke

142

4.05Li|4.65LiSP



Bes3begHocHe HanomeHe

ALKO

aKyMynamopcKu no2oteHe MawuHe (6e3

MpexHoea kabna).

3.141

Be3benHocT Ha pagHOM MecTy
OppxaBajTe cBOje pagHo noapyyje
YUCTUM M AOGPO OCBeTIbEHUM. Hepen nnm
roLue ocBeTIbeHa pagHa noapydja mory
0OBECTV [0 Hearoaa.

HemojTe pagntn ca mawimHom y
rnoapyyjuma y Kojuma nocTtoju onacHocTt
o eKcnnosuje, y Kojuma ce Hanase
3anarbMBe TEYHOCTU, FaCOBMU UINU
npawmuHe. MalluviHe Npoun3BoAe BapHuLE Koje
MOry Aa 3anane npatluvHy unv nape.

Tokom kopuwherwa MallMHe APXUTE Ha
pacTtojamby Aeuy u gpyre ocobe. Y cnyyajy
omeTakba Naxwe MoxeTe Aa nsrybute
KOHTPOMY HaZ MaLUMHOM.

3.1.2 bBesbepgHoCT rIbyan

Bp. CacTtaBHuM feo
[orba pydka 3a ynpaBrbame
4 [opHa pyyka 3a ynpasrbarbe x
BesbegHocHM nyk
6* YKMOMHM NyK 3a NOroH ToykoBa*
7 MoBpLuMHa 3a xBaTake Ha ropH:0j =
pYYKM 3a ynpaBrbare
8 TacTtep 3a nokpeTare
9* [MokasmBay HanyhweHoCcTU®
10 KyTuja 3a cakynrbame nokoLueHe -
Tpase
1" YpapHa kanuua
12 MexaHusam 3a Kowene
13** [MNokpumBHa 3aknonka 3a 604HO =
n3baumBare**
14** YmMeTak 3a 604HO n3baumBaHe**
15% Pyuka 3a HoweHe*
16 [MpomeHa BUCKHE pe3a
17* KnuH 3a manunpare™
18*** Barepuja*** "
19***  Tlyway batepuje™™*

*: Kod 4.65 Li SP u5.15 Li SP.
**: K00 5.15 Li SP .

***: BasucHo 00 bpoja apmukna, noznedajme
mexHu4Kke nodameke. -

3 BE3BEJHOCHE HAMOMEHE

3.1  Onuwrte 6e36egHOCHe HanoMeHe 3a
eINleKTPUYHe MaluuHe

/\ YNO3OPEHE! MNpountajte cBe

6e36eqHOCHE HanomeHe, yNyTCTBa,

nnycTpaumje n TexHU4YKe nogaTke ca Kojuma -
je ncnopyueH oBaj eNeKTPUYHM anar.
HenowToBame [OHMX YNyTCTaBa MOXe [OBECTU

[0 eneKTpUYHOr yaapa, noxapa u/unv o3omurbHux
noepega.

B 3appxute cBe 6e36e4HOCHEe HanoMeHe U -

ynyTcTBa 3a 6yayhy ynotpeby.

lNojam "MawuHa" kopuwheH y 6e36e0HOCHUM
HarnomeHama, 0OHOCU Ce Ha MawUuHe 020H-eHe
nymem Mpexe (ca MpexHuUM kabriom) unu Ha

ByauTe naxrbneu, obpatute naxwy Ha
OHO LUTO paauTe U paay ca MalWWHOM
npucTynuTe Ha pa3ymaH HauuH. He
ynotpebrsaBajte ypehaj ako cte ymopHU
WK nopA yTuuajem apora, ankoxona unm
nekoBa. TpeHyTaK HenaxHe MpUnnKom
ynotpebe ypehaja moxe aa aosene Ao
0306ULHMX NoBpeaa.

HocuTe nuyHy 3aWwITUTHY onpemy U yBek
3alWTUTHe Hao4vape. Howene nuyHe
3aWTUTHE onpeme, NonyT Macke NpPoTUB
npaLuvHe, NPOTMBKIN3HE 3aLTUTHe obyhe,
3aWTUTHE Kauumre unu 3awwtute of dyke,
3aBWCHO 0f BpCTe M ynoTpebe malumHe,
CMatbyje onacHOCT of nospefe.

CnpeuuTe cny4ajHo nywTawe y paa.
YBepuTe ce ga je MaluMHa UCKIby4eHa npe
Hero WTO NPUKIby4uTe CTPYjHO Hanajake
n/vunun akymynartop, npuxsaTuTe UxX unm
HocuTe. AKO NMpu HOLLEHY MalUNHE ApXUTe
NPCT Ha Npekngavy Unu NpuKIbyynTe
YKIbyYeHy MaLLKHY Ha CTPYjHO Hanajarbe,
Moxe ga aohe go Hesroga.

YknoHuTe anarte 3a nogellaBatbe Unm
Krby4eBe, Npe Hero LITOo yKiby4yute
MawuHy. AnaT unu Kibyd Koju ce Hanasm y
potupajyhem geny mawuvHe, Moxe Aa
fnosefe [0 nospeaa.

W36eraBajTe HeHopManaH nonoxaj Tena.
Mo6puHuTe ce 3a 6e36eaHO ynopuiuTe n'y
CBaKOM TPEHYTKY OAip)XaBajTe paBHOTEXY.
Ha Taj HauMH y HeoYekuBaHMM cuTyaumjama
MoxeTe Aa 6orbe KopucTuTe MaLLuHy.
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= Hocute npuknagHy oaehy. Hemojte
HOCUTU WINPOKY oaehy HATU HakuT. Kocy n
onehy opxute parbe og NOKPETHUX
penosa. [okpeTHW AenoBn Mory Aa 3axeaTe
nenplwasy ofdehy, HaKUT UK ayrayky Kocy.

B AKO MOry ga ce MOHTMpajy MexaHu3Mmm 3a
ycucaBakbe U CKynibake npaiumHe, lbux
Tpeba NpPUKIbY4MTH U NPaBUITHO
KOPUCTUTKU. YNoTpeba ycncrnsaya npawimHe
MOXe [a CMaksW OMacHOCT ycnes npaLunHe.

B Yak 1 kapa cTe ycnea MHOrocTpyke
ynoTpe6e yno3HaTtu ca MallMHOM HeMojTe
ce onyLwiTaTh u npeHeéperaBaTu
6e36egHOCHa NpaBusia 3a MallUHe.
HeonpesHo noctynawe 3a genvh cekyHae
MOXe [a JoBefe [0 TELUKUX NnoBpeaa.

3.1.3 YnoTtpeba n TpeTMaH enekTpu4iHe
MalluHe

5 He npeonTepehyjTe mawiuHy. 3a Ball pag
KOPUCTUTE MAalUMHY Koja je 3a To
npeaBuieHa. Y3 ogroeapajyhy mawimHy
paguhete 6orbe 1 6e3benHuje y HaBeaEHOM
oncery cHare.

B HemojTe KOPUCTUTU MALLMHY aKO je HeH
npekuaay HeucnpasaH. MalwuHa Koja BuLle
He MOXe Aia ce YKIbY4M UIN UCKIbYYH,
onacHa je 1 Mopa fa ce nonpasu.

= M3ByuuTe yTUKa4 U3 yTUUHMLUE U/unu
YKIMOHUTe aKyMyrnaTopa Koju ce Moxe
CKMHYTM, Npe Hero LTO U3BpLIMTe
nogelwaBaka ypefaja, 3aMmeHUTe AenoBe
ycagHor anata unm oasioxuTe MalluHy y
ctpaHy. OBa Mepa onpesa cripeyasa
HEHaMepHO MoKpeTake MallUvHe.

= HekopuwheHe MaliMHe YyBajTe BaH
nomaluaja geue. Hemojte po3sonutu ga
MalluHy KopucTe ocobe Koje Hucy
yrno3HaTe ca koM MUIU HUCY npouunTane
oBa ynyTcTBa. MallumHe cy onacHe ako ux
KOPMCTe HencKycHe ocobe.

5 [lax/bMBO HeryjTe MawiMHe u KopuwheHu
anart. KoHTponuwuTte ga nv nokpeTHU
[enoBu (pyHKLMOHMLIY GecrnpeKkopHo 1 Aa
He 3arnasrbyjy, Aa N1 cy AeNoBU
crioMrbeHu unu owTteheHn ToNUKo Aa je
dyHKuMnja mawmHe HapylweHa. OwTteheHe
[eroBe fajTe Ha nonpasKy npe ynorpebe
MaluuHe. Y3pok 6pojHMX He3roaa cy nolue
oapxaBaHe MallvHe.

B OppxaBajTe pe3He anarte OWTPUM U
ymucTuM. MNaxrbMBO OApXKaBaHU pe3Hn anatu
Ca OLUTPUM PE3HNM UBULIAMA MaH-€e Ce
3arnaerbyjy ¥ HbMMa ce nakiie ynpasrba.

5 KopucTtute mawmHy, kopuwheHu anar,
kopuwheHe anare, UTA. y CKNagy ca OBUM
ynyTtcTBuma. Mputom BoauTe payvyHa o
pagHMM ycrioBMMa U akTUBHOCTHU Koja ce
m3Boam. Ynortpeba malumHe 3a cBpxe
apyradvje og npeasuheHnx Moxe Aa goseae
[0 onacHux cutyauuja.

B OppxaBajTe pyyke CyBUM, YACTUM U
YyucTUM opf yrba u macTtu. Knusase pydke u
XBaTHe NoBpLUMHE He oMoryhaBajy 6e3benHo
pyKOBaH-€ 1 KOHTPOMy MalluvHe y
HenpeasuheHnM cuTyaumjama.

3.1.4 Ynortpeba u TpeTMaH akymyrnaTopcKu
NnorokeHe MalunHe

B [lyHuTe aKkymynaTope UCKIbY4MBO
nyHaymma Koje je npenopy4vo
npousBohau. [Nytem nywaya koju je
norogaH 3a ogpefeHy BpCTy akymynaTopa,
MOCTOjV ONACHOCT Of MoXapa ako ce KOpUcTn
ca Apyrum akymynatopuma.

® Y MalwimMHamMa KOpucTutTe camo 3a To
npeaBuheHe akymynartope. Ynotpeba
Apyradvjux akymyrnaTtopa Moxe aa
AonpuHece nospegama u onacHoOCTY oA
noxapa.

5 [lpxuTe HekopuwheHn akymynartop Aare
opf KaHUenapujckux cnajanuvua, koBaHuua,
KIby4eBa, ekcepa, 3aBpTHeBa UIU APYyrux
Manux MeTanHux npeameTa, Koju Mory aa
Npoy3poKyjy npemowhaBare KOHTaKaTa.
Kpatak cnoj nsmehy koHTakaTta akymynaropa
3a nocrneguvuy Moxe MMaTy ONeKOTUHE Un
noxap.

= Y cnyuajy norpeiuHe npumMeHe u3
akyMmynarTopa Moxe Aa usnasum u3
akymynaropa. M36eraBajTe KOHTaKT C TUM.
Mpwu cnyy4ajHOM KOHTaKTy ucnepure ca
BOAOM. AKO TEYHOCT Alocne y ouu,
A0[aTHO KOpUCTUTEe nekapcky nomoh.
AkymynaTopcka TeYHOCT Koja Llypu Moxe Aa
[oBefe [0 vpyTauuje Koxe Unv onekoTuHa.

= Hewmojte aa kopuctute owrteheHn nnum
M3MeweHu akymynarop. OwreheHn nnm
N3MEeH-EHN aKyMyraTopu Mory aa ce
noHaluajy HenpeaBvAUBO 1 AoBedy A0
noxapa, eKCcrnno3auje U onacHoCTv og
nospega.

B AKymynatop HeMojTe usnaratv BaTpu unu
npeBUCOKMM Temnepartypama. Batpa nnu
Temnepatype og npeko 130 °C mory aa
NPOY3pPOKYjy eKCrnosujy.

®  CnepuTe cBa ynyTCcTBa 3a NykeHe U
HMKaga He NYHUTe akyMmynaTop unm
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aKyMynaTOpPCKU NOrokeHy MalluHy BaH
orcera Temnepartype HaBeAeHor y
ynyTCcTBY 3a ynotpeby. [orpeluHo nywere
UNn Nyk-etbe BaH J03BOSLEHOT orcera
TemnepaTtype MOXe Aa pa3opu akymynartop u
noseha onacHOCT of, noxapa.

3.1.5 CepBuc

MonpaBky ypehaja npenyctute camo
KBanuMKoBaHUM CTPYYHUM
TexHW4Yapuma Koju Kopucrte camo
opurMHanHe pesepBHe Aenose. Tume ce
ocurypaBsa Aa 6e3beHOCT MallvHa ocTaje
3agpxaHa.

Hukaga HemojTe ogpxaBaTu owTeheHe
akymynartope. buno kakso ogpxasare
akymynatopa Tpebarno 6u aa BpLum camo
npoussohay nnm oenawheHy cepsuc 3a
KOPUCHWKE.

3.2 be3beaHOCHe HaNMoOMeHe 3a KOCUNnuLy

HeMojTe KOPUCTUTM KOCUNULY Y NOLLIUM
BPEMEHCKMM yCroBuma, noce6Ho npu
onacHOCTM oA yaapa rpomMa. To cmatbyje
pU3VK fa Bac noroam mya.

Temerbuto npernepajre noagpyuje y Kom
Kocunuua Tpeba aa ce KOPUCTK, HA
AVBIbe XUBOTUH-€e. TOKOM paja kocunuua
MOXe Ja NOBPeAu ANBIbEe XUBOTUHE.

DeTtarbHo nperneajte nogpy4je y Kom
kocunuua Tpeba ga ce Kopuctu, y
YKIOHUTE CBe Kamemse, npyhe, xuue,
KOCKe 1 Apyre cTpaHe npeamere.
KaTtanyntupanu nponssoamn mory aa
Npoy3poKyjy noBpese rbyau.

Mpe ynotpebe kocunuue yBek
cnpoBeauTe BU3yeriHy NpoBepy Aa 6ucre
ce yBepunu Aa HOX 1 jeAnHULa HoXa
HUCY UCTpPOLLEHU unu owTteheHw.
WcTtpowenn nnu owtehexHn genosu
nosehasajy pusuK of nospeje.

YecTo npoBepaBajTe Kopny 3a TpaBy Y
norneay ucTpolueHocTn unu owrtehewa.
WcTpolweHna nnu owteheHa kopna 3a TpaBy
Moxe Aa noeha pusuk of nospeae.
OcTaBuTe 3alITUTHe ypehaje MOHTUpPaHe.
3awTutHm ypehaju mopajy outn
MOHTUPaHU (PYHKLIMOHAITHO U NPOMMUCHO.
3awwTnTHM ypehaj koju je nabas nnu
owTeheH nnu He PYHKLUMOHWMLLE NCNPaBHO,
MOXe Aa AoBefe [0 nospeaa.
OppxaBajTe BeHTUNauMoHe npopese
YUCTUM op, NprbaBLITUHE. 3a4enrbeHn

npopesun 1 HeumcTohe Mory a foBedy A0
nperpeBatba UM onacHoCTW of noxapa.

Mpu papgy ca KOCMNULOM YBEK HOCUTe
NMPOTUBKITU3HY U 3aWTUTHY oaehy.
HemojTe kopucTuTn Kocunuuy 6ocu unu
ca OTBOpPEHUM caHganama. To cmamyje
onacHOCT ofi NoBpefa cTonana ycnepg
noavpa ca potupajyhvm Hoxem.

Mpu papgy ca KOCMNULOM YBEK HOCUTe
ayradke naHtanoHe. HesawTtuheHa koxa
nosehaBa onacHocT of, noBpeaa 36or
KaTanyntupaHux npegmerTa.

Ca KOCUNMLIOM HEMOjTe paguTHu y MOKpPOj
TpaBu. XopaajTe, HUKaZa HEMOjTe TpYaTK.
OBO CMatbyje onacHOCT Aa Ce OKMu3HeTe
UNn NagHeTe, LUTO MOXe [OBECTN [0
noepega.

Ca KocunMuoM HemojTe paguTu Ha BpJio
cTpMum napmHama. OBO CMakbyje onacHoCT
a n3rybuTe KOHTPOIy, OKINM3HeTe ce Unn
nagHeTe, LUTO MOXe AOBECTU [0 MoBpeaa.

Kapa paguTe Ha nagMHama, yBek ce
yBepuTe Aa je Balla cTona CUrypHa, yBek
paauTe npeko Haruba, HUKapa y3opao
unu HU36pao, N ByauTe N3y3eTHO
onpesHu kaga MewaTe npasau. OBo
CMatbyje onacHoCT Aa u3rybuTe KoHTpony,
OKIM3HeTe ce UNu nagHeTe, LUTO MoXe
[0BECTU A0 noBpea.

ByauTte nsyseTtHo onpesHu kaga nomepare
KOCUNULlY yHa3ap, unu BydeTe je npema
cebu. YBek BoaguTe pavyHa o CBOjoj
OKOJIMHU. TO CMakbyje OnacHoCT Aa ce
canneTeTe TOKOM paja.

He poaupyjte HoxeBe 1 Apyre onacHe
nokpeTHe Aenose Aok ce jow kpehy. OBo
CMambyje OnacHOCT oA nospeaa nyTem
NMOKPETHUX AernoBa.

YBepuTe ce Aa cy CBU Npekuaaymn y
UCKIbYYEHOM MOIoXajy 1 aa je 6arepuja
YKNOH-€eHa Kafa yKnaraTe 3arnaBrbeHu
mMaTtepujan unm YNCTUTE KOCUNULLY.
HeouekvBaHu pag kocunuue Moxe Aa
[oBefe [0 TeLKux nopeaa.

lNpe cknagmwTera yBek NycTuTe NPoun3Boz,
fa ce oxnagu.

Mpe cknagumwwTerwa ncnycTmuTe Kopmny 3a
TpaBy.

Mpunukom nogellasara ypehaja sogute
padvyHa fJa ce NpcTu He 3arnase nsmeny
NMOKPETHNX HOXEBA N HEMOKPETHUX AenoBa
MalluHe.
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3.3 Ontepehere BUGpauumjom

YKynHe BpegHOCTU eMuUcuje BUbpauuja u 6yke

HaBepeHe BpeHocTU emucuje Bubpauuja un
Oyke n3mepeHe cy npema
CTaHZap4u30BaHOM MOCTYMKY UCMUTUBaHA U
MOXe Ce KOpPUCTUTK 3a nopeherse jeaHor
eNeKTpUYHOr anaTa ca Apyrvum.

HaBeneHe BpegHocTu emucuje Bubpauuja un
byke Takohje Mory Ja ce KopuCTe 3a YBOAHY
npoueHy ontepeheksa.

BpeaHocTn emucuje Bubpaumja n 6yke Tokom
cTBapHe ynotpebe enekTpuyHor anata Moxe
Ce pa3nuKkoBaTh Of HaBedEeHUX BPpefHoCTH, y
3aBUCHOCTM Of] HAYMHA Ha Koju ce
eneKTPUYHM anat KOpUCTU.

MpuppxaBajTe ce Mmepa 6e3begHocTn y
cknagy ca nornaerbem o 6e36egHoCcTH.
Mokywajte ga nsnarawe Bubpaumvjama byae
wTo je moryhe Huxe. MNMpumepHe mepe 3a
CMaH-EHE U3IOXEHOCTM BUbpaumjama cy
HolLeHe pykaBuLa NpunmkomM ynotpebe
anara u orpaHvu4aBare pafHor BpemeHa.
Mopajy ce y3eTu y 063up cBu 4enoBu pagHor
LMKnyca (Ha NnpuMep BpemeHa Kaja je
eneKTPUYHM anaT UCKIbYYeH U BpemeHa kaaa
je anat ykrby4eH, anv pagu 6e3
ontepehetba).

OnacHocT 360r BubGpauuje

CmeapHa epedHocm emucuje subpauuje npu
Kopuwhery ypehaja moxe da oOcmyna 00
HasedeHe sapedHocmu rpoussohaya. Npe
O[H. TOKOM KopuLihera obpatute naxmy Ha
cnepehe dakrope ytuuaja:

[a nu ce ypehaj kopuctn HameHckn?

[a nu ce maTtepujan ceye ogH. obpahyje
Ha nNpaBu Ha4YMH?

[a nu ce ypehaj Hanasu y nponucHoM
ynoTpebHoM cTaky?

[a nv je pe3Hn anaT NponMcHo
HaOLWITPEH OAH. Aa nu je yrpaheH
oarosapajyhv pesHun anart?
[a nu cy MOHTVpaHe NpuapxHe pyyuLe
1 no notpebu onunoHe BubpauyoHe
pyyKe Aa N1 Cy OHe KPYTO CriojeHe ca
ypehajem?
MoroHuTe ypehaj camo ca 3a ogpehenu pag
notpebHum Gpojem obpTaja MoTOpa.
M3beraBajte MmakcumanHu 6poj obpTaja, Aa
61 ce cmaruna byka u Bubpaumje.

Ycnen HenpaeunHor kopuwhera u
ofpxaBata Mory Aa ce nosehajy Gyka u

Bubpauuje ypehaja. To gfoBoam o wteTe no
3apaBrbe. Y TOM cryyajy oaMax UCKIbyunte
ypehaj n gajte ga ra nonpasu oBnawheHa
cepBUCHa pagvoHuLa.

®  CreneH onTepehera BUOpaLmjom 3aBUCK Of,
paga koju Tpeba Aa ce cnpoBefe OfH.
kopuwhemna ypehaja. MNpoueHnTe ra un
Hanpasute ogrosapajyhe nayse y pagy. Ha
Taj HAYMH ce 3HaTHO cMatbyje onTepehere
ycnep Bubpauuje TOKOM LienoKynHOr pagHor
BpemeHa.

®  [lyxa ynotpeba ypehaja pykoBaoLa nsnaxe
Bubpaumjama n Moxe ga npoy3pokyje
npobneme ca kpoTokom ("6enu npct"). Oa
61 ce Taj p1U3nK CMakKo, HoCKTE pyKaBuLe 1
oApxaBsajTe pyke Tonnum. AKO ce aeTekTyje
cumnToMm "Genor npcTta”, ogmax noTpaxuTte
nekapa. Y Te cumntome cnagajy: Oacyctso
ocehaja, rybuTak oceTrbuMBOCTU, ronuuare,
cBpab, 6on, cnabrbekwe cHare, NnpomeHa 6oje
unm ctare Koxe. OBM CUMNTOMU Ce OHOCE
Ha npcTe, Wwake unu nync. OnacHoct ce
nosehasa npu HUCKMM TemnepaTypama.

B TokoM BaLler pagHor JaHa HanpaBsuTe ayxe
nayse, kako 6ucTe ce MOrnn OnopaBuTK of
Oyke n Bubpauwja. Baw pag nnaHvpajte Tako
na ce ynotpeba ypehaja koju nponsBoze jake
Bubpauvje pacnogenv Ha BuLLe AaHa.

B Ako yTBpAuUTe HenpwujataH ocehaj unu
npomeHy 6oje Koxe TokoM Kopulihera
ypehaja Ha cBojum pykama, ogmax
npekvHuTe pag. Hanpasute OBOIbHO Ayre
pagHe nayse. bes foBOrbHO Ayrnx pagHux
naysa Moxe Aohv 4o cuHapoma Bubpaumje
pyKe-LLakKe.

B MuHMMUK3YyjTe CBOj PU3VMK U3narama
Bubpauuvjama. AgekBaTHO ofpxaBajTe ypehaj
y CKnagy ca ynyTcTBvMa y ynyTcTBY 3a
ynoTpeoy.

B Ako ce ypehaj KOpUCTM YeCTO, KOHTaKTUpajTe
Baluer auctpubyTepa aa 6ucte Habasunu
aHTUBUGpaLMOoHN Npubop (HNp. pydke).

B 36eraBajTe ga ca ypehajem pagute Ha
Temnepatypama mawum og 10 °C. Y nnany
paga yTBpauTe kako ontepeherse
BMOpaLumjama MoXe Aa ce OrpaHuyu.

3.4 Ontepehewe 6ykom

M3BecHo onTepeherse ycnen byke 36or oBor
ypehaja He moxe aa ce usberHe. MNpebauute
pajoBe ca MHTEH3NBHOM ByKOM Ha J03BOSbEHE U
3a 10 npeasuheHa BpemeHa. o notpebu ce
npuapxaeajTe BpemeHa obaBesHe TULLINHE U
orpaHuuuTe Tpajake paga Ha OHO HajHYXHuje.
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MoHTaxa

ALKO

Papgw Bawe nuyHe 3awwTuTe u 3awtnte ocoba
Koje ce Hanase y 6nM3nHK, Mopa Aa ce Hoch
oproeapajyha 3awTuta og byke.

3.5 bBe3benHocHe HanomeHe 3a 6aTepujy n
nykway
YknoHuTe 6atepuje u3 ypehaja npe nymera.
HemojTe KOpnUCTUTU pasnuunTe TUNoBe
6aTtepwuja nnu Hose u kopuwheHe baTepuje
3ajegHo y ypehajy.

B YmeTHuTe GaTepmje naszehun Ha ucnpaeaH
nonapurer.

B U3Bagute BaTepuje n3 ypehaja ako
HamepaBaTe [Aa ra CknaguLTuTe Ha Ayxmu
BpPEMEHCKW nepunoa.

B HewmojTe KpaTko crajaTv NpuKibyvHe
cTe3arske ypehaja nnm 6atepuje.

YnyTcTBa 3a ynotpeby

BoauTe padyHa o 6e36eAHOCHUM HanomeHama
3a GaTepujy 1 nywad y nocebHum ynytcteuma 3a
ynoTpeoy.

4 MOHTAXA

/\ YNO30OPEHE! OnacHocT 360r
HenoTnyHe MoHTaxe! Ynotpeba HenoTnyHo
MOHTUMpaHor ypehaja moxe fa gosege Ao
TeLKux nospeaa.

B YnoTtpebrbaBaTtu ypehaj camo ako je noTnyHo
MOHTUMpaH!

®  CraBuTW akymynatop y ypehaj Tek nowTo je
ypehaj noTnyHo MOoHTMpaH!

MoHTaxa 3a Kocunuuy 3a TpaBy

Buawn cnvke (02) go (04).

MoHTaxa KyTuja 3a cakynibame TpaBe
®  4.05 Li: Bugwn cnuke (05) go (06).

®  4.65Li SP n5.15 Li SP: Huje notpebHa
MOHTaa KyTuje 3a cakynrbake TpaBse.

5 MYWTAHEY NOroH

5.1 HanyHuTn 6aTtepumjy

AkymynaTop je AenMMu4Ho HanykeH. [lo kpaja
HanyHWTe akymynaTop npe npse ynoTtpebe.
AkymynaTop ce Moxe NyHUTU Ha buno Kojem
HMBOY HanyH-eHoCTW. [peknaarbe NyHwera He
LUTEeTN akymynaTopy.

H HAMNOMEHA 3a getarsbHe uHdopmaLmje
norneajte nocebHa ynyTcTea 3a ynotpeby
akymynartopa 1 nykauva.

5.2 CraBrbawe 1 usBnayewe 6artepmje (07,
08)

/\ YNO30PEHE! OnacHocT oa noepege.
Cnyu4ajHo yKIbyurBare MOXe Aa noBeae A0
TeLlKnx noepeaa.
®  YBek npe pafgHux naysa u pagosa

oppxaBama: Vasagute 6atepujy.

MAXHA! OnacHocT of owTtehera
akymynaropa. Ako ce akymynaTtop nocne
ynoTpebe octasu y ypehajy, To Moxe fa aoBeae
o owTteherwa akymynatopa.
®  HenocpeaHo nocne ynotpebe na3syhu
akymynaTtop u3 ypehaja n cknaguwtuti Ha
MecTy 3alTuheHoM of cMp3aBaksa.

®m  CrtaBuTM akymynaTop y ypehaj Tek
HemnocpeaHo npe noveTka paga.

3ameHa Gartepuje
OtBopuTe noknonad (07/1) yoybreewa 3a
6artepujy (07/a).

2. Bbartepujy (08/1) ogosro rypHyTu y yaybrbere
3a b6artepwjy (08/2), cBe gok He HanerHe (08/
a).

3. 3artBopuTy noknonay yay6reera 3a
6atepujy (07/b).

Bahewe GaTtepuje

1. TMputucHute Tactep 3a Aebnokmpame Ha
GaTepuju 1 OpXKUTE ra NPUTUCHYTOT.

2. WsByuute batepujy (08/1).

HenocpeaHo nocne ynotpebe nssyumte
6artepujy n3 ypehaja, HanyHuTe n cknaguwtute
Ha mecTy 3alwTnheHoM of mpa3sa. lNMoHoBo
cTaBuTK GaTepujy y ypehaj Tek HenocpeaHo npe
cnegehe ynotpebe.

6 OIMNCNYXWUBAHE

/\ YIO3OPEHE! OnacHocT oa nospeae.
HeuncnpaBHu 1 feakTUBMpPaHN CUTYPHOCHU U
3aWTUTHU ypehaju Mory fa foBeay A0 TELUKUX
nospega.
= [Ipe ykibyumBara npoBepute cee

CUTYpHOCHE 1 3awTuTHe ypehaje, Aa nu cy
NPUCYTHU 1 Aa N YHKLMOHULLY!
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OncnyxvBate

/\ YNO3OPEHE! Pusuk og nospepay
HeHopManHum ycrnosuma paaa. Ogmax
3aycraBuTte kocunuuy. 3sagute batepuje.
3atum npoBepuTe Aa N Cy CBU NOKPETHU
[enoBM NOTMNYHO HEMOKPETHW:

B HakoH ygapa y ctpaHo Teno: [poBepute ga
nm kocunuua uma owTtehera v nonpasute
je. Tek nocne Tora NOHOBO YKIbY4UTE
Kocunuuy 1 nyctute ra 'y pag.

B Ako Kocunuua HeobuyHo Bubpupa: Ogmax je
nposepuTe y norneay owTtehexwa. 3ameHute
unu nonpasuTte owTteheHe Aenose.
MoTpaxute nabase fenose 1 MOHOBO WX
npuyspcTUTE.

6.1 MpunarohaBake pyyke 3a ynpaBrbake
BenuyuHu Tena (03)

1. Ha obe cTpaHe pyuke 3a ynpaBrbare:
B OpBpHuTte nentup HaepTky (03/1).
B V3Byuute 3aBpTams (03/2).

2. Tomepute (03/a) ropwy wunky (03/3) go
cnegehe pyne (03/4).

3. 3arerHute ropwy LINMKY OBPHYTUM
pepocnenom.

6.2 MNopewaBawe BUCUHe pe3a (09)

/\ OMPE3! OnacHOCT oA NOCEKOTUHA.

OnacHOCT of MOCEKOTMHA KOA, XBaTaka yHyTapn

MOKPEHYTOI MeXaHU3Ma 3a CeYeHe.

B [lpomMeHUTe BUCKHY pesa camo kaja je
MOTOP UCKIbYEH U MEeXaHun3am 3a cevere
3aycTaBrijeH.

EH HANOMEHA MakcmanHy 1 MuHUManHy
BMCUHY Ceyehsa, kao 1 6poj HMBOA NofeluaBam-a,
MoXeTe NpoHahn y TEXHUYKUM nofauumMa.

1. Monyry (09/1) 3a gebnokupare nonako
npuTUcHUTE nNpemMa cnorba (09/a) n gpxure.
® 33 kpahy TpaBy nonyry rypHute y cmepy

npeaner Touka (09/b).
= 3a BuLLYy TpaBy NOMNyry rypHute y cMepy
3aamner Toyka (09/c).

2. OtnywrTajTe nonyry Aok ce He yrnasun y

XErbeHOM CTeneHy.

6.3 lMokpeTare 1 3aycTaBrbake MexaHM3ma
3a Kowwene (10)

[MokpeHnTe MexaHn3am 3a KoLLeHe camo Ha
paBHOj NOAMNO03M, HUKAKO Y BUCOKOj TPaBMW.
Moanora mopa ga 6yae ounwheHa og cTpaHux
Terna Kao LTO je HNp. kKamekwe. He nogusatu nnm
HaruwaTy ypehaj pagu nokpeTama.

MAXHA! OnacHocT og owTtehewa ypehaja.
BuLuecTpykMm KpaTkMm y3acTOMHUM
YKIbyunBarem/nckibyunBamem owtehyjy ce
MOTOp KOCunmua.

B MoTop ykIbyunTe camo kaga ce MexaHu3am
3a KOLLUeH-e 3ayCTaBu.

H HAMOMEHA [lo3Borbenu nonoxaj
pykoBaoua: Bu cTojute nsa kocunuvue n apxure
Boaehy wunky obema pykama.

MokpeTawe MexaHU3Ma 3a KoleHe

1. AKO ce jol HULITa HWje Aecuno: YMeTHUTe
6atepwjy, Bugu Moznasse 5.2 "Cmasrpare
u ussnavyene bamepuje (07, 08)",
cmpaHa 147.

2. TputucHuTte Tactep 3a nokpetarse (10/1) n
APXUTe ra NpUTUCHYTOT.

3. bBbesbegHocHu nyk (10/2) Byunte (10/a)
npema py4yku 3a ynpasrbarse (10/3). MoTop 1
MexaHu3aMm 3a Kollehe ce nokpehy.

4. OtnycTuTe TacTep 3a NokpeTawe v Npu Tome
4YBPCTO ApXuTe 6e36e[HOCHM NyK.

H HAMOMEHA CurypHocHa pyunua He
Hanexe. TOKOM Lienor Tpajara pafa ra YspcTo
ApxuTe Ha Bogehem cTyby.

3aycTaBrbake MexaHU3Ma 3a Kolluehe

1. Tyctute 6e36egHocHM nyk. OH ayToMaTCKu
nae y noYyeTHV Nonoxaj.

2. CauvekajTe fa ce MexaHu3aMm 3a KOoLeHe
3aycTaBu.

3. WsBagutu 6atepwjy, Buawn lMoenassrbe 5.2
"Cmassrbarse u uzsnayere bamepuje (07,
08)", cmpaHa 147.

/\ OMPE3! OnacHocT og NOCEKOTMHA.
OnacHOCT of, MOCEKOTHHA Y Cry4ajy XxBaTama 3a
MeXaHn3aM 3a KOLLEHE KOju paau.

B YekajTe AOK Ce MexaHM3aMm 3a KOLLeHe He
3aycTaBsu.

B [pe cBMX pagoBa Ha OApXaBaky U He3u:
Wckrbyunte ypehaj u cayekajte ga ce
3ayCcTaBu MexaHu3am 3a Kollewe. M3Bagute
BGaTepujy.

6.4 KoweHe c KyTujom 3a cakynibakwe
nokoweHe Tpase (11, 12)

Ypehaj moxeTe aa nyctute y pap ca u 6e3 kytuje

3a caKynsbake NoKoLLeHe TpaBse.
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OncnyxvBake

ALKO

OGecuTte KyTHjy 3a cakynrbake NoKolieHe

TpaBe

1. YBepuTe ce aa je ypehaj uckrbyyeH u ga
MexaHu3aM 3a KoLLeHe Mupyje.

2. TMopwurHute (11/a) opbojHy knanny (11/1).

3. KyTtujy 3a cakynrbame nokoLleHe Tpase
(11/2) obecute Ha gpxay (11/b).

4. Otnyctute oabojHY KnanHy.

MpoBepuTe HUBO HaNyHEHOCTU

MokasnBay HMBOa HanyweHocTu (12/1)
MPWIIMKOM Kollewa G1Ba ycren npoToka Basgyxa
NpUTUCHYT (12/a) npema rope cBe AOK He byae
HanyheHo (12/2). Ykonuko je kyTuja 3a
caKynrbahe nokoLleHe Tpase nyHa (12/3),
rokasuBay NCNyHEHOCTU Hanexe Ha KyTujy 3a
cakynrbane nokotueHe Tpase (12/b). KyTuja 3a
cakynrbare MokoLLeHe TpaBe Mopa Aa ce
ncnpasHu.

OTKauMBaH€ U NpaxHere KyTuje 3a
caKynibahe NoKolleHe TpaBe

/\ OMPE3! OnacHOCT oA NOCEKOTMHA.
OnacHOCT o NocekoTMHa y Cryyajy XBaTawa 3a
MexaHu3aM 3a KOLLEH-e Koju paau.
®  KyTujy 3a cakynrbame NnokolleHe Tpase

CKMHUTE CaMO aKo je MexaHn3aMm 3a KOLLEHE
y CTakby MUPOBak-a.

H HAMOMEHA Kop unwhera kopne 3a
o[Bajare TpaBe OuNCTUTE 1 pyne 3a
n3pyBaBake Ha MHAMKATOPY HanykeHoCTH Aa bu
1 farbe ucrnpaBHO (OYHKLMOHKUCAO.

1. YBepute ce aa je ypehaj nckrbyveH n ga

MexaHu3aMm 3a KolLeHe Mupyje.

2. TopgurHuTe oabojHy knanHy (11/1).

3. VsBagwuTe KyTujy 3a cakynrbame nokoLieHe
TpaBe (11/2) n3 gp>xxaya n ckvHWUTE ra npema
Hasag.

4. VicnpasHuTte KyTujy 3a cakynibake nokoLleHe
Tpase.

5. Ouuctute nsgyeHe LWynrbuHe (12/4) ncnop
npuKasa UcnyHeHoCTH.

6. Ob6ecuTe KyTWjy 3a cakynrbake NOoKOLIEeHe
Tpase (BVAM rope).

6.5 YKibyumBame U UCKIbyUYMBaH€e NOroHa
ToukoBa (13)*

*: Camo ko0 4.65 Li SP u 5.15 Li SP.

H HAMOMEHA MoroH ToukoBa Moxe Aa ce
YKIbY4 CaMo 0K MOTOp paau.

YKrbyumBame NoroHa ToykoBa

1. Yxrbyuute ypehaj n nokpeHute MoTop.

2. YKnonHwu nyk 3a noroH Toykosa (13/1)
NPUTUCHUTE O NMOBPLUMHY PyKOXBaTa Ha pPy4kn
3a ynpasrbatse (13/2) n uspcro gpxute (13/
a). YKMOMHM NyK 3a MNOroH TOYKOBa He
Hanexe.

MCKJ‘by'-WIBaI'be noroHa To4ykoBsa

1. Myctute (13/b) yknonHu nyk 3a NOroH
ToukoBa (13/1). OH ce ayTomaTtcku nomepa y
HYNTW NOMOXaj.

6.6 Manuupamwe nomohy knuHa 3a
manuupamse (14, 15)*

*: k00 4.65 Li SP u 5.15 Li SP.

Mpunukom Manunpaka ceyeHu matepujan ce He
cakynrba, Hero octaje Ha TpaBhaky. Manuvpame
LUTUTY TNO OA UCyLLMBaka 1 cHabaesa ra
XpaHrbMBMM MaTepujama. Hajborbu pesyntatu
ce NoCTUXY peJOBHUM pe3akeM 3a OTNpunuke

2 um. Camo mnapa TpaBa Cc MEKVMM NMCTOBMMA
6p30 nucTpynu.

B BycuHa TpaBe npe Manympama: Makc. 8 um
B BucuHa TpaBe nocne manynparwa: MuH. 4 UM

EH HANOMEHA BpanHy kopaka npunaroante
man4y, HemojTe Aa xopare npebpso.

YMeTane KnuHa 3a Manyupatse (14)

/\ OMPE3! OnacHoCT of NOCEeKOTUHA.
OnacHoCT oA MoCeKOoTVHA Y Crnyyajy xBaTama 3a
MexaHun3aMm 3a KoLLeHe KOju paau.

B Vickrbyunte ypehaj, npe Hero WTo ymeTHeTe

OfH. YKINOHUTE KIMUH 3a Manyupame.

1. Wckrbyuute ypehaj.
2. ObGecuTe KyTujy 3a caKkynrbake MoKoLeHe
TpaBe.

3. Toawruute opbojHy knanHy (14/1), na
YMETHUTE KNWH 3a Mmanuupare (14/2) y
nperpagy 3a usbaumsawe (14/3) (14/a).
Brokapa mopa aa ce yrnasu.

MAXXHA! OnacHocT o owTehewa ypehaja.
YKOMUKO Ce KNWH 3a Manuuparse He yrnasu, KIuH
3a Manuuparke 1 MexaHu3am 3a KOLeHe Mory
[a ce owrTerte.

®  [lasuTte Ha TO fa ce 6rnokaga yrnasu.

Yknawate KnvHa 3a manyupate (15)
1. Wckrbyuute ypehaj.
2. [MogurHute 3aWTUTHY KNanHy.
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HanomeHe Yy B€3u ca paaom

3. Otnyctute 6nokagy (15/1) Ha knuHy 3a
mManuupame (15/a).

4. WsByuute knuH 3a manyupatse (15/2) (15/b).

6.7 KoweHe ca genom 3a 604HO
nsbaumBame (16)*

Camo 5.15 Li SP.

/\ OMPE3! OnacHOCT of NOCEeKOTUHA.

OnacHOCT o4 NocekoTuHa Y Cryyajy XxBaTama 3a

MexaHn3aM 3a KOLLEeH€e KOju paau.

B YmeTak 3a 604HO n3baumBame ymeTHuTE
OfH. 3BagMTe camo kafa MoTop U
MexaHu3aM 3a KOLLEHE MUPYjy.

YmeTawe ymeTka 3a 604HO usbauuBame

1. WUckrbyunte ypehaj n nssagute 6atepujy.

2. CkuHWTe KOpMy 3a cakynrbake NokoLleHe
TpaBe.

3. TputucHute (16/a) pyumnuy 3a gebnokmparse
(16/1) nokpuBHe 3aKnonke.

4. PacknonuTte NoKpuBHY 3aknonky (16/2) gena
3a 6oyHO nsbaumBame u apxute (16/b) je.

5. YwmetHute (16/c) ymeTak 3a 604HO
nsbaumsame (16/3).

6. [lonako 3aTBOpPUTE NOKPUBHY 3aKNOMKY
(16/2). MNokpuBHa 3akrnonka ocurypasa

yMeTakK 3a 604HO n3baumBare o4 ncnagama.

7. YmeTHuTe 6aTepujy 1 NOHOBO YKIby4uTe
ypehaj.

Bahere ymeTka 3a 604HO usbaumBame

1. Wckrbyuute ypehaj u nussagute b6atepujy.

2. Packnonute nokpuBHy 3aknonky (16/2) pena
3a 604HO n3baumBare 1 gpxute (16/b) je.

3. WsBaguTte (16/c) ymeTak 3a 604HO
nsbauusatrse (16/3) 1 3aTBOPUTE NOKPUBHY
3akrnonky (16/2).

4. YwmeTHuTe 6aTepujy U MOHOBO YKIbyuute
ypehaj.

6.8 Cknanake 1 oTKNanawe pyuke 3a

ynpasrame (17)

HakoH cknanara pyyke 3a yrnpaerbake, MOXeTe

HarHyTu ypehaj Ha nefa v Ha Taj Ha4ymH nako

O4YMCTUTM MEXaHM3aM 3a Kollene. Ypehaj moxe

Takohe Aa ce 4YyBa y OBOM MONOXajy y Lniby

ywiteae npocropa.

/\ OMPE3! OnacHoOCT of Npurkseyeksa.
MpcTn n gpyrn aenosu Tena mMory fga ce
npurkeve namehy HenpuyspluheHnx genosa
Boaehe wwunke.

B YppcTo ApXuTe HenpuyBpheHe aenose
Boaehe wunke.

B HewmojTe cTaBrbatu Npcre HUTK gpyre
fAenose Tena namehy nabasux genosa.

3aknanawe pyyke 3a ynpaBrbake
1. OpBwjTe CBe NENTUP HaBpTKe.
2. CknonuTte pyuyky 3a ynpaBrbake.

OTknanawe py4ke 3a ynpaBrbake
1. OTkronuTte pyyky 3a ynpasrbare.
2. 3aTterHyTu cBe NnenTup HaBpTKe.

7 HAMNOMEHE Y BE3U CA PALIOM

Y3muTe y 063up cniegehe 6e3benHocHe
HarnomeHe!

H HANOMEHA Bogute payyHa o nokanHum
nponucrMa, kaga kocunuua cMe Aa pagu.

= [lasuTe Ha NpegMeTe y TpaBU U YKIIOHUTE KX
13 pagHor nogpyuja.
KocuTe camo kaaa je BuasbusocT fobpa.
KocuTe caMo OLUITPUM HOXEM 3a ceyetse.

YnpasreajTe ypehajem camo apxxehu sBogehy
LUMNKY.

Momepajte ypehaj camo 6p3avHoM xopa.
Ypehaj yBek nomepuTe NONPEYHO Ha NaguHy.
Kocauuuy 3a TpaBy HEMOjTE Aa KOPUCTUTE Ha
yCMoHMMa unu Harnbuma sehum og 10°.
ByanTe HapounTo Onpe3Hn Kaga MewaTe
npaeaL, KpeTarba.

YunHak ceyer,a O4HOCHO Bpeme paga

b6atepumje

B Y4yHak pe3ara 04HOCHO MOBpLUMHA Koja ce
MO>Xe MOKOCUTUN 3aBUCK Of, KapaKTepucTmka
TpaBhaka. ®akTopu kao LITO Ccy AyXUHa
Tpase, ryctoha Tpase, ofabpaHa BucuHa
pe3atba U BriaxkHa TpaBa yTU4y Ha yuynmHak
pesama.

B OnTMMarnHo Bpeme paja NocTuxe Ce YECTUM
KolLeHeM, a 360r Tora 1 KpaTKo ofpKaBaHUM
TpaBH-aKoM.

B YeCTOo yKIbyunBake Y UCKIbYYMBaHE
KocunuLe 3a TpaBy TOKOM KoLLEHa Takohe
cMakbyje yumHak cevera kao kag 6atepuja
HWje y MOTNYHOCTU HamnyHeHa.
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Onp)KaBarba n Hera

ALKO

B YKIbyuMBah-e NOroHa TO4KOBa CMakbyje
y4nHak pesara 0QHOCHO ckpahyje Bpeme
papa batepwvije.

B Pagu onTMMu3aumje yYmHka pesama
npenopy4yje ce Aa ce TpaBkak Yellhe kocu,
[a ce nocTaew BuLLA BUCUHA pe3a 1 aa ce
ypehaj kpehe 6p3nMHOM Kopavaksa.

H HAMOMEHA [1a 6u ce Bpeme papa
NPOAYXMUIIO0, MOXe Aa ce Kynu JodaTHu
aKkymynaTop.

CaBeTwu 3a KolueHe

B BucuHa pesa KOHCTaHTHa of 3-5 um,
HEMOjTe NMOKOCUTU BULLE Of MOSIOBUHE
BMCUHE TpaBe.

B HewmojTe oa npeontepeTute Kocauvumly 3a
TpaBy! Ako 6poj obpTaja MoTopa NpMMETHO
onapa 36or ayrayke, Tellke Tpase v 6rnokmpa
Yak 1 HOX 3a cevene: [NoBehajTe BUCUHY
pesa 1 KkocuTe BULLE NyTa.

B BeTap v cyHue MOry fia Ucylle TpaBhak
rocrie Kollewa, 3aTo KOCUTE KacHO nocne
noaHe.

8 OOPXABAHA U HETA

/\ OMACHOCT! OnacHocT no XuBOT ycnea,

HenpaBUITHOT oAapXaBaka. Pafosu

ofpxaBara U3BeeHN of CTpaHe

HekBanuurKoBaHux ocoba, kao U HeO3BOIbEHU

pes3epBHU AENOBM MOTy Aa AoBeay A0 TeLUKMX

nospega, na v 4o CMpTH.

B Hewmojte ga yknawate 6e3begHocHe ypehaje
1 HEMOjTe [ja UX CTaBrbaTe BaH NOroHa.

®  KopuctuTte camo ofjobpeHe opurmHanHe
pes3epBHe Aenose.

B PefoBHUM 1 NpaBUMHNM O4pXKaBakeM ce
nobpuHnTe 3a TO Aa ce ypehaj Hanasun y
PYHKLMOHANMHOM 1 YACTOM CTakby.

/\ YNO3OPEHE! OnacHocT of
nocekoTuHa. OnacHOCT oA NocekoTUHa npu
3axBaTamy Yy OLITpe AenoBe Koju ce kpehy n
anaTte 3a pe3atse.

B [Ipe pagoBa ogpxaBara, Here 1 vuwhewa
yBekK nckrbyunte ypehaj. Missagute
akyynaTtop.

B [Ipunukom pafoBa ofpxaBaksa, Here n
ynwhekra yBek HOCUTE 3alUTUTHE pyKaBuLe.

8.1 PepoBHu pagoBu ogpxaBaka

®  [lobpuHMTE Ce Aa Cy CBe HaBpTKe, KIMHOBU U
BMjUM YBPCTO 3aTerHyTn n aa je ypehaj y
6e36eHOM paHOM cTakby.

®  Kopny 3a cKynrbawe TpaBe pefoBHO
npoBsepaBsajTe y nornegy yHkuuje n
xabamna.

8.2 Yuwheme ypehaja n mexaHnsma 3a
KolleHe

MAXHA! OnacHoct oa Boge. Boga y ypehajy
Yy3pOKyje KpaTke CrojeBe 1 yHULITaBa
eneKkTpuyHe Aenose.

B HewmojTe npckatu ypehaj Bogom.
®  3a yuwhetbe ynotTpebute camo pyyHy
METNNLYY UM YEeTKY.

1. BaycraBute moTop.
M3BaguTn 6atepujy.

3. ObGecwuTe KyTWjy 3a cakynrbate nokoLleHe
TpaBe.

4. 3akronuTte py4Ky 3a ynpasrbake (BUam
lNoenasrbe 6.8 "Cknanare U omkianame
pyyke 3a ynpasrbare (17)", cmpaHa 150).

5. Bo4Ho HarHuTe ypehaj n ouncrute
MeXxaHu3am 3a KoLlerse.

8.3 [poBepa u cTaBrbake HOBUX HOXeBa

/\ YIO3OPEKE! Tewke noBpeae
n36ayueHnM fenoBuMa Hoxa. VcTpoLueHn,
OTKUHYTW Unu oLTeReHn HOX MOXe Ce CIIOMUTH,
a fenosun Mory 6uTh n3badeHun 1 yapokosaTm
onacHe cutyauuje.

B PefoBHO npoBepaBajTe owTehewa HoXeBa.

= Kocunuuy HemojTe KOpUCTUTM ako Cy HOXEBU
MCTPOLLEHN UK oLTeheHu.

B OwTpuTe Unu 3ameHuTe Tyne unu owTeheHe
HOXEBE 3a CeYere UCKIbY4MBO Y CEPBUCHO)
pagvoHunum npounssohava nnu osnawheHoj
CTPY4HOj cbmpmu.

®  Kapga ogpxaBaTte HOX 3a ceverbe, nMmajTe Ha
YyMy [la Ce HOX 3a CeYere MOoXe nomepaTu
Yak 1 Kaja je U3BOp CTPyje NCKIbYYeH.

B Bbyaute onpesHu kafa nogeluaBaTe MallnHy
KaKko 6ucte n3bernu npukrbeLlTeHe NpecTujy
n3mefy NoKpeTHUX HoXeBa 3a cevere 1
MKCHMX fenoBa MalLuHe.

B [la 6u ce nsberne Bubpaumje, HOXEBU U
3aBpTak HOXa yBeK Mopajy Aa ce 3ameHe
3ajegHo.
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B HakHa[HO OLUTPEHWN HOXEBU 3a cevere
Mopajy Aa ce usbanaHcupajy. HeueHTpupaHu
HOXEBW 3a cevere J0BOAE A0 jaKunx
BMbOpauvja n owTtehyjy kocunuuy.

8.4 lNopewaBawe BoyneHoBe cajne noroHa
TouykoBa (18)*

*: Koo 4.65 Li SP u 5.15 Li SP.

YKONVKO JOK MOTOP paZiu NMOroH TOYKOBa He
MOXe BuLLE fa ce ykibyuu, BoyneHosa cajna ce
onabasuna 1 Mopa Aa ce 3aTerHe.

/\ OMPE3! OnacHocT og nospege. [lenosu
ypehaja koju nmajy owTpe nuBmLe 1 Koju ce kpehy
(HNp. HOX 3a ceyere) Kao 1 KocaymLa 3a TpaBy
Koja ce U3HeHaga NokpeHe Mory Aa goseay A0
nospepa.

B BoyAeHOoBY cajry nofellaBajTe camo ako je

MOTOP UCKIbYYEH.

1. WUckrbyunte ypehaj n cadekajte ook ce
MexaHu3am 3a Kollere 3ayCTaBu.

2. [eo 3a nogelaBamne (18/1) Ha BoyneHoBoj
cajnu okpehute y cmepy ctpenuue (18/a).

3. 3a npoBepy nogeluaBara NOKPEHNUTE MOTOP
N YKIby4uTE NMOrOH TOYKOBA.

4. YKONVKO NOroH TOYKOBA joLl yBEK He
PYHKLMOHWLLE, KOCaunLYy 3a TpaBy OfHecUTe
y cepBuC Unu y oBnawheHu cepsuc.

CmMmeTha Y3pok

MoTop He paaw.
Hanexe fo6po.

Batepwja je npasHa.

Hox 3a cevyemne je briokupaH. =

Kabn v npeknpay je
HeucnpasaH.

CHara moTtopa
cna6wm.

Batepwja je npasHa.

Hox 3a cevetbe je Tyn.

MpeBuwe Tpase y geny 3a

n3baumnBame.

MoTop npecTtaje aa
pagu y Toky
KoLeHsa.

Hox 3a cevetbe je Tyn.

Bartepuja HegocTaje unu He

8.5 papoBuMa Ha nonpasrbakby

/\ YNO3OPEHE! OnacHocT oa noBpeae
koA, nonpasku. HenpasunHe nonpaeke Mory
n3asBaTu Tellke nospee v owTteherwa ypehaja.

B Papose nonpaske cMejy Aa U3Bofe caMo
cepBUCHE pagvioHuLe nponasohaya nnm
osrawheHe cneumjanusoBaHe KomnaHuje!

Y cnepehum cnyyajeBnma ce obpatute cepsucy

npoussohaya:

= Mortop ce BuLe He nokpehe.

B Ypehaj je Hauwao Ha npenpexy.

B Hox 3a ceyere 1/unm ocoBuMHa MoTopa cy
caBWjeHu.
Ypehaj Bubpvipa u He pagu MUPHO.
Batepwja je uctpolueHa unu owreheHa.

9 NOMOTR Y CITYHAJY CMETH:MU

/\ OMPE3! OnacHocT og noepeae. OWwTpu 1
NoKpeTHW Aenosu ypehaja mory Aa gosegy Ao
noepena.

= [lpunukom pafoBa ofpxaBara, Here u
ynwhera YBEK HOCUTE 3alUTUTHE.

EH HANOMEHA Kop cmeTtsm koje Hucy
HaBefeHe y 0BOj Tabenu unu koje He MoxeTe Aa
OTKMOHWTE camu, ce obpaTuTe HaLloj cnyxou 3a
KOPVICHVIKE.

OTknawame

[MpaBunHo ymeTHUTE GaTepujy.

Hanynute 6atepujy.

OTKMNOHUTE CMETHE C HOXA.

®  Kocunuuy 3a TpaBy MOKPeHWUTE Ha
HWCKOj TpaBM.

Hemojre pagutu ca ypehajem! MNotpaxuTe
CepBUCHY NnoKauujy nponssohaya.

Hanynute 6atepujy.

HaowTpuTe HOX 3a ceverbe Y CepBucy
npoussohauva.

®  YKIOHWTe TpaBy.
B Ounctute oabojHY KnanHy.

HaowTpuTe HOX 3a ceverse y cepBucy
npounssohauya.
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CmeTHa

KyTunja 3a
cakynrbame
noKowieHe TpaBse
HUje AOBOSLHO
HanyHeHa

Bpeme Tpajama
baTepumje ce 3HaTHO
cKkpartuno.

Bartepwuja ce He
MoXe HanmyHUTH.

Y3pok

MoTop je npeonTtepeheH.

TpaBa je BnaxHa.

KyTuja 3a cakynrbare

NoKolleHe TpaBse je 3anyllieHa.

lMpeBwLle Tpage y kaHany 3a
n3GaumBare Unu y kyhuwry.

Hox 3a cevemne je Tyn.

BucuHa pesa je Hucka.

Tpaga je npeBucoka unm
npeBuLLE BraxHa.

Bp3uHa Kkolera je npeBenuka.

Koluere ca nyHOM KyTujom 3a
caKynrbake NnokoLleHe TpaBse.

VcTekao je Bek Tpajarba
baTepuje.

KoHTaktn 6atepuje cy
3anprbaHu.

BaTepwuja unu nywau je
HeucnpasaH.

Batepwja je npesuwe Bpyha.

OTknamame

MckrbyuuTe KocunuLy, NocTaBuTe je Ha
paBHO TIIO MMM HUCKY TPaBy W NOHOBO
NOKPEHUTE.

OcTtaBuTe pa ce TpaBHaK OCyLUN.

Ounctute peLueTke KyTuje 3a cakynibake
MoKoLLeHe Tpase.

B OuucTtute KaHan 3a nsbaumeame /
KyhuwrTe.

®  KopwuryjTe BUCUHY pe3a.

HaowwTprTe HOX 3a ceyerse y cepBucy
npounssohaya.

[MopecuTte BuLIKM pes.

Mo6orbLuajTe ycroBe: ocTaBuTe Aa ce
ocyLUM, NofecuTte BULLIK pes.

CmamunTte 6p3unHy Kollera

Ouunctute KaHan 3a n3baunsare/
KyhunLTe, HOX 3a cevyere Mopa uMatu
MoryhHoOCT crno6oHOr OKkpeTara.

VcnpasHuTte KyTujy 3a cakynrbare
NMOKOLLIEHe TPaBe U O4YUCTUTE KaHan 3a
n3baumnBame.

3ameHnTu 6atepujy. Ynotpebute camo
opurmHanHy npubop npoussohaya.

OunctuTe KOHTaKTe GaTepuje HemeTanHUM
npeamMeToM 1 NONPCKaTh KOHTaKTHUM
cnpejom.

Maxwa: Hemojme kpamko crajamu
KOHmMakme 6amepuje memarnHum
npedmemom!

PesepBHe genose Hapy4uTe Koz
npoussohaya.

Myctntn fa ce 6atepwuja oxnagu.
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TpaHcnopT

10 TPAHCIMOPT
10.1 TpaHcnopT ypehaja

MAXH>A! OnacHocT og owTehewa
MexaHu3ma 3a Kowetse. [1py Manoj BUCUHM
ceyerba MexaH13aMm 3a KOLLeHe MOoXe Aa ce
OLUTETM MPU BOXHM MPEKO CTeneHunua, uemua
U MBMYH-AKA.

B 3a TpaHCcnopT NoAgecuTe BUCUHY CeYera Ha
HajBULLN CTENEH.

1. 3aycTaBuTU MexaHu3aMm 3a KolleHe U
cayekaTu fja ce NOTNyHO 3aycTaBw.

2. T[lopecuTe HajBWLLY BUCUHY pe3a.

TpaHcnopT ypehaja nusmelly aoBa pagHa

noapyuyja

B Ypehaj ca Hajsehom BUCUHOM cevera
04BECTU A0 pafgHor nogpyyja.

B Y cBpXy NaKLie BOXHe MPUKIbYYNTE NOroH
TOuKa*.

®  3a Hollehe ypehaja KopucTuTe JoHY PyUKy
3a ynpaBrbate U Npeftby PyyKy 3a HOLLEHE.

* 3aBUcHO 00 Modesa, noanedajme mMexHU4YKe

rnodamke.

TpaHcnopT ypehaja y Bo3uny

B YknoHuTe GaTepujy.

B 3aknonute pyyky 3a ynpasrbahe.

®  QOcurypaTtu ypehaj y Bo3uny oa npespTara v
Knusarba.

B BawTtutnTn ypehaj oa yaapaua og cTpaHe
OKOMHMX NpeaMeTa.

B He cTaBrbaTtu npeameTe Ha ypehaj.

10.2 TpaHcnopT

Mpe TpaHcnopTta npeay3muTe cnefaehe mepe:

1. Wckrbyuute ypehaj.

2. YknoHute akymynaTop u3 ypehaja.

3. MoHTupajTe cBe 3aWTUTHE NOKIonLue.

4. AkymyrnaTop 3anakoBaTui Ha MPOMMUCaH Ha4viH
(Bnan pone).

H HANOMEHA HasvBHu kanaumtet
akymynartopa usHocu npeko 100 Bt! 36or Tora
BOAUTE payyHa o cnegehum ynytcteMma 3a
TpaHcnopT!

CagpkaHu NUTKjyM-jOHCKM akyMynaTop noanexe
3aKOHMMa O OMacHUM MaTepujama, anv moxe ga
ce TpaHCMnopTyje Nof NojeAHOCTaBIbEHNUM
ycrnosuma:

B [IpmBaTHM KOPUCHWK 63 JoAaTHMX 3axTeBa
MOXe [a TpaHcrnopTyje HeowTeheH

aKymynartop ApyMOM, YKOSUKO je ypehaj
cnakoBaH npema 3axTeBuMma 3a Manonpogaajy
1 YKOMMKO TPAHCMOPT CIyXW NPUBaTHOj
cBpCy.

= KomepumjanHu KOPUCHULM, KOjU BpLLE
TPaHCMOPT Y KOMOMHALMjK Ca HUXOBOM
rmaBHOM AenaTHowwhy (HMp. Ucnopyke Ha
rpagunuwiTa unu npeseHTaumje 1 ca Hux),
Takohe mory ga kopucte oBo
nojeQHOCTaBIbEeHE.

Y oba rope nomeHyTa cryyaja o6aBe3Ho Mopajy
fa ce npeay3my Mepe npefoCcTpoXHOCTH Aa bu
ce cripeyunno ocnobahawe cagpxaja. Y apyrum
cnyyajeBuma ce o6aBe3HO MOpajy noLIToBaTH
oapenbe 3akoHa o onacHuMm MaTepujama! Y
cnyyajy Henpuapkasarba, nomrsaowy v
©BEeHTYyarnHo NPeBO3HMKY MpeTe BUCOKe KasHe.

OcTtane HanomeHe o npeBo3y U cnamwy

B TpaHCcnopToBaTu OAH. CnaTu NNTUjyM-jOHCKe
akymynartope camo y HeolTeheHoM cTamy!

B 3a TpaHCrnopT akymynartopa KOpucTuTn
MCKIbYYMBO OPUrMHArHU KapTOH Unn
oprosapajyhu kapToH 3a onacHe matepuje
(Huje noTpebHO KoA akymynartopa ca
Ha3nBHMM kanauuteTom marum og 100 BT).

B O6nenuTn OTBOpEHe KOHTaKTe akymynaTtopa
TpakoM, Kako 61 ce cnpeyno KpaTak crnoj.

B OcurypaTv akymynaTtop Of Knu3ara yHyTap
nakoBatba, kako 6u ce cnpeunna owTteherwa
Ha akymynaropy.

= O6e3begnTy UCMPaBHO O3HAYaBake 1
[OKyMeHTaumjy 3a cnawbe npuimkom
TpaHcrnopTa OfH. cnaka (Hnp. Npeko
cepBWca 3a JoCTaBy nakeTa unm
Lneauumje).

B [IpeTxodHO ce nHpopmucaTtn ga nu je moryh
TpaHCMopT npeko n3abpaHor npyxaoua
ycnyra n geknapucartu noLnrbKy.

[Mpenopy4yjeMo ykIbyumBake CTpyyHaka 3a

onacHe maTtepuje paau npunpeme MoLUnrbKe.

MpuapxaBajTe ce n eBeHTyanHnx AogaTHUX

HaLMOoHarnH1x nponuca.

11 CKNAOULWTEHKE

B HakoH cBake ynotpebe TeMerbuto ounmcTute
ypehaj un, ako nocToju, cTaBuTe CBe
3alWTMTHE nokronue.

B /I3BpunTE HEONXOAHE pagoBe Ha
ofpXKaBamy.

B Ypehaj yyBaTn Ha CyBOM MECTY Koje je nog
Krby4yeM BaH AoMallaja aele.
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11.1 Cknaguwhere akymynaropcke
Kocunuue

/\ OMPE3! OnacHocT oz noBpeaa npu
cknapguwTemwy. [locToju onacHocT o noBpea
360r gernoBa ypehaja ca oWTpuM MBUL@Ma Ha
ckrnaguwteHom ypehajy.

B CknaguwTtute ypehaj Ha mecTty
HenpucTynayHoMm 3a feuy 1 HeosnawheHe
ocobe.

B Ypehaj cknaguwtute camo kaga je 6arepuja
n3eaheHa.

1. Wckrbyuute ypehaj.
2. WsBagwutu 6atepujy.

3. WcnpasHute kyTujy 3a cakynrbake noKoLleHe
TpaBe 1 OYNCTUTE KaHan 3a n3baumBare.

4. [obpo ounctute ypehaj.

OctaBwnTe MOTOp M Lieo ypehaj Aa ce oxnage.

6. Cse mMeTanHe AenoBe TaHKO NpemasaTtu
YyIbEM WM CUMTMKOHOM paaun 3aluTuTe of
Koposuije.

7. 3aknonute Bogehy LUKMKY.

8. YysaTtu ypehaj Ha CyBOM, YNCTOM U Of
cMp3aBatba 3awTuheHom mecTty. [Mokputn
LMpagom NporycHOM 3a Ba3fayx pagu
3alWTnTe oA npalumHe. He kopmucTutu
nnacTu4Hy donujy, kako 6u ce nsberno
cTBapatbe Bnare.

o

11.2 CknaguwTewe akymyraTtopa v nywava

/\ OMACHOCT! OnacHocT og eKcnnosuja u
noxapa! Jluua mory aa ce ybujy nnu tewwko
noepeze, ako baTepuja ekcnnoamupa, jep je buna
cKnaguwiTeHa ncnpes oTBOPEHOr NnameHa unm
n3Bopa TonsoTe.

B baTtepujy 4yBajTe Ha xnNagHOM U CyBOM
MECTY, CBaKako He UCrpef, OTBOPEHOr
nnameHa unu n3sopa TonsoTe.

H HANOMEHA TMpunukom nyrerba je
OaTepuja 300r aytomaTtcke naeHTudmkaumje
cTaTyca nymwetba 3alwTuhera of npenyrasara,
na Tako HeKko Bpeme, anu HapaBHO He TPajHo,
MOXe Aa oCTaHe nosesaHa C Nykadyem.

H HAMOMEHA O6patutn naxby Ha nocebHa
ynyTcTea 3a ynoTpeby akymynaTtopa 1 nyaua.

B baTtepujy 4yyBajTe Ha CyBOM MeCTy
3awTnheHom of Mpasa Ha TemnepaTtypu
cknaguwtersa namehy 0 °L n 25 °Lf n Ha
cTaTycy nywemna og oko 40 - 60 %.

®  360r onacHOCTV of KpaTKor croja 6atepujy
HemojTe Aa ApxuTe GM3y MeTanHmx
npegmeTa unv npeamMeTa Koju cagpxe
KucenumHe.

12 OOJIATAKE

Camo 3a 3emrbe EY:

Mpema EBponckoj anpektusn 2012/19/EY o
eNeKTPUYHUM UMK eNIeKTPOHCKUM CTapuM
ypehajuma 1 keHoj uMnneMeHTaumjn y
HaLMOHanHOM npaBy, NyHayu KOju BULLE HUCY 3a
ynoTpeby, Mopajy Aa ce oABOjeHo cakyne n
noLuarby Ha EKOMOLLKW NPUXBATILUBY
peLuKnaxy.

Y cnyyajy HenpaBuHor oanarama, ctapu
eneKTPUYHMN 1 eneKkTPoHCKN ypehaju mory
LUTETHO AenoBaTu Ha XXUBOTHY CPEAMNHY 1
3apaBrbe rbyau 36or moryher npucyctsea
onacHux maTepuja.

HanomeHe y Be3u ca 3aKOHOM O eNeKTPUYHUM
1 enekTpoHckum ypehajuma (ElektroG)

B CTapu eneKkTpuyHU 1 eNeKTPOHCKN
B\/ ypehaju He Tpeba ga ce bauajy ca
KyhHuM cmehewm, Beh Tpeba aa ce
NoABpPrHy OfiBajakby U CopTUpary OAH.
peuuknupamy!

®  Crape 6aTtepuje unv akymynaTtopu Koju HuCy
dumKcHo yrpahenun y ctapu ypehaj, npe
npegaje mopajy ga ce ussage! Hhbunxoso
opnarawe Ha oTnap je perynncaHo 3aKoHOM
o b6aTtepujama.

B BnacHWK OOH.KOPUCHUK eNEKTPUYHNX 1
enekTPOHCKMX ypehaja cy no UCTeKy HhUxoBor
Beka ynotpebe 3akoHcku obaBesHn ga ux
Bpare.

B Kpajtu KOPUCHUK CHOCY OATOBOPHOCT 3a
Bpvicare CBOjUX NUYHNX NOAATaka U3 ctapor
ypehaja koju Tpeba aa ce oanoxu Ha otnaa!

Cumbon npeupTaHe KaHTe 3a oTnaTke 3Haum ga

CTapwv enekTpuUYHU N enekTpoHCcKkn ypehaju He

cMejy a ce ofnaxy 3ajefHo ca KyhHum cmehem.

CTapu enekTpuYHN 1 enekTPoHCKM ypehaju

GecnnaTtHo mMory Aa ce npepfajy Ha cnegehum

MecTuma:

B JaBHa MecTa 3a oAnarawe oTnaga OfH.
HEroBO MPYKYNIbake (HNp. KOMyHanHa
cToBapwuLiTa)

B [lpogajHa MecTa 3a eneKkTpuyHe ypehaje
(cTaumoHapHa 1 Ha MHTEPHETY), YKOMMKO Cy
TproBumn obaBesHn fa npuxeaTe BpaheHn
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Cnyx6a 3a kopucHuke/Cepsuc

NpoU3BOf UMK ako AOBPOBOILHO HyAe TakBy

ycnyry.
Ose un3jaBe Baxxe camo 3a ypehaje koju ce
yrpahyjy u npogajy y semrbama EBponcke yHuje
1 Ha Koje ce NpuMetbyje eBporncka AvpeKTea
2012/19/EY. Y 3emrbama ussaH Esponcke yHuje
MOry ce NpumeHMBaTh Heke Apyre oapeabe 3a
oAnarake CTapyx enekTpPUYHNX N eneKTPOHCKUX
ypehaja.

13 CNYXBA 3A KOPUCHUKE/CEPBUC

Kop nuTarba y Be3n ca rapaHuujom, NonpaBkoM
Unu pe3epBHUM AenoBrma ce obpatute Ballem
Hajonmxem AL-KO cepsucy. Hbera hete Hahu Ha

15 TFAPAHLMJA

WHTEpHeTy nof cnegehom agpecom:
www.alko-garden.com/service-contacts
[opaTtHe uHdopmMauuje 0 pesepBHUM AernoBuma
MOXeTe Aa npoHaheTe Ha:
www.alko-garden.com/spareparts

14 NH®OPMALIMJE O U3JABE O
YCKNABHEHOCTU

OBuWM Mo NyHOM OAroBOpPHOLLAY U3jaBrbyjemMo,
[a oBaj npounssoa y 061Ky Kojum ce npogaje Ha
TPXMLLUTY UCNyH-aBa 3axTeBE XapMOHU30BaHNX
EY-gupektuBa, 6e36eaHoCHUX cTaHaapaa EY u
cTaHgapaa Koju cy cneunduyHn 3a oBaj
npoussos. Msjaea o ycknaheHocTu je oeo
ynyTcTBa 3a ynotpeby 1 NpunoxeHa je MaunHu.

EBeHTyanHe rpeluke y matepwujany unu nponsBoghu Ha ypehajy nonpasmhemo 3a Bpeme 3aKOHCKOr
poka 3acTape npasa Ha rapaHuujy 3a HeocTaTke npema ConcTBeHOM 1M36opy nonpasrbakem nnm
3ameHoM. Pok 3actape ogpefyje ce npema npasy Apxase Yy Kojoj je ypehaj KynrbeH.

Hawwa rapaHTHa n3jaBa BaX1 caMo y cny4ajy:

B npumMeHe OBKX YnyTcTaBa 3a ynorpedy

B CBPCUCXOAHOr Kopuwhera

B yrnoTpebe opurMHanHnx pesepBHUX Aernosa

["apaHumja He obyxBaTa:

[apaHuuja npecTaje fa Baxu y crnyyajy:

CaMOUVHMLMjaTUBHUX NOKyLLIaja NonpaBKu
CaMOMVHULUMjaTUBHUX TEXHUYKMUX U3MeEHa
HeHameHcKor kopuwhera

B owTehera naka KOja Cce CcBoJe Ha HopMallHO TpolweHe

B OTPOLUHE [Er0Be KOjU Cy Ha KapTUL PE3EPBHUX AENOBA O3HAYEHN PAMOM | XXXXXX () |

["apaHTHM pok noynke Aa Teve oa AaTyma KynoBMHE Of CTpaHe MpBOr Kpajier KOPUCHMKA.
MepopaBaH je gatym Ha padyHy. Ca 0BOM 13jaBOM O rapaHLmju 1 OPUrMHaNHUM padyHom obpatuTe
ce npogasLy unu Hajénuxkoj oBnalheHoj cepsucHoj pagmoHnum. OBOM U3jaBOM Ce He Mekbajy
3aKOHCKa npaBa koja Kynaw, umMa npema npogasLy Y Cryyajy HegocTtaTaka.
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Informacje dotyczace niniejszej instrukcji obstugi

1 INFORMACJE DOTYCZACE
NINIEJSZEJ INSTRUKCJI OBSLUGI

®  Wersja niemieckojezyczna jest oryginalng in-
strukcjg obstugi. Wszystkie pozostate wersje
jezykowe sa ttumaczeniami oryginalnej in-
strukcji obstugi.

B Ponizsza instrukcja obstugi winna by¢ prze-
chowywana zawsze w sposob umozliwiajgcy
jej wykorzystanie w celu uzyskania informacji
dotyczacych urzadzenia.

®  Urzadzenie moze by¢ przekazywane wytacz-
nie wraz z instrukcjg obstugi.

®  Nalezy stosowac¢ sie do wskazdwek dot. bez-
pieczenstwa i wskazowek ostrzegawczych
zawartych w niniejszej instrukcji obstugi.

1.1 Symbole na stronie tytulowej

Symbol Znaczenie

(g
i

ﬁ ’ Akumulatory litowo-jonowe obstugi-

Przed uruchomieniem nalezy do-
ktadnie przeczytac¢ niniejszg instruk-
cje obstugi. Jest to konieczne dla
zapewnienia bezusterkowej pracy

i bezpiecznej obstugi.

Instrukcja obstugi

wac ze szczegolng ostroznoscig!

Ll W szczegolnosSci przestrzegac
wskazowek dotyczgcych transportu,
sktadowania i utylizacji zawartych
w niniejszej instrukcji obstugi!

1.2 Objasnienia rysunkowe i stowa
ostrzegawcze

/\ NIEBEZPIECZENSTWO! Oznacza niebez-
pieczenstwo prowadzace do smierci lub ciezkich
obrazen ciata.

/\ OSTRZEZENIE! Oznacza potencjalne nie-
bezpieczenstwo mogace prowadzi¢ do $mierci
lub ciezkich obrazen ciata.

/\ OSTROZNIE! Oznacza potencjalne niebez-
pieczenstwo moggce prowadzi¢ do $rednich lub
lekkich obrazen ciata.

UWAGA! Oznacza potencjalne niebezpieczen-
stwo mogace prowadzi¢ do szkdd rzeczowych.

H WSKAZOWKA Szczegodlne wskazéwki uta-
twiajgce zrozumienie instrukcji i obstugi.

2 OPIS PRODUKTU

W niniejszej instrukcji obstugi opisano rézne mo-
dele kosiarek akumulatorowych pchanych recz-
nie z réznym wyposazeniem. Wyposazenie po-
szczegolnych modeli przedstawiono w danych
technicznych.

Mozliwe jest stosowanie wszystkich akumulato-
row (Bxxx Li) i tadowarek (Cxxx Li) systemu AL-
KO 36V.

Pozostate informacje dotyczace akumulatorow
i tadowarek sg podane w osobnych instrukcjach.

UWAGA! Ryzyko uszkodzenia urzadzenia i
akumulatora. Uzywanie urzgdzenia z nieodpo-
wiednimi akumulatorami moze spowodowac
uszkodzenie urzadzenia i akumulatorow.

®  Urzadzenia nalezy uzywac wytgcznie z zale-
canymi akumulatorami.

2.1 Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Opisywane urzgdzenie jest przeznaczone do ko-
szenia nawierzchni trawiastej i moze by¢ wyko-
rzystywane wytgcznie na suchym trawniku.

Opisywane urzgdzenie jest przeznaczone do za-
stosowania w ramach uzytku prywatnego. Kazde
inne zastosowanie oraz niedozwolone zmiany lub
modyfikacje traktowane sg jako eksploatacja nie-
zgodna z przeznaczeniem i prowadzg do utraty
gwarancji i waznosci deklaracji zgodnosci oraz
do wytgczenia wszelkiej odpowiedzialnosci pro-
ducenta za szkody poniesione przez uzytkownika
lub osoby trzecie.

2.2 Mozliwe przewidywane nieprawidtowe
uzycie

Urzadzenie nie jest przeznaczone do zastosowan

specjalistycznych w parkach i obiektach sporto-

wych ani do zastosowania w rolnictwie i lesnic-

twie.

®  Nie uzywac urzadzenia w czasie deszczu lub
na mokrej trawie.

= Nie wolno demontowac ani bocznikowac¢
urzadzen bezpieczenstwa.

2.3 Ryzyko szczatkowe

Nawet podczas uzytkowania urzadzenia zgodnie
z przeznaczeniem wcigz wystepuje okreslone ry-
zyko resztkowego, ktorego nie da sie wykluczyc¢.
Z rodzaju i konstrukcji urzadzenia — w zalezno-

158

4.05Li|4.65LiSP
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$ci od zastosowania — moga wynika¢ nastepuja-

ce, potencjalne zagrozenia:

®  Odrzucanie cietego materiatu, ziemi i matych
kamieni.

®  Wdychanie czastek cigtego materiatu przy
zaniechaniu zastosowania $rodkéw ochrony
oddechowe;j.

®  Rany ciete w przypadku kontaktu z obracaja-
cym sie nozem tngcym.

2.4 Urzadzenia zabezpieczajace i ochronne

/\ OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo ska-
leczenia. Niesprawne i dezaktywowane urzadze-
nia ochronne i zabezpieczajgce mogg spowodo-
wac powazne obrazenia ciata.
®  Jesli urzadzenia ochronne i zabezpieczajgce

sg niesprawne, nalezy zleci¢ ich naprawe.
®  Nigdy nie dezaktywowac¢ urzadzen ochron-
nych i zabezpieczajgcych.

Palgk bezpieczenstwa

Urzadzenie jest wyposazone w patgk bezpie-
czenstwa. W momencie zagrozenia wystarczy
zwolni¢ patak bezpieczenstwa. Silnik i zespot tha-
cy zostajg zatrzymane.

Przycisk Start (na belce prowadzacej)

Aby umozliwi¢ wigczenie silnika za pomocg pata-
ka bezpieczenstwa, nalezy wczesniej nacisnaé
przycisk Start.

Klapa odbojowa

Klapa odbojowa chroni np. przed czgstkami cie-
tego materiatu i kamieniami, ktére mogg by¢ wy-
rzucane przez urzgdzenie.

2.5 Symbole umieszczone na urzadzeniu

2.5.1 Symbole bezpieczenstwa

Symbol Znaczenie

A\

Zachowa¢ szczegolng ostroznosc
podczas obstugi urzgdzenia!

Przed uruchomieniem przeczyta¢
instrukcje obstugi!

Niebezpieczenstwo uderzenia przez
odrzucone przedmioty!

Znaczenie

Nie dopuszczac osoéb trzecich do
niebezpiecznego obszaru!

Niebezpieczenstwo porazenia pra-

dem przy uszkodzonych kablach
sieciowych!
éﬁb

Trzymac lezace dokota kable sie-
ciowe z dala od mechanizmu tngce-
go i nie przejezdzac po nich!

Niebezpieczenstwo zranienia! Nie
zbliza¢ dtoni ani stép do mechani-
zmu tngcego!

Nieistotne.

_E?"_ W przypadku nieuzywania urzgdze-
v nia oraz przed pracami konserwa-
[ cyjnymi i naprawczymi: Wytaczyé

- urzgdzenie i wyjg¢ z niego akumu-
lator!

Nieistotne.

2.5.2 Symbole obstugi

Znaczenie

Procedura uruchomienia silnika
(patrz Rozdziat 6.3 "Uruchamianie i
zatrzymywanie zespotu tngcego
(10)", strona 165)

W przypadku nieuzywania urzadze-
nia oraz przed pracami konserwa-
cyjnymi i naprawczymi: Wytgczyé
urzadzenie i wyjgc z niego akumu-
lator!

443839 a
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Zasady bezpieczenstwa

2.6 Zakres dostawy

H WSKAZOWKA Akumulator i tadowarka sa
zawarte w zakresie dostawy jedynie w przypadku
okreslonych numerow artykutow, patrz dane
techniczne na poczatku niniejszej instrukcji ob-
stugi.

2.7 Przeglad produktu (01)

Nr Element

1 Pokrywa komory akumulatora

2 Nakretki motylkowe

3 Dolna belka prowadzaca

4 Gorna belka prowadzaca

5 Patak bezpieczenstwa

6* Dzwignia wigczajgca naped kot*

7 Powierzchnia chwytu na gérnej bel-
ce prowadzacej

8 Przycisk Start

9* Wskaznik poziomu napetnienia*
10 Kosz na trawe
11 Klapa odbojowa

12 Zespot tngcy
13** Klapa wyrzutu bocznego**
14** Wyrzut boczny**

15* Uchwyt transportowy*

16 Regulacja wysokosci koszenia
17 Klin do mulczowania®

18***  Akumulator***

19**  tadowarka akumulatorow***

*: W przypadku 4.65 Li SP i 5.15 Li SP.
**: W przypadku 5.15 Li SP.

***: W zaleznosci od numeru artykutu, patrz dane
techniczne.

3 ZASADY BEZPIECZENSTWA

3.1 Ogodlne wskazowki bezpieczenstwa dla
maszyn elektrycznych

/\ OSTRZEZENIE! Przeczytaé¢ wskazowki
bezpieczenstwa, zalecenia, ilustracje i dane
techniczne, ktére sg dotaczone do tej maszy-
ny. Nastepstwem nieprzestrzegania ponizszych
instrukcji moze by¢ porazenie prgdem elektrycz-
nym, pozar i/lub powazne obrazenia ciata.
®  Wszystkie wskazowki dotyczace bezpie-

czenstwa i inne instrukcje nalezy przecho-
wywac w razie potrzeby skorzystania z
nich w przysztosci.

Uzyte we wskazowkach dotyczgcych bezpie-
czenstwa pojecie ,maszyna” odnosi sie do ma-
szyn zasilanych z sieci elektrycznej (z sieciowym
przewodem zasilajgcym) lub maszyn zasilanych
akumulatorowo (bez sieciowego przewodu zasi-
lajgcego).

3.1.1 Bezpieczenstwo na stanowisku pracy

®  Stanowisko pracy nalezy utrzymywac¢ w
czystosci i zapewni¢ jego dobre oswietle-
nie. Nieporzadek lub niedostateczne oswie-
tlenie stanowiska pracy mogg doprowadzi¢
do wypadku.

B Maszyny w nie wolno uzywac¢ w obszarze
zagrozonym wybuchem, w ktérym znajdu-
ja sie palne ciecze, gazy lub pyly. Maszyny
podczas pracy wytwarzajg iskry, ktére moga
doprowadzi¢ do zaptonu pytéw lub oparéw.

B Podczas pracy maszyny nalezy trzymac
dzieci i inne osoby z dala od niej. W przy-
padku odwrdécenia uwagi mozna stracic¢ kon-
trole nad maszyna.

3.1.2 Bezpieczenstwo oséb

B Podczas pracy z maszyna nalezy zacho-
wac ostroznos¢, zwracaé uwage na to, co
sie robi i postepowac rozsadnie. Nie uzy-
wa¢é maszyny, kiedy jest si¢ zmeczonym,
pod wptywem narkotykéw, alkoholu lub
lekéw. Chwila nieuwagi podczas uzywania
maszyny moze spowodowac naprawde po-
wazne obrazenia.

®  Nalezy nosi¢ osobiste wyposazenie
ochronne i zawsze okulary ochronne. No-
szenie osobistego wyposazenia ochronnego,
jak maska przeciwpytowa, antyposlizgowe
obuwie ochronne, kask ochronny lub $rodki
ochrony stuchu, w zaleznosci od rodzaju i
sposobu zastosowania maszyny, zmniejsza
ryzyko powstania obrazen.
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Unika¢ niezamierzonego uruchomienia
urzgdzenia. Przed podigczeniem maszyny
do zasilania lub akumulatora, podniesie-
niem maszyny i jej przenoszeniem nalezy
sie upewnic, ze jest wytaczona. Jezeli pod-
czas przenoszenia maszyny palce znajdujg
sie na wigczniku lub maszyna jest wtgczona
w momencie podtgczania do zasilania, moze
to doprowadzi¢ do wypadku.

Przed wigczeniem maszyny usuna¢ narze-
dzia nastawcze lub klucze maszynowe.
Narzedzie lub klucz znajdujgce sie na obra-
cajgcym sig elemencie maszyny moga by¢
przyczyng urazéw.

Unika¢ nieprawidtowej postawy ciata.
Dbac¢ o zachowanie bezpiecznej postawy i
zawsze utrzymywac réwnowage. Dzigki te-
mu mozna zyskac lepsza kontrole nad ma-
szyng w nieoczekiwanych sytuacjach.
Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie na-
lezy nosi¢ luznej odziezy ani bizuterii.
Wiosy i odziez trzymac¢ z dala od porusza-
jacych sie czesci. Luzna odziez, bizuteria
lub dtugie wiosy mogg zosta¢ pochwycone
przez ruchome elementy urzgdzenia.

Jezeli mozna zamontowac¢ odciagu pytéw
i instalacje zabezpieczajaca przed zapyle-
niem, to powinny by¢ one podiaczone i
prawidtowo uzywane. Uzycie urzgdzenia
odpylajacego moze zmniejszy¢ zagrozenia
wywotane przez pyty.

Nie da¢ sie zwies¢ falszywemu poczuciu
bezpieczenstwa i nie lekcewazy¢ zasad
bezpieczenstwa, takze jesli jest sie zapo-
Znanym z uzywaniem maszyny po jej wie-
lokrotnym uzywaniu. Nieuwazne obchodze-
nie sie moze w ciggu utamka sekundy dopro-
wadzi¢ do ciezkich urazéw.

3.1.3 Uzytkowanie i obstuga maszyny

elektrycznej

Nie przecigza¢ maszyny. Do okreslonej
pracy nalezy uzywa¢ maszyny, ktéra jest
do niej przeznaczona. Z uzyciem odpowied-
niej maszyny pracuje sie lepiej i bezpieczniej
w podanym zakresie wydajnosci.

Nie uzywa¢ maszyny z uszkodzonym
wiacznikiem. Maszyna, ktorej nie da sie juz
wigczy¢ lub wytaczy¢ jest niebezpieczna i
musi by¢ naprawiona.

Wyciagna¢ wtyczke z gniazda zasilania i/
lub wymontowaé¢ wyjmowany akumulator,
zanim dokona sie regulacji urzadzenia,
wymiany czesci zamiennych lub odlozenia

maszyny. Zapobiega to niezamierzonemu
uruchomieniu maszyny.

Nieuzywane maszyny nalezy przechowy-
wac z dala od dzieci. Nie pozwala¢ na uzy-
wanie maszyny osobom, ktére nie sg obe-
znane z jego obstuga lub nie przeczytaty
niniejszych instrukcji. Maszyny sg niebez-
pieczne, jezeli sg obstugiwane przez osoby
nieobeznane z ich obstuga.

Maszyny i narzedzia uzytkowe nalezy
utrzymywac w dobrym stanie technicz-
nym. Nalezy kontrolowa¢, czy ruchome
czesci funkcjonujg sprawnie i nie zacinaja
sig, czy nie sg pekniete lub uszkodzone
tak, ze zakloca to dziatanie maszyny.
Przed uzyciem maszyny nalezy zleci¢ na-
prawe uszkodzonych czesci. Wiele wypad-
kéw ma swoje zrodto w nieprawidtowej kon-
serwacji maszyn.

Narzedzia tngce nalezy utrzymywac w czy-
stosci i ostrosci. Starannie pielegnowane
narzedzia tngce z ostrymi krawedziami thacy-
mi rzadziej sie zakleszczajg i sg fatwiejsze w
prowadzeniu.

Maszyny, narzedzi uzytkowych itp. nalezy
uzywac z zastosowaniem sie do podanych
tu instrukcji. Nalezy przy tym uwzgledni¢
warunki na stanowisku pracy oraz rodzaj
wykonywanej czynnosci. Uzycie maszyn
do innych celéw, niz przewidziane moze do-
prowadzi¢ do niebezpiecznych sytuacji.
Uchwyty i powierzchnie do chwytania mu-
szg by¢ zawsze suche, czyste i wolne od
oleju i smaru. Sliskie uchwyty i powierzchnie
do chwytania uniemozliwiajg bezpieczne ob-
stuge i zachowanie kontroli nad maszyng w
nieprzewidzianych sytuacjach.

3.1.4 Uzytkowanie i obstuga maszyny

zasilanej akumulatorowo

Akumulator nalezy tadowa¢ wytacznie za
pomocg tadowarki zalecanej przez produ-
centa. W przypadku tadowarki przeznaczo-
nej do tadowania okreslonych rodzajéw aku-
mulatoréw, zastosowanie jej do innego ro-
dzaju akumulatora powoduje powstanie za-
grozenia pozarowego.

Do maszyn nalezy stosowac tylko akumu-
latory przewidziane do pracy z dang ma-
szyng. Zastosowanie innych akumulatorow
moze prowadzi¢ do powstania obrazen ciata
oraz zagrozenia pozarowego.

Chroni¢ nieuzywany akumulator przed
spinaczami biurowymi, monetami, klucza-

443839 a

161



Zasady bezpieczenstwa

mi, igtami, Srubami i innymi drobnymi
przedmiotami metalowymi, ktére mogtyby
spowodowac zwarcie stykow akumulato-
ra. Zwarcie pomiedzy stykami akumulatora
moze wywotac oparzenia lub ogien.

® W przypadku nieprawidiowego uzytkowa-
nia moze dojs$¢ do wycieku cieczy z aku-
mulatora. Nalezy unika¢ kontaktu z nig. W
razie przypadkowego kontaktu przemy¢
skazone miejsce woda. W przypadku kon-
taktu cieczy z oczami nalezy dodatkowo
zasiegna¢ pomocy lekarskiej. Plyn wycie-
kajacy z akumulatora moze powodowac po-
draznienia skory lub oparzenia.

®  Nie uzywa¢ uszkodzonego ani zmodyfiko-
wanego akumulatora. Uszkodzone lub
zmienione akumulatory mogg sie zachowy-
wac w sposob nieprzewidziany, powodujac
ryzyko pozaru, wybuchu lub urazu.

®  Nie naraza¢ akumulatora na ogien ani wy-
soka temperature. Ogien lub temperatura
powyzej 130°C mogg by¢ przyczyng wybu-
chu.

®  Przestrzega¢ wszystkich wskazéwek doty-
czacych tadowania i pamietac, by nigdy
nie tadowaé¢ akumulatora ani maszyny na-
pedzanej akumulatorowo poza zakresem
temperatur okreslonym w instrukcji obstu-
gi. Nieprawidtowe tadowanie lub tadowanie
poza dopuszczalnym zakresem temperatur
moze spowodowac uszkodzenie akumulatora
i ryzyko pozaru.

3.1.5 Serwis

®  Naprawe maszyny powierza¢ wylacznie
wykwalifikowanemu personelowi facho-
wemu i tylko z uzyciem oryginalnych cze-
$ci zamiennych. Nalezy przy tym zagwaran-
towac, ze zostanie zachowane bezpieczen-
stwo maszyny.

®  Nie wolno konserwowa¢ uszkodzonego
akumulatora. Wszelka konserwacja akumu-
latora powinna by¢ wykonywana przez pro-
ducenta lub upowaznione punkty obstugi
klienta.

3.2 Zasady bezpieczenstwa dotyczace
kosiarki

®  Nie uzywac kosiarki w ztych warunkach
atmosferycznych, w szczegodlnosci
w przypadku niebezpieczenstwa wystapie-
nia wyladowan atmosferycznych. Zmniej-
sza to ryzyko trafienia przez piorun.

Doktadnie sprawdzi¢, czy na obszarze, na
ktérym kosiarka bedzie uzywana, nie wy-
stepuja dzikie zwierzeta. Dzikie zwierzeta
mogag zostac¢ zranione przez pracujgcg ko-
siarke.

Doktadnie sprawdzi¢ obszar, na ktérym
kosiarka bedzie uzywana, i usuna¢ wszel-
kie kamienie, prety, druty, kosci i inne cia-
ta obce. Wyrzucone przedmioty mogg spo-
wodowac zranienie 0sob.

Przed zastosowaniem kosiarki zawsze
przeprowadzi¢ kontrole wzrokowa w celu
stwierdzenia, ze noze i jednostka nozy
tnacych nie sg zuzyte lub uszkodzone. Zu-
zyte lub uszkodzone elementy zwiekszajg ry-
zyko obrazen.

Czesto sprawdzac kosz na trawe pod ka-
tem zuzycia lub uszkodzenia. Zuzyty lub
uszkodzony kosz na trawe moze zwigkszyc¢
ryzyko obrazen.

Zostawi¢ zamontowane wszystkie urza-
dzenia zabezpieczajgce. Urzadzenia za-
bezpieczajgce muszg by¢ sprawne i prawi-
diowo zamontowane. Luzne lub uszkodzo-
ne albo nieprawidtowo dziatajgce urzadzenie
zabezpieczajgce moze prowadzi¢ do urazéw.

Utrzymywac wszystkie szczeliny wentyla-
cyjne w stanie wolnym od zanieczysz-
czen. Zatkane szczeliny wentylacyjne i za-
nieczyszczenia moga prowadzi¢ do przegrza-
nia lub ryzyka pozaru.

Podczas pracy przy uzyciu kosiarki za-
wsze nosi¢ antyposlizgowe obuwie za-
pewniajace ochrone. Nie uzywac kosiarki
na boso lub w odkrytych sandatach.
Zmniejsza to ryzyko zranienia stop wskutek
kontaktu z ruchomym nozem.

Podczas pracy przy uzyciu kosiarki za-
wsze nosi¢ diugie spodnie. Niezabezpie-
czona skora zwieksza ryzyko zranienia przez
odrzucane przedmioty.

Nie uzywac¢ kosiarki na mokrej trawie. Za-
wsze chodzié¢, nigdy nie biega¢. Zmniejsza
to niebezpieczenstwo poslizgnigcia lub prze-
wrocenia, co moze prowadzi¢ do urazow.
Nie uzywac¢ kosiarki na bardzo stromych
zboczach. Zmniejsza to niebezpieczenstwo
utraty kontroli, poslizgniecia lub przewrdce-
nia, co moze prowadzi¢ do urazow.
Podczas prac na zboczach zawsze zwra-
cac uwage na bezpieczng pozycje, praco-
wac zawsze w poprzek zbocza, nigdy pod
gore lub w dét, poza tym zachowacé szcze-
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go6Ing ostroznos¢ przy zmianach kierunku.
Zmniejsza to niebezpieczenstwo utraty kon-
troli, poslizgnigcia lub przewrécenia, co moze
prowadzi¢ do urazoéw.

B Zachowac szczeg6lng ostroznos¢ pod-
czas prowadzenia kosiarki do tytu lub cia-
gniecia jej ku sobie. Zawsze zwraca¢ uwa-
ge na otoczenie. Zmniejsza to ryzyko po-
tkniecia podczas pracy.

= Nie dotyka¢ nozy i innych niebezpiecz-
nych elementéw, dopéki sie one porusza-
ja. Zmniejsza to ryzyko zranienia przez ru-
chome czesci.

®  Upewni¢ sie, ze podczas usuwania zak-
leszczonego materiatu lub podczas czysz-
czenia kosiarki wszystkie wytgczniki znaj-
duja sie w wytaczonym potozenia, a aku-
mulator jest wymontowany. Nieoczekiwane
uruchomienie kosiarki moze doprowadzi¢ do
obrazen.

B Przed odstawieniem produktu do przechowy-
wania zaczekac, az ostygnie.

B Przed odstawieniem do przechowywania
oprozni¢ kosz na trawe.

B Podczas ustawiania urzadzenia zwraca¢
uwage na to, aby palce nie zakleszczyty sie
miedzy ruchomymi nozami a statymi czescia-
mi maszyny.

3.3 Obciazenie drganiami

Wartosci catkowitej emisji drgan i hatasu

B Podane wartosci catkowitej emisji drgan i ha-
tasu zostaty zmierzone zgodnie ze znormali-
zowang metodg badan i mogg byé wykorzy-
stane do poréwnania jednego narzedzia elek-
trycznego z innym.

B Podane wartosci catkowitej emisji drgan i ha-
tasu mozna réwniez wykorzysta¢ do wstepnej
oceny poziomu obcigzenia.

B Podczas rzeczywistego uzytkowania narze-
dzia elektrycznego wartosci catkowitej emisji
drgan i hatasu mogg rézni¢ sie od podanych
wartosci w zaleznos$ci od sposobu stosowa-
nia narzedzia elektrycznego.

. Zachowa¢ s$rodki bezpieczenstwa zgodnie
z rozdziatem dotyczgcym bezpieczenstwa.
Starac¢ sig maksymalnie ograniczy¢ poziom
narazenia na wibracje. Przyktadowe dziatania
ograniczajgce narazenie na wibracje obejmu-
ja uzywanie rekawic podczas stosowania na-
rzedzia i ograniczanie czasu pracy. Nalezy
przy tym uwzgledni¢ wszystkie czesci cyklu
pracy (np. czas, w ktérym narzedzie elek-

tryczne jest wytgczone, a takze czas, w kto-
rym jest ono wprawdzie wtgczone, ale dziata
bez obcigzenia).

Niebezpieczenstwo stwarzane przez drgania

Rzeczywiste warto$ci emisji drgan podczas
uzywania urzgdzenia mogg odbiegac od war-
tosci podanych przez producenta. Przed i w
trakcie uzywania nalezy uwzgledni¢ nastepu-
jace czynniki:
Czy urzadzenie jest uzytkowane zgodnie
z przeznaczeniem?

Czy materiat jest ciety lub obrabiany

w odpowiedni sposob?

Czy urzadzenie znajduje sie w prawidio-
wym stanie uzytkowym?

Czy narzedzie tngce jest prawidtowo na-
ostrzone lub czy jest zamontowane odpo-
wiednie narzedzie tngce?

Czy sg zamontowane uchwyty i, w razie

potrzeby, uchwyty wibracyjne oraz czy sg

one trwale potaczone z urzgdzeniem?
Uzytkowac urzadzenie jedynie z predkoscig
obrotowg wymagang dla danej pracy. Unika¢
maksymalnej predkosci obrotowej, aby
zmniejszy¢ poziom hatasu i wibracji.
Wskutek niewtasciwego uzytkowania i kon-
serwacji moze dojs¢ do zwiekszenia poziomu
hatasu i drgan urzgdzenia. Prowadzi to do
niekorzystnych skutkéw zdrowotnych. Nalezy
woéwczas niezwtocznie wytgczy¢ urzadzenie
i zleci¢ naprawe w jednym z autoryzowanych
warsztatow serwisowych.
Stopien obcigzenia przez drgania zalezy od
rodzaju wykonywanej pracy i sposobu wyko-
rzystania urzgdzenia. Nalezy oceniac te
czynniki i stosowa¢ odpowiednie przerwy w
pracy. Spowoduje to znaczne zmniejszenie
obcigzenia przez drgania w trakcie catej pra-
cy.
Dtuzsze uzytkowanie urzadzenia powoduje
narazenie operatora na drgania i moze wy-
wotaé problemy z uktadem krazenia (,biaty
palec”). Aby zmniejszy¢ to ryzyko, nalezy no-
si¢ rekawice i rozgrzewac dionie. W przypad-
ku stwierdzenia objawu ,biatego palca” nie-
zwtocznie udac sie do lekarza. Do tych obja-
wow nalezg: brak czucia, utrata wrazliwosci,
cierpniecie, swedzenie, bodl, spadek sity,
zmiana koloru lub stanu skory. Z reguty te
objawy dotyczg palcow, dtoni lub pulsu. Nie-
bezpieczenstwo zwigksza sie w niskich tem-
peraturach.
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® W ciggu dnia pracy wykonywa¢ diuzsze prze-
rwy, aby odpocza¢ od hatasu i drgan. Plano-
wac prace tak, aby zastosowanie urzadzen,
ktére generujg silne drgania, byto roztozone
na kilka dni.

® W przypadku stwierdzenia nieprzyjemnego
uczucia lub przebarwienia skory na dtoniach
podczas uzytkowania urzgdzenia nalezy nie-
zwtocznie przerwac prace. Wykonywac wy-
starczajgco dtugie przerwy w pracy. Bez od-
powiednich przerw w pracy moze dojs¢ do
rozwiniecia sie zespotu wibracyjnego ramie-
nia i dfoni.

B Zminimalizowa¢ ryzyko narazenia sie na
drgania. Utrzymywac urzadzenie zgodnie ze
wskazoéwkami zawartymi w instrukcji obstugi.

m  Jedli urzadzenie jest czesto uzywane, nalezy
zakupi¢ akcesoria zabezpieczajgce przed
drganiami (np. uchwyty) u specjalistycznego
sprzedawcy.

®  Nie uzywac urzadzenia przy temperaturach
nizszych niz 10°C. W planie pracy ustali¢, jak
mozna ograniczy¢ obcigzenie drganiami.

3.4 Obciazenie hatasem

Okreslony poziom obcigzenia hatasem genero-
wanym przez opisywane urzgdzenie jest nieunik-
niony. Gtosne prace zaplanowa¢ w dopuszczo-
nym i wyznaczonym do tego czasie. W razie po-
trzeby uwzglednic¢ czasy odpoczynku i ograniczy¢
czas pracy do najbardziej wymaganych czynno-
Sci. Dla ochrony wtasnej i ochrony oséb przeby-
wajgcych w poblizu zaleca sie stosowanie odpo-
wiedniej ochrony stuchu.

3.5 Zasady bezpieczenstwa dotyczace
akumulatora i fadowarki

B Przed fadowaniem nalezy wyjg¢ akumulatory
z urzadzenia.

®  Nie nalezy wktadac¢ do urzgdzenia réznych
typéw akumulatoréw lub nowych i zuzytych
akumulatoréw razem.

B Akumulatory nalezy wktada¢ do urzadzenia z
zachowaniem prawidtowej biegunowosci.

®m Jezeli urzadzenie ma by¢ przechowywane
przez diuzszy czas, nalezy wyjg¢ z niego
akumulatory.

®  Nie wolno zwiera¢ zaciskéw urzgdzenia ani
akumulatora.

Instrukcje obstugi

Przestrzega¢ zasad bezpieczenstwa dotyczacych
akumulatora i tadowarki, zawartych w osobnych
instrukcjach obstugi.

4 MONTAZ

/\ OSTRZEZENIE! Zagrozenia wynikajace z
niekompletnego montazu! Eksploatacja nie-
kompletnie zmontowanego urzgdzenia moze pro-
wadzi¢ do powaznych obrazen ciata.
®  Urzadzenie eksploatowac tylko wowczas,

gdy zostato catkowicie zmontowane.

®  Akumulator wiozy¢ do urzadzenia dopiero po

zakonczeniu catkowitego montazu.

Montaz kosiarki
Patrz ilustracje (02) do (04).

Montaz koszy na trawe

B 4.05 Li: Patrz ilustracje (05) i (06).

®  4.65LiSPi5.15 Li SP: Montaz kosza na tra-
we nie jest wymagany.

5 URUCHOMIENIE

5.1 tadowanie akumulatora
Akumulator jest czeSciowo natadowany. Przed
pierwszym uzyciem nalezy catkowicie natadowac
akumulator. Akumulator mozna tadowac w do-
wolnym stanie jego natadowania. Przerwanie fa-
dowania nie powoduje uszkodzenia akumulatora.

FH WSKAZOWKA Stosowaé sie do szczegoto-
wych informacji zawartych w osobnych instruk-
cjach eksploatacji akumulatora i fadowarki.

5.2 Wktadanie i wycigganie akumulatora
(07, 08)

/\ OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo ska-
leczenia. Mimowolne wigczenie moze doprowa-
dzi¢ do powaznych obrazen ciata.
®  Zawsze przed przerwami w pracy i pracami

konserwacyjnymi: Wymontowa¢ akumulator.

UWAGA! Niebezpieczenstwo uszkodzenia
akumulatora. Pozostawienie akumulatora w
urzgdzeniu po zakonczeniu uzytkowania moze
doprowadzi¢ do uszkodzenia akumulatora.

B Bezposrednio po zakonczeniu uzytkowania
nalezy wyjg¢ akumulator z urzgdzenia i zto-
zy¢ na przechowanie w miejscu zabezpieczo-
nym przed zamarzaniem.

®  Akumulator wtozy¢ do urzadzenia dopiero
bezposrednio przed rozpoczeciem pracy.

Montaz akumulatora w urzadzeniu

1. Otworzy¢ (07/a) pokrywe (07/1) schowka na
akumulator.
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2. Wsung¢ akumulator (08/1) od géry do schow-
ka na akumulator (08/2), az ulegnie zabloko-
waniu (08/a).

3. Zamkna¢ pokrywe schowka na akumulator
(07/b).

Wyjmowanie akumulatora

1. Nacisna¢ przycisk odryglowujgcy na akumu-
latorze i go przytrzymac.

2. Wyciggna¢ akumulator (08/1).

Bezposrednio po uzyciu nalezy wyjg¢ akumulator
z urzgdzenia i odiozy¢ do przechowania w miej-
scu zabezpieczonym przed mrozem. Akumulator
witozy¢ do urzadzenia dopiero bezposrednio
przed nastepnym uzyciem.

6 OBSLUGA

/\ OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo zra-
nienia. Niesprawne i dezaktywowane urzgdzenia
ochronne i zabezpieczajgce mogg spowodowac
powazne obrazenia ciata.

B Przed wigczeniem nalezy sprawdzi¢, czy
wszystkie urzgdzenia zabezpieczajgce i
ochronne sg na swoim miejscu i dziatajg w
odpowiedni sposob!

/\ OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo zra-
nienia przy nietypowych stanach roboczych.
Natychmiast zatrzymac kosiarke. Usung¢ akumu-
latory. Nastepnie skontrolowac, czy wszystkie ru-
chome czgsci sg catkowicie zatrzymane:

B Po uderzeniu w ciato obce: Sprawdzi¢ kosiar-
ke pod katem uszkodzen i jg naprawi¢. Do-
piero wowczas witgczy¢ ponownie kosiarke
i kontynuowac jej uzycie.

®  Jedli kosiarka generuje nietypowe drgania:
Niezwtocznie sprawdzi¢ jg pod katem uszko-
dzen. Wymienic¢ lub naprawi¢ uszkodzone
czesci. Odszukac luzne czesci i przymoco-
wac je ponownie.

6.1 Dopasowanie belki prowadzacej do
wysokosci ciata (03)

1. Po obu stronach belki prowadzace;j:
®  Odkreci¢ nakretke motylkowa (03/1).
® Wykreci¢ $rube (03/2).

2. Przetozy¢ gorng czesc¢ rekojesci (03/3) do
nastepnego otworu (03/4) (03/a).

3. Przykreci¢ ponownie gorng czes¢ rekojesci,
wykonujgc te same czynnosci w odwrotnej
kolejnosci.

6.2 Ustawianie wysokosci koszenia (09)

/\ OSTROZNIE! Niebezpieczenstwo odnie-
sienia ran cietych. Niebezpieczenstwo odniesie-
nia ran cietych podczas chwytania dziatajacego
zespotu tngcego.
®  Wysokos¢ cigcia nalezy zmienia¢ jedynie

przy wytgczonym silniku i nieruchomym ze-
spole tngcym.

H WSKAZOWKA Maksymalng i minimalng
wysokos¢ koszenia oraz liczbe poziomow usta-
wienia mozna znalez¢ w danych technicznych.

1. W celu odblokowania docisng¢ lekko dzwi-
gnie (09/1) na zewnatrz (09/a) i jg przytrzy-
mac.

B Przy niskiej trawie przesungé dzwignie
w kierunku przedniego kota (09/b).

B Przy wyzszej trawie przesung¢ dzwignie
w kierunku tylnego kota (09/c).

2. Zwolni¢ dzwignig, aby zablokowata si¢ na za-
danym poziomie.

6.3 Uruchamianie i zatrzymywanie zespotu
tnacego (10)

Uruchamia¢ zespot thgcy na rownej powierzchni i

nie w wysokiej trawie. Powierzchnia musi by¢

oczyszczona z przeszkdd, np. kamieni. Nie pod-

nosi¢ ani nie przechyla¢ urzadzenia podczas uru-

chamiania.

UWAGA! Niebezpieczenstwo uszkodzenia
urzadzenia. Wielokrotne, nastepujgce krétko po
sobie wigczanie i wytgczanie powoduje uszko-
dzenie silnika i zespotu tngcego.
®  Silnik nalezy wigczac¢ tylko wtedy, gdy zespot

tnacy jest zatrzymany.

[ WSKAZOWKA Dozwolona pozycja pracy:
Nalezy sta¢ za kosiarka i chwyci¢ dwiema rekami
belke prowadzaca.

Uruchamianie zespotu tngcego

1. Jesli tego jeszcze nie zrobiono: Wiozy¢ aku-
mulator, patrz Rozdziat 5.2 "Wktadanie i wy-
cigganie akumulatora (07, 08)", strona 164.

2. Nacisng¢ przycisk Start (10/1) i przytrzymac¢
wcisniety.

3. Przyciggna¢ (10/a) patak bezpieczenstwa
(10/2) do belki prowadzacej (10/3). Silnik i
zespot thgcy zostajg uruchomione.

4. Zwolni¢ przycisk Start, przytrzymujac przy
tym patgk bezpieczenstwa.
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H WSKAZOWKA Patak bezpieczenstwa nie
zablokowuije sie. Przez caty czas wykonywania
pracy przy belce prowadzacej nalezy jg przytrzy-
mywac.

Zatrzymywanie zespotu tngcego

1. Pusci¢ patgk bezpieczenstwa. Przechodzi on
automatycznie do potozenia wyjsciowego.

2. Odczeka¢, az zespét tnacy zatrzyma sie.
3. Wyja¢ akumulator, patrz Rozdziat 5.2 "Wkta-

danie i wycigganie akumulatora (07, 08)",
strona 164.

/N\ OSTROZNIE! Niebezpieczenstwo odnie-

sienia ran cietych. Niebezpieczenstwo odniesie-
nia ran cietych podczas chwytania dziatajgcego
zespotu tngcego.

®  Nalezy zaczeka¢ do momentu catkowitego
zatrzymania zespotu thgcego.

B Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac zwig-
zanych z konserwacja i pielegnacja: Wyta-
czy¢ urzadzenie i zaczekac¢, az zesp6t thacy
sie zatrzyma. Wymontowac¢ akumulator.

6.4 Poslugiwanie si¢ koszem na trawe
podczas koszenia (11, 12)

Urzadzenie moze by¢ uzytkowane z koszem na

trawe i bez niego.

Zawieszanie kosza na trawe

1. Sprawdzi¢, czy urzgdzenie jest wytgczone i
zespot thgcy jest nieruchomy.

2. Podnies¢ (11/a) klape odbojowg (11/1).

3. Zaczepic¢ kosz na trawe (11/2) w uchwycie
(11/b).

4. Puscic¢ klape odbojows.

Kontrolowanie poziomu napetnienia

Wskaznik poziomu napetnienia (12/1) jest pod-

czas koszenia dociskany przez strumien powie-

trza ku gorze (12/a), az zostanie napetniony

(12/2). Gdy kosz na trawe jest petny (12/3), poja-

wia sie na nim wskaznik poziomu napetnienia

(12/b). Kosz na trawe nalezy wtedy opréznié.

Odczepianie i opréznianie kosza na trawe

/\ OSTROZNIE! Niebezpieczenstwo odnie-

sienia ran cietych. Niebezpieczenstwo odniesie-

nia ran cietych podczas chwytania dziatajgcego

zespotu tngcego.

®m  Kosz na trawe nalezy zdejmowac tylko wow-
czas, gdy zespot thgcy jest nieruchomy.

H WSKAZOWKA Podczas oprézniania kosza
na trawe nalezy takze oczysci¢ otwory wydmu-
chowe wskaznika napetnienia, aby nadal dziatat
on poprawnie.
1. Sprawdzié, czy urzadzenie jest wytgczone i
zespot tngcy jest nieruchomy.

2. Podnies¢ klape odbojowg (11/1).

3. Zdja¢ kosz na trawe (11/2) z uchwytéw i wy-
jac go do dotu.

4. Oprozni¢ kosz na trawe.

5. Oczyscic¢ otwory wydmuchowe (12/4) wskaz-
nika poziomu napetnienia.

6. Zaczepi¢ kosz na trawe (patrz wyzej).

6.5 Zalaczanie i wytaczanie napedu kot (13)*
*: Tylko w przypadku 4.65 Li SP i 5.15 Li SP.

H WSKAZOWKA Naped kot moze zostaé za-
taczony tylko podczas pracy silnika.

Zalaczanie napedu kot

1. Wiaczy¢ urzadzenie i uruchomic¢ silnik.

2. Docisng¢ dzwignie wigczajgca naped kot
(13/1) do powierzchni uchwytu na belce pro-
wadzacej (13/2) i jg przytrzymac (13/a).
Dzwignia wigczajgca naped kot nie ulega za-
ryglowaniu.

Wytaczanie napedu két

1. Zwolni¢ dzwignie wtgczajaca naped
kot (13/1) (13/b). Automatycznie przemiesz-
cza sie do potozenia zerowego.

6.6 Mulczowanie klinem do mulczowania
(14, 15)*

*: w przypadku 4.65 Li SP i 5.15 Li SP.

Podczas mulczowania skoszona trawa nie jest

zbierana, lecz pozostaje na trawniku. Mulcz chro-

ni glebe przed wysuszeniem i dostarcza jej sktad-

niki odzywcze. Najlepsze efekty uzyskuje sie przy

regularnym przycinaniu o okoto 2 cm. Tylko mfo-

da trawa o biatej tkance lisci ulega szybkiemu

rozktadowi.

® Wysokosc¢ trawy przed mulczowaniem: maks.
8 cm

®  Wysokos¢ trawy po mulczowaniu: min. 4 cm

H WSKAZOWKA Dopasowac¢ predko$é chodu
do mulczowania, nie i$¢ za szybko.
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Zaktadanie klina do mulczowania (14)

/\ OSTROZNIE! Niebezpieczenstwo odnie-
sienia ran cietych. Niebezpieczenstwo odniesie-
nia ran cietych podczas chwytania dziatajgcego
zespotu tngcego.

B Przed wiozeniem lub wyciggnieciem klina do
mulczowania wytgczy¢ urzadzenie.

1. Wytaczy¢ urzadzenie.

2. Odczepi¢ kosz na trawe.

3. Podnies¢ klape odbojowa (14/1) i wiozy¢ (14/
a) klin do mulczowania (14/2) w kanat wyloto-
wy (14/3). Blokada musi sie zatrzasnac.

UWAGA! Niebezpieczenstwo uszkodzenia
urzadzenia. Jesli klin do mulczowania sie nie za-
trzasnie, uruchomienie go moze spowodowac
uszkodzenie klina do mulczowania i zespotu tna-
cego.

B Sprawdzié, czy blokada sie zatrzasneta.

Wyjmowanie klina do mulczowania (15)
1. Wytaczy¢ urzadzenie.
2. Podnies¢ klape odbojowa.

3. Zwolni¢ (15/a) blokade (15/1) na klinie do
mulczowania.

4. Wyciggnac¢ (15/b) klin do mulczowania (15/2).

6.7 Koszenie z wyrzutem bocznym (16)*
Tylko 5.15 Li SP.

/\ OSTROZNIE! Niebezpieczenstwo odnie-
sienia ran cietych. Niebezpieczenstwo odniesie-

nia ran cietych podczas chwytania dziatajgcego
zespotu tngcego.

= Wyrzut boczny nalezy zaktadac lub go wyj-
mowac tylko wtedy, gdy silnik nie pracuje i
zespot tnacy jest nieruchomy.

Zaktadanie wyrzutu bocznego

1. Wytgczy¢ urzadzenie i wyjaé akumulator.

2. Zdja¢ kosz na trawe.

3. Nacisnag¢ (16/a) dzwignie odblokowujgca
(16/1) klapy.

4. Roztozy¢ klape (16/2) wyrzutu bocznego i ja
przytrzymac (16/b).

5. Wiozy¢ (16/c) wyrzut boczny (16/3).

6. Powolnym ruchem zamkna¢ klape (16/2).
Klapa chroni wyrzut boczny przed wypadnig-

Zdejmowanie wyrzutu bocznego

1. Wytaczy¢ urzadzenie i wyjgé akumulator.
Roztozy¢ klape (16/2) wyrzutu bocznego i jg
przytrzymac (16/b).

3. Zdjac (16/c) wyrzut boczny (16/3) i zamkng¢
klape (16/2).

4. Wiozy¢ akumulator i ponownie wigczy¢ urza-
dzenie.

6.8 Sktadanie i rozktadanie belki
prowadzacej (17)

Po ztozeniu belki prowadzgcej mozna przechyli¢

urzgdzenie na bok, co utatwia czyszczenie ze-

spotu tngcego. W tej pozycji urzadzenie moze

by¢ réwniez przechowywane w celu zaoszcze-

dzenia miejsca.

/\ OSTROZNIE! Niebezpieczenstwo zmiaz-
dzenia. Palce lub inne czesci ciata moga zostac
zmiazdzone migdzy luznymi elementami belki
prowadzacej.
®  Nalezy mocno przytrzymywac luzne elemen-

ty belki prowadzace;j.

®  Nie trzymac palcow lub innych czesci ciata
miedzy luznymi elementami.

Sktadanie belki prowadzacej

1. Odkreci¢ wszystkie nakretki motylkowe.

2. Ziozyc¢ belke prowadzaca.

Rozktadanie belki prowadzacej
1. Roztozy¢ belke prowadzaca.
2. Dokreci¢ wszystkie nakretki motylkowe.

7 WSKAZOWKI DOTYCZACE PRACY
Przestrzega¢ zasad bezpieczenstwa!

H WSKAZOWKA Kosié tylko w porach, kiedy
jest to dopuszczone przez miejscowe regulacje.

®  Uwazac na przedmioty na trawniku i usuwac
je z obszaru roboczego.
Kosi¢ wytgcznie przy dobrej widocznosci.
Kosi¢ wytgcznie ostrym nozem tngcym.
Kierowac¢ urzgdzeniem tylko za pomoca belki
prowadzacej.

®  Poruszac urzadzenie tylko w tempie chodze-
nia.

B Przemieszczac¢ urzgdzenie zawsze W po-
przek pochytosci. Nie jezdzi¢ kosiarkg w gore

C|em.. . ) . . i w do6t zbocza oraz po zboczach o nachyle-
7. W+oz_yc akumulator i ponownie wtgczy¢ urza- niu przekraczajacym 10°. Zachowaé maksy-
dzenie. malng ostroznos¢ w przypadku zmiany kie-
runku pracy.
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Konserwacja i pielegnacja

Wydajnos$¢ koszenia lub czas pracy

akumulatora

B Wydajnos¢ koszenia, czyli powierzchnia
trawnika, jakg mozna skosi¢, zalezy od wta-
Sciwosci trawy. Na wydajnos¢ koszenia wpty-
wajg takie czynniki, jak dtugos¢, gestosé i wil-
gotnos¢ trawy oraz wybrana wysokos¢ ko-
szenia.

®  Optymalny czas pracy uzyskuje sie poprzez
czeste koszenie i niedopuszczanie przez to
do nadmiernego wzrostu trawnika.

B Czeste wigczanie i wytgczanie kosiarki pod-
czas koszenia obniza wydajnos$¢ koszenia
podobnie jak niecatkowicie natadowany aku-
mulator.

B Zatgczenie napedu kot zmniejsza wydajnosc
koszenia lub skraca czas pracy akumulatora.

B Dobrymi sposobami na optymalizacje wydaj-
nosci koszenia jest czeste koszenie trawnika,
ustawienie duzej wysokosci koszenia i poru-
szanie urzadzeniem w tempie chodzenia.

H WSKAZOWKA W celu wydtuzenia czasu
pracy mozna dokupi¢ dodatkowy akumulator.

Wskazowki dotyczace koszenia

B Wysokos¢ koszenia powinna wynosi¢ 3—5
cm; nie ustawia¢ wartosci wiekszej niz poto-
wa wysokosci trawy.

®  Nie przecigzac¢ kosiarki! Jezeli predkos¢ ob-
rotowa silnika zmniejsza sie znaczaco z po-
wodu dtugiej i ciezkiej trawy, a néz tnacy sie
blokuje: Zwigkszy¢ wysokos¢ cigcia i kosic
wielokrotnie.

®  Wiatr i stonce mogg spowodowac wyschnie-
cie trawy po skoszeniu, w zwigzku z czym
nalezy kosi¢ péznym popotudniem.

8 KONSERWACJA | PIELEGNACJA

/\ NIEBEZPIECZENSTWO! Zagrozenie zycia

z powodu nieprawidtowej konserwacji. Wyko-

nywanie prac konserwacyjnych przez osoby bez

kwalifikacji i uzywanie niedopuszczonych czesci

zamiennych moze podczas pracy powodowac

ciezkie urazy, a nawet $mier¢.

= Nie wolno usuwac ani wytgcza zadnych urza-
dzen zabezpieczajgcych.

®  Uzywac wytgcznie dopuszczonych oryginal-
nych czesci zamiennych.

B Przez regularng i prawidtowg konserwacje
zadbac o to, by urzgdzenie byto sprawne i
czyste.

/\ OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo od-
niesienia ran cietych. Niebezpieczenstwo od-
niesienia ran cietych w przypadku kontaktu z ru-
chomymi czes$ciami o ostrych krawedziach i na-
rzedziami tngcymi.

B Przed przystgpieniem do prac zwigzanych
z konserwacja, pielegnacjg i czyszczeniem
nalezy zawsze wytgczy¢ urzadzenie. Wy-
montowa¢ akumulator.

B Podczas wykonywania prac zwigzanych
z konserwacja, pielegnacjg i czyszczeniem
nalezy zawsze nosi¢ rekawice ochronne.

8.1 Regularne czynnosci konserwacyjne

®  Nalezy dbac¢ o to, aby wszystkie nakretki,
sworznie i $ruby byty mocno dokrecone i
urzgdzenie znajdowato sie w bezpiecznym
stanie.

®  Regularnie kontrolowac¢ dziatanie i zuzycie
skrzyni do zbierania trawy.

8.2 Czyszczenie urzadzenia i zespotu
tngcego

UWAGA! Niebezpieczenstwo zwigzane z wo-
da. Woda w urzadzeniu prowadzi do zwar¢
i zniszczenia podzespotow elektrycznych.

®  Nie spryskiwa¢ urzadzenia woda.

® Do czyszczenia uzywac wytgcznie zmiotki lub

szczotki.

Zatrzymac silnik.

Wyjaé akumulator.

Odczepi¢ kosz na trawe.

Ztozy¢ belke prowadzacy (patrz Rozdziat 6.8

"Sktadanie i rozktadanie belki prowadzg-

cej (17)", strona 167).

5. Przechyli¢ urzadzenie na bok i wyczysci¢ ze-
spot tnacy.

Pobd=

8.3 Kontrolowanie i wymienianie noza
tngcego

/\ OSTRZEZENIE! Ciezkie obrazenia powo-
dowane przez wyrzucane czesci nozy. Zuzyty,
pekniety lub uszkodzony néz tngcy moze sig zta-
mac, a jego czesci mogg stac sie niebezpieczny-
mi pociskami.
®  Nalezy regularnie kontrolowa¢ néz tngcy pod

katem uszkodzen.
®  Nie uzywac kosiarki, jesli n6z tngcy jest zuzy-
ty lub uszkodzony.

®  Stepione lub uszkodzone noze tngce nalezy
ostrzy¢ lub wymieniac tylko w punktach ser-
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wisowych producenta lub w autoryzowanych
zaktadach naprawczych.

B Podczas konserwacji noza tngcego nalezy
pamietaé, ze néz tngcy moze poruszac sie
takze przy wytagczonym zrédle pradu.

B Podczas ustawiania maszyny nalezy zacho-
wac ostroznos¢, aby zapobiec zakleszczeniu
palcéw miedzy ruchomymi nozami tngcymi
i nieruchomymi elementami maszyny.

®  Aby unikng¢ drgan, néz tnacy i Srube noza
nalezy wymienia¢ zawsze razem.

®  Naostrzone noze tngce nalezy wywazy¢. Nie-
wywazone noze tngce powodujg silne wibra-
cje i uszkodzenie kosiarki.

8.4 Regulacja ciegna napedu kot (18)*

*: W przypadku 4.65 Li SP i 5.15 Li SP.

Jesli mimo dziatajgcego silnika nie mozna wig-
czy¢ napedu kot, konieczne jest naprezenie zbyt-
nio wydtuzonego ciegna.

/\ OSTROZNIE! Niebezpieczenstwo skale-
czenia. Elementy urzgdzenia znajdujgce sie w
ruchu i majgce ostre krawedzie (np. néz tnacy)
mogg spowodowac obrazenia, jesli kosiarka zo-
stanie niespodziewanie uruchomiona.
®  Ciegno regulowac tylko przy wytagczonym sil-

niku.
1. Wytaczy¢ urzadzenie i zaczekaé, az zespot
tnacy sie zatrzyma.

2. Przekreci¢ element przestawny (18/1) na cie-
gnie Bowdena w kierunku strzatki (18/a).

3. W celu kontroli ustawienia uruchomi¢ silnik i
zatgczy¢ naped kot.

4. Jezeli naped két nadal nie dziata, przekazac
kosiarke do serwisu lub do autoryzowanego
zaktadu specjalistycznego.

Usterka Przyczyna

Silnik nie dziata.

Akumulator nie jest wiozony

8.5 Naprawy

/\ OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo od-

niesienia obrazen podczas prac naprawczych.

Nieprawidtowe naprawy mogg prowadzi¢ do cigz-

kich urazow i uszkodzenia urzgdzenia.

. Zleca¢ wykonywanie czynnosci zwigzanych z
naprawg tylko przez stacje serwisowe lub au-
toryzowane zaktady naprawcze!

W nastepujacych przypadkach skontaktowac¢ sie
z punktem serwisowym producenta:

®  Silnik sie nie uruchamia.

®  Urzadzenie najechato na przeszkode.

®  Nastgpito wygiecie noza tnacego i/lub watu
silnika.

®  Urzadzenie wibruje i pracuje nieréwnomier-
nie.

®  Akumulator sie wylat lub jest uszkodzony.

9 POMOC W PRZYPADKU USTEREK

/\ OSTROZNIE! Niebezpieczenstwo skale-
czenia. Poruszajgce si¢ czesci urzadzenia
o ostrych krawedziach moga spowodowacé obra-
zenia.
B Podczas wykonywania prac zwigzanych
z konserwacja, pielegnacjg i czyszczeniem
nalezy zawsze nosi¢ rekawice ochronne!

H WSKAZOWKA W przypadku zaktécen, kto-
re nie zostaty wymienione w tej tabeli, lub takich,
ktérych nie mozna usung¢ we wtasnym zakresie,
nalezy skontaktowac¢ sie z naszym dziatem ob-
stugi klienta.

Usuwanie

Wiozyé akumulator prawidtowo.

lub jest witozony nieprawidto-

WO.

Akumulator jest roztadowany.

N6z tngcey jest zablokowany.

Przewdd lub przetgcznik sg

uszkodzone.

Spadajaca moc sil-
nika.

Akumulator jest roztadowany.

Natadowa¢ akumulator.

®  Usung¢ usterke noza.
®  Uruchomic kosiarke na nizszej trawie.

Nie uzywac urzgdzenia! Udac¢ sie do punktu
serwisowego producenta.

Natadowac¢ akumulator.

443839 a
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Usterka

Silnik zatrzymuje
sie podczas kosze-
nia.

Kosz na trawe nie
napetnia si¢ wystar-
czajaco

Wyrazny spadek
czasu pracy akumu-
latora.

Nie mozna natado-
wac akumulatora.

Przyczyna

NOz tngcy jest tepy.

W wyrzucie znajduje sie zbyt
duzo trawy.

N6z tnacy jest tepy.

Silnik jest przecigzony.

Trawa jest mokra.

Kosz na trawe jest zatkany.

Zbyt duzo trawy jest w kanale
wyrzutowym lub w obudowie.

NOz tngcy jest tepy.

Zbyt niska wysokosc¢ koszenia.

Zbyt wysoka lub zbyt wilgotna
trawa.

Predkos$¢ koszenia jest zbyt
wysoka.

Koszenie z petnym koszem na
trawe.

Uptynat czas eksploatacji aku-
mulatora.

Styki akumulatora sg zabru-
dzone.

Uszkodzenie akumulatora lub
tadowarki.

Akumulator jest zbyt goracy.

Usuwanie

Néz tngcy nalezy naostrzy¢ w punkcie ser-
wisowym producenta.

B Usung¢ trawe.

B Oczysci¢ klape odbojowa.

Noz tnacy nalezy naostrzy¢ w punkcie ser-
wisowym producenta.

Wytgczy¢ kosiarke, postawi¢ jg na ptaskim
podtozu lub nizszej trawie i sprobowacé uru-
chomi¢ jg ponownie.

Pozostawi¢ trawe do wyschnigcia.

Oczysci¢ kratke kosza na trawe.
®  QOczysci¢ kanat wyrzutowy/obudowe.
®  Skorygowac wysokos$¢ koszenia.

Néz tngcy nalezy naostrzy¢ w punkcie ser-
wisowym producenta.

Ustawi¢ wyzszg wysokos¢ przycinania.

Poprawi¢ warunki: pozostawi¢ do wyschnie-
cia, ustawi¢ wyzszg wysokos$c¢ przycinania.

B Zmniejszy¢ predkos¢ koszenia

®  QOczysci¢ kanat wyrzutowy / obudowe,
noéz tngcy musi sie swobodnie obracacé.

Oprozni¢ kosz na trawe i oczysci¢ kanat wy-

rzutowy.

Wymieni¢ akumulator. Uzywac tylko orygi-
nalnych akcesoriéw producenta urzadzenia.

Oczysci¢ styki akumulatora niemetalowym
przedmiotem i spryskac je aerozolem do
stykow.

Uwaga: Nie zwierac stykow akumulatora
metalowym przedmiotem!

Zamowi¢ czesci zamienne u producenta.

Zaczekac¢, az akumulator ostygnie.
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10 TRANSPORT

10.1 Transportowanie urzadzenia
UWAGA! Niebezpieczenstwo uszkodzenia

zespotu tngcego. Przy najnizszej wysokosci cie-

cia, zespot thgcy moze ulec uszkodzeniu pod-

czas najezdzania na stopnie, krawedzie lub kra-

wezniki.

®  Na czas transportu nalezy ustawi¢ wysokos$c
ciecia na najwyzszym poziomie.

1. Zatrzymac zesp6t thacy i poczeka¢ do mo-
mentu, gdy przestanie pracowac.

2. Ustawi¢ najwyzsza wysokos¢ koszenia.

Transport urzadzenia migdzy dwoma

obszarami roboczymi

B Przejechac urzadzeniem z mechanizmem
tngcym ustawionym na najwyzszym poziomie
do obszaru roboczego.

®  Wigczy¢ naped két*, aby zapewni¢ tatwa jaz-
de.

® Do przenoszenia urzgdzenia uzy¢ dolnej bel-
ki prowadzgcej i uchwytu transportowego z
przodu*.

* w zaleznosci od modelu, patrz dane techniczne.

Transportowanie urzadzenia w pojezdzie

®  Usungc¢ akumulator.

®  Ziozy¢ belke prowadzaca.

®  Zabezpieczy¢ urzagdzenie w pojezdzie przed
przewréceniem i Slizganiem.

B Zabezpieczy¢ urzadzenie przed uderzeniami
przez otaczajgce przedmioty.

= Nie uktada¢ zadnych przedmiotéw na urza-
dzeniu.

10.2 Transport

Przed transportem wykonac¢ nastepujgce czynno-
Sci:

Whytaczyé urzadzenie.

Wymontowa¢ akumulator z urzadzenia.
Zatozy¢ wszystkie ostony ochronne.
Zapakowa¢ akumulator zgodnie z przepisami
(zob. nizej).

H WSKAZOWKA Energia znamionowa aku-
mulatora wynosi ponad 100 Wh! Z tego wzgledu
nalezy stosowac sie do ponizszych wskazéwek
dotyczacych transportu.

Pob-=

Akumulator litowo-jonowy zawarty w zestawie
podlega przepisom prawa o substancjach niebez-

piecznych, jednak moze by¢ transportowany
w uproszczonych warunkach:

®m  Uzytkownicy prywatni mogg transportowaé
akumulator po drogach bez dalszych nakfa-
dow, o ile jest on zamontowany w sposéb
przeznaczony do handlu detalicznego,
a transport stuzy wylgcznie do celéw prywat-
nych.

®  Uzytkownicy komercyjni, ktérzy realizujg
transport w zwigzku ze swojg gtéwng dziatal-
noscig (np. dostawy z i do miejsc budéw lub
pokazéw) uproszczenia te mogg réwniez
obowigzywac.

W obu powyzszych przypadkach nalezy koniecz-

nie podjac¢ dziatania, zapobiegajgce uwolnieniu

zawartosci. W innych przypadkach nalezy bez-

wzglednie przestrzegac¢ przepiséw dotyczgcych

substancji niebezpiecznych! W przypadku nie-

przestrzegania nadawcy i ewentualnie przewoz-

nikowi grozg surowe kary.

Pozostate wskazéwki dotyczace transportu

i wysyiki

®  Akumulatory litowo-jonowe transportowac
badz wysyta¢ wytacznie w nieuszkodzonym
stanie.

® Do transportu akumulatora uzywa¢ wytgcznie
oryginalnego kartonu lub odpowiedniego kar-
tonu dla towaréw niebezpiecznych (nie jest to
wymagane w przypadku akumulatoréw o
energii znamionowej ponizej 100 Wh).

m  Zaklei¢ odkryte styki akumulatora, aby zapo-
biec zwarciu.

®  Akumulator zabezpieczy¢ przed przesunie-
ciem wewnatrz opakowania, aby zapobiec
uszkodzeniom akumulatora.

B Zapewni¢ prawidtowe oznakowanie i doku-
mentacje przesyiki podczas transportu bgdz
wysytki (np. za posrednictwem firmy kurier-
skiej lub spedycji).

®m  Uzyska¢ wczesniej informacje, czy transport
z wykorzystaniem wybranego ustugodawcy
jest mozliwy i zgtosi¢ przesytke.

Zalecamy skorzystanie przy przygotowaniu wy-

sytki z pomocy fachowca z zakresu towardw nie-

bezpiecznych. Przestrzega¢ réwniez ewentual-
nych dodatkowych przepiséw krajowych.

11 PRZECHOWYWANIE

®  Po kazdym uzyciu nalezy doktadnie wyczy-
Sci¢ urzadzenie i, jesli sg dostepne, zatozy¢
pokrywy ochronne.

®  Wykona¢ wymagane prace konserwacyjne.

443839 a
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Utylizacja

®  Urzadzenie przechowywaé w suchym, zamy-
kanym pomieszczeniu niedostepnym dla
dzieci.

11.1 Skiladowanie kosiarki akumulatorowej

/\ OSTROZNIE! Niebezpieczenstwo zranie-

nia podczas przechowywania. Wystepuje ryzy-

ko odniesienia obrazen przez czesci urzgdzenia

o ostrych krawedziach w czasie przechowywania.

®  Przechowywac¢ urzadzenie w miejscu niedo-
stepnym dla dzieci oraz os6b postronnych.

®  Urzadzenie sktadowac tylko z wyciggnietym
akumulatorem.

1. Wytaczy¢ urzadzenie.

2. Wyjg¢ akumulator.

3. Oproézni¢ kosz na trawe i oczysci¢ kanat wy-
rzutowy.

4. Dokfadnie wyczysci¢ urzadzenie.

5. Zostawi¢ silnik i cate urzadzenie do ostygnie-
cia.

6. Wszystkie metalowe elementy nalezy pokry¢
cienkg warstwa oleju lub silikonu w celu za-
bezpieczenia przed korozjg.

7. Ziozyc¢ belke prowadzaca.

8. Przechowywac urzadzenie w suchym i czy-
stym miejscu zabezpieczonym przed mro-
zem. Zakry¢ plandeka przepuszczajgcg po-
wietrze, aby zabezpieczy¢ je przed kurzem.
Nie uzywac folii z tworzywa sztucznego, aby
zapobiec gromadzeniu sig wilgoci.

11.2 Skiadowanie akumulatora i tadowarki

/\ NIEBEZPIECZENSTWO! Zagrozenie wy-

buchem i pozarem! Wybuch akumulatora w wy-

niku wystawienia na dziatanie ognia lub zetknie-

cia sie ze zrédtem wysokiej temperatury grozi

Smiercig lub ciezkimi obrazeniami ciata.

®  Akumulatory nalezy sktadowa¢ w chtodnym i
suchym miejscu, z dala od otwartych ptomie-
ni lub zrodet wysokiej temperatury.

H WSKAZOWKA Dzigki funkcji automatyczne-
go rozpoznawania stanu natadowania tadowany
akumulator jest zabezpieczony przed przetado-
waniem. Mozna zatem pozostawac podtgczony
do tadowarki przez pewien, jednak niezbyt dugi,
czas.

H WSKAZOWKA Stosowaé sie do informacji
zawartych w osobnych instrukcjach eksploataciji
akumulatora i tadowarki.

B Przechowywa¢ akumulator w suchym, chro-
nionym przed mrozem miejscem w tempera-
turze otoczenia od 0°C do 25°C przy stanie
natadowania od ok. 40 - 60%.

B Ze wzgledu na niebezpieczenstwo zwarcia
nie przechowywac¢ akumulatora w poblizu
przedmiotéw metalowych lub zawierajgcych
kwas.

12 UTYLIZACJA

Tylko dla krajow UE:

Zgodnie z europejska dyrektywag 2012/19/UE w
sprawie zuzytego sprzetu elektrycznego i elektro-
nicznego oraz jej transpozycja do prawa danego
kraju zuzyty sprzet elektryczny musi by¢ zbierany
oddzielnie i przekazany do recyklingu.

W przypadku nieprawidtowej utylizacji zuzyty
sprzet elektryczny i elektroniczny moze mie¢
szkodliwe skutki dla srodowiska i zdrowia ludz-
kiego, wynikajgce z potencjalnej obecnosci sub-
stancji niebezpiecznych.

Wskazowki dotyczace ustawy o zuzytym
sprzecie elektrycznym i elektronicznym

®  Zuzyte urzadzenia elektryczne i elek-
E tronicznie nie moga by¢ utylizowane
z odpadami z gospodarstwa domowe-
go, lecz nalezy przekazac je do osob-
nej zbiorki lub utylizacji.

®  Zuzyte baterie lub akumulatory, ktére nie sg
na state wbudowane w zuzytym urzgdzeniu,
nalezy wyciagna¢ przed oddaniem urzadze-
nia! Ich utylizacja jest regulowana przez usta-
we o zuzytych bateriach.

B Wiasciciele lub uzytkownicy urzgdzen elek-
trycznych i elektronicznych sg prawnie zobo-
wigzani do ich oddania po zuzyciu.

®  Uzytkownik koncowy odpowiada za usunigcie
danych osobowych z utylizowanego urzgdze-
nial

Symbol przekreslonego pojemnika na odpady

oznacza, ze zuzyte urzgdzenia elektryczne i elek-

troniczne nie moga byc¢ utylizowane razem z od-
padami z gospodarstwa domowego.

Zuzyte urzadzenia elektryczne i elektroniczne

mozna nieodptatnie odda¢ w nastepujgcych

punktach zbidérki:

B publiczne punkty utylizacji lub zbiorki odpa-
doéw (np. komunalne punkty skladowania od-
padow);

B punkty sprzedazy urzadzen elektrycznych
(stacjonarne i online), o ile sprzedawcy sa
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Obstuga klienta/Serwis

ALKO

zobowigzani do odbioru lub oferuje te ustuge

dobrowolnie.
Wszystkie powyzsze zasady obowigzujg wytgcz-
nie w odniesieniu do urzadzen sprzedawanych i
instalowanych na terenie Unii Europejskiej i obje-
tych dyrektywg 2012/19/UE. W krajach nienale-
zgcych do Unii Europejskiej obowigzywac¢ moga
inne przepisy dotyczace utylizacji urzadzen elek-
trycznych i elektronicznych.

13 OBSLUGA KLIENTA/SERWIS

Wszelkie pytania dotyczace gwarancji, naprawy
lub czesci zamiennych nalezy kierowa¢ do naj-
blizszego punktu serwisowego AL-KO. Mozna go

15 GWARANCJA

znalez¢ w nastepujacej witrynie internetowej:
www.alko-garden.com/service-contacts
Wiecej informacji na tema czesci wymiennych
jest dostepnych pod adresem:
www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMAQJA O DEKLARACJI
ZGODNOSCI
Niniejszym o$wiadczamy na wtasng odpowie-
dzialno$¢, ze produkt we wprowadzonej przez
nas na rynek wersji spetnia wymagania zharmo-
nizowanych dyrektyw UE, standardy bezpieczen-
stwa UE oraz standardy obowigzujace dla dane-
go produktu. Deklaracja zgodnosci jest czescig
instrukcji obstugi i jest dotgczona do maszyny.

Ewentualne wady materiatowe lub produkcyjne w urzgdzeniu usuwamy przed uptywem ustawowego
okresu przedawnienia roszczen z tytutu rekojmi za wady fizyczne, dokonujac wedle naszego uznania
naprawy lub wymiany produktu. Okres przedawnienia ustalany jest zgodnie z prawem obowigzujgcym

w kraju, w ktérym produkt zostat zakupiony.
Gwarancja obowigzuje tylko w przypadku:

®  zastosowania sie do tresci niniejszej instrukcji

obstugi
= prawidtowego postepowania,
®  stosowania oryginalnych czesci zamiennych.

Gwarancja nie obejmuje:

Gwarancja wygasa w przypadku:

samodzielnych préb naprawy,
samodzielnych zmian technicznych,
zastosowania niezgodnie z przeznaczeniem.

B uszkodzen lakieru spowodowanych zwyktym zuzyciem
®  czesci zuzywalnych, oznaczonych na wykazie czesci zamiennych ramka [ x00xx (x) |

Okres gwarancji rozpoczyna sie od momentu nabycia przez pierwszego uzytkownika konncowego. De-
cydujgce znaczenie ma tutaj data dokumentu zakupu. Nalezy zwrdci¢ sie do dystrybutora lub najbliz-
szego autoryzowanego punktu serwisowego, przedktadajac niniejszg deklaracje gwarancyjng oraz do-
waod zakupu. Niniejsza deklaracja nie narusza ustawowych roszczen nabywcy w stosunku do sprze-
dawcy z tytutu wad.
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Popis vyrobku

ALKO

B Prectéte a dodrzujte bezpecnostni pokyny a
varovani uvedena v tomto navodu.

1.1 Symboly na titulni strané

Symbol

&

Vyznam

Pfed uvedenim do provozu si bez-
podminecné peclivé prectéte tento
navod k pouziti. To je pfedpokla-
dem bezpecné prace a bezproblé-
mové manipulace.

Navod k pouziti

S akumulatory Li-lon zachazejte
’ opatrné! Obzvlasté dodrzujte poky-
Ll ny k pfepravé, skladovani a likvida-

ci, které jsou vedené v tomto navo-
du k pouziti!

1.2 Vysvétleni symboll a signalnich slov

/\ NEBEZPECI! Oznaduje bezprosttedné hro-
zici nebezpec€nou situaci, ktera — pokud se ji ne-
vyhnete — ma za nasledek smrt nebo vazné zra-
néni.

/\ VYSTRAHA! Oznacuje moznou nebezpec-
nou situaci, ktera — pokud se ji nevyhnete — mize
mit za nasledek smrt nebo vazné zranéni.

/\ OPATRNE! Oznaduje moznou nebezped-
nou situaci, ktera by mohla mit za nasledek men-
$i nebo stfedné tézké zranéni, pokud se ji nevy-
hnete.

POZOR! Oznacuje situaci, ktera by mohla mit
za nasledek vécné skody, pokud se ji nevyhnete.

H UPOZORNENI Specialni pokyny pro lepsi
srozumitelnost a manipulaci.

2 POPIS VYROBKU

Tento navod k obsluze popisuje rizné modely
ruénich akumulatorovych sekacek na travu s riz-
nym vybavenim. Vybaveni jednotlivych modelt je
uvedena v technickych udajich.

Mohou byt pouzity v§echny akumulatory (Bxxx Li)
a nabijecky (Cxxx Li) systému AL-KO 36V.

Pro dalsi informace k akumulatoriim a nabijec-
kam viz samostatné navody.

POZOR! Nebezpeci poskozeni stroje a aku-
mulatoru. Je-li pfistroj provozovan s nevhodnym
akumulatorem, maze dojit k poskozeni stroje a
akumulatoru.

B P¥istroj vzdy provozuijte jen s pfedepsanym
akumulatorem.

2.1 Pouziti v souladu s uréenym ucelem

Tento pfistroj je uréen vyhradné k seceni travniku
a mlze byt pouzit pouze na suchém travniku.
Tento pfistroj je ur€en vyhradné jen k pouziti

v soukromém sektoru. Jakékoliv jiné pouzivani a
dale nepovolené prestavby a dodate¢né montaze
budou povazovany za pouziti k jinému nez urce-
nému uUcelu a maji za nasledek zanik zaruky, da-
le ztratu konformity a odmitnuti jakékoli odpovéd-
nosti za $kody zplsobené uzivateli nebo treti
strané ze strany vyrobce.

2.2 Mozné predvidatelné chybné pouziti

Stroj neni koncipovan pro komeréni pouziti ve ve-

fejnych parcich a na sportovistich ani pro pouziti

v zemédélstvi a lesnim hospodarstvi.

®  Stroj nepouzivejte v desti nebo na mokrém
travniku.

®  Bezpecnostni zafizeni nesmi byt demontova-
na nebo vyfazovana z provozu.

2.3 Zbytkova rizika

| pfi fadném pouzivani stroje ke stanovenému

ucelu vzdy zbyva zbytkoveé riziko, které nelze vy-

loucit. Z druhu a konstrukce stroje mohou byt

podle pouziti odvozena nasledujici potencialni

ohrozeni:

®m  (Odlétavani posekanych pfedmétd, zeminy a
kaminku.

®  Vdechovani ¢astic fezaného zbozi, jestlize
nemate nasazenou ochranu dychacich orga-
nd.

B Rezna poranéni pfi sahnuti na otadejici se
Zaci nlz.

2.4 Bezpecnostni a ochranna zarizeni

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi zranéni. Poskoze-
na a vyfazena bezpecénostni a ochranna zafizeni
mohou vést k tézkym poranénim.

m  Defektni bezpe€nostni a ochranna zafizeni

nechejte opravit.
Bezpecnostni a ochranna zafizeni nikdy ne-
vyfazujte z provozu.
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Popis vyrobku

Bezpecnostni tfmen

Zafizeni je vybaveno bezpecnostnim trmenem. V
okamziku nebezpeci bezpe€nostni tfrmen jedno-
duse uvolnéte. Motor a Zaci Ustroji se zastavi.
Tlacitko Start (na vodici rukojeti)

K zapnuti motoru pomoci bezpec€nostniho tfmenu
musite napred stisknout tlaCitko Start.

Narazova klapka

Narazova klapka chrani napf. pred posekanymi
¢asticemi a kameny, které mohou odlétavat.

2.5 Symboly na stroji

2.5.1 Bezpecnostni znacky

Symbol Vyznam

PFi manipulaci dbejte zvySené opa-
trnostil

Pfed uvedenim do provozu si pre-
Ctéte navod k pouziti!

Nebezpedi kvali vymrstovanym
predmétim!

Treti osoby drzte stranou nebez-
pecné oblasti!

Nebezpedi Urazu elektrickym prou-
dem u poskozenych sitovych kabe-
V]!

Udrzujte lezici sitovy kabel v dosta-
tecné vzdalenosti od sekaci jednot-
ky a neprejizdéjte pres néj!

Nebezpecdi zranéni! Nohy a ruce
udrzujte dal od fezaciho ustroji!

plle > QB

Neni relevantni.

Ve
apd

Symbol Vyznam

_[:B"_ Pfi nepouzivani, i pfed udrzbou a
opravami: Pfistroj vypnéte a od-
strante akumulator z pfistroje!

[

J

(R

Neni relevantni.

2.5.2 Znacky obsluhy

Vyznam

Postup pro nastartovani motoru (viz
Kapitola 6.3 "Nastartovani a zasta-
~ veni Zaciho ustroji (10)", stra-

na 181)

Pfi nepouzivani, i pfed udrzbou a
opravami: Pfistroj vypnéte a od-
strafite akumulator z pfistroje!

2.6 Soucasti dodavky

H UPOZORNENI Akumulatory a nabijetka
jsou soucasti dodavky jen u urcitych &isel artikld,
viz technické udaje vpfedu v tomto navodu k pou-
Ziti.

2.7 Prehled vyrobku (01)

C. Sougéast

1 Viko pfihradky na akumulator

2 KFidlaté matice

3 Dolni vodici rukojet

4 Horni vodici rukojet

5 Bezpecnostni tfrmen

6 Spinaci trmen pro pohon kol*

7 Uchopna plocha na horni vodici ru-

kojeti
8 Tlacgitko start

9* Ukazatel stavu naplnéni*
10 Sbérny koS na travu
11 Narazova klapka

12 Zaci lista
13** Kryci klapka pro boéni vyhoz**
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Bezpecénostni pokyny

ALKO

C. Soucast
14** Nastavec boéniho vyhozu**
15* Rukojet™
16 Nastaveni vySky seceni
17 Mul€ovaci klin*
18***  Akumulator***
19***  NabijeCka akumulator(***
*U4.65Li SP a 5.15 Li SP.
*U5.15Li SP.

***: Podle obj. Cisla, viz technické udaje.

3 BEZPECNOSTNi POKYNY

3.1 Obecné bezpecénostni pokyny pro

elektrické stroje

/\ VYSTRAHA! Preététe si véechny bezpeé-
nostni pokyny, upozornéni, vyobrazeni a
technické udaje, kterymi je tento stroj opat-
fen. Nedbalost pfi dodrzovani nasledujicich po-
kynd mize zpUsobit Uraz elektrickym proudem,
pozar a/nebo tézka zranéni.
®  VSechny bezpeénostni upozornéni a po-

kyny si ulozte pro pozdéjsi pouziti.

V bezpecnostnich pokynech pouzivany pojem

,Stroj“ se vztahuje k sitové napajenym strojim

(se sitovym pfivodem) nebo akumulatorem poha-

nénym strojum (bez sitového privodu).

3.1.1 Bezpecnost na pracovisti

®  Udrzujte své pracovisté ¢isté a dobie
osvétlené. Neporadek nebo neosvétlené ob-
lasti pracovi$té mohou vést k nehodam.

®  Nepracujte se strojem ve vybusném pro-
stfedi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Od stroji mohou odleto-
vat jiskry, které mohou zapalit prach nebo vy-
pary.

= Béhem pouzivani stroje zabrarite v pfistu-
pu détem a jinym osobam. Pokud jste roz-
ptyleni, mlzete ztratit kontrolu nad strojem.

3.1.2 Bezpeénost osob

®  Budte pozorni, dbejte na to, co délate, a
pfi praci pouzivejte stroj rozumné. Nepra-
cujte se strojem, pokud jste unaveni ¢i ne-
soustiedéni, nebo pokud jste pod vlivem
drog, alkoholu nebo Iéki. Okamzik nepo-
zornosti pfi pouzivani stroje miaze mit za na-
sledek vazna zranéni.

3.1

Noste osobni ochranné pomtcky a vzdy
ochranné bryle. No$eni ochrannych pom0-
cek, jako jsou protiprachova maska, neklou-
zava bezpecnostni obuv, helma nebo pro-
tihlukova sluchatka, podle druhu a pouziti
stroje, snizuje nebezpeci zranéni.

Vyvarujte se neumysiného uvedeni do
provozu. Ujistéte se, Ze je stroj vypnuty,
nez jej pripojite do sité nebo zapojite aku-
mulator, pfed jeho uchopenim a prenase-
nim. Pokud mate pfi neseni stroje prst na
spinaci nebo je zapnuty stroj pfipojen k napa-
jeni, mGze to vést k nehodam.

Pred zapnutim stroje odstrarite nastavo-
vaci naradi nebo montazni klice. Naradi
nebo montazni kli€, ktery se nachazi v rotuji-
ci ¢asti stroje, mize zpusobit zranéni.
Vyvarujte se abnormalniho drzeni téla.
Ujistéte se, ze stojite bezpecné a neustale
udrzujete rovnovahu. To umoznuje lepsi
kontrolu stroje v neocekavanych situacich.

Noste vhodny odév. Nenoste prili$§ volné
obleceni ani Sperky. Udrzujte vlasy a odév
v bezpecné vzdalenosti od pohyblivych
casti. Volny odév, Sperky nebo dlouhé vlasy
mohou byt zachyceny pohybujicimi se ¢ast-
mi.

Pokud Ize pripojit odsavaci a zachytna za-
fizeni, namontujte je a pouzivejte je sprav-
né. Pouzivani odsavani snizuje nebezpedi
vyvolana prachem.

Nepodléhejte pocitu faleSné bezpecnosti a
neignorujte bezpec¢nostni pravidla pro
stroje, i kdyz stroj po mnoha pouzitich jiz
dobre znate. Nedbalé jednani midze mit bé-
hem zlomku sekundy za nasledek tézké ura-
zy.

.3 Pouziti a zachazeni s elektrickym

strojem
Stroj nepretézujte. Pro kazdou praci pou-
Zivejte pro ni ur¢eny stroj. Se spravnym
strojem budete pracovat Iépe a bezpecnéji
v uvedeném rozsahu vykonu.
Nepouzivejte stroj, jehoz spina¢ je vadny.
Stroj, ktery jizZ neni mozné zapnout nebo vy-
pnout, je nebezpecny a musi byt opraven.
Nez za¢nete provadét nastaveni stroje ne-
bo vyménu prislusenstvi a pred odloze-
nim stroje vzdy vytahnéte sit'ovou zastré-
ku ze zasuvky anebo vyjméte vyjimatelny
akumulator. Toto preventivni opatfeni zabra-
ni nezamyslenému zapnuti stroje.
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Bezpecénostni pokyny

Nepouzivany stroj ukladejte mimo dosah
déti. Nenechavejte stroj pouzivat osoba-
mi, které s nim nejsou obeznameny nebo
necetly tyto pokyny. Stroje jsou nebezpec¢-
né, pokud jsou pouzivany nezkuSenymi 0so-
bami.

Peclivé se starejte o stroje a jejich prislu-
Senstvi. Zkontrolujte, zda pohyblivé ¢asti
bezchybné funguji a nejsou zablokovany,
zda nejsou ¢asti prasklé nebo tak posko-
zené, ze by mohly ovlivnit funkci stroje.
Poskozené dily nechejte pred pouzitim
stroje opravit. Pfi¢inou mnoha nehod je
$patna udrzba stroju.

Udrzujte fezné nastroje ostré a ¢isté. Pec-
livé oSetfované fezné nastroje s ostrymi fez-
nymi hranami maji mensi sklon k zablokovani
a snadnéji se ovladaji.

Pouzivejte stroj, prisluSenstvi, pfidavné
nastroje atd. podle téchto pokynti. Dbejte
pfitom na dané pracovni podminky a pro-
vadénou ¢innost. Pouzivani stroju k jinym
Uceltm, nez pro které jsou uréeny, mize vést
k nebezpecnym situacim.

Drzadla a jejich plochy udrzujte suché,
Cisté a bez oleje a mastnot. Kluzka drzadla
a jejich plochy neumozniuji bezpeénou obslu-
hu a kontrolu stroje v nepfedvidanych situa-
cich.

3.1.4 Pouziti a zachazeni s akumulatorovym

strojem

Nabijejte akumulatory pouze nabijeckami,
které jsou doporuceny vyrobcem. Nabijec-
ka, ktera je vhodna pro urcity druh akumula-
toru, muze pfi pouziti s jinym akumulatorem
vyvolat nebezpeci pozaru.

Ve strojich pouzivejte pouze akumulatory
uréené k tomuto Gcelu. Pouziti jinych aku-
mulatorll mize zpUsobit zranéni nebo pozar.
Nepouzivané akumulatory ulozte v bez-
pecné vzdalenosti od kovovych predmétu,
jako jsou kancelarské svorky, mince, kli-
¢e, hiebiky, Srouby nebo jiné malé kovové
predméty, které mohou zkratovat kontak-
ty. Zkrat mezi kontakty akumulatoru muze
mit za nasledek popaleniny nebo pozar.

Pfi nespravném pouzivani mize z akumu-
latoru vytékat kapalina. Vyvarujte se kon-
taktu s touto kapalinou. Pfi ndhodném
kontaktu oplachnéte postizené misto vo-
dou. Dostane-li se tekutina do o¢i, privo-
lejte také Iékarskou pomoc. Kapalina vytek-

la z akumulatoru muze vést k podrazdeni ne-
bo popéleni pokozZky.

Nepouzivejte poSkozené ani pozménéné
akumulatory. PoSkozené nebo pozménéné
akumulatory se mohou chovat nepfedvidatel-
né a zpuUsobit pozar, vybuch nebo nebezpeci
Urazu.

Akumulator nevystavujte ohni ani pfili$
vysokym teplotam. PoZar nebo teploty pre-
sahujici 130 °C mohou vyvolat vybuch.
Dodrzujte vSechny pokyny k nabijeni a ni-
kdy nenabijejte akumulator nebo akumu-
latorovy stroj mimo teplotni rozsah uvede-
ny v navodu k pouziti. Chybné nabijeni ne-
bo nabijeni mimo povoleny teplotni rozsah
muze akumulator znicit a zvysit nebezpedi
pozaru.

3.1.5 Servis

Stroj nechejte opravovat pouze kvalifiko-
vanym odbornym personalem a pouze

s pouzitim originalnich nahradnich dila.
Tim bude zajisténo, Ze zUstane zachovana
bezpecnost stroje.

Nikdy neprovadéjte udrzbu poskozenych
akumulatort. Veskerou udrzbu akumulator(
by mél provadét vyrobce nebo zplnomocnéna
servisni pracovisté.

3.2 Bezpecnostni pokyny pro sekacky

Nepouzivejte sekacku za Spatnych povétr-
nostnich podminek, zejména pokud hrozi
nebezpeci uderu blesku. Tim se snizuje ri-
ziko zasazeni bleskem.

Dukladné zkontrolujte oblast, kde ma byt
sekacka pouzivana, zda se v ni nenachazi
divoka zvér. Pfi pouzivani sekacky muzete
poranit divokou zvér.

Dukladné zkontrolujte oblast, kde ma byt
sekacka pouzivana, a odstrante vSechny
kameny, klacky, draty, kosti a ostatni cizi
predméty. Odmrsténé predmeéty mohou zpU-
sobit poranéni osob.

Pred pouzitim sekacky proved'te vzdy vi-
zualni kontrolu, abyste se presvédcili, ze
nejsou niiz a nozova jednotka opotiebo-
vané nebo poskozené. Opotiebované nebo
poskozené dily zvysuji riziko poranéni.
Casto kontrolujte, zda neni ko$ na travu
opotiebeny nebo poskozeny. Opotfebeny
nebo poskozeny ko$ na travu mize zvysit ri-
ziko poranéni.
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Ponechte vS§echna ochranna zafizeni na-
montovana. Ochranna zafizeni musi byt
funkéni a spravné namontovana. Volné ne-
bo poskozené ochranné zafizeni spravné ne-
funguje, a muze tak zpUsobit poranéni.
Vsechny ventilacni Stérbiny musi byt stale
cisté. Ucpané ventilacni Stérbiny a necistoty
mohou vést k pfehfati nebo pozaru.

P¥i praci se sekackou noste vzdy protisk-
luzovou a ochrannou obuv. Nepracujte se
sekackou naboso nebo v otevienych san-
dalech. To snizuje nebezpeci poranéni no-
hou pfi kontaktu s pohybujicim se nozem.

Pri praci se sekackou noste vzdy dlouhé
kalhoty. Nechranéna klze zvysuje pravdé-
podobnost poranéni odmrsténymi pfedméty.
Sekacku nepouzivejte, pokud je trava
mokra. Chod'te, nikdy nebéhejte. To snizu-
je nebezpeci uklouznuti nebo padu, coz mu-
Ze vést ke zranéni.

Sekacku nepouzivejte na velmi strmych
svazich. To sniZuje nebezpedi ztraty kontroly
nad sekackou, uklouznuti nebo padu, coz
muze vést ke zranéni.

PFi praci na svazich stale dbejte na stabili-
tu; pracujte vzdy pricné ke svahu, nikdy
ne nahoru nebo dol(, a bud’te nanejvys
opatrni pfi zméné sméru. To sniZuje nebez-
peci ztraty kontroly nad sekackou, uklouznuti
nebo padu, coz muze vést ke zranéni.

Pfi pohybu sekacky dozadu nebo jejim
priblizovani smérem k sobé bud'te nanej-
vyS$ opatrni. Stale davejte pozor na své
okoli. To snizuje nebezpeci zakopnuti pfi
praci.

Nedotykejte se nozl a dalSich nebezpec-
nych pohyblivych ¢asti, pokud se jesté
pohybuiji. To sniZuje nebezpeci poranéni po-
hyblivymi dily.

Pfi odstranovani zachyceného materialu
nebo Cisténi sekacky se ujistéte, Ze jsou
vSechny spinace vypnuté a ze je akumula-
tor vyjmuty. NeoCekavany provoz sekacky
muze vést k t&ézkym poranénim.

Pfed uskladnénim nechejte vyrobek vzdy vy-
chladnout.

Pred uskladnénim vyprazdnéte koS na travu.
Pfi sefizovani stroje dejte pozor, abyste si
nepfiskfipli prsty mezi pohyblivymi nozi a
pevnymi dily stroje.

3.3 Zatizeni vibracemi

Celkové emisni hodnoty vibraci a hluku

Uvedené celkové emisni hodnoty vibraci a
hluku byly méfeny podle standardizovaného
zkuSebniho postupu a mohou byt pouzity k
porovnani jednoho elektrického naradi s ji-
nym.

Uvedené celkové emisni hodnoty vibraci a
hluku mohou byt také pouzity pro po&atec¢ni
hodnoceni zatiZeni.

Celkové emisni hodnoty vibraci a hluku se
mohou pfi skute€ném pouzivani elektrického
naradi lisit od uvedenych hodnot, v zavislosti
na zpusobu pouziti elektrického naradi.

Dodrzujte bezpec¢nostni opatfeni uvedena v
kapitole Bezpecnost. Pokuste se udrzovat
zatizeni vibracemi na co nejnizsi drovni. Mezi
priklady opatfeni ke snizeni zatizeni vibrace-
mi patfi noSeni rukavic pfi pouzivani nafadi a
omezeni pracovni doby. Pfitom je tfeba zo-
hlednit vSechny &asti provozniho cyklu (napf.
doby, kdy je elektrické naradi vypnuté, a ta-
kové, kdy je sice zapnuté, ale bézi bez zati-
zeni).

Nebezpecdi vyplyvaijici z vibraci

Skutecna emisni hodnota vibraci pfi pouZiva-
ni pristroje se muze odliSovat od hodnoty
uvadéné vyrobcem. Pied, popf. béhem pou-
zivani dbejte na nasledujici ovliviiujici fakto-
ry:

Je pristroj pouzivan v souladu s uréenym

ucelem?

Je material fezan nebo zpracovavan

spravnym zplsobem?

Nachazi se pfistroj v fadném stavu vhod-

ném k pouzivani?

Je fezny nastroj spravné nabrouseny, po-

pF. je Fezny nastroj spravné namontova-

ny?

Jsou namontovany rukojeti a v pfipadé

potfeby volitelné vibraéni rukojeti, a jsou

pevné spojeny s pfistrojem?
Provozujte pristroj pouze pfi tolika otackach,
kolik je nezbytné pro danou praci. Nevytacej-
te motor na maximum, snizite hluk a vibrace.
Kvuli neodbornému pouzivani a udrzbé se
mohou zvysit vibrace pfistroje a hluénost. To
vede ke zdravotnim Gjmam. V takovém pfipa-
dé pfistroj ihned vypnéte a nechte ho opravit
od autorizovaného servisu - dilny.
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Montaz

®  Stupen zatizeni vibracemi je zavisly na pro-
vadéné praci, popf. pouzivani pfistroje. Od-
hadnéte je a vlozte odpovidajici pracovni
prestavky. Vyrazné se tim snizi zatizeni vib-
racemi po celou pracovni dobu.

®  DelSi pouzivani pfistroje vystavuje obsluhu
vibracim a muze zapficinit obéhové problémy
("bily prst — Raynaudova nemoc"). Abyste to-
to riziko snizili, noste rukavice a udrzujte ruce
v teple. Pokud se objevi néktery ze sympto-
mu ,bilého prstu, ihned vyhledejte Iékafskou
pomoc. K témto symptomUim patfi: necitli-
vost, ztrata stability, mravenceni, svédéni,
bolest, ubyvani sily, zména barvy nebo stavu
kGize. Obvykle tyto symptomy postihuji prsty,
ruce nebo puls. Nebezpedi se zvySuje za niz-
kych teplot.

®  Bé&hem pracovniho dne si délejte delSi pre-
stavky, abyste si mohli odpocinout od hluku a
vibraci. Planujte si praci tak, aby se pouziti
pfistroju se silnymi vibracemi rozloZilo na né-
kolik dnti.

®m  Pokud pfi pouzivani pfistroje zaznamenate
nepfijemny pocit nebo zménu barvy kGze na
rukou, okamzité prestante pracovat. Dodrzuj-
te dostate¢né dlouhé pracovni prestavky.
Bez dostate¢nych prestavek v praci mize do-
jit k vibra€nimu syndromu ruka-paze.

B Minimalizujte riziko vystaveni vibracim. Pfi-
stroj udrzujte podle pokyn( v navodu k pouzi-
ti.

B Pouzivate-li pfistroj Castéji, obratte se na
svého prodejce s zadosti o zakoupeni antivi-
braéniho pfislusenstvi (napf. drzadla).

® S pristrojem nepracujte pfi teplotach nizsich
nez 10 °C. V pracovnim planu specifikujte,
jak Ize zatizeni vibracemi omezit.

3.4 Zatizeni hlukem

Urcitému zatiZeni hlukem nelze u tohoto stroje
zabranit. Hlu¢né prace provadéjte v doporuce-
nych a uréenych dobach. Dodrzujte event. doby
klidu a pracovni dobu omezte na minimum. Ke
své osobni ochrané a k ochrané v blizkosti se na-
chazejicich osob noste vhodnou ochranu sluchu.

3.5 Bezpecnostni pokyny k akumulatoru a
nabijeéce
PFed nabijenim vyjméte baterie ze zafizeni.
V zafizeni nepouzivejte spole¢né razné typy
baterii ani nové a pouzité baterie.

® Do zafizeni vkladejte baterie se spravnou po-
laritou.

B Pokud se chystate zafizeni na delSi dobu
skladovat, baterie z néj vyjméte.

®  Nezkratujte svorky zafizeni nebo baterie.

Navod k obsluze

Dodrzujte bezpe¢nostni pokyny pro baterie a na-
bije¢ku v samostatnych navodech k obsluze.

4 MONTAZ

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi v disledku net-
pIné montaze! Provoz neuplné smontovaného
stroje mlze privodit téZka poranéni a poskozeni
stroje.

B Stroj provozujte pouze tehdy, kdyZz je kom-

pletné smontovany!

®  Akumulator viozte do stroje tehdy, kdyz je

kompletné smontovany!

Montaz pro sekacku na travu

Viz obrazky (02) az (04).

Montaz pro sbérné kose

B 405 Li: Viz obrazky (05) a (06).

®  4.65Li SP a 5.15 Li SP: Neni potfebna mon-
téz sbérného kose.

5 UVEDENi DO PROVOZU

5.1 Nabiti akumulatoru

Dodany akumulator je ¢astecné nabity. Pfed prv-
nim pouzitim akumulator Uplné nabijte. Akumula-
tor je mozné skladovat v jakémkoli stavu nabiti.
Preru$eni nabijeni akumulator neposkozuije.

H UPOZORNENI Dbejte na detailni informace
separatnich navodu k provozu k akumulator(i a
nabijecky.

5.2 Vlozeni a vyjmuti akumulatoru (07, 08)

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi zranéni. Netimysl-
né zapnuti muze vést k tézkym drazdm.
®  Pfed prestavkami v praci a udrzbou: Odstran-

te akumulator.

POZOR! Riziko posSkozeni akumulatoru. Po-
nechate-li akumulator po pouziti v pfistroji, mize
to vést k poskozeni akumulatoru.
®  Bezprostfedné po pouziti vytahnéte akumula-
tor a ulozte ho tak, aby byl chranény pred
mrazem.

®  Akumulator vlozte do pfistroje bezprostiedné
pred zaCatkem prace.
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Vlozeni akumulatoru

1. Otevrete kryt (07/1) pfihradky na akumulator
(07/a).

2. Vlozte akumulator (08/1) shora do pfihradky
na akumulator (08/2), az zaklapne (08/a).

3. Uzavrete kryt pfihradky na akumulator (07/b).

Vyjmuti akumulatoru

1. Stisknéte odblokovaci tla¢itko na akumulato-
ru a drzte je stisknuté.

2. Vyjméte akumulator (08/1).

Bezprostfedné po pouziti vytahnéte akumulator z
pristroje, nabijte jej a ulozte ho tak, aby byl chra-
nén pred mrazem. Akumulator vlozte do pfistroje
bezprostfedné pred zacatkem prace.

6 OBSLUHA

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi poranéni. Posko-
zena a vyfazena bezpecnostni a ochranna zafi-
zeni mohou vést k tézkym poranénim.

B Pfed zapnutim vyzkousejte vSechna bezpec¢-
nostni a ochranna zafizeni, zda jsou k dispo-
zici a funkeni!

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi poranéni u neob-
vyklych provoznich stavi. Okamzité zastavte
sekacku na travu. Odstrarite akumulatory. Pak
zkontrolujte, zda se UpIné zastavily vSechny po-
hyblivé dily:

B Po néarazu na cizi téleso: Zkontrolujte posko-
zeni sekacky na travu a opravte ji. Poté se-
kacku na travu zase zapnéte a uvedte do
provozu.

B Pokud sekacka na travu neobvykle vibruje:
Okamzité zkontrolujte jeji poskozeni. Vymén-
te nebo opravte poskozené dily. Zkontrolujte
uvolnéné dily a v pfipadé jejich uvolnéni je
zase upevnéte.

6.1 Prizplasobeni vodici rukojeti télesné
vysce (03)

1. Na obou stranach vodici rukojeti:
®  VySroubujte kfidlatou matici (03/1).
®  Vytahnéte Sroub (03/2).

2. Presunte (03/a) horni rukojet (03/3) do dalSi-
ho otvoru (03/4).

3. Utahnéte horni rukojet v opaéném poradi.

6.2 Nastaveni vysky seceni (09)

/\ OPATRNE! Nebezpeéi zranéni poreza-

nim. Nebezpeci feznych poranéni pfi sahnuti na

bézici zaci Ustroji.

m  \/ySku seceni nastavujte jen u vypnutého mo-
toru a zastaveného Ffezaciho Ustroji.

[ UPOZORNENI Maximalni a minimalni vysku
seceni i pocet stupfid nastaveni najdete v tech-
nickych parametrech.

1. Packu (09/1) k odblokovani lehce zatlacte
smérem ven (09/a) a drzte ji stlaenou.
B Pro nizky travnik posurite (09/b) packu
smérem k pfednimu kolu.
B Pro vys$si travnik posurite (09/c) packu
smérem k zadnimu kolu.
2. Uvolnéte packu, dokud nezacvakne pozado-
vany stupen.

6.3 Nastartovani a zastaveni zaciho ustroji
(10)

Zaci ustroji startujte pouze na rovném povrchu,

nikoli ve vysoké travé. Podklad musi byt zbaven

cizich pfedmétll jako napf. kamenU. Pfi spusténi

pristroj nezvedejte ani nenaklanéjte.

POZOR! Nebezpeci poskozeni pristroje. Né-
kolikanasobnym, kratce za sebou se opakujicim
zapnutim/vypnutim dochazi k poSkozeni motoru
a zaciho ustroji.
®  Motor zapnéte jen po zastaveni zaciho Ustro-

ji.

H UPOZORNENI Dovolena poloha pfi obsluze:

Stojite za sekackou na travu a obéma rukama
uchopite vodici rukojet.

Nastartovani zaciho ustroji

1. Pokud se tak jesté nestalo: Vlozte akumula-
tor, viz Kapitola 5.2 "VloZeni a vyjmuti aku-
mulatoru (07, 08)", strana 180.

2. Stisknéte tlacitko Start (10/1) a drzte ho stisk-
nuté.

3. Pritahnéte bezpecnostni rukojet (10/2) (10/a)
k vodici rukojeti (10/3). Motor a Zaci Ustroji se
spusti.

4. Uvolnéte tlacitko Start a pfitom stale drzte
bezpecnostni tfmen.

H UPOZORNENI Bezpeénostni rukojet neza-
skocCi. BEhem prace ji vzdy pevné drzte na vodici
rukojeti.
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Zastaveni zaciho ustroji

1. Uvolnéte bezpecnostni trmen. Ten se auto-
maticky dostane do vychozi polohy.

2. Pockejte, az se zaci Ustroji zastavi.

3. Vyjméte akumulator, viz Kapitola 5.2 "Vlozeni
a vyjmuti akumulatoru (07, 08)", strana 180.

/\ OPATRNE! Nebezpeéi feznych poranéni.

Nebezpedi pofezani pfi sahani do bézici sekac-

ky.

®  Pockejte, az se sekacCka zastavi.

B Pfed vSemi udrzbovymi a oSetfovacimi pra-
cemi: Vypnéte zafizeni a pockejte, az se se-
kacka zastavi. Odstrarite akumulator.

6.4 Seceni se sbérnym kosem na travu (11,
12)

Pristroj Ize provozovat s koSem na zachyceni tra-

vy nebo bez négj.

Zavéseni sbérného kose na travu

1. PFesvédcte se, zda je pfistroj vypnuty a Zaci
Ustroji zastaveneé.

2. Nadzvednéte (11/a) narazovou klapku (11/1).

3. Zaveéste (11/b) sbérny kos$ na travu (11/2) do
drZzaku.

4. Uvolnéte narazovou klapku.

Kontrola hladiny naplnéni

Ukazatel stavu naplnéni (12/1) je pfi seCeni stla-
¢ovan proudem vzduchu smérem nahoru (12/a),
dokud nedojde k naplnéni (12/2). Pokud je ko$
na travu plny (12/3), pfiléha ukazatel stavu napl-
néni ke sbérnému kosi (12/b). Sbérny ko$ na tra-
vu musite vyprazdnit.

Vyvéseni a vyprazdnéni shérného kose na
travu

/\ OPATRNE! Nebezpeéi zranéni poreza-
nim. Nebezpedi feznych poranéni pfi sahnuti na
bézici zaci ustroji.

B Sbérny koS na travu sejméte az po zastaveni

zaciho Ustroji.

H UPOZORNENI P¥i vysypavani sb&rmého ko-
Se vycistéte i vyfukovaci otvory ukazatele stavu
naplnéni pro jeho dalsi perfektni funkci.

1. Presvédcte se, zda je pfistroj vypnuty a Zaci

Ustroji zastavené.
2. Zvednéte narazovou klapku sekacky (11/1).

3. Uvolnéte ko$ na travu (11/2) z drzakl a vy-
jméte jej smérem dozadu.

4. Vyprazdnéte sbérny kos na travu.

5. Vycistéte vyfukovaci otvory (12/4) na ukaza-
teli stavu napInéni.

6. Zaveéste sbérny koS na travu (viz vySe).
6.5 Pripojeni a odpojeni pohonu kol (13)*
*:Jen u 4.65Li SP a 5.15 Li SP.

H UPOZORNENI Pohon kol miiZe byt pfipojen
jen u bé&ziciho motoru.

Zapnuti pohonu kol

1. Zapnéte pfistroj a nastartujte motor.

2. Spinaci tfmen pfevodovky pro pohon kol
(13/1) pritlacte k uchopné plose na vodici ru-
kojeti (13/2) a pfidrzte ho (13/a). Spinaci tf-
men pro pohon kol nezaskogi.

Odpojeni pohonu kol

1. Uvolnéte (13/b) spinaci tfmen pro pohon kol
(13/1). Automaticky prejdou do vychoziho po-
staveni.

6.6 Mul€ovani s muléovacim klinem

(14, 15)*
*>u4.65Li SP a5.15 Li SP.
PFi mulovani se odfezky nesbiraji, ale zustavaji
na travniku. Mul¢ chrani ptdu pred vysychanim a
dodava ji ziviny. Nejlepsich vysledkl dosahnete
pravidelnym sefezavanim o cca 2 cm. Pouze
mlada trava s mékkym pletivem list(i hnije rychle.
®  VySka travy pfed mul¢ovanim: max. 8 cm
®  \/ySka travy po mulovani: min. 4 cm
H UPOZORNENI Rychlost kroku pfizptisobte
mulCovani, nechodte moc rychle.

Vlozeni muléovaciho klinu (14)

/\ OPATRNE! Nebezpeéi feznych poranéni.

Nebezpedi porezani pfi sahani do bézici sekac-

ky.

B NeZ budete nasazovat nebo vyjimat mul€o-
vaci klin, pfistroj vypnéte.

1. Vypnéte pfistroj.
2. Vyhaknéte sbérny ko$ na travu.

3. Zvednéte narazovou klapku (14/1) a mulco-
vaci klin (14/2) vlozte (14/a) do vyhazovaciho
otvoru (14/3). Zamek musi zapadnout na
misto.

POZOR! Nebezpeci poskozeni stroje. Pokud
mul€ovaci klin nezaskoc¢i, mize dojit k poSkozeni
mul€ovaciho klinu a Zaciho uUstroji.

®  Davejte pozor, aby blokovani zaskocilo.
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Pracovni pokyny

Odstranéni muléovaciho klinu (15)
1. Vypnéte pristroj.
2. Nadzvednéte kryt téla.

3. Povolte (15/a) blokovani (15/1) na mulCova-
cim Klinu.

4. Vytahnéte (15/b) muléovaci klin (15/2).

6.7 Sekani s bo¢nim vyhozem (16)*
Jen 5.15 Li SP.

/\ OPATRNE! Nebezpeéi feznych poranéni.
Nebezpedi pofezani pfi sahani do bézici sekac-
ky.

B Nastavec bo¢niho vyhozu nasazuijte popf.
snimejte jen po zastaveni motoru a zaciho
ustroji.

Nasazeni nastavce boéniho vyhozu

1. Vypnéte pristroj a vyjméte akumulator.

2. Sejméte sbérny kos.

3. Stisknéte uvolnovaci paku (16/1) kryci klapky
(16/a).

4. Vyklopte nahoru kryci klapku (16/2) pro bo¢ni
vyhoz a drzte ji (16/b).

5. Nasadte nastavec bo¢niho vyhozu (16/3)
(16/c).

6. Pomalu zavfete kryci klapku (16/2). Kryci
klapka zajisti nastavec bo¢niho vyhozu pred
vypadnutim.

7. Vlozte akumulator a opét zapnéte pfistroj.

Odstranéni nastavce boéniho vyhozu

1. Vypnéte pristroj a vyjméte akumulator.

2. Vyklopte nahoru kryci klapku (16/2) pro bo¢ni
vyhoz a drzte ji (16/b).

3. Sejméte nastavec bo¢niho vyhozu (16/3) (16/
c) a uzavrete kryci klapku (16/2).

4. Vlozte akumulator a opét zapnéte pfistroj.

6.8 Sklopeni a vyklopeni vodici rukojeti (17)
Po sklopeni vodici rukojeti muzete pfristroj naklo-
nit na stranu a snadno vycistit Zaci Ustroji. Pro
Usporu mista Ize pfistroj v této podobé také ulo-
Zit.

/\ OPATRNE! Nebezpeéi zmacéknuti. Prsty
nebo jiné ¢asti téla mohou byt zmacknuty mezi
volnymi dily vodici rukojeti.

B Pevné drzte volné dily vodici rukojeti.

B Prsty nebo jiné Casti téla nedrzte mezi volny-

mi dily.

ALKO
Sklopeni vodici rukojeti

1. Uvolnéte v8echny kFidlaté matice.
2. Sklopte vodici rukojet.

Odklopeni vodici rukojeti
1. Odklopte vodici rukojet.
2. Utahnéte vSechny kridlaté matice.

7 PRACOVNI POKYNY

Dodrzujte bezpe¢nostni pokyny!

H UPOZORNENI Dodrzujte mistni vyhlasky,
které urcuji, kdy mazete sekacku pouzivat.

®  Davejte pozor na pfedméty v travé a odstran-
te je z pracovniho prostoru.

Sekejte pouze za dobré viditelnosti.

Sekejte pouze ostrym zacim nozem.
Zafizeni ovladejte pouze vodici rukojeti.
Pohybuijte zafizenim pouze v tempu chuze.

Zafizeni vzdy premistujte pficné ke svahu.
Nejezdéte sekackou na travu do kopce nebo
z kopce nebo na svazich se sklonem vétSim
nez 10°. Dodrzujte zvy$enou opatrnost pfi
zméné sméru prace.

Rezny vykon, popf. doba bé&hu akumulatoru

®  Rezny vykon, respektive plocha, kterou Ize
sekat, zavisi na vlastnostech travniku. Fakto-
ry, jako je délka travy, hustota travy, zvolena
vySka seceni a vlhky travnik, to vSe ma vliv
na fezny vykon.

®  Optimalni provozni doby je dosazeno ¢astym
sekanim a tim také kratkého travniku.

= Casté zapinani a vypinani sekacky b&éhem
seceni snizi fezny vykon stejné jako malo na-
bity akumulator.

®  Zapnuti pohonu kol snizi vykon, popf. zkrati
dobu béhu akumulatoru.

®  Pro optimalizaci fezného vykonu se doporu-
Cuje sekat travnik Casto, nastavit vysokou
vySku sekani a pohybovat se zafizenim rych-
losti chlze.

H UPOZORNENI K prodlouzeni doby b&hu
muzete zakoupit dodate¢ny akumulator.

Tipy na seceni

m  Secte pfi stalé vySce 3-5 cm, ne vice nez v
poloviné vysky travniku.

®  Nepretézujte sekacku na travu! Pokud otacky
motoru znatelné klesnou kvili vysoké, tézké
travé a dokonce se zablokuje Zaci nuz: zvys-
te vySku seceni a secte vicekrat.

443839 a
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Udrzba a pége

®  Vitr a slunce mohou travnik po sekani vysu-
Sit, seCte proto v pozdnich odpolednich hodi-
nach.

8 UDRZBA A PECE

/\ NEBEZPECI! Ohrozeni zivota kvtli neod-

borné udrzbé. Prace udrzby provadéné nekvali-

fikovanym personalem i neschvalené nahradni

dily mohou v provozu pfivodit téZka poranéni a

dokonce i smrt.

®  Neodstranujte zadna bezpecénostni zafizeni,
musi byt stale funkéni.

B PouZivejte jen schvalené originalni nahradni
dily.

B Pravidelnou a odbornou udrzbou zajistéte,

aby se pfistroj nachazel ve funkénim a cis-
tém stavu.

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi zranéni poreza-

nim. Nebezpedi zranéni pofezanim pfi sahnuti

na ostrohranné a pohybujici se dily pfistroje i fez-

né nastroje.

B Pfed udrzbou, oSetfovanim a ¢isténim stroj
vzdy vypnéte. Odstrarite akumulator.

B P udrzbé, oSetfovani a Cisténi vzdy noste
ochranné rukavice.

8.1 Pravidelna udrzba

B Zajistéte, aby byly vSechny matice, Cepy a
Srouby pevné utaZeny a stroj se nachazel v
bezpecném stavu.

B Pravidelné kontrolujte funkci a opotfebeni
sbérného boxu.

8.2 Cisténi pristroje a zaciho Ustroji
POZOR! Nebezpeéi vyplyvajici z vody. Voda

ve stroji vede ke zkratim a zni¢eni elektrickych

soucasti.

®  Stroj neostfikujte vodou.

K Cisténi pouzivejte vyhradné jen smetacek
nebo kartac.

Zastavte motor.

Vyjméte akumulator.

Vyhaknéte sbérny ko$ na travu.

Sklopte vodici rukojet (viz Kapitola 6.8 "Sklo-
peni a vyklopeni vodici rukojeti (17)", stra-
na 183).

5. Pristroj naklopte na stranu a vycistéte zaci
ustroji.

HpoODd =

8.3 Kontrola a vyména zaciho noze

/\ VYSTRAHA! Tézka poranéni odmrstény-
mi éastmi noze. Opotfebeny, praskly nebo po-
Skozeny zaci niz se muze zlomit a jeho ¢asti mo-
hou zpUsobit nebezpecna poranéni pfi jejich
odmrsténi.

B Pravidelné kontrolujte poskozeni zaciho no-

Ze.

®m  Sekacku na travu nepouzivejte, jestlize je za-

ci nuz opotfebeny nebo poskozeny.

B Tupé nebo poskozené zaci noze nechejte
nabrousit, popf. vymeénit pouze v servisnim
stfedisku vyrobce nebo autorizovanym pro-
dejcem.

®  Pfiudrzbé zaciho noze davejte pozor, aby
Slo Zacim nozem pohybovat i u vypnutého
proudového zdroje.

B Pfi nastavovani stroje postupujte opatrné,
abyste si nepfiskfipli prsty mezi pohyblivymi
Zacimi nozi a pevnymi dily stroje.

® K zamezeni vibraci musi byt Zaci ndz a Sroub
vzdy vyménény spolec¢né.

®  Prebrou$ené Zaci noze musi byt vyvazené.
Nevyvazené Zaci noze vedou k nadmérnym
otfeslim a poskozeni sekacky.

8.4 Nastaveni bovdenu pohonu kol (18)*
*»U4.65Li SP ab5.15 Li SP.

Neni-li jiz mozné u béziciho motoru zapnout po-
hon kol, doslo k prodlouzeni bovdenu, ktery je
tfeba napnout.

/\ OPATRNE! Nebezpeéi zranéni. Ostrohran-
né a pohybuijici se ¢asti pfistroje (napf. zaci nGz)
i nahle se rozjizdgjici sekacka na travu mohou
vést k poranéni.

B Bovden nastavujte jen u vypnutého motoru.

1. Pf¥istroj vypnéte a pockejte, az se zastavi za-
Ci ustroji.

2. Stavéci dil (18/1) na bovdenu otacejte ve
sméru Sipky (18/a).

3. Ke kontrole nastaveni nastartujte motor a za-
pnéte pohon kol.

4. Jestlize pohon kol stale jesté nefunguje, do-
pravte sekacku na travu do servisni dilny ne-
bo k autorizovanému prodejci.
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Pomoc pfi poruchach

ALKO

8.5 Opravy
/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi trazu pfi prova-

déni oprav. Neodborné opravy mohou mit za na-

sledek tézké urazy a poskozeni stroje.

®  Opravy nechavejte provadét jen servisnimi
dilnami vyrobce nebo autorizovanymi odbor-
nymi provozy!

V nasledujicich pfipadech vyhledejte servisni

stfedisko vyrobce:

= Motor jiz nestartuje.

®  Pristroj najel na prekazku.

®  7aci noze anebo motorova hiidel jsou ohnuté.

®  Pfistroj vibruje a bézi neklidné.

Porucha Pric¢ina

Motor nebézi.
spravné vliozen.

Akumulator je vybity.

Zaci n(i je zablokovany.

Kabel nebo spinac jsou posko-

zené.

Slabne vykon moto-
ru.

Akumulator je vybity.

Zaci n0z je tupy.

Ve vyhazovaci se nachazi pfi- =

li§ mnoho travy.

Motor se béhem se-
¢eni zastavi.

Zaci niz je tupy.
Motor je pretizeny.
Sbérny kos na travu

se dostatecné nepl-
ni.

Travnik je vihky.

Sbérny ko$ na travu je ucpany.

PFili§ mnoho travy ve vyhazo- =
vacim kanalu nebo krytu.

Zaci n0z je tupy.

Akumulator chybi nebo neni

®m  Akumulator je opotfebovany nebo poskozeny.

9 POMOC PRI PORUCHACH

/\ OPATRNE! Nebezpeci zranéni. Ostrohran-

né a pohybuijici se ¢asti stroji mohou vést k po-

ranéni.

B P¥i udrzbé, oSetfovani a Cisténi vzdy noste
ochranné rukavice!

H UPOZORNENI V pfipadé poruch, které ne-
jsou v této tabulce uvedené nebo které nemulzete
sami odstranit, se obratte na na$ zakaznicky
servis.

Odstranéni

Akumulator spravné vlozte.

Nabijte akumulator.

m  QOdstrante prekazky.
®  Nastartujte sekacku na nizkém travniku.

Pristroj nepouzivejte! Obratte se na servisni
stfedisko vyrobce.

Nabijte akumulator.

Zaci niz si miZzete nechat nabrousit v
servisnim stfedisku vyrobce.

Odstrarite travu.
m  Vycistéte kryt t€la sekacky.

Zaci niz si miZzete nechat nabrousit v
servisnim stfedisku vyrobce.

Vypnéte sekacku na travu, postavte ji na
rovnou zem nebo nizkou travu a znovu na-
startujte.

Nechte travnik vyschnout.

Vycistéte mFizku sbérného kose na travu.

Vycistéte vyhazovaci kanal / kryt pfi-
stroje.

®m  Upravte vysku seceni.

Zaci n0Z si mazete nechat nabrousit v
servisnim stfedisku vyrobce.

443839 a
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Preprava

Porucha Pri¢ina
Provozni doba s
akumulatorem se

podstatné zkracuje.

Trava je prili§ vysoka nebo vih-

ka.

Rychlost seceni je pfili§ vyso- =

ka.

Seceni s plnym koSem na tra-

Vu.

Zivotnost akumulatoru skongi-

la.

Akumulator neni
mozné nabit.

Kontakty akumulatoru jsou
znecisténé.

Akumulator nebo nabijecka vy-

kazuji vadu.

Akumulator je pfilis horky.

10 PREPRAVA

10.1 Preprava pristroje

POZOR! Nebezpeci poskozeni zaciho ustro-

ji. PFi nejnizsi vysce se¢eni maze dojit k posko-

zeni zaciho Ustroji pfi pfejezdu pfes schody, hra-

ny nebo obrubniky.

B P¥j pfepravé proto vySku seceni nastavte na
nejvyssi droven.

1. Zastavte Zaci Ustroji a pockejte, dokud nezl-
stane stat.

2. Nastavte maximalni vysSku seceni.

Preprava pfistroje mezi dvéma pracovnimi

misty

®  Pristrojem prejizdéjte na misto prace s maxi-
malni nastavenou vyskou seceni.

B Pro snadnéjsi manipulaci zapnéte pohon
kol*.

B Pristroj pfenasejte za spodni vodici rukojet
a pfedni nosnou rukojet™.

* v zavislosti na modelu, viz technické udaje.

Preprava pristroje ve vozidle

= Vyjméte akumulator.

m  Sklopte vodici rukojet.

Vyska seceni je pfili§ nizka.

Odstranéni

Nastavte vétsi vySku seceni.

ZlepSete podminky: nechte vyschnout, na-
stavte fez vySe.

Zpomalte rychlost seceni.

m  Vycistéte vyhazovaci kanal / kryt pfi-
stroje, Zaci n(1z se musi volné otacet.

Vyprazdnéte sbérny koS na travu a vycisté-

te vyhazovaci kanal.

Vymérite akumulator. Pouzivejte pouze ori-
ginalni pfislusenstvi od vyrobce.

Ocistéte kontakty akumulatoru nekovovym
predmétem a nastfikejte sprejem na kontak-

ty.
Pozor: Nezkratujte kontakty akumulatoru
kovovym pfedmétem!

Nahradni dily si objednavejte u vyrobce.

Nechte akumulator vychladnout.

®  Pfistroj ve vozidle zajistéte proti preklopeni a
posunuti.

®  Pfistroj zajistéte pfed narazy okolnimi pred-
mety.

®  Na pristroj nestavte zadné predméty.

10.2 Preprava
PFepravu provadéjte podle nasledujicich opatre-
ni:
1. Vypnéte pfistroj.
Z pfistroje vyjméte akumulator.
3. Nasadte vSechny ochranné kryty.
4. Akumulator pfedpisové zabalte (viz dale).

H UPOZORNENI Jmenovita energie akumula-
toru €ini vice nez 100 Wh! Proto dbejte na nasle-
dujici pokyny k prepravé!

Obsazeny lithium-iontovy akumulator podléha
predpistim pro nebezpec¢né naklady, ale mize
byt pfepravovan za zjednodusenych podminek:

B Soukromi uzivatelé mohou prepravovat aku-
mulator po silnici bez jakychkoli dalSich poza-
davku za predpokladu, Ze je akumularot za-
balen zplsobem vhodnym pro maloobchodni
prodej a pfeprava je uréena pro soukromé
Ucely.
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Skladovani

ALKO

®  Komer¢ni uzivatelé, ktefi provadi pfepravu ve
spojeni s hlavni ¢innosti (napf. dodavky z a
ke stavenistim nebo pfedvadécim akcim),
mohou rovnéz vyuzivat toto zjednoduseni.

V obou shora uvedenych pfipadech musi byt nut-

né ucinéna predbézna opatfeni k zamezeni uvol-

néni obsahu. V dalSich pfipadech musi byt bez-

podminecné dodrzovany predpisy zakona o ne-

bezpeéném zbozi! V pfipadé nedodrzeni hrozi

odesilateli a pfipadné dopravci vysoké pokuty.

DalSi pokyny k prepravé a odeslani

®  |ithiové akumulatory pfepravuijte, resp. zasi-
lejte pouze v nepoSkozeném stavu!

® K prepravé akumulatoru pouzivejte vyhradné
jen originalni kartony nebo kartony vhodné
pro nebezpecéné zbozi (neni potfebné u aku-
mulatort se jmenovitou energii mensi nez
100 Wh).

m  Zalepte oteviené akumulatorové kontakty,
abyste zabranili zkratu.

®  Akumulator uvnitf obalu zajistéte pred posu-
nutim, aby se zabranilo poSkozeni akumula-
toru.

®  P¥ipfeprave, popf. odeslani zajistéte spravné
oznaceni a dokumentaci zasilky (napf. bali-
kovou sluzbou nebo pfepravni spole¢nosti).

B Predem se informujte, zda je mozna prepra-
va zvolenym kuryrem, a oznacte zasilku.

Pfipravu zasilky doporu¢ujeme konzultovat s od-

bornikem na nebezpecné zbozi. Dbejte na pfi-

padné dalSi narodni predpisy.

11 SKLADOVANI

B Po kazdém pouziti zafizeni dikladné vygisté-
te a, jsou-li k dispozici, umistéte vSechny
ochranné kryty.
Provedte potfebnou udrzbu.
Zafizeni uchovavejte na suchém, uzamyka-
telném misté a mimo dosah déti.

11.1 Skladovani akumulatorové sekacky

/\ OPATRNE! Nebezpeéi poranéni pfi skla-
dovani. Hrozi nebezpeci poranéni kvili o ostré
hrany uskladnéného pristroje.

®  Ulozte pristroj na misté nepfistupném détem
a nepovolanym osobam.

B Pfistroj skladujte jen po odstranéni akumula-
toru.

1. Vypnéte pfistroj.

2. Vyjméte akumulator.

3. Vyprazdnéte sbérny kos$ na travu a vycistéte
vyhazovaci kanal.

4. Pfistroj dikladné vycistéte.

5. Motor a cely pristroj nechejte ochladit.

6. VsSechny kovové Casti opatrete tenkou vrst-
vou oleje nebo silikonu, abyste zabranili koro-
Zi.

7. Sklopte vodici rukojet.

8. Pristroj uchovavejte na suchém a Cistém mis-
té chranéném proti mrazu. K ochrané proti
prachu jej prikryjte prodysnou plachtou. Ne-
pouzivejte plastové folie, abyste zabranili
hromadéni vihkosti.

11.2 Skladovani akumulatoru a nabije¢ky

/\ NEBEZPECIi! Nebezpeéi vybuchu a poza-
ru! Osoby budou usmrceny nebo tézce zranény,
jestlize akumulator vybuchne, protoze byl sklado-
van u otevieného ohné nebo zdroje tepla.
®  Akumulator skladujte v chladu a suchu, nikdy

vSak ne u otevieného ohné nebo zdroje tep-
la.

H UPOZORNENI Akumulator je pfi nabijeni
chranén vici prebijeni automatickym rozpozna-
nim stavu nabiti, a mdze tak urcitou dobu zlstat
spojeny s nabijeckou, ne vSak dlouhodobé.

H UPOZORNENI Dodr?ujte samostatné navo-
dy k pouzivani akumulatoru a nabijecky.

®m  Akumulator skladuje na suchém misté chra-
néném pfed mrazem pfi teploté okoli mezi
0 °C a 25 °C a nabity na cca 40 - 60 %.

®  Z davodu nebezpedi zkratu nikdy neskladujte
akumulator v blizkosti kovovych pfedmétt
nebo predmétl obsahujicich kyselinu.

12 LIKVIDACE

Pouze pro zemé EU:

Podle evropské smérnice 2012/19/EU o odpad-
nich elektrickych a elektronickych zafizenich a je-
ji transformace do narodniho prava se musi jiz
nepouzitelné nabijec¢ky shromazdovat oddélené
a odevzdat k ekologické recyklaci.

PFi nespravné likvidaci mohou odpadni elektricka
a elektronicka zafizeni kvili pfipadnému obsahu
nebezpecnych latek poskodit Zivotni prostfedi a
lidské zdravi.

443839 a

187



Zakaznicky servis/servis

Pokyny k zakonu o elektrickych a
elektronickych zafizenich

e

m  Staré baterie nebo akumulatory, které nejsou
zabudovany do zafizeni pevné, je nezbytné
pred odevzdanim vyjmout! Jejich likvidace se
fidi zakonem o bateriich.

®  Viastnik, pfip. uzZivatel elektrickych a elektro-
nickych zafizeni maji zakonnou povinnost je
po pouziti vratit.

®  Koncovy uzivatel je zodpovédny za smazani
svych osobnich Udaju ze starého zafizeni ur-
¢eného k likvidaci!

Symbol preskrtnutého kontejneru na odpadky

znamena, zZe se elektricka a elektronicka zafizeni

nesmi likvidovat prostfednictvim komunalniho od-
padu.

Elektricka a elektronicka zafizeni Ize bezplatné

odevzdat na nasledujicich mistech:

®m  Vefejnopravni sbérné nebo likvidacni stanice
(napf. komunalni sbérné dvory)

Elektricka a elektronicka zafizeni nepa-
tfi do domaciho odpadu, ale odvazeji
se k roztfidéni, pfip. k ekologickeé likvi-
daci!

15 ZARUKA

B Prodejny elektrospotrebicu (kamenné a onli-
ne), pokud ma obchodnik povinnost zpétné-
ho odbéru, anebo ho nabizi dobrovolné.

Tato prohlaseni plati pouze pro zafizeni, které

jsou instalovany a prodavany v zemich Evropské

unie a podléhaji Evropské smérnici 2012/19/EU.

V zemich mimo Evropskou unii mohou platit od-

lisna ustanoveni o likvidaci elektrickych a elektro-

nickych zafizeni.

13 ZAKAZNICKY SERVIS/SERVIS
Mate-li néjaké dotazy k zaruce, opravé nebo na-

servis AL-KO. Najdete je na internetu pod nasle-
dujici adresou:
www.alko-garden.com/service-contacts

Dalsi informace k nahradnim dilim najdete na:
www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMACE K PROHLASENI O
SHODE

Timto na vlastni odpovédnost prohlasujeme, ze
tento vyrobek v provedeni, které uvadime na trh,
odpovida pozadavkiim harmonizovanych smérnic
EU, bezpecnostnim standardim EU, a standar-
ddm specifickym pro dany vyrobek. Prohlaseni o
shodé je soucasti navodu k pouziti a je pfilozeno
ke stroji.

PFipadné vady na materialu &i vyrobni zavady na vyrobku odstranime béhem zakonné Ihity pro rekla-
maci nedostatk(, a to dle naseho uvazeni bud opravou, nebo dodanim nahradniho vyrobku. Lhata pro
reklamaci nedostatk( se fidi pravnimi ustanovenimi zeme, ve které byl vyrobek zakoupen.

NasSe zaruka plati jen v nasledujicich pfipadech:
®  Dodrzujte tento navod k obsluze

®  Radné zachazeni

B Pouziti originalnich nahradnich dilt

Ze zaruky jsou vylouceny:

Zaruka zanika v nasledujicich pfipadech:

Svévolné pokusy o opravu
Svévolné technické zmény
Pouzivani v rozporu s uréenym ucelem

®  Skody na laku, které jsou zptisobeny normainim opotfebenim.

®  Opotiebované dily, které jsou na karté nahradnich dilll | xxxxxx (x) | oznaceny rameckem.

Zaruéni doba zacina dnem nakupu prvnim koncovym uzivatelem. Rozhodujici je datum na nakupnim
dokladu. S timto zaruénim listem a originalem nakupniho dokladu se obratte na svého prodejce nebo

prodavajicimu zustavaji timto prohlaSenim nedotéeny.
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1 O TOMTO NAVODE NA OBSLUHU

® U nemeckej verzie sa jedna o originalny na-
vod na pouzitie. VSetky ostatné jazykové ver-
zie su preklady originalneho navodu na pou-
Zitie.
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Popis vyrobku

B Navod na obsluhu si uschovajte vzdy tak,
aby ste si ho mohli precitat, ked budete po-
trebovat nejaku informaciu k zariadeniu.

B Zariadenie postupujte dalsim osobam len
spolu s tymto navodom na obsluhu.

®m  Precitajte si a dbajte na bezpecnostné a vy-
strazné pokyny v tomto navode na pouzitie.

1.1 Symboly na titulnej strane

Symbol

Vyznam

Je bezpodmienecne potrebné, aby
ste si pred uvedenim zariadenia do
prevadzky starostlivo precitali tento
navod na pouzitie. Je to predpoklad
pre bezpeénu pracu a bezporucho-
vé zaobchadzanie.

&

Navod na pouzitie

Litium-iénové batérie likvidujte opa-
f trne! Dodrziavajte najma pokyny pre
L| dopravu, skladovanie a likvidaciu v
tejto prirucke!

1.2 Vysvetlenie symbolov a signalne slova

/\ NEBEZPECENSTVO! Upozornenie na bez-
prostredne hroziacu nebezpeénu situaciu, ktora
ma — v pripade, Ze sa jej nepredide — za nasle-
dok smrt alebo tazké zranenie.

/\ VAROVANIE! Upozornenie na potencialne
hroziacu nebezpeénu situaciu, ktora by mohla
mat — v pripade, Ze sa jej nepredide — za nasle-
dok smrt alebo tazkeé zranenie.

/N\ POZOR! Upozornenie na potenciélne hro-
ziacu nebezpec¢nu situaciu, ktora by mohla mat —
v pripade, Ze sa jej nepredide — za nasledok lah-
ké alebo stredne tazké zranenie.

POZOR! Upozornenie na situaciu, ktora by
mohla mat — v pripade, Ze sa jej nepredide — za
nasledok vecné Skody.

H UPOZORNENIE Specialne pokyny pre lep-
Siu zrozumitelnost’ a zaobchadzanie.

2 POPIS VYROBKU

Tento navod na pouzitie opisuje rézne modely
ru¢ne vedenych akumulatorovych kosaciek na

travu s odliSnym vybavenim. Vybavenia jednotli-
vych modelov su opisané v technickych udajoch.
Je mozné pouzit vSetky dobijacie akumulatory
(Bxxx Li) a nabijacky (Cxxx Li) systému AL-KO
36V.

Dalsie informacie o akumulatoroch a nabijagkéach
najdete v samostatnych navodoch.

POZOR! Nebezpecenstvo poskodenia pri-
stroja a akumulatora. Ak sa pristroj prevadzkuje
s nevhodnymi akumulatormi, méze dojst k po-
Skodeniu pristroja a akumulatora.

B Pristroj prevadzkujte len s predpisanymi aku-
mulatormi.

2.1 Pouzivanie v sulade s uréenim

Toto zariadenie je ur¢ené na kosenie travnika a
mdzZe sa pouzivat len na suchu travu.

Tento pristroj je ur€eny vyluéne na pouzitie v suk-
romnej oblasti. Akékolvek iné pouzitie, ako aj ne-
dovolena prestavba alebo Uprava je v rozpore s
urenim a ich nasledkom je vylucenie zaruky,
ako aj strata zhody a odmietnutie akejkolvek zod-
povednosti vyrobcu za Skody spésobené pouzi-
vatelovi alebo tretim osobam.

2.2 Mozné predvidatelné chybné pouzitie

Pristroj nie je koncipovany na komeréné pouziva-

nie vo verejnych parkoch a $portovych arealoch,

ako ani na pouzivanie v polnohospodarstve a

lesnictve.

B Zariadenie nepouzivajte po¢as dazda alebo
ak je travnik vlhky.

B Bezpecnostné zariadenia sa nesmu demon-
tovat alebo premostovat.

2.3 Zvyskové rizika

Aj pri spravnom pouzivani pristroja vzdy zostava

urcité zvySkoveé riziko, ktoré sa neda vylucit. Z

druhu a konstrukcie pristroja mozu podla sposo-

bu pouzitia vyplyvat nasledujuce potencialne ne-

bezpelenstva:

®  odhodenie skoseného materialu, zeminy a
malych kamenov,

®  vdychovanie Castic narezaného materialu, ak
sa nenosi ochrana dychu,

B nebezpecenstvo zranenia porezanim pri za-
sahovani do otacajuceho sa rezného noza.
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2.4 Bezpecénostné a ochranné zariadenia

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo zranenia.
Chybné a mimo prevadzku uvedené bezpecnost-
né a ochranné zariadenia mézu viest k vaznym
zraneniam.
®  Nechajte chybné bezpecnostné a ochranné

zariadenia opravit.
®  Tieto bezpecnostné a ochranné zariadenia
nikdy neodstavujte mimo prevadzku.

Bezpecnostny strmen

Zariadenie je vybavené bezpecnostnym strme-
flom. V pripade nebezpecenstva pustite bezpec-
nostny strmer. Motor a Zaci mechanizmus sa za-
stavia.

Startovacie tlaéidlo (na vodiacom drzadle)

Aby ste mohli motor zapnut pomocou bezpec-
nostného strmena, musite najprv stlacit’ Startova-
cie tlacidlo.

Zachytavaci kryt
Zachytavaci kryt chrani napr. pred ¢asticami na-

koseného materialu a kamernmi, ktoré moézu byt
vymrstené.

2.5 Symboly na zariadeni

2.5.1 Bezpeénostné oznacenia

Symbol Vyznam

Budte mimoriadne opatrni pri mani-
pulacii!

Pred uvedenim do prevadzky si
precitajte navod na prevadzku!

Nebezpecenstvo v désledku vymrs-
tovanych predmetov!

Nepustajte tretie osoby do nebez-
pecného priestoru!

Nebezpecenstvo zasahu elektric-
kym pradom v pripade poSkode-
nych sietovych kablov!

>3O

Vyznam

Okolo leziaci sietovy kabel drzte mi-
mo rezacieho mechanizmu a nepre-
chadzajte cez neho!

Nebezpeclenstvo poranenia! Ruky a
nohy drzte mimo dosahu rezacieho
mechanizmu!

Nerelevantné.

w aj pri udrzbarskych a opravaren-
| | skych pracach: Zariadenie vypnite a
: vyberte z neho akumulator!

_E?-)_ V pripade, Ze ho nepotrebujete, ako
e

Nerelevantné.

2.5.2 Oznacenia pre obsluhu

Vyznam

Postup pri Startovani motora (pozri
Kapitola 6.3 "Spustenie a zastave-
'/~ nie mechanizmu kosenia (10)", stra-
na 197)

V pripade, Zze ho nepotrebujete, ako
aj pri udrzbarskych a opravaren-
skych pracach: Zariadenie vypnite a
vyberte z neho akumulator!

2.6 Rozsah dodavky

H UPOZORNENIE Akumulator a nabija¢ka su
sucastou dodavky len v pripade urcitych vyrob-
nych &isel, pozri technické Udaje na zaciatku toh-
to navodu na obsluhu.

2.7 Prehlad vyrobku (01)

C. Konstrukény diel

1 Kryt prie€inka akumulatorov
2 Kridlové matice

3 Spodné vodiace drzadlo

4

Horné vodiace drzadlo

443839 a
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Bezpecnostné pokyny

¢.  Konstrukény diel
5

Bezpecnostny strmen

6* Spinaci strmen pre pohon kolies*

7 Plocha rukovate na hornom vodia-
com drzadle

8 Startovacie tlagidlo

9* Ukazovatel stavu naplnenia*

10 Zberny k6S$ na travu

11 Zachytavaci kryt

12 Mechanizmus kosenia
13** Kryt pre bo¢ny vystup**
14** Vlozka pre boény vystup**
15* Rukovat™

16 Prestavenie vySky kosenia
17* MulCovaci klin*
18+
19*** Nabijacka akumulatora

*»U4.65Li SP a5.15 Li SP.
*:U5.15Li SP.
***: Podla cisla vyrobku, pozrite technické tdaje.

Fkk

Akumulator

*kk

3 BEZPECNOSTNE POKYNY

3.1 VsSeobecné bezpecnostné pokyny pre
elektrické stroje

/\ VAROVANIE! Prestudujte si vietky bez-
pecnostné upozornenia, pokyny, ilustracie a
technické udaje, ktorymi je toto strojné zaria-
denie vybavené. Zanedbanie dodrziavania na-
sledujucich pokynov méze zapricinit zasah elek-
trickym pradom, poziar a/alebo tazké poranenia.
m  VSetky bezpeénostné upozornenia a poky-
ny uschovajte pre budtcnost’.

Pojem ,strojné zariadenie / stroj* pouZivany v
bezpecnostnych upozorneniach sa vztahuje na
strojné zariadenie pohariané zo siete (so sieto-
vym kablom) alebo na strojné zariadenie poharia-
né akumulatorom (bez sietového kabla).

3.1.1 Bezpeénost pracovného miesta

®  Udrziavajte vase pracovné prostredie Cis-
té a dobre osvetlené. Neporiadok alebo ne-
osvetlené pracovné oblasti mozu viest k ne-
hodam.

® S tymto strojnym zariadenim nepracujte v
prostredi ohrozenom vybuchom, v ktorom
sa nachadzaju horfavé kvapaliny, plyny
alebo prach. Stroje vytvaraju iskry, ktoré by
prach alebo vypary mohli zapalit.

B Pocas pouzivania stroja dbajte na bezpec-
nu vzdialenost’ deti a inych os6b. Pri roz-
ptyleni mézete nad strojnym zariadenim stra-
tit kontrolu.

3.1.2 Bezpecnost oséb

= Bud'te opatrny, davajte pozor na to, ¢o ro-
bite, a so strojnym zariadenim pracujte s
rozumom a rozvahou. Strojné zariadenie
nepouzivajte, ked’ ste unaveny alebo pod
vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Mo-
ment nepozornosti pri pouzivani strojného
zariadenia moze viest k vaznym poraneniam.

B Noste osobné ochranné prostriedky a
vzdy noste ochranné okuliare. Nosenie
osobnych ochrannych prostriedkov, ako pra-
chova maska, protiSmykova bezpe¢nostna
obuv, ochranna prilba alebo ochrana sluchu,
podla druhu a pouzitia stroja, zniZuje riziko
zranenia.

B Vyhybajte sa neimyselnému uvedeniu do
prevadzky. Pred pripojenim strojného za-
riadenia k elektrickej sieti a/alebo k aku-
mulatoru, resp. pred jeho zdvihnutim ale-
bo prenasanim sa uistite, Ze strojné zaria-
denie je vypnuté. Ak mate pri prenasani
strojného zariadenia prst na spinaci alebo ak
strojné zariadenie pripajate k elektrickému
napajaniu v zapnutom stave, moze to viest k
nehodam.

B Pred zapnutim strojného zariadenia od-
strante nastavovacie nastroje alebo skrut-
kovace. Nastroj alebo kl'U¢, ktory sa nacha-
dza v rotujucej Casti strojného zariadenia,
mbze spdsobit’ zranenia.

B Vyhybajte sa abnormalnemu drzaniu tela.
Postarajte sa o bezpeény postoj a udrzia-
vajte vzdy rovnovahu. Tym mozete strojné
zariadenie v neoCakavanych situaciach lep-
Sie kontrolovat'.

®  Noste vhodny odev. Nenoste prili$ Siroky
odev alebo ozdoby. Vlasy a odev drzte mi-
mo pohyblivych dielov. Volny odev, Sperky
alebo dlhé vlasy m6zu byt zachytené pohyb-
livymi dielmi.

= Ked moézu byt namontované zariadenia
na odsavanie prachu a zachytenie odpa-
du, tieto musia byt pripojené a spravne
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Bezpecnostné pokyny
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pouzivané. Pouzivanie odsavania prachu
mdze znizit ohrozenie spésobené prachom.
®  Vyhybajte sa mylnému dojmu o bezpec-
nosti a zanedbavaniu bezpec¢nostnych
pravidiel pre strojné zariadenia a to aj v
pripade, ak ste sa po mnohonasobnom
pouziti so strojnym zariadenim uz obozna-
mili. Nepozorné pouzivanie moze viest za
zlomok sekundy k vaznym zraneniam.

3.1.3 Pouzivanie, zaobchadzanie a

osetrovanie elektrického stroja

®  Strojné zariadenie nepret'azujte! Na svoju
pracu pouzivajte vhodné strojné zariade-
nie na to uréené. S vhodnym strojnym zaria-
denim budete méct pracovat’ lepSie a bez-
pecnejSie v uvedenom rozsahu vykonu.

= Nepouzivajte stroj s poSkodenym spina-
¢om. Strojné zariadenie, ktoré sa neda zap-
nut alebo vypnut, je nebezpecné a musi sa
opravit.

B Predtym, ako vykonate nastavenia zaria-
denia, vymenite vloZzené nastroje alebo
strojné zariadenie odlozite, vytiahnite za-
stréku zo zasuvky a/alebo odstrante odo-
beratelny akumulator. Toto bezpe¢nostné
opatrenie zabranujte neumyselnému spuste-
niu stroja.

®  Nepouzivané strojné zariadenia uchova-
vajte mimo dosahu deti. Strojné zariade-
nie nenechajte obsluhovat’ osoby, ktoré s
nim nie st oboznamené a necitali tento
navod. Strojné zariadenie je nebezpecné,
ked ho pouzivaju neskusené osoby.

®  Strojné zariadenie a nasadzovany nastroj
osetrujte starostlivo. Kontrolujte, ¢i po-
hyblivé ¢asti bezchybne funguji a nezase-
kavaju sa, ¢i nie su niektoré diely zlomené
alebo poskodené tak, ze by to negativne
ovplyvnilo funkénost’ strojného zariade-
nia. Poskodené diely nechajte pred pouzi-
tim strojného zariadenia opravit. Mnoho
urazov ma pricinu v nespravne vykonanej
udrzbe strojného zariadenia.

B Rezacie nastroje udrziavajte ostré a Cisté.
Starostlivo oSetrované rezacie nastroje s
ostrymi reznymi hranami sa menej zasekava-
ju a daju sa l[ahSie viest.

®  Strojné zariadenie, nastavce/nasady, vio-
Zzené nastroje atd’. pouzivajte v sulade s
tymito pokynmi. Zohl'adnite pri tom pra-
covné podmienka a ¢innost’, ktora sa ma
vykonat'. PouZitie strojného zariadenia na

iné pouzitie ako je uréené, moze viest k ne-
bezpeénym situaciam.

Rukovite udrziavajte suché, Cisté a bez
oleja a tuku. Smyklavé rukovite a plochy ru-
kovate nedovoluju bezpecnu obsluhu, kontro-
lu a ovladanie strojného zariadenia v nepred-
vidatelnych situaciach.

3.1.4 Pouzivanie, zaobchadzanie a

osetrovanie strojného zariadenia

Akumulatory nabijajte len nabija¢kami,
ktoré su odporucané vyrobcom. Nabijac-
ke, ktora je vhodna pre urcity druh akumula-
torov, hrozi nebezpec€enstvo poziaru, ak sa
bude pouzivat' s inymi akumulatormi.

V strojnych zariadeniach pouzivajte len
akumulatory, ktoré su na to uréené. Pouzi-
vanie inych akumulatorov méze viest k zra-
neniam a nebezpecenstvu vzniku poziaru.

Nepouzivany akumulator uchovavajte v
bezpecnej vzdialenosti od kancelarskych
spiniek, minci, klu€ov, klincov, skrutiek
alebo inych malych kovovych predmetov,
ktoré by mohli spésobit’ premostenie kon-
taktov. Skrat medzi kontaktmi akumulatora
mdbzu mat za nasledok popaleniny alebo po-
Ziar.

Pri nespravnom pouziti méze z akumula-
tora vytekat’ kvapalina. Zabrante kontaktu
s nou. Pri ndhodnom kontakte oplachnite
vodou. Ak sa kvapalina dostane do o¢i,
vyhladajte aj lekarsku pomoc. Vytekajuca
kvapalina akumulatora méze viest k podraz-
deniu koZe alebo popaleninam.

Nepouzivajte poskodeny alebo zmeneny
akumulator. PoSkodené alebo upravené
akumulatory sa m6zu spravat nepredvidatel-
ne a viest k poziaru, vybuchu alebo nebezpe-
¢enstvu zranenia.

Akumulator nevystavujte poziaru alebo
prilis vysokym teplotam. Oheri alebo teplo-
ty nad 130 °C m6zu vyvolat vybuch.
Dodrziavajte vSetky pokyny tykajuce sa
nabijania a akumulator ani strojné zaria-
denie akumulatorom pohanané nikdy ne-
nabijajte mimo teplotného rozsahu uvede-
ného v navode na obsluhu a pouzitie.
Chybné nabijanie alebo nabijanie mimo pri-
pustného rozsahu teploty méze znicit akumu-
lator a zvysit nebezpecenstvo vzniku poziaru.

3.1.5 Servis

Strojné zariadenie si pre svoju bezpec-
nost’ nechajte opravit’ len u kvalifikované-
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ho odbornika a s originalnymi nahradnymi
dielmi. Tym sa zabezpeci zachovanie bez-
pecnosti strojného zariadenia.

®  Nikdy nevykonavajte udrzbu na poskode-
nych akumulatoroch. Kazdu udrzbu akumu-
latora by mal vykonat len vyrobca alebo spl-
nomocneny zakaznicky servis.

3.2 Bezpecnostné pokyny pre kosac¢ku na
travu

®  Kosacku na travu nepouzivajte v pripade
zlych poveternostnych podmienok, hlavne
v pripade nebezpecenstva zasiahnutia
bleskom. ZniZuje sa tym riziko zasahu
bleskom.

®  Dokladne preskiimajte oblast’, v ktorej sa
ma kosacka na travu pouzit’, ¢i sa tam ne-
nachadza diva zver. Pocas pouzitia kosacky
na travu by sa mohla diva zver zranit.

®  Doékladne preskumajte oblast’, v ktorej sa
ma kosacka na travu pouzit’ a odstraiite
vSetky kamene, pne, droéty, kosti a iné cu-
dzie telesa. Vymrstené predmety moézu spo-
sobit osobné Skody.

B Pred pouzitim kosacky na travu stale vy-
konajte vizualnu skusku, aby ste zabezpe-
¢ili, Zze n6z a nozova jednotka nie su opot-
rebované alebo poskodené. Opotrebované
alebo poskodené diely zvySuju riziko zraneni.

= Casto kontrolujte opotrebovanie alebo po-
S§kodenie zberného kosa na travu. Opotre-
bovany alebo poSkodeny zberny kés$ na travu
moéze zvysit' riziko zraneni.

®  Nechajte namontovat’ vSetky ochranné za-
riadenia. Ochranné zariadenia musia byt’
namontované funkéne a spravne. Ochran-
né zariadenie, ktoré je uvolnené alebo po-
Skodené alebo nefunguje spravne, moze
sposobit’ zranenia.

®m  Vetracie otvory udrziavajte bez necistot.
Upchané vetracie otvory a zne€istenia mézu
sposobit prehriatie alebo nebezpecenstvo
vzniku poziaru.

®  Pocas prac s kosackou na travu vzdy nos-
te protiSmykovu a ochrannu obuv. Kosac-
ku na travu neobsluhujte bosy alebo s
otvorenymi sandalmi. Tym sa zmensuje ne-
bezpecenstvo zranenia ndéh kontaktom s po-
hybujucim sa nozom.

®  Pocas prac s kosackou na travu vzdy nos-
te dlhé nohavice. Nechranena pokozka zvy-
Suje nebezpecenstvo zranenia vymrstovany-
mi predmetmi.

Kosacku na travu nepouzivajte na mokrej
trave. Presuvajte sa krokom, nikdy nebez-
te. To znizuje nebezpecenstvo poSmyknutia
alebo padu, o mbze spodsobit’ zranenia.
Kosacku na travu nepouzivajte na velmi
strmych svahoch. To zniZuje nebezpecen-
stvo straty kontroly, poSmyknutia alebo padu,
o mbze sposobit zranenia.

Pri pracach na svahoch vzdy dbajte na
bezpecénu stabilitu, pracujte vzdy priecne
ku svahu, nikdy nie hore alebo dole sva-
hom a bud’'te mimoriadne opatrny pri zme-
nach smeru. To zniZuje nebezpecenstvo
straty kontroly, poSmyknutia alebo padu, ¢o
méze spdsobit’ zranenia.

Pri pohybe kosacky na travu smerom do-
zadu alebo jej pritiahnuti k sebe bud'te
zvlast opatrny. Vzdy davajte pozor na
svoje okolie. Tym sa zniZuje nebezpecen-
stvo, Ze sa poc€as pouzivania kosacky na tra-
vu potknete.

Nedotykajte sa noza a inych nebezpec-
nych pohyblivych dielov, pokial sa este
stale pohybuju. To znizuje nebezpecenstvo
zranenia pohyblivymi dielmi.

Zabezpecte, aby pri odstrafnovani zasek-
nutého materialu alebo pri ¢isteni kosacky
na travu boli vSetky vypinace v polohe
VYP a bol vybraty akumulator. Neo¢akava-
né zapnutie kosacky na travu moze sposobit
vazne zranenia.

Vyrobok nechajte vzdy pred uskladnenim
ochladit'.

Pred uskladnenim vyprazdnite zberny ké$ na
travu.

Pri nastavovani zariadenia dbajte na to, aby
ste si nezasekli prsty medzi pohyblivé noze a
pevné diely stroja.

3.3 Vibrac¢né zat'azenie

Celkové hodnoty emisii vibracii a hluku

Uvedené celkové hodnoty emisii vibracii a
hluku boli namerané podla Standardizovane;j
skusobnej metody a mozno ich pouzit na po-
rovnanie jedného elektrického naradia s
druhym.

Uvedené celkové hodnoty emisii vibracii a
hluku sa mézu pouzit' aj na predbezné posu-
denie vystavenia vibraciam.

Celkové hodnoty emisii vibracii a hluku sa
mézu lisit od uvedenych hodnét pri skutoc-
nom pouzivani elektrického naradia v zavis-
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losti od spdsobu, akym sa elektrické naradie
pouziva.
®  Dodrziavajte bezpe€nostné opatrenia podla
kapitoly o bezpec€nosti. Pokuste sa udrzat za-
taZenie vibraciami ¢o mozno najmensie. Pri-
klad opatreni na znizenie zatazenia vibracia-
mi je nosenie rukavic pri pouzivani naradia a
obmedzenie pracovného €asu. Pritom nie je
potrebné zohladnit vSetky Casti cyklu pre-
vadzky (napriklad ¢asy, pocas ktorych je
elektrické naradie vypnuté a také, pocas kto-
rych je sice zapnuté, ale nie je zatazené).
Nebezpecenstvo kvoli vibraciam
®  Skutocna hodnota vibracnej emisie pri pouZziti
pristroja sa méze lisit’ od vyrobcom uvedenej
hodnoty. Pred pouzitim, resp. poCas pouziva-
nia zohladnite nasledujuce ovplyviujuce fak-
tory:
Je pristroj pouZity v sulade s jeho urce-
nim?
Je materidl rezany, resp. opracovany
spravnym spésobom?
Je pristroj v riadnom prevadzkovom sta-
ve?
Je rezny nastroj riadne naostreny, resp.
je namontovany spravny rezny nastroj?
Su drziaky a pripadné protivibracné dr-
Ziaky namontované a su pevne spojené s
pristrojom?
®  Zariadenie pouzivajte len pri otd€kach moto-
ra, ktoré su potrebné na vykonanie danej pra-
ce. Vyhybajte sa pouzivaniu maximalneho
poctu otacok, aby ste zniZili hluk a vibracie.
® V pripade nespravneho pouzitia a udrzby sa
moze zvysit hlu€nost’ a vibracia zariadenia.
To vedie k poSkodeniu zdravia. V tomto pri-
pade zariadenie okamzite vypnite a nechajte
ho opravit' v autorizovanom servise.
®  Stupen vibracného zatazenia zavisi od vyko-
navanej prace, resp. pouzitia zariadenia. Od-
hadnite toto zatazenie a zaradte dostatocné
pracovné prestavky. Tymto sa podstatne zni-
Zi vibraéné zatazenie pocas celej pracovnej
doby.
®  Pridlh§om pouzivani je pouzivatel vystaveny
vibraciam, ¢o moze sposobit obehové prob-
Iémy (,biele prsty”). Za i€elom znizenia tohto
rizika noste pracovné rukavice a udrziavajte
ruky teplé. Ak zbadate symptémy ,bielych
prstov“, okamzite vyhladajte lekarsku pomoc.
K tymto symptomom patria: necitlivost, strata
citlivosti, mrav€enie, svrbenie, bolest, strata

sily, zmena farby alebo stavu pokozky. Tymi-
to symptomami su spravidla postihnuté prsty,
dlane alebo tep. Pri nizkych teplotach je ne-
bezpecenstvo vacsie.

B Pocas pracovného dna zaradte dlhSie pre-
stavky, aby ste si odpocinuli od hluku a vibra-
cii. Pracu naplanujte tak, aby pouzitie zaria-
deni so silnymi vibraciami bolo rozdelené na
viac dni.

® Ak sa poCas pouzivania zariadenia necitite
dobre alebo zbadate zmenu farby pokozky
na rukach, okamzite preruste pracu. Zaradte
dostatocné pracovné prestavky. Bez dosta-
to€nych pracovnych prestavok méze dojst k
vibranému syndrému dlani a paZzi.

= Minimalizujte riziko vystavenia vibraciam. Za-
riadenie oSetrujte podla pokynov navodu na
pouzitie.

BV pripade €astého pouzivania zariadenia
kontaktujte obchodného zastupcu ohladom
zabezpecenia protivibracného prisluSenstva
(napr. drziaky).

®  Vyhybaijte sa pouzivaniu pristroja pri teplo-
tach do 10 °C. V pracovnom plane urcite, ako
sa ma obmedzit vibracné zatazenie.

3.4 Zat'azenie hlukom

Pri praci s tymto zariadenim sa neda vyhnut urci-
tému zatazeniu hlukom. Hlu¢né prace vykonavaj-
te v povolenych a na to ur¢enych obdobiach. Do-
drziavajte aj pripadné oddychové ¢asy a vykona-

vanie prac obmedzte na nevyhnutnu dobu. V za-

ujme Vasej osobnej ochrany a ochrany osob, kto-
ré sa zdrziavaju v blizkosti, sa musi nosit vhodna
ochrana sluchu.

3.5 Bezpecnostné upozornenia pre
akumulator a nabijacku

B Pred nabijanim odstrarnte akumulatory zo za-
riadenia.

®  Nevkladajte spolo¢ne do zariadenia rozne ty-
py akumulatorov, ani nové a pouzité akumu-
latory.

®  Vlozte akumulatory do zariadenia so spravne
nastavenymi péimi.

®m  Ked budete zariadenie dlhSiu dobu sklado-
vat, vyberte z neho akumulatory.

®  Nespajajte svorky na pripojenie zariadenia
alebo akumulatory nakratko.

Navody na pouzitie

Venujte pozornost' a dbajte na bezpecnostné po-

kyny tykajuce sa akumulatora a nabijacky, ktoré
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Montaz

su uvedené v samostatnych navodoch na pouzi-
tie.

4 MONTAZ

/N\ VAROVANIE! Nebezpeéenstva v dosled-
ku nekompletnej montaze! PouZzivanie nekom-
pletne zmontovaného zariadenia méze viest k
vaznym zraneniam.

. Zariadenie pouZivajte iba v pripade, Ze je
kompletne zmontované!

®  Akumulator vkladajte do zariadenie iba vtedy,
ak je zariadenie kompletne zmontované!

Montaz kosacky na travu

Pozri obrazky (02) az (04).

Montaz zbernych ko$ov na travu

® 4,05 Li: Pozrite obrazky (05) a (06).

®  4.65LiSP a5.15 Li SP: Montaz zberného
koSa na travu nie je potrebna.

5 UVEDENIE DO PREVADZKY

5.1 Nabijanie akumulatora

Akumulator je Ciastocne nabity. Pred prvym pou-
zitim akumulator Uplne nabite. Akumulator sa
moéze nabijat v akomkolvek stave nabitia. Preru-
Senie nabijania akumulatoru neskodi.

E UPOZORNENIE Podrobné informacie naj-
dete v samostatnych navodoch na pouZzitie aku-
mulatora a nabijacky.

5.2 Vlozenie a vybratie akumulatora (07, 08)

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo porane-
nia. Neumyselné zapnutie m6ze viest k vaznym
zraneniam.

B Pred kazdou pracovnou prestavkou a udrz-

bou: Vyberte akumulator.

POZOR! Nebezpecenstvo poskodenia aku-
mulatora. Ak sa akumulator po pouziti ponecha
v zariadeni, mdze to spdsobit posSkodenie aku-
mulatora.
®  Bezprostredne po pouziti akumulatora vyber-
te akumulator zo zariadenia a uskladnite tak,
aby bol chraneny pred mrazmi.

B Akumulator az bezprostredne pred zacatim
prace vlozte do zariadenia.

Vlozenie akumulatora

1. Vyklopte (07/a) kryt (07/1) prie€inka akumula-
tora.

2. Akumulator (08/1) zhora zasurite do Sachty
pre akumulator (08/2) tak, aby sa zapadol na
svoje miesto (08/a).

3. Zatvorte kryt Sachty pre akumulator (07/b).

Vybratie akumulatora

1. Stlacte a drzte stlatené odblokovacie tlacidlo
na akumulatore.

2. Akumulator (08/1) vytiahnite.

Bezprostredne po pouziti akumulatora vyberte

akumulator zo zariadenia, nabite ho a uskladnite

ho tak, aby bol chraneny pred mrazmi. Akumula-

tor az bezprostredne pred nasledujicim pouzitim

vloZte do zariadenia.

6 OBSLUHA

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo zranenia.
Chybné a mimo prevadzku uvedené bezpecnost-
né a ochranné zariadenia mozu viest k vaznym
zraneniam.
®  Skontrolujte pred zapnutim, ¢i su pritomné a

funkéné vetky bezpecnostné a ochranné za-
riadenia!

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo zranenia v
pripade nenormalnych prevadzkovych stavov.
Kosacku na travu okamzite zastavte. Odstrante
akumulatory. Potom skontrolujte, ¢i vSetky po-
hyblivé diely uplne stoja:

B Po néaraze na cudzi predmet: Skontrolujte po-
Skodenie kosacky na travu a opravte ju. Az
potom opat zapnite kosac¢ku na travu a uved-
te ju do prevadzky.

® Ak kosacka na travu neobvykle vibruje:
Okamzite skontrolujte jej poSkodenie. Vy-
menite alebo opravte poSkodené diely. Hla-
dajte uvolnené diely a opat ich upevnite.

6.1 Prispésobenie vodiaceho drzadla
telesnej vyske (03)
1. Na oboch stranach vodiaceho drzadla:
®  QOdskrutkujte kridlova maticu (03/1).
®  Vytiahnite skrutku (03/2).

2. Posunte (03/a) hornu ty¢ drzadla (03/3) az po
nasledujuci otvor (03/4).

3. Priskrutkujte hornu ty¢ drzadla v opacnom
poradi.
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6.2 Nastavenie vysky kosenia (09)

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo zranenia pore-
zanim. Nebezpec€enstvo zranenia porezanim pri
zasahovani do beziaceho mechanizmu kosenia.

®  \ySku rezania nastavte len pri vypnutom mo-
tore a stojacom Zacom mechanizme.

H UPOZORNENIE Maximalnu a minimainu
vysku kosenia, ako aj pocet stuprfiov nastavenia
najdete v technickych udajoch.

1. Na odistenie potlaéte paku (09/1) mierne
smerom (09/a) von a podrzte.
® Ak chcete nastavit menSiu vysku kose-
nia, posurite paku smerom k prednym ko-
lesam (09/b).
® Ak chcete nastavit vyssSiu vysku kosenia,
posunte paku smerom k zadnym kole-
sam (09/c).
2. Uvolnite paku, aby sa zafixovala pri pozado-
vanej vyske.

6.3 Spustenie a zastavenie mechanizmu
kosenia (10)

Mechanizmus kosenia spustajte len na rovhom

podklade, nie vo vysokej trave. Podklad musi byt

bez cudzich telies, ako napr. kamerov. Zariade-

nie pri spustani nezdvihajte, ani nenaklapajte.

POZOR! Nebezpecenstvo poskodenia zaria-
denia. Viacnasobnym kratko za sebou nasleduju-
cim zapinanim/vypinanim dochadza k poskode-
niu motora a mechanizmu kosenia.

B Motor zapinajte len vtedy, ked mechanizmus
kosenia nie je v pohybe.

H UPOZORNENIE Dovolena poloha obsluhy:
Stojite za kosackou na travu a drzite oboma ru-
kami vodiace drzadlo.

Spustenie mechanizmu kosenia

1. Ak ste tak eSte neurobili: Viozte akumulator,
pozri Kapitola 5.2 "VloZenie a vybratie aku-
mulatora (07, 08)", strana 196.

2. Zatlacte Startovacie tlacidlo (10/1) a drzte ho
zatlacené.

3. Bezpecnostny strmen (10/2) pritiahnite (10/a)
k vodiacemu drzadlu (10/3). Spusti sa motor,
ako aj mechanizmus kosenia.

4. Pustite Startovacie tla¢idlo a bezpecnostny
strmen drzte nadalej pritiahnuty.

H UPOZORNENIE Zapadka bezpe&nostného
strmefa sa nezaisti. PoCas celej prace ju drzte
pevne pri riadidlach.

Zastavenie mechanizmu kosenia

1. Uvolnite bezpe€nostny strmeri. Ta sa auto-
maticky vrati do vychodiskovej polohy.

2. Pockajte na uplné zastavenie mechanizmu
kosenia.

3. Vyberte akumulator, pozri Kapitola 5.2 "Vlo-
Zenie a vybratie akumulatora (07, 08)", stra-
na 196.

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo reznych pora-

neni. Nebezpeéenstvo reznych poraneni pri siah-

nuti do rotujuceho mechanizmu kosenia.

®  Pockajte, kym sa mechanizmus kosenia upl-
ne nezastavil.

B Pred akymikolvek pracami udrzby a starostli-
vostou o zariadenie: vypnite zariadenie
a pockajte, kym sa mechanizmus kosenia
uplne nezastavil. Vyberte akumulator.

6.4 Kosenie so zbernym koSom na travu
(11, 12)

Zariadenie mdze byt prevadzkované so zbernym

koSom alebo bez zberného kosa na travu.

Zavesenie zberného kosa na travu

1. Uistite sa, Ze je zariadenie vypnuté a mecha-
nizmus kosenia Uplne nehybny.

2. Zdvihnite (11/a) zachytavaci kryt (11/1).

3. Zberny koS na travu (11/2) zaveste (11/b) do
drziakov.

4. Pustite zachytavaci kryt.

Kontrola stavu naplnenia

Ukazovatel stavu naplnenia (12/1) sa poc¢as ko-
senia zatla¢i pradom vzduchu smerom nahor (12/
a), pokial este nie je naplneny (12/2). Ak je zber-
ny kés na travu (12/3) plny, ukazovatel stavu na-
plnenia dosada (12/b) na zberny kd$ na travu.
Zberny ko8 na travu vyprazdnite.

Zvesenie a vyprazdnenie zberného kosa na
travu

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo zranenia pore-

zanim. Nebezpecenstvo zranenia porezanim pri

zasahovani do bezZiaceho mechanizmu kosenia.

m  Ko6S na travu odoberajte len vtedy, ked je me-
chanizmus kosenia zastaveny.
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[ UPOZORNENIE Pri vyprazdiiovani ko$a na
travu vycistte aj vyfukovacie otvory ukazovatela

naplnenia, aby tato mohla aj nadalej bezproblé-

movo fungovat.

1. Uistite sa, Ze je zariadenie vypnuté a mecha-
nizmus kosenia Uplne nehybny.
2. Nadvihnite zachytavaci kryt (11/1).

3. Zberny koS na travu (11/2) vyzdvihnite z dr-
Ziakov a vyberte ho smerom dozadu.

4. Vyprazdnite zberny ké$ na travu.

5. \Vycistite vyfukové otvory (12/4) ukazovatela
naplnenia.

6. Zaveste zberny koS na travu (pozri vyssie).

6.5 Pripojenie a odpojenie pohonu kolies
(13)

*:Iba u 4.65 Li SP a 5.15 Li SP.

[ UPOZORNENIE Pohon kolies je mozné pri-
pojit’ len, ak motor bezi.

Pripojenie pohonu kolies

1. Zapnite zariadenie a naStartujte motor.

2. Spinaci strmer pohonu kolies (13/1) pritlacte
k rukovati na vodiacom drzadle (13/2) a po-
drzte (13/a). Spinaci strmen pohonu kolies sa
nezaisti.

Odpojenie pohonu kolies

1. Pustite (13/b) spinaci strmen pohonu kolies
(13/1). Rukovat alebo strmer sa automaticky
posunie do nulovej polohy.

6.6 Muléovanie muléovacim klinom (14, 15)*
*:u4.65Li SP a5.15 Li SP.

Pri mulovani sa kosena hmota nezbiera, ale zo-
stane na travniku. Mul¢€ chrani pédu pred vysy-
chanim a zasobuje ho Zivinami. NajlepSie vysled-
ky dosiahnete pravidelnym skracovanim travnika
o cca 2 cm. Iba mlada trava s makkym rastlinnym
pletivom sa rychlo rozlozi.

®  VysSka travy pred mul¢ovanim: max. 8 cm

. \/ySka travy po mul€ovani: min. 4 cm

H UPOZORNENIE Rychlost pohybu prispo-
sobte mulovaniu, nepohybuijte sa prili$ rychlo.

Vkladanie muléovacieho klina (14)

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo reznych pora-
neni. Nebezpecenstvo reznych poraneni pri siah-
nuti do rotujuceho mechanizmu kosenia.

B Pred namontovanim, resp. odstranenim mul-
Covacieho klinu zariadenie vypnite.

RN

Zariadenie vypnite.
Zveste zberny ko$ na travu.

3. Zachytavaci kryt (14/1) nadvihnite a mulCova-
ci klin (14/2) nasadte (14/a) do vystupnej
Sachty (14/3). Zaistenie musi zacvaknut.

N

POZOR! Nebezpecenstvo poskodenia zaria-
denia. Ak mul€ovaci klin nezapadne, méze sa
spolu s mechanizmom kosenia poskodit.

®  Davajte pozor na to, aby poistka zapadla na
svoje miesto.

Odstranenie mul¢ovacieho klina (15)

1. Zariadenie vypnite.

2. Nadvihnite zachytavaci kryt.

3. Uvolnite poistku (15/1) na muléovacom kline
(15/a).

4. MulCovaci klin (15/2) vytiahnite (15/b).

6.7 Kosenie s boénym vystupom (16)*
Iba 5.15 Li SP.

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo reznych pora-

neni. Nebezpecenstvo reznych poraneni pri siah-

nuti do rotujuceho mechanizmu kosenia.

®  Vlozku pre bo¢ny vystup zasuvajte, resp. vy-
berajte len v pripade, ak motor a mechaniz-
mus kosenia stoja.

Zasunutie vlozky pre bocny vystup
1. Zariadenie vypnite a vyberte akumulator.
2. Odoberte zberny kd$ na travu.

3. Zatlacte (16/a) odblokovaciu paku (16/1) kry-
tu.

4. Sklopte kryt (16/2) pre bocny vystup a pevne
ho drzte (16/b).

5. Nasadte (16/c) vlozku pre boény vystup
(16/3).

6. Kryt (16/2) pomaly uzavrite. Kryt zaistuje
vlozku pre bo¢ny vystup pred vypadnutim.

7. Vlozte akumulator.a zariadenie opat zapnite.
Vybratie vlozky pre boény vystup
1. Zariadenie vypnite a vyberte akumulator.

2. Sklopte kryt (16/2) pre bo€ny vystup a pevne
ho drzte (16/b).

3. Vlozku pre bo¢ny vystup (16/3) vyberte (16/c)
a kryt (16/2) zatvorte.

4. Vlozte akumulator.a zariadenie opat’ zapnite.
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Pokyny k praci
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6.8 Sklopenie a odklopenie vodiaceho
drzadla (17)

Po sklopeni vodiaceho drzadla mdzete zariade-

nie sklopit na jednu stranu a jednoduchsie vycis-
tit mechanizmus kosenia. V tejto polohe mézete
zariadenie aj priestorovo usporne uskladnit.

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo pomliazdenia.
Prsty alebo iné Casti tela sa moézu zaseknut me-
dzi volnymi ¢astami vodiacej tyCe.
®  Volné Casti vodiacej tyCe pevne pridrziavajte.
B Medzi volné Casti nevsuvaijte prsty ani iné

Casti tela.
Sklopenie vodiaceho drzadla

1. Uvolnite vSetky kridlové matice.

2. Sklopte vodiace drzadlo.

Vyklopenie vodiaceho drzadla
1. Vyklopte vodiace drzadlo.
2. Vsetky kridlové matice pevne dotiahnite.

7 POKYNY K PRACI
Dodrzujte bezpecnostné pokyny!

[ UPOZORNENIE Dodrziavajte miestne pred-
pisy o dovolenej dobe pouzivania kosacky.

B Venujte pozornost predmetom v trave a od-
stranite ich z pracovného priestoru.

Koste iba za dobrych podmienok viditelnosti.
Koste iba s ostrym reznym nozom.
Zariadenie riadte len vodiacim drzadlom.

Pohybujte zariadenim, resp. tlacte zariadenie
iba krokom.

®  Pohybujte zariadenim, resp. tlacte zariadenie
vzdy prie¢ne k svahu. Nepouzivajte kosacku

na travu smerom nahor alebo nadol svahom

so sklonom vaésim ako 10°. Zvyste pri zme-

ne smeru prace svoju pozornost.

Vykon kosenia, resp. doba chodu
akumulatora

®  V/ykon kosenia, resp. plocha, ktori mézete
pokosit, zavisi od vlastnosti travnika. Fakto-
ry, ako diZka travy, hustota travnika, vybrana
vySka kosenia a vlhky travnik maju vplyv na
vykon kosenia.

B Optimalnu prevadzkovu dobu a vydrz dosiah-
nete ¢astym kosenim, teda udrziavanim niz-
keho travnika.

= Casté zapinanie a vypinanie kosacky na tra-
vu v priebehu kosenia takisto zniZuje vykon

kosenia spolu s neuplne nabitym akumulato-
rom.

®  Pripojenie pohonu kolies znizuje vykon kose-
nia, resp. skracuje prevadzkovu dobu akumu-
latora.

®  Na optimalizaciu vykonu kosenia odporuca-
me, aby ste travnik ¢asto kosili, nastavili vy-
soku vysku kosenia a pohybovali zariadenim
iba krokom.

[ UPOZORNENIE Aby sa predizila doba cho-
du, je mozné si zabezpedit’ dal$i akumulator.

Tipy tykajuce sa kosenia

B Rovnomerna vy$ka kosenia 3 — 5 cm. Nekos-
te viac ako polovicu vysky travnika.

®  Nepretazujte kosacku na travu! Ak v dosled-
ku dlhej, tazkej travy znacne klesnu otacky
motora a dokonca sa zasekne rezny n6z:
Zvacste vysku kosenia a koste viackrat.

®  Vietor a slnko mézu travnik po koseni vysu-
Sit. Preto koste neskoro poobede.

8 UDRZBA A STAROSTLIVOST

/\ NEBEZPECENSTVO! Ohrozenie Zivota z

dovodu neodbornej udrzby. Udrzba vykonana

nevzdelanou osobu, ako aj pouzitie neschvale-

nych nahradnych dielov moze pri prevadzke spo-

sobit vaZzne zranenia, dokonca az smrt.

®  Neodstranujte Ziadne bezpecnostné prvky a
neovplyvnujte ich funkénost.

®  Pouzivajte len schvalené originalne nahradné
diely.

®  Vykonavanim pravidelnej a odbornej udrzby
sa postarajte o to, aby sa pristroj nachadzal
vo funkénom a Cistom stave.

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo zranenia

porezanim. Nebezpecenstvo zranenia poreza-

nim pri zasahovani do priestoru s ostrymi a pohy-

bujucimi sa dielmi pristroja, ako aj do priestoru

rezného nastroja.

®  Pred udrzbarskymi, oSetrovacimi a Cistiacimi
pracami pristroj vzdy vypnite. Vyberte aku-
mulator.

® V priebehu udrzbarskych, oSetrovacich a Cis-
tiacich prac vzdy noste ochranné rukavice.

8.1 Pravidelné udrzbové prace

®m  Postarajte sa o to, aby boli v§etky matice, ¢a-
py a skrutky pevne dotiahnuté a aby bolo za-
riadenie v bezpecnom pracovnom stave.

443839 a
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Pomoc pri poruchach

®  Pravidelne kontrolujte funkénost a opotrebe-
nie kosa na travu.

8.2 Cistenie zariadenia a mechanizmu
kosenia

POZOR! Nebezpecenstvo spdsobené vodou.
Voda v zariadeni spdsobuje skraty a znicenie
elektrickych konstrukénych prvkov.

®  Zariadenie neostrekujte vodou.

Na Cistenie pouzivajte vyluéne metlicku alebo
kefku.

Vypnite motor.

Vyberte akumulator.

Zveste zberny koS na travu.

Sklopte vodiace drzadlo (pozri Kapitola 6.8
"Sklopenie a odklopenie vodiaceho drzad-
la (17)", strana 199).

5. Zariadenie sklopte na jednu stranu a mecha-
nizmus kosenia vycistte.

EalE

8.3 Kontrola a vymena rezacieho noza

/\ VAROVANIE! Vazne zranenia sposobené

odlietajucimi kusmi noza. Opotrebovany,

prasknuty alebo poSkodeny rezny n6z sa moze

zlomit’ a jeho kusy sa mézu stat nebezpecnymi

projektilmi.

®  Pravidelne kontrolujte, ¢i rezny ndz nie je po-
Skodeny.

®  Kosacku nepouzivajte, ak je rezny néz opot-
rebovany alebo poskodeny.

B Tupé alebo poSkodené rezné noze nechajte
naostrit, resp. vymenit' v stredisku vyrobcu
alebo v autorizovanej odbornej dielni.

B Pri udrzbe rezného noza zohladnite, Ze rezny
néz sa mbéze pohybovat’ aj v pripade vypnu-
tého zdroja elektrického prudu.

B Pri nastavovani stroja budte opatrny, aby sa
zabranilo zaseknutiu prstov medzi pohyblivy-
mi reznymi nozmi a pevnymi ¢astami stroja.

B Aby sa zabranilo vibraciam, rezny n6z a
skrutka noza musia byt vymenené vzdy na-
raz.

®  Dodato€ne naostrené rezné noze musia byt
vyvazené. Nevyvazené rezacie noze spdso-
buju silné vibracie a poSkodia kosacku.

8.4 Nastavenie bowdenového lanka pohonu

kolies (18)*

*:U4.65Li SP a5.15 Li SP.

Ak sa pohon kolies, ked motor bezi, neda zap-
nut, je bowdenové lanko prili§ dlhé a musi sa
skratit.

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo poranenia. Po-
hyblivé diely zariadenia s ostrymi hranami (napr.
rezaci n6z), ako aj nahle spustena kosacka na
travu, mézu spdsobit’ zranenia.
®  Bowdenové lanko nastavujte iba, ak je motor

vypnuty.

1. Zariadenie vypnite a poc¢kajte, kym sa me-

chanizmus kosenia nezastavi.

2. Nastavovaci prvok (18/1) na bowdenovom la-
ne otacajte v smere Sipky (18/a).

3. Za ucelom kontroly nastavenia nastartujte
motor a pokuste zapnite pohon kolies.

4. Ak pohon kolies stale nefunguje, zaneste ko-
sacku na travu do servisu alebo do autorizo-
vanej odbornej dielne.

8.5 Opravy

/\ VAROVANIE! Riziko zranenia pre neod-

borné opravy. Neodborna udrzba mbze spdso-

bit vazne zranenia a poskodenie pristroja.

B Opravy smu vykonavat iba servisné strediska
vyrobcu alebo autorizované odborné firmy!

V niZSie uvedenych pripadoch vyhladajte servis-

né miesto vyrobcu:

B Motor sa viac uz neda spustit.

Zariadenie nabehlo na prekazku.

Ohnuty rezny néz a/alebo hriadel motora.

Zariadenie vibruje a bezi nepokojne.

Akumulator je vybity alebo poskodeny.

9 POMOC PRI PORUCHACH

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo zranenia. Ostré
a pohybujuce sa diely pristroja mozu spdsobit
zranenia.
® V priebehu udrzbarskych, oSetrovacich a Cis-

tiacich prac vzdy noste ochranné rukavice!

H UPOZORNENIE Pri poruchéch, ktoré nie st
uvedené v tejto tabulke alebo ktoré nemdzete
odstranit sami, sa obratte na na$ zakaznicky ser-
vis.
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Pomoc pri poruchach
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Porucha

Motor nebezi.

Slabne vykon moto-
ra.

Motor sa pocas ko-
senia zastavuje.

Zberny kos na travu
sa nedostato¢ne na-
pliha

Prevadzkova doba
akumulatora sa vy-
razne znizila.

Pri¢ina
Chyba akumulator alebo nie je
spravne vlozeny.

Akumulator je vybity.

Rezny néz je zablokovany.

Kabel alebo vypinag su chyb-
né.

Akumulator je vybity.

Rezny néz je tupy.

Prili§ vela travy na vystupe.
Rezny néz je tupy.

Motor je pretazeny.

Travnik je vihky.

Zberny ké$ na travu je upcha-
ty.

Prili§ vela travy vo vystupnom
kanali alebo v telese.

Rezny néz je tupy.

VysSka kosenia je prilis mala.

Prili§ vysoka alebo vlhka trava.

Prili§ vysoka rychlost kosenia.

Kosenie s plnym zbernym ko-
Som na travu.

Zivotnost akumulatora uplynu-
la.

Odstranenie

Akumulator nasadte spravne.

Nabite akumulator.

®m  QOdstrante pric¢inu zastavenia noza.

m  Spustite kosacku na travu na nizkom
travniku.

Neprevadzkujte zariadenie! Vyhladajte ser-
visné miesto vyrobcu.

Nabite akumulator.

Rezny néz nechajte naostrit na servisnom
mieste vyrobcu.

m  Qdstrarite travu.
m  Vydistte zachytavaci kryt.

Rezny néz nechajte naostrit na servisnom
mieste vyrobcu.

Vypnite kosacku na travu, postavte ju na
rovny podklad alebo nizku travu a znovu ju
spustite.

Nechajte travnik vyschnut'.

Vycistte mriezku zberného kosa na travu.

m  Vycistte vystupny kanal / skrifiu zaria-
denia.
®  Upravte vySku kosenia.

Rezny néz nechajte naostrit na servisnom
mieste vyrobcu.

Nastavte vysSiu vysku kosenia.

ZlepSenie podmienok: nechajte travu vy-

schnut, zvyste vysku kosenia.

®  Znizte rychlost kosenia.

m  Vydcistte vystupny kanal/teleso, rezny
ndz sa musi volne otacat.

Vyprazdnite zberny koS na travu a vycistte

vystupny kanal.

Vymente akumulator. Pouzivajte iba origi-

nalne prisluSenstvo od vyrobcu.
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Preprava

Porucha Pri¢ina
Akumulator sa neda

nabit’. Cistené.

Akumulator alebo nabijacka su

chybné.

Akumulator je prili§ horuci.

10 PREPRAVA
10.1 Presuvanie zariadenia

POZOR! Nebezpecenstvo poskodenia Zacie-
ho mechanizmu. Pri najniz8ej vySke kosenia
moéze dojst k poskodeniu kosacky pri prejazde
cez schody, hrany alebo obrubniky.
® V pripade presuvania nastavte vySku kosenia

na najvyssiu uroven.

1. Zastavte mechanizmus kosenia a pockaijte,

kym sa zastavi.
2. Nastavte najvacsiu vysku kosenia.
Preprava zariadenia medzi dvomi pracovnymi
priestormi

B Zariadenie presuvajte do pracovného priesto-
ru s najvacSou vyskou mechanizmu kosenia.

B Na ulahCenie presuvania zapnite pohon ko-
lies*.

B Na prenasanie zariadenia pouzivajte vodiace
drzadlo a prednu rukovat.

* zavisi od modelu, pozri technické tdaje.

Preprava zariadenia vo vozidle

®  Vyberte akumulator.

®m  Sklopte vodiace drzadlo.

B Zariadenie zabezpecte vo vozidle proti pre-
vrateniu a zoSmyknutiu.

®  Zariadenie zabezpecte pred narazmi do oko-
litych predmetov.

B Na zariadenie neumiestriujte Ziadne predme-
ty.

10.2 Preprava

Pred prepravou vykonajte nasledujuce opatrenia:

1. Zariadenie vypnite.

2. Akumulator vyberte z pristroja.

3. Nasadte vSetky ochranné kryty.

4. Akumulator zabalte predpisanym sposobom
(pozri nizsie).

Kontakty akumulatora su zne-

Odstranenie

Kontakty akumulatora vycistte nekovovym
predmetom a nastriekajte sprejom na kon-
takty.

Pozor: Kontakty akumulatora neskratujte
kovovym predmetom!

Objednajte nahradné diely u vyrobcu.
Nechajte akumulator vychladnut.

EH UPOZORNENIE Menovita energia akumula-
tora je viac ako 100 Wh! Preto dodrZiavajte na-
sledovné prepravné pokyny!

Pouzity litium-idonovy akumulator podlieha prav-
nym predpisom o nebezpec¢nom materiali, mbze
sa ale pri zjednoduSenych podmienkach prepra-
vovat’

B Sukromny pouzivatel méze akumulator pre-
pravovat po verejnych komunikaciach bez
nutnosti dalSich opatreni, pokial je spravne
samostatne zabaleny a preprava sluzi suk-
romnym ucelom.

®  Komeréni pouzivatelia, ktori vykonavaju pre-
pravu v spojeni s ich hlavnou €innostou (na-
pr. dodavky zo stavenisk a na staveniska ale-
bo predvadzania), m6zu toto zjednodusenie
tiez uplatnit.

V oboch vysSie uvedenych pripadoch je potrebné
nutne uskutoCnit opatrenia, aby sa zabranilo
uvolneniu obsahu. V inych pripadoch je potrebné
nevyhnutne dodrziavat predpisy o nebezpe¢nom
materiali! V pripade nedodrzania hrozia odosiela-
tefovi a prip. dopravcovi zna¢né pokuty.

Dalsie pokyny pre dopravu a odoslanie

B |jtium-ionové akumulatory prepravujte, resp.
odosielajte len v neposkodenom stave!

= Na prepravu akumulatora pouzivajte vyluéne
originalny kartén alebo vhodny kartén pre ne-
bezpeény material (nie je potrebny u akumu-
latorov s menSou menovitou energiou ako
100 Wh).

®  Otvorené kontakty akumulatora zalepte, aby
sa zabranilo skratu.

B Akumulator v ramci balenia zaistite pred po-
Smyknutim, aby sa zabranilo poSkodeniu
akumulatora.

® V priebehu prepravy, resp. odoslania zabez-
pecte spravne oznacenie a dokumentaciu za-
sielky (napr. balikovou sluzbou alebo Spedi-
ciou).
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Skladovanie
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®  Dopredu sa informujte, ¢i je mozna preprava
zvolenym poskytovatelom a informujte o za-
sielke.

QOdport¢ame vam privolat odbornika na nebez-

pecny material pre pripravu zasielky. Dodrziavaj-

te a pripadné dalSie narodné predpisy.

11 SKLADOVANIE
n

Po kazdom pouziti zariadenie dokladne vy-
Cistte a — v pripade potreby — nasadte vSetky
ochranné kryty.

Vykonajte potrebné udrzbarske prace.

Zariadenie skladujte na suchom, uzamykatel-
nom mieste, mimo dosahu deti.

11.1 Skladovanie akumulatorovej kosacky na
travu

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo zranenia pri
skladovani. V désledku Casti uskladneného za-
riadenia s ostrymi hranami existuje nebezpecen-
stvo zranenia.
®  Zariadenie skladujte tak, aby nebolo pristup-

né detom alebo nepovolanym osobam.
®  Zariadenie skladujte len, ak je vybraty aku-
mulator.

1. Zariadenie vypnite.

2. Vyberte akumulator.

3. Vyprazdnite zberny kd$ na travu a vycistite
vystupny kanal.

4. Zariadenie dokladne vycistte.

5. Motor a celé zariadenie nechajte ochladit.

6. Na ochranu proti korézii natrite vSetky kovové
Gasti tenkou vrstvou oleja alebo silikénu.

7. Sklopte vodiace drzadlo.

8. Zariadenie uschovajte na suchom, Cistom
mieste, ktoré je chranené pred mrazom. Na
ochranu pred prachom ho zakryte priedusnou
plachtou. Nepouzivajte féliu z umelej hmoty,
aby ste zabranili nahromadeniu vihkosti.

11.2 Uskladnenie akumulatora a nabijacky

/\ NEBEZPECENSTVO! Nebezpeéenstvo
vybuchu a poziaru! K usmrteniu alebo vaznemu
zraneniu os6b dojde vtedy, ked akumulator vy-
buchne, pretoze bol uskladneny pri otvorenom
plameni alebo zdrojoch tepla.
®  Akumulator skladujte v chlade a v suchu, nie

vSak pri otvorenom plameni alebo zdrojoch
tepla.

[ UPOZORNENIE Akumulator je podas nabi-
jania v nabijacke na zaklade automatického roz-
poznania stavu nabitia chraneny pred prebijanim
a moze tak nejaky Cas, nie vSak nastalo, ostat v
nabijacke.

[ UPOZORNENIE Dodrzujte samostatné na-
vody na pouzitie akumulatora a nabijacky.

®m  Akumulator skladujte na suchom, nezamfza-
jucom mieste, pri skladovacej teplote od 0 °C
do 25 °C a v stave nabitia na cca 40 — 60 %.

®  Z dbvodu nebezpecenstva skratu akumulator
neskladujte v blizkosti kovovych predmetov
alebo premetov obsahujucich kyselinu.

12 LIKVIDACIA

Len pre krajiny EU:

Podla eurépskej smernice 2012/19/EU odpade z
elektrickych a elektronickych zariadeni a jej
transpozicii do narodného pravneho poriadku sa
musia uz nepouzitelné zariadenia zbierat separo-
vane a odovzdat na recyklaciu v sulade s ochra-
nou zivotného prostredia.

Pri nespravnej likvidacii mdéZzu mat staré elektric-
ké a elektronické zariadenia kvoli moznej pritom-
nosti nebezpecénych latok Skodlivy vplyv na Zivot-
né prostredie a ludské zdravie.

Pokyny k zakonu o elektrickych a
elektronickych zariadeniach

)
m  Staré batérie alebo akumulatory, ktoré nie su
pevne zabudované v starom zariadeni, sa

musia pred odovzdanim na likvidaciu vybrat!
Ich likvidacia je regulovana zakonom o baté-
riach.

®  Majitelia, resp. pouzivatelia elektrickych a
elektronickych zariadeni su povinni po ich
pouZiti odovzdat ich na recyklaciu.

®  Koncovy pouZivatel je sam zodpovedny za
vymazanie udajov o svojej osobe z likvidova-
ného starého zariadenia!

Symbol preciarknutého smetiska znamena, ze

elektrické a elektronické zariadenia sa nesmu lik-
vidovat do domového odpadu.

Elektrické a elektronické staré zariade-
nia nepatria do domového odpadu, ale
je potrebné ich likvidovat samostatne!
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m Zakaznicky servis

Elektrické a elektronické zariadenia bezodplatne 13 ZAKAZNICKY SERVIS
odovzdajte na nasledovnych miestach:

V pripade otazok k zaruke, oprave alebo nahrad-

= verejné miesta likvidacie, resp. zberu s nym dielom sa obratte, prosim, na najblizsi ser-
opravnenim (napr. komunaine stavebné dvo-  vis AL-KO. Tento najdete na internete na nasle-
ry) dovnej adrese:

= predajné miesta elektrickych zariadeni (sta- www.alko-garden.com/service-contacts
tické a online), pokial st obchodnici povinni Dalsie informacie k nahradnym dielom najdete
prevziat zariadenie alebo ho z vlastnej vole pod:
ponuknut. www.alko-garden.com/spareparts

Tieto nariadenia platia len pre zariadenia, ktoré . ;
boli inétalované a predané v krajinach Eurépske 14 INFORMACIE K VYHLASENIU O
Unie a ktoré podliehaju Eurépskej smernici ZHODE

2012/19/EU. V krajinach mimo Eurépskej tnie
mozu pre likvidaciu elektrickych a elektronickych
starych zariadeni platit odliSné predpisy.

Tymto vyhlasujeme na vyhradnu vlastnu zodpo-
vednost, Ze tento vyrobok vo forme, v akej sa
predava na trhu, splfia podmienky harmonizova-
nych smernic EU, bezpe&nostnych $tandardov
EU a $tandardov $pecifickych pre vyrobok. Vy-
hlasenie o zhode je su¢astou navodu na obsluhu
a je prilozené ku stroju.

15 ZARUKA

Pripadné chyby materialu alebo vyrobné chyby na zariadeni odstranime po¢as zakonnej premicacej
lehoty pre narok na nahradu Skody podla nasho vyberu opravou alebo vymenou. Premi¢acia lehota sa
urcuje vzdy podla pravnych predpisov krajiny, v ktorej bolo zariadenie zakupené.
Narok na uplatnenie zaruky akceptujeme len pri: ~ Narok na uplatnenie zaruky zanika ak:
B dodrziavate pokyny tohto navodu na pouzitie. ® sa svojvolne pokuSate o opravu
®  odbornom zaobchadzani so zariadenim B svojvolne vykonate na zariadeni technické
B pouzivani originalnych nahradnych dielov zmeny

B pouzivate zariadenie v rozpore s ur¢enim
Zo zaruky su vylucené:
B poskodenia laku, ktoré vyplyvaju z normalneho opotrebovania
®  diely podliehajuce opotrebeniu, ktoré su na karte nahradnych dielov oznacené ram&ekom

XXXXXX (X)

Zaru¢na doba zacina plynut odo dha zakupenia zariadenia prvym koncovym odberatelom. Rozhodu-
juci je datum na doklade o zakupeni zariadenia. S tymto vyhlasenim o zaruke a s originalnym dokla-
servis. Zakonné naroky kupujuceho voci predavajucemu vyplyvajuce z chyb vyrobku zostavaju tymto
vyhlasenim nedotknuté.
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Termékleiras

B Tarolja mindig ugy ezt a kezelési utmutatot,
hogy barmikor beleolvashasson, ha a beren-
dezéssel kapcsolatos informacidra van szuk-
sége.

B Masik személynek csak ezzel a kezelési ut-
mutatdval egydtt adja tovabb a készuléket.

B Olvassa el és tartsa be a jelen kezelési utmu-
tatd biztonsagi tudnivaldit és figyelmeztetése-
it.

1.1 A cimlapon talalhaté szimbolumok

Jelentés

Szimbo-
lum

Uzembe helyezés elétt feltétientil
olvassa el gondosan ezt a kezelési
utmutatot. Ez a zavarmentes mun-
kavégzés és a hibamentes kezelés
feltétele.

(g
i

A Li-ion akkumulatorokat kezelje
f 6vatosan! Kuléndsen a jelen utmu-
|_| tato szallitasra, tarolasra és artal-
matlanitasra vonatkozo utasitasait
tartsa be!

Uzemeltetési Gtmutato

1.2 Jelmagyarazatok és jelzé6szavak

/\ VESZELY! Olyan veszélyes helyzetet jelez,
amely — ha nem kerlik el — halalos vagy sulyos
sérlléseket eredményez.

/\ FIGYELMEZTETES! Olyan potencialisan
veszélyes helyzetet jelez, amely — ha nem kerlik
el — haldlos vagy sulyos sériléseket eredmé-
nyezhet.

/\ VIGYAZAT! Olyan potencialisan veszélyes
helyzetet jelez, amely — ha nem kertilik el — ki-
sebb vagy kdzepesen sulyos sériiléseket ered-
ményezhet.

FIGYELEM! Olyan helyzetet jelez, amely — ha
nem kerllik el — anyagi karokat eredményezhet.

H TUDNIVALO Az érthetéséget és a haszna-
latot segit6, kildnleges tudnivalok.

2 TERMEKLEIRAS

A jelen Gzemeltetési Utmutato a kiilénbozé fel-
szereltségl, kézi iranyitasu akkumulatoros f-

nyirék kilénb6zé modelljeit irja le. Az egyes mo-
dellek felszerelései a mlszaki adatokban vannak
abrazolva.

Az AL-KO 36V-rendszer valamennyi akkumulato-
ra (Bxxx Li) és toltékésziiléke (Cxxx Li) hasznal-
haté.

Az akkumulatorokkal és toltékészilékekkel kap-
csolatos tovabbi informaciokért lasd a kiilon ut-
mutatdkat.

FIGYELEM! A késziilék és az akkumulator
karosodasanak veszélye. Ha a készuléket nem
megfeleld akkumulatorral Uzemeltetik, akkor a
készulék és az akkumulator is karosodhat.

B Akészlléket csak az elbiras szerinti akkumu-
latorral hasznalja.

2.1 Rendeltetésszerii hasznalat

Ez a készulék csak magantulajdonu pazsitfellle-
tek nyirasara szolgal, és nem lehet elszaradt
pazsit nyirasara hasznalni.

Ez a gép maganceélu hasznalatra készult. Bar-
mely mas felhasznalas, valamint az illetéktelen
moédositasok vagy atépitések nem megfelel
hasznalatnak mindsulnek, és a garancia kizara-
sat, valamint a megfelel6ség elvesztését és a fel-
hasznalénak vagy harmadik feleknek okozott ka-
rokért valo felel6sség elutasitasat eredményezik
a gyarto részérdl.

2.2 Lehetséges eldre lathato hibas
hasznalat

A készilék nem alkalmas nyilvanos parkokban

és sportlétesitményekben térténd iparszerl hasz-

nalatra, valamint mez6&- és erd6gazdasagokban

valé alkalmazasra sem.

® A készlléket es6ben vagy nedves pazsiton
ne hasznalja.

= Nem szabad eltavolitani vagy athidalni a biz-
tonsagi berendezéseket.

2.3 Maradék kockazatok

Még a készulék rendeltetésszerli hasznalata ese-

tén is mindig marad valamennyi ésszeri kocka-

zat, amely nem zarhato ki. A készllék fajtajabol

és szerkezetébdl adoddan alkalmazastol fliggéen

a kovetkez6 potencialis veszélyeztetések fordul-

hatnak el6:

B alevagott ndvényrészek, fold és kisebb ko-
vek kirepulése,

B vagasi részecskék belélegzése l1égz6készu-
lék viselésének elmaradasa esetén,

®  \/agasi sérllések a forgo vagokések kozé
nyulas esetén.
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Termékleiras

ALKO

2.4 Biztonsagi és védoberendezések

/\ FIGYELMEZTETES! Sériilésveszély. A sé-
rult és kiiktatott biztonsagi és védéberendezések
sulyos sériléseket okozhatnak.
® A sérilt biztonsagi és védéberendezéseket

javittassa meg.
B A biztonsagi és véddberendezéseket soha ne
iktassa ki.

Biztonsagi kengyel

A készilék egy biztonsagi kengyellel van felsze-
relve. Vészhelyzetben egyszerlien engedje el a

biztonsagi kengyelt. A motor és a vagoberende-
zés leall.

Inditégomb (a vezetényélen)

Ahhoz, hogy a motort a biztonsagi kengyellel be
lehessen kapcsolni, el6zéleg be kell nyomni az
inditogombot.

Utkozéfedél

Az itk6zéfedél véd pl. a levagott részektdl és ko-
vektdl, amelyek munka kdzben szétrepllhetnek.

2.5 A késziiléken szereplé szimbélumok

2.5.1 Biztonsagi jelolések

Szimbo- Jelentés

lum

A kezelésnél legyen kiilondsen éva-
tos!

Az Gizembe helyezése el6tt olvassa
el a kezelési utmutatot!

A kirepul6 targyak okozta veszély!

Mas személyeket tartson tavol a ve-
szélyzonatol!

Aramiités veszélye sériilt halozati
kabelek esetén!

>3O B

Szimbo- Jelentés
lum
A letekert halozati kabelt tartsa ta-
[ ] P an) A
vol a vagéberendezéstdl, és ne ha-
@ ladjon at rajta!
Sérllésveszély! Kezeit as labait
é tartsa tavol a vagoberendezéstél!
Nem relevans.

T[j-’_ Ha nem hasznaljak, valamint kar-
bantartasi és javitasi munkak el6tt:

[=] | A készilléket kapcsolja ki és vegye
et ki bel6le az akkumulatort!
= Nem relevans.
=i
N I |

Jelentés

A motor inditasanak eljarasa (lasd
Fejezet 6.3 "Vagoberendezés indi-
I~ tasa és ledllitasa (10)", oldal 213)

Ha nem hasznaljak, valamint kar-
bantartasi és javitasi munkak el6tt:
A készuléket kapcsolja ki és vegye
ki bel6le az akkumulatort!

2.6 A szallitmany tartalma

H TUDNIVALO Az akku és a toltékésziilék
csak meghatarozott cikkszamok esetén része a
szallitmanynak, lasd a mlszaki adatokat ebben
az lzemeltetési utmutatoban.

2.7 Termékattekintés (01)

Sz. Alkatrész

1 Akkumulatorrekesz fedele
2 Szarnyas anyak

3 Also vezetdnyél

4 Fels6 vezetényél

443839 a
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Biztonsagi utasitasok

Sz. Alkatrész
5 Biztonsagi kengyel

6* Kerékmeghajtas kapcsolokengyele*
7 Fogdfelilet a felsé vezetényélnél

8 Inditdgomb

9* Toltottségjelzé*

10 Flgy(jté doboz

11 Utkdzéfedél

12 Flkasza
13** Fedélap oldalso kidobohoz**
14** Oldals6 kidobd betét**

15* Hordozoéfogantyu*

16 Vagasimagassag-allitas
17* Mulcsoloék*
18***  Akkumulator***

19***
**A4.65Li SP és 5.15 Li SP esetén.
** Az 5.15 Li SP esetén.

***: Cikkszamtol fliggéen, lasd a miiszaki adato-
kat.

Akkumulator-toltékészilék*

3 BIZTONSAGI UTASITASOK

3.1 Altalanos biztonsagi utasitasok
elektromos gépekhez

/\ FIGYELMEZTETES! Olvassa el az ehhez
géphez tartozo 6sszes biztonsagi utasitast,
utmutatot, illusztraciot és miiszaki adatot. A
kdvetkezé utmutatasok és utasitasok betartasa-
nal elkdvetett mulasztasok elektromos aramutést,
tlzet, illetve sulyos sériiléseket okozhatnak.
®  QOrizzen meg a jovére minden biztonsagi

utmutatast és utasitast.

A biztonsagi utasitasokban alkalmazott ,gép” fo-

galom halézati lizemeltetésii (halézati vezetékkel

rendelkezd8) gépekre vagy akkumulatoros (halo-

zati vezeték nélkiili) elektromos gépekre vonatko-

zik.

3.1.1  Munkahelyi biztonsag

® A munkateriiletét tartsa tisztan és jol meg-
vilagitva. A rendetlenség vagy a megvilagi-

tatlan munkateriiletek balesetekhez vezethet-
nek.

®  Ne dolgozzon a géppel robbanasveszé-
lyes kdrnyezetben, ahol gyulékony folya-
dékok, gazok vagy porok talalhatok. A gé-
pek szikrakat keltenek, amelyek meggyujthat-
jak a port vagy a gézoket.

® A gép hasznalata kozben gyerekeket és
mas személyeket tartson tavol. Massal va-
16 foglalkozas esetén elveszitheti a gép folotti
ellenérzést.

3.1.2 Személyek biztonsaga

= |egyen figyelmes, ligyeljen arra, amit csi-
nal, és a géppel torténé munkavégzés so-
ran hasznalja a j6zan eszét. Ne hasznaljon
gépet, ha faradt, vagy ha drogok, alkohol
vagy gyogyszerek hatasa alatt all. A gép
hasznalata kdzben mar egy pillanatnyi figyel-
metlenség is a legsulyosabb sérilésekhez
vezethet.

®  Viseljen személyi védéfelszerelést és min-
denkor véddszemiiveget. A személyi védé-
felszerelés, példaul a pormaszk, a csuszas-
mentes biztonsagi cipé, a véddsisak vagy
hallasveédé, az elektromos szerszam fejtajatol
és alkalmazasatol fliggéen csokkenti a séri-
lések kockéazatat.

m  Keriilje el az akaratlan (izembe helyezést.
Gy6z6djon meg arrél, hogy a gépet kikap-
csolta, miel6tt azt az aramellatashoz és/
vagy az akkumulatorhoz csatlakoztatja,
felveszi vagy szallitja. Ha a gép szallitasa
kdézben az ujjat a kapcsolén tartja, vagy a gé-
pet bekapcsolva csatlakoztatja a halézathoz,
ez balesetekhez vezethet.

® A gép bekapcsolasa el6tt tavolitsa el a be-
allité szerszamokat vagy a csavarkulcso-
kat. Egy szerszam vagy kulcs a gép egyik
forgo készilékrészében sérllésekhez vezet-
het.

®m  Keriilje el a rendellenes testtartast. Gon-
doskodjon biztonsagos allasrél, és mindig
legyen egyenstilyban. igy jobban tudja elle-
ndrizni a gépet varatlan helyzetekben.

= Viseljen megfelel6 ruhazatot. Ne hordjon
b6 ruhazatot vagy ékszert. Tartsa tavol a
hajat és a ruhajat a mozgé6 alkatrészektdl.
A b6 ruhat, ékszert vagy hosszu hajat elkap-
hatja a szerszam valamelyik mozgé része.

®  Ha porelszivo és porgyiijté berendezések
felszerelése lehetséges, akkor azokat is
hasznalni kell a megfelelé6 médon. A porel-
szivas alkalmazasa a por altal okozott veszé-
lyeket is csOkkentheti.
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Biztonsagi utasitasok

ALKO

Ne ringassa magat a hamis biztonsag kép-
zetébe, és soha ne hagyja figyelmen kivil
a gépek biztonsagi szabalyait még akkor
sem, ha tobbszori hasznalat utan kap
megbizast a gép hasznalatara. A figyelmet-
len kezelés a masodperc tort része alatt
okozhat sulyos sériiléseket.

3.1.3 Az elektromos gép hasznalata és

kezelése

Ne terhelje tul a gépet. A munkajahoz az
arra szolgalé gépet hasznalja. Megfeleld
géppel jobban és biztonsagosabban végez-
heti a munkajat a megadott teljesitménytarto-
manyban.

Ne hasznaljon olyan gépet, amelynek hi-
bas a kapcsoldja. Az olyan gép, amelyet
mar nem lehet be- vagy kikapcsolni, veszé-
lyes, és meg kell javitani.

Huzza ki a dugot a csatlakozéaljzatbol és/
vagy tavolitsa el a kivehet6é akkumulatort,
miel6tt a késziiléken beallitasokat végez,
kicseréli a behelyezhet6 szerszam alkatré-
szeit vagy elrakja a gépet. Ez az 6vintézke-
dés megakadalyozza a gép véletlenszeri el-
inditasat.

A hasznalaton kiviili gépeket gyerekektdl
tavol kell tarolni. Ne engedje, hogy a gé-
pet olyan személyek hasznaljak, akik a keé-
sziiléket nem ismerik, vagy a jelen utmu-
tatasokat nem olvastak. A gépek veszélye-
sek, ha tapasztalatlan személyek hasznaljak.

A gépeket és a behelyezheté szerszamot
gondosan kezelje. Ellendrizze, hogy a
mozg6 alkatrészek tokéletesen miikod-
nek-e, és nem szorulnak, hogy az alkatré-
szek torottek vagy nem sériiltek-e annyira,
hogy a gép miikodését befolyasolja. A sé-
riilt részeket a gép hasznalata elétt javit-
tassa meg. Sok baleset oka rejlik a rosszul
karbantartott gépekben.

A vagoszerszamokat tartsa élesen és tisz-
tan. A gondosan apolt, éles vagoéli vago-
szerszamok kevésbé szorulnak, és kdnnyeb-
ben iranyithatok.

A gépet, a behelyezhet6 szerszamot, a be-
helyezhet6 szerszamokat stb. a jelen ut-
mutatasoknak megfeleléen hasznalja. En-
nek soran vegye figyelembe a munkafelté-
teleket és a végzend6 tevékenységet. A
gépnek az el6irt alkalmazasoktdl eltéré mo-
don toérténé hasznalata veszélyes helyzetek-
hez vezethet.

A markolatok és a markolatfeliiletek min-
dig legyenek szarazak, tisztak, olaj- és
zsirmentesek. A cslszos fogantyuk és fo-
gantyufellletek varatlan helyzetekben nem
teszik lehetévé az elektromos eszkdz bizton-
sagos kezelését és iranyitasat.

3.1.4 Akkumulatoros miikodésii gép

hasznalata és kezelése

Az akkumulatorokat csak a gyarté altal
ajanlott toltokésziilékekkel toltse fel. Tiiz-
veszélyt okoz, ha egy adott akkumulatorfajta-
hoz alkalmas tolt6késziiléket mas akkumula-
torokhoz hasznaljak.

Csak az ajanlott akkumulatorokat hasznal-
ja a gépekben. Mas akkumulatorok haszna-
lata sérllésekhez és tlizveszélyhez vezethet.

A hasznalaton kiviili akkumulatort tartsa
tavol az iratkapcsoktol, érméktdl, kulcsok-
tol, tiktol, csavaroktol vagy mas fémtar-
gyaktol, amelyek az érintkez6k athidalasat
okozhatjak. Az akkumulatorok érintkezé&i ko-
zGtti rovidzarlat égési sérilésekhez vagy tiiz-
hoz vezethet.

Hibas alkalmazas esetén az akkumulator-
bol folyadék tavozhat. Keriilje a folyadék-
kal valo érintkezést. Véletlen érintkezés
esetén vizzel oblitse le. Ha a folyadék a
szembe keriil, kérjen orvosi segitséget is.
Az akkumulatorbdl kikerul6 folyadék a bér in-
gerléséhez vagy égési sérilésekhez is vezet-
het.

Sériilt vagy megvaltoztatott akkumulatort
ne hasznaljon. A sérlilt vagy megvaltoztatott
akkumulatorok varatlanul viselkedhetnek és
tlzet, robbanast vagy sérilésveszélyt okoz-
hatnak.

Az akkumulatort ne tegye ki nyilt lang
vagy magas homérsékletek hatasanak. A
tlz vagy a 130 °C feletti hémérséklet robba-
nast okozhat.

Kovesse a toltésre vonatkozé 6sszes uta-
sitast, és az akkumulatort vagy az akku-
mulatoros gépet soha ne toltse az lizemel-
tetési utmutatéban megadott hdmérsékleti
tartomanyon kiviil. Nem megfeleld toltés
vagy a megengedett hdmérsékleti tartoma-
nyon kivil torténd toltés karosithatja az akku-
mulatort és fokozza a tlizveszélyt.

.5 Szerviz

A gépet csak képzett szakemberrel és
csak eredeti potalkatrészek felhasznalasa-
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val javittassa. Ezzel biztosithatd, hogy a gép
biztonsaga megmaradjon.

Sériilt akkumulatoron soha ne végezzen
karbantartast. Az akkumulator minden kar-
bantartasara csak a gyartd vagy az arra feljo-
gositott tgyfélszolgalati helyek jogosultak.

3.2 Biztonsagi utasitasok pazsitnyirokhoz

Ne hasznalja a pazsitnyirot rossz idéjarasi
koriilmények kozott, kiilonosen villamlas
idején. Ez csokkenti a villdmcsapas bekdvet-
kezésének kockazatat.

Vizsgalja at a teriiletet, ahol a pazsitnyirot
hasznalni kivanja, kiilonésen a vadallatok
szempontjabol. Mikédés kdzben a pazsit-
nyiréd miatt a vadallatok séruléseket szenved-
hetnek.

Gondosan vizsgalja at a teriiletet, ahol a
pazsitnyirét hasznalni szeretné, és tavolit-
son el minden koévet, botot, drétot, cson-
tot és mas idegen targyat. A szétrepulé tar-
gya személyi sériiléseket okozhatnak.

A pazsitnyiré hasznalata el6tt szemrevéte-
lezéssel gy6z6djon meg arrol, hogy a kés
és a vagoegység nincs elhasznalédva és
nem sériilt. Kopott vagy sérilt alkatrészek
novelik a sérulések kockazatat.

Ellendrizze gyakran a fiigyijté tartaly ko-
pasat vagy karosodasat. Egy elhasznalo-
dott vagy sérllt fligy(jté edény névelheti a
sérulések kockazatat.

Hagyjon felszerelve minden véddéberende-
zést. A védéberendezéseket miikodoke-
pes allapotban és el6irasszerien kell fel-
szerelni. A laza vagy sérult védéberendezé-
sek nem mikodnek megfeleléen, igy sériilé-

sekhez vezethetnek.

Minden szell6z6nyilast tartson szennyez6-
désmentesen. Az eltom&dott szell6zényila-
sok és szennyez6dések tulmelegedést vagy
tlizveszélyt okozhatnak.

A pazsitnyiréval végzett munka kézben
mindig viseljen testhez simulé és védel-
met nyujto labbelit. Ne kezelje a pazsit-
nyirét mezitlab vagy nyitott szandalban.
Ez csokkenti a labak mozgo késsel vald érint-
kezése miatti sérilésének veszélyét.

A pazsitnyiréval végzett munka kdzben
mindig viseljen hosszi nadragot. A védte-
len bérfellilet fokozza a szétreplld targyak
okozta sérulések veszélyét.

Ne miikodtesse a pazsitnyirét nedves
pazsiton. Haladjon lassan, soha ne fus-

son. Ez csokkenti annak a veszélyét, hogy
elessen vagy elcsusszon, ami sérlléseket
okozhatna.

Ne miikodtesse a pazsitnyirét nagyon me-
redek lejtékon. Ez csokkenti annak a veszé-
lyét, hogy elveszti az ellen6rzést, elessen

vagy elcsusszon, ami sériléseket okozhatna.

Lejtokon valé munkavégzés esetén ligyel-
jen a biztos allasra, mindig a lejtére meré-
legesen dolgozzon, soha ne a lejton felfe-
lé vagy lefelé, és iranyvaltas kozben le-
gyen nagyon 6vatos. Ez csokkenti annak a
veszélyét, hogy elveszti az ellenérzést, eles-
sen vagy elcsusszon, ami sériiléseket okoz-
hatna.

Legyen nagyon évatos, ha a pazsitnyirét
hatrafelé mozgatja vagy maga felé huzza.
Mindig figyeljen a kdrnyezetére. Ez csok-
kenti annak a veszélyét, hogy pazsitnyiras
kdzben elessen.

Ne érintse meg a késeket és mas veszé-
lyes mozg6 alkatrészeket addig, amig
azok még mozgasban vannak. Ez csokken-
ti @ mozg6 alkatrészek miatti sériuilések ve-
szélyét.

Gondoskodjon réla, hogy ebszorult anyag
eltavolitasakor vagy a pazsitnyiro tisztita-
sakor minden kapcsol6 Kl legyen kapcsol-
va és az akku el legyen tavolitva. A pazsit-
nyiré varatlan mikoédése sulyos sérilések-
hez vezethet.

Elrakas el6tt mindig hagyja lehini a termé-
ket.

Elrakas el6tt Uritse ki a fligy(jté kosarat.

A készulék beallitasakor ligyeljen arra, hogy
az ujjai ne szoruljanak be a mozgo kések és
a gép rogzitett alkatrészei kdzé.

3.3 Rezgésterhelés

Teljes rezgési és zajkibocsatasi értékek

A megadott teljes rezgési és zajkibocsatasi
értékek mérésére egy szabvanyos mérési el-
jaras keretében kerdlt sor, és az 6sszehason-
litashoz egy masik elektromos eszkdz kerilt
alkalmazasra.

A megadott teljes rezgési és zajkibocsatasi
értékek a terhelés kezdeti becsléséhez is
hasznalhatok.

A teljes rezgési és zajkibocsatasi értékek az
elektromos eszkoz tényleges hasznalata koz-
ben az elektromos eszkdz hasznalati modja-
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tol és jellegétdl fliggéen a megadott értékek-
tél eltérhetnek.

Tartsa be a biztonsagi intézkedéseket a biz-
tonsaggal foglalkozo fejezet szerint. Prébalja
meg a rezgés miatti terhelést a lehet6 legala-
csonyabb szinten tartani. A rezgés okozta
terhelés csokkentésére vonatkozo intézkedés
lehet példaul kesztyl viselése az eszkéz
hasznalata kézben, valamint a munkaidé kor-
latozasa. Ekozben az Gizemelési ciklus min-
den részére figyelni kell (pl. azokra az id6kre,
amikor az elektromos eszkdz ki van kapcsol-
va, valamint azokra, amikor ugyan be van
kapcsolva, de nincs terhelve).

Veszély rezgés miatt

A késziilék hasznalata k6zben a tényleges
rezgéskibocsatasi érték a gyarté altal mega-
dott értéktdl eltérhet. Hasznalat elétt, ill. koz-
ben vegye figyelembe a kdvetkezé befolya-
sol6 tényezbket:

A késziléket rendeltetésszeriien hasz-
naljak?

Az anyag vagasa, ill. elékészitése a meg-
felelé mdédon és formaban torténik?

A késziilék a szokasos lizemi allapotban
talalhaté?

A vagoszerszam megfeleléen meg van
élezve, ill. a megfelel vagdszerszam
van beszerelve?

A tartéfogantyl és az opcionalis vibracios
fogantyu fel van szerelve és ezek szilar-
dan vannak a készulékre erésitve?

A késziiléket csak az adott munka elvégzé-
séhez szlkséges fordulatszammal mikod-
tesse. Kerilje a maximalis fordulatszamot a
zaj és a rezgések csokkentése érdekében.

Szakszer(tlen hasznalat és karbantartas mi-
att a készulék altal kibocsatott zaj és a rez-
gés fokozodhat. Ez egészségkarosodast
okoz. llyen esetben azonnal kapcsolja ki a
készlléket, majd egy hivatalos szervizben ja-
vittassa meg.

A rezgés miatti terhelés mértéke az elvég-
zendd munkatdl, ill. a készulék hasznalatatol
fugg. Mérlegelje a helyzetet és iktasson be
megfeleld munkasziineteket. Ezzel jelen-
tésen csokkenthetd a teljes munkaidé alatt
kapott rezgés okozta terhelés mértéke.

A készulék tartés hasznalata esetén a kezel6
rezgéseknek van kitéve, ami vérkeringési
problémakhoz (az ujjak elfehéredéséhez) ve-
zethet. Ennek a kockazatnak az elkerulésé-

hez viseljen keszty(it és tartsa melegen a ke-
zét. Ha az ujjak elfehéredése tapasztalhato,
azonnal forduljon orvoshoz. A tiinetekhez tar-
toznak: érzéketlenség, az érzékel6képesseég
elvesztése, bizsergés, viszketés, fajdalom,
elgyengulés, a bér szinének vagy allapota-
nak megvaltozasa. Normal esetben ezek a
tinetek az ujjakat, a kezeket vagy a pulzust
érintik. Alacsonyabb hémérsékleten a ve-
szély fokozadik.

Iktasson be a munkanapba hosszabb szline-
teket, hogy a zajtol és a rezgésektél vald re-
generalodas lehetséges legyen. A munkat
ugy tervezze meg, hogy az erés rezgést keltd
készilékek hasznalata tdbb napra legyen el-
osztva.

Ha a készilék hasznalata kdzben a kezeinél
kellemetlen érzése lenne vagy a bére elszi-
nezbédne, akkor azonnal szakitsa meg a mun-
kavégzést. lktasson be megfelel6 pihendket.
Medgfelelé hosszusagu pihend nélkil kéz-kar-
rezgésszindromat tapasztalhat.

Minimalizélja a rezgésekbdl adodo kockaza-
tot. A késziiléket a kezelési Utmutatéban ta-
lalhato utasitasok szerint gondozza.

Ha a készuléket gyakran hasznaljak, lépjen
kapcsolatba a szakkeresked6vel antivibraci-
6s tartozékok (pl. fogantyuk) beszerzése ér-
dekében.

Kertlje el a készilékkel 10 °C alatti h6mér-
sékleteken torténé munkavégzést. Egy mun-
katervben hatarozza meg, hogy hogyan kor-
latozhat6 a rezgés okozta terhelés.

3.4 Zajterhelés

A készulék hasznalata kozben bizonyos mértéki
zajterhelés elkerilhetetlen. Nagy zajjal jaré6 mun-
kakat csak az engedélyezett és erre a célra meg-
hatarozott idépontokban végezzen. Tartson zaj-
mentes sziineteket és a munka id6tartamat csak
a legsziikségesebb mértékre korlatozza. Sajat
személyes védelme és a kdzelben tartézkoddk
védelme érdekében megfeleld hallasvédét kell vi-
selni.

3.5 Biztonsagi utasitasok az

akkumulatorhoz és a toltokésziilékhez
Feltoltés el6tt vegye ki az akkumulatorokat a
készilékbol.
Ne helyezzen be kildnb6z6 tipusu akkumula-
torokat vagy Uj és hasznalt akkumulatorokat
egyutt a készilékbe.
Az akkumulatorokat megfeleld polaritassal
helyezze be a készulékbe.
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Osszeszerelés

B Tavolitsa el az akkumulatorokat a készuilék-
bél, ha hosszabb ideig tarolja.

B Ne zarja rovidre a készUlék vagy az akkumu-
latorok csatlakozékapcsait.
Hasznalati utasitasok

Vegye figyelembe az akkumulator és a toltéke-
szulék biztonsagi utasitasait a kulon Gzemeltetési
Utmutatékban.

4 OSSZESZERELES

/\ FIGYELMEZTETES! Veszélyek nem teljes
osszeszerelés miatt! Egy nem teljesen 0ssze-
szerelt gép Uzemeltetése sulyos sérllésekhez
vezethet.

B A gépet csak teljesen 6sszeszerelt allapot-

ban tGizemeltesse!

® Az akkut csak akkor tegye be a készllékbe,
ha az teljesen dssze van szerelve!

Pazsitnyiré 6sszeszerelése

Lasd a (02) — (04) képeket.

Flgyljté dobozok 6sszeszerelése
B 4.05Li: Lasd a (05) és (06) képet.

m  4.65Li SP és 5.15 Li SP: Flgydijté doboz fel-
szerelése nem szikséges.

5 UZEMBE HELYEZES

5.1 Akkumulator feltoltése

Az akkumulator részben fel van téltve. Az akku-
mulatort az elsé hasznalat el6tt teljesen toltse fel.
Az akkumulator barmilyen toltottségi allapotban
tolthetd. A toltés megszakitdsa nem karositja az
akkumulatort.

H TUDNIVALO Részletes informaciokért ol-
vassa el az akkuhoz és a toltékésziilékhez tarto-
z0 kilén Uzemeltetési utmutatokat.

5.2 Akkumulator behelyezése és kivétele
(07, 08)

/\ FIGYELMEZTETES! Sériilésveszély. A vé-

letlen bekapcsolas sulyos sériléseket okozhat.

B Munkaszlnetek és karbantartasi munkak
el6tt mindig: Tavolitsa el az akkumulatort.

FIGYELEM! Az akkumulator karosodasanak
veszélye. Ha hasznalat utan az akku a gépben
marad, akkor emiatt az akku karosodhat.

m  Kodzvetlenll a hasznalat utan az akkut huzza
ki a gépbdl és tarolja fagytol védett helyen.

® Az akkut kdzvetlendl csak a munka megkez-
dése el6tt tegye be a gépbe.

Az akkumulator behelyezése

1. Haijtsa fel (07/a) az akkumulatornyilas fedelét
07/1).

2. Az akkumulatort (08/1) felulrél kattanasig (08/
a) tolja be az akkumulatornyilasba (08/2).

3. Csukja be (07/b) az akkumulatornyilas fede-
lét.

Az akkumulator kihtizasa

1. Az akkumulatoron Iévé kioldégombot nyomja
meg és tartsa lenyomva.

2. Huzza ki az akkumulatort (08/1).

Hasznalat utan az akkumulatort azonnal huzza ki
a gépbdl és fagytdl védett helyen tarolja és toltse
fel. Az akkumulatort csak kdzvetlenll a munka
megkezdése el6tt tegye vissza a gépbe.

6 KEZELES

/\ FIGYELMEZTETES! Sériilésveszély. A sé-
rult és kiiktatott biztonsagi és védéberendezések
sulyos sériléseket okozhatnak.

®m  Bekapcsolas el6tt ellendrizze, hogy az 6sz-
szes biztonsagi és védéberendezés rendel-
kezésre all-e és mikodéképes-e!

/\ FIGYELMEZTETES! Sériilésveszély szo-
katlan Gizemi allapotok esetén. Azonnal allitsa
le a pazsitnyirét. Tavolitsa el az akkumulatorokat.
Ezutan ellenérizze, hogy az 0sszes mozgé alkat-
rész teljesen megallt:

®  |degen test felcsapdédasa utan: Ellenérizze a
pazsitnyird karosodasait, és javitsa ki azokat.
A pazsitnyirot csak ezutan kapcsolja be és
helyezze Uzembe Ujra.

Ha a pazsitnyiré szokatlanul rezeg: Azonnal
ellenérizze a karosodasokat. A sériilt alkatré-
szeket cserélje ki vagy javitsa meg. Keresse
meg és rogzitse Ujra a meglazult alkatrésze-
ket.

6.1 A vezetdnyél bedllitasa a
testmagassaghoz (03)

1. A vezetdnyél mindkét oldalan:
®  Csavarja le a szarnyas anyat (03/1).
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B Huzza ki a csavart (03/2).

2. Tolja (03/a) a vezetdnyél felsd részét (03/3) a
kovetkez6 lyukig (03/4).

3. Forditott sorrendben csavarozza vissza a ve-
zetényél felsd részét.

6.2 Vagasi magassag beallitasa (09)

/\ VIGYAZAT! Vagasi sériilések veszélye.
Vagasi sérllések veszélye a mozgo flikaszaba
torténd benyulas esetén.
® A vagasi magassagot csak akkor allitsa at,

ha a motort kikapcsoltak és a vagéberende-
zés teljesen leallt.

H TUDNIVALO A maximalis és minimalis va-
gasi magassagokat, valamint a beallitasi fokoza-
tokat lasd a miszaki adatok k6zott.

1. Kioldashoz a kart (09/1) kissé nyomja kifelé
(09/a) és tartsa meg.
®  Alacsony pazsit esetén a kart tolja (09/b)
az els6 kerék iranyaba.
B Magasabb pazsit esetén a kart tolja (09/
c) a hatso kerék iranyaba.
2. Engedje el a kart, amig a kivant fokozat be-
kattan.

6.3 Vagoberendezés inditasa és leallitasa
(10)

A vagoberendezést csak sima talajon inditsa el,

ne magas fiben. A talajnak idegen targyaktol

mentesnek kell lennie, pl. kdvektdl. A késziiléket

az inditashoz ne emelje meg, és ne dontse meg.

FIGYELEM! A késziilék sériilésének veszé-
lye. Gyors egymasutanban torténé be- és kikap-
csolasok hatasara a motor és a flikasza karoso-
dik.
® A motort csak akkor kapcsolja be, ha a vago-

berendezés all.

ﬂ TUDNIVALO Megengedett kezelési pozicio:
On a pazsitnyir6 mogott all, és két kézzel fogja a
vezetbnyelet.

Vagoberendezés inditasa

1. Ha még nem tortént meg: Helyezze be az ak-
kumulatort, lasd Fejezet 5.2 "Akkumulator
behelyezése és kivétele (07, 08)", oldal 212.

2. Nyomja meg és tartsa nyomva az inditogom-
bot (10/1).

3. A biztonsagi kapcsoldkengyelt (10/2) huzza
(10/a) a vezetényélhez (10/3). A motor és a
vagoberendezés elindul.

4. Engedje el az inditdgombot és kézben tartsa
tovabb er6sen a biztonsagi kengyelt.

I TUDNIVALO A biztonsagi kapcsolokengyel
nem reteszel6dik. A teljes munka alatt tartsa szo-
rosan a vezetényélen.

A vagoberendezés leallitasa

1. Engedje el a biztonsagi kengyelt. A kengyel
automatikusan kiindulasi helyzetbe all.

2. Varja meg, amig megall a vagoberendezés.

3. Huzza ki az akkumulatort, lasd Fejezet 5.2

"Akkumulator behelyezése és kivétele (07,
08)", oldal 212.

/A\ VIGYAZAT! Vagasi sériilések veszélye. A
jaré vagdéberendezésbe nyulaskor vagasi sérilés
veszélye all fenn.

B Varja meg, amig a vagoberendezés leall.

®  Karbantartasi és apolasi munka el6tt mindig:
Kapcsolja ki a készlléket és varja meg, amig
a vagoberendezés leall. Tavolitsa el az akku-
mulatort.

6.4 Pazsitnyiras pazsitgyiijté dobozzal (11,
12)

A készulék mikodtethetd flgydijté dobozzal és

anélkil is.

A pazsitgyiijté doboz beakasztasa

1. Biztositsa, hogy a késziilék ki legyen kap-
csolva, és a vagoberendezés alljon.

2. Emelje meg (11/a) az Gtkdzéfedelet (11/1).

3. A pazsitgydijté dobozt (11/2) akassza be (11/
b) a tartéba.

4. Engedje le az utkozéfedelet.

Toltési szint ellenérzése

A toltottségjelzét (12/1) kaszalas kozben a le-
veg6aramlas felfelé nyomja (12/a), amig még
nincs feltdltve (12/2). Ha a flgy(jté doboz (12/3)
megtelt, akkor a toltdttségjelzd a flgyjté dobo-
zon fekszik (12/b). A pazsitgyjté dobozt ki kell
Uriteni.

A pazsitgylijté doboz kiakasztasa és kiliritése

/\ VIGYAZAT! Vagasi sériilések veszélye.
Vagasi sérllések veszélye a mozgo flikaszaba
torténd benyulas esetén.
® A pazsitgy(jté dobozt csak akkor vegye le,

ha a fllkasza megallt.
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H TUDNIVALO A pazsitgyijtd kosar (ritésekor
tisztitsa meg a toltottségjelz6 kifuvonyilasait is,
hogy zavartalanul miikédhessenek tovabb.

1. Biztositsa, hogy a készllék ki legyen kap-

csolva, és a vagoberendezés alljon.
2. Emelje meg az Utkdzéfedelet (11/1).

3. Emelje ki a tartobdl a fligy(jté dobozt (11/2),
és hatrafelé vegye le.

4. Uritse ki a pazsitgy(ijté dobozt.

5. Tisztitsa meg a toltéttségjelz6 kifuvonyilasait
(12/4).

6. Akassza be a fligy(ijt6 dobozt (Id. fentebb).

6.5 A kerékmeghajtas be- és kikapcsolasa
(13)*
*: Csak a 4.65 Li SP és 5.15 Li SP esetén.

H TUDNIVALO A kerékmeghajtas bekapcsola-
sa csak jaré motornal hajthato végre.

Kerékmeghajtas bekapcsolasa

1. Kapcsolja be a készlléket és inditsa el a mo-
tort.

2. A kerékmeghajtas (13/1) kapcsolokengyelét
nyomja neki a vezetényélen (13/2) 1évé fogo-
fellletnek, és tartsa meg (13/a). A kerékmeg-
hajtas kapcsolokengyele nem kattan be.

Kerékmeghajtas kikapcsolasa
1. A kerékmeghajtas (13/1) kapcsolokengyelét

engedie el (13/b). Mindkét szerkezet automa-
tikusan alaphelyzetbe all.

6.6 Mulcsolas mulcsoléékkel (14, 15)*
*:a4.65 Li SP és 5.15 Li SP esetén.
Mulcsolasnal az apritékot a késziilék nem gy(ijti
0ssze, hanem a pazsiton marad. A mulcs megvé-
di a talajt a kiszaradastol, és tapanyagokkal latja
el. A legjobb eredményeket a rendszeres kb.

2 cm-es visszavagassal lehet elérni. Csak a fi-
nom szovetl, gyenge fii rothad gyorsan.

B Mulcsolas elétt a f magassaga: max. 8 cm

B Mulcsolas utan a fii magassaga: min. 4 cm

H TUDNIVALO A haladasi sebességet a mul-
csolashoz kell igazitani, ne mozogjon gyorsan.

Mulcsoléék behelyezése (14)

/\ VIGYAZAT! Vagasi sériilések veszélye. A
jardé vagoberendezésbe nyulaskor vagasi sériilés
veszélye all fenn.

®  Kapcsolja ki a készuléket, miel6tt a mulcsolo-
éket behelyezi vagy eltavolitja.

1. Kapcsolja ki a készuléket.
2. Akassza ki a pazsitgyUjt6 dobozt.

3. Az utkozéfedelet (14/1) emelje fel és a mul-
csolééket (14/2) helyezze be (14/a) a kidobo-
kirtébe (14/3). A reteszelésnek be kell kat-
tannia.

FIGYELEM! A késziilék sériilésének veszé-
lye. Ha a mulcsol6ék nem pattan be, akkor a
mulcsoloék és a vagoberendezés karosodhat.

= (gyelien ra, hogy a reteszelés bepattanjon.

Mulcsol6ék eltavolitasa (15)
1. Kapcsolja ki a készuléket.
2. Emelje meg az Gtkozdfedelet.

3. Oldja ki (15/a) a mulcsol6ék reteszelését
(15/1).
4. Huzza ki (15/b) a mulcsoloéket (15/2).

6.7 Flinyiras oldals6 kidoboéval (16)*
Csak 5.15 Li SP.

/\ VIGYAZAT! Vagasi sériilések veszélye. A
jard vagoberendezésbe nyulaskor vagasi sérilés
veszélye all fenn.

B Az oldalso kidobdbetétet csak akkor helyezze
be, ill. tavolitsa el, ha a motor és a vagobe-
rendezés teljesen leallt.

Oldals6 kidobodbetét behelyezése

1. Kapcsolja ki a késziiléket és vegye ki az ak-
kumulétort.

2. Vegye le a pazsitgyUjt6 kosarat.

3. Nyomja meg (16/a) a fed6lap kioldokarjat
(16/1).

4. Az oldalso kidobo fedélapjat (16/2) hajtsa fel
és tartsa er6sen (16/b).

5. Az oldalso kidobobetétet (16/3) helyezze be
(16/c).

6. A fed6lapot (16/2) lassan csukja be. A fe-
délap akadalyozza meg, hogy az oldalsé ki-
dobdbetét kiessen.

7. Helyezze be az akkumulatort, és kapcsolja
be uUjra a készuléket.

Oldalsé kidobobetét eltavolitasa

1. Kapcsolja ki a készlléket és vegye ki az ak-
kumulatort.

2. Az oldalso kidobo fedélapjat (16/2) hajtsa fel
és tartsa erésen (16/b).

3. Tavolitsa el (16/c) az oldals6 kidobdbetétet
(16/3) és csukja be a fed6lapot (16/2).
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4. Helyezze be az akkumulatort, és kapcsolja
be Ujra a készuléket.

6.8 Vezetdényél be- és felhajtasa (17)

A vezetdnyél behajtasa utan a készlléket oldalra
tudja billenteni, ezaltal a vagéberendezést kdny-
nyen meg tudja tisztitani. Ebben a pozicidban a
készllék helytakarékosan tarolhaté.

/M VIGYAZAT! Zazédasveszély. Az ujjai vagy
egyéb testrészei becsipédhetnek a vezetényél la-
za részei kozé.

B Tartsa er6sen a vezetényél laza részeit.

®  Ne tartsa az ujjait vagy egyéb testrészeit a la-
za részek kozé.

Vezetényél behajtasa
1. Lazitsa meg az dsszes szarnyas anyat.
2. lllessze 6ssze a vezetdnyelet.

Vezetdnyél felhajtasa
1. Hajtsa fel a vezetdnyelet.
2. Huzza meg az 6sszes szarnyas anyat.

7 MUNKAUTASITAS
Tartsa be a biztonsagi utasitasokat!

I TUDNIVALO Tartsa be a helyi eléirasokat
arra vonatkozoan, hogy mikor lehet hasznalni a
pazsitnyirot.
= (gyeljen a fliben lévé targyakra, és tavolitsa

el 6ket a munkateruletrdl.

®m  Csak j6 latasi viszonyok esetén nyirja a
pazsitot.

Csak éles vagokéssel nyirja a pazsitot.

A készuléket csak a vezetényéllel iranyitsa.
A késziléket csak gyalogtempdban mozgas-
sa.

B A készlléket mindig keresztiranyban moz-
gassa a lejtébn. Ne hasznalja a pazsitnyirot
lejtén felfelé és lefelé, illetve 10°-nal nagyobb
délési lejtékoén. Legyen nagyon évatos a
munkairany megvaltoztatasanal.

Vagasi teljesitmény, ill. az akkumulator

lizemideje

B A vagoételjesitmény, ill. az a fellilet, amelyet
nyirni lehet, a pazsit tulajdonsagaitél figg. Az
olyan tényez&k, mint a fii hossza, vastagsa-
ga, a kivalasztott vagasmagassag és a ned-
ves fii kihat a vagoteljesitményre.

®  Optimalis Gzemid6ét gyakori pazsitnyirassal
és roviden tartott pazsittal lehet elérni.

® A pazsitnyird gyakori be- és kikapcsolasa va-
gas kdzben ugyanugy csokkenti a vagasi tel-
jesitményt, mintha az akkumulator nem lenne
teljesen feltoltve.

® A kerékmeghaijtas bekapcsolasa csdkkenti a
vagasi teljesitmeényt, ill. az akkumulator lize-
midejét.

® A vagoteljesitmény optimalizalasahoz java-
soljuk, hogy gyakran nyirja a pazsitot, magas
vagasmagassagot allitson be, és a készulé-
ket gyalogtempoban mozgassa.

H TUDNIVALO Az iizemidé meghosszabbita-
sahoz beszerezhet6 egy tartalék akkumulator.

Tippek a pazsitnyirashoz

® A vagasmagassag maradjon mindig 3-5 cm,
ne nyirjon le a pazsitmagassag felénél téb-
bet.

®  Ne terhelje tul a pazsitnyirét! Ha a hosszu,
nehéz fi miatt észrevehetéen csékken a mo-
torfordulatszam, és ezért a vagokés elakad:
Novelje a vagasi magassagot, és tdbbszor is-
mételje meg a flinyirast.

A szél és a napsutés pazsitnyiras utan kisza-
rithatja a pazsitot, ezért késé délutan nyirja a
pazsitot.

8 KARBANTARTAS ES APOLAS

/\ VESZELY! Eletveszély szakszeriitlen kar-
bantartas miatt. Szakképzetlen személyek altal
végzett karbantartdsi munkak, valamint nem en-
gedélyezett pétalkatrészek hasznalata sulyos,
akar halalos sériilésekhez is vezethetnek.
® A biztonsagi berendezéseket ne tavolitsa el
és ne helyezze ezeket Uzemen Kivul.

®  Csak engedélyezett eredeti potalkatrészeket
hasznaljon.

®  Rendszeres és szakszer( karbantartassal
gondoskodjon arrdl, hogy a készllék miko-
déképes és tiszta allapotban legyen.

/\ FIGYELMEZTETES! Vagasi sériilések ve-
szélye. Vagasi sérilések veszélye az éles széli
és még mozgo készulék-alkatrészek kozé, vala-
mint a vagdészerszamokba nyulas esetén.
®m  Karbantartasi, gondozasi és tisztitasi munkak
elétt mindig kapcsolja ki a készuléket. Tavo-
litsa el az akkumulatort.

®m  Karbantartasi, apolasi és tisztitasi munkak
kbézben mindig viseljen véddkesztydt.
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8.1 Rendszeres karbantartasi munkak

B Gondoskodjon arrél, hogy az anyacsavarok,
a csapok és a csavarok szorosan meg legye-
nek hizva, és hogy a gép biztonsagos tizemi
allapotban legyen.

B Rendszeresen ellendrizze a pazsitgyijté do-
boz mlkddését és kopasat.

8.2 A késziilék és a vagoberendezés

tisztitasa

FIGYELEM! Viz hasznalata miatti veszély. A
készulékben 1évé viz rovidzarlatot vagy az elekt-
romos alkatrészek sériilését okozza.

B Ne fecskendezze a készliléket vizzel.

A tisztitashoz kizarolag kézi seprit vagy kefét
hasznaljon.

Allitsa le a motort.

Huzza ki az akkumulatort.

Akassza ki a pazsitgy(jté dobozt.

Hajtsa be a vezet6nyelet (lasd Fejezet 6.8
"Vezetényél be- és felhajtasa (17)", ol-
dal 215).

5. Billentse oldalra a készuléket, és tisztitsa
meg a vagoberendezést.

Mo Dd =

8.3 Vagokés ellendrzése és cseréje

/\ FIGYELMEZTETES! Stulyos sériilések
szétrepliilé késdarabok miatt. Egy kopott, re-
pedt vagy sérult vagokés eltorhet, és szétrepuld
darabjai veszélyes l6vedékként hathatnak.

B Rendszeresen ellendrizze, hogy nem sérllt-e
a vagokes.

B Ne hasznadlja a pazsitnyirdt, ha a vagokés el-
hasznaldédott vagy sériilt.

® A tompa vagy sérilt vagokéseket csak a
gyarto egyik szervizallomasan vagy egy hiva-
talos szakmiihelyben éleztesse meg, ill. cse-
réltesse ki.

A vagokés karbantartasa kozben vegye fi-
gyelembe, hogy a vagokés az aramforras ki-
kapcsolt allapotban is megmozdulhat.

A gép beadllitasa kozben legyen évatos, hogy
az ujjai be ne szoruljanak a mozgo vagoke-
sek és a gép rogzitett alkatrészei kozé.

®m  Arezgések elkerliléséhez a vagokest és a
késtartd csavarokat mindig egyutt kell kicse-
rélni.

B Az Gjraélezett vagokeést ki kell egyensulyozni.
A kiegyensulyozatlan vagokések erés rezge-
seket okoznak, ami karositja a flnyirot.

8.4 A kerékmeghajtas bowdenhuzalanak
beallitasa (18)*

*: A4.65 Li SP és 5.15 Li SP esetén.

Ha a motor miikddése kdozben a kerékmeghajtast

mar nem lehet bekapcsolni, akkor a bowdenhuzal

tulzottan megnyult és feszessé kell tenni.

/\ VIGYAZAT! Sériilésveszély. Az éles szélii
és mozgo géprészek (pl. a vagokések), valamint
a hirtelen elindul6 pazsitnyird séruléseket okoz-
hatnak.
® A bowdenhuzalt csak a motor kikapcsolt alla-

potaban allitsa be.

1. A készuléket kapcsolja ki és varja meg, amig
a vagéberendezés teljesen leall.

2. A bowdenhuzalnal a beallit6 alkatrészt (18/1)
forgassa (18/a) a nyil iranyaba.

3. A bedllitas ellenérzéséhez inditsa el a motort
és kapcsolja be a kerékmeghajtast.

4. Ha a kerékmeghajtas még mindig nem miiko-
dik, vigye a pazsitnyirét szervizbe vagy hiva-
talos szakmdihelybe.

8.5 Javitasi munkak

/\ FIGYELMEZTETES! Sériilésveszély javi-
tasi munkak kozben. A szakszer(tlen javitasok
sulyos sérulésekhez és a készulék karosodasa-
hoz vezethetnek.

® A javitasi munkakat csak a gyarté szervizhe-
lyeivel vagy hivatalos szakmiihelyekkel vé-
geztesse!

A kovetkezd esetekben forduljon a gyart6 szervi-

zéhez:

® A motor mar nem indul el.

B Akészllék akadalyba utkdzott.

B A vagokés vagy a motortengely elgorbuilt.

B Akészllék razkodik és nem egyenletesen
jar.

B Az akkumulator lemerult vagy sérdlt.

9 HIBAELHARITAS

/\ VIGYAZAT! Sériilésveszély. Az éles sz&li
és mozgo készulékalkatrészek séruléseket okoz-
hatnak.
®  Karbantartasi, apolasi és tisztitasi munkak

kézben mindig viseljen véddkeszty(t!
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H TUDNIVALO Olyan hibak esetében, ame-
lyek nem szerepelnek ebben a tablazatban, vagy
amelyeket sajat maga nem tudja kijavitani ve-
vészolgalatunkhoz.

Zavar Ok

A motor nem jar. Az akkumulator hianyzik, vagy
nem megfeleléen illeszkedik.

Az akkumulator lemerdilt.

A vagokeés elakadt.

Hibas kabel vagy kapcsolo.

A motor teljesitmé- Az akkumulator lemertilt.
nye csokken.

A vagokés tompa.
Tul sok a fl a kidobdban.

A motor nyiras kdéz- A vagokés tompa.
ben leall.

A motor tulterhelt.

A pazsitgy!ijté do- A pézsit nedves.
boz nem telik meg
kelléen

A pazsitgy(jté doboz eltdmdb-
dott.

Tul sok a fi a kidobdcsatorna-
ban vagy a burkolatban.

A vagokés tompa.

Az akkumulator lize- A vagasi magassag tul ala-
mideje jelentésen csony.
csokken.

A fi tdl magas vagy tul ned-
ves.

Tul gyors a vagasi sebesség.

Nyiras teli flgyijté dobozzal.

Elhéritas

Helyezze be megfeleléen az akkumulatort.

Toltse fel az akkumulatort.

m  Sziintesse meg az akadalyt a késnél.
® A pazsitnyirot alacsony pazsiton inditsa
el.

Ne mikodtesse a készliléket! Keresse fel a
gyarté szervizallomasat.

Toltse fel az akkumulatort.

A vagokéseket a gyarto szervizeiben élez-
tesse.

®m  Tavolitsa el a fuvet.
m  Tisztitsa meg az Utkézéfedelet.

A vagokéseket a gyarto szervizeiben élez-
tesse.

Kapcsolja ki a pazsitnyirot, allitsa egyenes
talajra vagy alacsony gyepre és inditsa Ujra.

Hagyja megszaradni a pazsitot.

Tisztitsa meg a pazsitgyUjté doboz racsat.

m  Tisztitsa meg a kidobocsatornat/hazat.
m  Korrigdlja a vagasmagassagot.

A vagokéseket a gyarto szervizeiben élez-
tesse.

Allitsa be magasabbra a vagast.

Feltételek javitasa: hagyja megszaradni, al-
litsa be magasabbra a vagast.

CsoOkkentse a vagasi sebességet

Tisztitsa meg a kidobocsatornat/burko-
latot, a vagékésnek szabadon kell fo-
rognia.

Uritse ki a flgyijté dobozt, és tisztitsa meg
a kidobdcsatornat.
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Zavar Ok

Az akkumulator élettartama vé-

gére ért.

Az akkumulatorérintkez6k
szennyezettek.

Az akkumulator
nem toltédik.

Az akkumulator vagy a tolt6ké-

szllék hibas.

Az akkumulator tul meleg.

10 SZALLITAS

10.1 A késziilék szallitasa

FIGYELEM! A vagoberendezés karosodasa-
nak veszélye. Alacsonyabb vagasi magassag
esetén a vagoberendezés szegélyeken, éleken
vagy hatarkdveken térténé athaladas kézben ka-
rosodhat.

m  Szdllitashoz allitsa be a legnagyobb vagasi
magassagot.

1. Allitsa le a vagoberendezést, és varjon, amig
megall.

2. Allitsa be a legnagyobb véagéasi magasséagot.

A késziilék szallitasa két munkateriilet k6zott

® A készulékkel a legnagyobb vagasi magas-
saggal haladjon a munkateriletre.

B A kodnnyebb haladashoz kapcsolja be a ke-
rékhajtast*.

B Akészulék szallitasahoz hasznalja a veze-
tényelet és az elllsé hordozéfogantyut.

* modelltdl fiiggd, lasd miiszaki adatok.

A késziilék szallitasa jarmiiben

® Az akkumulatort vegye ki.

B Hajtsa be a vezetdnyelet.

® A készuléket a jarmiben biztositani kell fel-
borulas és elcsuszas ellen.

B Akészlléket a korllotte [évo targyakhoz vald
Gtédéstdl ovni kell.

®  Ne tegyen semmilyen targyat a készulékre.

10.2 Szallitas

Szallitas el6tt tegye meg a kdvetkezd intézkedé-
seket:

1. Kapcsolja ki a késziléket.
2. Tavolitsa el az akkumulatort a készulékbdl.
3. Tegyen fel minden véddburkolatot.

Elharitas
Cserélje ki az akkumulatort. Csak a gyartod
eredeti tartozékait hasznalja.

Az akkumulatorérintkez6ket egy nem fémes
eszkozzel tisztitsa meg, és kontaktspray-vel
permetezze be.

Figyelem: Az akkumulatorérintkezéket fém
targgyal ne zarja révidre!

Poétalkatrészeket a gyartonal rendeljen.

Hagyja lehini az akkumulatort.

4. Az akkumulatort el6iras szerint csomagolja
be (lasd alabb).

H TUDNIVALO Az akkumulator névleges fo-
gyasztasa tdbb mint 100 Wh! Ezért tartsa be a
kovetkezd szallitasi utasitasokat!

A készilékben hasznalt Li-ion-akkumulatorra a
veszélyes arukra vonatkozo térvény érvényes,
azonban egyszer(ibb feltételek mellett szallithaté:

B Maganfelhasznal6 az akkumulatort tovabbi
intézkedések nélkil az utcan szallithatja,
amennyiben az szakszerlien becsomagolt al-
lapotban van és a szallitas személyes célo-
kat szolgal.

. Kozlleti felhasznalo, aki a szallitast f6 tevé-
kenységi koréhez kapcsolédva végzi (pl. al-
kalmazasi helyre/helyrél bemutatdkra/bemu-
tatokrol torténd szallitas esetén), akkor ez a
kdnnyités igénybe vehetd.

Az elébb emlitett két esetben megfelel§ el6zetes

intézkedéseket kell tenni annak megel&zésére,

hogy a beltartalom a szabadba keruljon. Egyéb
esetekben a veszélyes arukra vonatkozo térvény

betartasa kotelez6! Ennek elmulasztasa esetén a

feladot és adott esetben a szallitét biintetéjogi fe-

lel6sség terheli.

Tovabbi tudnivaldk a szallitashoz és a

kikiildéshez

®  Alitium-ion akkumulatorokat csak sértetlen
allapotban szallitsa vagy tovabbitsa!

® Az akkumulator szallitasahoz kizarélag az
eredeti kartoncsomagolast vagy egy veszé-
lyes termékhez alkalmas kartoncsomagolast
hasznaljon (100 Wh-nal kisebb teljesitményi
akkumulatorok esetén ez sziikségtelen).

® A szabad akkumulatorérintkezéket a ro-
vidzarlat megel6zéséhez ragassza le.
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® Az akkumulatort a csomagolason beliil el-
csuszas ellen biztositani kell az akkumulator
sériléseinek elkerllésére.

B Gondoskodjon a kildemény helyes megjel6-
|ésérél és dokumentaciojarol szallitas, ill. ki-
kildés kdzben (pl. csomagkuldé szolgalat
vagy szallitmanyozas igénybe vétele esetén).

B El6z6leg tajékozddjon, hogy a kivalasztott
szolgaltatoval lehetséges-e a szallitas, és
kildjon értesitést.

A kikUldés el6készitéséhez javasoljuk egy veszé-

lyes aruk terén szakértének szamité személy be-

vonasat. Tartsa be az esetleges tovabbi nemzeti
eléirasokat is.

11 TAROLAS

B A készlléket minden hasznalat utan alapo-
san tisztitsa meg, és tegyen fel minden védo-
burkolatot — ha vannak.

®  Veégezze el a sziukséges karbantartasi mun-
kakat.

m A készlléket szaraz, zarhato, gyermekek al-
tal nem elérhet6 helyen tarolja.

11.1 Az akkumulatoros pazsitnyiré tarolasa

/\ VIGYAZAT! Sériilésveszély tarolas koz-
ben. A tarolt késziiléknél az éles részek miatt sé-
rilésveszély all fenn.

B A gépet gyermekek és illetéktelen személyek
szamara nem hozzaférhet6 moédon tarolja.

® A készlléket csak akkor tegye el, ha az ak-
kumulatort kivették.

1. Kapcsolja ki a készuléket.
2. Huzza ki az akkumulatort.

3. Uritse ki a flgy(jt6 dobozt, és tisztitsa meg a
kidobdcsatornat.

4. Alaposan tisztitsa meg a készuléket.

5. A motort és az egész készuléket hagyja le-
hini.

6. Minden fém alkatrészt vékonyan kenjen be
olajjal vagy szilikonnal a korréziévédelem ér-
dekében.

7. Hajtsa be a vezet6nyelet.

8. A készliléket szaraz, tiszta és fagytol védett
helyen tarolja. Légatereszté ponyvaval takar-
ja le, hogy védje a portdl. Ne hasznaljon
mianyag foliat a nedvesség felhalmozodasa-
nak elkerulése érdekében.

11.2 Az akkumulator és a toltékésziilék
tarolasa

/\ VESZELY! Robbanas- és tiizveszély! Ha-
lalos vagy sulyos sértlés torténhet, ha az akku-
mulatort nyilt Iang vagy héforrasok kozelében ta-
rolja.

B Az akkumulatort hivds, szaraz helyen, nyilt
langtol vagy héforrasoktdl tavol kell tarolni.

H TUDNIVALO Az akkumulator feltdltés koz-
ben a téltési szint automatikus észlelése miatt a
tultoltés ellen védett, és ezért egy ideig, azonban
nem tartdésan, a toltékésziilékkel 6sszekotve ma-
radhat.

[ TUDNIVALO Vegye figyelembe az akkura
és a toltékésziilékre vonatkozo kilon lzemelteté-
si Utmutatokat.

® Az akkumulatort tarolja szaraz, fagymentes
helyen, 0 °C és 25 °C kozotti kdrnyezeti ho-
meérsékleten és kb. 40-60%-os feltoltottség-
gel.

®m  Rovidzarlat veszélye miatt ne tarolja az akku-
mulatort fémes vagy savakat tartalmazo tar-
gyak kdzelében.

12 ARTALMATLANITAS

Csak az EU-tagorszagok szamara:

A hasznalt villamos és elektronikus berendezé-
sekre vonatkozé 2012/19/EU sz. Eurdpai Irany-
elvnek és ennek a megfeleld orszagok jogharmo-
nizaciojanak megfeleléen a mar hasznalhatatlan
toltékészulékeket kilon 6ssze kell gyljteni és a
kérnyezetvédelmi szempontbdl megfeleld ujra fel-
hasznalasra le kell adni.

Szakszer(tlen artalmatlanitas esetén a mar hasz-
nalhatatlan elektromos és elektronikus készulé-
kek a benniik esetleg talalhaté veszélyes anya-
gok kdvetkeztében karos hatassal lehetnek a kor-
nyezetre és az emberek egészségére.

Tudnivalék az elektromos és elektronikus
késziilékekre vonatkozo6 torvényrol

7

®m  Arégi elemeket vagy akkumulatorokat, ame-
lyek nincsenek a régi készulékbe rogzitve, le-
adas el6tt el kell tavolitani! Ezek artalmatlani-
tasat az akkumulatorokra vonatkozo6 toérvény
szabalyozza.

A hasznalt elektromos és elektronikus
készlilékek nem tartoznak a haztartasi
hulladékhoz, hanem valogatott begyj-
tése, ill. artalmatlanitasuk sziikséges!

443839 a
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Ugyfélszolgalat/Szerviz

Az elektromos és elektronikus késziilékek tu-
lajdonosai, ill. hasznaloi kotelesek a készulé-
keket hasznalatuk befejeztével visszaszolgal-
tatni.

A végfelhasznalo kizardélagos felel6ssége,
hogy t6rdlje az artalmatlanitando régi készu-
Iéken 1év6 személyes jellegli adatait!

Az athuzott hulladéktarolé edény szimbdlum azt

jelenti, hogy az elektromos és elektronikus ké-

szlilékeket nem szabad a haztartasi hulladékkal
artalmatlanitani.

Az elektromos és elektronikus készulékek a ko-

vetkez6 helyeken dijtalanul leadhatok:

®  Nyilvanos térvényes artalmatlanito, ill. gyQjts-
pontok (pl. kommunalis hulladékudvarok)

®m  Elektromos készllékeket forgalmazo Uzletek
(helyhez kotott és online), valamint kereske-
dok kotelesek ezeket atvenni, ill. ezt. Onként
felajanlani.

Ezek az allitdsok csak azokra a készilékekre ér-

vényesek, amelyeket az Eurépai Unié orszagai-

ban telepitettek és vasaroltak, és amelyek a

2012/19/EU sz. eurdpai iranyelv hatalya ala tar-

15 GARANCIA

toznak. Az Eurdpai Unién kivuli orszagokban
ezektdl eltérd rendelkezések lehetnek érvényben
a hasznalt elektromos és elektronikus késziilékek
artalmatlanitasara vonatkozoan.

13 UGYFELSZOLGALAT/SZERVIZ

A garanciaval, javitassal vagy potalkatrészekkel
kapcsolatos kérdések esetén kérjiik, forduljon a
legkozelebbi AL-KO szervizhez. Ezeket megtalal-
ja az interneten a kdvetkez6 oldalon:
www.alko-garden.com/service-contacts

A potalkatrészekkel kapcsolatos tovabbi informa-
ciok itt talalhatok:
www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMACIOK A MEGFELELOSEGI
NYILATKOZATHOZ

Kizarélagos felel6sséguink tudataban kijelentjuk,
hogy a termék a piacon értékesitett formajaban
teljesiti a harmonizalt EU-iranyelvek kévetelmé-
nyeit, az EU biztonsagi szabvanyait és a termék-
specifikus szabvanyokat. A megfelel6ségi nyilat-
kozat a kezelési Utmutato része, és a gépnél kell
tartani.

A berendezés esetleges anyag- és gyartasi hibainak elharitasa javitassal vagy alkatrészcserével torté-
nik a térvényben eldirt jotallasi idén belul. A jotallasi hataridét azon orszag jogrendszere hatarozza

meg, ahol a berendezést vasaroltak.

A garancia kizarélag akkor érvényes, ha:

B betartjak ezt az Uzemeltetési utasitast

®  szakszer(ien hasznaljak a berendezést

B csak eredeti pétalkatrészeket hasznalnak

A garancia nem vonatkozik:
B a hasznalatbdl eredd festékhibakra,

A garancia nem érvényes

Onhatalmu javitasi probalkozas
onhatalmu miszaki médositasok
nem rendeltetésszer( hasznalat esetén

®  akopo alkatrészekre, amelyek a potalkatrész-katalégusban be vannak keretezve

A garancia az els6 végfelhasznalé vasarlasatol Iép életbe. Az id6pont meghatarozasakor a fizetési bi-
zonylaton szereplé datum a mérvado. A garanciajeggyel és az eredeti fizetési bizonylattal forduljon a
szakkereskedéshez vagy a legkdzelebbi hivatalos tgyfélszolgalathoz. A vevé eladdval szembeni kel-
lékszavatossagi jogainak térvényes érvényesitési lehetéségeit a jelen nyilatkozat nem befolyasolja.
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Produktbeskrivelse

®m  QOverdrag kun maskinen til andre personer
sammen med denne brugsanvisning.

B | aes og overhold sikkerhedsanvisningerne og
advarslerne i denne brugsanvisning.

1.1 Symboler pa forsiden

Symbol

Betydning

Lees denne brugsanvisning omhyg-
geligt, for du tager apparatet i brug.
Dette er en forudsaetning for, at du
kan arbejde sikkert og handtere ap-
paratet uden forstyrrelser.

Brugsanvisning

Handter li-ion batterier forsigtigt!
’ Overhold iszer anvisningerne i naer-
Ll veerende brugsanvisning vedrgren-

de transport, opbevaring og bort-
skaffelse!

1.2 Symboler og signalord

/\ FARE! Indikerer en umiddelbar farlig situati-
on, som, hvis den ikke undgas, er livsfarlig eller
medfgrer alvorlige kvaestelser.

/\ ADVARSEL! Indikerer en potentiel farlig si-
tuation, som, hvis den ikke undgas, kan veere
livsfarlig eller medfgre alvorlige kveestelser.

/\ FORSIGTIG! Indikerer en potentiel farlig si-
tuation, som, hvis den ikke undgas, kan medfgre
mindre eller moderate kvaestelser.

OBS! |Indikerer en situation, som, hvis den ikke
undgas, kan medfgre tingsskade.

EH BEMAERK Specielle anvisninger, der ger dig
i stand til at forsta og handtere maskinen bedre.

2 PRODUKTBESKRIVELSE

Denne brugsanvisning beskriver forskellige mo-
deller inden for handbetjente batteripleeneklippe-
re med forskelligt udstyr. Udstyret i de enkelte
modellerne ses i de tekniske data.

Alle batterier (Bxxx Li) og opladere (Cxxx Li) til
AL-KO 36V-systemet kan anvendes.

Yderligere oplysninger om batterier og opladere
findes i de separate vejledninger.

OBS! Risiko for skader pa apparatet og bat-
teriet. Hvis apparatet drives med uegnede batte-
rier, kan det fore til skader pa apparatet og batte-
rierne.
®  Driv kun apparatet med de foreskrevne batte-

rier.

2.1 Tilsigtet brug

Denne maskine er beregnet til plaeneklipning og
ma kun anvendes pa terre pleener.

Denne maskine er udelukkende beregnet til pri-
vat brug. Enhver anden brug samt ikke godkend-
te om- eller pabygninger er mod den tilsigtede
brug og bevirker, at garantien bortfalder, at over-
ensstemmelsen ikke opfyldes, og at fabrikantens
ansvar med henblik pa skader, der paferes bru-
geren eller udenforstaende, bortfalder.

2.2 Forudsigelig forkert brug

Maskinen er hverken beregnet til erhvervsmeaes-

sig brug i offentlige parker, pa sportspladser eller

i forbindelse med landbrug og skovdrift.

B Anvend ikke apparatet i regnvejr eller pa
vade plaener.

®m  Sikkerhedsanordninger ma ikke demonteres
eller kortsluttes.

2.3 Restrisici

Der er altid en vis restrisiko mulig, som ikke kan

udelukkes, selv ved korrekt brug. Maskinens art

og udfgrelse kan medfgre fglgende mulige farer

alt efter brugen:

®  Afklippet materiale, jord og sma sten kan bli-
ve slynget vaek.

®  |ndanding af partikler fra det afskarne graes,
nar der ikke baeres andedreaetsvaern.

®  Snitsar, hvis der gribes ind i den roterende
kniv.

2.4 Sikkerheds- og beskyttelsesanordninger

/\ ADVARSEL! Fare for kvaestelser. Sikker-
heds- og beskyttelsesanordninger, der er defekte
eller deaktiverede, kan medfare alvorlige kvae-
stelser.

®  F3a defekte sikkerheds- og beskyttelsesanord-
ninger repareret.

®  Sikkerheds- og beskyttelsesanordningerne
ma aldrig seettes ud af kraft.

Sikkerhedsbgjle

Redskabet er udstyret med en sikkerhedsbgijle.
Slip sikkerhedsbgijlen i tilfeelde af fare. Motoren
og klippeveerket stopper.

222
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Produktbeskrivelse

Start-knap (pa handtaget)

Start-knappen skal trykkes ind for at kunne starte

motoren med sikkerhedsbgjlen.

Beskyttelsesplade

Beskyttelsesklappen beskytter f.eks. mod afklip-
pet materiale og sten, der kan blive slynget ud.

2.5 Symboler pa apparatet
2.5.1 Sikkerhedssymboler

Symbol Betydning

Veer seerligt forsigtig under handte-
ringen!

Laes brugsanvisningen fer brug!

Fare ved bortslyngede genstande!

Hold uvedkommende personer veek
fra fareomradet!

Fare for elektrisk stod som fglge af
beskadiget ledning!

Hold ledningen veek fra skeereveer-
ket, og ker ikke hen over den!

Fare for kveestelser! Hold heender
og fedder veek fra skeerevaerket!

Ikke relevant.

Pl > B

;

Ved ikke-brug samt vedligeholdel-
ses- og reparationsarbejde: Sluk
maskinen, og tag batteriet ud!

I

r
[
|

Symbol Betydning

— Ikke relevant.
—©

2.5.2 Betjeningssymbol

Betydning

Sadan starter du motoren (se kapi-
tel 6.3 "Start og stop klippevaerk
(10)", Side 228)

Ved ikke-brug samt vedligeholdel-
ses- og reparationsarbejde: Sluk
maskinen, og tag batteriet ud!

2.6 Leveringsomfang

H BEMAERK Batteri og oplader falger kun med
ved nogle artikelnumre. Se de tekniske data for-
rest i denne brugsanvisning.

2.7 Produktoversigt (01)

Nr. Del

1 Daeksel til batterirum

2 Vingemetrikker

3 Nederste handtag

4 Dverste handtag

5 Sikkerhedsbgijle

6 Koblingsbgijle til hjulfremdrift*
7 Gribeflade pa gverste handtag
8 Startknap

9* Niveauviser®

10 Greesopsamlingsbeholder

11 Kappe

12 Klippeveerk
13* Skaerm til sideudkast**
14** Sideudkastindsats™*
15* Beerehandtag**
16 Indstilling af klippehgjde
17* Biospjeeld*®
18***  Genopladeligt batteri**

443839 a
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Sikkerhedsanvisninger

Nr. Del
19***

*: P& 4.65 Li SP og 5.15 Li SP.
**: P4 5.15 Li SP.
***: Se de tekniske data for artikelnummeret.

dkk

Batterilader

3 SIKKERHEDSANVISNINGER

3.1 Generelle sikkerhedsanvisninger for
elvaerktajer

/\ ADVARSEL! Las alle sikkerhedsanvis-
ninger, generelle anvisninger, illustrationer
og tekniske data, som maskinen er udstyret
med. Manglende overholdelse af de efterfglgen-
de anvisninger kan forarsage elektrisk stad,
brand og/eller alvorlige personskader.

®  Opbevar alle sikkerhedsanvisninger med
henblik pa fremtidig brug.

Begrebet "maskine”, der anvendes i sikkerheds-
anvisningerne henviser til stremdrevne maskiner
(med stromkabel) eller batteridrevne maskiner
(uden stremkabel).

3.1.1 Arbejdspladssikkerhed

®  Sgrg altid for, at arbejdsomradet er rydde-
ligt og veloplyst. Uorden eller darligt oplyste
arbejdsomrader kan veere skyld i ulykker.

= Arbejd ikke med maskinen i eksplosions-
farlige omrader, hvor der er brandfarlige
vaesker, gasser eller stovpartikler. Maski-
ner danner gnister, der kan antaende stav el-
ler dampe.

= Hold bern og andre personer pa afstand,
mens maskinen benyttes. Hvis din op-
meerksomhed afledes, kan du miste kontrol-
len over maskinen.

3.1.2 Personsikkerhed

®  Arbejd altid opmaerksom, var bevidst om,
hvad du ger, og brug din sunde fornuft,
nar du arbejder med maskinen. Brug ikke
maskinen, hvis du er trat eller pavirket af
narkotika, alkohol eller medicin. Nar du
bruger maskinen, kan et gjebliks uopmaerk-
somhed fere til alvorlige kvaestelser.

®  Baer personligt sikkerhedsudstyr og altid
beskyttelsesbriller. Alt efter maskinens art
og brug skal der beeres personlige vaer-
nemidler sdsom stgvmaske, skridsikre be-
skyttelsessko, beskyttelseshjelm eller hgre-
veern, hvilket mindsker risikoen for kvaestel-
ser.

®  Forebyg, at maskinen gar i gang utilsigtet.
Forvis dig om, at der er slukket for maski-
nen, for du slutter den til stremforsynin-
gen ogleller batteriet samt lofter eller bae-
rer den. Der er fare for ulykke, hvis du beerer
maskinen og samtidigt har fingeren pa taend/
sluk-knappen eller hvis maskinen er taendt,
nar den tilsluttes stremforsyningen.

B Fjern indstillingsvaerktgj eller skruengg-
ler, for du taender for maskinen. Et veerkigj
eller en nggle, der er i en roterende del af
maskinen, kan medfgre kveestelser.

= Undga unormale kropsstillinger. Serg for
sikkert fodfaeste, og serg altid for at holde
balancen. P4 denne made kan du bedre
kontrollere maskinen i uventede situationer.

B Beer egnet toj. Baer ikke lgstsiddende tgj
eller smykker. Hold har og tej vak fra be-
vaegelige dele. Lostsiddende taj, smykker
eller langt har kan gribes af beveegelige dele.

= Kan der monteres stovudsugnings- og
-opsamlingsanlaeg, skal dette tilsluttes og
bruges som tilsigtet. Stavgener mindskes,
nar der bruges en stgvudsugningsanordning.

®  Ver ikke overmodig, og tilsidesat ikke
sikkerhedsforskrifterne for maskinen, og-
sa selv om du kender maskinen godt efter
megen brug. Uagtsom handtering kan lyn-
hurtigt medfare alvorlige kveestelser.

3.1.3 Brug og handtering af den elektriske
maskine

®  Pas pa ikke at overbelaste maskinen.
Brug kun den maskine, der er egnet til ar-
bejdet. Du arbejder bedre og mere sikkert
med den korrekte maskine inden for det an-
givne ydelsesomrade.

= Brug ikke maskinen med defekte kontak-
ter. En maskine, der ikke laengere kan taen-
des og slukkes, er farlig og skal repareres.

®  Traek stikket ud af stikdasen, og/eller fjern
batteriet, for du indstiller pa maskinen,
skifter reservedele eller rydder maskinen
vaek. Disse forsigtighedsregler forhindrer, at
maskinen startes utilsigtet.

B Opbevar maskinen, der ikke er i brug,
uden for berns reekkevidde. Lad ikke per-
soner bruge maskinen, hvis de ikke har
sat sig ind dens brug eller ikke har last
disse anvisninger. Maskiner udggr en fare,
hvis de bruges af uerfarne personer.

®  Plej maskinen og pastiksvarktojet om-
hyggeligt. Kontroller, om bevagelige dele
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Sikkerhedsanvisninger

ALKO

fungerer som de skal og ikke sidder i
klemme, om dele er i stykker eller beska-
diget pa en sadan made, at maskinens
funktion nedsat. Fa beskadigede dele re-
pareret, for maskinen tages i brug. Mange
ulykker har deres arsag i darligt vedligeholdte
maskiner.

Hold skaerende/klippende vaerktgjer skar-
pe og rene. Omhyggeligt plejede skeerende/
klippende veerktgjer med skarpe skaere-/klip-
pekanter gar ikke sa let fast og er lettere at
styre.

Brug maskinen, tilbeher, pastiksvaerktgj
osv. i overensstemmelse med anvisnin-
gerne. Tag hgjde for arbejdsforholdene og
aktiviteten, der skal udferes. Der er risiko
for farlige situationer, hvis maskiner bruges til
andet end det, de er beregnet til.

Sorg for at holde grebene og fladerne tor-
re, rene og frie for olie og fedt. Glatte greb
og flader hindrer en sikker betjening og kon-
trol over maskinen i uforudsigelige situatio-
ner.

3.1.4 Brug og handtering af den

batteridrevne maskine

Lad kun batterierne op i opladere, der an-
befales af producenten. Der er fare for
brand, hvis en oplader, der kun er egnet til en
bestemt type genopladelige batterier, bruges
sammen med andre batterier.

Brug kun de dertil beregnede batterier i
maskinen. Brug af andre batterier kan med-
fore kveestelser og brandfare.

Hold batterier, der ikke anvendes, pa af-
stand af hafteklammerne, menter, nggler,
som, skruer eller andre mindre metalgen-
stande, der kan forarsage en direkte for-
bindelse af polerne. Kortslutning mellem
batterikontakterne kan forarsage forbreendin-
ger eller brand.

Ved forkert anvendelse kan der sive vae-
ske ud af batteriet. Undga al kontakt med
vaesken. Ved utilsigtet kontakt skylles
med vand. Opsgg lage, hvis vaesken
kommer i gjnene. Udsivende batterivaeske
kan medfere hudirritation eller forbreendinger.

Brug ikke beskadigede eller ombyggede
batterier. Beskadigede eller ombyggede bat-
terier kan forholde sig uforudsigeligt og med-
fore brand, eksplosion eller fare for kveestel-
ser.

Udseet ikke et batteri for ild eller for hgje
temperaturer. lld eller temperaturer over
130 °C kan forarsage en eksplosion.

Overhold alle anvisninger til opladning,
og oplad aldrig batteriet eller den batterid-
revne maskine uden for det temperatur-
omrade, der er angivet i brugsanvisnin-
gen. Forkert opladning eller opladning uden
for det tilladte temperaturomrade kan gde-
lzegge batteriet og @ger risikoen for brand.

3.1.5 Service

Lad kun kvalificerede fagfolk reparere ma-
skinen og kun med originale reservedele.
Pa denne made er der sikkerhed for, at ma-
skinens sikkerhedsfunktioner opretholdes.
Udfer aldrig service pa beskadigede batte-
rier. Kun producenten eller et autoriseret
kundeveerksted ma udfere servicen.

3.2 Sikkerhedsanvisninger til

planeklipperen
Brug ikke plaeneklipperen i darligt vejr,
iszer hvis der risiko for lynnedslag. Dette
mindsker risikoen for at blive ramt af lyn.

Undersgg ngje omradet for vildtlevende
dyr der, hvor planeklipperen skal bruges.
Dyr kan blive kveestet af pleeneklipperen, nar
den eri brug.

Undersog ngje omradet, hvor plaeneklip-
peren skal bruges, og fjern alle sten, gre-
ne, trade, knogler og andre fremmedIlege-
mer. Udslyngede genstande kan forarsage
personskader.

Kontroller altid planeklipperen visuelt in-
den brug for at sikre, at kniven og kniven-
heden ikke er slidt eller beskadiget. Slidte

eller beskadigede dele gger risikoen for kvae-
stelser.

Kontroller jeevnligt graesopsamleren for
slid eller beskadigelse. En slidt eller beska-
diget graesopsamler kan gge risikoen for
kveestelser.

Lad alle beskyttelsesanordninger vaere
pamonteret. Beskyttelsesanordningerne
skal fungere og vaere monteret rigtigt. En
beskyttelsesanordning, der sidder Igst, er be-
skadiget eller ikke fungerer rigtigt, kan med-
fore kvaestelser.

Hold alle ventilationsabninger fri for
snavs. Tilstoppede ventilationsabninger og
snavs kan medfgre overophedning eller
brandfare.
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= Brug altid skridsikkert og beskyttende
fodtgj, nar du arbejder med planeklippe-
ren. Betjen aldrig plaeneklipperen med ba-
re fedder eller abne sandaler. Dette mind-
sker risikoen for fodskader ved kontakt med
den roterende kniv.

®  Hav altid lange bukser pa, nar du arbejder
med planeklipperen. Hvis huden er ube-
skyttet, er der gget risiko for kvaestelser ved
udslyngning af genstande.

®  Brug ikke planeklipperen i vadt graes. Ga,
lgb aldrig. Det mindsker risikoen for, at du
glider eller falder, hvilket kan fare til kveestel-
ser.

B Brug ikke planeklipperen pa meget stejle
skraninger. Det mindsker risikoen for, at du
mister kontrollen, glider eller falder, hvilket
kan fare til kveestelser.

®m  Sorg for godt fodfaeste, nar du arbejder pa
skraninger. Arbejd altid pa tveers af skra-
ningen, aldrig op eller ned. Vaer meget for-
sigtig, hvis arbejdsretningen skal andres.
Det mindsker risikoen for, at du mister kon-
trollen, glider eller falder, hvilket kan fgre til
kvaestelser.

B Var meget forsigtig, hvis du bevaeger
plaeneklipperen bagud eller hen imod dig.
Veer altid opmaerksom pa omgivelserne.
Det mindsker risikoen for, at du snubler.

= Ror ikke ved kniven og andre farlige rote-
rende dele, sa lzenge de bevager sig. Det
mindsker risikoen for kvaestelser pa grund af
roterende dele.

®  Sgrg for, at alle kontakter er slukket og
batteriet taget ud, nar du fjerner fastsid-
dende materiale eller renger planeklippe-
ren. Utilsigtet drift af pleeneklipperen kan
medfgre alvorlige kvaestelser.

®  |ad altid produktet kgle af, inden det opbeva-
res.

Tgm graesopsamleren inden opbevaring.

Pas pa ikke at fa fingrene i klemme mellem
de roterende knive og maskinens faste dele,
nar du indstiller maskinen.

3.3 Vibrationsbelastning

Vibrations- og stejemissionsvardier

®  De anferte vibrations- og stgjemissionsvaerdi-
er er malt iht. en standardiseret prgvnings-
metode og kan bruges til at sammenligne for-
skellige el-veerktgjer med hinanden.

De anfgrte vibrations- og stgjemissionsveerdi-
er kan ogsa bruges til en indledende vurde-
ring af belastningen.

Vibrations- og stgjemissionsvaerdierne kan
afvige fra de anferte veerdier under den dagli-
ge brug af el-veerktgjet, alt efter den made el-
veerktgjet bruges pa.

Overhold sikkerhedsforholdsreglerne i hen-
hold til sikkerhedskapitlet. Prgv at holde be-
lastningen fra vibrationerne sa lav som mu-
ligt. Eksempler pa reducering af vibrationsbe-
lastningen er brugen af handsker under
veerktgjets brug samt at nedsaette brugstiden.
Der skal tages hgjde for alle aspekter af
driftscyklussen (for eksempel tider, hvor el-
veerktgjet er slaet fra og tider, hvor det er til-
sluttet, men kgrer uden belastning).

Fare pga. vibration

Den faktiske vibrationsemissionsveerdi under
brug af maskinen kan afvige fra den veerdi,
producenten har angivet. Vaer opmeerksom
pa felgende indflydelsesfaktorer fgr og under
brug:

Bruges maskinen som tilsigtet?

Skeeres eller forarbejdes materialet kor-
rekt?

Er maskinen i en ordentlig brugbar til-
stand?

Er skeereveerktgjet slebet korrekt, og er
det korrekte skeereveerktgj monteret?

Er der monteret holdegreb eller ekstra vi-
brationsgreb, og er de fast forbundet med
maskinen?

Brug kun maskinen med den hastighed, der
er foreskrevet til det pageeldende arbejde.
Undgéa maksimal hastighed, sa larm og vibra-
tioner minimeres.

Maskinens larm og vibrationer kan blive for-
aget som folge af ukorrekt brug og service.
Dette medfarer sundhedsskader. Sluk maski-
nen i disse tilfeelde med det samme, og fa
den repareret af et autoriseret serviceveerk-
sted.

Belastningen som falge af vibrationer afhaen-
ger af det arbejde, der udfgres eller af maski-
nens brug. Vurder belastningen, og serg for
tilstreekkelige arbejdspauser. Dermed redu-
ceres belastningen som fglge af vibrationer
over hele arbejdstiden.

Bruges maskinen i leengere tid, udsaettes
brugeren for vibrationer, hvilket kan give
kredslgbsforstyrrelser ("hvide fingre"). Baer
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handsker, og hold haenderne varme for at mi-
nimere denne risiko. Fastslas symptomer pa
"hvide fingre", skal en laege ops@ges med det
samme. Til disse symptomer harer: Falelses-
lgshed, snurren, klgen, smerter, ingen kraft,
eller farven eller hudens tilstand sendrer sig.
Disse symptomer angar normalt fingre, haen-
der eller pulsen. Er temperaturerne udendgrs
lave, er risikoen starre.

®  Hold leengere pauser i lgbet af arbejdsdagen,
sa du kan komme dig igen efter larm og vi-
brationer. Planleeg dit arbejde saledes, at
brugen af maskinen, der danner kraftige vi-
brationer, fordeles over flere dage.

B Far du en ubehagelig fornemmelse, eller aen-
dres hudens farve pa haenderne under ma-
skinens brug, skal arbejdet afbrydes med det
samme. Hold nok pauser, for treesthed melder
sig. Uden tilstraekkelige pauser kan et hand-
arm-vibrationssyndrom opsta.

®  Minimer risikoen for at blive udsat for vibratio-
ner. Plej maskinen som angivet i brugsanvis-
ningen.

®m  Skal maskinen bruges ofte, skal du henvende
dig til din forhandler for at kebe antivibrati-
onstilbeher (f.eks. greb).

®  Undga at arbejde med maskinen ved tempe-
raturer pa under 10 °C. Fastlaeg en arbejds-
plan for, hvordan vibrationsbelastningen kan
minimeres.

3.4 Stojbelastning

Stgjbelastning kan ikke undgas helt med maski-
nen. Brug den stgjende maskine pa tilladte tids-
punkter. Overhold hviletider, og begraens arbej-
dets varighed til det ngdvendigste. For din egen
personlige beskyttelse og for at beskytte perso-
ner i naerheden, skal der bruges hgreveern.

3.5 Sikkerhedsanvisninger om batteri og
oplader

B Tag batterierne ud af maskinen, for de opla-
des.

® Szt ikke batterier af forskellig art eller nye og
brugte batterier sammen i maskinen.

B Seet batterierne i maskinen med den rigtige
polaritet.

B Fjern batterierne fra maskinen, hvis maski-
nen ikke skal bruges i nogen tid.

®  Kortslut ikke maskinens eller batteriets tilslut-
ningsklemmer.

ALKO
Brugsanvisninger

Folg sikkerhedsanvisningerne for batteri og opla-
der i de separate brugsanvisninger.

4 MONTERING

/\ ADVARSEL! Fare ved ufuldstandig mon-
tering! Bruges et ufuldsteendigt monteret appa-
rat, kan det medfere alvorlige kvaestelser.

®  Brug kun maskinen, nar den er helt monteret!

®  Saet forst batteriet i apparatet, nar apparatet
er helt monteret!

Montering pa plaeneklipper

Se billede (02) til (04).

Montage pa graesopsamlingsbeholdere
® 4,05 Li: Se billede (05) og (06).

®m  4.65Li SP og 5.15 Li SP: Der kreeves ingen
montering af graesopsamlingsbeholderen.

5 IBRUGTAGNING

5.1 Opladning af batteri

Batteriet er delvist opladet. Oplad batteriet helt,
inden apparatet bruges fgrste gang. Batteriet kan
oplades efter behag i alle ladetilstande. Batteriet
tager ikke skade, hvis opladningen afbrydes.

H BEMAERK Detaljerede informationer findes i
de seerskilte brugsanvisninger til batteri og opla-
der.

5.2 Iseetning og udtagning af batteriet (07,
08)

/\ ADVARSEL! Fare for kvastelser. Hvis
maskinen tilsluttes utilsigtet, er der fare for alvorli-
ge kvaestelser.

®m  Fgr pauser i arbejdet eller under vedligehol-
delse: Tag batteriet ud.

OBS! Fare for beskadigelse af batteriet. For-
bliver batteriet i apparatet efter brug, kan dette
odelaegge batteriet.

®  Treek batteriet ud af apparatet lige efter brug,
og opbevar batteriet beskyttet mod frost.

. Seet forst batteriet i apparatet lige inden brug.

Isatning af batteriet

1. Klap batteriskaktens daeksel (07/1) op (07/a).

2. Skub batteriet (08/1) ned i batteriskakten
(08/2) oppefra, til det gar i indgreb (08/b).

3. Luk batteriskaktens deeksel (07/b).
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Udtagning af batteriet

1. Tryk pa afsikringstasten pa batteriet, og hold
den inde.

2. Treek batteriet (08/1) ud.

Traek batteriet ud af maskinen med det samme
efter brug. Oplad batteriet, og opbevar det be-
skyttet mod frost. Saet fgrst batteriet i maskinen
lige inden naeste brug.

6 BETJENING

/\ ADVARSEL! Fare for kvastelser. Sikker-
heds- og beskyttelsesanordninger, der er defekte
eller deaktiverede, kan medfare alvorlige kvae-
stelser.
®m  Kontrollér, om alle sikkerheds- og beskyttel-

sesanordninger er tilstede og fungerer, for
maskinen tilsluttes!

/\ ADVARSEL! Fare for kvaestelser ved

unormale driftstilstande. Stands gjeblikkeligt

pleeneklipperen. Tag batterierne ud. Efterprav sa,

om alle beveegelige dele star helt stille:

®m  Efter kollision med et fremmedlegeme: Efter-
prav, om pleeneklipperen er beskadiget, og
reparer den. Teend forst derefter for pleene-
klipperen igen, og tag den i brug.

®  Hvis pleeneklipperen vibrerer unormalt: Efter-
prov straks, om der forekommer beskadigel-
se. Udskift eller reparer beskadigede dele.
Tjek, om der er Igse dele, og fastger dem
igen.

6.1 Indstilling af handtaget til brugerens
hajde (03)
1. Pa begge sider af handtaget:
®m  Skru vingemgtrikken (03/1) af.
®  Traek skruen (03/2) ud.

2. Skub overstyret (03/3) hen til neeste hul
(03/4) (03/a).

3. Skru overstyret fast igen i den modsatte reek-
kefglge.

6.2 Indstilling af klippehgjde (09)

/\ FORSIGTIG! Fare for snitsar. Fare for

snitsar, nar der gribes ind i det roterende klippe-

veerk.

m Juster kun klippehgjden, nar motoren er slaet
fra og klippeveerket er standset.

H BEMARK Den maksimale og minimale klip-
pehgjde samt antallet af indstillingstrin fremgar af
de tekniske data.

1. Tryk handtaget (09/1) let udefter for at Igsne
det (09/a), og hold.
B Skub handtaget mod forhjulet for at fa en
lavere hgjde (09/b).
®  Skub handtaget i retning af baghjulet for
at fa en hgjere graeshgjde (09/c).
2. Slip handtaget, sa det gar i hak i det enskede
trin.

6.3 Start og stop klippevaerk (10)

Start kun klippeveerket pa en plan undergrund og
ikke i hgjt graes. Undergrunden skal veere fri for
fremmedlegemer, f.eks. sten. Loft eller vip ikke
maskinen for at starte den.

OBS! Fare for beskadigelse af redskabet.
Hvis motoren startes og standses flere gange
hurtigt efter hinanden, vil motoren og klippeveer-
ket blive beskadiget.
®  Teend kun motoren, nar klippeveerket star stil-

le.

H BEMAERK Tilladt betjeningsstilling: Sta bag
ved plaeneklipperen, og hold fast i handtaget med
begge haender.

Start af klippevaerk

1. Hvis endnu ikke udfert: Saet batteriet i; se ka-
pitel 5.2 "Isaetning og udtagning af batteriet
(07, 08)", Side 227.

2. Tryk og hold pa startknappen (10/1).

3. Traek sikkerhedsbgjlen (10/2) ind mod hand-
taget (10/3) (10/a). Motoren og klippevaerket
starter.

4. Slip Start-knappen, og hold fast i sikkerheds-
bgijlen.

EH BEMAERK Sikkerhedsbagjlen gar ikke i hak.
Hold den fast mod handtaget under arbejdet.

Standsning af klippevaerk

1. Slip sikkerhedsbgjlen. Denne gar automatisk
tilbage til udgangspositionen.

2. Vent, til klippeveerket star stille.

3. Treek batteriet ud; se kapitel 5.2 "Iseetning og
udtagning af batteriet (07, 08)", Side 227.

/\ FORSIGTIG! Fare for snitsar. Fare for
snitsar, nar der gribes ind i det roterende klippe-
veerk.
®  Vent, indtil klippevaerket star helt stille.

B For alle vedligeholdelses- og plejearbejder:

Sluk maskinen, og vent til klippeveerket star
stille. Tag batteriet ud.
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6.4 Klipning med grasopsamlingsbeholder
(11, 12)

Maskinen kan bruges med og uden graesopsam-

lingsbeholder.

Montering af graesopsamlingsbeholderen

1. Serg for, at maskinen er slaet fra, og at klip-
peveerket er standset.

2. Loft beskyttelsesklappen (11/1) op (11/a).

3. Seet greesopsamlingsbeholderen (11/2) ind i
holderne (11/b).

4. Slip beskyttelsesklappen.

Kontrol af niveau

Niveauviseren (12/1) bliver trykt opad af luft-
stremmen under klipningen (12/a), sa laenge den
endnu ikke er helt fyldt (12/2). Nar graesopsam-
lingsbeholderen er fyldt (12/3), ligger niveauvise-
ren sa teet pa beholderen, som den kan (12/b).
Graesopsamlingsbeholderen skal tsammes.

Udtagning og temning af
grasopsamlingsbeholder

/\ FORSIGTIG! Fare for snitsar. Fare for
snitsar, nar der gribes ind i det roterende klippe-
veerk.

B Fjern kun greesopsamlingsbeholderen, nar
klippeveerket star stille.

H BEMARK Renger ogsa lufthullerne pa ni-
veauviseren, nar graesopsamlingsbeholderen
temmes, sa luftstremmen sikres.

1. Serg for, at maskinen er slaet fra, og at klip-
peveerket er standset.
2. Loft beskyttelsesklappen (11/1) op.

3. Loft greesopsamlingsbeholderen (11/2) ud af
holderne, og treek den bagud og af.

4. Tem greesopsamlingsbeholderen.

5. Rens lufthullerne (12/4) under niveauviseren.

6. Seet greesopsamlingsbeholderen i (se oven-
for).

6.5 Til- og frakobling af hjuldrevet (13)*

*: Kun pa 4.65 Li SP og 5.15 Li SP.

H BEMARK Hjuldrevet kan kun tilkobles,
mens motoren er i gang.

Tilkobling af hjuldrev

1. Teend maskinen, og start motoren.

2. Tryk koblingsbgijlen til hjuldrevet (13/1) mod
gribefladen pa handtaget (13/2), og hold den

der (13/a). Koblingsbgijlen til hjuldrevet gar ik-
ke i hak.

Frakobling af hjuldrevet

1. Slip koblingsbgijlen til hjuldrevet (13/1) (13/b).
Dette/denne beveeger sig automatisk til nul-
stilling.

6.6 Bioklipning med biospjzeld (14, 15)*

*: p& 4.65 Li SP og 5.15 Li SP.

Det afklippede grees opsamles ikke under en
bioklipning, men forbliver pa greesplaenen.
Bioklipning beskytter jordbunden mod udterring
og forsyner den med neeringsstoffer. De bedste
resultater opnas med en regelmaessig klipning pa
ca. 2 cm. Kun frisk graes med blgdt vaev radner
hurtigt.

®  Graeshgjde for bioklipning: maks. 8 cm
®  Graeshgjde efter bioklipning: min. 4 cm

H BEMARK Tilpas skridthastigheden til
bioklipningen, ga ikke for hurtigt.

Brug af biospjald (14)

/\ FORSIGTIG! Fare for snitsar. Fare for
snitsar, nar der gribes ind i det roterende klippe-
veerk.

®  Sluk apparatet, for biospjeeldet seettes i eller
tages af.

1. Sluk maskinen.

2. Heegt greesopsamlingsbeholderen af.

3. Loft beskyttelsespladen (14/1), og saet bio-
spjeeldet (14/2) ind i udkastskakten (14/3)
(14/a). Det skal ga tydeligt i hak.

OBS! Risiko for beskadigelse af maskinen.
Gar biospjeeldet ikke i hak, kan biospjeeld og klip-
peveerk blive gdelagt.

®  Sgrg for, at lasen gar i hak.

Fjern biospjzeld (15)

1. Sluk maskinen.

2. Loft beskyttelsesklappen.

3. Lasn lasen (15/1) pa biospjeeldet (15/a).
4. Treek biospjeeldet (15/2) ud (15/b).

6.7 Klipning med sideudkast (16)*
Kun 5.15 Li SP.
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/\ FORSIGTIG! Fare for snitsar. Fare for
snitsar, nar der gribes ind i det roterende klippe-
veerk.

B Brug kun sideudkastet eller tag det kun af,
nar motoren og klippeveerket er standsede.

Isaettelse af sideudkastdel
1. Sluk maskinen, og tag batteriet ud.
2. Tag greesopsamlingsbeholderen af.

3. Tryk pa udlgsergrebet (16/1) pa skaermen
(16/a).

4. Klap skaermen op (16/2) til sideudkastet, og
hold den der (16/a).

5. Slip sideudkastdelen (16/3) i (16/b).

6. Luk langsomt skeermen (16/2). Skaermen hol-
der sideudkastdelen, sa den ikke falder af.

7. Seet batteriet i, og taeend maskinen igen.

Afmontering af sideudkastdelen
1. Sluk maskinen, og tag batteriet ud.

2. Klap skaermen op (16/2) til sideudkastet, og
hold den der (16/a).

3. Fjern sideudkastdelen (16/3) (16/c) og luk
skeermen (16/2).

4. Seet batteriet i, og teend maskinen igen.

6.8 Sammen- og udklapning af handtaget
(17)

Nar handtaget er klappet ind, kan maskinen vip-

pes om pa siden, sa klippeveerket let kan renge-

res. Maskinen kan ogsa opbevares pladsbespa-
rende i denne position.

/\ FORSIGTIG! Fare for klemning. Fingre og
andre kropsdele kan komme i klemme mellem
handtagets lgse dele.

®  Hold godt fast i handtagets lagse dele.

®  Hold ikke fingrene eller andre kropsdele mel-
lem de lgse dele.

Sammenklapning af handtaget

1. Lesn alle vingematrikker.

2. Klap handtaget sammen.

Udklapning af handtaget

1. Klap handtaget ud.

2. Stram alle vingematrikker.

7 ARBEJDSANVISNINGER
Overhold sikkerhedsanvisningerne!

H BEMARK Overhold lokale bestemmelser til,
hvornar pleeneklippere ma bruges.

B Pas pa genstande i graesset, og fijern dem fra
arbejdsomradet.

Klip kun graes i god belysning.

Klip kun med en skarp kniv.

Styr kun redskabet med handtaget.
Bevaeg redskabet i skridttempo.

Beveeg altid redskabet pa tvaers af skranin-
ger. Sla aldrig greesset lige op og ned, og an-
vend ikke pleeneklipperen pa skraninger med
en haeldning pa mere end 10°. Veer meget
forsigtig, nar der skiftes retning.

Klippeydelse eller batteriets koretid

®m  Klippeydelsen eller den flade, der kan slas,
afheenger af graesplaenens forhold. Faktorer
sasom greessets laengde, graessets taethed,
den gnskede klippehgjde og en fugtig grees-
pleene pavirker skeereresultatet.

®  En optimal driftstid fas af hyppig klipning og
dermed kort grees.

®  Hyppige starter og slukninger under klipnin-
gen reducerer bade ydelsen og medfarer et
ikke helt opladet batteri.

®  Tilslutning af hjulfremdrift reducerer klippe-
ydelse eller batteriets kgretid.

B For at optimere klippeydelsen bgr der klippes
hyppigt, der bgr indstilles en hgj klippehgjde,
og redskabet skal bevaeges i skridttempo.

H BEMAERK Der kan bestilles et ekstra batteri
for at forleenge keretiden.

Gode rad om graesslaning

= |ndstil klippehgjden mellem 3 til 5 cm. Klip ik-
ke mere end halvdelen af greessets hgjde af.

B Pleeneklipperen ma ikke overbelastes! Moto-
rens omdrejningstal falder meerkbart pa
grund af langt, tungt grees, og kniven bloke-
res endda: Forag klippehgjden, og sla grees-
set flere gange.

®  Vind og sol kan udtgrre greespleenen efter
klipningen, derfor bar plaenen klippes sent pa
eftermiddagen.
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ALKO

8 SERVICE OG VEDLIGEHOLDELSE

/\ FARE! Livsfare ved ukorrekt vedligehol-
delse. Vedligeholdelse foretaget af ukvalificerede
personer samt ikke-godkendte reservedele kan
medfere alvorlige kveestelser og endda ded un-
der brugen.
®  Fjern aldrig sikkerhedsanordninger, og saet

dem aldrig ud af funktion.

Brug kun godkendte originale reservedele.
Serg gennem regelmeaessig og korrekt vedli-
geholdelse for, at maskinen befinder sig i en
funktionsdygtig og ren tilstand.

/\ ADVARSEL! Fare for snitsar. Der er fare
for snitsar, hvis de skarpe, beveegende dele samt
skeereveerktojet bergres.

®  Sluk altid for apparatet, for vedligeholdelse,
pleje og rengering udfgres. Tag batteriet ud.

B Beer altid handsker under vedligeholdelse,
pleje samt rengering af apparatet.

8.1 Regelmassig vedligeholdelse

®  Sgrg for, at alle matrikker, bolte og skruer er
spaendt fast og at apparatet er i en sikker ar-
bejdstilstand.

®  Kontrollér regelmeessigt, at graesopsamlings-
boksen fungerer korrekt og ikke er slidt.
8.2 Rengering af maskine og klippeveaerk

OBS! Fare pa grund af vand. Vand i maskinen
medferer kortslutning og edelaeggelse af elektri-
ske komponenter.

B Sprgjt ikke vand pa maskinen.

B Brug kun en handfejekost eller barste til ren-
geringen.

Stands motoren.

Traek batteriet ud.

Haegt graesopsamlingsbeholderen af.

Klap handtaget sammen (se kapitel 6.8
"Sammen- og udklapning af handtaget (17)",
Side 230).

5. Vip maskinen om pa siden, og renger klippe-
veerket.

Powbd=

8.3 Kontrol og udskiftning af kniv

/\ ADVARSEL! Alvorlige kvaestelser som
folge af knivdele, der slynges vak. En slidt,
revnet eller beskadiget kniv kan braekke i stykker
og delene kan blive til farlige projektiler.

®m  Kontrollér kniven regelmaessigt for beskadi-
gelser.

®  Brug ikke plaeneklipperen, hvis kniven er slidt
eller beskadiget.

B F3en slov eller beskadiget kniv slebet eller
udskiftet pa fabrikantens serviceveerksted el-
ler af autoriserede fagfolk.

®m  Veer ved vedligeholdelse af kniven opmeerk-
som pa, at kniven ogsa kan rotere, selvom
strgmmen er slaet fra.

®  Pas pa ikke at fa fingrene i klemme mellem
de roterende knive og maskinens faste dele,
nar du indstiller maskinen.

®m  Kniven og knivbolten skal altid udskiftes pa
samme tid for at undga vibrationer.

®  En nysleben kniv skal veere afbalanceret.
Hvis kniven ikke er rigtigt afbalanceret, kan
det fore til kraftige vibrationer og beskadigel-
se af pleeneklipperen.

8.4 Indstilling af hjuldrevets bowdentraek
(18)*

*: P& 4.65 Li SP og 5.15 Li SP.

Hvis hjuldrevet ikke leengere kan tilsluttes, mens

motoren er i gang, er bowdentreekket blevet for

langt og skal strammes.

/\ FORSIGTIG! Fare for kvaestelser. Maskin-

dele med skarpe kanter, som er i beveegelse

(f.eks. kniven) samt en pludseligt startende plae-

neklipper, kan medfgre kveestelser.

®  |ndstil kun bowdenkablet, nar motoren er sla-
et fra.

1. Sluk maskinen, og vent, indtil klippevaerket
star stille.

2. Drejindstillingsdelen (18/1) pa bowdenkablet
i pilens retning (18/a).

3. Start motoren, og tilslut hjulfremdriften for at
efterpregve indstillingen.

4. Huvis hjulfremdriften stadig ikke fungerer, skal
pleeneklipperen afleveres i et servicevaerk-
sted eller til en autoriseret forhandler.
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8.5 Ved reparationsarbejde

/\ ADVARSEL! Fare for kvaestelser under
reparationer. En ukorrekt udfgrt reparation kan
medfgre alvorlige kveestelser og beskadigelse af
apparatet.

B F3 kun reparationer udfert af fabrikantens
servicesteder eller autoriserede veerksteder!

Opsgg fabrikantens serviceveerksted i de falgen-

de tilfeelde:

Motoren starter ikke mere.

Maskinen er kart mod en forhindring.

®m  Kniven og/eller motorakslen er bgjet.

®  Redskabet vibrerer og kerer uroligt.

Fejl Arsag

Motor starter ikke.
korrekt isat.

Batteriet er tomt.

Kniven er blokeret.

Kablet eller afbryderen er de-

fekt.

Motorydelsen fal- Batteriet er tomt.

der.

Kniven er stump.

For meget grees i udkastnin-

gen.

Motoren gar i sta
under klipningen.

Kniven er stump.

Motoren er overbelastet.

Grasopsamlingsbe- Graesplaenen er fugtig.
holderen fyldes ikke
tilstraekkeligt

Batteri mangler eller er ikke

®m  Batteriet er uteet eller beskadiget.

9 HJALP VED FEJL

/\ FORSIGTIG! Fare for kvaestelser. Skarpe
samt bevaegelige maskindele kan medfgre kvae-
stelser.

®  Beer altid handsker under vedligeholdelse,
pleje samt renggring af maskinen!

H BEMARK Henvend dig til vores kundeser-
vice ved forstyrrelser, der ikke er anfgrt i denne
tabel, eller som du ikke selv kan afhjeelpe.

Afhjalpning

Seet batteriet korrekt i.

Lad batteriet op.

®  Rens kniven for forstyrrelser.
®  Start pleeneklipperen i lavt grees.

Brug ikke redskabet! Opsgg fabrikantens
servicevaerksted.

Lad batteriet op.

Fa kniven slebet pa fabrikantens service-
veerksted.

B Fjern grees.
B Rens beskyttelsesklappen.

Fa kniven slebet pa fabrikantens service-
veerksted.

Sluk for plaeneklipperen, stil den pa et plant
underlag eller i lavt grees, og start igen.

Lad pleenen tgrre.

Graesopsamlingsbeholderen er Renggr graesopsamlingsbeholderens gitter.

tilstoppet.

Der er for meget grees i ud-

kastkanalen eller huset.

Kniven er stump.

Batteriets driftstid
falder tydeligt.

Klippehgjden er for lav.

®  Renger udkastkanal/kabinet.
®m  Korriger klippehgjden.

Fa kniven slebet pa fabrikantens service-
veerksted.

Forag klippehgjden.
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Fejl Arsag

Graesset er for haijt eller for

fugtigt.

Klippehastighed er for hgj.

Klipning med fuld graesopsam-

lingsbeholder.

Batteriets levetid er udigbet.

Batteriet kan ikke
oplades. de.

Batteriet eller opladeren er de-

fekt.

Batteriet er for varmt.

10 TRANSPORT

10.1 Transport af maskinen

OBS! Fare for at klippevaerket beskadiges.
Er klippeveerket indstillet til den laveste klippehgj-
de, kan det blive gdelagt, hvis der kgres hen over
trin, kanter eller kantsten.
®  |ndstil klippehgjden til det hgjeste trin, nar

maskinen skal transporteres.

1. Stop klippeveerket og vent, indtil det star stil-
le.

2. Indstil den hgjeste klippehgjde.
Transport af maskinen mellem to
arbejdsomrader

®  Kgr maskinen hen til arbejdsomradet med
den hgjeste klippehgjde.

®  Tilslut hjuldrevet*, sa maskinen er nemmere
at kare.

®  Hvis maskinen skal baeres, kan handtaget og
baeregrebet foran bruges.

* afhaengigt af modellen, se tekniske data.

Transport af maskinen i et koretgj
B Fjern batteriet.
®  Klap handtaget ind.

®m  Sikr maskinen mod at veelte eller glide rundt i
karetgjet.

Batteriets kontakter er snavse-

Afhjeelpning

Serg for bedre betingelser: Lad det terre, og
hzev klippehgjden.

®  Reducer klippehastigheden

®  Renggr udkastkanalen/kabinettet. Kni-
ven skal kunne dreje frit.

Tom graesopsamlingsbeholderen, og rens
udkastkanalen.

Skift batteriet. Brug kun fabrikantens origi-
nale tilbehgr.

Renger batteriets kontakter med en gen-
stand, der ikke indeholder metal, og sprgjt
kontaktspray pa dem.

OBS: Kortslut ikke batteriets kontakter med
en genstand af metal!

Bestil reservedele hos fabrikanten.

Lad batteriet kgle af.

®  Beskyt maskinen mod sammenstgd med om-
kringliggende genstande.

®  Placer ikke ting pa maskinen.

10.2 Transport

Udfer de folgende tiltag for transporten:
1. Sluk for maskinen.

2. Tag batteriet ud af maskinen.

3. Placér alle beskyttelsesafdeekninger.
4

Pak batteriet ind som foreskrevet (se neden-
for).

H BEMARK Batteriets maerkeenergi er hgjere
end 100 Wh! Overhold derfor de efterfglgende
transportanvisninger!

Det monterede li-ion batteri er underlagt loven

om farligt gods, men kan dog transporteres under

forenklede betingelser:

®  Batteriet kan uden videre pabud transporte-
res af brugeren pa veje, hvis batteriet er ind-
pakket i den originale emballage og transpor-
ten er af privat art.

®m  Erhvervsmeessige brugere, som udfgrer
transporten i forbindelse med arbejdet (f.eks.
transport til eller fra byggepladser eller ved
preesentationer), kan ligeledes fglge de for-
enklede betingelser.

| begge oven over anferte tilfaelde skal der ube-

tinget traeffes forholdsregler, sa batteriet ikke kan

443839 a

233



Opbevaring

blive uteet. | alle andre tilfeelde skal bestemmel-
serne i loven om farligt gods ubetinget overhol-
des! Ved tilsidesaettelse kan afsenderen eller
speditgren palaegges store bgder.

Yderligere henvisninger til transport og

forsendelse

®  Litium-ion batterier ma kun transporteres eller
sendes i ubeskadiget tilstand!

B Brug den originale kasse eller en egnet kas-
se il farligt gods til en transport (ikke n@dven-
digt for batterier med en maerkeenergi pa
mindre end 100 Wh).

®  Tildeek de abne kontakter pa batteriet for at
undga kortslutning.

m  Batteriet ma ikke ligge lgst i emballagen, sa
der ikke sker skader pa det.

m  Sgrg for, at forsendelsen markeres og doku-
menteres korrekt under en transport eller for-
sendelse (f.eks. med en pakkeposttjeneste
eller spedition).

®  |nformér dig pa forhand, om en transport kan
udfgres med den udvalgte tjenesteudbyder,
og advisér forsendelsen.

Forsendelsens forberedelse ber overvages af en

sagkyndig for transport af farligt gods. Overhold

ogsa eventuelle supplerende nationale forskrifter.

11 OPBEVARING

B Redskabet skal gares grundigt rent efter hver
brug. Placér evt. ogsa alle sikkerhedsafdaek-
ninger.

Udfer ngdvendige vedligeholdelsesarbejder.

Opbevar redskabet i et tert, aflast rum og util-
geengeligt for barn.

11.1 Opbevaring af batteridrevne
planeklippere

/\ FORSIGTIG! Fare for kvaestelser under
opbevaring. Der er fare for kvaestelse som fglge
af skarpe kanter pa apparatdele pa det opbevare-
de redskab.

®m  Redskabet skal opbevares utilgaengeligt for
bgrn og uvedkommende personer.

®  Opbevar kun redskabet, nar batteriet er taget
ud.

1. Sluk redskabet.

2. Treek batteriet ud.

3. Tem greesopsamlingsbeholderen, og rens
udkastkanalen.

4. Renger redskabet grundigt.

5. Lad motoren og redskabet kale af.

6. Pafer et tyndt lag olie eller silikone for at be-
skytte metaldelene mod korrosion.

7. Klap handtaget ind.

8. Opbevar redskabet pa et tert, rent og frostbe-
skyttet sted. Daek den til med en andbar pre-
senning for at beskytte den mod stgv. Brug
ikke plastfolie, sa der ikke kan samle sig fugt.

11.2 Opbevaring af batteri og oplader

/\ FARE! Fare for eksplosioner og brand!
Hvis batteriet eksploderer, fordi det opbevares i
naerheden af flammer eller varmekilder, vil perso-
ner blive draebt eller alvorligt saret.

®  Opbevar batteriet pa et kaligt og tert sted og
ikke i naerheden af flammer eller varmekilder.

H BEMARK Den automatiske registrering af
ladetilstanden beskytter batteriet mod overoplad-
ning. Batteriet kan derfor blive siddende i oplade-
ren et stykke tid, men ikke permanent.

H BEMARK Overhold de separate brugsan-
visninger til batteri og oplader.

®  Opbevar batteriet pa et tort, frostfrit sted ved
en temperatur mellem 0 °C og 25 °C og med
en ladetilstand pa ca. 40-60 %.

. Opbevar ikke batteriet i naerheden af syrehol-
dige genstande eller genstande af metal pga.
fare for kortslutning.

12 BORTSKAFFELSE

Galder kun i EU-lande:

Iht. det europeeiske direktiv 2012/19/EU om affald
af elektrisk og elektronisk udstyr skal kasserede
ladeaggregater indsamles separat og genbruges
iht. geeldende miljgforskrifter.

Ved forkert bortskaffelse kan elektrisk og elektro-
nisk affald have skadelige virkninger pa miljget
og menneskers sundhed pa grund af den mulige
tilstedeveerelse af farlige stoffer.

Henvisninger til loven om elektrisk og
elektronisk udstyr

7

®  Udtjente batterier samt udtjente genopladeli-
ge batterier, som ikke er fast monteret i det
brugte redskab, skal tages ud, for redskabet

Elektrisk og elektronisk udstyr ma ikke
smides ud med det almindelige hus-
holdningsaffald, men skal bortskaffes
seerskilt!
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smides ud! Bortskaffelsen af batterier er re-
guleret af loven.

®  Ejeren eller brugeren af elektrisk og elektro-
nisk udstyr er forpligtet til at returnere udsty-
ret efter brug iht. loven.

®  Slutbrugeren er selv ansvarlig for at slette al-
le personlige oplysninger pa det gamle ud-
styr!

Symbolet med en overstreget affaldsspand bety-

der, at elektrisk og elektronisk udstyr ikke ma

smides ud med det almindelige husholdningsaf-

fald.

Elektrisk og elektronisk udstyr kan afleveres uden

vederlag de fglgende steder:

m  Offentlige affaldsdeponier (f.eks. kommunale
lossepladser)

®  Forretninger, der szelger elektrisk udstyr (sta-
tionaere og online), hvis forhandleren er for-
pligtet til at tage udstyret retur eller hvis for-
handleren tilbyder dette selv.

Disse informationer geelder kun for udstyr, der er

installeret og solgt i EU-lande, hvor EU-direktivet

15 GARANTI

2012/19/EU er geeldende. | lande uden for den
Europaeiske Union kan der vaere andre bestem-
melser for bortskaffelse af elektrisk og elektronisk
udstyr.

13 KUNDESERVICE/SERVICE

Henvend dig til neermeste AL-KO serviceveerk-
sted ved spgrgsmal til garanti, reparation eller re-
servedele. Servicevaerksteder findes pa internet-
tet pa adressen:
www.alko-garden.com/service-contacts
Yderligere informationer om reservedele findes
under:

www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMATION TIL OVERENSSTEM-
MELSESERKLARINGEN

Vi erkleerer pa eget ansvar hermed, at dette pro-
dukt ved markedsfaringen overholder kravene i
de harmoniserede EU-direktiver, EU-sikkerheds-
standarderne samt de produktspecifikke standar-
der. Overensstemmelseserklaeringen hgrer til
brugsanvisningen og er vedlagt maskinen.

Inden for den lovbestemte reklamationsperiode reparerer eller udskifter vi efter eget skan eventuelle
materiale- eller fabrikationsfejl pa maskinen. Reklamationsperioden bestemmes af loven i det land,

hvor maskinen er kabt.

Vores garanti geelder kun, hvis:

®  brugsanvisningen falges

B maskinen behandles korrekt

®  der bruges originale reservedele
Folgende er ikke omfattet af garantien:

® | akskader, der skyldes normal slitage

Garantien bortfalder ved:

egenhaendige fors@g pa reparation
egenhaendige tekniske andringer
ukorrekt brug

®  Sliddele, der er markeret med ramme | xxxxxx (x) | pa reservedelslisten

Garantiperioden begynder med kgbet foretaget af den farste slutforbruger. Datoen pa kgbskvitterin-
gen er geldende. Kontakt forhandleren, hvor maskinen er kabt, eller den naermeste autoriserede kun-
deservice. Medbring denne erklaering og den originale kabskvittering. Denne erklaering bergrer ikke
kabers lovbestemte rettigheder over for saelger pa grund af mangler.
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1 OM DENNA BRUKSANVISNING

®  Den tyska versionen utgdr bruksanvisningen i
original. Alla andra sprakversioner ar over-
sattningar av bruksanvisningen i original.

B Forvara alltid bruksanvisningen sa att du all-
tid kan sla upp i den nar du behéver informa-
tion om maskinen/redskapet.

® | amna endast vidare maskinen/redskapet till
andra personer tillsammans med denna
bruksanvisning.

® | 3s och beakta sékerhets- och varningsan-
visningar i denna bruksanvisning.
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Produktbeskrivning

1.1 Symbol pa titelsida

Symbol

&

Betydelse

Det ar viktigt att Iasa igenom denna
bruksanvisning noggrant fére drift-
tagningen. Detta ar en forutsattning
for en saker hantering utan pro-
blem.

Bruksanvisning

Beakta i synnerhet anvisningarna
L| om transport, lagring och avfalls-

ﬁ ’ Hantera litiumjonbatterier forsiktigt!
hantering i denna instruktionsbok!

1.2 Teckenférklaring och signalord

/\ FARA! Anger en omedelbart farlig situation,
som om den inte undviks, kan leda till dodsfall el-
ler svara personskador.

/\ VARNING! Anger en potentiellt farlig situa-
tion, som om den inte undviks, kan leda till d6ds-
fall eller svara personskador.

/N\ OBSERVERA! Anger en potentiellt farlig si-
tuation, som om den inte undviks, kan leda till
mindre eller medelsvara personskador.

OBS! Anger en situation, som om den inte und-
viks, kan leda till materiella skador.

[ ANMARKNING Speciella anvisningar fr
battre forstaelse och handhavande.

2 PRODUKTBESKRIVNING

Denna bruksanvisning beskriver olika modeller
av manuella batteridrivna grasklippare med olika
utrustning. Utrustningen for de olika modellerna
visas i Tekniska data.

Alla batterier (Bxxx Li) och laddare (Cxxx Li) for
AL-KO 36V-systemet kan anvandas.

For mer information om batterier och laddare, se
separata instruktioner.

OBS! Risk for skador pa maskin och batteri.
Om maskinen drivs med ett olampligt batteri finns
det risk for att maskinen eller batteriet skadas.

®  Anvand endast maskinen med foreskrivet
batteri.

ALKO
2.1 Avsedd anvéandning

Redskapet ar avsett for att klippa och far endast
anvandas pa torra grasmattor.

Denna maskin ar endast avsedd for anvandning
pa privat omrade. Varje annan anvandning samt
otillatna om- och tillbyggnader betraktas som stri-
dande mot andamalet och har till foljd att garantin
upphavs, 6verensstammelsen gar férlorad och
varje ansvar for skador pa anvandaren eller tred-
je part avvisas av tillverkaren.

2.2 Forutsebar felanvandning

Maskinen ar inte konstruerad for yrkesmassig an-

vandning, t.ex. i allmanna parker, sportanlagg-

ningar eller jord- och skogsbruk.

®  Anvand inte redskapet vid regn och/eller pa
vat grasmatta.

®m  Sakerhetsanordningar far inte demonteras el-
ler sattas ur funktion.

2.3 Resterande risker

Aven vid korrekt anvéndning av maskinen finns

det alltid kvarvarande risker som inte helt kan eli-

mineras. Beroende pa hur maskinen anvands

kan man av dess typ och konstruktion férutse fol-

jande risker:

®  Avskuret gras, jord och smasten slungas
ivag.

®  |nandning av klippningspartiklar om man inte
bar andningsskydd.

m  Skarskador vid berdring av roterande skark-
niv.

2.4 Sakerhets- och skyddsanordningar

/\ VARNING! Risk fér personskador. Defek-
ta eller funktionslosa sakerhets- och skyddsan-
ordningar kan medféra allvarliga personskador.

®  Reparera defekta sakerhets- och skyddsan-
ordningar omedelbart.

®  Satt aldrig sakerhets- och skyddsanordningar
ur funktion!.

Sakerhetsbygel

Redskapet ar utrustat med en sakerhetsbygel.
Slapp endast sakerhetsbygeln vid fara. Motor och
klippaggregat stannar.

Startknapp (pa styrhandtag)

Startknappen maste forst tryckas for att kunna
starta motorn med sakerhetsbygeln.

Stopplucka

Stoppluckan skyddar mot t.ex. klippningspartiklar
och stenar som kan slungas ut.
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Produktbeskrivning

2.5 Symboler pa maskinen
2.5.1 Séakerhetsmarkning

Symbol Innebérd

Var sarskilt forsiktig vid hantering!

Las bruksanvisningen fére anvand-
ning!

Risk for utslungade foremal!

Hall utomstaende borta fran riskom-
radet!

Skadad elkabel kan ge upphov till
risk for elstotar!

Hall elkabeln borta fran klippaggre-
gat och kor inte Gver dem!

Risk for personskador! Hall hander
och fotter pa avstand fran klippag-
gregatet!

Bl BEEO B

Inte relevant.

!‘:

Inte anvands samt fére underhalls-
och reparationsarbeten: Stang av
och ta ur batteriet ur redskapet!

r
Ir
|

19 v

Inte relevant.

2.5.2 Manovertecken

Innebord

Procedur vid start av motorn (se
Kapitel 6.3 "Starta och stoppa klipp-
|~ aggregat (10)", sida 243)

Inte anvands samt fore underhalls-
och reparationsarbeten: Stang av
och ta ur batteriet ur redskapet!

2.6 Leveransomfattning

I ANMARKNING Batteri och laddare ingar en-
dast i leveransen vid vissa artikelnummer, se tek-
niska data i bérjan av denna bruksanvisning.

2.7 Produktoversikt (01)

Nr. Komponent

1 Batterifackslock

2 Vingmuttrar

3 Undre styrhandtag

4 Ovre styrhandtag

5 Sakerhetsbygel

6* Kopplingsbygel hjuldrivning*
7 Greppyta 6vre styrhandtag

Startknapp
9* Nivaindikering®
10 Grasuppsamlare
11 Kollisionslucka

12 Klippaggregat
13* Lucka for sidoutkast**
14** Sidoutkast**
15* Béarhandtag*®
16 Klipphojdsinstalining
17* Bioklippinsats*
18***  Batteri***
19***  Batteriladdare***

*: For 4.65 Li SP och 5.15 Li SP.
**: For 5.15 Li SP.

***: Se Tekniska data beroende pa artikelnum-
mer.
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3 SAKERHETSANVISNINGAR

3.1 Allméanna sdkerhetsanvisningar for
eldrivna maskiner/redskap

/\ VARNING! Lis igenom alla sidkerhetsan-
visningar, anvisningar, bilder och tekniska
data som galler for denna maskin/detta red-
skap. Risk for elstotar, brand och/eller allvarliga
personskador foreligger om sakerhetsanvisningar
och annan information inte beaktas.

®  Forvara sékerhetsanvisningar och infor-
mation pa ett sdkert stalle for framtida
bruk.

Begreppet "maskin” som anvénds i sékerhetsan-
visningarna avser eldrivna maskiner (med elka-
bel) och batteridrivna maskiner (utan elkabel).

3.1.1 Sakerhet pa arbetsplatsen

®  Se till att arbetsomradet ar stéadat och har
god belysning. Risk for olyckor om arbets-
omradet ar ostadat eller daligt belyst.

®  Arbeta inte med maskinen/redskapet i ex-
plosionsfarlig miljo dar brandfarliga vats-
kor, gaser eller angor finns. Maskiner/red-
skap genererar gnistor som kan antanda
damm eller angor.

= Hall barn och andra personer pa avstand
fran maskinen/redskapet nar den/det an-
vands. Du kan forlora kontrollen éver maski-
nen/redskapet om du blir distraherad.

3.1.2 Personsakerhet

B Var uppmarksam, vaksam och anvand
sunt fornuft vid arbete med en maskin/ett
redskap. Anvand inte en maskin/ett red-
skap nar du ar trott eller ar paverkad av
droger, alkohol eller lakemedel. Ett 6gon-
blick av ouppmarksamhet kan leda till allvarli-
ga personskador nar du anvander en maskin/
ett redskap.

®  Anvand personlig skyddsutrustning och
anvand alltid skyddsglasdgon. Personlig
skyddsutrustning, t.ex. andningsskydd, halk-
sakra sakerhetsskor, skyddshjalm eller hor-
selskydd skall alltid, beroende pa typ av ma-
skin/redskap och arbetssituationen och for att
minska risken for skador.

®  Undvik oavsiktlig start. Férsdkra dig om
att maskinen/redskapet ar avstiangd innan
du ansluter den/det till stromforsorjningen
och/eller batteriet eller lyfter och bar den/
det. Risk for olyckor foreligger om du haller
fingret pa strombrytaren nar du bar maski-

nen/redskapet eller om den/det ar startad nar
den ansluts till stromférsoérjningen.

Ta bort instéllningsverktyg och skruv-
nycklar innan maskinen/redskapet startas.
Ett verktyg eller en nyckel som sitter i en ro-
terande maskindel/redskapsdel kan leda till
personskador.

Undvik att arbeta i onormala kroppsstall-
ningar. Se till att du star stadigt och alltid
haller balansen. Darmed har du battre kon-
troll dver maskinen/redskapet i ovantade situ-
ationer.

Bar lampliga klader. Bar inga I6st sittande
klader eller smycken. Hall har och klader
borta fran rorliga delar. Lost sittande kla-
der, smycken eller langt har kan fastna i de
rorliga delarna.

Om dammuppsugnings- och andra upp-
samlingsanordningar kan monteras, skall
dessa anslutas och anvandas pa foreskri-
vet satt. Anvandning av dammuppsugning
kan minska risken for skador férorsakade av
damm.

Invagga dig inte i falsk sakerhet. Missakta
inte gdllande sdkerhetsregler for maski-
nen/redskapet dven om du efter langre
tids anvandning kanner till hur den/det
skall anvéandas. Oaktsamt agerande kan in-
om brakdelar av en sekund leda till allvarliga
personskador.

3.1.3 Anvéandning och behandling av en

eldriven maskin/ett eldrivet redskap

Overbelasta inte maskinen/redskapet. An-
vand en maskin/ett redskap som ar av-
sedd for det arbete du utfér. Du arbetar
battre och sakrare med en passande maskin/
ett passande redskap inom det angivna ar-
betsomradet.

Anvand inte maskiner/redskap med defek-
ta strombrytare. En maskin/ett redskap som
inte 1angre kan startas eller stangas av ar far-
ligt och maste repareras.

Dra ut kontakten ur eluttaget och/eller ta
ut batteriet innan du gor installningar, by-
ter insatsverktygsdelar eller lagger undan
maskinen/redskapet. Dessa forsiktighetsat-
garder forhindrar att maskinen/redskapet
startar oavsiktligt.

Forvara oanvanda maskiner/redskap utom
rackhall for barn. Lat inte personer utan
kunskaper eller inte har last dessa anvis-
ningar anvanda maskinen/redskapet. Ma-

443839 a

239



Sakerhetsanvisningar

skiner/redskap ar farliga om de anvands av
oerfarna personer.

®  Var noga med underhallet av maskiner/
redskap och insatsverktyg. Kontrollera att
rorliga delar fungerar felfritt och inte
klams fast. Kontrollera dven att inga andra
delar ar skadade och paverkar maskinens/
redskapets funktion. Ldmna in maskinen/
redskapet for reparation av skadade delar
innan den/det anvdands. Manga olyckor or-
sakas av daligt underhallna maskiner/red-
skap.

m  Se till att skar/klippverktyg ar vassa och
rena. Ordentligt skotta skar/klippverktyg med
vassa kanter fastnar inte lika latt och ar latt-
are att mandvrera.

B Anvand maskin/redskap, insatsverktyg
osv. enligt dessa anvisningar. Ta hansyn
till arbetssituationen och det arbete som
ska utforas. Farliga situationer kan uppsta
om maskinen/redskap anvands till andra syf-
ten an avsedd anvandning.

= Hall handtagen torra, rena och fria fran ol-
ja och fett. Maskinen/redskapet kan inte hal-
las under kontroll i oférutsedda situationer
om handtagen ar halkiga.

3.1.4 Anvéandning och behandling av en
batteridriven maskin

B Ladda endast batterierna i laddare, rekom-
menderad av tillverkaren. Brandrisk forelig-
ger om ett batteri laddas i en laddare som in-
te &r avsedd for denna typ av batterier.

B Anvand endast batterier, avsedda for ma-
skinen. Risk for personskador och brandrisk
foreligger om andra batterier anvands.

B Forvara oanvanda batterier anvands pa
tillrackligt avstand fran gem, mynt, nyck-
lar, spik, skruv och andra metallféremal
som kan orsaka en elektrisk 6verbrygg-
ning mellan kontakterna. En kortslutning
mellan batterikontakterna kan leda till brann-
skador eller brand.

®m  Vatska kan lacka ut ur batteriet vid felak-
tig anvandning. Undvik kontakt. Skolj med
vatten vid eventuell kontakt. Uppsok laka-
re om vatskan har kommit in i 6gonen.
Lackande batterivatska kan leda till hudirrita-
tioner eller brannskador.

B Anviand inga skadade eller forandrade
batterier. Skadade eller férandrade batterier
kan bete sig pa ovantat satt och orsaka
brand, explosion eller risk for personskador.

Utsatt inte batteriet for eld eller hoga tem-
peraturer. Eld eller temperaturer 6ver 130°C
kan orsaka explosioner.

Folj alla anvisningar for laddning. Ladda
aldrig batteriet eller den batteridrivna ma-
skinen utanfor angivet temperaturomrade
i bruksanvisningen. En felaktig laddning el-
ler laddning utanfor tillatet temperaturomrade
kan forstéra batteriet och 6ka brandrisken.

3.1.5 Service

Lat endast behorig personal reparera ma-
skinen och endast anvéanda originalre-
servdelar. Det sakerstaller maskinens saker-
het.

Underhall aldrig skadade batterier. Batte-
rierna far endast underhallas av tillverkaren
eller behorig kundtjanst.

3.2 Sakerhetsanvisningar for grasklippare

Anvand inte grasklipparen i daligt vader,
sarskilt inte vid risk for blixtnedslag. Det
minskar risken att traffas av blixten.

Unders6k omradet dar grasklipparen skall
anvandas noga vad galler vilda djur. Vilda
djur kan skadas av grasklipparen under an-
vandningen.

Unders6k omradet dar grasklipparen skall
anvandas noga och ta bort alla stenar,
grenar, plast- eller staltrad, tuggben och
andra frammande foremal. Utslungade 6-
remal kan fororsaka personskador.

Genomfor alltid en visuell kontroll innan
grasklipparen anvénds for att sakerstalla
att knivarna och klippaggregatet inte ar
slitna eller skadade. Slitna eller skadade
komponenter 6kar risken fér personskador.

Kontrollera slitage eller skador ofta pa
grasuppsamlaren En sliten eller skadad
grasuppsamlare kan oka risken for person-
skador.

Lat alla skyddsanordningar vara montera-
de. Skyddsanordningar maste vara funk-
tionsdugliga och korrekt monterade. En
I10s eller skadad eller felaktigt fungerande
skyddsanordning kan medféra personskador.
Hall alla ventilationséppningar fria fran
smuts. Blockerade ventilationsdppningar och
féroreningar kan medféra Gverhettning eller
brandrisk.

Anvand alltid halkfria sakerhetsskor un-
der arbetet med grasklipparen. Anvand
aldrig grasklipparen barfota eller med
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oppna sandaler. Det minskar risken for per-
sonskador pa fotterna till foljd av kontakt med
de roterande knivarna.

Anvand alltid langbyxor under arbetet
med grasklipparen. Oskyddad hud okar ris-
ken for personskador till féljd av utslungade
foremal.

Anvand aldrig grasklipparen i vatt gras.
Ga som vanligt, spring aldrig. Det minskar
risken for att halka eller falla omkull, vilket
kan medféra personskador.

Anvénd aldrig grasklipparen i mycket
branta sluttningar. Det minskar risken for
att forlora kontrollen, halka eller falla omkull,
vilket kan medféra personskador.

Se till att alltid sta stabilt under arbetet i
sluttningar, arbeta alltid tvars mot slutt-
ningen, aldrig uppfor eller nedfér och var
mycket forsiktig vid varje riktningsand-
ring. Det minskar risken for att forlora
kontrollen, halka eller falla omkull, vilket kan
medfdra personskador.

Var mycket forsiktigt nar grasklipparen
dras bakat eller mot kroppen. Var alltid
uppmarksam pa omgivningen. Det minskar
risken for att snubbla under anvandningen.
Ror aldrig knivarna och andra farliga rorli-
ga komponenter sa lange de ar i rorelse.
Det minskar risken for personskador till f6ljd
av rorliga komponenter.

Sikerstill att alla brytare star pa FRAN
och det laddbara batteriet &r demonterat
nér inklamt material tas bort eller grasklip-
parens rengoring. Plotslig start av grasklip-
paren kan medféra allvarliga personskador.
Lat produkten svalna innan férvaring.

Tém grasuppsamlaren fore férvaring.

Se till att inte kldmma fingrarna mellan de ror-
liga knivarna och produktens fasta kompo-
nenter nar produkten stalls in.

3.3 Vibrationsbelastning

Totala vibrations- och bullervarden

Angivna totala vibrations- och bullervarden
har uppmatts i provférfarande i enlighet med
gallande normer och kan anvandas for jamfo-
relse av ett elredskap med andra.

Angivna totala vibrations- och bullervarden
kan aven anvandas for inledande uppskatt-
ning av exponering.

Totala vibrations- och bullervarden kan avvi-
ka fran angivet varde under faktisk anvand-

ning av elredskapet beroende pa hur elred-
skapet anvands och for vilket andamal.

Folj sékerhetsatgarder enligt séakerhetskapit-
len. Forsok att reducera vibrationsbelastning-
en. Exempel pa atgarder som reducerar vi-
brationsbelastning ar anvandning av hand-
skar nar maskinen anvands och begransad
arbetstid. Ta hansyn till alla delar i anvand-
ningen (t.ex. perioder nar elverktyget ar av-
stangt eller ar startat men utan belastning).

Risk for vibration

Det faktiska vibrationsvérdet ndr maskinen
anvénds kan avvika fran tillverkarens angivna
vérde. Beakta foljande paverkande faktorer
fore resp. under anvandningen:

Anvands maskinen enligt avsedd an-
vandning?

Klipps eller bearbetas materialet pa ratt
satt?

Ar maskinen i gott skick?

Ar skér/klippverktyget tillrackligt vasst
och ar ratt verktyg monterat?

Ar handtag och i férekommande fall vi-
brationshandtag monterade och fast an-
slutna till maskinen?

Anvand endast maskinen med det motorvarv-
tal som rekommenderas for arbetet. Undvik
att anvanda maximalt varvtal och darmed f6-
rebygga buller och vibrationer.

Felaktigt underhall samt felaktig hantering av
maskinen kan leda till 6kat buller och allvarli-
gare vibrationer. Detta medfor halsoproblem.
Stang i sadana fall omedelbart av maskinen
och ldmna in den till en auktoriserad service-
verkstad for reparation.

Vibrationsbelastningen ar beroende av ar-
betsuppgifter och hur maskinen anvands.
Uppskatta belastningen och gor pauser i ar-
beten darefter. Vibrationsbelastningen under
den totala arbetstiden minskar avsevart.

Langre tids arbete med maskinen kan leda till
cirkulationsbesvar for anvandaren, (s k "vita
fingrar"). Anvand arbetshandskar och hall
handerna varma for att minska risken. Upp-
sok omedelbart lakare om symptom pa "vita
fingrar" foreligger. Till symptomen hoér: Kans-
loloshet, reducerad kansel, ilningar, klada,
smartor, forminskad muskelstyrka, férandring
av hudens farg och tillstand. Normalt upptra-
der dessa symptom forst pa fingrar, hander
eller puls. Risken 6kar vid lagre utomhustem-
peratur.
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®  Gor langre pauser under arbetsdagen for fa
vila fran buller och vibrationer. Planera arbe-
tet sa att anvandning av maskinen som ger
sarskilt kraftiga vibrationer fordelas over flera
arbetsdagar.

B Avbryt omedelbart arbetet med maskin om
obehag eller fargférandringar i huden forelig-
ger. Lagg in regelbundna pauser under arbe-
tet. Ett hand-arm-vibrationssyndrom kan upp-
sta utan tillrackliga pauser under arbetet.

®  Minimera risker for vibrationer. Skot maski-
nen i enlighet med anvisningarna i bruksan-
visningen.

m  Kontakta aterforsaljaren vad galler vibrations-
lindrande tillbehor (t.ex. handtag) om maski-
nen anvands ofta.

B Undvik allt arbete med maskinen vid tempe-
raturer under 10 °C. Skapa en arbetsplan
som begransar vibrationsbelastningen.

3.4 Buller

Ett visst buller fran redskapet kan inte undvikas.
Forlagg alltid bullriga arbeten pa tillatna tider.
Respektera vilotiderna och inskrank arbetstiden
till den absolut nédvandiga. Bar alltid horselskydd
under arbetet och se aven till att personer i nar-
heten bar hérselskydd.

3.5 Sakerhetsanvisningar for batteri och
laddare

B Ta bort batterierna ur maskinen innan ladd-
ning.

B | 4gg inte in olika batterityper i maskinen eller
blanda nya och férbrukade batterier.

®  |L&gg in batterier i maskinen med korrekt pol-
riktning.

B Ta ur batterierna om maskinen skall férvaras
under langre tid.

®m  Kortslut inte maskinens anslutningskontakter
eller batterier.

Bruksanvisningar

Beakta sakerhetsanvisningarna for batteri och
laddare i de separata bruksanvisningarna.

4 MONTERING

/\ VARNING! Risker till f6ljd av ofullstiandig

montering! Drift av ofullstdndigt monterad red-

skap kan leda till allvarliga personskador.

B Anvand enbart redskapet nar det ar komplett
monterat!

m  Satt forst i batteriet nar redskapet i Gvrigt ar
fardigmonterat!

Montering for grasklippare

Se bilderna (02) — (04).

Montering for grasuppsamlare

®  4.05Li: Se bilderna (05) och (06).

B 465 Li SP och 5.15 Li SP: Montering av
grasuppsamlaren ar inte nédvandig.

5 START

5.1 Ladda batteriet

Det medféljande batteriet &r bara delvis laddat.
Ladda upp batteriet helt och hallet fére den forsta
anvandningen. Batteriet kan laddas i vilket ladd-
ningsstatus som helst. Avbrott i laddningen ska-
dar inte batteriet.

H ANMARKNING Se de separata bruksanvis-
ningarna for batteri och laddare fér narmare infor-
mation.

5.2 Ansluta och dra bort batteri (07, 08)

/\ VARNING! Risk for personskador. Oav-
siktlig start kan medfora allvarliga personskador.

®  Alltid fore arbetspauser och underhallsarbe-
ten: Ta ur batteriet.

OBS! Fara kan foreligga for skador pa batte-
riet. Om batteriet blir kvar i redskapet efter an-
vandningen kan det uppkomma skador pa batte-
riet.

B Ta direkt ut batteriet ur redskapet efter avslu-
tad anvandning och placera det i frostsaker
forvaring.

m Satt forst tillbaka batteriet omedelbart fore
nasta anvandning av redskapet.

Ansluta batteri

1. Fall upp (07/a) locket (07/1) till batterifacket.

2. Forin batteriet (08/1) ovanifran i batterifacket
(08/2) tills det klickar pa plats (08/a).

3. Stang locket till batterifacket (07/b).
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Dra bort batteri

1. Tryck pa lasknappen vid batteriet och hall
den intryckt.

2. Ta ur batteriet (08/1).

Ta direkt ut batteriet ur redskapet efter avslutad

anvandning, ladda det och placera det i frostsa-

ker forvaring. Satt forst tillbaka batteriet omedel-

bart fére nasta anvandning av redskapet.

6 ANVANDNING

/\ VARNING! Risk fér personskador. Defek-
ta eller funktionslosa sakerhets- och skyddsan-
ordningar kan medféra allvarliga personskador.
®  Kontrollera alla sékerhets- och skyddsanord-

ningar vad galler befintlighet och funktion inn-
an start!

/\ VARNING! Risk for personskador vid
onormala driftsforhallanden. Stoppa grasklip-
paren omedelbart. Ta ur batterierna. Kontrollera
att alla rorliga delar star helt stilla:
®m  Efter en kollision med ett frammande féremal:
Kontrollera om grasklipparen ar skadad och
reparera den. Starta inte grasklipparen innan
skadan ar atgardad.

®  Ovanliga vibrationer i grasklipparen: Kontroll-
era omedelbart skador. Byt eller reparera
skadade komponenter. Kontrollera om det
finns 16sa komponenter och satt fast dem
igen.

6.1 Anpassa styrhandtaget efter
kroppsstorlek (03)

1. Pa bada sidor om styrhandtaget:
®  Skruva av vingmuttern (03/1).
®  Dra ut skruven (03/2).
2. Skjut (03/a) dverstaget (03/3) till nasta hal
(03/4).
3. Skruva fast dverstaget i omvand ordning.
6.2 Stélla in klipphojd (09)
/\ OBSERVERA! Risk for skirskador. Fara

for skarskador vid kontakt med I6pande skarverk.

®  Justera endast klipphdjden nar motorn ar
franslagen och klippanordningen star still.

EH ANMARKNING Maximal och minimal klipp-
héjd samt antalet installningsnivaer finns i Tek-
niska data.

1. Tryck ut (09/a) spaken (09/1) nagot for upp-
lasning och hall den dar.

m  Skjut (09/b) spaken mot framhjulet for
lagre gras.
m Skjut (09/c) spaken mot bakhjulet for ho-
gre gras.
2. Slapp spaken tills den klickar pa plats i 6ns-
kad niva.

6.3 Starta och stoppa klippaggregat (10)
Starta endast klippaggregatet pa jamnt underlag
och inte i hogt gras. Underlaget skall vara fritt
fran frammande féremal, som t.ex. stenar. Lyft
och valt inte redskapet vid starten.

OBS! Risk for skador pa maskinen/redska-
pet. Upprepade start och stopp med korta mel-
lanrum kan skada bade motor och klippaggregat.
®  Satt enbart pa motorn nar skarverket star stil-

la.

H ANMARKNING Tillten korrekt position:
Bakom grasklipparen med bada handerna pa
styrhandtaget.

Starta klippaggregat

1. Om annu inte gjort: Anslut batteriet, se Kapi-
tel 5.2 "Ansluta och dra bort batteri (07, 08)",
sida 242.

2. Tryck in startknappen (10/1) och hall den
tryckt.

3. Dra (10/a) sakerhetsbygeln (10/2) mot styr-
handtaget (10/3). Motorn och klippaggregatet
startar.

4. Slapp startknappen och hall samtidigt saker-
hetsbygeln.

E ANMARKNING Séakerhetsbygeln snapper
inte fast. Se darfor till att halla sékerhetsbygeln
mot styrhandtaget under hela arbetet.

Stoppa klippaggregat

1. Slapp sakerhetsbygeln. Den gar automatiskt
till sitt grundlage.

2. Vantatills klippaggregatet har stannat.

3. Dra bort batteriet, se Kapitel 5.2 "Ansluta och
dra bort batteri (07, 08)", sida 242.

/\ OBSERVERA! Risk for skirskador. Risk
for skarskador vid kontakt med aktivt klippaggre-
gat.
®  Vanta till klippaggregatet har stannat.
®  Fore underhalls- och skotselarbeten: Stang

av redskapet och vanta tills klippaggregatet
star stilla. Ta ur batteriet.
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6.4 Klippa med grasuppsamlare (11, 12)
Redskapet kan anvandas med och utan grasupp-
samlare.

Héanga in grasuppsamlare

1. Se till att redskapet ar avstéangt och klippag-
gregatet star stilla.

2. Lyft (11/a) stoppluckan (11/1).

3. Hang in grasuppsamlaren (11/2) i hallarna
(11/b).

4. Slapp stoppluckan.

Kontrollera nivan

Nivaindikeringen (12/1) trycks (12/a) upp av luft-
flodet under klippningen sa lange den inte ar fylld
(12/2). Nivaindikeringen ligger mot grasuppsam-
laren (12/b) nar grasuppsamlaren (12/3) ar full.
Grasuppsamlaren maste tommas.

Ta bort och témma grasuppsamlare

/\ OBSERVERA! Risk for skirskador. Fara
for skarskador vid kontakt med I6pande skarverk.

®  Satt enbart pa grasuppsamlaren nar skarver-
ket star helt stilla.

H ANMARKNING Se vid tdmning av uppsam-
laren ocksa till att rengora utblaset pa nivaindika-
torn sa att den fortsatter att fungera som den ska.

1. Se till att redskapet ar avstangt och klippag-
gregatet star stilla.
2. Lyft stoppluckan (11/1).

3. Lyft ur grasuppsamlaren (11/2) ur hallarna
och ta bort bakat.

4. Tom grasuppsamlaren.
5. Rengor nivaindikeringens utblashal (12/4).
6. Hang in grasuppsamlaren (se ovan).

6.5 Starta och stinga av hjuldrift (13)*
*: Endast fér 4.65 Li SP och 5.15 Li SP.

H ANMARKNING Hjuldriften kan endast star-
tas nar motorn ar igang.

Starta hjuldrift

1. Starta redskapet och starta motorn.

2. Tryck kopplingsbygeln for hjuldrivning (13/1)
mot greppytan pa styrhandtaget (13/2) och
hall fast (13/a). Kopplingsbygeln for hjuldriv-
ning klickar inte pa plats.

Stanga av hjuldrift

1. Slapp (13/b) kopplingsbygeln for hjuldrivning
(13/1). Handtaget eller bygeln ror sig automa-
tiskt till nollstallningen.

6.6 Bioklipp med bioklippinsats (14, 15)*
*: for 4.65 Li SP och 5.15 Li SP.

Klippt material samlas inte upp med bioklipp utan
stannar kvar pa grasmattan. Bioklippet skyddar
marken fran uttorkning och bidrar aven med na-
ringsémnen. Bast resultat uppnas med regelbun-
den klippning med cirka 2 cm. Endast nytt gras
med veka stran ruttnar snabbt.

B Graslangd fore bioklipp: max. 8 cm
B Graslangd efter bioklipp: min. 4 cm

[ ANMARKNING Anpassa ganghastigheten
till hackningen - ga inte for fort.

Anvianda bioklippinsats (14)

/\ OBSERVERA! Risk for skirskador. Risk
for skarskador vid kontakt med aktivt klippaggre-
gat.

®  Stang av redskapet innan bioklippinsatsen
monteras eller demonteras.

1. Stang av redskapet.

2. Ta av grasuppsamlaren.

3. Lyft stoppluckan (14/1) och satt in (14/a) bio-
klippinsatsen (14/2) i utkastkanalen (14/3).
Laset maste klicka pa plats.

OBS! Fara for maskinskada. Om grashacka-
ren inte sitter fast ordentligt kan skador uppsta
bade grashackaren och skarverket.

®  Se alltid till att Iaset snapper fast.

Ta bort bioklippinsats (15)
1. Stang av redskapet.
2. Lyft stoppluckan.

3. Lossa (15/a) sparren (15/1) pa bioklippinsat-
sen.

4. Dra ut (15/b) bioklippinsatsen (15/2).

6.7 Klippa med sidoutkast (16)*
Endast 5.15 Li SP.
/\ OBSERVERA! Risk for skirskador. Risk

for skarskador vid kontakt med aktivt klippaggre-
gat.

B Satt endast in och ta bort sidoutkastet nar
motorn och klippaggregatet star stilla.

Sitta in sidoutkastet
1. Stang av redskapet och ta ur batteriet.
2. Ta av grasuppsamlaren.

3. Tryck pa (16/a) luckans upplasningsspak
(16/1).
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4. Fall upp luckan (16/2) pa sidoutkastet och
hall kvar (16/b).

5. Satti (16/c) sidoutkastet (16/3).

6. Stang luckan (16/2) langsamt. Luckan sakrar
sidoutkastet sa att den inte faller av.

7. Sétti batteriet och startar redskapet igen.

Ta av sidoutkast
1. Stang av redskapet och ta ur batteriet.

2. Fall upp luckan (16/2) pa sidoutkastet och
hall kvar (16/b).

3. Taur (16/c) sidoutkastet (16/3) och stang
luckan (16/2).

4. Satti batteriet och startar redskapet igen.

6.8 Falla styrhandtaget in och ut (17)

Det gar att tippa maskinen at sidan nar styrhand-
taget ar infallt och det gar att tippa maskinen at
baksidan nar styrhandtaget och det ar lattare att
rengodra klippaggregatet. Maskinen kan aven for-
varas pa liten plats i denna position.

/\ OBSERVERA! Fara for klamning. Fingrar
eller andra kroppsdelar kan klammas mellan de
rorliga delarna av styrhandtaget.

®  Se till att halla de rorliga delarna av styrhand-
taget i ett fast grepp.

B |nga fingrar eller andra kroppsdelar far kom-
ma in mellan de rorliga delarna.

Falla in styrhandtaget
1. Lossa alla vingmuttrar.
2. Fallin styrhandtaget.

Félla ut styrhandtaget
1. Fall ut styrhandtaget.
2. Dra at alla vingmuttrar.

7 ARBETSANVISNINGAR
Beakta alltid sakerhetsanvisningarna!

EH ANMARKNING Beakta lokala foreskrifter
om nar grasklippare far anvandas.

B Var uppmarksam pa féoremal pa grasmattan

och ta bort dem fran arbetsomradet.

Klipp endast vid goda siktférhallanden.

Klipp endast om klippknivarna ar vassa.

Styr endast redskapet pa styrhandtaget.

Anvand endast redskapet i vanlig promenad-

takt.

®  Flytta alltid redskapet tvars mot sluttningen.
Arbeta inte med grasklipparen uppfér och

nedfor i sluttningar eller sluttningar som lutar
mer an 10°. Var extra uppmarksam nar du
andrar arbetsriktningen.

Klippningskapacitet resp. batteritid

m  Kapaciteten, resp. ytan som kan klippas, be-
ror pa grasmattans egenskaper. Faktorer
som grasets langd och tathet, installd klipp-
héjd och hur fuktig grasmattan ar, inverkar pa
kapaciteten.

®  Optimal driftstid erhalls om man klipper gra-
set ofta och darmed alltid haller det kort.

B Frekventa start och stopp av grasklipparen
under klippningen reducerar klippningskapa-
citeten liksom klippning med ett batteri som
inte ar helt laddat.

®  |nkoppling av hjuldrift minskar klippningska-
paciteten resp. batteritiden.

® Virekommenderar att klippa grasmattan ofta
for att forbattra kapaciteten och stélla in en
hdg klipphdjd och anvanda redskapet i nor-
mal promenadtakt.

EH ANMARKNING Fér att forlanga 16ptiden kan
man skaffa ett andra batteri.

Tips for grasklippning

m  Klipphojden bor vara 3-5 cm och klipp inte
mer an halften av grasmattans hojd.

= Qverbelasta inte grasklipparen! Nar motor-
varvtalet sjunker vid langt och tungt gras och
t.0.m. blockerar klippkniven: Oka klipphdjden
och klipp flera ganger.

®  Sol och vind torkar ut grasmattan efter klipp-
ningen, klipp helst under sen eftermiddag.

8 UNDERHALL OCH SKOTSEL

/\ FARA! Livsfara vid felaktigt underhall.
Underhallsarbeten som genomférs av okvalifice-
rade personer samt anvandning av ej godkanda
reservdelar kan leda till allvarliga personskador
eller dédsolyckor under drift.
®  Demontera inga sakerhetsanordningar och ta

dem inte ur funktion.

®  Anvand endast godkénda original-reservde-

lar.

®  Genomfor regelbundet Iampligt underhall for

att sékerstalla att maskinen befinner sig i ett
funktionsdugligt och rent skick.

443839 a
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/\ VARNING! Risk for skirskador. Fara for
skarskador vid berdring av vassa maskindelar i
rorelse liksom knivar.

B Stang alltid av maskinen fore underhall, skot-
sel och rengdring. Ta ut batteriet.

®m  Bar alltid skyddshandskar under underhall,
skotsel och rengdring.

8.1 Regelbundet underhall

m  Se till att alla muttrar, bultar och skruvar sitter
ordentligt och att redskapet ar sakert att ar-
beta med.

®  Kontrollera regelbundet grasuppsamlarens
funktion och slitage.

8.2 Rengoring av redskap och

klippaggregat

OBS! Fara pga vatten. Vatten pa redskapet le-

der till kortslutning och skador pa elkomponenter.

Spola aldrig av redskapet.

Anvand endast borste vid rengoring.

Stang av motorn.

Dra bort batteriet.

Ta av grasuppsamlaren.

Fall in styrhandtaget (se Kapitel 6.8 "Félla
styrhandtaget in och ut (17)", sida 245).

5. Tippa redskapet at sidan och rengor klippag-
gregatet.

EalE

8.3 Kontroll och byte av skarkniv

/\ VARNING! Allvarliga personskador till

foljd av utslungande knivdelar. En nedsliten,

sprucken eller skadad klippkniv kan ga av och

dess delar kan bli till farliga projektiler.

m  Kontrollera klippkniven regelbundet avseen-
de skador.

®  Anvand inte grasklipparen om klippkniven ar
nedsliten eller skadad.

®  Sloa eller skadade klippknivar far endast sli-
pas resp. bytas ut hos en tillverkarens kund-
tjanst eller auktoriserad serviceverkstad.

®  Nar klippknivarna servas: Observera att
klippkniven aven kan sattas i rérelse nar
stromfoérsorjningen ar inaktiverad.

m  Var forsiktig att inte kldmma fingrarna mellan
rorliga klippknivar och fasta komponenter i
maskinen nar installningar gérs i maskinen.

B For att undvika vibrationer maste klippkniven
och knivskruven alltid bytas ut tillsammans.

m  Efterslipade klippknivar maste balanseras.
Obalanserade klippknivar leder till kraftiga vi-
brationer och skadar grasklipparen.

8.4 Stélla in bowdenkabel for hjuldrift (18)*
*: For 4.65 Li SP och 5.15 Li SP.

Om hjuldrift inte kan kopplas pa medan motorn
gar har bowdenkabeln blivit for lang och maste
spannas.

/\ OBSERVERA! Risk fér personskador.
Vassa redskapsdelar och utslungande maskinde-
lar (t.ex. klippknivar) eller en plétsligt startad
grasklippare kan medféra personskador.

®  Stang alltid av motorn innan bowdendraget
stalls in.

1. Stang av redskapet och vanta till klippaggre-
gatet star helt stilla.

2. Vrid installningsdelen (18/1) pa bowdenka-
beln till anslag i pilens riktning (18/a).

3. Kontrollera instaliningen genom att starta mo-
torn och tillkoppla hjuldriften.

4. Om hjuldriften fortfarande inte fungerar, ta
grasklipparen till en servicestation eller till en
auktoriserad serviceverkstad.

8.5 Reparationsarbeten

/\ VARNING! Risk for personskador vid re-
parationsarbeten. Felaktiga reparationer kan le-
da till allvarliga personskador och skador pa ma-
skinen/verktyget.

B Reparationsarbeten far endast utforas av till-
verkarens serviceverkstader eller behdrig
fackman!

Kontakta tillverkarens kundtjanst i féljande fall:

= Motorn startar inte.

Redskapet har kort pa ett hinder.

Klippknivar och/eller motoraxel ar bdjda.

Redskapet vibrerar och gar ojamnt.

Batteriet kan inte laddas om eller ar skadat.

9 FELAVHJALPNING

/\ OBSERVERA! Risk for personskador.
Vassa maskindelar och delar i rérelse kan orsaka
personskador.
®  Bar alltid skyddshandskar under underhall,

skotsel och rengdring!
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EH ANMARKNING Vand dig till var kundtjanst
vid fel som inte finns med i den har tabellen eller
vid fel som du inte sjalv kan atgarda.

Storning

Motorn gar inte.

Motoreffekten avtar.

Motorn stannar un-
der klippningen.

Grasuppsamlaren
fylls inte ordentligt

Batteritiden minskar
vasentligt.

Orsak

Batteri saknas eller ar felplace-
rat.

Batteriet ar tomt.

Klippkniven ar blockerad.

Kabel eller brytare ar defekta.

Batteriet ar tomt.

Klippkniven ar slo.

For mycket gras i utkastet.

Klippkniven ar slo.

Motorn ar éverbelastad.

Grasmattan ar fuktig.

Grasuppsamlaren ar blocke-
rad.

Foér mycket gras i utkastkana-
len eller i huset.

Klippkniven ar slo.

For lag klipphojd.

Graset ar for hogt eller for fuk-
tigt.

Klipphastigheten é&r for hog.

Klippning med full grasupp-
samlare.

Batteriets anvandningstid ar
slut.

Atgird
Satt i batteriet korrekt.

Ladda batteriet.

®  Befria kniven fran stérningar.
®  Starta grasklipparen i lagre gras.

Anvand inte redskapet! Kontakta tillverka-
rens kundtjanst.

Ladda batteriet.

Slipa klippknivar hos tillverkarens kund-
tjanst.

®  Ta bort graset.
B Rengor utkastluckan.

Slipa klippknivar hos tillverkarens kund-
tjanst.

Stang av grasklipparen, kor den till jamnare
mark eller omrade med kortare gras och
starta igen.

Lat grasmattan torka.
Rengor grasuppsamlarens galler.

B Rengor utkastkanalen / huset.
m  Korrigera klipphojden.

Slipa klippknivar hos tillverkarens kund-
tjanst.

Stall in en hégre klipphdjd.

Forbattra villkoren: Lat torka och stall in en

hogre klipphdjd.

®m  Sank klipphastigheten

®m  Rengor utkastkanalen / huset. Klippkni-
ven skall kunna rotera utan hinder.

Tom grasuppsamlaren och rengdr utkastka-
nalen.

Byt batteri. Anvand endast originaltillbehor
fran tillverkaren.
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Storning Orsak

Batteriet gar inte att
ladda.

Batteriet eller laddaren ar de-

fekt.

Batteriet ar for varmt.

10 TRANSPORT

10.1 Transportera redskap

OBS! Risk for skadat klippaggregat. Klippag-
gregatet kan skadas om det kors 6ver trappsteg,
kanter eller trottoarkanter och lag klipphdjd.

®m  Stall in klipphojden i hogsta lage nar redska-
pet transporteras.

1. Stoppa klippaggregatet och tills det star helt
stilla.

2. Stallin hogsta klipphojd.

Transportera redskapet mellan tva

arbetsomraden

®  Flytta redskapet till arbetsomraden med hog-
sta klipphojd.

Aktivera hjuldriften* for att underlatta.

Anvand styrhandtaget och det framre bar-
handtaget for att bara redskapet.

* modellberoende, se Tekniska data.

Transportera redskapet i fordon
B Ta ur batteriet.
®  Fall in styrhandtaget.

®  Forankra redskapet i fordonet sa att det inte
kan valta eller glida.

®m  Sakerstall att redskapet inte traffas av stétar
fran andra foremal.

®  Placera ingenting pa redskapet.

10.2 Transport

Vidta féljande atgarder fore transport:

1. Stang av maskinen.

2. Ta ut batteriet ur maskinen.

3. Satt pa alla skyddskapor.

4. Forpacka batteriet enligt foreskrift (se nedan).
I ANMARKNING Batteriets méarkeffekt ar éver

100 Wh! Beakta darfor foljande transportanvis-
ningar!

Batterikontakterna ar smutsiga.

Atgird

Rengor batterikontakterna med ickemetal-
liskt verktyg och spraya med kontaktspray.
OBS: Anvénd aldrig metalliska verktyg ef-
tersom detta kan kortsluta batteriet!

Bestall reservdelar hos tillverkaren.

Lat batteriet svalna.

Litiumjonbatteriet omfattas av bestdmmelserna
om transport av farligt gods och far bara trans-
porteras under vissa forutsattningar:

= Batteriet kan utan problem transporteras av
anvandaren i gatutrafik forutsatt att batteriet
ar forpackat i handelsemballage och trans-
porten inte ar yrkesmassig.

B Yrkesanvandare som genomfor transporten
som del av sin verksamhet, t.ex. med leve-
rans till byggplatser eller demonstrationer,
bor ocksa félja anvisningarna.

| bade ovan angivna fall maste man i alla handel-
ser vidta atgarder som gor att innehallet inte kan
lacka ut. | andra fall ska foreskrifterna om trans-
port av farligt gods foljas till punkt och pricka! Un-
derlatenhet att folja gallande foreskrifter kan leda
till rattslig pafoljd bade for avsandare och trans-
portor.

Ytterligare anvisningar om transport och frakt

®  Litiumjonbatterier far endast transporteras el-
ler skickas om de ar oskadade!

® Vid transport av laddningsbart batteri ska en-
dast originalladan anvandas alternativt annan
lamplig fraktlada (inte ett krav om batteriets
markeffekt understiger 100 Wh).

B Tejpa dver exponerade batterikontakter for
att férebygga kortslutningar.

®m  Sakra batteriet i forpackningen sa att det inte
kan fara runt och eventuellt skadas.

®  Markera forpackningen pa korrekt satt och bi-
foga erforderlig dokumentation for transpor-
ten eller frakten.

B Taiforvag reda pa huruvida transport ar moj-
lig med din utvalda transportor och férevisa
férpackningen.

Vi rekommenderar att man tar kontakt med speci-

alist pa farligt gods vid fraktforberedelsen. Beakta

aven eventuella vidaregaende nationella fore-
skrifter.
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11 FORVARING

®  Rengor redskapet noggrant efter varje an-
vandning och satt pa eventuella skyddska-
por.
Genomfér nddvandiga underhallsarbeten.

Forvara redskapet i ett torrt, lasbart utrymme
utom rackhall fér barn.

11.1 Lagra batteriet

/\ OBSERVERA! Risk for personskador vid
forvaring. Risk for personskador foreligger pa
vassa kanter pa férvarat redskap.

B Forvara redskapet oatkomligt for barn och
obehdriga personer.

B Forvara endast redskapet nar batteriet ar ur-
taget.

1. Stang av redskapet.
2. Dra bort batteriet.

3. Toém grasuppsamlaren och rengér utkastka-
nalen.

4. Rengor redskapet noga.
5. Lat motor och hela redskapet svalna.

6. Smorj alla metalldelar med ett tunt lager olja
eller silikon som korrosionsskydd.

7. Fallin styrhandtaget.

8. Forvara redskapet pa torr, ren och frostskyd-
dad plats. Tack éver med luftgenomslappan-
de presenning som skydd mot damm. An-
vand inte plastéverdrag for att undvika
fuktskador.

11.2 Lagring av batteri och laddare

/\ FARA! Risk for explosioner och brinder!
Personer dodas eller skadas svart nar batteriet
exploderar, eftersom det férvarats framfér 6ppen
eld eller varmekallor.

B Forvara batteriet svalt och torrt och inte vid
oppen eld eller varmekallor.

H ANMARKNING P4 grund av den automatis-
ka identifieringen av laddningsstatus ar batteriet
skyddat mot 6verladdning och kan darmed forbli
en viss tid i laddaren, men inte permanent.

[ ANMARKNING Se de separata bruksanvis-
ningarna for batteri och laddare for narmare infor-
mation.

B Forvara batteriet pa ett torrt, frostfritt stalle
vid en omgivningstemperatur mellan 0°C och
25°C och med en laddningsniva ca. 40 -

60 %.

® P& grund av risken for kortslutningar ska bat-
teriet inte forvaras i narheten av metalliska el-
ler syrahaltiga foremal.

12 ATERVINNING

Endast for EU-lander:

Enligt EU-direktivet 2012/19/EU om avfall som ut-
gors av eller innehaller elektrisk och elektronisk
utrustning och dess tilldmpning i nationell lag ska
forbrukade laddare sorteras och atervinnas sepa-
rat.

Vid felaktig avfallshantering kan elektriska och
elektroniska apparater orsaka skador pa halsa
och miljé pa grund av potentiellt farliga amnen.

Information om tyska el- och elektroniklagen

).

m  Uttjanta batterier som inte ar fast inbyggda
maste avlagsnas fore atervinning! Atervin-
ningen regleras i den sarskilda batteriférord-
ningen.

m  Agare resp. brukare av elektrisk och elektro-

nisk utrustning ar skyldiga att lamna uttjant
utrustning till atervinning.

®  Slutanvandaren ar sjalv ansvarig for att ta
bort eventuella personuppgifter pa den ut-
rustning som ska atervinnas!

Symbolen med 6verkorsad soptunna betyder att
elektrisk och elektronisk utrustning inte kan
slangas i hushallssoporna.

Uttjant elektrisk och elektronisk utrustning kan
lamnas till féljande insamlingsstallen:

m  Offentliga inrattningar for omhandertagande
och atervinning (t.ex. miljostationer)

. Forsaljningsstallen for elutrustning (fysisk bu-
tik och online) i den man handlaren ar forplik-
tigad till atertagande av varan eller erbjuder
atertagande.

Utsagorna galler bara maskiner som installerats

och sélts inom Europeiska Unionen dar EU-direk-

tiv 2012/19/EC galler. | lander utanfér den Euro-
peiska Unionen kan avvikande bestdmmelser
galla for avfallshanteringen av elektriska och
elektroniska apparater.

Elektrisk och elektronisk utrustning ska
inte laggas i soporna utan hanteras
med sarskild atervinning!

13 KUNDTJANST/SERVICE

For fragor om garanti, reparationer och reservde-
lar, kontakta narmaste AL-KO servicecenter.
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ﬂ Forsakran om dverensstdmmelse

Kontaktinformation finns pa internet: 14 FORSAKRAN OM
www.alko-garden.com/service-contacts OVERENSSTAMMELSE

Du hittar mer reservdelsinformation pé: Vi férklarar harmed pa eget ansvar att denna pro-
www.alko-garden.com/spareparts dukt i den form som den saljs pa marknaden upp-

fyller kraven i de harmoniserade EU-direktiven,
EU- sékerhetsstandarderna samt de produktspe-
cifika standarderna. Férsdkran om 6verensstam-
melse ar en del av bruksanvisningen och medfol-
jer maskinen.

15 GARANTI

Eventuella material- eller tillverkningsfel pa redskapet atgardas av oss under den lagstadgade garanti-
tiden genom reparation eller ersattningsprodukt, efter vart gottfinnande. Garantitiden bestams av gal-
lande lag i det land déar redskapet koptes.

Var garantiférsakran galler enbart om: Garantin upphor att gélla vid:

®  Beakta denna bruksanvisning ®  egenmaktiga reparationsforsok

®  redskapet har hanterats korrekt B egenmaktiga tekniska férandringar
®  originalreservdelar har anvants ®  gjavsedd anvandning

Garantin galler inte for:
B |ackskador som beror pa normalt slitage

®  Férslitningsdelar, som pa reservdelsbladet ar inramade

Garantitiden inleds i och med den forsta slutkundens kép av produkten. Datum pa inkdpskvittot galler.
Vand er med detta garantidokument och kvittot till en aterforséljare eller narmaste auktoriserade kund-
tjanst. Képarens lagstadgade ansprak gentemot forsaljaren berérs inte av denna forklaring.
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1 OM DENNE BRUKSANVISNINGEN

®  Den tyske versjonen er den originale bruks-
anvisningen. Alle andre sprakutgaver er over-
settelse av den originale bruksanvisningen.

®  Oppbevar bruksanvisningen alltid slik at du
kan sla opp i den nar du trenger informasjon
om maskinen.
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Produktbeskrivelse

B Gi maskinen bare videre til andre personer
sammen med denne bruksanvisningen.

®  Les og folg sikkerhets- og varselhenvisninge-
ne i denne bruksanvisningen.

1.1 Symboler pa tittelsiden

Symbol

Betydning

Les grundig gjennom bruksanvis-
ningen far oppstart. Dette er forut-
setningen for sikkert arbeid og feilfri
handtering.

Bruksanvisning

i}
Handter li-ion-batterier forsiktig!

’ Spesielt overhold merknadene for
Ll transport, lagring og deponering i
denne bruksanvisningen.

1.2 Tegnforklaringer og signalord

/N FARE! Viser til en umiddelbart farlig situa-
sjon som fgrer til ded eller alvorlige personskader
hvis den ikke unngas.

/\ ADVARSEL! Viser til en potensielt farlig si-
tuasjon som kan fare til dad eller alvorlige per-
sonskader hvis den ikke unngas.

/\ FORSIKTIG! Viser til en potensielt farlig si-
tuasjon som kan fgre til mindre eller moderate
personskader hvis den ikke unngas.

ADVARSEL! Viser til en potensielt farlig situa-
sjon som kan fgre til materielle skader hvis den
ikke unngas.

H MERK Spesiell informasjon for bedre forsta-
elighet og handtering.

2 PRODUKTBESKRIVELSE

Denne bruksanvisningen beskriver forskjellige
modeller av batteridrevne ga-bak-gressklippere
med forskjellig utstyr. Utstyret til de enkelte mo-
dellene er beskrevet i de tekniske data.

Alle batterier (Bxxx Li) og ladere (Cxxx Li) til AL-
KO 36V-Systems kan brukes.

Se separate anvisninger for mer informasjon om
batterier og ladere.

ADVARSEL! Fare for apparat- og batteriska-
der. Hvis apparatet drives med uegnede batteri-
er, kan apparatet og batteriene skades.
= Driv apparatet bare med de angitte batterie-

ne.

2.1 Tiltenkt bruk

Dette apparatet er ment for klipping av gressple-
ner, og skal utelukkende benyttes pa tarre gress-
plener.

Dette apparatet er utelukkende beregnet for bruk
pa privat omrade. Enhver annen anvendelse, sa
vel som ikke godkjent om- og pabygging, anses
som upassende og har til fglge at garantien blir
ugyldig, at samsvaret gar tapt, samt at produsen-
ten fraskriver seg ethvert ansvar for skader som
pafgres brukeren eller tredjepart.

2.2 Mulig og paregnelig feil bruk

Maskinen er verken konsipert for profesjonell an-

vendelse i offentlige parker og idrettsarenaer eller

til bruk innen jord- og skogbruk.

®  Apparatet skal ikke benyttes i regnveer eller
pa en blgt gressplen.

®m  Sikkerhetsinnretningene méa ikke demonteres
eller forbikobles.

2.3 Restrisiko

Ogsa ved forskriftsmessig bruk av maskinen fin-

nes det en viss restfare som ikke kan utelukkes.

Som fglge av maskinens type og konstruksjon

kan falgende potensielle farer avledes alt etter

bruk:

®  Utslyngning av kuttmaterialer, jord og sma
steiner.

B |nnanding av kuttmaterialpartikler nar det ikke
brukes andedrettsvern.

m  Kuttskader ved inngripen i den roterende
skjeerekniven.

2.4 Sikkerhets- og beskyttelsesanordninger

/\ ADVARSEL! Fare for personskader. De-
fekte sikkerhets- og beskyttelsesanordninger som
er satt ut av kraft kan forarsake alvorlige skader.
®  Sgrg for a fa reparert defekte sikkerhets- og

beskyttelsesanordninger.
®  Aldri sett sikkerhets- og beskyttelsesanord-
ninger ut av funksjon.

Sikkerhetsbayle

Apparatet er utstyrt med en sikkerhetsbayle.
Slipp ganske enkelt sikkerhetsbaylen i farlige si-
tuasjoner. Motoren og klippeaggregatet stanses.
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Produktbeskrivelse

Startknapp (pa styrestangen)

For & kunne sla pa motoren med hjelp av sikker-
hetsbgylen ma det forst trykkes pa sikkerhetsbry-
teren.

Beskyttelsesdeksel

Beskyttelsesdekslet beskytter f.eks. mot kuttma-
terialpartikler og steiner som kan slynges ut.

2.5 Symboler pa maskinen

2.51 Sikkerhetsmerker

Symbol Betydning

Veer spesielt forsiktig ved handte-
ring!

Les bruksanvisningen fer driften
settes i gang!

Fare pga. gjenstander som kastes
ut!

Hold tredjepersoner unna fareomra-
det!

Fare for streamstgt dersom stremka-
belen skades!

Hold omkringliggende stremkabler
unna skjeereinnretningen, og ikke
kjgr over den!

Fare for personskader! Hold hender
og fotter unna skjeereverket!

Ikke relevant.

L]

Bl > >OB

.

| perioder uten bruk samt fagr vedli-
keholds- og reparasjonsarbeider:
Sla av apparat og ta batteriet ut av
apparatet!

I_"_'_j:k?{ ‘;i_:_:g

r
It
|

Symbol Betydning

— Ikke relevant.
—©

2.5.2 Betjeningsmerker

Betydning

Prosedyre for start av motoren (se
Kapittel 6.3 "Starte og stoppe klip-
|~ peaggregatet (10)", side 258)

| perioder uten bruk samt fgr vedli-
keholds- og reparasjonsarbeider:
Sla av apparat og ta batteriet ut av
apparatet!

2.6 Leveransens omfang

H MERK Batteriet og laderen er inkludert i le-
veransen bare for bestemte artikkelnumre, se
teknisk data foran i denne bruksanvisningen.

2.7 Produktoversikt (01)

Nr. Komponent
1 Batteriromlokk
2 Vingemutre

Nedre styrestang

4 @vre styrestang
Sikkerhetsbgyle

6* Koblingsbayle for hjuldrift*

7 Gripeflate pa evre styrestang

8 Startknapp

9* Nivaindikator*

10 Gressoppsamler

11 Prellkappe
12 Klippeaggregat
13** Deksel for sideutkast™*
14** Sideutkastinnsats**
15* Beaerehandtak*
16 Klippehgydejustering
17 Finfordelingskile*
18%* Batteri**

443839 a

253



Sikkerhetshenvisninger

Nr. Komponent
19***
*: P& 4.65 Li SP og 5.15 Li SP.

**: P4 5.15 Li SP.

***: Se tekniske spesifikasjoner, avhengig av ar-
tikkelnummer.

Batterilader**

3 SIKKERHETSHENVISNINGER

3.1 Generelle sikkerhetsanvisninger for
elektriske maskiner

/\ ADVARSEL! Les alle sikkerhetsanvisnin-
ger, anvisninger, bildeanvisninger og teknis-
ke data som denne maskinen utstyrt med.
Hvis de etterfalgende anvisningene ikke overhol-
des, kan det fare til stramstet, brann og/eller al-
vorlige personskader.

®  Tavare pa alle sikkerhetsanvisningene og
anvisningene for fremtidig bruk.

Begrepet "Maskin" som brukes i sikkerhetsanvis-
ningene handler om nettdrevne maskiner (med
nettledning) eller batteridrevne maskiner (uten
nettledning).

3.1.1 Sikkerhet pa arbeidsplassen

B Hold arbeidsomradet rent og godt luftet.
Rotete og ubelyste arbeidsomrader kan fgre
til ulykker.

®  Du ma ikke arbeide med maskinen i ek-
splosjonsfarlige omrader hvor det er
brennbare vaesker, gasser eller stov. Mas-
kinen avgir gnister som kan antenne stgvet
eller dampen.

= Hold barn og andre unna mens maskinen
er i bruk. Hvis du blir forstyrret, kan du miste
kontrollen over maskinen.

3.1.2 Personsikkerhet

®  Vzr oppmerksom og pass pa hva du gjer,
og bruk sunn fornuft nar du arbeider med
en maskin. Ikke bruk maskinen hvis du er
trott eller er pavirket av narkotika, alkohol
eller medisiner. Et gyeblikks uoppmerksom-
het ved bruk av maskinen kan fere til alvorli-
ge personskader.

®  Bruk personlig verneutstyr og alltid be-
skyttelsesbriller. Bruk av personlig verneut-
styr, som stgvmaske, sklisikre vernesko, be-
skyttelseshjelm eller harselsvern, avhengig
av maskinen og bruken av den, reduserer fa-
ren for personskader.

= Unnga utilsiktet igangsetting. Forsikre
deg om at maskinen er slatt av for du
kobler den til stremtilferselen og/eller bat-
teriet, og for du tar den opp eller baerer
den. Hvis du har fingeren pa maskinen eller
hvis maskinen er slatt pa nar du kobler den til
stromtilfarselen, kan det fere til ulykker.

B Fjern innstillingsverktoy eller skrungkler
for du slar pa maskinen. Et verktgy eller en
ngkkel som befinner seg i en del av maski-
nen som gar rundt, kan fere til personskader.

= Unnga unormale kroppsstillinger. Serg for
a sta stott og pass alltid pa a ha likevekt.
Pa den maten kan du kontrollere maskinen
bedre i uventede situasjoner.

B Bruk egnet bekledning. lkke bruk lgstsit-
tende klzer eller smykker. Hold har og
klaer unna bevegelige deler. Bevegelige de-
ler kan ta tak i lgstsittende kleer, smykker el-
ler langt har.

®  Nar stovavsugs- og -oppsamlingsinnret-
ninger kan monteres, skal disse kobles til
og brukes riktig. Bruk av stgvavsug kan re-
dusere farer pa grunn av stov.

m  |kke fol deg for sikker slik at du unnlater a
bruke sikkerhetsreglene for maskinen,
selv om du er godt vant med bruk av mas-
kinen. Uaktsom handtering kan fgre til alvor-
lige skader innen en brgkdel av et sekund.

3.1.3 Bruk og handtering av den elektriske
maskinen

®  |kke overbelast maskinen. Bruk maskinen
som er beregnet til arbeidet du skal utfe-
re. Du arbeider bedre og sikrere i det angitte
effektomradet med en maskin som passer.

®  |kke bruk maskinen hvis bryteren er de-
fekt. En maskin som ikke lenger kan slas pa
eller av, er farlig og ma repareres.

= Trekk stopslet ut av stikkontakten og/eller
ta ut det uttakbare batteriet for du foretar
innstillinger pa apparatet, for du bytter re-
servedeler eller setter bort maskinen. Dis-
se forholdsreglene hindrer at maskinen star-
ter utilsiktet.

®  Oppbevar maskiner som ikke er i bruk
utilgjengelig for barn. Personer som ikke
er kjent med maskinen eller som ikke har
lest anvisningene, ma ikke bruke maski-
nen. Maskiner er farlige nar de brukes av
uerfarne personer.

= Stell maskinen og arbeidsverktey med
omhu. Kontroller at bevegelige deler fun-
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gerer feilfritt og ikke er i klem, og om deler
er brukket eller skadet slik at det pavirker
maskinen. Sgrg for at skadde deler blir re-
parert for maskinen tas i bruk. Mange ulyk-
ker skyldes darlig vedlikehold av maskinen.

Sorg for at skjareverktay holdes skarpe
og rene. Vedlikeholdte skjeereverktgy med
skarpe egger kommer ikke sa lett i klem og er
lettere & fore.

Bruk maskinen, arbeidsverktay osv. i hen-
hold til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsbetingelsene og arbeidet som skal
utferes. Hvis maskinen brukes til andre ting
enn det den er beregnet for, kan det fare til
farlige situasjoner.

Hold handtakene og gripeflatene terre og
fri for olje og fett. Handtak og gripeflater
som glipper, gjar sikker betjening og kontroll
av maskinen umulig i uforutsebare situasjo-
ner.

3.1.4 Bruk og handtering av den

batteridrevne maskinen

Batteriene skal kun lades med ladere som
produsenten har anbefalt. Det er forbundet
med brannfare a bruke en lader som er be-
regnet pa en bestemt type batterier hvis den
brukes til andre batterier.

Bruk kun batterier som er beregnet til det-
te i maskinen. Bruk av andre batterier kan
fore til personskader og brannfare.

Hold batteriet som ikke er i bruk, unna
binders, mynter, ngkler, spiker, skruer el-
ler andre sma metallgjenstander som kan
fore til at kontaktene blir forbikoblet. En
kortslutning mellom batterikontaktene kan fg-
re til brannskader eller brann.

Feilaktig bruk kan fore til at det kommer
vaeske ut av batteriet. Unnga kontakt med
disse. Skyll med vann ved tilfeldig kon-
takt. Hvis du far vaeske i gynene, ma du i
tillegg kontakte lege. Batteriveeske som
renner ut, kan fere til irritert hud eller brann-
skader.

Bruk ikke skadde eller modifiserte batteri-
er. Skadde eller modifiserte batterier kan fagre
til uforutsigbare forhold og til brann, eksplo-
sjon eller fare for personskader.

Utsett ikke batterier for brann eller hgye
temperaturer. Brann eller temperaturer over
130 °C kan forarsake en eksplosjon.

Folg alle anvisningene for lading, og lad
aldri batteriet eller den batteridrevne mas-

kinen utenfor temperaturomradet angitt i
bruksanvisningen. Feil lading eller lading
utenfor det tillatte temperaturomradet kan
odelegge batteriet og ke faren for brann.

3.1.5 Service

Serg for at maskinen kun repareres av
kvalifisert fagpersonell og bare med origi-
nale reservedeler. Pa den maten kan du
veere sikker pa at sikkerheten til maskinen
blir opprettholdt.

Skadde batterier ma aldri vedlikeholdes.
Alt vedlikehold av batterier skal bare foretas
av produsenten eller autoriserte kundeser-
vicesteder.

3.2 Sikkerhetsanvisninger for

gressklipperen

Bruk ikke gressklipperen ved darlige veer-
forhold, saerlig dersom det er fare for lyn-
nedslag. Dette reduserer risikoen for a bli
truffet av lynet.

Kontroller for ville dyr i omradet hvor
gressklipperen skal brukes. Ville dyr kan
skades av gressklipperen under drift.

Undersgk gressklipperens arbeidsomrade
grundig, og fjern alle steiner, stokker, tra-
der, bein og andre fremmedlegemer. Gjen-
stander som slynges rundt, kan forarsake
personskader.

Utfer alltid en visuell kontroll for bruk av
gressklipperen for a sikre at kniven og
knivenheten ikke er slitt eller skadet. Slitte
eller skadde deler gker risikoen for skader.

Kontroller gressoppsamleren hyppig for
slitasje eller skader. En slitt eller skadet
gressoppsamler kan gke faren for skader.

La alle verneinnretningene vaere montert.
Verneinnretningene ma vare montert i
funksjonsmessig og forskriftsmessig til-
stand. En verneinnretning som er Igs eller
skadet eller som ikke fungerer riktig, kan fgre
til personskader.

Hold alle ventilasjonsslissene fri for til-
smussinger. Tilstoppede ventilasjonsslisser
og forurensninger kan fere til overoppheting
eller brannfare.

Bruk alltid sklisikre og beskyttende sko
nar du arbeider med gressklipperen. Bruk
aldri gressklipperen barfot eller med apne
sandaler. Dette reduserer faren for skader
pa fettene pga. av kontakt med den roteren-
de kniven.
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= Bruk alltid lange bukser nar du arbeider
med gressklipperen. Ubeskyttet hud gker
faren for skader nar gjenstander slynges ut.

®  Bruk ikke gressklipperen i vatt gress. Du
ma g4, ikke lgpe. Dette reduserer faren for a
skli eller falle, noe som kan fgre til skader.

B Bruk ikke gressklipperen i sveert bratte
skraninger. Dette reduserer faren for a tape
kontrollen, skli eller falle, noe som kan fare til
skader.

®  Sgrg alltid for a sta stedig ved arbeider i
skraninger. Arbeid alltid pa tvers av skra-
ningen, aldri opp- eller nedover, og ver
ekstra forsiktig nar du endrer arbeidsret-
ning. Dette reduserer faren for a tape kon-
trollen, skli eller falle, noe som kan fgre til
skader.

®m  Ver spesielt forsiktig nar du beveger
gressklipperen bakover, eller trekker den
mot deg. Veer alltid oppmerksom pa omgi-
velsene. Dette reduserer faren for at du skal
snuble under drift.

®  Beror ikke knivene eller andre farlige, be-
vegelige deler nar disse fortsatt er i beve-
gelse. Dette reduserer faren for & bli skadet
av bevegelige deler.

®  Kontroller at alle bryterne star i AV og at
batteriet er tatt ut for du fijerner fastklemt
materiale eller for rengjoringen av gress-
klipperen. Uventet start av gressklipperen
kan fare til alvorlige personskader.

La alltid produktet avkjeles fer lagring.

Tom gressoppsamleren fgr lagring.

Searg for at fingrene ikke kommer i klem mel-
lom de bevegelige knivene og de faste
delene pa maskinen.

3.3 Vibrasjonsbelastning

Totale vibrasjons- og stoyverdier

®  De angitte totale vibrasjons- og stayverdiene
er malt etter en standardisert testmetode og
kan brukes til & sammenligne et elektroverk-
tey med et annet.

®  De angitte totale vibrasjons- og stgyverdiene
kan ogsa brukes til en innledende vurdering
av belastningen.

®  De totale vibrasjons- og stgyverdiene kan
skille seg fra den angitte verdien under den
faktiske bruken av elektroverktgyet avhengig
av hvordan elektroverktgyet brukes.

®  Qverhold sikkerhetstiltakene fra sikkerhetska-
pitlet. Forsgk a holde belastning fra vibrasjo-

ner sa lav som mulig. Eksempler pa tiltak for
a redusere vibrasjonsbelastningen er bruk av
hansker ved bruk av verktgyet og begrenset
arbeidstid. Her ma alle deler av driftssyklusen
tas med i beregningen (f.eks. tidspunkter da
elektroverktgyet er slatt av og tidspunkter da
det er slatt pa, men gar uten belastning).

Fare pga. vibrasjon

Den faktiske vibrasjonsemisjonsverdien ved
bruk av apparatet kan avvike fra produsen-
tens angitte verdi. Ta hensyn til falgende fak-
torer som kan pavirke denne fgr og under
bruken:

Brukes apparatet forskriftsmessig?
Kuttes eller bearbeides materialet pa rik-
tig mate?

Befinner apparatet seg i en god stand for
bruk?

Er skjaereverktayet riktig slipt, eller det
riktige skjeereverktayet montert?

Er handtakene og ev. vibrasjonshandta-
kene montert, og er disse godt festet til
apparatet?
Driver du apparatet kun med ngdvendig
motorturtall i henhold til arbeidet som utferes.
Unnga maksimalt turtall for & redusere stgy
og vibrasjon.
Pa grunn av feil bruk og vedlikehold kan stey
og vibrasjon pa apparatet gke. Dette fgrer til
helseskader. Sla apparatet i dette tilfellet
straks av, og fa det reparert av et autorisert
serviceverksted.

Belastningsgraden pga. vibrasjon er avhen-
gig av arbeidet som skal utfares eller bruken
av apparatet. Sla det av, og legg inn tilsva-
rende arbeidspauser. Dermed reduseres vi-
brasjonsbelastningen over hele arbeidstiden
vesentlig.

Lengre bruk av apparatet utsetter brukeren
for vibrasjoner, og kan forarsake kretslgps-
problemer ("hvite fingre"). For & redusere risi-
koen for dette bruk hansker og hold hendene
varme. Hvis et symptom péa "hvite fingre"
oppdages, oppsgk lege umiddelbart. Til disse
symptomene hgrer: fglelseslgshet, tap av
sensibilitet, kribling, klae, smerte, tap av
kraft, endring av farge eller tilstand pa huden.
Normalt rammer disse symptomene fingrene,
hendene eller pulsen. Ved lave temperaturer
oker faren.

Legg inn lengre pauser i lgpet av arbeidsda-
gen, slik at du kan komme deg igjen etter
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stay og vibrasjon. Planlegg arbeidet slik at
bruk av apparater som lager sterke vibrasjo-
ner, fordeler over flere dager.

®  Hvis det fastslas ubehagelig fglelse eller mis-
farging av hud under bruk av apparatet, av-
bryt straks arbeidet. Legg inn tilstrekkelige ar-
beidspauser. Uten tilstrekkelige arbeidspau-
ser kan det oppsta et hand-arm-vibrasjons-
syndrom.

B Minimer risikoen for a bli utsatt for vibrasjo-
ner. Stell apparatet i henhold til anvisningene
i bruksanvisningen.

®  Hvis apparatet brukes hyppig, kontakt for-
handler for a anskaffe deg antivibrasjonstilbe-
her (f.eks. handtak).

B Unnga a arbeide med apparatet ved tempe-
raturer under 10 °C. Sett opp en arbeidsplan
slik at vibrasjonsbelastningen kan begrenses.

3.4 Stoybelastning

En viss stgybelastning fra dette apparatet er
uunngaelig. Legg stayintensive arbeider il tillatte
og bestemte tider for dette. Overhold hviletider,
og begrens arbeidets varighet til det ngdvendige.
Bruk egnet harselsvern til personlig beskyttelse
og til beskyttelse i naerheten av personer.

3.5 Sikkerhetsinstruksjoner for batteri og
lader

B Fjern batteriene fra apparatet fgr du lader
dem.

®  |kke sett forskjellige typer oppladbare batteri-
er eller nye og brukte batterier sammen inn i
apparatet.

B Pass pa polariteten nar du setter batteriene i
apparatet.

B Fjern batteriene fra apparatet nar du lagrer
apparatet i lengre tid.

®m  |kke kortslutt tilkoblingsklemmene pa appara-
tet eller pa batteriet.

Bruksanvisninger

Folg sikkerhetsanvisningene for batteri og lader i
de separate bruksanvisningene.

4 MONTERING

/\ ADVARSEL! Fare pa grunn av ufullsten-
dig montering! A drive en ufullstendig montert
maskin kan fere til alvorlige personskader.

®  Bruk maskinen kun nar den er fullstendig
montert!

®m  Batteriet skal forst settes i maskinen nar den
er fullstendig montert!

Montering for gressklipper

Se bildene (02) til (04).

Montering for gressoppsamler

® 4,05 Li: Se bildene (05) og (06).

®m  4.65Li SP og 5.15 Li SP: Ingen montering av
gressoppsamleren er ngdvendig.

5 IGANGSETTING

5.1 Lade batteripakken

Batteriet er delvis ladet. Lad opp batteriet helt et-
ter forste gangs bruk. Batteriet kan lades i enhver
ladetilstand. Avbrutt lading skader ikke batteriet.

H MERK Folg den detaljerte informasjonen i
de separate bruksanvisningene til batteri og la-
der.

5.2 Sette inn og ta ut batteriet (07, 08)

/\ ADVARSEL! Fare for personskader. Util-
siktet aktivering av motoren kan fare til alvorlige
personskader.

®m  Alltid fer arbeidspauser og vedlikeholdsarbei-
der: Ta ut batteriet.

ADVARSEL! Skadefare hos batteriet. Der-
som batteriet forblir i maskinen etter bruk, kan
dette fore til en skade pa batteriet.

B Like etter bruk trekkes batteriet ut av maski-
nen og lagres frostfritt.

m  Sett inn batteriet i maskinen forst like for ar-
beidet pabegynnes.

Sette inn batteri

1. Vipp opp dekslet (07/1) til batterisporet (07/
a).

2. Batteriet (08/1) skyves ovenfra inn i batte-
risporet (08/2) til det gar i las (08/a).

3. Lukk dekslet til batterisporet(07/b).

Trekk ut batteriet

1. Trykk og hold utlgsertasten pa batteriet.

2. Trekk ut batteriet (08/1).
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Like etter bruk trekkes batteriet ut av maskinen,
lades og lagres frostfritt. Sett inn batteriet i maski-
nen fgrst like for maskinen benyttes igjen neste

gang.
6 BETJENING

/\ ADVARSEL! Fare for personskader! De-
fekte sikkerhets- og beskyttelsesanordninger som
er satt ut av kraft kan forarsake alvorlige skader.
®  Forinnkobling ma du sjekke at alle sikker-

hets- og verneinnretninger er pa plass og
fungerer!

/\ ADVARSEL! Fare for personskader ved

unormale driftstilstander. Stopp gressklipperen

straks. Fjern batteriene. Kontroller deretter om al-

le bevegelige deler star helt stille:

®  Etter a ha stott pa et fremmedlegeme: Kon-
troller gressklipperen for skader og reparer
den. Sla farst deretter gressklipperen pa og
sett den i drift.

®  Hvis gressklipperen vibrerer uvanlig: Kontrol-
ler den straks for skader. Skift ut eller reparer
skadde deler. Let etter Igse deler og fest de
pa nytt.

6.1 Tilpasning av styrestangen til
kroppsstorrelsen (03)

1. Pa begge sider av styrerammen:
®m  Skru av vingemutrene (03/1).
®  Dra ut skruen (03/2).

2. Skyv gvre del av styrerammen (03/3) til neste
hull (03/4) (03/a).

3. Skru gvre del av styrerammen fast igjen i om-
vendt rekkefalge.

6.2 Still inn klippehgyde (09)

/\ FORSIKTIG! Fare for kuttskader. Dersom
det gripes inn i klippeaggregatet mens den fort-
setter & ga bestar det en fare for kuttskader.

m  Juster klippehgyden bare ved avslatt motor

og stillestaende klippeaggregat.

H MERK Maksimal og minimal klippehayde
samt antall innstillingstrinn finner du i de tekniske
dataene.

1. Trykk og hold handtaket (09/1) til opplasing
lett utover (09/a).
®  For lav klippehgyde skyver du hendelen i
retning forhjul (09/b).
B For hgyere klippehgyde skyver du hen-
delen i retning bakhjulet (09/c).

2. Slipp hendelen til den gar i las i ensket trinn.

6.3 Starte og stoppe klippeaggregatet (10)
Klippeaggregatet skal bare startes pa et jevnt un-
derlag, og ikke i hgyt gress. Underlaget skal vee-
re fritt for fremmedlegemer, som f.eks. steiner.
Apparatet skal ikke heves eller vippes ved opp-
start.

ADVARSEL! Fare for skader pa apparatet.
Ved gjentatt til-/frakobling med korte mellomrom
vil motor og klippeaggregat bli skadet.

B Motoren skal kun slas pa nar klippeaggrega-

tet star stille.

H MERK Tillatt betjeningsposisjon: Du star un-
der gressklipperen og griper tak i styrestangen
med begge hender.

Starte klippeaggregatet

1. Hvis ikke allerede utfert: Sett inn batteriet, se
Kapittel 5.2 "Sette inn og ta ut batteriet (07,
08)", side 257.

2. Trykk og hold startknappen (10/1).

3. Trekk sikkerhetsbaylen (10/2) til styrestangen
(10/3) (10/a). Motoren og klippeaggregatet
startes.

4. Slipp fri startknappen og hold samtidig sikker-
hetsbaylen fast.

EH MERK Sikkerhetsbaylen gar ikke i las. Hold
den fast pa styrestangen hele tiden mens arbei-
det pagar.

Stoppe klippeaggregatet

1. Slipp opp sikkerhetsbgylen. Denne gar auto-
matisk til utgangsstillingen.

2. Avvent stillstand hos klippeaggregatet.

3. Trekk ut batteriet, se Kapittel 5.2 "Sette inn
og ta ut batteriet (07, 08)", side 257.

/\ FORSIKTIG! Fare for kuttskader. Dersom
det gripes inn i klippeaggregatet mens den fort-
setter & ga bestar det en fare for kuttskader.
®  Vent derfor til klippeaggregatet star stille.

B For alle vedlikeholds- og pleiearbeider: Sla
av apparatet og vent til klippeaggregatet star
stille. Ta ut batteriet.

6.4 Sla plenen med gressoppsamleren (11,
12)

Maskinen kan benyttes bade med og uten gress-

oppsamler.
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Henge pa gressoppsamleren

1. Det skal sikkerstilles at apparatet er slatt av
og at klippeaggregatet star stille.

2. Beskyttelsesdekslet (11/1) heves (11/a).

3. Gressoppsamleren (11/2) henges inn pa hol-
deren (11/b).

4. Slipp beskyttelsesdekslet.

Pafyllingsnivaet kontrolleres

Nivaindikatoren (12/1) trykkes opp av luftstrgm-
men under klipping (12/a) nar den fortsatt ikke er
fylt (12/2). Dersom gressoppsamleren (12/3) er
full, vises dette pa nivaindikatoren (12/b). Gress-
oppsamleren ma temmes.

Hekte av og teamme gressoppsamieren

/\ FORSIKTIG! Fare for kuttskader. Dersom
det gripes inn i klippeaggregatet mens den fort-
setter a ga bestar det en fare for kuttskader.

B Gressoppsamleren skal kun tas av nar skjee-
reinnretningen star stille.

H MERK Ved tsmming av gressoppsamleren
skal du ogsa rengjgre utblasingshullene til indika-
toren for pafyllingsniva, slik at denne fremdeles
kan fungere plettfritt.
1. Det skal sikkerstilles at apparatet er slatt av
og at klippeaggregatet star stille.

2. Loft beskyttelsesdekslet (11/1) litt.

3. Gressoppsamleren (11/2) lgftes ut av holder-
ne, og tas av bakover.

4. Tem gressoppsamleren.

5. Rengjor utblasningshull (12/4) under nivaindi-

katoren.

6. Heng pa gressoppsamleren (se over).

6.5 Sla pa og av hjuldrev (13)*
*: Bare p& 4.65 Li SP 0og 5.15 Li SP.

H MERK Hjuldrevet kan bare kobles inn nar
motoren gar.

Innkobling av hjuldrev

1. Sla pa apparatet og start motoren.

2. Trykk koblingsbgylen for hjuldrift (13/1) mot
gripeflaten pa styrestangen (13/2) og hold
gripeflatene fast (13/a). Koblingsbgylen for
hjuldrift gar ikke i las.

Utkobling av hjuldrev

1. Slipp fri (13/b) koblingsbgylen for hjuldrift
(13/1). Denne beveger seg automatisk til
nullstilling.

6.6 Finfordeling med finfordelingskile
(14, 15)*
*: P4 4.65 Li SP og 5.15 Li SP.

Ved finfordeling blir kuttrester ikke samlet opp,
men forblir pa plenen. Strglaget beskytter bakken
mot & terke ut og forsyner den med nzeringsstof-
fer. De beste resultatene oppnas med regelmes-
sig beskjeering pa ca. 2 cm. Kun ungt gress med
mykt bladvev ratner raskt.

®m  Gresshgyde for finfordeling: maks. 8 cm
®m  Gresshgyde etter finfordeling: min. 4 cm

H MERK Trinnhastigheten tilpasses ved finfor-
deling, ikke ga for raskt.

Sette inn finfordelingskilen (14)

/\ FORSIKTIG! Fare for kuttskader. Dersom
det gripes inn i klippeaggregatet mens den fort-
setter & ga bestar det en fare for kuttskader.

®  S|a av apparatet for du setter pa eller tar av
finfordelingskilen.

1. Sla av apparatet.

2. Hekt av gressoppsamleren.

3. Loft beskyttelsesdekslet (14/1) litt og sett (14/
a) finfordelingskilen (14/2) inn i utkastsjakten
(14/3). Laseinnretningen ma ga i inngrep.

ADVARSEL! Fare for skader pa maskinen.
Dersom finfordelingskilen ikke gar i las, sa kan
det veere at finfordelingskilen og klippeaggregatet
er skadet.

®  Pass da pa at laseklingen gar i las.

Fjerne finfordelingskilen (15)

1. Sla av apparatet.

2. Loft beskyttelsesdekslet litt.

3. Lasne lasen (15/1) pa finfordelingskilen(15/a).
4. Trekk ut finfordelingskilen (15/2) (15/b).

6.7 Sla plenen med sideutkast (16)*
Bare 5.15 Li SP.

/\ FORSIKTIG! Fare for kuttskader. Dersom
det gripes inn i klippeaggregatet mens den fort-
setter & ga bestar det en fare for kuttskader.

®  Sideutkastinnsatsen skal kun settes inn eller
fiernes nar motoren og klippeaggregatet star
stille.

Sette inn sideutkastinnsats

1. Sla av apparatet og trekk ut batteriet.

2. Ta av gressoppsamleren.

3. Trykk (16/a) utleserspaken pa dekslet (16/1).
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4. Deksel (16/2) til sideutkast vippes opp og hol-
des fast (16/b).

5. Settinn (16/c) sideutkastinnsats (16/3).

6. Lukk dekslet (16/2) langsomt. Dekslet beskyt-
ter sideutkastinnsatsen mot a falle ut.

7. Settinn batteriet og sla pa apparatet igjen.

Fjerne sideutkastinnsatsen
1. Sla av apparatet og trekk ut batteriet.

2. Deksel (16/2) til sideutkast vippes opp og hol-
des fast (16/b).

3. Fjern sideutkastinnsatsen (16/3) (16/c), og
lukk dekslet (16/2).

4. Sett inn batteriet og sla pa apparatet igjen.

6.8 Folde sammen og folde ut styrestangen
(7

Etter sammenlegging av styrerammen kan du

legge apparatet ned pa siden slik at det blir lette-

re a rengjere klippeaggregatet. | denne posisjo-

nen kan apparatet ogsa stues bort plassbespa-
rende.

/\ FORSIKTIG! Klemfare. Fingre og andre
kroppsdeler kan bli klemt fast mellom de Igse
delene pa styrestangen.

®  Hold derfor de lgse delene pa styrestangen
godt fast.

B Du skal ikke holde noen fingre eller andre
kroppsdeler mellom de lgse delene.

Legge sammen styrestangen
1. Lesne alle vingemutrene.
2. Fold sammen styrestangen.

Folde ut styrestangen
1. Fold ut styrestangen.
2. Trekk til alle vingemutrene.

7 ARBEIDSINSTRUKSER
Folg sikkerhetsanvisningene!

EH MERK Merk deg de lokale reguleringene
som gjelder for bruk av gressklippere.

®  Se om det er noen gjenstander i gresset og
fiern disse fra arbeidsomradet.

®m Det skal kun foretas gressklipping ved god
sikt.

®  Det skal kun foretas gressklipping med skar-
pe skjeerekniver.

Styr maskinen kun pa styrerammen.
Apparatet beveges kun i skrittempo.

®m  Apparatet skal alltid beveges pa tvers av bak-
ken i heng. Gressklipperen skal ikke benyttes
i oppover- eller nedoverbakker og i bakker
med over 10° helling. Veer ekstra forsiktig ved
retningsendringer.

Skjaereeffekt hhv. batteriets lapetid

m  Skjeereeffekten hhv. flaten som kan klippes
er avhengig av plenens egenskaper. Faktorer
som gresslengden, gressets tetthet, valgt
snitthgyde og at planen er vat vil pavirke
skjeereeffekten.

B En optimal driftstid nas dersom plenen slas
ofte, og plenen pa den maten holdes kort.

®  Hyppig til- og frakobling av gressklipperen
under klippeprosessen reduserer skjeereef-
fekten tilsvarende et ikke fulladet batteri.

®  Tilkobling av hjuldrev forringer klippeeffekten
og batteriets Igpetid.

B For a optimere skjeereeffekten anbefales det
a sla plenen ofte, stille inn en hay snittheyde
og at apparatet beveges i skrittempo.

H MERK For & forlenge Igpetiden kan det an-
skaffes et ekstra batteri.

Tips om klipping

®  Snitthgyden holdes jevnt pa 3-5 cm, ikke
mer enn halvparten av plenhgyden skal klip-
pes.

®  Gressklipperen skal ikke overbelastes! Hvis
motorturtallet reduseres betydelig nar gresset
er langt og tungt og skjeerekniven blokkeres:
Ik klippehgyden og klipp flere ganger.

= Vind og solskinn kan fa plenen til & terke et-
ter at den har blitt slatt, derfor bgr plenen slas
sent pa ettermiddagen.

8 VEDLIKEHOLD OG PLEIE

/\ FARE! Livsfare pga. feil vedlikehold. Ved-
likeholdsarbeider utfgrt av ukyndige personer
samt bruk av ikke-godkjente reservedeler kan fg-
re til alvorlige personskader og ded under bruk.
®  Fjern ikke sikkerhetsinnretningene, og sett

disse ikke ut av funksjon.

Bruk kun godkjente originale reservedeler.

Sarg for at apparatet befinner seg i funk-
sjonsdyktig og plettfri stand i kraft av
regelmessig og sakkyndig vedlikehold.
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/\ ADVARSEL! Fare for kuttskader. Fare for
kuttskader ved inngripen i skarpe og bevegelige
apparatdeler samt i skjeereverktgyet.
®m S|4 alltid av apparatet for vedlikeholds-,

pleie- og rengjeringsarbeider. Ta ut batteriet.
®  Bruk alltid vernehansker ved vedlikeholds-,
stelle- og rengjgringsarbeider.

8.1 Regelmessige vedlikeholdsarbeider

®  Sgrg for at alle mutre, bolter og skruer er fast
tilskrudd, og at apparatet er i en trygg ar-
beidstilstand.

B Gressoppsamleren skal regelmessig kontrol-
leres for funksjon og slitasje.

8.2 Rengjering av apparat og
klippeaggregat

ADVARSEL! Fare som folge av vann. Vann i
maskinen kan medfgre kortslutninger og @deleg-
gelse av elektriske komponenter.

B Du skal ikke sprute vann pa maskinen.

®  Bruk kun en feiekost eller en berste til ren-

gjeringen.

Stopp motoren.

Trekk ut batteriet.

Hekt av gressoppsamleren.

Legg sammen styrestangen (se Kapittel 6.8

"Folde sammen og folde ut styrestangen

(17)", side 260).

5. Vipp apparatet pa siden og rengjgr klippeag-
gregatet.

Pob-=

8.3 Kontrollere og fornye skjaerekniv

/\ ADVARSEL! Alvorlige personskader pga.

knivdeler som slynges rundt. En slitt, sprukket

eller skadet skjeerekniv kan brekke og delene kan

bli til farlige skudd.

®  Kontroller skjeerekniven regelmessig for ska-
der.

" Bruk ikke gressklipperen hvis skjeerekniven
er slitt ned eller skadet.

B F3 slgve eller skadde skjeerekniver slipt eller
fornyet pa produsentens serviceverksted eller
hos en autorisert fagbedrift.

®  Veer oppmerksom pa at skjeerekniven ogsa
kan bevege seg ved avslatt stremkilde under
vedlikeholdet av skjeerekniven.

®  Veer forsiktig ved innstilling av maskinen for &
hindre at du klemmer fingrene mellom de be-

vegelige skjaereknivene og de faste delene
pa maskinen.

®  For a unnga vibrasjoner ma skjaerekniven og
knivskruen alltid skiftes samtidig.

®m  FEtterslipte skjeerekniver skal avbalanseres.
Skjeerekniver som ikke er avbalanserte farer
til sterke vibrasjoner og skader pa gressklip-
peren.

8.4 Still inn vaier for hjuldrev (18)*
*: P& 4.65 Li SP og 5.15 Li SP.

Dersom hjuldrev ikke lenger kan slas pa mens
motoren er i gang, sa er vaieren blitt for lang og
ma strammes.

/\ FORSIKTIG! Fare for personskader. Skar-
pe kanter og apparatdeler (f.eks. skjaerekniver)
som beveger seg, samt en gressklipper som plut-
selig starter kan fore til skader.
®  Still bare inn vaiertrekk nar motoren er slatt

av.

1. Sla av apparatet og vent til klippeaggregatet
star stille.

2. Dreijusteringsdelen (18/1) pa vaieren i pilens
retning (18/a).

3. For a kontrollere innstillingen start motoren
og koble inn hjuldrev.

4. Hvis hjuldriften fortsatt ikke fungerer, ta
gressklipperen til et serviceverksted eller en
autorisert forhandler.

8.5 Reparasjoner

/\ ADVARSEL! Fare for personskader ved
reparasjonsarbeider. Feil utfarte reparasjoner
kan fare til alvorlige personskader i tillegg til ska-
der pa maskiner.

®  F3 reparasjonsarbeider utfgrt bare av ser-
viceverkstedene til produsenten eller av auto-
riserte forhandlere.

| folgende tilfeller skal serviceverkstedet til produ-
senten oppsokes:

®  Motoren starter ikke lenger.

Apparatet har kjgrt pa en hindring.
Skjeerekniv og/eller motoraksel er bayd.
Apparatet vibrerer og er urolig ved bruk.
Batteriet har hatt en lekkasje eller er skadet.
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/\ FORSIKTIG! Fare for personskader. Ap-

paratdeler med skarpe kanter og bevegelige ap-

paratdeler kan fore til skader.

®  Bruk alltid vernehansker ved vedlikeholds-,
stelle- og rengjgringsarbeider!

EH MERK Ved feil som ikke er oppfart i denne
tabellen, eller som du ikke selv kan utbedre, hen-
vend deg til var kundeservice.

Feil
Motor gar ikke.

Motorytelsen syn-
ker.

Motoren blir staen-
de nar plenen slas.

Gressoppsamleren
fylles ikke tilstrek-
kelig

Batteriets driftstid
er betydelig redu-
sert.

Arsak

Batteriet mangler eller sitter
ikke korrekt.

Batteri er tomt.

Skjeerekniven er blokkert.

Kabel eller bryter er defekt.

Batteri er tomt.

Skjeerekniven er slgv.

For mye gress i utkastet.

Skjeerekniven er slgv.

Motoren er overbelastet.

Plenen er fuktig.

Gressoppsamleren er blokkert.

Det er for mye gress i ut-
kastrennen eller i kabinettet.

Skjeerekniven er slgv.

Klippehgyden er for lav.

Gresset er for hgyt eller for
fuktig.

Klippehastigheten er for hay.

Klipping med full gressopp-
samler.

Utbedring

Sett inn batteriet korrekt.

Lad opp batteriet.

®  Reparer knivene for feil.
m  Start gressklipperen pa en lav plen.

Ikke bruk apparatet! Oppsgk serviceverk-
stedet til produsenten.

Lad opp batteriet.

Fa skjeerekniven slipt pa serviceverkstedet
til produsenten.

B Fjern gresset.
B Rengjgr beskyttelsesdekslet.

Fa skjeerekniven slipt pa serviceverkstedet
til produsenten.

Sla av gressklipperen, sett den pa jevnt un-
derlag eller lavt gress og start pa nytt.

La plenen tarke.

Rengjar gitteret i gressoppsamleren.

B Rengjgr utkastrennen / kabinettet.
= Korriger klippehgyden.

Fa skjeerekniven slipt pa serviceverkstedet
til produsenten.

Still inn klippehgyden hgyere.

Serg for bedre betingelser: La gresset tor-

ke, still inn klippehayden hayere.

®  Reduser klippehastigheten.

®  Rengjer utkastrenne/kabinett, skjae-
rekniven skal kunne rotere fritt.

Tgm gressoppsamleren og rengjer ut-
kastrennen.
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Feil Arsak

Batteripakkepakkens levetid er

utlgpt.

Batteriet lades ikke
opp. set.

Defekt batteri eller lader.

Batteriet er for varmt.

10 TRANSPORT

10.1 Transport av apparatet

ADVARSEL! Fare for skade pa klippeaggre-
gatet. Pa den laveste klippehayden kan klip-
peaggregatet skades ved kjgring over avsatser,
kanter eller kantsteiner.

®  Still inn klippehgyden pa det hayeste trinnet
for transport.

1. Stans klippeaggregatet, og vent til det star
stille.

2. Stillinn den hayeste klippehgyden.

Transport av maskinen mellom to

arbeidsomrader

®  Kjgr maskinen med den hgyeste klippehgy-
den til arbeidsomradet.

Koble inn hjultrekket* for lettere kjaring.

For a beere apparatet bruk den nedre sty-
restangen og frontbaerehandtaket*.

* Modellavhengig, se tekniske data.

Transport av apparatet i et kjoretoy
B Ta ut batteriet.
B | egg sammen styrerammen.

®  Sikre maskinen mot a velte eller a skli i kjgre-
toyet.

®m  Sikre maskinen mot stet fra gjenstander i
neerheten.

®  |kke sett noen gjenstander pa maskinen.

10.2 transport

Utfar falgende tiltak for transport:

1. Sla av maskinen.

2. Ta ut batteriet fra apparatet.

3. Monter alle beskyttelsesdeksler.

4. Pakk batteriet forskriftsmessig (se nedenfor).

Batterikontaktene er tilsmus-

Utbedring

Bytt batteripakke. Bruk kun originaltilbehar
fra produsenten.

Batterikontaktene rengjgres med en ikke-
metallisk gjenstand, og sprayes med en
kontaktspray.

Merk: Batterikontaktene skal ikke kortslut-
tes med en metallgjenstand!

Bestill reservedeler hos produsenten.

La batteriet kjole seg ned.

H MERK Den nominelle effekten til batteriet er
mer enn 100 Wh! Fglg derfor de etterfalgende
transportmerknadene!

Det medfglgende li-ion-batteriet er underlagt for-
skriftene til transport av farlig gods, kan dog
transporteres under forenklede betingelser:

m  Batteriet kan transporteres av den private
brukeren pa veien uten ytterligere krav nar
det er riktig pakket inn i originalpakningen og
transporten er i privat gyemed.

m  Kommersielle brukere som utferer transpor-
ten i sammenheng med hovedbeskjeftigelsen
(f.eks. leveranser av og til byggeplasser og
demonstrasjoner), kan ogsa gjgre denne for-
enklingen gjeldende.

| begge tilfellene ma tiltak treffes for a forhindre
frigjgring av innholdet. | andre tilfeller skal for-
skriftene til transport av farlig gods overholdes
strengt! Ved manglende overholdelse kan sen-
deren og transporteren sta overfor betydelige
straffer.

Flere merknader om transport og forsendelse

B Transporter eller send litium-ion-batterier ba-
re i uskadd tilstand!

®  Bruk utelukkende den originale esken til
transport av batteriet, eventuelt en egnet es-
ke for farefullt gods (ikke pakrevd hos batteri-
er med mindre enn 100 Wh nominell energi).

®  Lim over apne batterikontakter for & hindre
en Kkortslutning.

m  Sikre batteriet mot a skli pa innsiden av for-
pakningen, for slik & hindre at batteriet ska-
des.

m  Sgrg for riktig merking og dokumentasjon av
sendingen ved transport eller forsendelse
(f.eks. med budservice eller spedisjon).
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®  |nformer deg pa forhand om det er mulig med
en transport med tjenesteyteren du gnsker,
og vis forsendelsen.

Vi anbefaler deg a bruke en fagmann pa farefullt

gods til klargjering av forsendelsen. Fglg ogsa

eventuelle mer detaljerte, nasjonale forskrifter.

11 OPPBEVARING

m  Etter bruk skal maskinen rengjares grundig,
og — hvis montert — sett pa alle beskyttelses-
dekslene igjen.
Utfer ngdvendige vedlikeholdsarbeider.

Oppbevar redskapet pa et tert sted som kan
lases og som er utenfor rekkevidden til barn.

11.1 Oppbevaring av batteridrevet
gressklipper

/\ FORSIKTIG! Fare for skade ved lagring.

Det er fare for personskade pa grunn av skarpe

kanter pa delene til apparatet som lagres.

®  Oppbevar apparatet utilgjengelig for barn og
andre uvedkommende.

®  Oppbevar bare apparatet med batteriet tatt ut.

1. Sla av apparatet.
2. Trekk ut batteriet.

3. Tem gressoppsamleren og rengjer utkastren-
nen.

4. Rengjer apparatet grundig.
5. La motoren og hele apparatet avkjgles.

6. Alle metalldeler smgres inn med et tynt lag
olje eller silikon for korrosjonsbeskyttelse.

7. Legg sammen styrerammen.

8. Maskinen oppbevares pa et tort og rent sted
som er beskyttet mot frost. Den tildekkes av
en pusteaktiv duk for & beskytte mot stav.
Ikke bruk plastfolie, for & unnga oppsamling
av fuktighet.

11.2 Oppbevaring av batteri og lader

/\ FARE! Fare for eksplosjon og brann! Per-
soner dgr eller far alvorlige skader hvis batteriet
eksploderer pa grunn av lagring i neerheten av
apen ild eller varmekilder.

®m | agre batteriet tart og kjalig. Ikke utsett batte-
riet for apen ild eller varmekilder.

H MERK Batteriet er beskyttet mot overlading
som fglge av den automatiske registreringen av
ladetilstanden ved lading, og kan dermed forbli
forbundet med laderen i en viss tid, men ikke he-
le tiden.

H MERK Folg de separate bruksanvisningene
til batteri og lader.

®  Oppbevar batteriet pa et tert og frostfritt sted
ved en lagertemperatur pa mellom 0 °C og
25 °C med en ladetilstand pa ca. 40 - 60 %.

®  Lagre batteriet ikke i neerheten av gjenstan-
der av metall eller med syreinnhold pa grunn
av kortslutningsfaren.

12 AVFALLSHANDTERING

Bare for land i EU:

| henhold til det europeiske direktivet 2012/19/EU
om brukt elektrisk og elektronisk utstyr og tilpas-
ningen til nasjonale lover ma ladere som ikke len-
ger kan brukes, samles sortert og leveres til mil-
jovennlig gjenvinning.

Ikke-forskriftsmessig handtering av elektrisk og
elektronisk avfall kan fere til miljg- og helseska-
der pa grunn av eventuelle farlige stoffer.

Merknad om WEEE-direktivet
X

B Gamle batterier eller batteripakker som ikke
er montert fast pa det gamle apparatet, ma
tas av fer overlevering. Avfallshandteringen
av disse reguleres av batteridirektivet.

®  Ejere eller brukere av elektro- og elektronikk-
apparater er forpliktet av lov til retur etter av-
sluttet bruk av apparatene.

®  Sluttbrukeren bezerer egenansvar for sletting
av personopplysninger pa det gamle appara-
tet som deponeres.

Symbolet med s@ppelspann med strek over betyr

at elektro- og elektronikkapparater ikke kan kas-

tes i husholdningsavfallet.

Elektro- og elektronikkapparater kan leveres gra-

tis inn pa felgende steder.

m  offentlige avfallshandterings- eller innsam-
lingssteder (f.eks. kommunale renovasjons-
stasjoner)

®  butikker for elektroapparater (fysiske og virtu-
elle) safremt butikken er forpliktet til retur el-
ler tilbyr dette frivillig.

Dette gjelder bare for apparater som er installert

og solgt i EU-landene og som underligger krave-

ne i EU-direktivet 2012/19/EU. | landene utenfor

Den europeiske union kan avvikende bestemmel-

Elektro- og elektronikkapparater hgrer

ikke til i husholdningsavfallet, men skal
tilferes atskilt for avfallshandtering eller
deponering.
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ser for avfallsbehandling av elektro- og elektro-
nikkapparater gjelde.

13 KUNDESERVICE/SERVICE

Ved spgrsmal om garanti, reparasjon eller reser-
vedeler henvend deg til det nzermeste AL-KO-
serviceverkstedet. Dette finner du pa Internett pa
felgende adresse:
www.alko-garden.com/service-contacts

15 GARANTI

Flere opplysninger om reservedeler finner du pa:
www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMASJON OM
SAMSVARSERKLARINGEN

Herved erklaerer vi med eneansvar at dette pro-
duktet, i denne utfarelsen, er i samsvar med kra-
vene i EU-direktivene, EU-sikkerhetsstandardene
og de produktspesifikke standardene. Samsvar-
serkleeringen er en del av bruksanvisningen, og
er vedlagt maskinen.

Vi utbedrer eventuelle material- eller produksjonsfeil pa maskinen innenfor den lovmessige foreldel-
sesfristen for mangelskrav ved at vi velger a foreta en reparasjon eller levere et nytt produkt. Foreldel-
sesfristen fastlegges ut fra gjeldende lovgivning i landet hvor maskinen ble kjapt.

Var garanti gjelder kun ved:

®  overholdelse av bruksanvisningen
®  Sakkyndig behandling

®  Bruk av originale reservedeler

Folgende omfattes ikke av garantien:
® | akkskader som skyldes normal slitasje

Garantien gjelder ikke ved:

Egenutfarte reparasjonsforsgk
Egenutfarte tekniske endringer
Ikke tiltenkt bruk

®  Slitasjedeler som pa reservedelskortet er merket med | xxxxxx (x) ramme

Garantitiden begynner & lgpe med kjgpet til den farste sluttbrukeren. Fakturadatoen er utslagsgiven-
de. Ved garantikrav henvender du deg til din forhandler eller til neermeste autoriserte kundeservice
med denne garantierkleeringen og den originale kvitteringen. De lovbestemte mangelfordringene fra
kjoper overfor selger forblir ubergrt gjennom denne erkleeringen.
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1 TIETOA KAYTTOOHJEESTA

®  Saksankielinen versio on alkuperainen kayt-
téohje. Kaikki muut kieliversiot ovat alkupe-
raisen kayttdohjeen kaannoksia.

B Sailyta kayttdohje aina siten, etta voit tarvit-
taessa tarkistaa siita tarvitsemasi laitetta kos-
kevat tiedot.

® | uovuta kayttdohje aina laitteen mukana.
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Tuotekuvaus

B |Lue kayttdohjeeseen sisaltyvat turvallisuus-
ohjeet ja varoitukset ja noudata niita.

1.1 Kansilehden symbolit

Symboli

&

Merkitys

Lue tdma kayttdohje ehdottomasti
huolellisesti Iapi ennen kayttéonot-
toa. Kayttbohjeen lukeminen on lait-
teen turvallisen ja hairiéttdman kay-
ton edellytys.

Kayttdohje

Noudata etenkin kuljetusta, varas-
Ll tointia ja havittdmista koskevia oh-

ﬁ ’ Kasittele litiumioniakkuja varovasti!
jeita tassa kayttdohjeessa!

1.2 Merkkien selitykset ja huomiosanat

/\ VAARA! Tarkoittaa vélittéman vaaran ai-
heuttavaa tilannetta, joka aiheuttaa kuoleman tai
vakavan loukkaantumisen, jos sita ei valteta.

/\ VAROITUS! Tarkoittaa mahdollisesti vaaral-
lista tilannetta, joka voi aiheuttaa kuoleman tai
vakavan loukkaantumisen, jos sita ei valteta.

/\ VARO! Tarkoittaa mahdollisesti vaarallista
tilannetta, joka voi aiheuttaa lievan tai keskivai-
kean loukkaantumisen, jos sita ei valteta.

HUOMAUTUS! Tarkoittaa tilannetta, joka voi
aiheuttaa aineellisia vahinkoja, jos sita ei valteta.

H HUOMAUTUS Lisatietoja laitteesta ja sen
kaytosta.

2 TUOTEKUVAUS

Tassa kayttdohjeessa kuvataan useita kasin ohjat-
tavien akkukayttodisten ruohonleikkureiden malleja,
joiden varustelu poikkeaa toisistaan. Yksittaisten
mallien varustelu on eritelty teknisissa tiedoissa.
Kaikkia AL-KO 36V -jarjestelmaan kuuluvia akku-
ja (Bxxx Li) ja latureita (Cxxx Li) voidaan kayttaa.
Lisatietoja akuista ja latureista on erillisissa oh-
jeissa.

HUOMAUTUS! Laite- ja akkuvaurioiden vaa-
ra. Jos laitteessa kaytetdan sopimattomia akkuja,
laite ja akut voivat vaurioitua.

m Kayta laitetta vain ilmoitetuilla akuilla.

ALKO
21 Kayttotarkoitus

Tama laite on tarkoitettu ruohon leikkaamiseen ja
silla saa leikata vain kuivaa ruohikkoa.

Laite on tarkoitettu ainoastaan yksityiskayttoon.
Kaikenlainen muu kaytto ja laitteeseen tehtavat
muutokset ja lisdykset katsotaan kayttotarkoituk-
sesta poikkeavaksi kaytoksi, jonka seurauksena
on takuun raukeaminen, vaatimustenmukaisuu-
den menettaminen seka valmistajan kaikenlaisen
vastuun raukeaminen kayttajalle tai ulkopuolisille
aiheutuvista vahingoista.

2.2 Mahdollinen ennakoitavissa oleva vaara
kaytto

Laitetta ei ole tarkoitettu ammattimaiseen kayt-

toon yleisissa puistoissa ja urheilukentilla eika

maa- ja metsataloudessa.

= Al kéyta laitetta sateella &l&kéa ruohon olles-
sa marka.

®  Turvalaitteita ei saa irrottaa tai ohittaa.

2.3 Jaannosriskit

Asianmukaisesti kaytettynakin laitteeseen liittyy

aina tiettyja jadnnosriskeja, joita ei voida koko-

naan sulkea pois. Laitteen tyypin ja rakenteen

vuoksi seuraavia jaanndsriskeja voi esiintya kayt-

tétavan mukaan:

®m | eikkuujatteiden, maa-aineksen ja pikkuki-
vien sinkoaminen.

® | eikkuujatteiden hengittdéminen sisaan, jos
hengityksensuojainta ei kayteta.

®  Viiltovammat raajojen osuessa pyorivaan
leikkuuteraan.

2.4 Turvalaitteet ja suojukset

/\ VAROITUS! Loukkaantumisvaara. Vialli-
set turvalaitteet ja suojukset seka turvalaitteiden
ja suojusten poistaminen kaytosta voivat aiheut-
taa vakavia vammoja.

m  Korjauta vialliset turvalaitteet ja suojukset.

m Al koskaan poista turvalaitteita tai suojuksia
toiminnasta.

Turvakaari

Laitteessa on turvakaari. Paasta vaaratilanteessa
irti turvakaaresta. Moottori ja leikkuukoneisto py-
sahtyvat.

Kaynnistyspainike (tyontoaisassa)

Jotta moottorin voi kdynnistaa turvakaaren avulla,
on ensin painettava kaynnistyspainiketta.
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Luukku

Luukku suojaa esim. leikkuujateilta ja kivilta, joita
saattaa lentaa ilmaan.

2.5 Laitteessa kaytettavat merkinnat
2.5.1 Turvamerkinnat

Symboli Merkitys

Kasittele erityisen varovasti!

@ Lue kayttdohje ennen kayttéonot-
toal!

Sinkoilevien kappaleiden aiheutta-

g ma vaara!
Muiden henkildiden oleskelu vaara-
lﬁ] alueella on kielletty!

Sahkoiskun vaara, jos verkkojohdot
vaurioituvat!

Pida verkkojohto loitolla terdosasta
alaka aja sen yli!

Loukkaantumisvaara! Pida kadet ja

é % jalat loitolla terakoneistosta!

Ei koske.

T["_)_ Jos laitetta ei kaytetd, seka huolto-

Lo ja korjaustdiden yhteydessa: Kytke

[o=</ | laite pois paalta ja poista akku lait-
= | teestal

Ei koske.

2.5.2 Kayttomerkinnat

Symboli Merkitys

Moottorin kdynnistdminen (katso
Luku 6.3 "Leikkuukoneiston kéyn-
I~ nistdminen ja sammuttaminen (10)",
sivu 273)

Jos laitetta ei kaytetd, seka huolto-

& ja korjaustdiden yhteydessa: Kytke
laite pois paalta ja poista akku lait-
teesta!

2.6 Toimitussisalto

EH HUOMAUTUS Akku ja laturi sisaltyvat vain
tiettyjen tuotenumeroiden toimitukseen, katso
tekniset tiedot taman kayttdohjeen alussa.

2.7 Tuotteen kuva (01)

Nro Osa
1 Akkukotelon kansi
2 Siipimutterit
Tydntdaisan alaosa
4 Tyontdaisan ylaosa
Turvakaari
6* Pyorakayton kytkin*
Tyontbaisan ylaosan tartuntapinta

8 Kaynnistyspainike

9* Tayttdmaaran ilmaisin*
10 Kerayssailio

11 Luukku

12 Leikkuukoneisto

13** Sivuheittotorven luukku**
14** Sivuheittotorvi**
15* Kantokahva*
16 Leikkuukorkeuden s&atdé
17* Bioleikkaustulppa*®
18**  Akku***
19***  Akkulaturi***

*:4.65 Li SP ja 5.15 Li SP.
**:5.15 Li SP.
*** Tuotenumeron mukaan, katso tekniset tiedot.
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3 TURVALLISUUSOHJEET

3.1 Sahkokoneiden yleiset
turvallisuusohjeet

/\ VAROITUS! Lue kaikki turvallisuusoh-
jeet, ohjeet, kuvaukset ja tekniset tiedot, joita
tdhan koneeseen liittyy. Seuraavien ohjeiden
noudattamatta jattdminen voi aiheuttaa séahkdis-
kun, tulipalon ja/tai vakavia vammoja.

®  Sailyta kaikki turvaohjeet ja ohjeet tulevaa
tarvetta varten.

Turvallisuusohjeissa kéytettdva koneen késite
viittaa verkkovirralla toimiviin koneisiin (verkko-
johto) tai akkukéyttéisiin koneisiin (ei verkkojoh-
toa).

3.1.1  Turvalliset ty6olosuhteet

= Pida tyoskentelyalue puhtaana ja huolehdi
hyvasta valaistuksesta. Ep3jarjestys ja
tyoskentelyalueen heikko valaistus voivat ai-
heuttaa tapaturmia.

m  Ali kdyta konetta rijahdysvaarallisessa
ymparistossa, jossa on syttyvia nesteita,
kaasuja tai polyja. Koneet synnyttavat kipi-
noita, jotka voivat sytyttda polyn tai hoyryt.

m  Al3 paasta lapsia tai muita ulkopuolisia 14-
histolle koneen kayton aikana. Jos huomio-
si kiinnittyy toisaalle, voit menettda koneen
hallinnan.

3.1.2 Henkiloturvallisuus

B Ole konetta kdyttaessasi aina valppaana,
katso mita teet ja tyoskentele huolellises-
ti. Ala kayta konetta ollessasi viasynyt tai
huumeiden, alkoholin tai laakityksen alai-
sena. Pienikin tarkkaavaisuuden herpaantu-
minen konetta kaytettdessa saattaa aiheuttaa
vakavia vammoja.

m  Kayta henkilonsuojaimia. Kéyta aina suo-
jalaseja. Henkildonsuojainten kayttd (kuten
hengityssuojain, luistamattomat turvakengat,
suojakypara tai kuulosuojain koneen tyypista
ja kayttotavasta riippuen) pienentaa louk-
kaantumisen vaaraa.

®  Esta laitteen kdynnistyminen vahingossa.
Varmista, ettéd kone on kytketty pois paal-
td ennen koneen liittdmista verkkovirtaan,
akun laittamista paikalleen tai koneen
nostamista tai kantamista. Jos pidat sor-
measi virtakytkimella konetta kantaessasi tai
liitat koneen verkkovirtaan sen ollessa kytket-
ty paalle, seurauksena voi olla tapaturmia.

B Poista sdatotyokalut tai avaimet ennen ko-
neen kytkemista paalle. Koneen pyorivaan
osaan jaanyt tydkalu tai avain voi aiheuttaa
vammoja.

®  Vilta epanormaaleja asentoja. Seiso tuke-
vassa asennossa ja sailyta aina tasapai-
no. Siten pystyt hallitsemaan konetta myos
odottamattomissa tilanteissa.

m  Kiyti asianmukaista vaatetusta. Ala kayta
véljia vaatteita tai koruja. Pida hiukset ja
vaatteet etdalla liikkuvista osista. Valjat
vaatteet, korut tai pitkat hiukset voivat jaada
kiinni liikkuviin osiin.

®m  Jos tyokaluun voi liittda polynpoisto- tai
polynkeruulaitteita, niitd on kaytettava ai-
na ja asianmukaisesti. Polynpoistolaitteen
kayttd voi vahentaa polysta aiheutuvia vaaro-
ja.

= Al3 tuudittaudu virheelliseen turvallisuu-
den tunteeseen ja lakkaa noudattamasta
konetta koskevia turvallisuusohjeita, vaik-
ka koneen kaytto olisi sinulle perin juurin
tuttua. Huolimattomuus voi aiheuttaa vakavia
vammoja jo sekunnin murto-osassa.

3.1.3 Sahkokoneen kaytto ja kasittely

®  Ali kuormita konetta liikaa. Kayti aina ku-
hunkin tyohon tarkoitettua konetta. Sopiva
kone on tehokas ja turvallinen valinta ilmoite-
tulla tehoalueella.

m  AlA kdyta konetta, jonka virtakytkin on vi-
allinen. Jos koneen kytkeminen paalle tai
pois paalta ei ole mahdollista, kone on vaa-
rallinen ja se on korjattava.

®  |rrota pistoke pistorasiasta ja/tai poista ir-
rotettava akku ennen laitteen saatamista,
tyovalineiden vaihtamista tai koneen va-
rastoimista. Tama estaa koneen kaynnisty-
misen vahingossa.

®  Kun kone ei ole kdytossa, sailyta sita las-
ten ulottumattomissa. Al anna sellaisten
henkildiden kayttaa konetta, jotka eivat
tunne sita tai eivat ole lukeneet tata kayt-
toohjetta. Koneet ovat vaarallisia kokematto-
mien kayttajien kasissa.

®  Huolla koneita ja muita vélineita huolelli-
sesti. Tarkista, etta lilkkuvat osat toimivat
moitteettomasti eivitkéa ole jumissa. Tar-
kista myos, ettd mikdan osa ei ole rikkou-
tunut tai vioittunut siten, ettd se vaikuttaa
koneen toimintaan. Korjauta vialliset osat
ennen koneen kayttoa. Tapaturmat johtuvat
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yleensa siita, etta konetta ei ole huollettu oi-
kein.

B Pida leikkuuterat terdvina ja puhtaina.
Huolellisesti hoidetut ja teravat leikkuuterat
eivat juutu helposti kiinni, ja niitd on helppo
ohjata.

®  Kayta koneita, vilineita, tyokaluja ym. nai-
den kayttoohjeiden mukaisesti. Ota huo-
mioon ty6olosuhteet ja suoritettava tyo.
Koneiden kayttd muussa kuin niiden kaytto-
tarkoituksessa voi aiheuttaa vaaratilanteita.

®  Pida kahvat ja tartuntapinnat kuivina, puh-
taina seka oljyttomina ja rasvattomina. Jos
kahvat tai tartuntapinnat ovat liukkaita, konet-
ta on vaikea kayttaa ja hallita odottamatto-
missa tilanteissa.

3.1.4 Akkukayttoisen koneen kaytto ja
késittely

m  Kayta akkujen lataamiseen vain valmista-
jan suosittelemia latureita. Akkujen lataa-
minen toisentyyppisille akuille tarkoitetulla la-
turilla aiheuttaa palovaaran.

®  Kayta koneissa vain niihin tarkoitettuja
akkuja. Muiden akkujen kayttd voi aiheuttaa
loukkaantumisia ja palovaaran.

m  AlA siilyta laitteesta irrotettua akkua pa-
periliittimien, kolikoiden, avainten, naulo-
jen, ruuvien tai muiden pienten metalliesi-
neiden ldhell3, silla ne saattavat yhdistaa
akun navat vahingossa. Akun napojen vali-
nen oikosulku voi aiheuttaa palovammoja tai
tulipalon.

®  Jos akkua kasitelldan vaarin, siitd saattaa
vuotaa nestetta. Valta kosketusta nestee-
seen. Jos nestettd paasee iholle, huuhtele
iho huolellisesti vedella. Jos nestetta paa-
see silmiin, huuhtele vedelld ja hakeudu
ladkariin. Akkuneste voi arsyttaa ihoa ja ai-
heuttaa palovammoja.

= Al4 kdyti vaurioitunutta tai muuttunutta
akkua. Vaurioituneet ja muuttuneet akut voi-
vat toimia ennakoimattomasti seka aiheuttaa
tulipalon, rajahdyksen tai loukkaantumisvaa-
ran.

m Al altista akkuja tulelle tai korkeille l1am-
potiloille. Tuli tai yli 130 °C:n lampétila voi
aiheuttaa rajahdyksen.

®  Noudata kaikkia latausohjeita. Al4 kos-
kaan lataa akkua tai akkukayttoista konet-
ta kayttoohjeessa ilmoitetun lampétila-
alueen ulkopuolella. Virheellinen lataami-
nen tai lataaminen sallitun lampétila-alueen

ulkopuolella voi tuhota akun ja lisata tulipalo-
vaaraa.

3.1.5 Huolto

Vain pateva ammattihenkil6 saa korjata
koneen ainoastaan alkuperaisvaraosia
kayttaen. Tama takaa koneen turvallisuuden.
Vaurioituneita akkuja ei saa huoltaa. Muut
kuin valmistaja tai valmistajan valtuuttamat
huoltoliikkeet eivat saa huoltaa akkuja.

3.2 Ruohonleikkurin turvallisuusohjeet

Ali kdyta ruohonleikkuria huonoissa sai-
olosuhteissa, etenkdan jos on vaaraa sa-
lamaniskusta. Nain valtat vaaraa saada sa-
lamanisku.

Tarkasta huolellisesti, ettei ruohonleikku-
rin aiotulla kdyttoalueella ole eldaimia. Elai-
met voivat loukkaantua ruohonleikkuria kay-

tettdessa.

Tutki ruohonleikkurin aiottu kayttéalue
huolellisesti ja poista kaikki kivet, kepit,
narut, luut ja muut esineet. Sinkoilevat esi-
neet voivat aiheuttaa henkilévahinkoja.

Tee silmamaaradinen tarkastus aina ennen
ruohonleikkurin kayttéa ja varmista, etta
leikkuuterat ja leikkuuterdosa eivét ole ku-
luneet tai vaurioituneet. Kuluneet tai vauri-
oituneet osat lisaavat loukkaantumisvaaraa.

Tarkista ruohon keréyssailio usein kulu-
misen ja vaurioiden varalta. Kulunut tai
vaurioitunut ruohon kerayssailio lisaa louk-
kaantumisvaaraa.

Jata kaikki suojalaitteet paikalleen dlaka
poista niitd. Suojalaitteiden taytyy olla toi-
mintakuntoisia ja asianmukaisesti asen-
nettuja. LOystynyt, irronnut tai vaurioitunut
suojalaite tai suojalaite, joka ei toimi oikein,
voi johtaa loukkaantumisiin.

Huolehdi aina siita, etta tuuletusaukoissa
ei ole likaa. Tukkeutuneet tuuletusaukot ja li-
ka voivat aiheuttaa ylikuumenemisen ja palo-
vaaran.

Kayta ruohonleikkuria kdyttdessasi aina
liukumattomia turvakenkii. Ala kiyta ruo-
honleikkuria avojaloin tai sandaalit jalas-
sa. Se vahentaa vaaraa siita, etta jalat kos-
kettavat liikkuvaan leikkuuteraan ja loukkaan-
tuvat.

Kayta ruohonleikkuria kdyttdessasi aina
pitkid housuja. Jos iho on suojaamaton, sin-
koilevien esineiden aiheuttama loukkaantu-
misvaara on suurempi.
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Al kdyta ruohonleikkuria mérassa ruohi-
kossa. Kivele. Al juokse koskaan. Se va-
hentaa liukastumisen ja kaatumisen riskia ja
niista johtuvaa loukkaantumisvaaraa.

Ala kdyta ruohonleikkuria hyvin jyrkissa
rinteissa. Se vahentaa hallinnan menetyk-
sen, liukastumisen ja kaatumisen riskia ja
niista johtuvaa loukkaantumisvaaraa.

Varmista rinteissa tyoskennellessasi tur-
vallinen asento, tyoskentele rinteessa ai-
na poikittain, dla koskaan ylhaalta alas-
pdin tai alhaalta ylospain, ja noudata eri-
tyista varovaisuutta, kun vaihdat suuntaa.
Se vahentaa hallinnan menetyksen, liukastu-
misen ja kaatumisen riskia ja niista johtuvaa
loukkaantumisvaaraa.

Ole erittdin varovainen, kun liikutat ruo-
honleikkuria taaksepain tai vedat sita it-
seesi pdin. Kiinnita aina huomiota ympa-
ristoosi. Se vahentaa kompastumisen vaa-
raa laitteen kayton aikana.

Ali koske leikkuuteriin tai muihin vaaralli-
siin liikkuviin osiin, kun ne ovat yha liik-
keessa. Se vahentaa liikkuvien osien aiheut-
tamaa loukkaantumisvaaraa.

Varmista, ettd kaikki kytkimet ovat pois
paalta -asennossa ja akku on poistettu,
ennen kuin poistat juuttunutta materiaalia
tai puhdistat ruohonleikkurin. Ruohonleik-
kurin odottamaton toiminta voi aiheuttaa va-
kavia vammoja.

Anna koneen jaahtya aina ennen varastoin-
tia.

Tyhjenna ruohon kerayssailid ennen varas-
tointia.

Varmista tehdessasi koneen saatoja, etta
sormet eivat jaa puristuksiin liikkuvien leik-
kuuterien ja koneen kiinteiden osien valiin.

3.3 Tarindkuormitus

Tarinan kokonaisarvot ja melupaastoarvot

Annetut térindn kokonaisarvot ja melupaas-
téarvot on mitattu standardoidun testausme-
netelman mukaisesti. Arvot on tarkoitettu eri
sahkotydkalujen valiseen vertailuun.
Annettuja térinan kokonaisarvoja ja melu-
paastoarvoja voidaan kayttaa myos altistumi-
sen alustavaan arviointiin.

Sahkotyokalun tarinan kokonaisarvot ja melu-
paastdarvot voivat kdytdn aikana erota anne-
tuista arvoista sahkotyokalun kayttétavasta
riippuen.

Noudata turvallisuutta koskevassa luvussa
annettuja turvatoimenpiteita. Yrita pitaa tari-
nakuormitus mahdollisimman vahaisena. Ta-
rindkuormitusta voidaan vahentaa esimerkik-
si kayttamalla laitetta kasineet kddessa ja ra-
joittamalla tydskentelyaikaa. Huomioi silloin
kaikki kayttéjakson osa-alueet (esimerkiksi
ajat, kun sahkdtyokalu on sammutettu ja ajat,
kun sahkotydkalu on paalla mutta kay ilman
kuormitusta).

Tarindn aiheuttama vaara

Laitetta k&ytettédessé esiintyvéa todellinen téri-
nétaso voi poiketa valmistajan ilmoittamasta
arvosta. Ota huomioon seuraavat tarindan
vaikuttavat seikat ennen laitteen kayttda ja
laitetta kaytettdessa:

Kaytetaanko laitetta sen kayttotarkoituk-
sen mukaisesti?

Leikataanko tai tyostetaanko kasviaines-
ta oikein?

Onko laite asianmukaisessa kayttokun-
nossa?

Onko tera teroitettu kunnolla ja onko lait-
teessa paikallaan oikeanlainen tera?

Ovatko kahvat ja mahdolliset tarinanvai-
mennuskahvat (lisdvaruste) paikallaan, ja
onko ne liitetty laitteeseen pitavasti?

Kayta laitetta ainoastaan kunkin tyétehtavan
vaatimalla moottorin kierrosluvulla. Valta
enimmaiskierrosluvun kayttéa melun ja tari-
nan vahentamiseksi.

Epaasianmukainen kaytto ja huolto voivat li-
sata laitteen synnyttdmaa melua ja tarinaa.
Ne aiheuttavat haittaa terveydelle. Kytke laite
talléin valittdomasti pois paalta ja korjauta se
valtuutetussa huoltokorjaamossa.

Tarinan aiheuttama kuormitus maaraytyy
suoritettavan tyon ja laitteen kayttétavan mu-
kaan. Arvioi sopiva kayttotapa ja pida tarvitta-
vat tauot. Tama vahentaa tyon aikana synty-
vaa tarindkuormituksen kokonaismaaraa
huomattavasti.

Laitteen pitkaaikainen kaytto altistaa kaytta-
jan tarindlle ja voi aiheuttaa verenkiertohairi-
6ita (valkosormisuutta). Riskin pienentami-
seksi kayta kasineita ja pida katesi lampimi-
na. Jos valkosormisuuden oireita esiintyy, ha-
keudu valittdmasti 1adkarin hoitoon. Oireita
ovat mm. tunnottomuus, herkkyyden haviami-
nen, pistely, kutina, sarky, voimien vahenemi-
nen seka ihon varin tai kunnon muuttuminen.
Tavallisesti oireet iimenevat sormissa, kam-
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menissa tai pulssissa. Mitd matalampi [ampo-
tila, sita suurempi vaara.

B Pida tyopaivien aikana riittavan pitkia taukoja,
jotta ehdit toipua melun ja tarinan vaikutuk-
sista. Suunnittele ty6t niin, ettd voimakkaasti
tarisevien laitteiden kayttd jakautuu useille
paiville.

®m Jos laitetta kayttaessasi havaitset kasissasi
epamiellyttavia tuntemuksia tai varimuutok-
sia, keskeyta tyoskentely valittdomasti. Pida
riittvasti taukoja. Jos taukoja ei ole tarpeek-
si, seurauksena voi olla kAmmenien ja kasi-
varsien tarindoireyhtyma.

B Minimoi tarinalle altistumisen riskit. Huolla lai-
tetta kayttdohjeen mukaisesti.

B Jos laitetta kaytetdan usein, tiedustele jal-
leenmyyjaltasi tarinda vaimentavia tarvikkei-
ta, kuten erikoiskahvoja.

mValta laitteen kayttoa alle +10 °C:n lampaoti-
loissa. Kirjaa tydsuunnitelmaan tarindkuormi-
tusta rajoittavat toimenpiteet.

3.4 Melukuormitus

Laite aiheuttaa vaistamatta tiettya melukuormi-
tusta. Tee melua aiheuttavat ty6t aikoina, jolloin
niiden tekeminen on sallittua ja suositeltavaa. Pi-
da kiinni mahdollisista hiljaisuusajoista ja rajaa
tyén kesto minimiin. Laitteen kayttajan ja sen Ia-
heisyydessa oleskelevien on kaytettava asianmu-
kaisia kuulonsuojaimia.

3.5 Akun ja laturin turvallisuusohjeet

®  Poista akut laitteesta ennen latausta.

= Al kéyta laitteessa samaan aikaan erityyppi-
sia akkuja tai uusia ja kaytettyja akkuja.

B Aseta akut laitteeseen oikea napaisuus huo-
mioiden.

B Poista akut laitteesta, kun varastoit laitteen
pidemmaksi aikaa.

m  Al4 oikosulje laitteen tai akkujen liittimi&.

Kayttoohjeet

Noudata akun ja laturin erillisissa kayttdohjeissa
annettuja turvallisuusohjeita.

4 ASENNUS

/\ VAROITUS! Puutteellisen asennuksen ai-

heuttama vaara! Puutteellisesti asennetun lait-

teen kaytto voi aiheuttaa vakavia vammoja.

m  Kayta vain taydellisesti asennettua laitetta!

®  Laita akku laitteeseen vasta, kun sen asen-
nus on valmis!

Ruohonleikkurin asentaminen
Katso kuvat (02) - (04).

Kerayssailion asentaminen
®m 405 Li: Katso kuvat (05) - (06).

B 4.65Li SP ja 5.15 Li SP: Kerdyssailion asen-
taminen ei ole tarpeen.

5 KAYTTOONOTTO

5.1 Akun lataaminen

Akku on ladattu osittain. Lataa akku tayteen en-
nen ensimmaista kayttokertaa. Akku voidaan la-
data milloin tahansa. Lataamisen keskeyttaminen
ei vioita akkua.

H HUOMAUTUS Noudata akun ja laturin erilli-
sissa kayttoohjeissa annettavia yksityiskohtaisia
tietoja.

5.2 Akun laittaminen paikalleen ja
poistaminen (07, 08)

/\ VAROITUS! Loukkaantumisvaara. Taha-
ton kdynnistyminen voi aiheuttaa vakavia vam-
moja.
®  Aina ennen taukoja ty6skentelyssa tai huolto-

téita: Poista akku.

HUOMAUTUS! Huomio - akun vaurioitumis-
vaara. Jos akku jatetdan laitteeseen kayton jal-
keen, akku voi vaurioitua.

B Poista akku laitteesta valittdmasti kayton
paatyttya ja sailyta se pakkaselta suojassa.

® | aita akku takaisin laitteeseen vasta juuri en-
nen kaytoén aloittamista.

Akun laittaminen paikalleen

1. Taita akkukotelon suojus (07/1) auki (07/a).

2. Tyénna akku (08/1) ylakautta niin pitkalle ak-
kukoteloon (08/2), etta se lukittuu paikalleen
(08/a).

3. Sulje akkukotelon suojus (07/b).

Akun poistaminen

1. Paina akun vapautuspainiketta ja pida se pai-
nettuna.

2. Poista akku (08/1).

Poista akku laitteesta valittdmasti kayton paatyt-

tya, lataa se ja sailyta suojassa pakkaselta. Laita

akku takaisin laitteeseen vasta juuri ennen kay-

ton aloittamista.
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6 KAYTTO

/\ VAROITUS! Loukkaantumisvaara. Vialli-
set turvalaitteet ja suojukset seké turvalaitteiden
ja suojusten poistaminen kaytosta voivat aiheut-
taa vakavia vammoja.

B Tarkista aina ennen turva- ja suojalaitteiden
kytkemista toimintaan, etta ne ovat paikallaan
ja toimintakykyiset!

/\ VAROITUS! Loukkaantumisvaara epita-
vallisissa kayttotiloissa. Sammuta ruohonleik-
kuri valittdmasti. Poista akut. Tarkista sitten, ovat-
ko kaikki liikkuvat osat pysahtyneet taysin:

B \ieraaseen esineeseen térmaamisen jal-
keen: Tarkista ruohonleikkuri vaurioiden va-
ralta ja korjaa se. Kytke vasta sen jalkeen
ruohonleikkuri takaisin paalle ja ota se kayt-
téon.

®  Jos ruohonleikkuri térisee epatavalliseen ta-
paan: Tarkista se heti vaurioiden varalta.
Vaihda tai korjaa vaurioituneet osat. Tarkista,
onko ldystyneitd osia, ja kiristd ne uudelleen.

6.1 Tyontoaisan saito kayttijalle
sopivaksi (03)

1. Tyontéaisan molemmilla puolilla:
®  Kierra siipiruuvi (03/1) auki.
® Veda ruuvi (03/2) irti.

2. Siirra ylaaisa (03/3) seuraavaan reikdan
(03/4) (03/a).

3. Kiristd yldaisa painvastaisessa jarjestykses-
sa.

6.2 Leikkuukorkeuden saito (09)

/\ VARO! Vaara - teravii terii. Viiltovammo-
jen vaara, jos kosketetaan liikkuvaa leikkuuko-
neistoa.

B S3ada leikkuukorkeus vain moottori sammu-
tettuna ja leikkuukoneisto pysahdyksissa.

H HUOMAUTUS Enimmais- ja vahimmaisleik-
kuukorkeus seka saatoportaiden lukumaara on il-
moitettu teknisissa tiedoissa.

1. Avaa lukitus painamalla vipua (09/1) hieman
ulospain (09/a) ja pida se tassa asennossa.
B Jos haluat lyhyen ruohikon, tyénna vipua
etupyéran suuntaan (09/b).
®  Jos haluat korkeamman ruohikon, tyénna
vipua takapyoéran suuntaan (09/c).
2. Paasta vipu irti, kunnes se lukittuu halutulle
tasolle.

6.3 Leikkuukoneiston kdynnistaminen ja
sammuttaminen (10)

Kaynnista leikkuukoneisto vain tasaisella alustal-

la, ei korkeassa ruohikossa. Alustalla ei saa olla

vieraita esineitd, kuten kivia. Al nosta tai kallista

laitetta kdynnistamisen yhteydessa.

HUOMAUTUS! Laitteen vaurioitumisvaara.
Moottori ja leikkuukoneisto vaurioituvat, jos ne
kaynnistetdan ja sammutetaan useita kertoja pe-
rakkain.
®  Kaynnistd moottori vain, kun leikkuukoneisto

on pysahdyksissa.

EH HUOMAUTUS Sallittu kéyttéasento: Seiso
ruohonleikkurin takana ja pida molemmilla kasilla
kiinni tyéntdaisasta.

Leikkuukoneiston kdynnistaminen

1. Jos tata ei ole viela tehty: Laita akku paikal-
leen, katso Luku 5.2 "Akun laittaminen pai-
kalleen ja poistaminen (07, 08)", sivu 272.

2. Paina kaynnistyspainiketta (10/1) ja pida se
painettuna.

3. Veda turvakahvaa (10/2) tyéntdaisaa (10/3)
kohti (10/a). Moottori ja leikkuukoneisto kayn-
nistyvat.

4. Paasta irti kdynnistyspainikkeesta ja pida
edelleen kiinni turvakaaresta.

H HUOMAUTUS Turvakahva ei lukitu. Pida
kiinni tyontdaisasta koko tydskentelyn ajan.

Leikkuukoneiston sammuttaminen

1. Vapauta turvakaari. Se palautuu automaatti-
sesti lahtdasentoon.

2. Odota, kunnes leikkuukoneisto on pysahty-
nyt.

3. Poista akku, katso Luku 5.2 "Akun laittami-
nen paikalleen ja poistaminen (07, 08)", si-
vu 272.

/\ VARO! Viiltovammojen vaara. Viiltovam-
mojen vaara, jos kosketetaan liikkkuvaa leikkuuko-
neistoa.

®  QOdota, etta leikkuukoneisto pysahtyy.

®  Ennen kaikkia huolto- ja yllapitot6ita: Sam-
muta laite ja odota, kunnes leikkuukoneisto
on pysahtynyt. Poista akku.

6.4 Leikkaaminen ruohon kerayssailion
kanssa (11, 12)

Laitetta voidaan kayttaa ruohon kerayssailion

kanssa tai sita ilman.
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Kerayssailion kiinnittdminen

1. Varmista, etta laite on sammutettu ja leikkuu-
koneisto on taysin pysahdyksissa.

2. Nosta luukku (11/1) ylos (11/a).

3. Kiinnita ruohon kerayssailio (11/2) pidikkeisiin
(11/b).

4. Paasta luukku irti.

Tarkista tayttomaara

limavirta painaa tayttdmaan ilmaisinta (12/1)
yléspain (12/a), kun ruochoa leikataan, jos se ei
ole viela tdynna (12/2). Kun kerayssailio (12/3) on
taynna, tayttdmaaran ilmaisin on ruohon kerays-
sailiota vasten (12/b). Ruohon kerayssailié on
tyhjennettava.

Ruohon kerayssailion irrotus ja tyhjennys

/\ VARO! Vaara - terévii teria. Viiltovammo-
jen vaara, jos kosketetaan liikkkuvaa leikkuuko-
neistoa.

®  |rrota ruohon kerayssailié vasta sitten, kun
leikkuukoneisto on pysahtynyt.

H HUOMAUTUS Puhdista ruohon kerayssaili-
6n tyhjentdmisen yhteydessa myds tayttdmaaran
ilmaisimen puhallusreiat, niin ettd ilmaisin toimii
jalleen moitteettomasti.
1. Varmista, etta laite on sammutettu ja leikkuu-
koneisto on taysin pysahdyksissa.

2. Nosta luukkua (11/1).

3. Nosta kerayssailio (11/2) pois pidikkeista ja
veda se pois takakautta.

4. Tyhjenna kerayssailio.

5. Puhdista tayttémaaran ilmaisimen puhallus-
reiat (12/4).

6. Kiinnita ruohon kerayssailié (ks. edelld).

6.5 Pyorakayton kytkeminen paalle ja pois

paalta (13)*
*: Vain 4.65 Li SP ja 5.15 Li SP.

[ HUOMAUTUS Pyérakayttd voidaan kytked
paalle vain moottorin kaydessa.

Pyorakayton kytkeminen paalle

1. Kytke laite paalle ja kdynnistd moottori.

2. Paina pyorakayton kytkinta (13/1) tydntoai-
san tartuntapintaa vasten (13/2) ja pida siina
(13/a). Pyorakayton kytkin ei lukitu.

Pyorakayton kytkeminen pois paalta

1. Paasta irti pyorakayton kytkimesta (13/1) (13/
b). Se siirtyy automaattisesti nolla-asentoon.

6.6 Bioleikkaus bioleikkaustulpalla (14, 15)*
*:4.65 Li SP ja 5.15 Li SP.

Bioleikkauksessa leikkuujatetta ei kerata vaan se
jaa nurmikkoon. Kate suojaa maata kuivumiselta
ja ravitsee sitd. Parhaat tulokset saavutetaan
saannolliselléa n. 2 cm:n leikkauksella. Vain tuore
ruoho, jonka lehtisolukko on pehme&aa, maatuu
nopeasti.

B Ruohon korkeus ennen bioleikkausta: enint.
8cm

®  Ruohon korkeus bioleikkauksen jalkeen: vah.
4cm

H HUOMAUTUS Sopeuta kulkunopeus bioleik-
kaukselle, ala kavele liian nopeasti.

Bioleikkaustulpan asentaminen (14)

/\ VARO! Viiltovammojen vaara. Viiltovam-
mojen vaara, jos kosketetaan liikkkuvaa leikkuuko-
neistoa.

m  Kytke laite pois paalta, ennen kuin asennat
tai irrotat bioleikkaustulpan.

1. Kytke laite pois paalta.

2. Irrota ruohon kerayssailio.

3. Nosta luukkua (14/1) ja aseta bioleikkaustulp-
pa (14/2) poistotorveen (14/3) (14/a). Lukituk-
sen taytyy lukittua kiinni.

HUOMAUTUS! Laitteen vaurioitumisvaara.
Jos bioleikkaustulppa ei lukkiudu paikalleen, bi-
oleikkaustulppa ja leikkuukoneisto voivat vaurioi-
tua.

B Varmista, etta lukitus lukittuu kunnolla.

Bioleikkaustulpan irrottaminen (15)

1. Kytke laite pois paalta.

2. Nosta luukkua.

3. Avaa bioleikkaustulpan (15/a) lukitus (15/1).

4. Veda bioleikkaustulppa (15/2) irti (15/b).

6.7 Leikkaaminen sivuheittotorvea (16)*
kayttaen

Vain 5.15 Li SP.

/\ VARO! Viiltovammojen vaara. Viiltovam-

mojen vaara, jos kosketetaan liikkuvaa leikkuuko-
neistoa.

B Aseta sivuheittotorvi paikoilleen tai poista se
vain, kun moottori ja leikkuukoneisto ovat py-
sahtyneet.

Sivuheittotorven kiinnittdminen

1. Kytke laite pois paalta ja poista akku.
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2. Irrota kerayssailio.

Paina luukun vapautusvipua (16/1) (16/a).

4. Kaanna sivuheittotorven luukku (16/2) auki ja
pida siita kiinni (16/b).

5. Kiinnita sivuheittotorvi (16/3) paikalleen (16/c).

6. Sulje luukku (16/2) hitaasti. Luukku estaa si-
vuheittotorvea putoamasta pois paikaltaan.

7. Aseta akku paikalleen ja kytke laite jalleen
paalle.

w

Sivuheittotorven poistaminen

1. Kytke laite pois paalta ja poista akku.

2. Ka&anna sivuheittotorven luukku (16/2) auki ja
pida siita kiinni (16/b).

3. Poista sivuheittotorvi (16/3) (16/c) ja sulje
luukku (16/2).

4. Aseta akku paikalleen ja kytke laite jalleen
paalle.

6.8 Tyontoaisan taittaminen kokoon ja auki

(7

Kun tydntbaisa on taitettu kokoon, voit kallistaa

laitteen kyljelleen, mika helpottaa leikkuukoneis-

ton puhdistamista. Tassa asennossa laitetta voi

sailyttdad pienemmassa tilassa.

/\ VARO! Puristumisvaara. Sormet tai muut
kehon osat voivat jaada puristuksiin tydntdaisan
irrallisten osien valiin.

B Pida tydntdaisan irrallisista osista tukevasti
kiinni.

m  Al4 laita sormia tai muita kehon osia irrallis-
ten osien valiin.

Tyontoaisan taittaminen kokoon
1. Loysaa kaikki siippimutterit.

2. Taita tydntbaisa kokoon.
Tyontoaisan taittaminen auki

1. Taita tydntdaisa auki.

2. Kirista kaikki siipimutterit.

7 TYOSKENTELYOHJEITA

Noudata turvallisuusohjeita!

EH HUOMAUTUS Noudata paikallisia sé&dok-
sia siita, milloin ruohonleikkurin kaytto on sallit-
tua.
®  Tarkkaile ymparistda ja poista ylimaaraiset

kappaleet tyoskentelyalueelta.
Leikkaa ruohoa vain, kun nékyvyys on hyva.

Leikkaa ruohoa vain, kun leikkuutera on tera-
Va.

Ohjaa laitetta vain tyontdaisasta.
Liikuta laitetta vain kavelyvauhdilla.

Liikuta laitetta aina poikittaissuunnassa rin-
teeseen nahden. Ruohonleikkuria ei saa oh-
jata rinteessa ylos- tai alaspain eika sita saa
kayttaa rinteissa, joiden kaltevuus on yli 10°.
Noudata erityista varovaisuutta, kun vaihdat
suuntaa.

Leikkuuteho tai akkujen kayttoika

®m | eikkuuteho eli alue, joka voidaan leikata,
maaraytyy ruohikon ominaisuuksien mukaan.
Ruohikon pituus, tiheys, valittu leikkuukor-
keus ja ruohikon kosteus vaikuttavat leikkuu-
tehoon.

®  |hanteellinen kayttdaika saavutetaan leikkaa-
malla ruoho usein ja pitamalla ruohikko siten
lyhyena.

®  Jos ruohonleikkuri sammutetaan ja kytketaan
paalle useita kertoja ruohon leikkauksen ai-
kana, se heikent&a leikkuutehoa samoin kuin
akku, jota ei ole ladattu tayteen.

®m  Pydrakayton kytkeminen paalle vahentad
leikkuutehoa tai akun kayttoaikaa.

®  Jotta leikkuuteho on optimaalinen, suositte-
lemme leikkaamaan ruohon usein, saata-
maan leikkuukorkeuden korkealle tasolle ja
liikuttamaan laitetta vain kavelyvauhtia.

EH HUOMAUTUS Kayttdajan pidentamista var-
ten voidaan hankkia lisdakku.

Ohjeita ruohon leikkaamiseen

®  Pida leikkuukorkeus 3-5 cm:ssa ja leikkaa
korkeintaan puolet ruohon korkeudesta.

m  Al3 ylikuormita ruohonleikkuria! Jos moottorin
kierrosluku laskee huomattavasti pitkassa,
raskaassa ruohikossa ja jos jopa leikkuutera
jumiutuu: sdada suurempi leikkuukorkeus ja
leikkaa ruoho useaan kertaan.

®  Tuuli ja aurinko voivat kuivattaa ruohikon leik-
kauksen jalkeen, joten se on parempi leikata
myo6haan iltapaivalla.
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8 HUOLTO JA HOITO

/N\ VAARA! Epaasianmukaisen huollon ai-
heuttama hengenvaara. Epapatevien henkilGi-
den suorittamat huoltoty6t ja muiden kuin sallittu-
jen varaosien kaytto voivat aiheuttaa kayton aika-
na vakavia vammoja ja jopa kuoleman.
= Al4 poista suojuksia tai turvalaitteita alaka

ohita niita.

Kayta vain hyvaksyttyja alkuperaisvaraosia.
Varmista sdanndllisen ja asianmukaisen
huollon avulla, etta laite on toimintakuntoinen
ja puhdas.

/\ VAROITUS! Vaara - terivia teria. Viilto-
vammojen vaara laitteen teravia ja liikkuvia osia
kosketettaessa.

m  Kytke laite aina pois paalta ennen sen huolta-
mista, hoitamista tai puhdistamista. Poista
akku.

®m  Kayta huolto-, hoito- ja puhdistustdiden aika-
na aina suojakasineita.

8.1 Saanndlliset huoltotyot

B Huolehdi siita, ettd kaikki mutterit, pultit ja
ruuvit on kiristetty tiukasti ja etta laite on tur-
vallisessa kayttokunnossa.

B Tarkista ruohon kerayssailion toiminta ja
mahdollinen kuluminen saanndllisesti.
8.2 Laitteen ja leikuukoneiston puhdistus

HUOMAUTUS! Veden aiheuttama vaara. Jos
laitteeseen paasee vettd, seurauksena on oiko-
sulku ja sahkoosien rikkoutuminen.

m Al puhdista laitetta vesisuihkulla.

. Kayta puhdistukseen vain kasiharjaa.

1. Sammuta moottori.

2. Poista akku.

3. lIrrota ruohon kerayssailio.

4. Taita tyontdaisa kokoon (katso Luku 6.8

"Tyéntdaisan taittaminen kokoon ja auki
(17)", sivu 275).

5. Kallista laite kyljelleen ja puhdista leikkuuko-
neisto.

8.3 Leikkuuteran tarkistus ja vaihto

/\ VAROITUS! Vakavien vammojen vaara ir-
tisinkoavien teran osien takia. Kulunut, murtu-
nut tai vaurioitunut leikuutera voi rikkoutua ja sen
osat voivat sinkoutua irti vaarallisen suurella no-

peudella.
®  Tarkista leikkuutera sdanndéllisesti vaurioiden
varalta.

= Al4 kayta ruohonleikkuria, jos leikkuuterd on
kulunut tai vaurioitunut.

B Teroituta tai vaihdata tylséat tai vaurioituneet
leikkuuterat vain valmistajan huoltoliikkkeessa
tai valtuutetussa korjaamossa.

®  Huomaa leikkuuteran huollon yhteydessa, et-
ta leikkuutera voi liikkkua, vaikka virtalahde on
kytketty pois paalta.

®  QOle varovainen konetta sdataessasi, niin etta
valtat sormien juuttumisen liikkuvien leikkuu-
terien ja koneen kiinteiden osien valiin.

B Tarinan valttamiseksi leikkuutera ja teran ruu-
vi on aina vaihdettava yhta aikaa.

®  Teroitetut leikkuuterat on tasapainotettava.
Epéatasapainossa olevat leikkuuterat aiheutta-
vat voimakasta tarinaa ja vahingoittavat ruo-
honleikkuria.

8.4 Pyorakayton bowden-vaijerin saato (18)*
*:4.65 Li SP ja 5.15 Li SP.

Jos pyorakayttoa ei pystyta enaa kaynnistamaan
moottorin kdydessa, bowden-vaijeri on pidennyt
likaa ja sita on kiristettava.

/\ VARO! Loukkaantumisvaara. Teravareu-
naiset ja liikkuvat laitteen osat (esim. leikkuutera)
seka yllattaen liikkeelle lahteva ruohonleikkuri
voivat aiheuttaa loukkaantumisia.

®  Saada bowden-vaijeria vain moottorin ollessa
sammuksissa.

1. Sammuta laite ja odota, kunnes leikkuuko-
neisto pysahtyy.

2. Kaanna bowden-vaijerin saatéosaa (18/1)
nuolen suuntaan (18/a).

3. Tarkista sdatoé kaynnistamalla moottori ja kyt-
kemalla pyorakaytto paalle.

4. Jos pyorakaytto ei vielakaan toimi, vie ruo-
honleikkuri huoltopalveluun tai valtuutettuun
ammattiliikkeeseen.
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8.5 Korjaustyot

/\ VAROITUS! Loukkaantumisvaara korja-
ustoissa. Korjaustdiden epaasiallinen suorittami-
nen voi aiheuttaa vakavia vammoja ja vaurioittaa
laitetta.

®  Vain valmistajan huoltopalvelu tai valtuutetut
korjaamot saavat korjata laitteen!

Ota seuraavissa tapauksissa yhteys valmistajan

valtuuttamaan huoltoliikkeeseen:

B Moottori ei kynnisty enada.

® | aite on osunut esteeseen.

B |eikkuutera ja/tai moottoriakseli on vaanty-

nyt.
Hairio Syy
Moottori ei toimi.
laan.
Akku on tyhja.

Leikkuutera on jumiutunut.

Johto tai kytkin on vaurioitunut.

Moottorin teho heik-
kenee.

Akku on tyhja.

Leikkuutera on tylsa.

Liikaa ruohoa poistokanavas- =

sa.

Moottori pysahtyy
ruohonleikkuun ai-
kana.

Leikkuutera on tylsa.

Moottori on ylikuormittunut.

Ruohon kerdyssédi- Ruoho on kosteaa.

1i6 ei tayty riittdvasti

Ruohon kerayssaild on tukkeu-

tunut.

Liikaa ruohoa poistokanavassa =

tai kotelossa.

Leikkuutera on tylsa.

Akku ei ole (kunnolla) paikal-

®  Laite tarisee ja kdy epatasaisesti.
®  Akku on tyhjennyt tai vaurioitunut.
9 OHJEET HAIRIOTILANTEISSA

/\ VARO! Loukkaantumisvaara. Laitteen te-
ravareunaiset ja liikkuvat osat voivat aiheuttaa
vammoja.

®m  Kayta huolto-, hoito- ja puhdistustdiden aika-
na aina suojakasineita!

H HUOMAUTUS Jos hairiéta ei ole mainittu
tassa taulukossa tai et saa korjattua sité itse, ota
yhteytta asiakaspalveluumme.

Korjaus

Laita akku kunnolla paikalleen.

Lataa akku.

®  Poista esteet terasta.

m  Kaynnista ruohonleikkuri matalassa ruo-
hikossa.

Ala kayta laitetta! Ota yhteys valmistajan
valtuuttamaan huoltoliikkeeseen.

Lataa akku.

Teroituta leikkuutera valmistajan huoltoliik-
keessa.

Poista ruoho.
B Puhdista luukku.

Teroituta leikkuutera valmistajan huoltoliik-
keessa.

Kytke ruohonleikkuri pois paalta, aseta se
tasaiselle alustalle tai lyhyeen ruohikkoon ja
kaynnista se uudelleen.

Anna ruohon kuivua.
Puhdista ruohon kerayssailion verkko.

Puhdista poistokanava/kotelo.
m  Korjaa leikkuukorkeutta.

Teroituta leikkuutera valmistajan huoltoliik-
keessa.
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Hairioé Syy
Akun kayttoaika ly-

henee huomattavas- la.
ti.

Ruoho on liian pitkaa tai koste-

aa.

Ruohonleikkausnopeus on liian =

suuri.

Leikkuu ruohon kerayssailion

ollessa taysi.

Akun kestoika on paattynyt.

Akkua ei voi ladata.

Akku tai laturi on vioittunut.

Akku on lilan kuuma.

10 KULJETTAMINEN

10.1 Laitteen kuljettaminen

HUOMAUTUS! Leikkuukoneiston vaurioiden
vaara. Matalimmalla leikkuukorkeudella leikkuu-
koneisto voi vaurioitua, kun se ajetaan portaiden,
reunuksien tai reunakivien yli.

®m  Saada leikkuukorkeus korkeimmalle tasolle
kuljetusta varten.

1. Pysayta leikkuukoneisto ja odota, kunnes se
pysahtyy.

2. Saada leikkuukorkeus korkeimmalle tasolle.

Laitteen kuljettaminen kahden késiteltavan

alueen valilla

B Aja laite tydskentelyalueelle niin, etta leikkuu-
korkeus on korkeimmalla tasolla.

®  Voit helpottaa ajoa kytkemalla pyéravedon*
paalle.

B Voit kantaa laitetta tydntdaisan alaosasta ja
edessa olevasta kantokahvasta.

* mallikohtainen, katso tekniset tiedot.
Laitteen kuljettaminen ajoneuvossa
®  Poista akku.

B Taita tydntdaisa kokoon.

Leikkuukorkeus on lilan mata-

Akun kontaktit ovat likaiset.

Korjaus

Lisaa leikkuukorkeutta.

Paranna olosuhteita: anna kuivua, lisaa leik-
kuukorkeutta.

Hidasta ruohonleikkausnopeutta

®  Puhdista poistokanava/kotelo, leikkuu-
teran taytyy paasta pyorimaan vapaasti.

Tyhjenna ruohon kerayssailié ja puhdista

poistokanava.

Vaihda akku. Kayta vain valmistajan alkupe-
raisia varusteita.

Puhdista akun kontaktit muulla kuin metal-
liesineelld ja suihkuta niihin kontaktisuihket-
ta.

Huomio: Al4 kytke akun kontakteja metal-
liesineelld oikosulkuun!

Tilaa varaosat valmistajalta.

Anna akun jaahtya.

B Varmista, ettei laite paase kaatumaan tai luis-
tamaan ajoneuvossa.

B Suojaa laite ympérilla olevien esineiden ai-
heuttamilta iskuilta.

= Al4 laita mita&n esineité laitteen paalle.

10.2 Kuljetus

Tee seuraavat toimet ennen laitteen kuljettamis-
ta:

1. Kytke laite pois paalta.

2. Poista laitteen akku.

3. Aseta kaikki suojukset paikalleen.

4. Pakkaa akku asianmukaisesti (ks. alla).

H HUOMAUTUS Akun nimellisenergiamaara
on yli 100 Wh! Noudata sen vuoksi seuraavia kul-
jetusohjeita!

Laitteeseen sisaltyvaa litium-ioniakkua on kasitel-

tava vaarallisia aineita koskevan lainsaddannon

mukaisesti, mutta sen kuljetusta koskevat yksin-
kertaistetut ehdot:

B Yksityinen kayttaja saa kuljettaa akkua tielii-
kenteessa ilman erityisehtoja, jos se on pa-
kattu vahittéiskauppaan soveltuvalla tavalla
ja kuljetuksen luonne on yksityinen.

B Myds ammattimaiset kayttajat, jotka kuljetta-
vat laitetta paaasialliseen tydhonsa liittyen
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(esim. kuljetukset tydmaalle tai esittelyt), voi-

vat soveltaa yksinkertaistettua menettelya.
Molemmissa tapauksissa on ehdottomasti var-
mistettava soveltuvin toimenpitein, ettei sisaltd
paase ulos pakkauksesta. Muissa tapauksissa on
ehdottomasti noudatettava vaarallisia aineita kos-
kevia maarayksia! Jos niita ei noudateta, lahetta-
jalle ja mahdollisesti myds kuljettajalle voidaan
tuomita huomattava rangaistus.

Muita kuljetusta ja lahettamista koskevia

ohjeita

B Vain vahingoittumattomia litium-ioniakkuja
saa kuljettaa ja lahettaa!

®  Kuljeta akkua aina alkuperaispakkauksessa
tai vaaralliselle aineelle sopivassa laatikossa
(ei tarpeen, jos akun nimellisenergiamaara
on alle 100 Wh).

B Teippaa akun paljaat kontaktit oikosulkujen
valttamiseksi.

B Esta akun liikkuminen pakkauksessa akun
vaurioitumisen valttamiseksi.

B Tarkista, etta lahetysmerkinnat ja -asiakirjat
ovat virheettdmat kuljetuksen tai lahetyksen
(esim. pakettipalvelun tai huolintaliikkeen toi-
mesta) aikana.

®  Selvita etukateen, hoitaako haluamasi palve-
luntarjoaja kyseisen kaltaisia kuljetuksia, ja il-
moita l&dhetyksesta.

Suosittelemme pyytamaan lahetysvalmisteluissa

apua vaarallisten aineiden asiantuntijalta. Nouda-

ta myds mahdollisia kansallisia erityismaarayksia.

11 SAILYTYS
n

Puhdista laite perusteellisesti jokaisen kaytto-
kerran jalkeen ja asenna kaikki suojukset (jos
on).

Tee tarvittavat huoltoty6t.

Sailyta laitetta kuivassa, lukittavassa paikas-
sa poissa lasten ulottuvilta.

11.1 Akkukayttoisen ruohonleikkurin sailytys

/\ VARO! Loukkaantumisvaara siilytyksen
aikana. Sailytyksessa olevan laitteen teravareu-
naiset osat voivat aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

®  Sailyta laite lasten ja asiattomien ulottumatto-
missa.

®  Poista akku aina ennen laitteen varastointia.
1. Kytke laite pois paalta.
2. Poista akku.

3. Tyhjenna ruohon kerayssailio ja puhdista
poistokanava.

4. Puhdista laite perusteellisesti.
5. Anna moottorin ja koko laitteen jaahtya.

6. Hankaa kaikkiin metalliosiin ohuesti 6ljya tai
silikonia, joka suojaa niitd ruostumiselta.

7. Taita tydontbaisa kokoon.

8. Sailyta laite kuivassa, puhtaassa ja pakkasel-
ta suojatussa paikassa. Suojaa laite polylta
hengittavéasta materiaalista valmistetulla peit-
teella. Ala kaytéd muovikalvoa, jotta sen alle ei
kerry kosteutta.

11.2 Akun ja laturin sailytys

/\ VAARA! Rijahdys- ja palovaara! Jos ak-
kua sailytetadn avotulen tai lAmmdnlahteiden Ia-
helld ja se rajahtaa, on seurauksena kuolema tai
vakava loukkaantuminen.

m  Sailyta akku viiledssa ja kuivassa paikassa,
ei avotulen tai lAmmonlahteiden lahistolla.

H HUOMAUTUS Laturin automaattinen vara-
ustason tunnistus suojaa akkua ylilatautumiselta,
joten sen voi jattaa laturiin joksikin aikaa muttei
pysyvasti.

[ HUOMAUTUS Noudata akun ja laturin erilli-
sia kayttdohjeita.

®  Sailyta akkua jaatymiselta suojattuna kuivas-
sa paikassa, jonka lampédtila on 0-25 °C.
Akun varaustason tulisi olla n. 40-60 %.

®m  QOikosulkuvaaran vuoksi ala sailyta akkua
metalliesineiden tai happoa sisaltavien esi-
neiden laheisyydessa.

12 HAVITTAMINEN

Koskee vain EU-maita:

Eurooppalaisen kaytosta poistettuja sahko- ja
elektroniikkalaitteita koskevan direktiivin 2012/19/
EU ja sitd vastaavan kansallisen lainsdadannoén
mukaan kayttokelvottomat latauslaitteet tulee ke-
rata erikseen ja toimittaa ymparistdystavalliseen
uusiokayttoon.

Jos kaytdsta poistetut sdhko- ja elektroniikkalait-
teet havitetaan epaasianmukaisesti, niiden mah-
dollisesti sisaltamat vaaralliset aineet voivat ai-
heuttaa haittaa ymparistolle ja ihmisten terveydel-
le.
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Asiakaspalvelu ja huolto

Sahko- ja elektroniikkalaitteita koskevaan
lakiin liittyvia huomautuksia

o

m  Kaytosta poistetut paristot tai akut, joita ei ole
asennettu kiinteasti laitteeseen, on poistetta-
va ennen laitteen luovuttamista kerayspistee-
seen! Niiden havittdmisesta on sadadetty erik-
seen paristoja ja akkuja koskevassa lainsaa-
dannodssa.

B Sahko- ja elektroniikkalaitteiden omistajat/
kayttajat ovat lain nojalla velvollisia palautta-
maan laitteet, kun ne on poistettu kaytosta.

® | oppukayttdja on vastuussa siita, ettéd hanen
henkilékohtaiset tietonsa poistetaan havitet-
tavasta laitteesta!

Yliviivattua jateastiaa esittdva symboli tarkoittaa,

ettd sahko- ja elektroniikkalaitteita ei saa havittaa

kotitalousjatteen mukana.

Kaytosta poistetut sahko- ja elektroniikkalaitteet

voidaan luovuttaa maksutta seuraaviin vastaanot-

topisteisiin:

®  Kunnalliset jate- tai kerayspisteet (esim. kun-
tien jateasemat)

®  Sahkolaitteiden myyntipisteet (tavanomaiset
likkeet ja online-myyjat), jos kauppias on vel-

Kaytosta poistetut séhko- ja elektroniik-
kalaitteet eivat kuulu sekajatteeseen,
vaan ne on toimitettava erilliseen kera-
ykseen!

15 TAKUU JA TUOTEVASTUU

voitettu ottamaan laitteet vastaan tai tarjoavat
taman palvelun vapaaehtoisesti.

Nama tiedot ovat voimassa vain laitteille, jotka
asennetaan ja myydaan Euroopan Unioniin kuu-
luvissa maissa ja joita koskee direktiivi 2012/19/
EU. Euroopan unionin ulkopuolisissa maissa voi
olla naista poikkeavia maarayksia sahko- ja elekt-
roniikkalaitteiden havittamisesta.

13 ASIAKASPALVELU JA HUOLTO

Tuotevastuuta, korjauksia ja varaosia koskevissa
kysymyksissa ota yhteytta lahimpaan AL-KO-
huoltopisteeseen. Niiden yhteystiedot I6ydat in-
ternet-osoitteesta
www.alko-garden.com/service-contacts

Lisatietoja varaosista on saatavilla osoitteessa
www.alko-garden.com/spareparts

14 VAATIMUSTENMUKAISUUSVAKUUT
UKSEEN LIITTYVIA TIETOJA

Vakuutamme taten yksinomaisella vastuulla, etta
tama tuote tayttdd markkinoille tuodussa muo-
dossaan yhdenmukaistettujen EU-direktiivien,
EU-turvallisuusstandardien ja tuotekohtaisten
standardien vaatimukset. Vaatimustenmukai-
suusvakuutus on osa kayttdohjetta ja toimitetaan
koneen mukana.

Jos laitteessa esiintyy lakisaateisena takuuaikana materiaali- tai valmistusvirheita, meilla on oikeus va-
lintamme mukaan joko korjata ne tai vaihtaa virheellinen osa uuteen. Takuun voimassaoloaika maa-

raytyy laitteen ostomaan lainsdadannén mukaan.
Takuu on voimassa vain, kun:

B tata kayttdohjetta noudatetaan

®  |aitetta kasitelladn asianmukaisesti

B kaytetddn alkuperaisvaraosia

Takuu ei koske:

Takuu raukeaa, jos:

laitetta yritetadn korjata omavaltaisesti
laitteeseen tehdaan omavaltaisia teknisia
muutoksia

laitetta kaytetdan sen kayttotarkoituksen vas-
taisesti

®  tavallisesta kaytosta johtuvia maalipinnan vaurioita

®  kulutusosia, joita ei ole kehystetty | xxxxxx (x) varaosaluettelossa

Takuuaika alkaa siitd, kun ensimmainen loppukayttdja ostaa laitteen. Ratkaiseva on ostokuitin paiva-
maara. Ota yhteys laitteen myyjaan tai lahimpaan valtuutettuun huoltopisteeseen ja esita takuutodis-
tus ja alkuperainen ostokuitti. Nama ehdot eivat koske ostajan lakisaateisia oikeuksia, jotka perustuvat

virhevastuuseen.
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1 SELLE KASUTUSJUHENDI KOHTA

®m  Saksakeelne versioon on algupéarane kasu-
tusjuhend. Ko&ik teised keeleversioonid on al-
guparase kasutusjuhendi tolked.

®  Hoidke kasutusjuhendit alati sellises kohas,
kust te selle vajadusel kiiresti Ules leiate.

B Andke seade edasi teisele isikule ainult koos
kasutusjuhendiga.
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Toote kirjeldus

B |ugege kindlasti selles kasutusjuhendis ole-
vaid ohutusjuhiseid ja hoiatusi.

1.1 Tiitellehel olevad siimbolid

Siimbol

Tahendus

Lugege kasutusjuhend enne aku
kasutuselevottu kindlasti tahelepa-
nelikult labi. See on ohutu t66 ja rik-
kevaba kasitsemise eeldus.

Kasutusjuhend

Kaidelge liitiumioonakusid ettevaat-
likult! Jargige eelkdige selles juhen-
dis toodud transpordi-, hoiustamis-

ja korvaldusjuhiseid!

1.2 Siimbolite ja madrksonade seletus

/N OHT! Téhistab vahetult ohtlikku olukorda,
mille eiramine toob kaasa surmava voi raske vi-
gastuse.

/\ HOIATUS! Tahistab véimalikku ohtlikku olu-
korda, mille eiramine voib tuua kaasa surmava
voi raske vigastuse.

/\ ETTEVAATUST! Téhistab vdimalikku ohtlik-
ku olukorda, mille eiramine vdib tuua kaasa kerge
voi mddduka vigastuse.

TAHELEPANU! Tahistab ohtlikku olukorda,
mille eiramine voib tuua kaasa materiaalse kahju.

H MARKUS Erijuhised arusaamise ja kasitse-
mise parandamiseks.

2 TOOTE KIRJELDUS

Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse eri varustu-
sastmega kasitsi juhitavaid akumuruniidukeid. Eri
mudelite varustus on toodud tehnilistes andme-
tes.

Kasutada voib kdiki AL-KO 36V slisteemi akusid
(Bxxx Li) ja laadijaid (Cxxx Li).

Lisateavet akude ja laadijate kohta vt eraldi ju-
henditest.

TAHELEPANU! Seadme ja aku kahjustamise
oht. Kui seadet kasutatakse sobimatute akude-
ga, vbivad seade ja akud kahjustada saada.

m  Kasutage seadet ainult ettendhtud akudega.

2.1 Otstarbekohane kasutamine

See seade on mdéeldud muru niitmiseks ning se-
da tohib kasutada Uksnes kuival murul.

See seade on mdeldud kasutamiseks tksnes
oma tarbeks. Igasugune muu kasutamine ning
Umber- ja juurdeehitused muudavad seadme ots-
tarvest ja tuihistavad garantii ja vastavuskinnituse
(CE-margis), samuti ei vastuta tootja sellisel juhul
kasutajale ja kolmandatele isikutele tekkiva kahju
eest.

2.2 Voimalik prognoositav vaarkasutamine

Seade ei ole ette nahtud arieesmargil kasutami-
seks avalikes parkides ja spordivaljakutel, samuti
mitte kasutamiseks pdllu- ja metsamajanduses.

®  Seadet ei tohi kasutada vihma kaes ega mar-
jal murul.

B Ohutusseadiseid ei tohi demonteerida ega
sillata.
2.3 Jaakriskid

Ka seadme otstarbekohasel kasutamisel esineb
alati jaakriske, mida ei ole véimalik valistada.
Seadme liigist ja konstruktsioonist vdivad olene-
valt kasutamisest tuleneda alljargnevad voimali-
kud ohud.

® | dikematerjali, mulla ja vaikeste kivide eema-
le paiskumise oht.

® | digatava materjali osakeste sissehingamine,
kui ei kanta hingamiskaitset.

® | dikevigastuste oht kate asetamisel pdorle-
vasse lbiketerasse.

2.4 Ohutus- ja kaitseseadised

/\ HOIATUS! Kehavigastuste oht. Vigased ja
valjalilitatud ohutus- ja kaitseseadised vodivad te-
kitada raskeid vigastusi.

® | aske vigased ohutus- ja kaitseseadised re-
montida.

= Arge blokeerige ohutus- ja kaitseseadiseid.

Turvahoob

Seade on varustatud turvahoovaga. Ohu korral
laske turvahoob lihtsalt lahti. Mootor ja I6ikemeh-
hanism seiskuvad.

Kaivitusnupp (juhtpidemel)

Selleks et mootorit turvahoovast sisse lillitada, tu-
leb eelnevalt vajutada kaivitusnuppu.

Kaitsekate

Kaitsekate kaitseb naiteks I6ikematerjali osakeste
ja kivide eest, mis vdivad eemale paiskuda.
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2.5 Simbolid seadmel
2.51 Turvaindikaator

Simbol Tahendus

Olge kasitsemisel eriti ettevaatlik!

Lugege enne kasutuselevottu kasu-
tusjuhend 1abi!

Ohtlikud valjapaiskuvad objektid!

Hoidke korvalised isikud ohupiirkon-
nast eemal!

Kahjustunud toitekaabel pbéhjustab
elektrilddgi ohtu!

Hoidke maas olev toitekaabel 16ike-
mehhanismist eemal ja arge sditke
sellest Ule!

Vigastusoht! Hoidke kaed ja jalad
I6ikemehhanismist eemal!

3] N ] % )

;

Ei ole asjakohane.

Kui seadet ei kasutata ning hool-
dus- ja remonditédde ajal tehke
jargmist. Lulitage seade valja ja vot-
ke aku seadmest valja!

r
I
|

5] |

— Ei ole asjakohane.
(R ]

2.5.2 Juhtimissiimbolid

Tahendus

Siimbol

Mootori kaivitamine (vt Peatikk 6.3
\  "Loéikemehhanismi Kéivitamine ja
I~ seiskamine (10)", lehekiilg 288)

Kui seadet ei kasutata ning hool-
dus- ja remonditddde ajal tehke
jargmist. Lulitage seade vélja ja vot-
ke aku seadmest valja!

2.6 Tarnekomplekt

H MARKUS Aku ja laadija sisalduvad tarne-
komplektis ainult teatud artiklinumbrite korral, vt
selle kasutusjuhendi eesmises osas olevaid teh-
nilisi andmeid.

2.7 Toote iilevaade (01)

Number Osa
1 Akupesa kate
Tiibmutrid
Alumine kaepide

2
3
4 Ulemine juhtpide
5

Turvapide
6 Lilitusraam rattaajamile*
7 Haardepind ulemisel juhtpidemel

8 Kaivitusnupp

o Taitetaseme naidik*

10 Murukogumismahuti

1" Kaitsekate

12 Loéikemehhanism
13** Kilgvaljaviske kate**
14** Kulgvaljaviskeelement™*
15* Kandesang*

16 Loikekorguse reguleerimine
17 Multsikiil*
18%**  AKUM*
19**  Akulaadija***

*» mudelitel 4.65 Li SP ja 5.15 Li SP.
**> mudelil 5.15 Li SP .
***: s6ltub artiklinumbrist, vt tehnilised andmed
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Ohutusjuhised

3 OHUTUSJUHISED
3.1

/N\ HOIATUS! Lugege labi kdik ohutusjuhi-

sed, juhendid, joonised ja tehnilised andmed,

mis selle masinaga kaasas on. Alljargnevate ju-

histe eiramise tagajarg voib olla elektrilook, tule-

kahju ja/voi rasked vigastused.

®  Hoidke koéik ohutusjuhised ja juhendid
edaspidiseks alles.

Elektrimasinate lildised ohutusjuhised

Ohutusjuhistes kasutatav méiste ,masin* téhistab
vorgutoitel masinaid (toitekaabliga) voi akutoitel
masinaid (ilma toitekaablita).

3.1.1  Ohutus téokohal

B Hoidke tookoht puhas ja hasti valgusta-
tud. Korralagedus ja valgustamata té6koht
voib pdhjustada dnnetusi.

m  Arge téotage masinaga plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub siittivaid vedelik-
ke, gaase vo6i tolmu. Masin tekitavad sade-
meid, mis véivad siitidata tolmu v&i aurud.

®  Hoidke lapsed ja muud isikud masina ka-
sutamise ajal eemal. Tahelepanu hajumise
korral voite kaotada kontrolli masina Ule.

3.1.2 Inimeste ohutus

B Olge tihelepanelik, jdlgige oma tegevust
ning sailitage masinaga to6tamisel kaine
médistus. Arge kasutage masinat, kui olete
vasinud voi uimastite, alkoholi v6i ravimi-
te méju all. Uks hetk tédhelepanematust ma-
sina kasutamisel vib pdhjustada raskeid vi-
gastusi.

m  Kasutage isikukaitsevahendeid ja alati
kaitseprille. Isikukaitsevahendite, nagu tol-
mumaks, libisemiskindlad kaitsekindad, kait-
sekiiver voi korvaklapid soltuvalt masina lii-
gist ja kasutusest, kasutamine vahendab vi-
gastuste ohtu.

®  Viltige juhuslikku kaivitumist. Veenduge,
et masin oleks enne selle toitevorku iihen-
damist ja/voi akuga lihendamist, katte vot-
mist voi teisaldamist vilja liilitatud. Kui
hoiate masina teisaldamise ajal sérme lulitilt
voi lulitate masina toitevorku sisselulitatuna,
voib see pdhjustada énnetusi.

®  Enne masina sisseliilitamist tuleb eemal-
dada seadistusvahendid ja kruvikeerajad.
Masinal pdorlevas osas olev todriist voi voti
vdib pdhjustada vigastusi.

®  Viltige ebanormaalset kehahoiakut. Jalgi-
ge, et teie asend oleks stabiilne ning et

31

oleksite alati tasakaalus. Nii saate masinat
ootamatus olukorras paremini kontrolli all hoi-
da.

Kandke sobivat riietust. Arge kandke ava-
rat riietust ega ehteid. Hoidke juuksed ja
riideesemed liikuvatest osadest eemal.
Avarad riided, ehted ja pikad juuksed vdivad
likuvate osade vahele jaada.

Kui paigaldada saab tolmuimu- ja tolmu-
kogumisseadiseid, tuleb need paigaldada
ja neid digesti kasutada. Tolmuimeja kasu-
tamine vahendab tolmu tttu tekkivaid ohte.

Arge laske tekkida pettekujutelma ohutu-
sest ning drge eirake masinate ohutusees-
kirju, isegi kui olete masinat korduvalt ka-
sutanud. Tahelepanematu tegutsemine voib
viia murdosa sekundi jooksul raskete vigas-
tusteni.

.3 Elektrimasina kasutamine ja

kasitsemine

Arge koormake masinat iile. Kasutage
tooks sobivat masinat. Sobiva masinaga
kulgeb t66 paremini ja ohutumalt ning ette-
nahtud véimsusvahemikus.

Arge kasutage masinat, mille liiliti on
defektne. Masin, mida ei saa enam sisse
ega valja lulitada, on ohtlik ja tuleb paranda-
da.

Enne seadmel seadistuste tegemist, t66-

riistaosade vahetamist v6i masina hoiule
panekut lahutage pistik pistikupesast ja/

voi eemaldage eemaldatav aku. See ette-

vaatusabindu takistab masina juhuslikku kai-
vitumist.

Hoiule pandud masin peab asuma lastele
kittesaamatus kohas. Arge lubage masi-

nat kasutada inimestel, kes seda ei tunne
voi kes ei ole seda juhendit labi lugenud.

Masinad on kogenematute isikute kaes ohtli-
kud.

Hooldage masinaid ja rakendustoodriistu
ettevaatlikult. Kontrollige, kas liikuvad
osad tootavad laitmatult ega jaa kinni, ega
osad pole murdunud vo6i kahjustunud ja
ega masina toimimises pole torkeid. Las-
ke kahjustunud osad enne masina kasuta-
mist parandada. Paljude 6nnetuste pohjus
on halvasti hooldatud masin.

Hoidke 16iketooriistu terava ja puhtana.
Korralikult hooldatud ja teritatud 16iket606riis-
tad jadvad vahem kinni ja on lihtsamini juhita-
vad.
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Kasutage masinat, rakendustooériista jne
kooskodlas selle juhendiga. Arvestage
sealjuures to6tingimuste ja labiviidava te-
gevusega. Masin kasutamine mitteettenah-
tud otstarbeks voib kaasa tuua ohtlikke olu-
kordi.

Hoidke kdaepidemed ja haardepinnad kui-
va, puhta ning 6li- ja rasvavabana. Libedad
kaepidemed ja haardepinnad ei voimalda oo-
tamatus olukorras masinat ohutult kasutada
ja kontrolli all hoida.

3.1.4 Akutooriista kasutamine ja

kasitsemine

Kasutage akude laadimiseks ainult tootja
poolt soovitatud laadijaid. Laadijaga, mis
sobib kindlat tllpi akudele, tekib muude aku-
de laadimisel tuleoht.

Kasutage elektritooriistades ainult selleks
ettendhtud akusid. Muude akude kasutami-
ne voib pdhjustada vigastusi ja tuleohtu.

Hoidke mittekasutatavaid akusid eemal
kirjaklambritest, miintidest, votmetest,
naeltest, kruvidest ja muudest vaikestest
metallesemetest, mis véivad pohjustada
kontaktide sildamise. Akukontaktide vaheli-
ne luhis voib kaasa tuua pdletused voi tule-
kahju.

Vale kasutamise korral voib akust lekkida
vedelikku. Viltige kokkupuudet sellega.
Juhusliku kontakti korral loputage veega.
Kui vedelik satub silma, p6orduge lisaks
ka arsti poole. Lekkiv vedelik vdib pdhjusta-
da nahaarritust voi pdletusi.

Arge kasutage kahjustunud véi modifit-
seeritud akut. Kahjustunud v&i modifitseeri-
tud akud vdivad ootamatult kaituda ning tule-
kahju-, plahvatus- voi vigastusohtu pdhjusta-
da.

Arge laske akul kokku puutuda tule véi
korge temperatuuriga. Tuli ja tle 130 °C
temperatuur vdivad pdhjustada plahvatuse.
Jargige koiki laadimisjuhiseid ning drge
laadige akut ega akutooriista kunagi kasu-
tusjuhendis naidatud temperatuurivahe-
mikust véljaspool. Valesti laadimine voi laa-
dimisel valjaspool lubatavat temperatuuriva-
hemikku voib akut kahjustada ning tulekahju
ohtu suurendada.

3.1.5 Teenindus

sutama originaalvaruosi. Sellega tagate, et
elektritdoriista ohutus sailib.

Arge kunagi hooldage kahjustunud aku-
sid. Kdiki aku hooldustoéid tohib teha tksnes
tootja voi volitatud klienditeenindused.

3.2 Ohutusjuhised muruniiduki kohta

Arge kasutage muruniidukit halva ilma,
eriti dikeseohu korral. See vahendab pik-
sel60gi saamise ohtu.

Kontrollige hoolikalt, ega muruniiduki ka-
sutamise piirkonnas ei ole metsloomi.
Metsloomad véivad muruniiduki kasutamise
ajal viga saada.

Kontrollige hoolikalt, ega muruniiduki ka-
sutamise piirkonnas ei ole kive, pulki,
traate, konte ega muid voorkehi. Eemale-
paiskuvad esemed voéivad pdhjustada isiku-
kahju.

Kontrollige muruniidukit enne kasutamist
alati visuaalselt, et teha kindlaks, ega 16i-
ketera ja I6iketeramoodul pole kulunud
voi kahjustunud. Kulunud véi kahjustunud
osad suurendavad vigastusohtu.

Kontrollige tihti, ega murukogumismahuti
pole kulunud v6i kahjustunud. Kulunud voi
kahjustunud murukogumismahuti véib suu-
rendada vigastusohtu.

Jatke koik kaitseseadised paigaldatuks.
Kaitseseadised peavad olema tookorras ja
oigesti monteeritud. Lahtine, kahjustunud
voi mittetoimiv kaitseseadis vdib pdhjustada
vigastusi.

Hoidke koik 6hutuspilud mustusest va-
bad. Ummistunud &hutuspilud ja mustus voi-
vad pdhjustada Ulekuumenemist ja tuleohtu.

Kandke muruniidukiga to6tamise ajal alati
libisemiskindlaid ja kaitsvaid jalatseid. Ar-
ge kasutage muruniidukit paljajalu ega
lahtiste sandaalidega. See vahendab jalga-
de vigastamise ohtu kokkupuutel liikuva 16i-
keteraga.

Kandke muruniidukiga to6tamise ajal alati
pikki pukse. Kaitsmata nahk suurendab ee-
malepaiskuvate esemete tottu tekkivat vigas-
tusohtu.

Arge kasutage muruniidukit mérjas mu-
rus. Kondige, mitte drge jookske. See va-
hendab libisemise ja kukkumise ohtu, mis
omakorda voib pohjustada vigastusi.

Arge kasutage muruniidukit jirskudel kal-
lakutel. See vahendab juhitavuse kaotamise,

B Laske elektritooriista remontida iliksnes
kvalifitseeritud spetsialistil, kes peab ka-
443839 a
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libisemise ja kukkumise ohtu, mis omakorda
voib pdhjustada vigastusi.

m Jilgige kallakutel tootamise ajal alati, et
seisaksite kindlalt ja tootaksite kallaku
suhtes risti, mitte kallakust liles vo6i alla,
ning muutke suunda darmiselt ettevaatli-
kult. See vahendab juhitavuse kaotamise, li-
bisemise ja kukkumise ohtu, mis omakorda
voib pdhjustada vigastusi.

®  Olge muruniidukiga tagurpidi liikumisel
voi enda poole tombamisel eriti ettevaat-
lik. Jalgige alati imbrust. See vahendab
t60 ajal komistamise ohtu.

®=  Arge puudutage ldiketera ega muid ohtlik-
ke osi, kui need veel liiguvad. See vahen-
dab liikuvate osade tottu vigastada saamise
ohtu.

= Veenduge, et kinnikiilunud materjali ee-
maldamisel v6i muruniiduki puhastamisel
oleksid kéik liilitid VALJAS ja aku oleks
eemaldatud. Muruniiduki ootamatu té6lehak-
kamine voib kaasa tuua rasked vigastused.

Enne hoiustamist laske tootel maha jahtuda.

Enne hoiustamist tiihjendage murukogumis-
korv.

m  Jalgige seadme seadistamisel, et teie sor-
med ei jaaks liikuvate 16iketerade ja masina
likumatute osade vahele.

3.3 Vibratsioonikoormus

Vibratsiooni lildised ja miiraemissiooni
vaartused

®  Esitatud vibratsiooni uldised ja muraemis-
siooni vaartused on méddetud normitud kont-
rollimeetodi abil ning neid saab kasutada
elektritodriistade omavaheliseks vordlemi-
seks.

®m  Esitatud vibratsiooni Uldiseid ja miraemis-
siooni vaartuseid saab kasutada ka esialg-
seks koormuse hindamiseks.

®  Vibratsiooni uldised ja miraemissiooni vaar-
tused vdivad elektritooriista tegeliku kasuta-
mise ajal esitatud vaartustest erineda soltu-
valt sellest, kuidas elektritdoriista kasutatak-
se.

®  Jargige ohutuspeatikis esitatud ohutusmeet-
meid. Puudke vibratsioonikoormust véimali-
kult madalana hoida. Vibratsioonikoormust
saab vahendada naiteks kinnaste kandmise-
ga tooriista kasutamise ajal ning téoaja piira-
misega. Sealjuures tuleb arvestada koigi
tootsiikli osadega (nt aeg, millal elektritodriist

on valja lulitatud ning aeg, millal see on sisse
lUlitatud, aga to6tab ilma koormuseta).

Ohtlik vibratsioon

Tegelik vibratsioonivéértus seadme kasuta-

mise ajal voib erineda tootja ndidatud véartu-

sest. Seetdttu arvestage enne kasutamist ja

kasutamise ajal jargmiste méjuteguritega:
Kas seadet kasutatakse otstarbekoha-
selt?

Kas materjali 16igatakse voi tdddeldakse
oigesti?

Kas seade on téokorras?

Kas 16iketdoriist on korralikult teritatud voi
on paigaldatud &ige 16iket6oriist?

Kas hoidepidemed ja lisavarustusse kuu-
luvad vibratsioonipidemed on paigaldatud
ning tugevalt seadmega Gihendatud?

Kaitage seadet ainult vastava t66 jaoks vaja-
liku mootorikiirusega. Mura ja vibratsiooni va-
hendamiseks valtige maksimaalset poorle-
miskiirust.

Ebadige kasutamine ja hooldus véivad sead-
me mdra ja vibratsiooni suurendada. See
p&hjustab tervisekahjustusi. Sellisel juhul Iili-
tage seade kohe vélja ja laske volitatud hool-
dustdokojal remontida.

Vibratsiooni téttu tekkiv koormus soltub tehta-
vast t6ost voi seadme kasutamisest. Hinnake
koormust ja tehke t60s sellele vastavalt pau-
se. See vahendab vibratsioonikoormust kogu
tooajal.

Seadme pikemaajalisel kasutamisel puutub
kasutaja kokku vibratsiooniga, mis v6ib poh-
justada vereringehaireid (valge sérm). Selle
riski valtimiseks kandke kaitsekindaid ja hoid-
ke kasi soojas. Valge sérme stimptomi tekki-
misel péodrduge kohe arsti poole. Simptomid
on: naha tundetus, tundlikkuse vahenemine,
kihelemine, stigelemine, valu, jbu vahenemi-
ne, varvimuutus voi seisukorra muutus. Tava-
liselt puudutavad need siimptomid sérmi, ka-
si vOi pulssi. Madalal temperatuuril oht suure-
neb.

Tehke t6opaeva jooksul pikemaid pause, et
saaksite murast ja vibratsioonist puhata. Ka-
vandage t66 nii, et tugevat vibratsiooni tekita-
vate seadmete kasutamine jaotuks mitmele
paevale.

Kui teil tekib seadme kasutamise ajal katel
ebameeldiv tunne voi varvimuutus, katkesta-
ge kohe t66. Tehke piisavalt tdopause. lima
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piisavate t00pausideta voib tekkida kaelaba
ja kasivarre vibratsiooni siindroom.

®  Vahendage vibratsiooniga kokkupuutumise
riski. Hooldage seadet vastavalt kasutusju-
hendis olevatele juhistele.

®  Kui seadet kasutatakse tihti, pé6rduge vibrat-
sioonivastaste tarvikute (nt pidemed) saami-
seks edasimuuja poole.

®  Valtige seadmega t66tamist temperatuuril al-
la 10 °C. Koostage t6okava, millega vibrat-
sioonikoormust piirata.

3.4 Mirakoormus

Teatava murakoormuse teke selle seadme tottu
on valtimatu. Kavandage mirarohked t66d ajale,
millal need on lubatud ja ette nahtud. Vajadusel
jargige puhkeaegu ning piirake t66aeg hadavaja-
liku ajaga. Enda kaitsmiseks ja laheduses olevate
isikute kaitsmiseks tuleb kanda sobivat kuulmis-
kaitsevahendit.

3.5 Ohutusjuhised aku ja laadija kohta

B Enne laadimist eemaldage akud seadmest.

= Arge kasutage seadmes koos eri tiiiipi akusid
vOi uusi ja kasutatud akusid.

B Asetage seadmesse dige polaarsusega
akud.

®  Kui panete seadme hoiule, eemaldage sellest
akud.

®m  Arge lihistage seadme ega aku iihendusk-
lemme.
Kasutusjuhendid

Jargige aku ja laadija eraldi kasutusjuhendis ole-
vaid ohutusjuhiseid.

4 MONTEERIMINE

/\ HOIATUS! Mittetiielik monteerimine on
ohtlik! Mittetaielikult monteeritud seadme kaita-
mine v8ib pohjustada raskeid vigastusi.

®  Kaitage seadet ainut siis, kui see on taielikult
monteeritud!

®  Asetage aku seadmesse alles siis, kui seade
on taielikult monteeritud!

B Enne sisselulitamist kontrollige kdigi kaitse-
seadiste olemasolu ja toimimist.

Muruniiduki monteerimine

Vt jooniseid (02) kuni (04).

Murukogurite monteerimine

® 4,05 Li: Vt jooniseid (05) ja (06).

®m  4.65Li SP ja 5.15 Li SP: Murukogurit ei ole
vaja monteerida.

5 KASUTUSELEVOTT

5.1 Aku laadimine

Aku on osaliselt laetud. Aku tuleb enne esimest
kasutamist taiesti tais laadida. Akut saab laadida
igasuguse laetustasemega. Laadimise katkesta-
mine akut ei kahjusta.

H MARKUS Uksikasjalikku teavet lugege aku
ja laadija eraldi kasutusjuhenditest.

5.2 Aku paigaldamine ja eemaldamine (07,
08)

/N\ HOIATUS! Vigastusoht. Juhuslik sisselili-
tamine voib kaasa tuua rasked vigastused.

®  Alati enne té6pause ja hooldustdid: Eemalda-
ge aku.

TAHELEPANU! Aku kahjustamise oht. Kui
aku jaetakse parast kasutamist seadmesse, voib
aku kahjustada saada.

m  Votke aku kohe parast kasutamist seadmest
valja ja hoidke seda kulmumise eest kaitstud
kohas.

®m  Asetage aku seadmesse vahetult enne t66
alustamist.

Aku paigaldamine
1. Po&o6rake akupesa kate (07/1) lahti (07/a).

2. Lukake aku (08/1) ulevalt akupessa (08/2),
kuni aku fikseerub (08/a).

3. Sulgege akupesa kate (07/b).

Aku viéljavétmine

1. Vajutage aku vabastusnupule ja hoidke seda
all.

2. Toémmake aku (08/1) valja.

Votke aku kohe parast kasutamist seadmest val-

ja, laadige ja hoidke kilmumise eest kaitstud ko-

has. Asetage aku seadmesse vahetult enne jarg-

mist kasutamist.

6 KASUTAMINE

/\ HOIATUS! Vigastusoht. Vigased ja valjali-

litatud ohutus- ja kaitseseadised vdivad tekitada

raskeid vigastusi.

®  Enne sisselulitamist kontrollige kéigi kaitse-
seadiste olemasolu ja toimimist!
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/\ HOIATUS! Vigastusoht ebanormaalsete
tooolekute korral. Seisake muruniiduk kohe. Ee-
maldage akud. Seejarel kontrollige, kas kdik liiku-
vad osad on taielikult seisma jaanud:

B parast voorkehaga kokkuporkamist: kontrolli-
ge, ega muruniidukil pole kahjustusi, ja pa-
randage need. Alles seejarel lUlitage murunii-
duk uuesti sisse ja votke kasutusele.

®  Kui muruniiduk vibreerib ebatavaliselt: kont-
rollige kohe, ega sellel pole kahjustusi. Vahe-
tage voi parandage kahjustunud osad. Otsige
kinnitusest lahti tulnud osi ja kinnitage need
uuesti.

6.1 Juhtpideme kohandamine kasutaja
pikkusele (03)
1. Juhtpideme mdlemal kuljel
m  Keerake tibmutter (03/1) lahti.
®  Témmake kruvi (03/2) valja.
2. Lukake ulapide (03/3) kuni jargmise avani
(03/4) (03/a).

3. Keerake ulapide vastupidises jarjekorras
uuesti kinni.

6.2 Loikekorguse reguleerimine (09)

/\ ETTEVAATUST! Léikevigastuste oht! L&i-

kevigastuste oht kate asetamisel pdodrlevasse 16i-

kemehhanismi.

®  Reguleerige 16ikekorgust ainult valjalulitatud
mootori ja seisva |dikemehhanismiga.

H MARKUS Maksimaalse ja minimaalse I6ike-
kdrguse ning seadistusastmete arvu leiate tehni-
listest andmetest.

1. Po&orake hooba (09/1) vabastamiseks kergelt
valjapoole (09/a) ja hoidke selles asendis.
® | Uhema muru jaoks pdorake hooba esi-
ratta suunas (09/b).
®  Kdrgema muru jaoks podrake hooba ta-
garatta suunas (09/c).
2. Laske hoob lahti, kuni soovitud aste fiksee-
rub.

6.3 Loikemehhanismi kaivitamine ja
seiskamine (10)

Kaivitage I16ikemehhanism Uksnes tasasel alus-

pinnal, mitte kérges murus. Aluspinnal ei tohi olla

voorkehi, nt kive. Seadet ei tohi kaivitamiseks

tosta ega kallutada.

TAHELEPANU! Seadme kahjustumise oht.
Korduv luhiajaline jarjestikune sisse-/valjalulitami-
ne kahjustab mootorit ja [6ikemehhanismi.

® | {litage mootor sisse ainult siis, kui I6ike-
mehhanism seisab.

EH MARKUS Lubatud juhtimisasend: seisate
muruniiduki taga ja hoiate kahe kaega juhtpide-
mest kinni.

Loikemehhanismi kéivitamine

1. Kui seda pole veel tehtud: Paigaldage aku, vt
Peatliikk 5.2 "Aku paigaldamine ja eemalda-
mine (07, 08)", lehekdilg 287 .

2. Vajutage ja hoidke all kaivitusnuppu (10/1).

3. Tdmmake turvahooba (10/2) juhtpideme
(10/3) poole (10/a). Mootor ja lI6ikemehha-
nism kaivituvad.

4. Laske kaivitusnupp lahti ja hoidke samal ajal
turvapidet edasi kinni.

H MARKUS Turvahoob ei lukustu. Hoidke t66
ajal kogu aeg juhtpidemest kinni.

Loikemehhanismi seiskamine

1. Laske turvapide lahti. See laheb automaat-
selt algasendisse.

2. Oodake, kuni Idikemehhanism seisma jaab.

3. Vaotke aku valja, vt Peatiikk 5.2 "Aku paigal-
damine ja eemaldamine (07, 08)", lehe-
kiilg 287.

/\ ETTEVAATUST! Léikevigastuste oht. L&i-
kevigastuste oht kate asetamisel pdorlevasse 16i-
kemehhanismi.

®  Oodake, kuni Idikemehhanism jaab seisma.

B Enne koiki hooldustdid: lUlitage seade valja ja
oodake, kuni I6ikemehhanism jaab seisma.
Eemaldage aku.

6.4 Niitmine murukoguriga (11, 12)

Seadet saab kasutada nii murukoguriga kui ka il-
ma selleta.

Murukoguri kohale asetamine

1. Veenduge, et seade on valja lilitatud ja I6ike-
mehhanism seisab.

2. Tostke kaitsekate (11/1) lles (11/a).
3. Kinnitage murukogur (11/2) hoidikusse (11/b).
4. Laske kaitsekate lahti.

Kontrollige téitetaset

Taitetaseme naidik (12/1) surutakse niitmise ajal
6huvoolu poolt lles (12/a), kuni naidik veel tais

288

4.05Li|4.65LiSP



Kasutamine

ALKO

pole (12/2). Kui murukogur on tais (12/3), on tai-
tetaseme naidik murukoguri juures sees (12/b).
Murukogur tuleb tiihjendada.

Votke murukogur dra ja tithjendage

/\ ETTEVAATUST! Lbikevigastuste oht! L6i-
kevigastuste oht kate asetamisel pdorlevasse 16i-
kemehhanismi.

B Eemaldage murukogumismahuti ainult siis,
kui 16ikemehhanism seisab.

H MARKUS Puhastage murukoguri tiihjenda-
mise ajal ka taitetaseme naidiku 6huavad, et nai-
dik to6taks ka edaspidi laitmatult.

1. Veenduge, et seade on valja lUlitatud ja I6ike-
mehhanism seisab.
2. Tostke kaitsekate (11/1) Ules.

3. Tostke murukogur (11/2) hoidikutest valja ja
eemaldage suunaga tahapoole.

4. Tuhjendage murukogur.

5. Puhastage taitetaseme naidiku all olevad val-
japuhkeavad (12/4).

6. Paigaldage murukogur (vt eestpoolt).
6.5 Rattaajami sisse- ja valjaliilitamine (13)*
*: ainult mudelitel 4.65 Li SP ja 5.15 Li SP.

H MARKUS Rattaajamit saab sisse liilitada ai-
nult té6tava mootoriga.

Rattaajami sisseliilitamine
1. Lulitage seade sisse ja kaivitage mootor.

2. Vajutage rattaajami lilitusraam (13/1) vastu
juhtpidemel olevat haardepinda (13/2) ja
hoidke kinni (13/a). Rattaajami lllitusraam ei
fikseeru.

Rattaajami valjalilitamine

1. Laske rattaajami lulitusraam (13/1) lahti (13/
b). See ldheb automaatselt nullasendisse.

6.6 MultSimine multsikiilu abil (14, 15)*

*: mudelitel 4.65 Li SP ja 5.15 Li SP.

MultSimise ajal ei koguta Idigatud materjali kokku,
vaid see jaab murule. Mult$ kaitseb pinnast kui-
vamise eest ja varustab seda toitainetega. Pari-
mad tulemused saavutatakse regulaarse tagasi-
I6ikamisega umbes 2 cm vdrra. Vaid noor muru,
millel on pehme lehetekstuur, kéduneb Kiiresti.

®  Muru kérgus enne multSimist: max 8 cm

B Muru kérgus parast multSimist: max 4 cm

H MARKUS Kohandage k&nnikiirus multSimi-
sega, arge kondige liiga kiiresti.

Multsikiilu kohaleasetamine (14)

/\ ETTEVAATUST! Léikevigastuste oht. Li-
kevigastuste oht kate asetamisel pdodrlevasse 16i-
kemehhanismi.

®  Enne multSikiilu paigaldamist véi eemalda-
mist lllitage seade vaélja.

1. Lulitage seade valja.

2. Votke murukogur valja.

3. Tostke kaitsekate (14/1) lles ja asetage
multSikiil (14/2) valjaviskekanalisse (14/3)
(14/a). Riivistus peab lukustuma.

TAHELEPANU! Seadme kahjustumise oht.
Kui multSikiil ei lukustu, voivad multSikiil ja 16ike-
mehhanism kahjustada saada.

®m  Jalgige, et riivistus lukustuks.

Multsikiilu eemaldamine (15)

1. Ldulitage seade valja.

2. Tostke kaitsekate Ules.

3. Avage multsikiilul riivistus (15/1) (15/a).
4. Tommake multsikiil (15/2) valja ( 15/b).

6.7 Kiilgvaljaviskega niitmine (16)*
Ainult 5.15 Li SP.
/N\ ETTEVAATUST! Lobikevigastuste oht. L&i-

kevigastuste oht kate asetamisel pdorlevasse 16i-
kemehhanismi.

®  Paigaldage ja eemaldage kiilgvaljaviskeele-
ment ainult siis, kui mootor ja niiduk seisa-
vad.

Kiilgviéljaviskeelemendi paigaldamine

1. Lulitage seade valja ja eemaldage aku.

2. Votke ara murukogumiskorv.

3. Vajutage katte vabastushooba (16/1) (16/a).

4. Poorake kilgvaljaviske kate (16/2) lahti ja

hoidke kinni (16/b).

Asetage kiilgvaljaviskeelement (16/3) kohale

(16/c).

6. Sulgege kate (16/2) aeglaselt. Kate kindlus-
tab kulgvaljaviskeelemendi valjakukkumise
eest.

7. Asetage kohale aku ja lilitage seade uuesti
sisse.

o

Eemaldage kiulgvaljaviskeelement
1. Lulitage seade valja ja eemaldage aku.

2. Poorake kilgvaljaviske kate (16/2) lahti ja
hoidke kinni (16/b).

443839 a

289



Too6juhised

3. Eemaldage kiilgvaljaviskeelement (16/3) (16/
c) ja sulgege kate (16/2).

4. Asetage kohale aku ja lllitage seade uuesti
sisse.

6.8 Juhtpideme kokku- ja

lahtiklappimine (17)
Parast juhtpideme kokkuklappimist saate seadme
kuljele kallutada ning niitd I6ikemehhanismi
hélpsalt puhastada. Selles asendis saab seadet
ka ruumisaastlikult hoiustada.

/\ ETTEVAATUST! Muljumisoht. Sérmed ja
muud kehaosad voivad kdepideme lahtiste osade
vahel muljuda saada.

®  Hoidke kdepideme lahtistest osadest tugevalt
kinni.

®  Arge hoidke sérmi ega muid kehaosi lahtiste
osade vahel.

Juhtpideme kokkup66éramine
1. Keerake lahti kéik tibmutrid.
2. Poorake juhtpide kokku.

Juhtpideme lahtipé6ramine
1. Pd&orake juhtpide lahti.
2. Keerake koik tibmutrid kinni.

7 TOOJUHISED
Jargige ohutusjuhiseid!

H MARKUS Jargige muruniiduki kasutamise
aja valimisel kohalikke eeskirju.

®  Jalgige, ega muru sees ei ole esemeid ning
eemaldage need td6piirkonnast.

Niitke ainult hea nahtavuse korral.

Niitke ainult terava I6iketeraga.

Juhtige seadet ainult juhtpidemest.

Liikuge seadmega ainult kdnnikiirusel.

Liikuge seadmega alati kallaku suhtes risti.
Arge liikuge mddda kallakut lles-allasuunas
ega kasutage niidukit suuremal kui 10° kalla-
kul. Olge t66suuna muutmisel eriti ettevaatlik.

Aku niitmisvoimsus ja tooaeg

®  Niitmisvdimsus ehk pindala, mida on véimalik
niita, séltub muru omadustest. Niitmisvéim-
sust mojutavad sellised tegurid nagu muru
pikkus, tihedus, valitud 16ikekdrgus ja niiske
muru.

®  Optimaalne t66aeg saavutatakse tiheda niit-
misega, st kui muru hoitakse kogu aeg lihi-
kesena.

B Muruniiduki sage sisse- ja valjalilitamine niit-
mise ajal vdahendab samuti niitmisvéimsust,
nagu ka mittetéielikult laetud aku.

®  Rattaajami sisselllitamine vahendab aku niit-
misvdimsust ja tddaega.

®  Niitmisvéimsuse optimeerimiseks on soovita-
tav muru tihti niita, seadistada kérge niitmis-
kdrgus ja liikuda niitmisel kdnnikiirusel.

H MARKUS Té6aja pikendamiseks vdib osta
lisaaku.

Nouanded niitmiseks

® | dikekdrgus peaks olema Uhtlaselt 3-5 cm,
arge niitke rohkem kui poolt murukérgusest.

= Arge koormake muruniidukit tile! Kui mootori
poorlemiskiirus langeb pika, raske muru téttu
olulisel maaral, suurendage |6ikekdrgust ja
niitke mitu korda.

®  Tuul ja paike vbivad muru pérast niitmist kui-
vatada, mistottu tuleks niita pigem parastlou-
nal.

8 HOOLDUS

/\ OHT! Ebadige hooldus véib olla eluoht-

lik. Hooldust66d kvalifitseerimata isikute poolt

ning heakskiitmata varuosad vdivad t66 ajal ras-

keid vigastusi ja koguni surma p&hjustada.

= Arge eemaldage kaitseseadised ega inakti-
veerige neid.

®  Kasutage ainult heakskiidetud originaalvaruo-
si.

B Regulaarne ja asjatundlik hooldus tagab
seadme todkorras oleku ja puhtuse.

/\ HOIATUS! Léikevigastuste oht! Teravate
ja liikuvate seadmeosade ja 16iketddriistade puu-
dutamisel on I6ikevigastuste oht.

B |{litage seade enne hooldus- ja puhastustdid

alati valja. Eemaldage aku.

®  Kandke hooldus- ja puhastustédde ajal alati

kaitsekindaid.

8.1 Korralised hooldustood

®  Kontrollige, kas k&ik mutrid, poldid ja kruvid
on kinni keeratud ja seade on ohutus té6ole-
kus.

®  Kontrollige regulaarselt, kas murukogur t66-
tab korralikult ja pole kulunud.
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8.2 Seadme ja loikemehhanismi
puhastamine

TAHELEPANU! Oht vee téttu. Seadmes olev
vesi pohjustab lihiseid ja elektriosa kahjustumist.
= Arge pritsige seadmele vett.
®  Kasutage puhastamiseks ainult kdsiluuda voi
harja.

Seisake mootor.

Vétke aku valja.
V&tke murukogur valja.

P&orake juhtpide kokku (vt Peatiikk 6.8
"Juhtpideme kokku- ja lahtiklappimine (17)",
lehekiilg 290).

5. Kallutage seade kiiljele ja puhastage I6ike-
mehhanism.

o=

8.3 Loiketera kontrollimine ja vahetamine

/\ HOIATUS! Eemale paiskuvad Idiketera

osad voivad pohjustada raskeid vigastusi. Ku-

lunud, rebenenud vdi kahjustunud Idiketera véib

puruneda ning selle osad vdivad ohtlikult laiali

paiskuda.

®  Kontrollige regulaarselt, ega Idiketera pole
kahjustunud.

= Arge kasutage muruniidukit, kui I6iketera on
kulunud v6i kahjustunud.

= Nurisid voi kahjustunud I6iketeri tuleb lasta
teritada/vahetada ainult tootja teenindus-
punktis voi volitatud t6okojas.

®  Arvestage I6iketera hooldamisel, et Idiketera
voib likkuda ka siis, kui toiteallikas on valja lu-
litunud.

®  QOlge masina seadistamisel ettevaatlik, et ta-
kistada sérmede jadmist liikuvate I6iketerade
ja masina paigalolevate osade vahele.

®  Vibratsiooni valtimiseks tuleb |diketera ja te-
rakruvi alati koos vélja vahetada.

®  Teritatud I6iketerad tuleb tasakaalustada. Ta-
sakaalustamata I6iketerad tekitavad vibrat-
siooni ja kahjustavad niidukit.

8.4 Rattaajami kaivitustrossi seadistamine
(18)*
* mudelitel 4.65 Li SP ja 5.15 Li SP.

Torge Pohjus

Mootor ei toota.
galdatud.

Aku puudub vdi on valesti pai-

Kui rattaajamit ei saa to6tava mootoriga enam
sisse lUlitada, on kaivitustross liiga pikaks muutu-
nud ja seda tuleb venitada.

/N\ ETTEVAATUST! Vigastusoht. Teravate
servadega ja likuvad seadmeosad (nt I6ikete-
rad), samuti akiliselt likuma hakkav muruniiduk
voivad pdhjustada vigastusi.
®  Reguleerige kaivitustrossi vaid valjalilitatud

mootoriga.

1. Seisake seade ja oodake, kuni Idikemehha-

nism seisma jaab.
2. Keerake kaivitustrossil olevat reguleerimiskii-
lu (18/1) noole suunas (18/a).

3. Seadistuse kontrollimiseks kaivitage mootor
ja lilitage rattaajam sisse.

4. Kui rattaajam ikka veel ei t6ta, viige murunii-
duk hooldusesse voi volitatud remonditddkot-
ta.

8.5 Remonditood

/\ HOIATUS! Vigastusoht remonditééde te-
gemisel. Mitteasjakohased remonditéod voivad
kaasa tuua raskeid vigastusi ja seadme kahjustu-
si.

®  Remonditdid voivad teha ainult teenindus-
punktid ja volitatud erialaettevotted!

Jargmistel juhtudel tuleb pé6rduda tootja teenin-

dusse.

®  Mootor ei kaivitu enam.

Seade sditis vastu takistust.

L&iketera ja/vdi mootorivoll on paindunud.

Seade vibreerib ja t66tab ebalhtlaselt.

Aku lekib v6i on kahjustunud.

9 ABI TORGETE KORRAL

/\ ETTEVAATUST! Kehavigastuste oht. Te-

ravad ja liikuvad seadme osad voivad pohjustada

vigastusi.

m  Kandke hooldus- ja puhastustédde ajal alati
kaitsekindaid!

H MARKUS Térgete korral, mida selles tabelis
pole kirjeldatud v6i mida te ei suuda ise korvalda-
da, pédrduge meie volitatud klienditeeninduse
poole.

Korvaldamine

Paigaldage aku oigesti.
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Abi tdrgete korral

Torge

Mootori véimsus va-
heneb.

Mootor jaab niitmise
ajal seisma.

Murukogur ei taitu
piisavalt

Aku tooaeg vahe-
neb oluliselt.

Akut ei saa laadida.

Pohjus
Aku on tihi.

Loiketera on kinni kiilunud.

Kaabel véi lUliti on vigased.

Aku on tihi.

Loiketera on ndri.

Valjaviskes on liiga palju muru.

Loiketera on ndri.

Mootor on Ule koormatud.

Muru on niiske.

Murukogur on ummistunud.

Liiga palju muru véljaviskeka-
nalis vOi korpuses.

Loiketera on ndri.

L&ikekdrgus on liiga madal.
Muru on liiga kdrge vai liiga
niiske.

Niitmiskiirus on liiga suur.
Niitmine tais murukoguriga.

Aku eluiga on labi.

Akukontaktid on maardunud.

Aku voi laadija on vigane.

Aku on liiga kuum.

Korvaldamine
Laadige akut.

®  Vabastage I6iketera ummistusest.
®  Kaivitage muruniiduk madalas murus.

Arge kasutage seadet! Péérduge tootja tee-
nindusse.

Laadige akut.

Laske I6iketeri teritada tootja teeninduses.

®  Eemaldage muru.
B Puhastage kaitsekate.

Laske I6iketeri teritada tootja teeninduses.

Lilitage muruniiduk valja, asetage tasasele
aluspinnale vdi madalale murule ja kaivitage
uuesti.

Laske murul kuivada.

Puhastage murukoguri vored.

®  Puhastage valjaviskekanal/korpus.
m  Korrigeerige 16ikekdrgust.

Laske I6iketeri teritada tootja teeninduses.

Seadistage 16ikekdrgus kdrgemaks.

Parandage tingimusi: laske kuivada, seadis-

tage I6ikekorgus kérgemaks.

®  Aeglustage niitmiskiirust

B Puhastage valjaviskekanal/korpus, |6i-
ketera peab olema vabalt pdorlev.

Tuhjendage murukogur ja puhastage valja-

viskekanal.

Vahetage aku vélja. Kasutage Uksnes tootja
originaaltarvikuid.

Puhastage akukontakte mittemetallist ese-
mega ja pihustage kontaktpihusega.
Tahelepanu! Arge liihistage akukontakte
metallist esemega!

Tellige varuosi tootjalt.

Laske akul maha jahtuda.
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Transport

ALKO

10 TRANSPORT

10.1 Seadme transportimine

TAHELEPANU! Léikemehhanismi kahjusta-
mise oht. Kdige madalamal 16ikekérgusel voib
I6ikemehhanism lle astmete, servade ja aarekivi-
de soditmisel kahjustada saada.
®  Seadke I6ikekdrgus transpordi ajaks kdrgei-

male astmele.
1. Seisake I6ikemehhanism ja oodake, kuni see
seisma jaab.

2. Seadistage kdrgeim I6ikekdrgus.

Seadme transportimine kahe té6piirkonna

vahel

®  Seadme t6opiirkonda viimise ajal peab I6ike-
mehhanism olema kdrgeimas asendis.

B Teisaldamise hdlbustamiseks lilitage ratta-
ajam* sisse.

m  Kasutage seadme kandmiseks alumist juhtpi-
det ja eesmist kandepidet.

* s6ltub mudelist, vt tehnilistest andmetest

Seadme transportimine séidukis

= Eemaldage aku.

®  Klappige juhtpide kokku.

®  Kinnitage seade sdidukis imbermineku ja li-
bisemise vastu.

m  Kaitske seadet Gimbritsevate esemete 160kide
eest.

= Arge asetage seadmele esemeid.

10.2 Transport

Viige enne transporti Iabi eespool kirjeldatud
meetmed:

1. Lulitage seade valja.

2. Eemaldage aku seadmest.

3. Paigaldage koik kaitsekatted.

4. Pakkige aku nduetekohaselt (vt alt).

H MARKUS Aku koguenergia on ile 100 Wh!
Seet6ttu jargige allolevaid transpordijuhiseid!

Sisalduv liitiumioonaku kuulub ohtlike kaupade

reguleerimisalasse, kuid seda voib transportida

lihtsustatud tingimustel:

®  Erakasutaja voib kahjustmata akut iima taien-
davate meetmeteta teedel transportida, eel-
dusel, et aku on jaemuugipakendis ja trans-
pordivahend on mdéeldud erakasutuseks.

= Arikasutajad, kes transpordivad akut seoses
oma podhitegevusega (nt transport objektide

vOi esitluste vahel) voivad samuti kasutada
lihtsustatud tingimusi.
Mélemal eespool kirjeldatud juhul tuleb kindlasti
votta meetmed sisu vabanemise takistamiseks.
Muudel juhtudel tuleb kindlasti jargida ohtliku
kauba eeskirju! Vastasel korral vdidakse saatjat
ja transportijat trahvida.

Lisateave transpordi ja saatmise kohta

®  Liitiumioonakusid tohib transportida ja saata
ainult kahjustamata olekus!

®  Aku transportimiseks tohib kasutada ainult
originaalpakendit voi sobivat ohtlike ainete
pakendit (pole vajalik alla 100 Wh koguener-
giaga akudel).

m  Kleepige lahtised akukontaktid lthise valtimi-
seks kinni.

®  Kindlustage aku pakendi sees libisemise vas-
tu, et valtida aku kahjustumist.

®  Tagage transpordi ja saatmise ajal (nt kuller-
teenuse voi ekspedeerija kasutamisel) kor-
rektse margistuse ja dokumentatsiooni ole-
masolu.

m  Kontrollige eelnevalt, kas transport on valitud
teenusepakkuja juures véimalik ja registreeri-
ge saadetis.

Soovitame saadetise ettevalmistamisel kasutada

ohtliku kauba spetsialisti abi. Jargige ka muid voi-

malikke riiklikke eeskirju.

11 HOIULEPANEK

®  P3rast iga kasutamist tuleb seade hoolikalt
puhastada ning paigaldada koik kaitsekatted
tagasi (kui neid on).
Tehke vajalikud hooldustdod.
Hoidke seadet kuivas, lukustatavas ja lastele
kattesaamatus kohas.

11.1 Akumuruniiduki hoiustamine

/\ ETTEVAATUST! Vigastusoht hoiustami-
sel. Hoiule pandud seadme teravaservalised
seadmeosad vdivad pohjustada vigastusohtu.

®  Hoidke seadet lastele ja kdrvalistele isikutele
kattesaamatus kohas.

®  Hoiustage seadet ainult eemaldatud akuga.

1. Lulitage seade valja.
2. Votke aku vélja.

3. Tuhjendage murukogur ja puhastage valja-
viskekanal.

4. Puhastage seade hoolikalt.
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Jaatmekaitlus

5. Laske mootoril ja kogu seadmel maha jahtu-
da.

6. Kandke koigile metallosadele korrosioonikait-
seks Shuke kiht 8li voi silikooni.

7. Klappige juhtpide kokku.

8. Hoidke seadet kuivas, puhtas ja kilma eest
kaitstud kohas. Katke kaitseks tolmu eest 6h-
ku labi laskva kattega. Arge kasutage kilet,
muidu vdib tekkida niiskuse kogunemine.

11.2 Aku ja laadija hoiustamine

/\ OHT! Plahvatuse ja tulekahju oht! Kui
akut hoitakse lahtise tule voi kuumusallikate 1ahe-
duses, voivad inimesed aku plahvatamise taga-
jarjel surma voi raskelt vigastada saada.

®  Hoidke akut jahedas ja kuivas, kuid mitte lah-
tise tule ega kuumusallikate Iaheduses.

H MARKUS Aku on laadimise ajal tdnu laetu-
se taseme automaatsele tuvastamisele llelaadi-
mise eest kaitstud ja voib seeparast moneks
ajaks, kuid mitte kauaks laadijaga Ghendatuks
jaada.

H MARKUS Jargige aku ja laadija eraldi kasu-
tusjuhendeid.

®  Hoidke akut kuivas, jaatumisvabas kohas
hoiustamistemperatuuril 0 °C kuni 25 °C ning
hoidke aku laetuse taset vahemikus 40—-60%.

= Arge hoidke akut liihiseohu t6ttu metallist voi
happesisaldusega esemete lahedal.

12 JAATMEKAITLUS

Uksnes EL liikmesriikidele:

Vastavalt Euroopa Parlamendi ja ndukogu direk-
tiivile 2012/19/EL elektri- ja elektroonikaseadme-
te jaatmete kohta ning direktiivi Ulevotvatele riikli-
kele digusaktidele tuleb kasutuskdlbmatuks muu-
tunud elektrilised tdriistad eraldi kokku koguda
ja keskkonnasaastlikult korduskasutada voi ring-
lusse vébtta

Vale jaatmekaitluse korral vdivad vanad elektri- ja
elektroonikaseadmed, milles sisaldub kahjulikke
aineid, kahjustada keskkonda ja inimeste tervist.

Markused elektri- ja elektroonikaseadmete
seaduse kohta
®  Vanu elektri- ja elektroonikaseadmeid
ei tohi visata olmejaatmete hulka, vaid
tuleb sorteerida!

B Vanad akud ja patareid, mis ei ole statsio-
naarselt vanasse seadmesse paigaldatud, tu-
leb enne seadme koérvaldamist valja vottal
Nende kérvaldamine toimub kooskélas aku-
seadusega.

®  Elektri- ja elektroonikaseadmete omanikud ja
kasutajad on seadusega kohustatud akud ja
patareid parast nende kasutamist tagasi and-
ma.

® | dppkasutaja vastutab ainuisikuliselt oma isi-
kuga seotud andmete kustutamise eest kor-
valdatavast vanast seadmest!

Labikriipsutatud prigikonteineriga simbol tadhen-
dab, et vanu elektri- ja elektroonikaseadmeid ei
tohi visata olmejaatmete hulka.

Vanad elektri- ja elektroonikaseadmed saab viia

tasuta jargmistesse kohtadesse:

B avalik-6iguslikud jaatmekaitlus- ja jaatmeko-
gumispunktid (nt omavalitsuste poolt loodud)

®  elektroonikaseadmete muugikohad (statsio-
naarsed ja veebikauplused), kui edasimiuja
on kohustatud seadmed tagasi votma voi pa-
kub seda teenust vabatahtlikult

Need vaited kehtivad Uksnes seadmete kohta,
mida paigaldatakse ja mitakse Euroopa Liidu rii-
kides ja mis kuuluvad Euroopa Liidu direktiivi
2012/19/EL reguleerimisalasse. Valjaspool Eu-
roopa Liitu asuvates riikides vdivad vanade elekt-
ri- ja elektroonikaseadmete jaatmekaitlusele keh-
tida erinevad nduded.

13 KLIENDITEENINDUS/TEENINDUS

Garantiid, remonti ja varuosi puudutavates kusi-
mustes pdorduge 1dhimasse AL-KO teenindusse.
Nende kontaktandmed leiate internetist aadressi-
le:

www.alko-garden.com/service-contacts

Lisateavet varuosade kohta leiate aadressilt:
www.alko-garden.com/spareparts

14 TEAVE VASTAVUSDEKLARATSIOO-
NI KOHTA

Kinnitame kaesolevaga, et see toode taidab turul

levitataval kujul Uhtlustatud ELi direktiivide, ELi

ohutusstandardite ja tootepdhiste standardite

ndudeid. Vastavusdeklaratsioon on kasutusju-

hendi osa ja on masinaga kaasas.
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15 GARANTII

Véimalikud materjali- ja tootmisvead kdrvaldame seaduses ettenahtud garantiiaja jooksul oma arana-
gemisel kas remondi teel voi asendame uue tootega. Garantiiaeg oleneb seadme ostukoha riigi sea-
dustest.

Meie garantii kehtib vaid alljargnevate tingimuste = Garantii kaotab kehtivuse alljargnevatel juhtudel:

taitmisel: ®m  omavolilised remondikatsed:;
= kasutusjuhendi jargimine; = omavoliline tehniline muutmine;
= asjatundlik kasitsemine; = mitteotstarbekohane kasutamine.

B originaalvaruosade kasutamine.

Garantii ei hdlma:
®  Joomulikust kulumisest tulenevaid varvikahjustusi,

= kuluvaid osi, mis on varuosade kaardil tahistatud raamiga

Garantiiaeg algab ostu sooritamisega esimese |6ppkasutaja poolt. Maarava tahtsusega on ostutSeki
kuupédev. P6drduge selle garantiideklaratsiooni ja ostutSekiga edasimuja voéi Iahima volitatud kliendi-
teeninduse poole. See vastavusdeklaratsioon ei puuduta ostja poolt miija vastu esitatavaid seaduse-
ga ettenahtud kvaliteedikaebusi.
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Apie Sig naudojimo instrukcija

ALKO

1 APIE §IA NAUDOJIMO INSTRUKCIJA

®m  VokiSka versija yra originali naudojimo ins-
trukcija. Visos kitos kalby versijos yra origina-
lios naudojimo instrukcijos vertimai.

®  Visada laikykite Sig naudojimo instrukcijg
taip, kad visada galétumeéte jg paskaityti, kai
reikés informacijos apie jrengin;.

B Perduokite jrenginj kitiems asmenims tik kar-
tu su Sia naudojimo instrukcija.

B Perskaitykite ir laikykités Sioje naudojimo ins-
trukcijoje pateikty saugos ir jspéjamuyjy nuro-
dymuy.

1.1 Tituliniame puslapyje esantys simboliai

Simbolis Reik§meé

Prie$ eksploatuodami bdtinai ati-
dziai perskaitykite Sig naudojimo
instrukcijg. Tai yra saugaus darbo ir
sklandaus valdymo salyga.

Naudojimo instrukcija

liatoriais! Ypac¢ atsizvelkite | Sioje

Ll naudojimo instrukcijoje pateiktas
transportavimo, laikymo ir utilizavi-
mo nuorodas!

ﬁ f Bakite atsargls su li¢io jony akumu-

1.2 Simboliy paaiskinimai ir signaliniai
Zodziai
/\ PAVOJUS! Nurodo gresiangia pavojingg si-

tuacija, kurios neiSvengus galimas mirtinas arba
sunkus suzalojimas.

/\ ISPEJIMAS! Nurodo galimg pavojingg situ-
acija, kurios neiSvengus galimas mirtinas arba
sunkus suzalojimas.

/\ ATSARGIAI! Nurodo galimg pavojingg situ-
acija, kurios neiSvengus galimas lengvas arba vi-
dutinio sunkumo suzalojimas.

DEMESIO! Nurodo situacijg, kurios nei$vengus
galima materialine zala.

[ NUORODA Specialios nuorodos dél geres-
nio suprantamumo ir valdymo.

2 GAMINIO APRASYMAS
Sioje naudojimo instrukcijoje aprasomi skirtingi
ranka valdomy akumuliatoriniy vejapjoviy mode-

liai su skirtinga jranga. Atskiry modeliy jranga pa-
vaizduota techniniuose duomenyse.

Galima naudoti visus AL-KO 36V sistemos aku-
muliatorius (Bxxx Li) ir jkroviklius (Cxxx Li).

Dél iSsamesnés informacijos apie akumuliatorius
ir jkroviklius Zr. instrukcijas.

DEMESIO! Prietaiso ir akumuliatoriaus pa-
zeidimo pavojus! Jei prietaisas eksploatuoja-
mas su netinkamais akumuliatoriais, prietaisas ir
akumuliatoriai gali bati pazeisti.

m  Eksploatuokite prietaisg tik su nurodytais
akumuliatoriais.

2.1 Naudojimas pagal paskirtj

Sis jrenginys skirtas pjauti vejg ir juo galima nau-
dotis tik tada, kai veja yra sausa.

Sis jrenginys yra skirtas naudoti privadioje valdo-
je. Bet koks kitoks naudojimas ir neleistinas per-
montavimas arba primontavimas laikomas nau-
dojimu ne pagal paskirtj, todél garantija tampa
negaliojanti, atitiktis prarandama, o gamintojas
neprisiima atsakomybés uz naudotojo arba tre-
¢iyjy asmeny patirtg zZala.

2.2 Galimi numatomi netinkamo naudojimo
bidai

Irenginys neskirtas naudoti nei komerciniais tiks-

lais vieSuose parkuose ir sporto aikstése nei ze-

meés ir miSky dkyje.

®  Nenaudokite jrenginio lietuje arba ant Slapios
vejos.

®  Draudziama iSmontuoti arba atjungti saugos
jtaisus.

2.3 Liekamoji rizika

Net ir prietaisg naudojant pagal paskirtj negalima

visiSkai garantuoti, kad neliks jokios liekamosios

rizikos. Dél prietaiso konstrukcijos, priklausomai

nuo naudojimo, galimi tokie potencialls pavojai:

B Pjaunamos medziagos, Zzemiy ir nedideliy
akmeny nusviedimas.

®  Pjaunamos medziagos daleliy jkvépimas, kai
nenaudojama kvépavimo apsauga.

®  Pjautiniai suZalojimai jkiSus rankas j besisu-
kantj pjovimo peil].
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Gaminio apraSymas

2.4 Saugos ir apsauginiai jtaisai

/\ ISPEJIMAS! Pavojus susizaloti. Dél pa-

Zeisty ir iSjungty saugos bei apsauginiy jtaisy ga-

lima sunkiai susizaloti.

®  Sugedusius saugos ir apsauginius jtaisus pa-
veskite suremontuoti.

= Niekada neatjunkite saugos ir apsauginiy jtai-
sy.

Apsauginé apkaba

|renginys yra su apsaugine apkaba. Pavojaus

momentu apsaugine apkabg tiesiog atleiskite.

Variklis ir pjovimo mechanizmas sustabdomi.

Paleisties mygtukas (prie kreipiamosios
rankenos)

Norint jjungti variklj apsaugine apkaba, i$ pradziy
reikia paspausti paleisties mygtuka.

Sklendé su atvartu

Sklendé su atvartu apsaugo, pvz., nuo pjauna-
mos medziagos daleliy ir akmeny, kurie gali bati
iSsviesti.

2.5 Antjrenginio esantys simboliai

2.51 Saugos zenklas

Simbolis Reik§mé

Ypatingas atsargumas valdant!

Prie§ eksploatacijos pradzig per-
skaitykite naudojimo instrukcijg!

Pavojus dél iSsviedziamy daikty!

Pasaliniams asmenims liepkite pa-
sisalinti i pavojingos zonos!

Elektros smugio pavojus esant pa-
Zeistiems tinklo kabeliams!

Bl % )

Simbolis Reik§meé

Salia esantj tinklo kabelj laikykite
atokiau nuo pjovimo mechanizmo ir
jo nepervaziuokite!

Pavojus susizaloti! Laikykite plasta-
kas ir pedas toliau nuo pjovimo me-
chanizmo!

Netaikoma.

Nenaudodami, taip pat prie$ pradé-
dami techninés prieZidros ir remon-
| | todarbus: iSjunkite jrenginj ir iSimki-
te akumuliatoriy i$ jrenginio!

Netaikoma.

2.5.2 Valdymo zenklas

Simbolis ReikSmé

Variklio paleidimo veiksmai (zr. Sky-

rius 6.3 "Pjovimo mechanizmo pa-

/= leidimas ir sustabdymas (10)", pus-
lapis 303)

Nenaudodami, taip pat prie$ pradeé-
dami techninés priezidros ir remon-
to darbus: iSjunkite jrenginj ir iSimki-
te akumuliatoriy i$ jrenginio!

2.6 Komplektacija

EH NUORODA Akumuliatorius ir jkroviklis |
komplektacijg jeina tik su tam tikrais gaminiy ko-
dais, zr. techninius duomenis priekyje Sioje nau-
dojimo instrukcijoje.

2.7 Gaminio apzvalga (01)

Nr. Konstrukciné dalis

1 Akumuliatoriaus skyriaus dangtis
2 Sparnuotosios verzlés

3 Apatiné kreipiamoji rankena

4 Virsutiné kreipiamoji rankena
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Nr. Konstrukciné dalis
5 Apsauginé apkaba
6* Raty pavaros perjungimo $akuté*

7 VirSutinés kreipiamosios rankenos
laikomasis pavirsius

8 Paleisties mygtukas

9* Pripildymo lygio indikatorius*

10 Zolés surinkimo krep$ys
11 Sklendé su atvartu
12 Pjovimo mechanizmas
13**  Soninio iSmetimo kanalo dangtis**
14**  Soninio iSmetimo déklas**
15* Nesimo rankena*
16 Pjovimo aukscio reguliatorius
17 Mul€iavimo pleistas*
18***  Akumuliatorius™*
19***  Akumuliatorinis jkroviklis***
*:4.65 Li SP ir5.15 Li SP.
**:5.15 Li SP.

***: Priklausomai nuo gaminio kodo, Zr. techni-
nius duomenis.

3 SAUGOS NUORODOS

3.1 Bendrosios saugos nuorodos

elektriniams jrenginiams

/\ ISPEJIMAS! Perskaitykite visas $iam
jrenginiui taikomas saugos nuorodas, nuro-
dymus, iliustracijas ir techninius duomenis.
Toliau pateikty nurodymy nesilaikymo pasekmés
gali bati elektros smagis, gaisras ir (arba) sunkis
suzalojimai.
®  |Ssaugokite visas saugos nuorodas ir nu-

rodymus ateiciai.

Saugos nuorodose vartojama sgvoka ,Jrenginys*”
yra taikoma i$ elektros tinklo maitinamiems jren-
giniams (su tinklo laidu) ir akumuliatoriniams jren-
giniams (be tinklo laido).

3.1.1 Sauga darbo vietoje

®  [Slaikykite savo darbo zong S$varig ir gerai
apsSviesta. Dél netvarkos arba neapSviesty
darbo zony gali kilti nelaimingy atsitikimy.

Nedirbkite su jrenginiu potencialiai spro-
gioje atmosferoje, kurioje yra degiy skys-
ja, todeél gali uzsidegti dulkés arba garai.

Kai jrenginys naudojamas, vaikai ir kiti as-
menys turi laikytis nuo jo atstumo. Nu-
kreipdami savo démesj, galite nesuvaldyti
jrenginio.

.2 Asmeny sauga

Bukite atidus ir atkreipkite démesij j tai, ka
Jus darote, bei elkités apdairiai, dirbdami
su jrenginiu. Nenaudokite jrenginio, kai
esate pavarge arba veikiami narkotikuy, al-
koholio ar medikamenty. Neatidumo akimir-
ka, naudojant jrenginj, gali turéti rimty suzalo-
jimy pasekmes.

Naudokite asmens apsaugos priemones ir
visada apsauginius akinius. Asmeniniy ap-
sauginiy priemoniy, tokiy, kaip kauké nuo
dulkiy, neslidds apsauginiai batai, apsauginis
Salmas arba klausos organy apsaugos prie-
moneés, naudojimas, atsizvelgiant j jrenginio
tipg ir naudojimg, sumazina suzalojimy rizikg.
ISvenkite neplanuoto paleidimo. Pries pri-
jungdami prie elektros maitinimo Saltinio,
paimdami arba nesdami, jsitikinkite, kad
irenginys ir (arba) akumuliatorius yra is-
jungtas (-i). Jei neSdami jrengin;j laikysite
pirstg ant jungiklio arba jei jjungta jrenginj pri-
jungsite prie elektros maitinimo Saltinio, gali
jvykti nelaimingy atsitikimy.

Pries jjungdami jrenginj, pasalinkite nu-
statymo jrankius arba verzliarakéius. Jran-
kis arba raktas, esantis besisukancioje jrengi-
nio dalyje, gali sukelti suzalojimus.

Venkite nenormalios kuno laikysenos. Pa-
sirapinkite stabilia stovésena ir visuomet
iSlaikykite pusiausvyra. Taip galésite geriau
kontroliuoti jrenginj netikétose situacijose.
Dévékite tinkamus drabuzius. Nedévékite
plaéiy drabuziy ir papuosaly. Saugokite
plaukus ir drabuzius nuo judancéiy daliy.
Laisvus drabuzius, papuoS$alus bei ilgus plau-
kus gali jtraukti judancios dalys.

Jei galima sumontuoti dulkiy nusiurbimo
ir surinkimo jrenginius, juos reikia pri-
jungti ir tinkamai naudoti. Dulkiy nusiurbi-
mo jrenginio naudojimas gali sumazinti dulkiy
keliamus pavojus.

Atsizvelkite j saugg ir laikykités jrengi-
niams galiojan¢iy saugos taisykliy net ir
tada, jei po daugkartinio naudojimo esate
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susipazine su jrenginiu. Dél nedémesingos
elgsenos per kelias sekundés dalis galima
sunkiai susizaloti.

3.1.3 Elektrinio jrenginio naudojimas ir

elgesys su juo

®  Neperkraukite jrenginio. Naudokite Jusy
darbui tinkanc€ius jrenginius. Su tinkamu
jrenginiu dirbsite geriau ir saugiau nurodyta-
me galios diapazone.

= Nenaudokite jrenginio, kurio jungiklis su-
gedes. |renginys, kurio nebegalite jjungti ar-
ba iSjungti, yra pavojingas ir jj reikia sure-
montuoti.

®  Pries atlikdami prietaiso nustatymus,
keisdami atsargines jrankio dalis arba pa-
dédami jrenginj j Salj, iStraukite kiStuka i$
kistukinio lizdo ir (arba) iSimkite iSimama
akumuliatoriy. Si atsargumo priemoné ap-
saugo nuo netikéto jrenginio paleidimo.

®  Laikykite nenaudojamus jrenginius vai-
kams nepasiekiamoje vietoje. Neleiskite
jrenginio naudoti asmenims, kurie néra su
juo susipazine arba néra perskaite Siy nu-
rodymuy. |renginiai yra pavojingi, kai juos
naudoja nepatyre asmenys.

®  Kruopsdéiai prizitrékite jrenginius ir jstato-
majj jrankj. Patikrinkite, ar judancios dalys
veikia nepriekaistingai ir nestringa, ar da-
lys néra lize arba pazeistos, kas turéty
jtakos jrenginio veikimui. Paveskite pa-
zeistas dalis sutaisyti pries jrenginio nau-
dojima. Daugelis nelaimingy atsitikimy jvyks-
ta blogai techniskai prizidrétuose jrenginiuo-
se.

®  [Slaikykite pjovimo jrankius astrius ir Sva-
astriomis pjovimo briaunomis maziau stringa
ir yra lengviau valdomi.

B Jrenginj, jstatomajj jrankj ir t. t. naudokite
pagal Siuos nurodymus. Taip pat atsizvel-
kite j darbo saglygas ir atlikting darba. Nau-
dojant jrenginj kitiems nei numatyta tikslams,
galimos pavojingos situacijos.

B Rankenos ir suémimo pavirsiai turi bati
sausi ir nesutepti tepalu ar alyva. Jei ran-
kenos ir suémimo pavirsiai slidds, jrenginio
negalima saugiai valdyti ir kontroliuoti nenu-
matytose situacijose.

3.1.4 Akumuliatorinio jrenginio naudojimas
ir elgesys su juo
8 Akumuliatorius kraukite tik tais jkrovi-
kliais, kuriuos rekomenduoja gamintojas.

|krovikliui, kuris yra tinkamas tam tikram aku-
muliatoriy tipui, kyla gaisro pavojus, jei jis bus
naudojamas su kitais akumuliatoriais.
Naudokite jrenginiuose tik tam kitus aku-
muliatorius. Naudojant kitus akumuliatorius,
galima susizaloti ir gali kilti gaisro pavojus.
Nenaudojama akumuliatoriy laikykite ato-
kiau nuo sagvarzéliy, monety, rakty, viniy,
varzty ar kity mazy metaliniy daikty, kurie
galéty sukelti kontakty Suntavima. Dél
trumpojo jungimo tarp akumuliatorius kontak-
ty pasekmeé gali bati nudegimai arba gaisras.

Netinkamai naudojant, iS akumuliatoriaus
gali iSbégti elektrolito. Venkite salycio su
juo. Po atsitiktinio kontakto nuplaukite
vandeniu. Jei skyscio patekty j akis, papil-
domai kreipkités medicininés pagalbos.
Deél i§ akumuliatoriaus iSbégusio skyscio gali
badti dirginama oda arba galimi nudegimai.
Nenaudokite pazeisty arba modifikuoty
akumuliatoriy. Pazeisti arba modifikuoti aku-
muliatoriai gali bati neprognozuojami ir sukelti
gaisrg, sprogimg arba kelti pavojy susizaloti.
Saugokite akumuliatoriy nuo ugnies ir
aukstos temperatiiros. Ugnis arba tempera-
tdra virs 130 °C gali sukelti sprogima.
Laikykités visy jkrovimo nurodymy ir nie-
kada nejkraukite akumuliatoriaus arba
akumuliatorinio jrenginio uz naudojimo
instrukcijoje nurodytos temperatiiry sri-
ties. Netinkamai jkrovus arba jkraunant uz
leistinos temperattry srities riby, gali bati su-
gadintas akumuliatorius ir kilti didesnis gaisro
pavojus.

3.1.5 Aptarnavimas

Irenginj paveskite taisyti tik kvalifikuo-
tiems specialistams ir tik su originaliomis
atsarginéms dalims. Tokiu badu yra uztikri-
nama, kad bus iSsaugota jrenginio sauga.
Niekada neatlikite pazeisty akumuliatoriy
techninés prieziiros. Visg akumuliatoriy
technine priezidrg privalo atlikti tik gamintojas
arba jgaliotos klienty aptarnavimo tarnybos.

3.2 Vejapjovés saugos nuorodos

Nenaudokite vejapjovés prastomis oro sa-
lygomis, ypac kylant zaibo pavojui. Taip
bus mazesné rizika bati nutrenktiems zaibo.
Kruopséiai patikrinkite, ar vietoje, kurioje
planuojate naudoti vejapjove, néra lauki-
niy gyviiny. Naudojimo metu vejapjove gali-
te suzeisti laukinius gyvanus.
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Kruops¢iai apzitrékite vieta, kurioje pla-
nuojate naudoti vejapjove, ir pasalinkite
visus akmenis, lazdas, vielas, kaulus ir ki-
tus svetimkinius. ISsviestais daiktais gali
bati suzaloti Zzmoneés.

Pries pradédami naudoti vejapjove, visada
atlikite apziura, kad jsitikintuméte, jog pei-
lis ir peiliy mechanizmas nenusidévéje ir
nepazeisti. Dél nusidévejusiy arba pazeisty
daliy kyla didesné suzalojimo rizika.

Daznai tikrinkite, ar nenusidévéjo ir néra
pazeistas zolés surinkimo krepsys. Dél nu-
sidévéjusio arba pazeisto zolés surinkimo
krepsSio kyla didesné suzalojimo rizika.
NeiSmontuokite né vieno saugos jtaiso.
Saugos jtaisai turi biiti sumontuoti tinka-
mai ir taip, kad tinkamai veikty. Dél laisvo,
pazeisto arba netinkamai veikiancio saugos
jtaiso kyla suzalojimo rizika.

Priziareékite, kad visos védinimo angos
buty Svarios. Dél uzsikiSusiy védinimo angy
ir neSvarumy kyla perkaitimo rizika arba gais-
ro pavojus.

Dirbdami su vejapjove visada avékite ne-
slystangéiais ir apsauganéiais batais. Ne-
naudokite vejapjovés basomis arba aveé-
dami atvirapirsciais sandalais. Taip kils
mazesnis kojy suzalojimo dél saly&io su ju-
danciu peiliu pavojus.

Dirbdami su vejapjove visada muvékite il-
gas kelnes. Neapsaugojus odos kyla dides-
nis suzalojimo iSsviestais daiktais pavojus.
Nenaudokite vejapjovés Slapioje zoléje.
Eikite, niekada nebékite. Taip bus mazesnis
pavojus paslysti arba nukristi ir dél to susiza-
loti.

Nenaudokite vejapjovés itin staciuose
Slaituose. Taip bus mazesnis pavojus pra-
rasti kontrole, paslysti arba nukristi ir dél to
susizaloti.

Dirbant Slaituose svarbu stovéti tvirtai, vi-
sada dirbti skersai Slaito, niekada kylant j
kalng arba leidziantis nuo kalno ir bati itin
atsargiems keiciant kryptj. Taip bus ma-
Zesnis pavojus prarasti kontrole, paslysti arba
nukristi ir dél to susizaloti.

Bukite itin atsargus, kai vejapjove traukia-
te atgal arba prisitraukiate prie saves. Vi-
sada stebékite savo aplinka. Taip bus ma-
Zesnis pavojus naudojimo metu suklupti.
Nelieskite peiliy ir kity pavojingy judanéiy
daliy, kol jos visiSkai nesustojo. Taip bus

mazesnis pavojus susizaloti judanciomis dali-
mis.

m  Jsitikinkite, kad iSimant jstrigusiag medzia-
ga arba valant vejapjove visi jungikliai yra
nustatyti j padétj ISJUNGTA ir iSimtas
akumuliatorius. Netikétai pradéjus veikti ve-
japjovei, galima sunkiai susizaloti.

®  Prie§ padédami gaminj j laikymo vietg, visada
leiskite jam atvésti.

®  Prie§ padédami j laikymo vieta, iStustinkite
zolés surinkimo krep$j.

®  Saugokités, kad nustatydami jrenginj nejkis-
tumeéte pirsty tarp judanciy peiliy ir uzfiksuoty
jrenginio daliy.

3.3 Vibraciné apkrova

Bendrosios virpesiy ir triukSmo emisijos
vertés

®  Nurodytos bendrosios virpesiy ir triukSmo
emisijos vertés buvo iSmatuotos pagal stan-
dartizuotg bandymo metoda ir jomis galima
naudotis norint vieng elektrinj jrankj palyginti
su kitu.

®  Nurodytas bendrasias virpesiy ir triukSmo
emisijos vertes galima naudoti ir pradiniam
apkrovos jvertinimui.

®  Priklausomai nuo budo, kuriuo naudojamas
elektrinis jrankis, bendrosios virpesiy ir triuks-
mo emisijos vertes tikrojo elektrinio jrankio
naudojimo metu gali skirtis nuo nurodytyjy
ver€iy.

®m  Laikykités saugos priemoniy pagal saugos
skyriy. Stenkités, kad vibraciné apkrova baty
kuo mazesné. Priemoniy, skirty sumazinti vi-
bracine apkrova, pavyzdziai yra pirstiniy ma-
véjimas naudojant jrankj ir darbo laiko apribo-
jimas. Tuo metu reikia atsizvelgti j visas dar-
bo ciklo dalis (pavyzdziui, laikus, kai elektrinis
jrankis yra iSjungtas, ir tokius, kai jrankis yra
jjungtas, taciau veikia be apkrovos).

Pavojus dél vibracijos
®  Tikroji vibracijos emisijos verté naudojant
prietaisg gali skirtis nuo tos, kurig nurodé ga-
mintojas. Prie§ naudodami arba naudojimo
metu atsizvelkite j Siuos jtakos turincius
veiksnius:
Ar prietaisas naudojamas pagal paskirtj?
Ar medziaga pjaunama arba apdirbama
tinkamai?
Ar prietaisas yra tvarkingos buklés?
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Ar pjovimo jrankis tinkamai pagalgstas

arba ar sumontuotas tinkamas pjovimo

jrankis?

Ar sumontuotos rankenos ir, jei reikia, vi-

bracinés rankenos, bei ar jos tvirtai su-

jungtos su prietaisu?
Eksploatuokite prietaisa tik su tam tikram dar-
bui reikalingu variklio stkiy skai€iumi. Venkite
maksimalaus sikiy skaiCiaus, kad sumazintu-
meéte triukSma ir vibracija.
Netinkamai naudojant ir atliekant technine
priezitrg, gali padidéti prietaiso keliamas
triukSmas ir vibracija. Tai sutrikdys sveikatg.
Tokiu atveju nedelsdami iSjunkite prietaisg ir
paveskite jj suremontuoti jgaliotoms techni-
nés priezidros dirbtuvéms.
Apkrovos laipsnis dél vibracijos priklauso nuo
darbo, kurj reikia atlikti, arba nuo prietaiso
naudojimo. Jvertinkite apkrovos laipsnj ir da-
rykite atitinkamas pertraukas tarp darby. Taip
per visg darbo laikg gerokai sumazeés vibraci-
né apkrova.
llgesnj laikg naudojant prietaisa, operatoriy
veikia vibracija, kuri gali sukelti kraujotakos
problemy (,baltas pir§tas“). Norédami iSveng-
ti Sios rizikos, mavékite pirstines ir stebékite,
kad rankos bty Siltos. Jei atpazjstami ,balto
pirsto“ simptomai, nedelsdami kreipkités j gy-
dytoja. Prie Siy simptomy priskiriami: nejaus-
mingumas, jautrumo praradimas, perséjimas,
niezéjimas, skausmas, jégy sumazéjimas,
odos spalvos arba blsenos pasikeitimas. Pa-
prastai Sie simptomai badingi pir§tams, plas-
takoms arba pulsui. Zemoje temperatiroje
padidéja pavojus.
Savo darbo dieng darykite ilgesnes pertrau-
kas, kad galétuméte pailséti nuo triukSmo ir
vibracijos. Suplanuokite savo darbg taip, kad
prietaisy, kurie sukelia stiprig vibracijg, nau-
dojimas baty paskirstytas per kelias dienas.
Jei naudodami prietaisg savo plastakose jun-
tate nemalony jausma arba ant jy pastebite
spalvos pokycius, nedelsdami nutraukite dar-
bus. Darykite pakankamas pertraukas tarp
darby. Dirbant be pakankamy pertrauky, gali
atsirasti ranky vibracijos sindromas.
Sumazinkite vibracijos Jums keliamg rizikg.
PriziGrekite prietaisg pagal nurodymus nau-
dojimo instrukcijoje.
Jei prietaisas daznai naudojamas, susisiekite
su savo prekybos atstovu, kad galétuméte
isigyti nuo vibracijos apsauganciy priedy
(pvz., rankenas).

®  Stenkités nedirbti su prietaisu zemesnéje nei
10 °C temperataroje. Savo darbo plane nu-
statykite, kaip galima apriboti vibracine ap-
krova.

3.4 TriukSmo apkrova

Tam tikras triukSmas naudojant $j prietaisg yra

neiSvengiamas. Paskirstykite su intensyviu triuks-

mu susijusius darbus j leistinus ir tam skirtus lai-

kus. Prireikus laikykités rimties laiky ir apribokite

darbo trukme iki batinosios. Norédami apsisaugo-

ti patys ir apsaugoti Salia esancius asmenis, nau-

dokite tinkama klausos apsauga.

3.5 Akumuliatoriaus ir jkroviklio saugos

nuorodos

®  Prie§ jkraudami paSalinkite akumuliatorius i§
jrenginio.

®  Nenaudokite skirtingy tipy akumuliatoriy arba
nedékite | jrenginj kartu naujy ir naudoty aku-
muliatoriy.

®  Dékite akumuliatorius j jrenginj tik tinkamu
poliSkumu.

B Jei laikysite jrenginj ilgesnj laika, iSimkite iS jo
akumuliatorius.

®  Nesujunkite trumpai jrenginio prijungimo
gnybty arba akumuliatoriaus.

Naudojimo instrukcijos

Laikykités atskirose naudojimo instrukcijose pa-
teikty saugos nuorody dél akumuliatoriaus ir jkro-
viklio.

4 MONTAVIMAS

/\ |ISPEJIMAS! Pavojai nevisiskai sumonta-
vus! Eksploatuojant nevisiSkai sumontuotg jren-
ginj, galima sunkiai susizaloti.
®  Eksploatuokite jrenginj tik tada, kai jis visiSkai

sumontuotas!

®  Dékite akumuliatoriy j jrenginj tik tada, kai

irenginys visiskai sumontuotas!
Vejapjovés montavimas
Zr. (02)—~(04) pav.
Zolés surinkimo krepsio montavimas
®  4.05Li: Zr. (05) ir (06) pav.

®  4.65LiSPir5.15 Li SP: Zolés surinkimo
krepSio montuoti nereikia.
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5 PALEIDIMAS

5.1 Akumuliatoriaus jkrovimas
Akumuliatorius yra i$ dalies jkrautas. Prie$ pirmajj
naudojimg iki galo jkraukite akumuliatoriy. Aku-
muliatoriy galima krauti jam esant bet kokios jkro-
vos bisenos. |krovimo pertraukimas akumuliato-
riui nekenkia.

I NUORODA I$samios informacijos rasite ats-
kirose akumuliatoriaus ir jkroviklio instrukcijose.

5.2 Akumuliatoriaus jdéjimas ir iStraukimas
(07, 08)

/\ ISPEJIMAS! Pavojus susizaloti. Netikétas
jrenginio jsijungimas gali sukelti sunkius suzaloji-
mus.
®  Prie$ darby pertraukas ir techninés priezidros

darbus: ISimkite akumuliatoriy.

DEMESIO! Akumuliatoriaus pazeidimo pavo-
jus. Jei po naudojimo akumuliatorius paliekamas
irenginyje, jrenginys gali bati pazeistas.
®  |$ karto po naudojimo iStraukite akumuliatoriy
i$ jrenginio ir laikykite apsaugotoje nuo SalCio
vietoje.

®  |dékite akumuliatoriy j jrenginj prie$ pat darby
pradzia.

Akumuliatoriaus jdéjimas

1. Atlenkite (07/a) angos akumuliatoriui uzdan-
ga (07/1).

2. |stumkite akumuliatoriy (08/1) i$ virSaus j an-
g3 akumuliatoriui (08/2), kol jis uzsifiksuos
(08/a).

3. Uzdarykite angos akumuliatoriui uzdangg
(07/b).

Akumuliatoriaus iStraukimas

1. Nuspauskite ir laikykite nuspaustg akumulia-
toriaus atfiksavimo mygtuka.

2. IStraukite akumuliatoriy (08/1).

IS karto po naudojimo iStraukite akumuliatoriy i$

jrenginio, jkraukite ir laikykite apsaugotoje nuo

SalCio vietoje. Vél jdékite akumuliatoriy | jrenginj

prie$ pat kitg naudojima.

6 VALDYMAS

/\ ISPEJIMAS! Pavojus susizaloti. Dél pa-
Zeisty ir iSjungty saugos bei apsauginiy jtaisy ga-
lima sunkiai susizaloti.

B Prie$ jungdami patikrinkite, ar yra it, ar veikia
visi saugos ir apsauginiai jtaisai!

/\ |SPEJIMAS! Pavojus susizaloti esant nej-
prastoms eksploatavimo bisenoms. Nedels-
dami sustabdykite vejapjove. ISimkite akumuliato-
rius. Tada patikrinkite, ar visos judancios dalys vi-
siSkai sustojo:
®  Atsitrenkus j paSalinj daikta: Patikrinkite, ar

vejapjoveé nepazeista ir jg sutaisykite. Tik ta-
da vejapjove jjunkite vél ir pradékite eksploa-
tuoti.

®  Jei vejapjové nejprastai vibruoja: Nedelsdami

patikrinkite, ar néra pazeidimy. Pakeiskite ar-
ba sutaisykite pazeistas dalis. Patikrinkite, ar
néra atsilaisvinusiy daliy, ir jas pritvirtinkite.

6.

-

Kreipiamosios rankenos pritaikymas
pagal ugj (03)
1. Abiejose kreipiamosios rankenos pusése:
®  |$sukite sparnuotajg verzle (03/1).
®  |Straukite varztg (03/2).
2. Perstumkite virSutine rankeng (03/3) iki kitos
skylés (03/4) (03/a).
3. Vel prisukite virSutine rankeng atvirkstine ei-
lés tvarka.

6.2 Pjovimo aukscio nustatymas (09)

/\ ATSARGIAI! Pavojus jsipjauti! Pjautiniy

suzalojimy pavojus jkiSus rankas j veikiantj pjovi-

mo mechanizmg.

®  Reguliuokite pjovimo aukstj tik iSjunge variklj
ir sustabde pjovimo mechanizma.

I NUORODA Didziausig ir maziausig pjovimo
aukstj, taip pat atskiry pakopy skaiciy rasite tech-
niniuose duomenyse.

1. Atblokavimo svirtj (09/1) Siek tiek spustelékite
j iSore (09/a) ir laikykite.
®  Zemai vejai stumkite svirtj priekinio rato
(09/b) kryptimi.
®m  Aukstesnei vejai stumkite svirtj galinio ra-
to kryptimi (09/c).
2. Atleiskite svirtj, kol ji uzsifiksuos norimoje pa-
kopoje.

6.3 Pjovimo mechanizmo paleidimas ir
sustabdymas (10)

Paleiskite pjovimo mechanizmag ant lygaus pa-

grindo, bet ne aukstoje zoléje. Ant pagrindo netu-

ri bati pasaliniy daikty, pvz., akmeny. Norédami

paleisti, jrenginio nekelkite ir neverskite.
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Valdymas

DEMESIO! Jrenginio sugadinimo pavojus.
Kelis kartus i$ eilés trumpai jjungiant / iSjungiant,
variklis ir pjovimo mechanizmas sugadinami.

B Jjunkite variklj tik tada, kai pjovimo mechaniz-
mas stovi.

I NUORODA Leidziama naudojimo padétis:
Jis esate uz vejapjovés ir abiem rankomis sué-
me kreipiamaja rankena.

Pjovimo mechanizmo paleidimas

1. Jei dar nepadaryta: |dékite akumuliatoriy, Zr.
Skyrius 5.2 "Akumuliatoriaus jdéjimas ir is-
traukimas (07, 08)", puslapis 303.

2. Paspauskite paleisties mygtuka (10/1) ir lai-
kykite jj paspaude.

3. Patraukite saugos rankenéle (10/2) kreipia-
mosios rankenos (10/3) link (10/a). Variklis ir
pjovimo mechanizmas paleidziami.

4. Atleiskite paleisties mygtuka ir toliau tvirtai
laikykite apsaugine apkabg.

I NUORODA Saugos rankenélé neuZsifiksuo-

ja. Per visg darbo trukme laikykite jg tvirtai uz
kreipiamosios rankenos.

Pjovimo mechanizmo sustabdymas

1. Atleiskite apsaugine apkaba. Ji automatiskai
grizta j pradine padét;.

2. Palaukite, kol pjovimo mechanizmas nustos
veikti.

3. IStraukite akumuliatoriy, zr. Skyrius 5.2 "Aku-
muliatoriaus jdéjimas ir iStraukimas (07, 08)",
puslapis 303.

/N\ ATSARGIAI! Pavojus jsipjauti. Pjautiniy

suzalojimy pavojus jkiSus rankas | veikiantj pjovi-

mo mechanizma.

®  Palaukite, kol pjovimo mechanizmas sustos.

®  Prie§ atlikdami bet kokius techninés priezia-
ros ir priezidros darbus: 18junkite jrenginj ir
palaukite, kol pjovimo mechanizmas sustos.
ISimkite akumuliatoriy.

6.4 Pjovimas su zolés surinkimo krepSiu
(11, 12)

Jrenginj galima naudoti su Zolés surinkimo krep-

Siu ir be jo.

Zolés surinkimo krepsio uzkabinimas

1. |sitikinkite, kad jrenginys iSjungtas ir pjovimo
mechanizmas sustojes.

2. Pakelkite (11/1) sklende su atvartu (11/a).

3. |kabinkite Zolés surinkimo krepsj (11/2) j laiki-
klius (11/b).

4. Atleiskite sklende su atvartu.

Pripildymo lygio tikrinimas

Pripildymo lygio indikatorius (12/1) pjovimo metu

oro srove spaudziamas j virSy (12/a), kol jis dar

néra pripildytas (12/2). Jei zolés surinkimo krep-

8ys pilnas (12/3) pilnas, pripildymo lygio indikato-

rius yra ties Zolés surinkimo krepSiu (12/b). Zolés

surinkimo krep§j reikia iStustinti.

Zolés surinkimo krepsio nukabinimas ir

iStustinimas

/\ ATSARGIAI! Pavojus jsipjauti! Pjautiniy

suzalojimy pavojus jkiSus rankas j veikiantj pjovi-

mo mechanizma.

®  |Simkite Zolés surinkimo krep§j tik tada, kai
pjovimo mechanizmas stovi.

H NUORODA Istustindami Zolés surinkimo
krep$j, taip pat iSvalykite ir pripildymo lygio indi-
katoriaus iSpatimo angas, kad jis ir toliau neprie-
kaistingai veikty.
1. sitikinkite, kad jrenginys iSjungtas ir pjovimo
mechanizmas sustojes.

2. Pakelkite sklende su atvartu (11/1).

3. I8kelkite Zolés surinkimo krep$j (11/2) i$ laiki-
kliy ir nuimkite j gala.

4. |Stustinkite zolés surinkimo krep§j.

5. ISvalykite iSpdtimo angas (12/4) po pripildy-
mo lygio indikatoriumi.

6. Uzkabinkite Zolés surinkimo krep§j (Zr. pir-
miau).

6.5 Raty pavaros jjungimas ir iSjungimas

(13)*
*: Tik 4.65 Li SP ir 5.15 Li SP.

H NUORODA Raty pavarg galima jjungti tik
veikiant varikliui.

Raty pavaros jjungimas

1. Jjunkite jrenginj ir paleiskite variklj.

2. Spauskite raty pavaros (13/1) perjungimo $a-
kute prie kreipiamosios rankenos laikomojo
pavirSiaus (13/2) ir tvirtai laikykite (13/a). Ra-
ty pavaros perjungimo $akuté neuzsifiksuoja.

Raty pavaros iSjungimas

1. Atleiskite raty pavaros (13/1) perjungimo $a-
kute (13/b). Ji automatiskai juda j nuling pa-
détj.
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Darbo instrukcijos

ALKO

6.6 Mulciavimas su muléiavimo pleistu
(14, 15)*

*:4.65 Li SP ir5.15 Li SP.

Mul€iuojant pjaunama medziaga ne surenkama,
o lieka ant vejos. MulCias apsaugo dirvg nuo is-
dziuvimo ir apripina jg maistingosiomis medzia-
gomis. Geriausiy rezultaty pasiekiama reguliariai
nupjaunant mazdaug 2 cm. Greitai supdva tik
jauna zolé su minkstais lapais.

m  Zolés aukstis prie$ mulgiuojant: ne didesnis
kaip 8 cm

®  7Zolés aukstis po mulgiavimo: ne mazesnis
kaip 4 cm

I NUORODA Pritaikykite Zingsnio greitj prie
mulcéiavimo. Neikite per greitai.

Mulciavimo pleiSto naudojimas (14)

/\ ATSARGIAI! Pavojus jsipjauti. Pjautiniy
suzalojimy pavojus jkiSus rankas j veikiantj pjovi-
mo mechanizma.
®  Prie$ jstatydami arba pasalindami mulciavi-

mo pleista, iSjunkite jrenginj.

1. ISjunkite jrengin;.

2. Nukabinkite zolés surinkimo kreps§j.

3. Pakelkite sklende su atvartu (14/1) ir jstatyki-
te mul€iavimo pleistg (14/2) j iSmetimo Sachtg
(14/3) (14/a). Fiksatorius turi uzsifiksuoti.

DEMESIO! Jrenginio apgadinimo pavojus.
Jei muliavimo pleistas neuzsifiksuoja, mulCiavi-
mo pleitas ir pjovimo mechanizmas gali bati ap-
gadinti.
®m  Atkreipkite démes;j j tai, kad fiksatorius uzsi-

fiksuoty.

Muléiavimo pleisto iStraukimas (15)
1. ISjunkite jrengin;.
2. Pakelkite sklende su atvartu.

3. Atfiksuokite (15/a) mul¢iavimo pleisto fiksato-
riy (15/1).

4. IStraukite (15/b) mul€iavimo pleistg (15/2).

6.7 Pjovimas su Soninio iSmetimo funkcija
(16)*
Tik 5.15 Li SP.

/\ ATSARGIAI! Pavojus jsipjauti. Pjautiniy

suzalojimy pavojus jkiSus rankas j veikiantj pjovi-

mo mechanizma.

= Soninio iSmetimo déklg dékite arba nuimkite
tik tada, jei variklis ir pjovimo mechanizmas
yra sustoje.

Soninio iSmetimo déklo jdéjimas

1. I§junkite jrenginj ir iSimkite akumuliatoriy.
Nuimkite Zolés surinkimo kreps;j.

Paspauskite dangcio atsklendimo svirtj (16/1)
(16/a).

4. Atlenkite ir tvirtai laikykite Soninio iSmetimo
kanalo dangtj (16/2) (16/b).

5. |statykite Soninio iSmetimo dékla (16/3) (16/
C).

6. 18 léto uzdarykite dangtj (16/2). Dangtis sau-
go Soninio iSmetimo dékla, kad jis neiskristy.

7. |dékite akumuliatoriy ir vél jjunkite jrenginj.

w N

Soninio iSmetimo déklo pasalinimas

1. ISjunkite jrenginj ir iSimkite akumuliatoriy.

2. Atlenkite ir tvirtai laikykite Soninio iSmetimo
kanalo dangtj (16/2) (16/b).

3. Pasalinkite Soninio iSmetimo déklg (16/3) (16/
c) ir uzdarykite dangtj (16/2).

4. |dékite akumuliatoriy ir vél jjunkite jrenginj.

6.8 Kreipiamosios rankenos uzlenkimas ir

atlenkimas (17)

UZlenke kreipiamajg rankeng, jrenginj galite pa-

versti ant Sono ir taip nesunkiai iSvalyti pjovimo

mechanizma. Sioje padétyje jrenginj taip pat gali-

te laikyti, taupydami vieta.

/\ ATSARGIAI! Suspaudimo pavojus. Tarp

nepritvirtinty kreipiamosios rankenos daliy gali
bati prispausti pirstai arba kitos kiino dalys.

®  Tvirtai laikykite nepritvirtintas kreipiamosios
rankenos dalis.

®  Tarp nepritvirtinty daliy nelaikykite pirsty arba
kity kano daliy.

Kreipiamosios rankenos uzlenkimas

1. Atlaisvinkite visas sparnuotgsias verzles.

2. Sulenkite kreipiamajg rankena.

Kreipiamosios rankenos atlenkimas

1. Atlenkite kreipiamajg rankeng.

2. Visas sparnuotgsias verZles priverzkite.

7 DARBO INSTRUKCIJOS

Laikykités saugos nuorody!

I NUORODA Laikykités vietos nuostaty dél to,

kada galima eksploatuoti vejapjove.

m  Atkreipkite démes;j j daiktus Zoléje ir pasalin-
kite juos i$ darbo zonos.

®  Pjaukite tik tada, kai yra geras matomumas.
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Techniné priezilra ir priezidra

®  Pjaukite tik su astriu pjovimo peiliu.

®  Valdykite jrenginj tik uz kreipiamosios ranke-
nos.
Judinkite jrenginj zingsnio greiciu.
Visada judinkite jrenginj skersai Slaito. Ne-
naudokite vejapjoves $laito kryptimi arba
priesinga Slaitui kryptimi ir naudokite Slaituo-
se didesniu nei 10° polinkiu. Ypac atsargiai
elkités pakeite darbo kryptj.

Pjovimo nasumas ir akumuliatoriy veikimo

trukme

B Pjovimo nasumas arba plotas, kurj galima
nupjauti, priklauso nuo vejos savybiy. Tokie
veiksniai, kaip Zolés ilgis, Zolés tankis, pa-
rinktas pjovimo aukstis ir drégna veja, veikia
pjovimo nasuma.

®  Optimali eksploatavimo trukmé pasiekiama
daznai pjaunant, taigi, iSlaikant trumpa veja.

B Jei pjaunant vejapjové daznai jjungiama ir is-
jungiama, pjovimo naSumas sumazeja taip
pat, kaip ir naudojant nevisiSkai jkrautg aku-
muliatoriy.

B Jjungus raty pavarg, sumazéja pjovimo nasu-
mas arba sutrumpéjo akumuliatoriaus veiki-
mo trukmé.

B Pjovimo nasumui optimizuoti rekomenduoja-
ma daznai pjauti veja, nustatyti didelj pjovimo
aukstj ir judinti jrenginj Zingsnio greiciu.

I NUORODA Norint prailginti veikimo trukme,

galima jsigyti papildomg akumuliatoriy.

Pjovimo patarimai

B Pjovimo aukstis 3—5 cm, nepjaukite daugiau
nei puses zolés aukscio.

®  Neapkraukite vejapjoves! Jei pastebimai ma-
Zéja variklio stkiy skaicius dél ilgos, sunkios
zolés ir net uzsiblokuoja pjovimo peilis: padi-
dinkite pjovimo aukstj ir pjaukite daugiau kar-
ty.

B Nupjovus véjas ir saulé gali iSdzZiovinti vejag,
todél pjaukite velyvg popiete.

8 TECHNINE PRIEZIURA IR PRIEZIORA

/\ PAVOJUS! Pavojus gyvybei dél netinka-
mos techninés priezilros. Kai techninés prie-
ziGros darbus atlieka nekvalifikuoti asmenys ir
naudojamos neleistinos atsarginés dalys, eksplo-
atuojant galima patirti sunkiy arba netgi mirtiny
suzalojimy.
®  NeiSmontuokite saugos jtaisy ir jy neisjunkite.
= Naudokite tik leistinas originalias atsargines

dalis.

B Reguliariai ir tinkamai atlikite technine prie-

Zidirg bei taip pasirpinkite, kad prietaisas
veikty ir baty Svarus.

/\ ISPEJIMAS! Pavojus jsipjauti! Pavojus jsi-
pjauti prisilietus prie astriabriauniy ir judanciy
jrenginio daliy bei jkiSus pirstus j pjovimo jran-
kius.
®  Prie$ atlikdami techninés priezilros, priezi-

ros ir valymo darbus, visada i$junkite prietai-
sg. ISimkite akumuliatoriy.

B Techninés apzidros, priezitros ir valymo dar-

by metu visada mavékite apsaugines pirsti-
nes.

8.1 Reguliariis techninés prieziiiros darbai

B Pasirlpinkite, kad visos verzlés, kaisciai ir
varztai baty tvirtai priverzti ir jrenginys buty
saugios darbinés bisenos.

B Reguliariai tikrinkite Zolés surinkimo krepS$io
veikimg ir nusidévéjima.

8.2 Jrenginio ir pjovimo mechanizmo

valymas
DEMESIO! Pavojus dél vandens. Patekus |

irenginj vandens, jvyksta trumpasis jungimas ir

sugadinamos elektrinés konstrukcinés dalys.

®  Nepurkskite j jrenginj vandens.

®  Norédami iSvalyti, naudokite tik rankine Sluo-

tele arba Sepet;.

Sustabdykite variklj.

IStraukite akumuliatoriy.

Nukabinkite Zolés surinkimo kreps§;j.

Uzlenkite kreipiamajg rankeng (zr. Skyrius

6.8 "Kreipiamosios rankenos uzlenkimas ir

atlenkimas (17)", puslapis 305).

5. |renginj paverskite ant Sono ir iSvalykite pjovi-
mo mechanizmag.

HON =
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Pagalba atsiradus sutrikimy

ALKO

8.3 Pjovimo peilio kontrolé ir pakeitimas

/\ ISPEJIMAS! Sunkiis suzalojimai dél nu-
sviedziamy peilio daliy. Nusidévéjes, jtrikes ar-
ba pazeistas pjovimo peilis gali [0Zti ir jo dalys
gali tapti pavojingais Soviniais.
®  Reguliariai tikrinkite pjovimo peilj, ar jis nepa-

Zeistas.
®  Nenaudokite vejapjoveés, jei pjovimo peilis yra
nusidévéjes arba pazeistas.

B AtSipusius arba pazeistus pjovimo peilius pa-
veskite pagalgsti / pakeisti gamintojo techni-
nés priezidros skyriui arba jgaliotai speciali-
zuotai jmonei.

®  Atlikdami pjovimo peilio techninés prieziGros
darbus turékite omenyje, kad pjovimo peilis
gali judéti ir esant iSjungtam sroveés Saltiniui.

B Reguliuodami masing saugokités, kad pirstai
nejstrigty tarp judanciy pjovimo peiliy ir pri-
tvirtinty masinos daliy.

= Norint iSvengti vibracijos, pjovimo peilj ir pei-
lio varztg visada reikia keisti kartu.

®  |Sgalagstus pjovimo peilius reikia subalansuoti.
Nesubalansuoti pjovimo peiliai sukelia sti-
prias vibracijas ir pazeidZia vejapjove.

8.4 Raty pavaros Boudeno lyno nustatymas
(18)*

*:4.65 Li SP ir 5.15 Li SP.

Jei veikiant varikliui raty pavara nebejsijungia, va-

dinasi, Boudeno lynas tapo per ilgas ir jj reikia

jtempti.

/\ ATSARGIAI! Pavojus susizaloti. Astria-
briaunés ir judancios jrenginio dalys (pvz., pjovi-
mo peiliai) bei staiga pradéjusi vaziuoti vejapjove
gali suzaloti.

B Boudeno lyng reguliuokite tik esant iSjungtam
varikliui.

1. I§junkite jrenginj ir palaukite, kol pjovimo me-

chanizmas sustos.

Sutrikimas Priezastis

Neveikia variklis.
akumuliatorius.

ISeikvotas akumuliatorius.

Uzblokuotas pjovimo peilis.

Pazeisti kabeliai arba jungikliai.

Nejdétas arba blogai jdétas

2. Boudeno lyno reguliavimo dalj (18/1) pasuki-
te rodyklés kryptimi (18/a).

3. Norédami patikrinti nustatyma, paleiskite vari-
klj ir jjunkite raty pavara.

4. Jeiraty pavara vis dar neveikia, pristatykite
vejapjove | techninés priezilros skyriy arba
jgaliotg specializuotg jmone.

8.5 Remonto darbai

/\ ISPEJIMAS! Pavojus susizaloti atliekant
remonto darbus. Netinkamai atliekant remonto
darbus, galima sunkiai susizaloti ir gali bati pa-
Zeistas jrenginys.
®  Paveskite remonto darbus tik gamintojo tech-

ninés priezidros skyriams arba jgaliotoms
specializuotoms jmonéms!

Kreipkités j gamintojo techninés priezidros skyriy,
jei:

Nebepasileidzia variklis.

|renginys uzvaziavo ant klidties.
Deformuotas pjovimo peilis ir (arba) variklio
velenas.

|renginys vibruoja ir veikia netolygiai.

1S akumuliatoriaus iSbégo rugsties arba jis
pazeistas.

9 PAGALBA ATSIRADUS SUTRIKIMY

/\ ATSARGIAI! Pavojus susizaloti. Astria-

briaunés ir judancios jrenginio dalys gali suzeisti.

®  Techninés apzilros, priezilros ir valymo dar-
by metu visada dévékite apsaugines pirsti-
nes!

I NUORODA Esant sutrikimy, kurie néra nu-
rodyti Sioje lenteléje arba kuriy negalite pasalinti
savarankiskai, kreipkités j mdsy klienty aptarnavi-
mo tarnybg.

Salinimas

Tinkamai jdékite akumuliatoriy.

|kraukite akumuliatoriy.
m  Pasalinkite peilio sutrikima.
®m  Paleiskite vejapjove ant zemos vejos.

Neeksploatuokite jrenginio! Kreipkités | ga-
mintojo techninés priezidros skyriy.
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Pagalba atsiradus sutrikimy

Sutrikimas

Mazéja variklio ga-
lia.

Pjaunant variklis su-
stoja.

Zolés surinkimo
krepsys nepakanka-
mai prisipildo

Zymiai trumpéja
akumuliatoriaus vei-
kimo trukmé.

Nepavyksta jkrauti
akumuliatoriaus.

Priezastis

ISeikvotas akumuliatorius.
AtSipes pjovimo peilis.

ISmetimo kanale per daug Zo-
lés.

AtSipes pjovimo peilis.

Variklis perkrautas.

Dregna veja.

Zolés surinkimo krep8ys yra
uzsikises.

Per daug Zolés iSmetimo kana-
le arba korpuse.

AtSipes pjovimo peilis.

Per mazas pjovimo aukstis.

Per auksta arba per drégna Zo-
lé.

Per didelis pjovimo greitis.

Pjaunama su pilnu Zolés surin-
kimo krepSiu.

Akumuliatoriaus eksploatavimo
trukmeé baigési.

NeSvarls akumuliatoriaus kon-
taktai.

Sugedo akumuliatorius arba
ikroviklis.

Akumuliatorius yra per karstas.

Salinimas

|kraukite akumuliatoriy.

Pjovimo peilj pristatykite pagalasti gamintojo
techninés priezidros skyriui.

= |Simkite Zole.

®  |Svalykite sklende su atvartu.

Pjovimo peilj pristatykite pagalgsti gamintojo
techninés priezidros skyriui.

ISjunkite vejapjove, pastatykite jj ant lygaus
pagrindo arba Zemos Zolés ir paleiskite i$
naujo.

Leiskite vejai i§dzidti.

ISvalykite Zolés surinkimo krepSio groteles.

®  |Svalykite iSmetimo kanalg / korpusa.
®  Pakoreguokite pjovimo aukstj.

Pjovimo peilj pristatykite pagalasti gamintojo
techninés priezidros skyriui.

Padidinkite pjovimo aukst;.

Pagerinkite sglygas: leiskite jai iSdzidti, nu-

statykite didesnj pjovimo aukst;.

B Sumazinkite pjovimo greitj.

®  |Svalykite iSmetimo kanalg / korpusa,
kad aSmenys galéty laisvai suktis.

IStustinkite Zolés surinkimo krep§j ir iSvalyki-

te iSmetimo kanalg.

Pakeiskite akumuliatoriy. Naudokite tik ori-
ginalius gamintojo priedus.

ISvalykite akumuliatoriaus kontaktus neme-
taliniu daiktu ir apipurkskite kontakty purs-
kalu.

Démesio! Akumuliatoriaus kontaktus trum-
pai sujunkite metaliniu daiktu!

IS gamintojo uzsisakykite atsarginiy daliy.

Leiskite akumuliatoriui atvésti.
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Transportavimas

ALKO

10 TRANSPORTAVIMAS
10.1 Jrenginio transportavimas

DEMESIO! Pjovimo mechanizmo pazeidimo
pavojus. Jei nustatytas maziausias pjovimo
aukstis, vaziuojant per laiptelius, krastus arba
bordidrus galima pazeisti pjovimo mechanizma.
®  Transportuodami nustatykite aukSciausig pjo-

vimo auks$cio pakopa.

1. ISjunkite pjovimo mechanizma ir palaukite,

kol jis sustos.
2. Nustatykite aukscCiausig pjovimo aukstj.
Irenginio transportavimas tarp dviejy darbo
zony
B Jrenginj j darbo zong vezkite nustate auks-
Ciausig pjovimo aukstj.
Kad vezti baty lengviau, jjunkite raty pavarg*.
Nesdami jrenginj naudokités apatine kreipia-
maja rankena ir priekine nesimo rankena.

* priklausomai nuo modelio, Zr. techninius duo-
menis.

Irenginio transportavimas transporto

priemone

®m  Pasalinkite akumuliatoriy.

®  UZlenkite kreipiamajg rankena.

®  Uzfiksuokite jrenginj transporto priemonéje,
kad neapvirsty ir nenuslysty.

B Apsaugokite jrenginj nuo smugiy, kuriuos gali
sukelti aplink gulintys daiktai.

®  Nestatykite ant jrenginio jokiy daikty.

10.2 Transportavimas

Prie§ transportuodami atlikite tokius veiksmus:

1. ISjunkite jrengin;.

2. ISimkite akumuliatoriy i$ jrenginio.

3. Uzdékite visus apsauginius gaubtus.

4. Pagal nurodymus supakuokite akumuliatoriy
(zr. zemiau).

I NUORODA Akumuliatoriaus vardiné energi-
ja yra didesné nei 100 Wh! Todél laikykités toliau
pateikty transportavimo nuorody!

Sudétyje esanciam li¢io jony akumuliatoriui taiko-

ma pavojingy produkty teisé, taciau jis gali bati

transportuojamas paprastesnémis sglygomis.

®  Akumuliatoriy be papildomy priedy privatus
naudotojas gali gabenti keliais, kai jis yra su-
pakuotas mazmeninei prekybai ir yra trans-
portuojamas asmeniniais tikslais.

®  Komerciniai naudotojai, kurie jj transportuoja
pagrindinéms savo jmonés reikmems (pvz.,
pristatymas j statyby aikSteles ir pargabeni-
mas i$ jy arba demonstravimas), gali taip pat
pasinaudoti Siomis paprastesnémis salygo-
mis.

Abiem prie$ tai nurodytais atvejais batina imtis

priemoniy, kad turinys nepasklisty. Kitais atvejais

batina laikytis pavojingy produkty teisés akty rei-

kalavimy! Jei jy nesilaikoma, siuntéjui ir kai ku-

riais atvejais vezéjui taikomos grieztos bausmés.

Kiti nurodymai dél gabenimo ir siuntimo

®  Licio jony akumuliatorius transportuokite arba
siyskite tik nepazeistus!

®  Akumuliatoriui transportuoti naudokite tik ori-
ginalig déZe arba tinkamag pavojingam krovi-
niui skirtg déze (nereikia mazesnés nei
100 Wh vardinés energijos akumuliatoriams).

®  Uzklijuokite atvirus akumuliatoriaus kontak-
tus, kad iSvengtumete trumpojo jungimo.

®  Apsaugokite akumuliatoriy pakuotéje, kad
neslysty ir taip nebity pazeistas akumuliato-
rius.

®  Dél gabenimo arba siuntimo pasiripinkite
tiksliu siuntos Zenklinimu ir dokumentais
(pvz., per siunty tarnybg arba per vezéjus).

B Prie$ tai suzinokite, ar galima transportuoti su
pasirinktu paslaugos teikéju, ir parodykite
siuntg.

Mes rekomenduojame samdyti pavojingy kroviniy

specialistg siuntos paruoSimui. Taip pat laikykites

galimy kity nacionaliniy reikalavimy.

11 SANDELIAVIMAS

®  Po kiekvieno naudojimo jrenginj kruopsciai is-
valykite. Jei yra, sumontuokite visus apsaugi-
nius gaubtus.

B Atlikite reikiamus techninés priezitros dar-
bus.

m  Laikykite jrenginj sausoje, rakinamoje, vai-
kams neprieinamoje vietoje.
11.1 Akumuliatorinés vejapjovés laikymas

/\ ATSARGIAI! Suzalojimo pavojus laikymo
metu. Kyla suzalojimo pavojus dél astriy laikomo
jrenginio daliy.
®m  Laikykite jrenginj vaikams ir pa8aliniams as-

menims nepasiekiamoje vietoje.

B renginj padékite j laikymo vieta tik iSéme

akumuliatoriy.

1. ISjunkite jrenginj.
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2. |Straukite akumuliatoriy.

3. [Stustinkite Zolés surinkimo krep§j ir iSvalykite
iSmetimo kanalg.

4. Kruopsciai iSvalykite jrenginj.

Leiskite varikliui ir visam jrenginiui atvesti.

6. Visas metalines dalis, norédami apsaugoti
nuo korozijos, plonai sutepkite alyva arba sili-
konu.

7. UZlenkite kreipiamajg rankena.

8. Laikykite jrenginj sausoje, Svarioje ir nuo Sal-
Cio apsaugotoje vietoje. Norédami apsaugoti
nuo dulkiy, uzdenkite kvépuojanciu tentu.
Kad nesikaupty drégmé, nenaudokite plasti-
kinés plévelés.

o

11.2 Akumuliatoriaus ir jkroviklio laikymas

/\ PAVOJUS! Sprogimo ir gaisro pavojus!

Asmenys gali zdti ar bati sunkiai suzaloti, spro-

gus akumuliatoriui dél to, kad buvo laikomas Salia

liepsny ar Silumos Saltiniy.

®  |laikykite akumuliatoriy vésioje ir sausoje vie-
toje, taCiau ne prie atviry liepsny ar Silumos
Saltiniy.

[ NUORODA |kraunant akumuliatorius yra ap-
saugotas nuo perkrovos dél automatinio jkrovos
busenos nustatymo ir tam tikra laika, bet ne nuo-
lat gali likti jkroviklyje.

I NUORODA Laikykités atskiry akumuliato-
riaus ir jkroviklio naudojimo instrukcijy.

®  |aikykite akumuliatoriy sausoje, nuo 3alcio
apsaugotoje vietoje nuo 0 °C iki 25 °C laiky-
mo temperatdroje, jam esant mazdaug 40—
60% jkrovos bisenos.

®  Dél trumpojo jungimo pavojaus nelaikykite
akumuliatoriaus Salia metaliniy daikty arba
daikty su ragstimi.

12 ISMETIMAS

Tik ES Salims:

Pagal Europos direktyvg 2012/19/ES dél elektros
ir elektroninés jrangos atlieky ir Sios direktyvos
perkélimo j nacionaline teise aktus, naudoti nebe-
tinkami krovikliai turi bati surenkami atskirai ir
perdirbami aplinkai nekenksmingu badu.
Netinkamai pa$alintos elektros ir elektroninés
jrangos atliekos dél galimy pavojingy medziagy
gali turéti zalingg poveikj aplinkai ir Zzmoniy svei-
katai.

Pastabos dél Elektriniy ir elektroniniy
jrenginiy jstatymo
B Panaudoti elektriniai ir elektroniniai jrengi-

E niai néra buitinés atliekos, todél jie turi ba-

ti surenkami arba $alinami atskirai!

B Senas baterijas arba akumuliatorius, prie$ ati-
duodant senus jrenginius, privaloma iSimti, jei
jie néra tvirtai sumontuoti prietaise! Jy atlieky
Salinimg reglamentuoja Baterijy jstatymas.

B Baiges naudoti elektrinius ir elektroninius
jrenginius, jy savininkas arba naudotojas pa-
gal teisés aktus privalo juos grazinti.

B Galutinis naudotojas yra pats atsakingas uz
savo asmens duomeny pasalinimg i$ iSmeta-
my seny jrenginiy!

Perbraukto atlieky konteinerio simbolis reiskia,

kad elektrinius ir elektroninius jrenginius drau-

dziama iSmesti su buitinémis atliekomis.

Elektrinius ir elektroninius jrenginius galima ne-
mokamai atiduoti Siose vietose:

B vieSose teisétose utilizavimo ir surinkimo vie-
tose (pvz., savivaldybés rangovy aikstelése);

®  elektriniy jrenginiy pardavimo vietose (stacio-
nariose ir internetinése), jei pardavéjas yra
isipareigojes priimti grgzinamus gaminius ar-
ba tai daro savanoriskai.
Sie teiginiai galioja tik jrenginiams, kurie yra jren-
giami ir parduodami Europos Sajungos Salyse ir
kuriems taikoma Europos Sgjungos direktyva
2012/19/ES. Ne Europos Sajungos Salims gali
galioti kitos panaudoty elektriniy ir elektroniniy
irenginiy utilizavimo nuostatos.

13 KLIENTY APTARNAVIMO TARNYBA /
TECHNINES PRIEZIUROS PUNKTAS

ISkilus klausimy dél garantijos, remonto ir atsargi-
niy daliy, kreipkités j savo artimiausig AL-KO
techninés priezilros skyriy. Jj rasite internete to-
kiu adresu:
www.alko-garden.com/service-contacts

Daugiau informacijos apie atsargines dalis rasite:
www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMACIJA APIE ATITIKTIES
DEKLARACIJA

Siuo prisiimdami sau atsakomybe deklaruojame,
kad Sis rinkai pateiktos formos gaminys atitinka
darniyjy ES direktyvy, ES saugos standarty ir ga-
miniui taikomy standarty reikalavimus. Atitikties
deklaracija yra naudojimo instrukcijos dalis ir pri-
dedama prie jrenginio.
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15 GARANTIJA

Galimus jrenginio medziagy ar gamybos defektus jstatymy numatytu pretenzijy dél trikumy reiSkimo
senaties termino laikotarpiu mes $aliname savo nuozilra remonto arba keitimo bidu. Senaties termi-
nas nustatomas kiekvienu konkreciu atveju pagal Salies, kurioje jrenginys buvo jsigytas, teisés aktus.

Misy garantinis jsipareigojimas galioja tik Siais Garantija nustoja galioti Siais atvejais:

atvejais: ®  bandoma savarankiskai remontuoti jrenginj;
= laikomasi Sios naudojimo instrukcijos; B savarankiSkai atliekami techniniai pakeitimai;
= jrenginys tinkamai naudojamas; ®  jrenginys naudojamas ne pagal paskirtj.

B naudojamos originalios atsarginés dalys.

Garantija netaikoma:

B dazy pazeidimams, atsiradusiems dél normalaus déveéjimosi,

B susidévingiosioms dalims, atsarginiy daliy korteléje | xxxxxx (x) pazymétoms rémeliu.

Garantinis laikotarpis prasideda nuo dienos, kurig jrenginj pirma kartg jsigyja galutinis vartotojas. Le-
miama yra pirkimo dokumente nurodyta data. Kreipkités su Sia garantijos deklaracija ir originaliu pirki-
mo dokumentu j savo pardavéjg arba artimiausig jgaliotajj klienty aptarnavimo skyriy. Si deklaracija
nedaro jtakos jstatymais pagrjstoms pirkéjo pretenzijoms, kurias jis gali pareiksti pardavéjui.
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Izstradajuma apraksts

ALKO

®  Vienmér saglabajiet $o lietoSanas instrukciju
tada stavokl, lai vélak varat taja ieskatities,
ja bls nepiecieSama informacija par ierici.

®  Nododiet ierici citam personam tikai kopa ar
So lietoSanas instrukciju.

B |zlasiet un ieverojiet S§aja lietoSanas instrukci-
ja sniegtos droSibas un bridindjuma noradiju-
mus.

1.1 Simboli titullapa

Simbols

&

Skaidrojums

Pirms lietoSanas obligati uzmanigi
izlasiet So lietoSanas instrukciju.
Tas ir priekSnoteikums droSam dar-
bam un lietoSanai bez traucéju-
miem.

LietoSanas instrukcija

Rikojieties ar litija-jonu akumulato-
riem uzmanigi! Tpasi ievérojiet $aja
lietoSanas instrukcija eso$as nora-
des par transportéSanu, glabasanu
un utilizaciju!

K

1.2 Zimju skaidrojums un signalvardi

/\ BISTAMI! Norada uz tie$u, bistamu situaci-
ju, kuras rezultata, ja vien no tas neizvairTsieties,
iestasies nave vai gusiet smagas traumas.

/\ BRIDINAJUMS! Norada uz potenciali bista-
mu situaciju, kuras rezultata, ja vien no tas neiz-
vairisieties, var iestaties nave vai iesp&jams gat
smagas traumas.

/\ ESIET PIESARDZIGI! Norada uz potenciali
bistamu situaciju, kuras rezultata, ja vien no tas
neizvairisieties, iesp&jams gut vieglas vai vid&ji
smagas traumas.

UZMANIBU! Norada uz potenciali bistamu si-
tuaciju, kuras rezultata, ja vien no tas neizvairi-
sieties, iespéjams materialo zaudé&jumu risks.

E NORADIJUMS Tpasi noradijumi labakai iz-
pratnei un manipulésanai.
2 I1ZSTRADAJUMA APRAKSTS

Saja lietodanas instrukcija ir aprakstiti dazadi va-
damu zales plaveju ar akumulatoru modeli ar at-

Skirigu aprikojumu. Atsevisku modelu aprikojums
ir noradits tehniskajos datos.

Var izmantot visus AL-KO 36V sistémas akumu-
latorus (Bxxx Li) un uzlades ierices (Cxxx Li).
Papildu informaciju par akumulatoriem un ladéta-
jiem skatiet atseviskas instrukcijas.

UZMANIBU! lerices un akumulatora bojaju-
mu risks. Lietojot ierici ar nepiemérotu akumula-
toru, iesp&jami ierices un akumulatora bojajumi.
®  |jetojiet ierici tikai ar apraksta noradito aku-

mulatoru.

2.1 Paredzeétais lietojums

ST ierice paredzéta zalienu plaudanai un to drikst
izmantot zales plauSanai tikai sausa laika.

lekarta ir paredzéta izmantoSanai privata teritori-

ja. Jebkada cita veida lietojums, ka ari neatlautas

modifikacijas un papildinasana, tiek uzskatitas

par ierices nepareizu lietojumu un $adi tiek zau-

déta garantija, ka arT nav spéka atbilstibas dekla-

racija gadijuma raZotajs neuznemas atbildibu par

kaitéjumu, kas nodarita lietotdjam vai kadai treSa-

jai pusei.

2.2 leprieks paredzama potenciali nepareiza

izmantosana

lerice nav paredzéta komercialiem noldkiem ne

sabiedriskos parkos vai sporta laukumus, ne art

izmantoSanai lauksaimnieciba vai mezsaimnieci-

ba.

B |erici nedrikst izmantot lietd vai slapja zalie-
na.

®  Nedrikst demontét vai apiet drosibas ierices.

2.3 Atlikusie riski

ArT tad, ja ierice tiek izmantota atbilstosi tas lieto-

jumam, vienmér saglabajas zinams risks, kuru

nav iespéjams paredzet. Ari ierices tips un kons-

trukcija atkariba no lietojuma var bat saistita ar

turpmak teksta uzskaititajiem potencialajiem ris-

kiem:

B |espé&jama atgriezumu, zemes un nelielu ak-
menu izsvieSana.

®  Ja netiek izmantoti elpcelu aizsarglidzekli, ie-
sp&jama atgriezumu dalinu ieelpo$ana.

m  SagrieSanas risks, sniedzoties pie rotéjosa
griezéjnaza.
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2.4 Drosibas un aizsardzibas ierices

/\ BRIDINAJUMS! Traumu risks. Bojatas un
atslégtas droSibas un aizsardzibas ierices var bat
iemesls smagam traumam.

m  Bojatas droSibas un aizsardzibas ierices ir ja-
saremonté.

B Nekada gadijuma neveidojiet droSibas iericu
un aizsargieric¢u apvadus.

DrosSibas svira

lerice ir aprikota ar drosibas sviru. Apdraudéjuma

bridr vienkarsi atlaidiet droSibas sviru. Motors un

plauSanas mehanisms tiek apturéti.

Drosibas slédzis (uz vadibas roktura)

Lai varétu ieslégt motoru ar droSibas sviru, vis-

pirms janospiez droSibas slédzis.

Novirzitajvaks

Novirzitajvaks aizsarga, pieméram, pret noplau-

tas zales dalinam un akmeniem, kas var tikt aiz-

mesti pa gaisu.

2.5 Simboli uz iekartas

2.51 Drosibas zimes

Skaidrojums

Izmantojot ierici, ievérojiet Tpasu
piesardzibu!

Pirms lietoSanas izlasiet lietoSanas
instrukciju!

Risks, ko rada izsviestie priekSmeti!

Izraidiet treSas personas no bista-
mas zonas!

Bojatu stravas vadu gadijuma pa-
stav elektriska trieciena risks!

Netuviniet brivi novietotu tikla kabeli
griezéjmehanismam un nebrauciet
tam pari!

B >3] O Bl

Simbols Skaidrojums

Savainojumu risks! Netuviniet rokas
un kajas griezéjmehanismam!

Neattiecas.

[ 1. | Nelietojot, ka arT apkopes un re-
[:6 montdarbu laika: Izslédziet ierici un
</ | iznemiet akumulatoru no ierices!

Neattiecas.

2.5.2 Vadibas zimes

Simbols Skaidrojums

Motora ieslégSanas kartiba (skatit
Nodala 6.3 "PlauSanas mehanisma
/= ieslégsana un apturéSana (10)",
lappuse 320)

Nelietojot, ka arT apkopes un re-
montdarbu laika: Izslédziet ierici un
iznemiet akumulatoru no ierices!

2.6 Piegades komplektacija

I NORADIJUMS Akumulators un ladétajs ir
ieklauts piegades komplekta tikai noteiktiem pre-
¢u numuriem, skatiet tehniskos datus STs lietoSa-
nas instrukcijas priekSpuseé.

2.7 Produkta parskats (01)

Nr. Detala
Akumulatora nodalijuma vaks

Sparnuzgriezni

1

2

3 Roktura apakséja dala
4 Roktura aug$éja dala
5

DroSibas svira

6* Ritenu piedzinas drosibas svira*

7 Roktura aug$éjas dalas satverama
virsma

8 leslegSanas tausting

3

-

4
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Nr. Detala

9* Uzpildes lTmena radijums*
10 Zales savaksanas tvertne
11 Novirzitajvaks

12 Plausanas mehanisms

13** Sanu izsvied&ja nosegvaks**

14** Sanu izsviedéja ieliktnis**

15% Parnésasanas rokturis*
16 Plausanas augstuma regulé$anas
klokis
17 Mul¢ésanas ieliktnis*
18***  Akumulators***

Kk

19***  Akumulatora ladétajs

*: Modeliem 4.65 Li SP un 5.15 Li SP.
**: Modelim 5.15 Li SP .

***: Atkariba no preces numura, skatiet tehniskos
datus.

3 DROSIBAS NORADIJUMI

3.1 Elektrisku iekartu visparigie drosibas
noradijumi
/\ BRIDINAJUMS! Izlasiet visus §is iekartas
drosibas noradijumus, instrukcijas, skatiet
ilustracijas un tehniskos datus. Neievérojot
drosSibas tehnikas noradijumus un instrukcijas,
rezultata var gat elektriskas stravas triecienu, var
izcelties ugunsgréks un/vai var git nopietnas
traumas.

B Saglabajiet visus drosibas tehnikas nora-
dijumus un instrukcijas, lai tos varétu iz-
mantot ari nakotné.

DroSibas tehnikas noradijumos lietojamais apzi-
méjums ,iekarta” attiecas vai nu uz iekartam, kas
darbojas no tikla (ar stravas vadu), vai ari uz ie-
kartam, kas darbojas no akumulatora (bez stra-
vas vada).

3.1.1 Drosiba darba vieta

®  Darba vietai ir jabut tirai un labi apgaismo-
tai. Nekartiba vai slikts apgaismojums darba
vieta var novest pie nelaimes gadijumiem.

= Ariekartu nedrikst stradat spradzienbista-
mas vietas, kur atrodas viegli aizdedzina-
mi Skidrumi, gazes vai putekli. lekartas ra-
da dzirksteles, kas var aizdedzinat puteklus
vai tvaikus.

® |ekartas lietoSanas laika nelaujiet tuvoties
bérniem un citam personam. Dalitas uzma-
nibas gadijuma var zaudét kontroli par iekar-
tu.

3.1.2 Personiga drosiba

®  Stradajot ar iekartu, esiet uzmanigi, pie-
vérsiet uzmanibu tam, ko darat, un rikojie-
ties ar veselo sapratu. Nelietojiet iekartas,
ja esat noguris, narkotisko vielu, alkohola
reibuma vai zalu ietekmé. Pat Tslaicigi lieto-
$anas laikd neuzmanigi rikojoties ar iekartu,
var gut nopietnas traumas.

®  Valkajiet personiskas aizsardzibas lidzek-
lus un obligati valkajiet aizsargbrilles. Per-
soniskas aizsardzibas l1dzeklu, pieméram,
puteklu masku, zabaku ar neslidoSu pédu,
aizsargkiveres vai dzirdes aizsardzibas Ii-
dzeklu, lietoSana, atkariba no iekartu veida
un lietoSanas veida samazina traumu gasa-
nas risku.

B |zvairieties no nejausas ieslégSanas.
Pirms iekartas pieslégsSanas elektribas
avotam un/vai ta akumulatora ievietosa-
nas vai pirms nesanas, parliecinieties, vai
ta ir izslegta. Ja nesot iekartu vai to pieslé-
dzot elektrotiklam, turésit pirkstu uz ieslégsa-
nas slédza, $adi var notikt nelaimes gadi-
jums.

= Pirms iekartas ieslégSanas nonemiet re-
guléSanas instrumentus vai uzgrieznu at-
slégu. Instrumentu vai atslégu ieklisana ie-
kartas kustigajas dalas var izraisit iekartas
bojajumus.

= |zvairieties no kermenim neraksturigas
stajas. Parupéjieties par to, lai vienmér
stavétu drosi un saglabatu lidzsvaru. Ne-
gaiditas situacijas tas palidzés labak kontro-
let iekartu.

®  Valkajiet piemérotu apgérbu. Nevalkajiet
platu apgérbu vai rotaslietas. Raugieties,
lai mati un apgérbs neieklust kustigajas
dalas. Brivu apgérbu, rotaslietas vai garus
matus var ievilkt ierfices kustigas dalas.

®  Jair paredzéts uzstadit puteklu atsiiksa-
nas un uztversanas ierices, tam ir jabut
pieslégtam un tas ir pareizi jaizmanto. Pu-
teklu atsiksanas ieriCu lietoSana var mazinat
ar putekliem saistitos riskus.

®  Nerikojieties pargalvigi un neignoréjiet ie-
kartu drosibas noteikumus, pat tad, ja ie-
kartu esat jau daudzas reizes lietojis(-usi).
Nevérigas ricibas rezultata jau dazu sekunzu
laika var gt smagas traumas.
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3.1.3 LietoSana un rikoSanas ar elektrisko
iekartu

®  Neparslogojiet iekartu. Darbam izmanto-
jiet tikai tam paredzétu iekartu. Ar pieméro-
tu iekartu labak un drosak stradasiet ta pie-
laujamas jaudas diapazona.

®  Neizmantojiet iekartu, kurai ir bojats sle-
dzis. lekarta, ko vairs nevar ieslégt vai
izslégt, ir bistama un to jasaremonté.

B Pirms ierices regulésanas, instrumentu
detalu nomainas vai iekartas novietosa-
nas glabasana atvienojiet kontaktdaksu
no elektrotikla rozetes un/vai iznemiet
akumulatoru. Sads piesardzibas pasakums
izsledz iespéju nejausi ieslégt iekartu.

®  Glabajiet nelietoto iekartu bérniem nepie-
ejama vieta. Nelaujiet lietot iekartu perso-
nam, kas nezina, ka to lietot vai nav izlasi-
jusi Sos noradijumus. lekartas var bat bis-
tamas, ja tas lieto personas bez pieredzes.

®  Rikojieties ar iekartu un ta aprikojumu
saudzigi. Parbaudiet, vai kustigas dalas
darbojas pareizi un nav iesprudusas, sala-
zusas vai bojatas, sadi pasliktinot iekartas
veiktspéju. Ja iekartai ir bojatas detalas
pirms lietoSanas javeic to remonts. Daudzi
nelaimes gadijumi notiek, neveicot iekartam
pienacigu apkopi.

®  Griezéjinstrumentiem ir jabat asiem un ti-
riem. Kartigi kopti griez&jinstrumenti ar asam
grieSanas Skautném retak iesprast un ar tiem
ir vieglak stradat.

B |zmantojiet iekartu, papildus darbarikus,
pievienojamos uzgalus utt. atbilstosi no-
radijjumiem. Nemiet veéra darba apstaklus
un veicama darba specifiku. lekartu lietosSa-
na citiem mérkiem, nevis tiem, kam tas pare-
dzétas, var radtt bistamas situacijas.

B Rupéjieties, lai rokturi un satveramas virs-
mas butu sausas, tiras un uz tam nebutu
ellas un smérvielu. Slideni rokturi un satve-
ramas virsmas nelauj iekartu drosi lietot un ri-
koties ar to neparedzamas situacijas.

3.1.4 LietoSana un rikoSanas ar
akumulatora iekartu

= Akumulatoru uzladei, izmantojot tikai ra-
zotaja ieteiktos ladétajus. Lietojot konkré-
tiem akumulatoru modeliem paredzétus ladé-
tajus cita veida akumulatoru uzladei, var ras-
ties situacijas ar ugunsgréka risku.

Lietojiet iekartu darbinasanai tikai tiem
paredzétos akumulatorus. Citi akumulatori
var izraisit savaino$anos vai aizdegSanos.

Neglabajiet neizmantotu akumulatoru ko-
pa ar saspraudém, monétam, atslegam,
naglam, skriivém vai citiem sikiem meta-
liskiem priekSmetiem, kuri var izveidot is-
savienojumu starp akumulatora kontak-
tiem. Akumulatora kontaktu Tssavienojums
var izraisit aizdegSanos vai ugunsgréku.

Nepareizas lietoSanas rezultata no akumu-
latora var iztecét Skidrums. Izvairieties no
saskarsanas ar to. Nejausa kontakta rezul-
tata noskalojiet ar Gdeni. Ja Skidrums ie-
klast acis, mekléjiet medicinisko palidzi-
bu. Iztecgjis akumulatora Skidrums var uz-
liesmot vai radit adas kairinajumu.

Nelietojiet bojatu akumulatoru vai akumu-
latoru, ja tam veiktas modifikacijas. Bojatu
akumulatoru vai akumulatoru, ja tiem veiktas
modifikacijas, darbiba var bit neparedzama
un tie var bt iemesls ugunsgrékam, spra-
dzienam vai traumam.

Nepaklaujiet akumulatoru uguns vai aug-
stas temperatiiras iedarbibai. Uguns vai
temperataras virs 130 °C ietekmé akumula-
tors var eksplodét.

levérojiet visus noradijumus par ladéSanu
un nekada gadijuma neveiciet akumulato-
ra vai akumulatora tipa iekartu uzladi tem-
peratiira, kas parsniedz lietoSanas ins-
trukcija noradito temperatiiras intervalu.
Nepareizi veicot ladéSanu vai veicot ladésa-
nu temperatira, kas parsniedz pielaujamo
temperataras intervalu, $adi var sabojat aku-
mulatoru, ka arT palielinat ugunsgréka risku.

3.1.5 Serviss

Jusu iekartu remontu drikst veikt tikai
kvalificéts specialists un, izmantojot tikai
originalas rezerves dalas. Sadi tiek nodrosi-
nata iekartas drosiba.

Nekada gadijuma neveiciet akumulatora
apkopi. Visus darbus, kas saistiti ar akumu-
latora apkopi, drikst veikt tikai razotajs vai
pilnvarots servisa centrs.

3.2 Zalienu plavéja drosibas noradijumi

Zalienu plavéju aizliegts lietot sliktos laika
apstaklos - ipasi zibens spériena apdrau-
déjuma gadijuma. Tadéjadi tiek samazinats
zibens spériena risks.

Ruapigi parbaudiet vietu, kura tiks izman-
tots zalienu plaveéjs, vai taja nav savvalas
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dzivnieki. Zalienu plavéjs plausanas laika
var savainot savvalas dzivniekus.

Ruapigi parbaudiet vietu, kura tiks izman-
tots zalienu plaveéjs, un aizvaciet visus ak-
menus, kokus, stieples, kaulus un citus
svesSkermenus. Aizmesti priekSmeti var radit
traumas.

Pirms zalienu plavéja lietoSanas vienmér
veiciet vizualu parbaudi, lai parliecinatos,
ka nazis un nazu mehanisms nav nolieto-
jies vai bojats. NodiluSas vai bojatas detalas
palielina traumu gasanas risku.

Biezi parbaudiet, vai zales savaksanas
tvertne nav nodilusi vai bojata. Nolietota
zales savakSanas tvertne var palielinat trau-
mu gasanas risku.

Ladziet uzstadit visas aizsargierices. Aiz-
sargiericém jabut darba kartiba un jabut
uzstaditam atbilstoSi noteikumiem. Ja aiz-
sargierice ir valiga, bojata vai nedarbojas pa-
reizi, ta var radtt traumas.

Nodrosiniet, lai ventilacijas atveres neaiz-
segtu netirumi. Blokétas ventilacijas atveres
un piesarnojums var izraisit parkarsanu vai
ugunsbistamibu.

Stradajot ar zalienu plavéju, vienmeér val-
kajiet neslidoSus un aizsargajoSus apa-
vus. Nelietojiet zalienu plavéju ar kailam
pédam vai atvértas sandalés. Tas samazi-
na traumu gasanas risku pédam, saskaroties
ar rotéjosu nazi.

Stradajot ar zalienu plavéju, vienmér val-
kajiet garas bikses. Neaizsargata ada palie-
lina traumu gas$anas risku, ko rada aizmesti
priekSmeti.

Nelietojiet zalienu plavéju mitra zale. Ne-
kada gadijuma neskrieniet. Tas palielina iz-
slidéSanas vai apkri$anas risku, kas var radit
traumas.

Nelietojiet zalienu plaveju stavas nogazes.
Tas palielina kontroles zaudé$anas iespéja-
mibu, izslidéSanas vai apkriSanas risku, kas
var radit traumas.

Stradajot nogazes, vienmér parliecinie-
ties, ka jums ir droSs pamats, vienmer
stradajiet Skérsvirziena attieciba pret no-
gazi, nekad nestradajiet slipuma uz augsu
vai uz leju, un, mainot virzienu, esiet ipasi
uzmanigi. Tas palielina kontroles zaudésa-
nas iespéjamibu, izslidéSanas vai apkriSanas
risku, kas var radit traumas.

Rikojieties seviski piesardzigi, kad zalienu
plavéju parvietojat atpakal vai velkat vir-
ziena uz sevi. Vienmér kontroléjiet apkart-
ni. Tas samazina risku ekspluatacijas laika
aizkerties.

Nepieskarieties naziem vai citam bista-
mam rotéjosam detalam, ja tas vél kustas.
Tas samazina traumu gasanas risku, ko rada
rotéjosas detalas.

Nonemot iespriduso materialu vai tirot
zalienu plaveju, parliecinieties, ka visi slé-
dzi ir izslegta stavokli un akumulators ir
iznemts. Nejausa zalienu plavéja ieslégsa-
nas var radit smagas traumas.

Pirms izstradajuma glabasanas vienmeér at-
dzeséjiet to.

Pirms glabasanas iztukSojiet zales uztvérgj-
grozu.

Veicot ierices regulésanu, raugieties, lai neie-
spiestu pirkstus starp rotéjoSajiem naziem un
nekustigam iekartas dalam.

3.3 Vibracijas slodze

Vibracijas kopéjas vértibas un trokSnu limena
vértibas

Dotas vibraciju kopéjas veértibas un trokdnu Ii-
mena vértibas ir izméritas atbilstosi standarti-
z&tam parbaudes procesam un tas iespéjams
izmantot viena elektroinstrumenta salidzina-
Sanai ar citu.

Dotas vibracijas kopéjas vertibas un troksnu
[imena vértibas iesp&jams izmantot arT aptu-
venam noslodzes novértéjumam.

Vibraciju kopéjas vertibas un trokSnu lTmena
vértibas faktiskas elektroinstrumenta lietosa-
nas laika var atkirties no dotajam vértibam -
atkariba no elektroinstrumenta lietoSanas vei-
da un metodes.

levérojiet droSibas pasakumus saskana ar
noradém drosibas nodala. Méginiet vibraciju
noslodzi turét péc iespéjas mazaku. Vibraci-
jas noslodzes samazinasanas pasakumu pie-
meéri ir cimdu lietoSana instrumenta eksplua-
tacijas laika un darba laika ierobezo$ana. Pie
tam janem véra visas ekspluatacijas cikla da-
las (pieméram, laiki, kad elektroinstruments ir
izslégts un art tie, kad tas ir ieslégts, tacu
darbojas bez slodzes).

Vibracijas risks

Faktiskais vibraciju emisijas raditajs ierices
ekspluatacijas laika var atskirties no razotaja
noraditas vértibas. Pirms lietoSanas un lieto-
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Montaza

Sanas laika ievérojiet turpmak uzskaititos ie-
tekméjoSos faktorus:
Vai ierice tiek izmantota atbilstosi lietosa-
nas nolikam?

Vai apstradajamais materials tiek no-

griezts vai apstradats pareizi?

Vai ierice ir laba darba stavoklIi?

Vai grieSanas aprikojums ir pareizi uzasi-

nats un ir uzstadits pareizs griezéjinstru-

ments?

Vai ir uzstadtti rokturi un, ja tas ir nepie-

cieSams, ir uzstaditi vibracijas slapé&josi

rokturi, k& arf, vai tie ir kartigi piestiprinati

pie ierices?
Darbiniet ierici tikai ar tadu motora atrumu,
kas nepiecieS8ams attieciga darba veikSanai.
Izvairieties no ierices darbinaSanas ar maksi-
malajiem apgriezieniem, lai samazinatu
troksni un vibraciju.
Nepareizas ekspluatacijas un apkopes dé|
var palielinaties ierices raditais troksnis un
vibracijas. Tas rada kaitéjumu veselibai. Sa-
da situacija nekaveéjoties izslédziet ierici un
veiciet tds remontu pilnvarota servisa centra.
Vibraciju raditais slodzes limenis ir atkarigs
no veicama darba vai ierices izmantoSanas
veida. Noveértégjiet So limeni un paredziet pie-
tiekami ilgus darba partraukumus. Sadi riko-
joties, ievérojami samazinasiet vibracijas no-
slodzi kopuma visa darba laika.
Parak ilgi lietojot ierici, ta izraisis operatora
kermena vibracijas, kas var bt iemesls asins
cirkulacijas problémam (pazime — ,pirksti
klGst balti”). Lai mazinatu So risku, uzvelciet
cimdus un nodroSiniet, lai rokas batu siltas.
Ja konstatéjat pazimi ,balti pirksti”, nekavéjo-
ties konsultgjieties pie arsta. ST pazime ie-
tver: Jutiguma samazinasanas, tirpSana, nie-
ze, sapes, spéka zudums, adas krasas vai
stavokla izmainas. Parasti Sie simptomi ietek-
meé pirkstus, rokas vai pulsu. Zema tempera-
tdra Sie riski samazinas.
Darba dienas laika centieties ievérot garakus
darba partraukumus, lai jasu kermenis varétu
atgdties no trok$na un vibracijam. Planojiet
savu darbu ta, lai, stradajot ar iericém, kam ir
augsts vibraciju lTmenis, darba laiks bdtu sa-
dalits uz vairakam dienam.
Ja darba laika, turot ierici rokas, sajatat dis-
komfortu vai notiek adas krasas izmainas,
nekavéjoties partrauciet darbu. Izmantojiet
pietiekami ilgus darba partraukumus. Nepar-

traucot darbu pietiekami ilgi, var iestaties ro-
ku-plaukstu vibracijas sindroms.

B Samaziniet vibracijas iedarbibas risku Iidz
minimumam. Veiciet ierices kops$anu atbilsto-
$i noradijumiem lietoSanas instrukcija.

B Ja ierici nakas izmantot biezi, sazinieties ar
vietéjo izplatitaju, lai iegadatos pretvibracijas
piederumus (piem., rokturus).

B |zvairieties no stradasanas ar ierici tempera-
tdra zem 10 °C. Planojot darbu, noveértéjiet,
ka var samazinat vibracijas noslodzi.

3.4 TroksSna piesarnojums

Ir noteikts trokSna limenis, no kura, darbojoties Sai
iericei, nevar izvairities. Paredziet trokSnainu dar-
bu, kad to atlauts veikt un saplanota laika. Ja ne-
piecieS§ams, atpdtieties un, cik vien iesp&jams, ie-
robeZojiet stradasanas ilgumu. Individualajai aiz-
sardzibai un blakuseso$ajiem cilvékiem aizsardzi-
bai ir jalieto piemeéroti dzirdes aizsardzibas lidzekli.

3.5 Drosibas noradijumi akumulatoram un
ladetajam
= Pirms uzlades iznemiet akumulatorus no ieri-
ces.

B |ericé neizmantojiet kopa dazadu veidu aku-
mulatorus vai jaunus un lietotus akumulato-
rus.

B |evietojiet iericé akumulatorus, ievérojot pa-
reizu polaritates novietojumu.

= |znemiet akumulators no ierices, ja planojat
ierici uzglabat ilgaku laiku.

®  Neveidojiet 1ssavienojumu starp ierices vai
akumulatora kontaktspailém.

LietoSanas instrukcija

levérojiet akumulatora un ladéSanas ierices dro-

§ibas noradijumus, kas atrodami atseviskas lieto-

§anas instrukcijas.

4 MONTAZA

/\ BRIDINAJUMS! Nepilniga montaza ir bis-
tama! Pilntba nesamontétas ierices darbiba var
izraistt smagas traumas.

B Lietojiet ierici tikai tad, kad ir pilniba pabeigta

montaza!l

®  Neievietojiet iericé akumulatoru, kamér nav

pilntba pabeigta montaza!

Zaliena plavéja montaza
skatiet no (02) I1dz (04) attélam.
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Zales savaksanas tvertnu montaza
B 4.05 Li: skatiet (05) un (06) attélu.

®  4.65Li SP un 5.15 Li SP: Nav nepiecieSama
zales savaksanas tvertnes montaza.

5 EKSPLUATACIJAS SAKSANA

5.1 Akumulatora uzlade

Akumulators ir daléji uzladéts. Pirms pirmas lieto-
Sanas reizes akumulators ir pilniba jauzlade.
Akumulatora uzlade iesp&jama jebkura akumula-
tora uzlades limeni. Uzladésanas partraukSana
neboja akumulatoru.

I NORADIJUMS Detalizétaku informaciju lt-
dzam skatit atseviSskas akumulatora un ladétaja
lietoSanas instrukcijas.

5.2 Akumulatora ievietoSana un iznemsana
(07, 08)

/\ BRIDINAJUMS! Savainojumu risks. Ne-
jausas ieslégSanas gadijuma var gut smagus sa-
vainojumus.

B Vienmeér pirms darba partraukumiem un ap-

kopes darbiem: Iznemiet akumulatoru.

UZMANIBU! Akumulatora izraisitu bojajumu
risks. Ja akumulatoru péc lietoSanas atst3j ieri-
cé, 8adi var sabojat akumulatoru.

. Uzreiz péc lietoSanas iznemiet akumulatoru
no ierices un glabajiet no aukstuma aizsarga-
ta vieta.

B |evietojiet akumulatoru iericé uzreiz pirms
darba sak$anas.

Akumulatora ievietoSana

1. Atveriet akumulatora nodalijuma (07/a) aiz-
sargvaku (07/1).

2. levietojiet akumulatoru (08/1) no aug$as aku-
mulatora nodalijuma (08/2) t3, lai tas nofiksé-
jas sava vieta (08/a).

3. Aizveriet akumulatora nodaltljuma aizsargva-
ku (07/b).

Akumulatora iznemsana

1. Nospiediet un turiet akumulatora fiksacijas
pogu.

2. lznemiet akumulatoru (08/1).

Uzreiz péc lietoSanas iznemiet akumulatoru no

ierices, uzladgjiet un glabajiet no aukstuma aiz-

sargata vietd. Nakamaja lietoSanas reizé neuz-

stadiet akumulatoru iericé uzreiz pirms lietosa-

nas.

6 LIETOSANA

/\ BRIDINAJUMS! Savainojumu risks. Boja-
tas un atslégtas droSibas un aizsardzibas ierices
var bt iemesls smagam traumam.

B Pirms ierices ieslégSanas parbaudiet, vai vi-

sas droSibas ierices un aizsargmehanismi ir
uzstaditi un darbojas!

/\ BRIDINAJUMS! Savainojumu risks nepa-
rastu ekspluatacijas apstak|u gadijuma. Neka-
véjoties apturiet zalienu plaveju. Iznemiet akumu-
latorus. Péc tam parbaudiet, vai visas kustigas
dalas ir pilnigi apstajusas:
®m  Péc sadursmes ar sveSkermeni: Parbaudiet,

vai zalienu plavéjs nav bojats, un salabojiet
to. Tikai tad atkartoti ieslédziet zalienu plave-
ju un saciet ta ekspluataciju.

®  Ja zalienu plavéejs neparasti vibré: Nekavéejo-

ties parbaudiet, vai tas nav bojajumu. Nomai-
niet vai salabojiet bojatas detalas. Parbau-
diet, vai nav nenostiprinatu detalu un nostipri-
niet tas.

6.1 Vadibas roktura noreguléSana atbilstosi
augumam (03)

1. Vadibas roktura abas pusés:
®  atskrOvéjiet sparnuzgriezni (03/1).
®  |zskriveéjiet skravi (03/2).

2. Parvietojiet (03/a) aug$éjo rokturi (03/3) uz
nakamo caurumu (03/4).

3. Pievelciet aug8éjo rokturi apgriezta seciba.

6.2 Plausanas augstuma iestatiSana (09)

/\ ESIET PIESARDZIGI! Sagrie$anas risks.

Sniedzoties ieslégta plausanas mehanisma, pa-

stav sagrieSanas risks.

B Mainiet augstumu tikai ar izslégtu motoru un
apturétu plausanas mehanismu.

H NORADIJUMS Maksimalo un minimalo
plauSanas augstumu un iestatfjumu skaitu varat
atrast tehniskajos datos.

1. Lai atblokétu, viegli piespiediet sviru (09/1) uz

aru (09/a) un turiet.
m  Tsakai zalei pagrieziet sviru priek$gja rite-
na virziena (09/b).
®  Garakai zalei pagrieziet sviru aizmugurée-
ja ritena virziena (09/c).
2. Atlaidiet sviru, I1dz ta nofiks€jas vélama aug-
stuma pozicija.
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6.3 Plausanas mehanisma ieslégSana un
apturésana (10)

leslédziet plauSsanas mehanismu tikai uz lidzenas

virsmas, nedariet to gara zalé. Uz zemes nedrikst

atrasties sveSkermeni, piem., akmeni. ledarbinot

ierici, to neceliet uz augSu un nesagaziet.

UZMANIBU! lerices bojajumu risks. Parak
biezi ieslédzot/izslédzot ierici var izraistt motora
un plausanas mehanisma bojajumus.

B Motoru ieslédziet tikai tad, kad negriezas
plauSsanas mehanisms.

) NORADIJUMS Atlauta darba pozicija: No-
stajieties aiz zalienu plavéja un ar abam rokam
turiet vadibas rokturi.

Plausanas mehanisma ieslégsana

1. Jatas nav noticis: levietojiet akumulatoru,
skatit Nodala 5.2 "Akumulatora ievietoSana
un iznems$ana (07, 08)", lappuse 319.

2. Nospiediet droSibas slédzi (10/1) un turiet to
nospiestu.

3. Velciet (10/a) droSibas sviru (10/2) pie vadi-
bas roktura (10/3). Motora un plauSanas me-
hanisms atsaks darboties.

4. Turpinot turét droSibas sviru, atlaidiet drosi-
bas slédzi.

I NORADIJUMS Drosibas svira netiek fikséta.
Darba laika turiet to visu laiku piespiestu pie vadi-
bas roktura.

PlauSsanas mehanisma apturésana

1. Atlaidiet droSibas sviru. Ta automatiski par-
vietojas sakuma stavoklr.

2. Pagaidiet "dz apstajas plauSanas meha-
nisms.

3. Iznemiet akumulatoru, skatit Nodala 5.2
"Akumulatora ievieto$ana un iznemsana (07,
08)", lappuse 319.

/\ ESIET PIESARDZIGI! Sagrie$anas risks.
Sniedzoties ieslégta plausanas mehanisma, pa-
stav sagrieSanas risks.

®  Pagaidiet I1dz plau$anas mehanisms apsta-
jas.

B Pirms visiem apkopes un kop$anas darbiem:
Izslédziet ierici un pagaidiet, I1dz apstajas
plauSanas mehanisms. Iznemiet akumulato-
ru.

6.4 Plausana ar zales savaksanas kasti (11,
12)

lerici var darbinat ar un bez zales savakSanas

kastes.

Zales savaksanas kastes pievieno$ana

1. Parliecinieties, ka ierice ir izslégta un plausa-
nas mehanisms nekustas.

2. Uzlieciet (11/a) novirzitajvaku (11/1).

3. levietojiet (11/b) zales savakSanas kasti
(11/2) turetaja.

4. Atlaidiet novirzitajvaku.

Parbaudit uzpildes limeni

Plausanas laika (12/a) gaisa plisma virza uz

augsu uzpildes limena radijumu (12/1), kamér tas

vél nav piepildits (12/2). Ja zales savak$anas

kaste ir pilna (12/3), ieslédzas kastes uzpildes I1-

mena radijums (12/b). Zales savaksanas kasti

nepiecieSams iztuksot.

Zales savaksanas kastes nonemsana un
izbérSana
/\ ESIET PIESARDZIGI! Sagrie$anas risks.

Sniedzoties ieslégta plausanas mehanisma, pa-
stav sagrieSanas risks.

= Nonemiet zales uztverSanas kasti tikai tad,
kad negriezas plausanas mehanisms.

[ NORADIJUMS Iztuk$ojot zales uztvérgjgro-
zu, notiriet arT uzpildes lTmena radijuma izpasa-
nas caurumus, lai tie darbotos bez traucéjumiem.
1. Parliecinieties, ka ierice ir izslégta un plausa-
nas mehanisms nekustas.

2. Paceliet novirzitajvaku (11/1).

3. Noceliet zales savaksanas kasti (11/2) no tu-
rétaja un iznemiet virziena uz aizmuguri.

4. lztukSojiet zales savakSanas kasti.

5. lIztiriet izpG$anas caurumus (12/4) zem uzpil-
des lTmena radijuma.

6. lekariniet zales savak$anas kasti (skat. ie-
prieks teksta).

6.5 Ritenu piedzinas pieslégSana un

atslegsana (13)*

*: tikai modeliem 4.65 Li SP un 5.15 Li SP.

I NORADIJUMS Ritenu piedzinu iespgjams

pieslégt tikai ar ieslégtu motoru.

Ritenu piedzinas pieslégSana

1. leslédziet ierici un iedarbiniet motoru.
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2. Spiediet un turiet (13/a) ritenu piedzinas dro-
Sibas sviru (13/1) pret roktura (13/2) satvera-
mo virsmu. Ritenu piedzinas dro$ibas svira
nenofikséjas.

Ritenu piedzinas atslégSana

1. Atlaidiet (13/b) ritenu piedzinas droSibas svi-
ru (13/1). Ta automatiski parvietojas sakuma
pozicija.

6.6 Mulcésana ar mul¢ésanas ieliktni

(14, 15)*
*: tikai modeliem 4.65 Li SP un 5.15 Li SP.

Mul¢esanas laika noplauta zale netiek savakta,
bet gan paliek zalaja. Mul¢a aizsarga augsni pret
izzG8anu un sniedz tai baribas vielas. Labakie re-
zultati tiek sasniegti, regulari noplaujot apm.

2 cm. Tikai jauna zale ar mikstu augu Skiedru atri
satrdd.

®  Zales garums pirms mul¢éSanas: maks. 8 cm

B Zales garums péc mul¢ésanas: min. 4 cm

EHI NORADIJUMS Saskanojiet ieSanas atrumu
ar mulé¢ésanu - neejiet parak atri.

levietojiet muléésanas ieliktni (14)

/\ ESIET PIESARDZIGI! Sagrie$anas risks.
Sniedzoties ieslégta plauSanas mehanisma, pa-
stav sagrieSanas risks.

B Pirms mul¢ésanas Kila ievietoSanas vai iz-
nems$anas izslédziet ierici.

1. lIzslédziet ierici.

2. Nonemiet zales savaksanas kasti.

3. Paceliet novirzitajvaku (14/1) un ievietojiet
(14/a) mul¢ésanas Kili (14/2) izvades kanala
(14/3). Stiprinajumam janofikséjas.

UZMANIBU! lerices bojajumu risks. Ja mul-
¢ésanas Kilis nenofikséjas, iespéjams sabojat
mul¢ésanas Kili un plauSanas mehanismu.

®  Nodrosiniet, lai fiksators nofiksétos.

Iznemiet mulé¢éSanas ieliktni (15)
1. lzslédziet ierici.
2. Paceliet izvades aizvirtni.

3. Atbrivojiet (15/a) mul¢ésanas Kila fiksatoru
(15/1).
4. lznemiet (15/b) mul¢éSanas Kili (15/2).

6.7 Plausana ar sanu izsviedéju (16)*
Tikai modelim 5.15 Li SP.

/\ ESIET PIESARDZIGI! Sagrie$anas risks.

Sniedzoties ieslégta plauSanas mehanisma, pa-

stav sagrieSanas risks.

®  |evietojiet vai iznemiet sanu izsviedéja ieliktni
tikai tad, kad motors un plausanas meha-
nisms nekustas.

Sanu izsviedgja ieliktna ievietoSana
1. lzsledziet ierici un iznemiet akumulatoru.
2. Nonemiet zales uztvéréjgrozu.

3. Nospiediet (16/a) nosegvaka atblokéSanas
sviru (16/1).

4. Atlieciet un nofiksgjiet (16/b) sanu izsviedéja
nosegvaku (16/2).

5. levietojiet (16/c) sanu izsviedéja ieliktni
(16/3).

6. Léni aizveriet nosegvaku (16/2). Nosegvaks
nodrosina, lai sanu izsviedgja ieliktnis neiz-
kristu.

7. levietojiet akumulatoru un atkartoti ieslédziet
ierici.

Sanu izsviedéja ieliktna nonemsana

1. lzslédziet ierici un iznemiet akumulatoru.

2. Atlieciet un nofiksgjiet (16/b) sanu izsviedéja
nosegvaku (16/2).

3. Nonemiet (16/c) sanu izsviedéja ieliktni (16/3)
un aizveriet nosegvaku (16/2).

4. levietojiet akumulatoru un atkartoti ieslédziet
ierici.

6.8 Roktura noliekSana un atliekSana (17)

Péc vadibas roktura salociSanas variet novietot

ierici uz saniem un tadéjadi viegli notirit plavéju.

Sada pozicija ierici var arT uzglabat, lai ietaupttu

vietu.

/\ ESIET PIESARDZIGI! Saspie$anas trau-

mu risks. Starp atbrivotajam roktura dalam var
nejausi iespiest pirkstus un citas kermena dalas.

= Turiet 8Ts atbrivotas roktura dalas stingri.

®  Raugieties, lai pirksti un citas kermena dalas
neatrastos starp atbrivotajam roktura dalam.

Vadibas roktura saloci$ana

1. Atskravéjiet visus sparnuzgrieznus.
2. Salokiet rokturi.

Roktura atliekSana

1. Atlieciet rokturi.

2. Pievelciet visus sparnuzgrieznus.
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7 DARBA NORADIJUMI
levérojiet drosibas norades!

[ NORADIJUMS Ievérojiet vietgjos noteiku-
mus, kad atlauts lietot zaliena plavéju.

= Sekojiet, lai zalé neatrastos sveskermeni un
novaciet tos no darba zonas.

Plaujiet tikai pietiekama apgaismojuma.
Plaujiet tikai ar asu griezéjnazi.

Vadiet ierici tikai ar vadibas rokturi.

lerici parvietojiet tikai ieSanas atruma.

Pa nogazi ierici vienmér parvietojiet Skérsam.
Neplaujiet pa staviem kapumiem vai noga-
zém, neplaujiet, ja slipums parsniedz 10°. Ri-
kojieties uzmanigak, mainot darba virzienu.

GrieSanas jauda vai akumulatoru darbibas

laiks

®  PlauSanas jauda vai apstradajama platiba ir
atkariga no zales Tpasibam. Tadi faktori, ka
zales garums, zales blivums, izvélétais plau-
Sanas augstums un zales mitrums ietekmé
plausanas jaudu.

®  Vislabakais darbibas laiks tiek panakts biezi
plaujot un saglabajot mazu zales garumu.

®  Bieza zaliena plavéja ieslégSanas un izslég-
Sanas plausanas laika samazina plau$anas
jaudu ta pat ka pilniba neuzladéts akumula-
tors.

®  |eslédzot ritenu piedzinu, samazinas plausa-
nas jauda, ka arT akumulatora ekspluatacijas
ilgums.

® | ajuzlabotu plau$anas jaudu, més iesakam
plaut biezi, iestatit augstaku plauSanas aug-
stumu un parvietot ierici ieSanas atruma.

H NORADIJUMS Lai palielinatu akumulatora
ekspluatacijas ilgumu, var iegadaties papildu
akumulatoru.

Padomi plausanai

®  PlauSanas augstumu iestatiet nemainigu 3-5
cm, nenoplaujiet vairak ka pusi no zales aug-
stuma.

®  Neparslogojiet zalienu plavéju! Ja gara, bieza
zalé ieverojami samazinas motora apgriezie-
nu skaits un pat tiek blokéts griezéjnazis: Pa-
lieliniet plausanas augstumu un plaujiet vaira-
kas reizes.

®  Vgj$ un saule zalaju péc plausanas var izZa-
vét, tadé| plaujiet véla pécpusdiena.

8 TEHNISKA APKOPE UN TIRISANA

/\ BISTAMI! Veicot nepareizi apkopi, pastav
risks dzivibai. Ja apkopi veic nekvalificéti darbi-
nieki, ka arf, izmantojot neoriginalas rezerves da-
las, rezultata var gt smagas vai pat navéjosas
traumas.
= Nenonemiet droibas ierices un neparveido-

jiet ta, lai tas nedarbotos.

= |zmantojiet tikai atlautas originalas rezerves

dalas.

®  NodroSiniet iericei regularas un pienacigas

apkopes, lai ierice batu laba darba stavoklt
un tira.

/\ BRIDINAJUMS! Sagrie$anas risks. Sa-
grieSanas risks satverot asas un rotéjosas ierices
dalas, ka arT griezéjinstrumentus.

B Pirms apkopes, kopSanas un tirisanas dar-
biem vienmeér izslédziet ierici. Iznemiet aku-
mulatoru.

®  Veicot apkopes, kop$anas un remontdarbus,
vienmer lietojiet aizsargcimdus.

8.1 Regulari veicamas apkopes

= NodrosSiniet, lai visi uzgriezni, tapas un skra-
ves bitu ciesi pievilktas un ierice batu drosa
darba stavokilr.

B Regulari parbaudiet zales uztverS§anas groza
darba stavokli, ka ar ta nodilumu.
8.2 lerices un plausanas mehanisma
tirnsana
UZMANIBU! Udens ieklu$anas risks. lek|ds-

tot iericé Gdenim, tas izraisTs Issavienojumu un
elektrisko detalu sabojasanos.

= Nemazgajiet ierici ar tdeni.

B TirSanai izmantojiet tikai rokas birsti vai su-
ku.

Apturiet motoru.

Iznemiet akumulatoru.

Nonemiet zales savak$anas kasti.

Vadibas roktura salociSana (skatit Nodala
6.8 "Roktura nolieksana un atliek$ana (17)",
lappuse 321).

5. Sagaziet ierici uz saniem un iztiriet plausa-
nas mehanismu.

>owbh =
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8.3 Griezéjnazu parbaude un nomaina

/\ BRIDINAJUMS! Smagas traumas, ko rada

aizmestas nazu dalinas. Lietots, saplaisdjis vai

bojats griezéjnazis var parlizt un ta dalas var k|at

par bistamiem Saviniem.

®  Regulari veiciet griezéjnaza parbaudi, vai tas
nav bojats.

= Nelietojiet zalienu plavéju, ja griezéjnazis ir
nolietots vai bojats.

®  Trulu vai bojatu griezé€jnazi lidziet uzasinat
vai nomainit razotaja servisa centra vai pie
pilnvarota specialista.

®  Vejcot griezéjnaza apkopi, nemiet véra, ka
griezéjnazi var parvietot arT tad, kad stravas
avots ir izslégts.

®  Veicot iekartas regulésanu, esiet uzmanigi,
lai izvairttos no pirkstu iespieSanas starp kus-
tigajiem griezéjnaziem un fiksétajam iekartas
dalam.

B |aiizvairitos no vibracijam, vienmér nomai-
niet griezéjnazi un naza skravi vienlaikus.

B Péc uzasinasanas griez€jnazi nepiecieSams
balansét. Nebalanséts griez€éjnazis izraisa
stipru vibraciju un plavéja bojajumus.

8.4 Ritenu piedzinas Boudena troses

iestatiSana (18)*
*: modeliem 4.65 Li SP un 5.15 Li SP.
Ja ar ieslégtu motoru ritenu piedzinu nav vairs ie-

spéjams ieslégt, Boudena trose ir kluvusi parak
gara un to nepiecieSams nospriegot.

/\ ESIET PIESARDZIGI! Savainojumu risks.
Asas un kustigas ierices detalas (piem., griezé&j-
nazi), ka art péksni kustibu uzsakoss zaliena pla-
VEéjs var radit traumas.

B | okano trosi iestatiet tikai tad, kad ir apturéts

dzingjs.

Problema Ceélonis
Dzinéju nevar iedar-
binat. dits nepareizi.
Akumulators ir izladégjies.

Blokéts griezéjnazis.

Bojats kabelis vai slédzis.

Nav akumulatora vai tas uzsta-

1. lIzslédziet ierici un pagaidiet lidz plauSanas
mehanisms apstajas.

2. Grieziet (18/a) Boudena troses reguléjamo
dalu (18/1) bultinas virziena.

3. Lai parbauditu iestatijumu, iedarbiniet motoru
un ieslédziet ritenu piedzinu.

4. Jaritenu piedzina joprojam nedarbojas, no-
gadajiet zales plaveju servisa vai pilnvarota
specializétaja darbnica.

8.5 Remontdarbi

/\ BRIDINAJUMS! Traumu gii$anas risks

remonta darbu laika. NeatbilstoSi remonti var

radit smagas traumas un ierices bojajumus.

® | {dziet remontdarbus veikt tikai razotaja ser-
visa vai ari pilnvarotas specializétajas darbni-
cas!

Turpmak minétajos gadijumos sazinieties ar ra-
Zotaja servisa centru:
®  Motoru vairs nevar iedarbinat.

®  |erice ir saskarusies ar Skérsli.

®  Griezéjnazis un/vai motora varpsta ir saliekti.
B |erice vibré un smagi griezas.

®  Akumulators ir iztecgjis vai bojats.

9 PALIDZIBA TRAUCEJUMU

GADIJUMA

/\ ESIET PIESARDZIGI! Traumu risks. Asas
un rotéjosas ierices dalas var radit traumas.

®m  Veicot apkopes, kopSanas un remontdarbus,
vienmer lietojiet aizsargcimdus!

[l NORADIJUMS Ja rodas bojajumi, kas nav
uzskaititi Saja tabula, vai bojajumi, kurus nevarat
noveérst patstavigi, ludzam sazinaties ar masu
servisa centru.

Novérsana

Uzstadiet pareizi akumulatoru.

Uzladgjiet akumulatoru.

®m  Atbrivojiet nazi no sastreguma.

®  Saciet zalienu plavéju lietot uz zeméakas
zales.

Nelietojiet ierici! Sazinieties ar razotaja ser-

visa centru.
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Probléma

Samazinata motora
jauda.

Motors plausanas
laika parstaj darbo-
ties.

Zales savakS$anas
kaste nav pietiekami
piepildita

levérojami samazi-
nas akumulatora
ekspluatacijas il-
gums.

Akumulatora neuz-
ladejas.

Célonis

Akumulators ir izladéjies.
Griezéjnazis ir truls.

Izsviedéja parak daudz zales.

Griezéjnazis ir truls.

Motors parslogots.

Zale ir mitra.

Zales savakS$anas kaste ir no-
spradusi.

Parak daudz zales izmetéja
kanala vai korpusa.

Griezéjnazis ir truls.

Parak zems plausanas
augstums.

Zale ir parak gara vai parak
mitra.

Plausanas atrums ir parak
liels.

Plausana ar pilnu zales savak-
Sanas kasti.

Akumulators ir nolietots.

Akumulatora kontakti ir kluvusi
netiri.

Akumulatoram vai ladétajam ir
bojajums.

Akumulators ir parak karsts.

Novérsana

Uzladéjiet akumulatoru.

Ladziet griezéjnazi uzasinat razotaja servisa
centra.

B |ztiriet zali.

B |ztiriet novirzitajvaku.

Lddziet griezéjnazi uzasinat razotaja servisa
centra.

Izslédziet zalienu plaveju, novietojiet to uz
[[dzenas virsmas vai 1sas zales un saciet no
jauna.

Laujiet maurinam pilniba izzat.

Notiriet zales savaksanas kastes rezgi.

®  |ztiriet izmetes kanalu/korpusu.
= Mainiet plau$anas augstumu.

Ladziet griezéjnazi uzasinat razotéaja servisa
centra.

Palieliniet grieSanas augstumu.

Uzlabojiet apstaklus: laujiet nozat, palieliniet
grieSanas augstumu.

B Samaziniet plauSanas atrumu

B |ztiriet izmetéja kanalu/korpusu —
griezéjnazim ir jagriezas brivi.

IztukSojiet zales savakSanas kasti un iztiriet

izmeté€ja kanalu.

Nomainiet akumulatoru. Izmantojiet tikai ori-
ginalos razotaja piederumus.

Notiriet akumulatora kontaktus ar nemeta-
lisku materialu un uzsmidziniet uz tiem kon-
taktiem paredzétu elloSanas aerosolu.
Uzmanibu: Neizraisiet issavienojumu, sa-
vienojot akumulatora kontaktus ar metala
priekSmetiem!

Pasdutiet rezerves dalas no razotaja.

Laujiet akumulatoram atdzist.
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Transporté$ana

ALKO

10 TRANSPORTESANA
10.1 lerices transportéSana

UZMANIBU! Plausanas mehanisma bojaju-
mu risks. Ar zemako plauSanas augstumu plau-
$anas mehanisms var tikt bojats, braucot pari pa-
kapieniem, apmalém vai apmalém.
= |Lai veiktu transportéSanu, plausanas augstu-
mu iestatiet visaugstakaja pakapé.

1. Apturiet plauSsanas mehanismu un pagaidiet
[idz tas apstajas.

2. lestatiet augstako plauSanas augstumu.

lerices transportéSana starp divam darba

vietam

®  Stumiet ierici uz darba zonu ar augstako
plausanas augstumu.

®  |eslédziet ritenu piedzinu*, lai atvieglotu
brauksanu.

B |erices parnésasanai izmantojiet apakséjo
vadibas rokturi un priek§&jo nesanas rokturi.

* atkariba no modela, skatiet tehniskos datus.

lerices vesana transportlidzeklt
= |znemiet akumulatoru.
®  Salociet vadibas rokturi.

®  |erici transportlidzekIT nostipriniet, lai ta neva-
rétu apgazties un slidét.

= Nodrosiniet, lai iericei neuztriektos apkart
blakus esosi priekSmeti.

B Nenovietojiet uz ierices nekadus priekSme-
tus.

10.2 Transportésana

Pirms transportéSanas veiciet turpmak uzskaiti-

tas darbibas:

1. lIzslédziet ierici.

2. Iznemiet no ierices akumulatoru.

3. Uzstadiet visus aizsargparsegus.

4

levietojiet, ievérojot instrukcijas, akumulatoru
iepakojuma (skat. turpmak teksta).

H NORADIJUMS Akumulatora nominala ener-
gija ir lielaka par 100 Wh! Tapéc ievérojiet turp-
mak uzskaititos dro$ibas noradijumus!

Uz komplekta ieklauto litija jonu akumulatoru at-

tiecas tiesibu akti par bistamam kravam, tacu to

var transportét vienkarSotos apstak|os:

®  Privatais lietotajs drikst akumulatoru parvadat
pa koplietoSanas celiem bez papildus ierobe-
Zojumiem, ja tas ir iepakots atbilstoS§i mazum-

tirdzniecibas noteikumiem un transporté$ana
tiek veikta ar privatu transportlidzekli.

m  Komercialajiem lietotajiem, kas veic parvada-
jumus saistiba ar savu pamatdarbibu (piemé-
ram, transportéSana uz bavlaukumiem un no
tiem vai demonstracijas), $ada vienkarsota
transportésSanas kartiba art nodrosina labu-
mu.

Abos iepriekSminétajos gadijumos obligati ir jaie-

Vvéro piesardzibas pasakumi, lai nepielautu satura

nopladi. Citos gadijumos jaievéro bistamo kravu

aprites likuma noteikumi! NeievéroSanas gadiju-
ma satitajam un, attieciga gadijuma, parvadata-
jam tiek pieméroti stingri sodi.

Papildu informacija par transportésanu un

nosutiSanu

®  Litija jonu akumulatorus drikst transportét vai
nosatit tikai tad, ja tiem nav bojajumu!

®m  Akumulatoru transportéSanai izmantojiet tikai
originalo kartona vai bistamo precu transpor-
téSanai piemérotu kasti (nav nepiecieSama
akumulatoriem, kuriem nominala jauda ne-
parsniedz 100 Wh).

®m  Uzstadiet akumulatora kontaktiem izolaciju,
lai nepielautu to Tsslegumu.

®  NodroSiniet, lai akumulators iepakojuma ne-
varétu brivi parvietoties un tam nerastos bo-
jajumi.

®  Parliecinieties, vai transportéSanas vai nosu-
tisanas laika (piem., ar kurjeru vai transporté-
Sanas uznémumu) ir pareizs sutijuma marké-
jums un dokumentacija.

®  |epriek$ pajautajiet, vai transportésana ar iz-
véléto pakalpojumu sniedzéju ir iespéjama un
paradiet vinam savu satfjumu.

Lai sagatavotu satljumu, més iesakam piesaistit

bistamo precu specialistu. levérojiet arT iesp€ja-

mos papildus valsts normativos aktus.

11 GLABASANA
| |

Péc katras tiriS8anas reizes rapigi notiriet ierl-
ci un - ja uzstadtti - uzstadiet visus aizsargva-
kus.

Veiciet visus nepiecieSamos apkopes darbus.
Glab3jiet ierici saus3, slégta un bérniem ne-
pieejama vieta.

443839 a
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Utilizacija

11.1 Akumulatora zaliena plavéja glabasana

/\ ESIET PIESARDZIGI! Traumu risks uzgla-

basanas laika. Pastav traumu gdsanas draudi,

kurus rada asas novietotas ierices dalas.

®  Glabajiet ierici vieta, kas nav pieejama bér-
niem un nepiedero$§am personam.

®  Glabajiet ierici tikai tad, ja ir iznemts akumu-
lators.

1. lIzslédziet ierici.

2. lIznemiet akumulatoru.

3. lztukSojiet zales savakSanas kasti un iztiriet
izmeté&ja kanalu.

4. Rupigi notiriet ierici.

5. Laujiet motoram un visai iericei atdzist.

6. Visas metala detalas ir jaapstrada ar planu
ellas vai silikona kartinu, lai aizsargatu tas no
korozijas.

7. Salociet vadibas rokturi.

8. Uzglabajiet ierici sausa, tira un no sala aiz-
sargata vieta. Lai aizsargatu ierici no putek-
liem, apklajiet to ar gaisu caurlaidigu brezen-
tu. Lai nepielautu mitruma uzkrasanos, neiz-
mantojiet polietiléna plévi.

11.2 Akumulatora un ladésanas ierices
glabasana

/\ BISTAMI! Spradziena un ugunsgréka
risks! Var iestaties cilvéku nave vai cilveki var
gat smagas traumas, ja akumulators eksplodés,
jo ticis uzglabats atklatas liesmas vai karstuma
avota prieksa.

B Glabajiet akumulatoru vésa un sausa vieta,

taCu nekad atklatas liesmas vai karstuma
avota prieksa.

H NORADIJUMS Uzladé&jot akumulatoru, tas ir
aizsargats pret parak ilgu ladésanu, jo ladétajam
ir automatiska uzlades limena identifikacijas funk-
cija un tapéc akumulatoru var atstat 1adétaja, bet
ne pastavigi.

I NORADIJUMS levérojiet gan akumulatora,
gan ladétaja atseviskas lietoSanas instrukcijas.

B Glabajiet akumulatoru sausa vieta, kur tas
nevar sasalt un glabasanas temperatdra ir no
0 °C Idz 25 °C, un akumulatora uzlades I1-
menis ir apm. 40 - 60 %.

m  [ssavienojuma riska dé| neglabajiet akumula-
toru I1dzas metaliskiem vai skabi saturoSiem
priekSmetiem.

12 UTILIZACIUA

Tikai EK valstim:

Saskana ar Eiropas Savienibas Direktivu
2012/19/ES par nolietotajam elektriskajam un
elektroniskajam iericém un $is direktivas transpo-
nésanu valsts tiesibu aktos lietoSanai nolietotas
uzlades ierices jasavac atseviski un janogada
otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga
veida.

Ja elektriskas un elektroniskas ierices netiek at-
bilstosi utilizétas, tas var kaitét videi un cilvéku
veselibai iespéjamas bistamo vielu klatbdtnes
del.

Noradijumi par elektrisko un elektronisko
iekartu likumu

7

B Vecas baterijas vai akumulatori, ja tie nolieto-
taja iericé nav iebavéti, pirms ierices nodoSa-
nas ir jaiznem! To utilizacija reglamentéta at-
kritumu apsaimniekoSanas likuma.

®m  Elektrisko un elektronisko iekartu Tpasnie-
kiem vai lietotajiem ir juridisks pienakums péc
lietoSanas tas nodot atpakal parstradei.

®  Galalietotdjs ir atbildigs par savu personas
datu dzéSanu no vecas utilizéjamas ierices!

Parsvitrotas atkritumu urnas simbols nozimé, ka
elektrisko un elektronisko iekartu atkritumus ne-
drikst izmest kopa ar sadzives atkritumiem.

Elektrisko un elektronisko iekartu atkritumus bez
maksas var nodot $adas vietas:

B Publiskos atkritumu apglabasanas vai savak-
Sanas punktos (pieméram, pasvaldibu eku
pagalmos).

®  Elektroieri¢u tirdzniecibas vietas (stacionaras
un tieSsaistes), ja tirgotajiem ir pienakums tas
pienemt atpakal vai ja vini piedava $adu ie-
Spéju brivpratigi.

Sie pazinojumi attiecas tikai uz iericém, kas uz-

staditas un pardotas Eiropas Savienibas valstis

un uz kuram attiecas Eiropas Direktiva 2012/19/

ES. Valstls, kas nav Eiropas Savienibas sastava,

var bat atSkirigi noteikumi attieciba uz nolietoto

elektrisko un elektronisko ieri€u utilizaciju.

Nolietotas elektriskas un elektroniskas
ierices aizliegts izmest sadzives atkri-
tumos, tas ir janodod atseviska atkritu-
mu savaks$anas vai likvidéSanas vieta!
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Klientu apkalpo$anas dienests/serviss Mm

13 KLIENTU APKALPOSANAS 14 INFORMACIJA PAR ATBILSTIBAS
DIENESTS/SERVISS DEKLARACIJU

Jautajumu gadijuma par garantiju, remontu vai Ar 8o més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka masu

rezerves dalam sazinieties ar tuvako AL-KO ser- piegadata produkta konstrukcija atbilst saskanoto

visa centru. Informaciju par tiem mekléjiet Sada ES direktivu prasibam, ES droSibas standartiem

vietné: un produkta specifiskiem standartiem. Atbilstibas

www.alko-garden.com/service-contacts deklaracija ir dala no lietoSanas instrukcijas un ir

Vairak informacijas par rezerves dalam varat ska-  Pievienota iericei.

tit:

www.alko-garden.com/spareparts

15 GARANTIJA

lespéjamos materiala vai razoSanas brakus iekarta més novérsisim atbilstosi likuma noteiktajam noil-
guma terminam attieciba uz garantijas prasibam, paturot tiesibas izvéléties remontu vai jaunas preces
piegadi. Noilguma termins tiek noteikts, vadoties péc tas valsts spéka esosas likumdosanas, kura ieri-
ce tika nopirkta.

Misu garantijas pakalpojumi ir spéka tikai tad, ja: Garantija zaudé savu spéku, ja:

®  jeveérojat So lietoSanas instrukciju. ® tiek veikti patstavigi remontésanas méginaju-
®  jerice tiek izmantota atbilstosi mérkim; mi;
= tiek izmantotas originalas rezerves dalas. = tiek veikta patvaliga parbtve;
®  jerice netiek lietota atbilstoSi paredzétajam
mérkim.

Garantija neattiecas uz:
B Kkrasas bojajumiem, kas raduSies normala nolietojuma rezultata;

®m  dilstoSajam detalam, kas rezerves dalu karté ir atzimétas ar ramtti | xxxxxx (x) |.

Garantijas periods sakas no ierices pirmreiz€jas pardoSanas pirmas dienas. NoteicoSais ir datums uz
pirkuma ¢eka. Ludzam jUs ar $o garantijas deklaraciju un pirkuma ¢eku doties pie sava tirdzniecibas
parstavja vai uz tuvako oficialo klientu apkalpo$anas centru. ST deklaracija neskar pircéja likuma no-
teiktas garantijas prasibas pret pardevéju.
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Despre aceste instructiuni de utilizare

ALKO

1 DESPRE ACESTE INSTRUCTIUNI DE
UTILIZARE

®  Versiunea in limba germana este manualul
de utilizare original. Toate celelalte versiuni
in alte limbi sunt traduceri ale manualului de
utilizare original.

®m  Pastrati aceste instructiuni de utilizare astfel
incat sa le puteti consulta de fiecare data
cand aveti nevoie de informatji despre apa-
rat.

= nmanati aparatul altor persoane doar impre-
una cu aceste instructiuni de utilizare.

m Cititi si respectati indicatiile de siguranta si
avertizare din aceste instructiuni de utilizare.

1.1 Simboluri de pe coperta

Simbol

&

Semnificatie

Tnainte de punerea in functiune, ci-
titi neaparat cu atentie aceste in-
structiuni de utilizare. Aceasta este
o conditie obligatorie pentru lucrul
n conditji de siguranta si pentru o
utilizare lipsita de defectiuni.

Instructiuni de utilizare

i

Manipulati cu grija acumulatorii cu
f ioni de litiu! Respectati in special in-
Ll structiunile de transport, depozitare

si eliminare din acest manual de uti-
lizare!

1.2 Explicarea simbolurilor si a cuvintelor
simbol

/\ PERICOL! Indici o situatie periculoasa imi-
nenta, care - daca nu este evitata - duce la deces
sau accidente grave.

/\ AVERTISMENT! Indica o situatie periculoa-
sa potentiala, care — daca nu este evitata — poate
duce la deces sau accidente grave.

/\ ATENTIE! Indica o situatie periculoasa po-
tentiald, care - daca nu este evitata - poate duce
la accidente minore sau moderate.

ATENTIE! Indica o situatie care - daca nu este
evitata - poate duce la pagube materiale.

H INDICATIE Instructiuni speciale pentru o
mai buna intelegere si manevrare.

2 DESCRIEREA PRODUSULUI

Acest manual de utilizare descrie diverse modele
de masini de tuns iarba cu acumulatori manuale
cu diverse dotari. Dotarile fiecarui model sunt
prezentate in datele tehnice.

Se pot folosi toti acumulatorii (Bxxx Li) si incarca-
toarele (Cxxx Li) sistemului AL-KO 36V.

Pentru informatii suplimentare despre acumula-
tori si incarcatoare consultati manualele separa-
te.

ATENTIE! Pericol de deteriorare a aparatelor
si acumulatorilor. Dacéa aparatul este operat cu
acumulatori nepotriviti, aparatul si acumulatorii se
pot deteriora.

®  QOperati aparatul doar cu acumulatorii indicati.

2.1 Utilizarea in conformitate cu destinatia

Acest aparat a fost conceput pentru tunderea ga-
zonului si poate fi utilizat doar pe pajisti uscate.
Acest aparat a fost conceput exclusiv pentru uz
privat. Orice alta utilizare, precum si orice modifi-
care sunt considerate utilizéri neconforme si duc
la pierderea garantiei precum si a conformitatii si
exonerarea producatorului de orice responsabili-
tate pentru pagubele utilizatorului sau tertilor.

2.2 Posibila utilizare gresita previzibila

Aparatul nu a fost conceput pentru utilizarea in-

dustriala Tn parcurile publice si arenele sportive si

nici pentru utilizarea n agricultura si silvicultura.

= Nu utilizati aparatul pe ploaie si/sau pe pajisti
ude.

®  Pe suprafata ce urmeaza a fi tunsa nu trebu-
ie sa existe corpuri straine, de ex. pietre, bu-
cati de lemn, sticle.

2.3 Riscuri reziduale

Chiar si la o utilizare corespunzatoare a aparatu-

lui mai raman anumite riscuri reziduale, ce nu pot

fi excluse. Din cauza tipului si constructiei apara-

tului pot aparea urmatoarele pericole potentiale

in functie de utilizare:

B Aruncarea materialelor taiate, a solului si a
pietricelelor.

® |nhalarea particulelor de material taiat daca
nu se poarta masca de proteciie.

®m  Accidentare prin taiere la introducerea mainii
n cutitul de taiere in rotatie.
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Descrierea produsului

2.4 Echipamente de siguranta si protectie

/\ AVERTISMENT! Pericol de rinire. Dispo-
zitivele de siguranta si protectie defecte sau
scoase din functiune pot cauza accidente grave.

B Duceti dispozitivele de siguranta si protectie
defecte la reparat.

®  Nu scoateti din functiune dispozitivele de si-
guranta si de protectie.

Bara de siguranta

Aparatul este dotat cu o bara de siguranta. Tn caz

de pericol eliberati bara de siguranta. Motorul si

unitatea de taiere se opresc.

Buton de pornire (maner de ghidare)

Pentru a porni motorul cu bara de siguranta, tre-

buie mai intai apasat butonul de pornire.

Clapeta de impact

Capacul de impact protejeaza de ex. de particule

de material taiat si pietre care pot fi aruncate.

2.5 Simboluri pe aparat

2.51 Marcaj de siguranta

Simbol Semnificatie

Atentje sporita la manipulare!

Cititi manualul de utilizare inainte
de punerea in functiune!

Pericol cauzat de obiecte proiectate
n exterior!

Tineti alte persoane departe de zo-
na de pericol!

Pericol de electrocutare daca cablu-
rile de alimentare sunt deteriorate!

Feriti cablurile de alimentare de uni-
tatea de taiere si nu treceti cu masi-
na peste el!

Ll Bl % ] P

Simbol Semnificatie

Pericol de ranire! Tineti mainile si
picioarele departe de unitatea de ta-
iere!
g Nerelevant.
L=
_[Z;_ In caz de neutilizare, precum si la
w lucrari de intretinere si reparatie:
| | Opriti aparatul si scoateti acumula-
bt torii din aparat!
— Nerelevant.
0=
]

2.5.2 Simbol de operare

Simbol

Semnificatie

Procedura de pornire a motorului
(vezi Capitol 6.3 "Pornirea si oprirea
unitatii de taiere (10)", pagind 336)

In caz de neutilizare, precum si la
lucrari de intretinere si reparatie:
Opriti aparatul si scoateti acumula-
torii din aparat!

2.6 Pachetul de livrare

E INDICATIE Acumulatorul si inc&rcatorul sunt
incluse in pachetul de livrare doar la anumite nu-
mere de articol, vezi datele tehnice de mai sus
din acest manual de utilizare.

2.7 Privire de ansamblu asupra produsului
(01)

Nr. Piesa

1 Capac locas acumulatori

2 Piulite fluture

3 Maner de ghidare inferior
4 Maner de ghidare superior
5 Bara de siguranta

6* Comutator de siguranta pentru an-
trenarea rotilor*
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Instructiuni de siguranta

ALKO

Nr. Piesa

7 Suprafata de apucare la manerul de
ghidare superior

8 Buton de pornire

9* Afisaj nivel umplere*

10 Caseta colectare iarba

11 Capac de impact
12 Unitate de taiere

13** Capac de acoperire pentru evacua-
rea laterala**

14** Set evacuare laterala**

15* Maner de transport®
16 Reglarea inaltimii de taiere
17 Pana compost*

18***  Acumulator®**

19***  Incarcator de acumulator***

*La4.65Li SP si5.15Li SP.
**:La5.15LiSP.

> in functie de numarul de articol, vezi datele
tehnice.

3 INSTRUCTIUNI DE SIGURANTA

3.1 Instructiuni generale de siguranta
pentru utilaje electrice

/\ AVERTISMENT! Cititi toate instructiunile
de siguranta, indicatiile, imaginile si datele
tehnice aferente acestui utilaj. Nerespectarea
urmatoarelor instructiuni poate duce la electrocu-
tare, incendiu si/sau accidente grave.

®  Pastrati toate instructiunile de siguranta
si indicatiile pentru o utilizare ulterioara.

Termenul ,utilaj” folosit in instructiunile de sigu-
ranta se refera la utilajele alimentate de la refea
electrica (cu cablu de retea) sau prin acumulatori
(fara cablu de retea).

3.1.1 Siguranta la locul de munca

®  Pastrati curatenia la locul de munca si asi-
gurati o buna iluminare. Dezordinea sau
zonele de lucru neiluminate pot duce la acci-
dente.

B Nu lucrati cu utilajul in zone cu risc de ex-
plozie, in care se afla lichide, gaze sau

prafuri inflamabile. Utilajele utilaj genereaza
scantei, care pot aprinde praful sau vaporii.

= Tineti copiii si alte persoane la distanta in
timpul utilizarii utilajului. Daca vi se distra-
ge atentia, puteti pierde controlul asupra uti-
lajului.

3.1.2 Siguranta persoanelor

= Fiti atenti, aveti grija la ceea ce faceti si
actionati responsabil atunci cand lucrati
cu un utilaj. Nu utilizati utilaje daca sunteti
obosit sau va aflati sub influenta droguri-
lor, alcoolului sau a medicamentelor. O cli-
pa de neatentie in timpul utilizarii utilajului
poate duce la vatamari grave.

®  Purtati echipament de protectie personala
si intotdeauna ochelari de protectie. Purta-
rea echipamentului personal de protectie pre-
cum masca de praf, incaltamintea antidera-
panta, casca de protectie sau protectia auditi-
va, Tn functie de tipul si utilizarea utilajului, re-
duce riscul de accidente.

= Evitati punerea accidentala in functiune.
Asigurati-va ca utilajul este oprit, inainte
de a-l conecta la reteaua electrica si/sau la
acumulator, inainte de a-l lua in mana sau
a-l transporta. Daca, in timpul transportului
utilajului, aveti degetul pe intrerupator sau
daca racordati utilajul pornit la sursa de ali-
mentare, pot avea loc accidente.

u Tndepérta;i sculele de reglaj sau cheile
inainte de a porni utilajul. O scula sau o
cheie care se afla pe o componenta rotativa
a utilajului poate duce la accidente.

m  Evitati o pozitie anormala a corpului. Asi-
gurati-va stabilitatea si pastrati-va intot-
deauna echilibrul. Astfel veti putea controla
mai bine utilajul Tn situatii neasteptate.

= Purtati haine adecvate. Nu purtati haine
largi sau bijuterii. Parul si hainele trebuie
tinute departe de piesele in miscare. Hai-
nele largi, bijuteriile sau parul lung pot fi aga-
tate de piesele in miscare.

B Daca se pot monta dispozitive de aspirare
si captare a prafului, acestea trebuie co-
nectate si utilizate corect. Utilizarea unui
sistem de aspirare a prafului poate reduce
pericolele legate de praf.

= Nu va puneti in situatii periculoase si res-
pectati regulile de siguranta pentru utilaje,
chiar daca sunteti familiarizat cu utilizarea
utilajului odata cu trecerea timpului. Actiu-
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nile neatente pot cauza accidente grave intr-
o fractiune de secunda.

3.1.3 Utilizarea si manipularea utilajului
electric
B Nu suprasolicitati niciodata utilajul. Utili-
zati doar utilajul adecvat lucrarii dumnea-
voastra. Cu un utilaj adecvat lucrati mai bine
si mai sigur in intervalul de putere indicat.

®  Nu utilizati un utilaj cu intrerupator defect.
Un utilaj care nu se mai poate porni sau opri
este periculos si trebuie reparat.

B Scoateti stecarul din priza si/sau indepar-
tati acumulatorul demontabil inainte de a
efectua reglari la aparat, de a schimba pie-
se sau de a depozita utilajul. Aceasta ma-
sura de precautie impiedica pornirea acci-
dentala a utilajului.

®  Nu lasati utilajul neutilizat la indeméana co-
piilor. Nu lasati persoanele ce nu sunt fa-
miliarizate cu utilajul sau care nu au citit
instructiunile, sa il utilizeze. Utilajele sunt
periculoase daca sunt folosite de persoane
fara experienta.

= Intretineti utilajele cu griji. Controlati da-
ca piesele mobile functioneaza ireprosa-
bil, daca exista piese rupte sau defecte si
daca nu se blocheaza, daca functionarea
utilajului nu este afectata. Piesele defecte
se repara inainte de utilizarea utilajului.
Multe accidente au la baza utilaje intretinute
necorespunzator.

m  Pastrati sculele de taiat ascutite si curate.
Sculele de taiere intretinute cu grija si cu mu-
chiile de taiere ascutite se blocheaza mai rar
si se folosesc mai usor.

®  Folositi utilajul, sculele etc. in conformita-
te cu aceste instructiuni. Respectati aici
conditiile de lucru si activitatea de efectu-
at. Utilizarea utilajelor in alte scopuri decat
cele precizate poate duce la situatii pericu-
loase.

®  Pastrati manerele si suprafetele acestora
uscate, curate si fara urme de ulei si un-
soare. Manerele si suprafetele alunecoase
nu permit o operare si un control in siguranta
al utilajului in situatii neprevazute.

3.1.4 Utilizarea si manipularea utilajului cu
acumulatori
® incércati acumulatorii doar cu incércatoa-
re recomandate de producator. Un incarca-
tor care este adecvat pentru un anumit tip de

acumulatori poate cauza incendii daca este
utilizat cu alte tipuri de acumulatori.

Utilizati doar acumulatorii special preva-
zuti pentru utilaj. Utilizarea altor acumulatori
poate duce la accidente sau incendii.

Acumulatorul nefolosit trebuie tinut la dis-
tanta de clemele de birou, de monede,
chei, cuie, suruburi si alte obiecte metali-
ce de mici dimensiuni ce pot cauza o
scurtcircuitare a contactelor. Un scurtcircu-
it intre contactele acumulatorului poate cauza
arsuri sau incendii.

in cazul unei utilizari gresite se poate
scurge lichid din acumulator. Evitati con-
tactul cu acesta. In caz de contact acci-
dental, spalati cu apa. Daca lichidul pa-
trunde in ochi, luati in calcul si consulta-
rea unui medic. Lichidul de acumulator
scurs poate duce la iritari le pielii sau la ar-
suri.

Nu folositi acumulatori defecti sau modifi-
cati. Acumulatorii defecti sau modificati se
pot comporta imprevizibil si pot duce la in-
cendii, explozii sau risc de accidentare.

Nu expuneti acumulatorii la foc sau la
temperaturi prea mari. Focul sau tempera-
turile de peste 130 °C pot cauza explozii.

Urmati toate instructiunile pentru incarca-
re si nu incarcati acumulatorul sau utilajul
cu acumulatori niciodata in afara interva-

lului termic indicat in manualul de utiliza-

re. O incarcare gresita sau in afara intervalu-
lui termic admis poate deteriora acumulatorul
si poate creste riscul de incendiu.

3.1.5 Service

3.2

Utilajul dumneavoastra utilaj trebuie repa-
rat doar de personal calificat si cu piese
de schimb originale. Astfel se asigura pas-
trarea sigurantei utilajului.

Nu reparati niciodata acumulatorii defecti.
Tote lucrarile de intretinere la acumulatori
trebuie efectuate doar de producator sau de
centre de service imputernicite.

Instructiuni de siguranta pentru masina

de tuns iarba
Nu utilizati masina de tuns iarba in condi-
tii meteo nefavorabile, in special cand
exista pericol de descarcari electrice. Ast-
fel se reduce riscul de a fi lovit de trasnet.
Cercetati zona in care urmeaza sa folositi
masina de tuns iarba sa nu existe animale
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salbatice. Animalele salbatice pot fi ranite in
timpul utilizarii masinii de tuns iarba.

m  Cercetati temeinic zona in care urmeaza
sa folositi masina de tuns iarba, indepar-
tati toate pietrele, betele, sarmele, oasele
si alte corpuri straine. Obiectele aruncate
pot accidenta persoane.

= fnainte de utilizarea masinii de tuns iarba
efectuati o verificare vizuala pentru a va a-
sigura ca cutitul si unitatea de taiere nu
sunt uzate sau defecte. Piesele uzate sau
deteriorate cresc riscul de vatamare.

= Verificati frecvent cosul de colectat iarba
sa nu fie uzat sau deteriorat. Un cos de co-
lectat iarba uzat sau deteriorat poate creste
riscul de vatamare.

= Lasati montate toate dispozitivele de pro-
tectie. Dispozitivele de protectie trebuie
sa fie functionale si montate corespunza-
tor. Un dispozitiv de protectie care este des-
facut sau deteriorat sau care nu functioneaza
corect poate duce la vatamari.

u indepértagi murdaria de pe toate fantele de
aer. Fantele de aer infundate si murdaria pot
duce la supra-incalzire sau pericol de incen-
diu.

B Cand lucrati cu masina de tuns iarba pur-
tati intotdeauna incaltaminte antiderapan-
ta de protectie. Nu folositi masina de tuns
iarba descult sau in sandale. Astfel redu-
ceti riscul de accidentare a picioarelor la con-
tactul cu cutitul in miscare.

B Cand lucrati cu masina de tuns iarba pur-
tati intotdeauna pantaloni lungi. Pielea ne-
acoperita creste riscul de accidentare prin
obiecte aruncate.

= Nu utilizati masina de tuns iarba pe iarba
umeda. Mergeti la pas, nu alergati nicioda-
ta. Astfel se reduce riscul de a aluneca sau a
va prabusi, ceea ce poate duce la accidente.

= Nu utilizati masina de tuns iarba pe pante
prea abrupte. Astfel se reduce riscul de a
pierde controlul, de a aluneca sau de a va
prabusi, ceea ce poate duce la accidente.

B Atunci cand lucrati in panta, aveti grija la
propria stabilitate, lucrati intotdeauna
transversal pe panta, niciodata in susul
sau in josul pantei si fiti extrem de atent la
modificarea directiei. Astfel se reduce riscul
de a pierde controlul, de a aluneca sau de a
va prabusi, ceea ce poate duce la accidente.

Aveti grija deosebita atunci cand intoar-
ceti masina de tuns iarba sau o trageti
spre dvs. Fiti permanent atenti la zona in-
vecinata. Astfel se reduce riscul de a va im-
piedica n timpul utilizarii.

Nu atingeti cutitele si alte piese mobile pe-
riculoase atata timp cat sunt inca in mis-
care. Astfel se reduce riscul de accidentare
prin piese mobile.

Asigurati-va ca la indepartarea materialu-
lui lipit sau la curatarea masinii de tuns
iarba toate intrerupatoarele sunt pe OPRIT
si acumulatorul este indepartat. Pornirea
neasteptata a masinii de tuns iarba poate
produce rani grave.

Lasati aparatul sa se raceasca inaintea de-
pozitarii.

Goliti cosul de iarba Tnaintea depozitarii.

La reglarea aparatului aveti grija ca degetele
sa nu fie prinse intre cutitele mobile si piesele
fixe ale masinii.

3.3 Solicitarea prin vibratii

Valori de emisie pentru vibratii si zgomot

Valorile de emisie pentru vibratii si zgomot in-
dicate au fost masurate printr-o procedura de
verificare standardizata si pot fi utilizate pen-
tru compararea a doua scule electrice diferi-
te.

Valorile de emisie pentru vibratii si zgomot in-
dicate pot fi utilizate si pentru o evaluare initi-
ala a poluarii.

Valorile de emisie pentru vibratii si zgomot
pot diferi in timpul utilizarii sculei electrice de
valorile indicate, in functie de modul in care
se foloseste scula electrica.

Respectati masurile de siguranta conform ca-
pitolului privind siguranta. Incercati s& menti-
neti vibratiile cat mai reduse posibil. Exemple
de masuri pentru reducerea nivelului de vi-
bratii sunt purtarea de manusi la utilizarea
sculei si reducerea timpului de utilizare. Tn
acest context trebuie luate Tn calcul toate ele-
mentele ciclului de utilizare (de exemplu tim-
pii in care scula electrica este oprita, precum
si perioadele in care este pornita insa nu es-
te In sarcina).

Pericol prin vibratii

Valoarea de emisii de vibratie efectiva la utili-
zarea aparatului poate diferi de valoarea indi-
cata a producétorului. Respectati in timpul
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resp. nainte de utilizare urmatorii factori de
influenta:
Aparatul este utilizat corespunzator?

Materialul este taiat resp. prelucrat in
mod corect?

Aparatul se afla in stare de functionare
corespunzatoare?

Scula de taiere este ascutita corespunza-
tor resp. s-a montat scula corecta?

S-au fixat manerele suport resp. manere
optionale pentru vibratii si acestea sunt fi-
xate bine de aparat?

Utilizati aparatul doar cu turatia motorului ne-
cesara pentru lucrarea respectiva. Evitati tu-
ratia maxima, pentru a reduce zgomotul si vi-
bratiile.

Din cauza utilizarii si intretinerii corespunza-
toare pot creste vibratiile si zgomotul la apa-
rat. Aceasta duce la afectiuni medicale. In
acest caz opriti imediat aparatul si duceti-l la
reparat intr-un service autorizat.

Gradul de afectare prin vibratii depinde de lu-
crarea de efectuat resp. de utilizarea apara-
tului. Evaluati-l si luati pauze de lucru cores-
punzatoare. Astfel se reduce solicitarea prin
vibratji Tn mod semnificativ pe toata durata lu-
crului.

utilizarea indelungata a aparatului expune
utilizatorul la vibratii si poate crea probleme
de circulatie ("degete albe"). Pentru a evita
acest risc purtati manusi si pastrati mainile
calde. Daca apare simptomul "degetelor al-
be", mergeti imediat la medic. Printre aceste
simptome se numara: Pierderea sensibilitatii,
mancarimi, piscaturi, durere, slabirea fortei,
modificarea culorii sau aspectului pielii. In
mod normal aceste simptome afecteaza de-
getele, mainile sau pulsul. La temperaturi re-
duse creste pericolul.

Faceti pauze lungi in timpul lucrului pentru a
va reveni de pe urma zgomotului si vibratiilor.
Planificati-va munca astfel incat utilizarea a-
paratelor ce genereaza vibratji puternice sa
se imparta pe mai multe zile.

Daca aveti o senzatie neplacuta la nivelul
mainilor sau o decolorare a pielii in timpul uti-
lizarii, intrerupeti imediat munca. Luati sufici-
ente pauze de munca. Fara pauze suficiente
poate aparea un sindrom de vibratii la brate
si maini.

®  Reduceti riscul de a va expune la vibratji. in-
tretineti aparatul in conformitate cu indicatiile
din manualul de utilizare.

®  Daca aparatul se foloseste frecvent, contac-
tati distribuitorul pentru accesorii de protectie
la vibratii (de ex. manere).
Evitati lucrul cu aparatul la temperaturi sub
10 °C. Stabiliti un plan de lucru care sa redu-
ca expunerea la vibratji.

3.4 Poluarea fonica

O anumita poluare fonica nu poate fi evitata la lu-
crul cu acest aparat. Programati lucrarile cu zgo-
mot puternic in perioadele permise si special sta-
bilite Tn acest sens. Respectati eventualele pro-
grame de odihna si limitati la maxim durata de lu-
cru. Pentru propria protectie si a celor din apropi-
ere purtati protectie auditiva.

3.5 Instructiuni de siguranta pentru

acumulator si incarcéator

= Tnainte de incércare, indepértati acumulatorii
din aparat.

B Nu introduceti tipuri de acumulator diferite
sau acumulatori noi si folositi in acelasi timp
in aparat.

®  |ntroduceti acumulatorii cu polaritatea corecta
in aparat.

=  Indepértati acumulatorii din aparat dac i de-
pozitati pe termen mai lung.

B Nu scurtcircuitati bornele de racord ale apa-
ratului sau ale acumulatorului.
Manuale de utilizare

Respectati instructiunile de siguranta pentru acu-
mulator si incarcator din instructiunile de utilizare
separate.

4 MONTAJUL

/\ AVERTISMENT! Pericol de accidentare
prin montaj incomplet! Operarea unui aparat
montat incomplet poate duce la accidente grave.

B Operati aparatul doar daca este montat com-
plet!

= |ntroduceti acumulatorul in aparat doar atunci
cand este complet asamblat!

Montaj pentru masina de tuns iarba

Vezi imaginile (02) pana la (04).

Montaj pentru casetele de colectare iarba
® 405 Li: Vezi imaginile (05) si (06).
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B 4.65Li SP si5.15 Li SP: Nu este necesar
montajul casetei de colectare iarba.

5 PUNEREA iN FUNCTIUNE

5.1 incarcati acumulatorul

Acumulatorul este partial inc&rcat. Incarcati com-
plet acumulatorul Thainte de prima utilizare. Acu-

mulatorul poate fi incarcat in orice stare de incar-
care. O intrerupere a incarcarii nu afecteaza acu-
mulatorul.

| INDICATIE Pentru informatii detaliate, con-
sultati instructiunile de utilizare separate pentru
acumulator si incarcétor.

5.2 Introducerea si scoaterea
acumulatorului (07, 08)

/\ AVERTISMENT! Pericol de ranire. Porni-

rea accidentala poate produce rani grave.

= Intotdeauna naintea pauzelor de lucru si a
lucrarilor de intretinere: Indepartati acumula-
torul.

ATENTIE! Pericol de deteriorare a acumula-
torului. Lasarea acumulatorului in aparat dupa
utilizare il poate deteriora.

B |mediat dupa utilizare, scoateti acumulatorul
din aparat si depozitati-I intr-un loc protejat
de inghet.

B Puneti acumulatorul in aparat abia imediat
fnainte de utilizare.

Introduceti acumulatorul

1. Deschideti capacul (07/1) locasului acumula-
torului (07/a).

2. Tmpingeti acumulatorul (08/1) de sus in locas
(08/2) pana se fixeaza (08/a).

3. Inchideti capacul locasului (07/b).

Scoateti acumulatorul

1. Apaésati butonul de deblocare de la acumula-
tor si tineti apasat.

2. Scoateti acumulatorul (08/1).

Imediat dupa utilizare scoateti acumulatorul din

aparat, incarcati-l si depozitati-I intr-un loc prote-

jat de inghet. Puneti acumulatorul in aparat abia

imediat Tnainte de urmatoarea utilizare.

6 UTILIZAREA

/\ AVERTISMENT! Pericol de ranire. Dispo-
zitivele de siguranta si protectie defecte sau
scoase din functiune pot cauza accidente grave.
= nainte de pornire verificati toate dispozitivele

de siguranta si protectie daca exista si daca
functioneaza!

/\ AVERTISMENT! Pericol de vatamare in
caz de stari de functionare anormale. Opriti
imediat masina de tuns iarba. Indepartati acumu-
latorii. Controlati apoi daca s-au oprit complet
toate piesele mobile:
® Dupa impactul cu un corp strain: Verificati

masina de tuns iarba daca prezinta defectiuni
si reparati-o. Abia apoi reporniti masina de
tuns iarba si puneti-o in functiune.

®  Daca masina de tuns iarba vibreaza neobis-

nuit: Verificati-o imediat daca prezinta defec-
tiuni. Tnlocuiti sau reparati piesele defecte.
Cautati dupa piese desprinsesi fixati-le la loc.

6.1 Adaptarea manerului de ghidare la
dimensiunea corpului (03)

1. Pe ambele parti ale manerului de ghidare:
®  Desurubati piulita fluture (03/1).
®  Scoateti surubul (03/2).

2. Impingeti bara superioara (03/3) pana la ur-
matoarea gaura (03/4) (03/a).

3. Tnsurubati la loc bara superioara in ordine in-
versa.

6.2 Reglarea inaltimii de taiere (09)

/\ ATENTIE! Pericol de provocare de tiie-

turi. Pericol de taiere cand puneti mana in masi-

na de tuns iarba.

m  Reglati inaltimea de taiere numai cu motorul
oprit i cu masina de taiat iarba oprita.

E INDICATIE Tnaltimea maxima si minima de
taiere, precum si numarul de trepte de reglare le
gasiti in datele tehnice.

1. Apasati maneta (09/1) usor spre exterior (09/

a) pentru a o elibera si tineti-o apasata.
®  Pentru iarba mica impingeti maneta spre
roata din fata (09/b).
®  Pentru iarba Tnaltd impingeti maneta spre
roata din spate (09/c).
2. Eliberati maneta pana se fixeaza in treapta
dorita.
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6.3 Pornirea si oprirea unitatii de taiere (10)
Porniti unitatea de taiere doar pe o suprafata ne-
teda, nu cu iarba nalta. Suprafata suport trebuie
sa fie libera de corpuri straine precum pietrele.
Pentru pornire, nu ridicati si nu basculati aparatul.

ATENTIE! Pericol de defectare a aparatului.

Prin intreruperea/pornirea consecutiva repetata

se va deteriora motorul si unitatea de taiere.

®  Porniti motorul numai cand unitatea de taiere
este oprita.

H INDICATIE Pozitie de operare permisa: Stati
in spatele masinii de tuns iarba si apucati cu am-
bele maini manerul de ghidare.

Porniti unitatea de taiere

1. Daca nu s-a intdmplat deja: Introduceti acu-
mulatorul, vezi Capitol 5.2 "Introducerea si
scoaterea acumulatorului (07, 08)", pagi-
na 335.

2. Apasati si fineti apasat butonul de pornire
(10/1).

3. Trageti bara de siguranta (10/2) spre méanerul
de ghidare (10/3) (10/a). Motorul si unitatea
de taiere pornesc.

4. Eliberati butonul de pornire tinand in acelasi
timp de bara de siguranta.

H INDICATIE Bara de siguranta nu se blo-
cheaza. Tineti-l pe méanerul de ghidare pe intrea-
ga durata a lucrului.

Oprirea unitatii de taiere

1. Eliberati bara de siguranta. Aceasta revine
automat in pozitia initiala.

2. Asteptati sa se opreasca unitatea de taiere.

3. Scoateti acumulatorul, vezi Capitol 5.2 "Intro-
ducerea si scoaterea acumulatorului (07,
08)", pagina 335.

/\ ATENTIE! Pericol de provocare de tiie-
turi. Pericol de taiere cand puneti mana in unita-
tea de taiere pornita.

B Asteptati pana cand se opreste unitatea de

taiere.

®  naintea tuturor lucrarilor de intretinere si in-

grijire: Opriti aparatul si asteptati pana cand
se opreste unitatea de taiere. Indepartati acu-
mulatorul.

6.4 Tunderea cu caseta de colectare iarba
(11, 12)

Aparatul poate fi actionat cu si fara caseta de co-

lectare iarba.

Suspendati caseta de colectare iarba

1. Asigurati-va ca aparatul este oprit si unitatea
de taiere nu se misca.

2. Ridicati capacul de impact (11/1) (11/a).

3. Suspendati caseta de colectare iarba (11/2)
n suport (11/b).

4. Eliberati capacul de impact.

Verificati nivelul de umplere

Afisajul nivelului de umplere (12/1) este impins Tn
sus la tuns de catre fluxul de aer (12/a), atata
timp cat nu este inca umplut (12/2). Daca caseta
de colectare iarba este plina (12/3), afisajul de ni-
vel de umplere apare pe aceasta (12/b). Caseta
de colectare iarba trebuie golita.

Suspendarea si golirea casetei de colectare
iarba

/\ ATENTIE! Pericol de provocare de taie-
turi. Pericol de taiere cand puneti mana in masi-
na de tuns iarba.

®  Scoateti colectorul numai cand unitatea de
taiere este oprita.

H INDICATIE Cand goliti cosul colector, curé-
tati si orificiile de descarcare ale indicatorului de
nivel pentru ca acesta sa functioneze corect.

1. Asigurati-va ca aparatul este oprit si unitatea
de taiere nu se misca.

2. Ridicati capacul de impact (11/1).

3. Ridicati caseta de colectare iarba (11/2) din
suporturi si scoteti-I prin spate.

4. Goliti caseta de colectare iarba.

5. Curatati orificiile de suflare (12/4) de pe afisa-
jul de nivel de umplere.

6. Suspendarea casetei de colectare iarba (vezi
mai sus).

6.5 Pornirea si oprirea antrenarii rotilor (13)*

*: Doar la 4.65 Li SP si 5.15 Li SP.

H INDICATIE Antrenarea rotilor poate fi porni-
ta doar cu motorul pornit.

Pornirea antrenarii rotilor
1. Porniti aparatul si porniti motorul.

2. Apasati maneta de comutare pentru antrena-
rea rotilor (13/1) catre suprafata de apucare
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de pe manerul de ghidare (13/2) si tineti-o
(13/a). Maneta de comutare pentru antrena-
rea rotilor nu se fixeaza.

Oprirea antrenérii rotilor

1. Eliberati maneta de comutare pentru antrena-
rea rotilor (13/1) (13/b). Acesta se misca au-
tomat in pozitia zero.

6.6 Mulcirea cu pana de compost (14, 15)*

*:la4.65 Li SP si 5.15 Li SP.

La mulcire nu se colecteaza materialul taiat, ci ra-
mane pe pajiste. Compostul protejeaza solul de
uscare si asigura nutrienti. Cele mai bune rezul-
tate se obtin printr-o tundere regulata la cca.

2 cm. Doar iarba tanara cu frunza moale se des-
compune rapid.

= [naltimea ierbii nainte de mulcire: max. 8 cm
= naltimea ierbii dupa mulcire: min. 4 cm

H INDICATIE Adaptati viteza, nu mergeti prea
repede.

Introduceti pana de compost (14)

/\ ATENTIE! Pericol de provocare de tiie-
turi. Pericol de taiere cand puneti mana in unita-
tea de taiere pornita.

®  Oprii aparatul inainte de a introduce resp. a
indeparta pana de compost.

1. Opriti aparatul.

2. Suspendarea casetei de colectare iarba.

3. Ridicati capacul de impact (14/1) si puneti
pana de compost (14/2) in locasul de evacu-

are (14/3) (14/a). Incuietoarea trebuie sa se
fixeze.

ATENTIE! Pericol de defectare a aparatului.
Daca pana de compost nu se fixeaza, atata a-
ceasta cat si unitatea de taiere se pot deteriora.

= Aveti grija ca Incuietoarea sa se fixeze.

indepértarea penei de compost (15)

1. Opriti aparatul.

2. Ridicati capacul de impact.

3. Deblocati incuietoarea (15/1) la pana de
compost (15/a).

4. Scoateti pana de compost (15/2) (15/b).

6.7 Cosirea cu evacuare laterala (16)*
Doar 5.15 Li SP.

/N\ ATENTIE! Pericol de provocare de tiie-
turi. Pericol de taiere cand puneti mana in unita-
tea de taiere pornita.

= Montati sau indepartati evacuarea laterala
doar cand motorul si unitatea de taiere sunt
oprite.

Montarea evacuarii laterale

1. Opriti aparatul si scoateti acumulatorul.

2. Extrageti cosul de colectat iarba.

3. Apasati maneta de deblocare (16/1) a capa-
cului de acoperire (16/a).

4. Deschideti capacul de acoperire (16/2) pen-
tru evacuarea laterala si tineti-I (16/b).

5. Introduceti setul de evacuare laterala (16/3)
(16/c).

6. Inchideti incet capacul de acoperire (16/2).
Capacul de acoperire asigura setul de evacu-
are laterala impotriva caderii.

7. Introduceti acumulatorul si reporniti aparatul.

Indepdrtarea setului de evacuare laterala
1. Opriti aparatul si scoateti acumulatorul.

2. Deschideti capacul de acoperire (16/2) pen-
tru evacuarea laterala si tineti-l (16/b).

3. Indepértati setul de evacuare laterala (16/3)
(16/c) si inchideti capacul de acoperire
(16/2).

4. Introduceti acumulatorul si reporniti aparatul.

6.8 Strangerea si desfacerea manerului de

ghidare (17)

Dupa strangerea manerului de ghidare puteti in-

toarce aparatul pe o parte si astfel puteti curata

usor unitatea de taiere. In aceasta pozitie apara-
tul poate fi si depozitat economisind spatiu.

/\ ATENTIE! Pericol de strivire. Degetele si
alte parti ale corpului se pot strivi intre piesele
mobile ale méanerului de ghidare.

= Tineti bine piesele mobile ale manerului de
ghidare.

= Nu tineti degetele si alte parti ale corpului in-
tre piesele mobile.

Strangeti manerul de ghidare

1. Desfaceti toate piulitele fluture.

2. Retrageti manerul de ghidare.

Desfaceti manerul de ghidare

1. Desfaceti manerul de ghidare.

2. Strangeti toate piulitele fluture.
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Instructiuni de lucru

7 INSTRUCTIUNI DE LUCRU
Respectati instructiunile de siguranta!

H INDICATIE Respectati reglementarile locale
cu privire la momentul utilizarii unei masini de
tuns iarba.

®  Fiti atenti la obiectele din iarba si scoateti-le
din zona de lucru.
Tundeti doar in conditii de vizibilitate optime.
Tundeti doar cu cutit ascutit.

Controlati aparatul numai cu ajutorul maneru-
lui de ghidare.

Deplasati aparatul doar la pas.

Miscati aparatul doar transversal pe panta.
Nu utilizati masina de tuns iarba in sus sau in
jos pe pante cu inclinatii de peste 10°. Aten-
tie sporita la modificarea directiei de lucru.

Capacitatea de taiere resp. durata
acumulatorului

®  Capacitatea de taiere resp. suprafata care
poate fi taiata depinde de caracteristicile ier-
bii. Factori precum lungimea ierbii, densitatea
ierbii, indltimea de taiere selectata si ume-
zeala afecteaza capacitatea de taiere.

= Timpul optim de functionare este obtinut prin
cosirea frecventa si, astfel, pastrarea la nivel
redus a ierbii.

= Pornirea si oprirea frecventa a masinii de
tuns iarba in timpul cositului reduce si perfor-
manta de taiere, la fel ca un acumulator in-
complet incarcat.

= Pornirea transmisiei la roti reduce performan-
ta de taiere resp. durata de viata a acumula-
torului.

B Pentru a optimiza capacitatea de taiere, se
recomanda sa tundeti gazonul de multe ori,
sa setati o inaltime mare de taiere si sa de-
plasati aparatul la pas.

H INDICATIE Pentru a prelungi durata se poa-
te achizitiona un acumulator suplimentar.

Sfaturi pentru tuns

®  [naltimea constanta de taiere 3-5 cm, nu mai
mult de jumatate din inaltimea ierbii.

= Nu suprasolicitati masina de tuns iarba! Daca
turatia motorul scade vizibil din cauza unor
ierburi lungi, care blocheaza chiar si cutitul.
Cresteti inaltimea de taiere si tundeti de mai
multe ori.

®m  Vantul si soarele pot usca iarba dupa cosit,
asa ca tundeti dup&a-amiaza tarziu.

8 INTRETINEREA S| INGRIJIREA

/\ PERICOL! Pericol de moarte prin intreti-
nere necorespunzatoare. Lucrarile de intretine-
re efectuate de persoane necalificate precum si
piesele de schimb neautorizate pot duce la acci-
dente grave sau chiar deces.
®  Nu indepartati dispozitivele de siguranta si nu
le scoateti din functiune.
Utilizati doar piese de schimb originale.
Asigurati o intretinere regulata si corespunza-
toare pentru ca aparatul sa fie in stare de
functionare si curat.

/\ AVERTISMENT! Pericol de provocare de
taieturi. Pericol de taiere la apucarea pieselor
ascutite aflate Tn miscare si a cutitelor.

®  Opriti intotdeauna aparatul inainte de a efec-
tua lucrari de intretinere, ingrijire si curatare.
Indepartati acumulatorul.

B Lalucrarile de intretinere, ingrijire si curatare
purtati intotdeauna manusi de protectie.

8.1 Lucrari de intretinere regulate

®  Asigurati-va ca toate piulitele, suruburile si
bolturile sunt stranse si aparatul este in stare
de functionare.

®  Verificati regulat caseta colectoare daca
functioneaza si nu este uzata.

8.2 Curatarea aparatului si a unitatii de
taiere
ATENTIE! Pericol datorat apei. Apa in dispo-

zitiv duce la scurtcircuite si la distrugerea compo-
nentelor electrice.

= Nu stropiti aparatul cu apa.

B Folositi numai o perie de mana pentru curata-

re.

Opriti motorul.

Scoateti acumulatorul.

Suspendarea casetei de colectare iarba.

Strangeti manerul de ghidare (vezi Capitol

6.8 "Strangerea si desfacerea manerului de

ghidare (17)", pagina 337).

5. Tntoarceti aparatul pe o parte si curatati unita-
tea de taiere.

HON =
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8.3 Controlarea si inlocuirea cutitului

/\ AVERTISMENT! Accidente grave cauzate
de piesele de cutit aruncate. Un cutit uzat, cra-
pat sau deteriorat se poate rupe, iar componente-
le sale pot deveni proiectile periculoase.

®m  Controlati cutitul regulat sa nu fie deteriorat.

= Nu utilizati masina de tuns iarba daca cutitul
este uzat sau deteriorat.

®m  Cutitele boante sau deteriorate se ascut sau
se nlocuiesc doar la un centru de service al
producatorului sau la o unitate autorizata.

B Laintretinerea cutitului aveti in vedere faptul
ca cutitul de taiere poate fi miscat si cu sursa
de curent oprita.

B |areglarea masinii aveti grija sa nu va prin-
deti degetele intre cutitele mobile si piesele
fixe ale masinii.

= Pentru a evita vibratiile, cutitul si surubul cuti-
tului trebuie sa fie intotdeauna nlocuite Tm-
preuna.

= Cutitele slefuite trebuie echilibrate. Cutitele
de taiere neechilibrate pot produce vibratii si
deterioreaza aparatul.

8.4 Reglarea cablului Bowden al antrenarii
rotilor (18)*

*:La4.65 Li SP si5.15 Li SP.

Dacé cu motorul pornit antrenarea rotilor nu mai

poate fi pornita, cablul Bowden este prea lung si

trebuie strans.

/\ ATENTIE! Pericol de rinire. Componente-

le cu muchii ascutite si mobile ale aparatului (de

ex. cutitele) precum si masinile de tuns care por-

nesc brusc pot duce la accidente.

®  Reglati cablul Bowden numai cand motorul
este oprit.

Defectiune Cauza

Motorul nu functio-

neaza. fixat corect.
Acumulatorul este gol.

Cutitul este blocat.

Cablul sau comutatorul sunt

defecte.

Acumulatorul lipseste sau nu e

1. Opriti aparatul si asteptati pana cand se
opreste unitatea de tuns.
Rasuciti elementul de reglare (18/1) la cablul
Bowden in directia sagetii (18/a).
Pentru verificarea reglarii porniti motorul si
antrenarea rotilor.

4. Daca antrenarea rotilor tot nu functioneaza,
duceti masina de tuns iarba la un service sau
o unitate autorizata.

8.5 Lucrari de reparatie

/N\ AVERTISMENT! Pericol de accidentare la
lucrarile de reparare. Repararea necorespunza-
toare poate duce la vatamari grave si deteriora-
rea dispozitivului.

®  Lucrarile de reparatie trebuie efectuate doar
de service-urile producatorului sau de servi-
ce-uri de specialitate autorizate!

Mergeti la service-ul producatorului in urmatoare-
le cazuri:

®  Motorul nu mai porneste.

Aparatul s-a blocat intr-un obstacol.

Cutitul si/sau arborele motorului sunt indoite.
Aparatul vibreaza si scoate zgomote.
Acumulatorul este expirat sau defect.

9 AJUTOR IN CAZ DE DEFECTIUNI

/\ ATENTIE! Pericol de rinire. Piesele apa-
ratului ascutite si aflate in miscare pot produce
accidente.

B |alucrarile de intretinere, ingrijire si curatare
purtati intotdeauna manusi de protectie!

H INDICATIE 1n cazul unor defectiuni care nu
sunt enumerate in acest tabel sau pe care nu le
puteti remedia singuri, va rugam sa va adresati
Serviciului nostru de asistenta pentru clienti.

Remediu

Montati corect acumulatorul.

Incarcati acumulatorul.

= Indepértati obstacolele de la cutit.

®  Porniti masina de tuns iarba pe iarba
mica.

Nu folositi aparatul! Mergeti la service-ul

producatorului.
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Defectiune

Puterea motorului
scade.

Motorul se opreste
in timpul tunsului.

Caseta de colectare
iarba nu se umple
suficient

Timpul de functio-
nare al acumulato-
rului scade semnifi-
cativ.

Acumulatorul nu se
mai incarca.

Cauza

Acumulatorul este gol.

Cutitul este bont.

Prea multa iarba in evacuare.

Cutitul este bont.

Motorul este suprasolicitat.

larba este umeda.

Caseta de colectare iarba este

infundata.

Prea multa iarba in canalul de
evacuare sau in carcasa.

Cutitul este bont.

Tnaltimea de taiere este prea

redusa.

larba este prea inalta sau prea

umeda.

Viteza de tuns este prea mare.

Tunsul cu caseta de colectare

iarba plina.

Durata de viata a acumulatoru-

lui a expirat.

Contactele acumulatorului sunt

murdare.

Acumulatorul sau incarcatorul

sunt defecte.

Acumulatorul este prea fierbin-

te.

Remediu

Tncércati acumulatorul.

Cutitul trebuie ascutit intre-un service al
producatorului.

®  Indepértati iarba.

®  Curatati capacul de impact.

Cutitul trebuie ascutit intre-un service al
producatorului.

Opriti masina de tuns iarba, puneti-o pe o
suprafata plana sau o iarba joasa si repor-
niti-o.

Lasati pajistea sa se usuce.

Curatati grilajul casetei de colectare iarba.

®  Curatati canalul de evacuare / carcasa.
®  Corectati inaltimea de taiere.

Cutitul trebuie ascutit intre-un service al
producatorului.

Reglati inaltimea mai sus.

Tmbunatatiti conditiile: I3sati sa se usuce,
cresteti inaltimea.

®  incetiniti viteza de lucru

®  Curatati canalul de evacuare / carcasa,

cutitul de taiere trebuie sa se poata roti
liber.

Goliti caseta de colectare iarba si curéatati
canalul de evacuare.

Tnlocuiti acumulatorul. Utilizati doar acceso-
rii originale de la producator.

Curatati contactele acumulatorului cu un
obiect nemetalic si pulverizati cu spray de
contact.

Atentie: Nu scurtcircuitati contactele acu-
mulatorului cu un obiect metalic!

Comandati piese de schimb la producator.

Lasati acumulatorul sa se raceasca.
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10 TRANSPORTUL

10.1 Transportarea aparatului

ATENTIE! Pericol de deteriorare a unitatii de
taiere. La cea mai mica inaltime de taiere, unita-
tea de taiere se poate deteriora cand trece peste
trepte, muchii sau borduri.

B Pentru transport, reglati inaltimea de taiere la
cea mai inalta treapta.

1. Opriti unitatea de taiere si asteptati pana nu
se mai misca.

2. Reglati cea mai mare inaltime de taiere.

Transportul aparatului intre doua zone de

lucru

®  Deplasati aparatul cu cea mai mare inaltime
de taiere spre zona de lucru.

B Pentru o deplasare mai facila, porniti antre-
narea rotilor*.

B Pentru transportarea aparatului folositi mane-
rul de ghidare inferior si manerul frontal de
transport®.

* in functie de model, vezi datele tehnice.

Transportati aparatul intr-un autovehicul

®  Indepértati acumulatorul.

®  Strangeti manerul de ghidare.

B Asigurati aparatul in autovehicul impotriva
rasturnarii si alunecarii.

®  Asigurati aparatul impotriva impactului cu
obiectele invecinate.

= Nu asezati obiecte pe aparat.

10.2 Transportul

Tnainte de transport luati urmé&toarele méasuri:

1. Opriti aparatul.

Indepartati acumulatorul din aparat.

Montati toate capacele de protectie.
Ambalati acumulatorii Tn mod corespunzator
(vezi mai jos).

H INDICATIE Energia nominald a acumulato-
rului este mai mare de 100 Wh! De aceea res-
pectati urmatoarele indicatii de transport!

H>ownN

Acumulatorul cu ioni de litiu inclus intra sub inci-

denta legii privind bunurile periculoase, poate fi

totusi transportat in conditii simplificate:

®  Utilizatorul privat poate transporta acumulato-
rul fara probleme in spatiile publice, daca es-
te ambalat ca la achizitionare si transportul
este facut in scopuri private.

m  Utilizatorii industriali ce efectueaza transpor-
tul in cadrul activitatii profesionale (de ex. li-
vrari la si de la santiere) pot de asemenea a-
plica aceasta varianta simplificata.

in ambele cazuri de mai sus trebuie luate masuri
de protectie pentru evitarea scurgerii continutului.
in alte cazuri se vor respecta neaparat prevederi-
le legislatiei privind bunurile periculoase! in caz
de nerespectare, se pot aplica amenzi usturatoa-
re.

Alte instructiuni pentru transport

B Acumulatorii cu ioni de litiu se transporta
resp. expediaza doar in stare perfecta!

®  Cand transportati acumulatorul, utilizati nu-
mai cutia originala sau o cutie de carton pen-
tru marfuri periculoase adecvata (nu este ne-
cesara pentru acumulatorii cu o putere nomi-
nala mai mica de 100 Wh).

®  Acoperiti contactele deschise pentru a evita
un scurtcircuit.

®  Asigurati-va ca acumulatorul din interiorul
ambalajului nu aluneca pentru a preveni de-
teriorarea acestuia.

= Asigurati o marcare si o documentare corecta
a expedierii la transport (de ex. prin curierat).

= Informati-va In prealabil daca este posibil un
transport cu furnizorul de servicii de curierat
ales.

Recomandam apelarea la un specialist in produ-
se periculoase pentru pregatirea expedierii. Res-
pectati si celelalte regulamente nationale aplica-
bile.

11 DEPOZITAREA

®  Dupa fiecare utilizare curatati bine aparatul si
- daca exista - montati toate capacele de pro-
tectie.
Efectuati lucrarile de intretinere necesare.

Depozitati aparatul intr-un loc uscat, sub che-
ie, departe de accesul copiilor.

11.1 Depozitarea masinii de tuns iarba cu
acumulator

/\ ATENTIE! Pericol de accidentare la depo-
zitare. Exista pericol de accidentare cauzat de
componentele cu muchii ascutite ale aparatului
depozitat.
®m  Depozitati aparatul departe de accesul copii-

lor si al persoanelor neautorizate.

®  Depozitati aparatul doar daca acumulatoarul

a fost scos.
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Eliminarea deseurilor

1. Opriti aparatul.
2. Scoateti acumulatorul.

3. Goliti caseta de colectare iarba si curatati ca-
nalul de evacuare.

4. Curatati temeinic aparatul.

5. Lasati motorul si intregul aparat sa se ra-
ceasca.

6. Pentru protectia la coroziune, ungeti toate
componentele metalice cu ulei sau silicon.

7. Strangeti manerul de ghidare.

8. Depozitati aparatul intr-un loc uscat, curat si
protejat de inghet. Acoperiti cu o copertina ce
permite circulatia aerului pentru a proteja de
praf. Nu utilizati folie de plastic pentru a evita
condensul.

11.2 Depozitarea acumulatorului si a
incarcatorului

/\ PERICOL! Pericol de explozie si incen-
diu! Persoanele pot muri sau pot fi accidentate
grav, daca acumulatorul explodeaza, pentru ca a
fost depozitat in fata focului deschis sau a surse-
lor de caldura.

®  Depozitati acumulatorul rece si uscat, totusi

nu in apropierea focului sau a surselor de
caldura.

H INDICATIE Acumulatorul este protejat la su-
praincarcare datorita recunoasterii automate a
starii de incarcare si poate astfel sa ramana, desi
nu la nesfarsit, in incarcator.

EJ INDICATIE Consultati instructiunile de utili-
zare separate pentru acumulator si incarcator.

®  Depozitati acumulatorul intr-un loc uscat, ferit
de inghet, la o temperatura a depozitului intre
0 °C si 25 °C si cu o stare de incarcare de
cca. 40 - 60 %.

B Nu depozitati acumulatorul Tn vecinatatea
obiectelor metalice sau cu continut de acid
datorita riscului de scurtcircuit.

12 ELIMINAREA DESEURILOR

Numai pentru tarile UE:

Conform Directivei Europene 2012/19/UE privind
deseurile de echipamente electrice si electronice
si transpunerea acesteia in legislatia nationala,
incarcatoarele scoase din uz trebuie colectate
selectiv si directionate catre o statie de reciclare
ecologica.

Tn cazul eliminrii necorespunzétoare, aparatele
electrice si electronice pot avea un efect nociv a-

supra mediului si sanatatii din cauza posibilei
prezente a substantelor periculoase.

Indicatii privind legea aparatelor electrice si
electronice

)@
B Bateriile sau acumulatorii vechi ce nu sunt fi-
xati In aparate trebuie scosi inainte de preda-

re! Dezafectarea acestora este stipulata prin
legea bateriilor.

®  Detinatorii resp. utilizatorii de aparate electri-
ce si electronice sunt obligati de lege sa le
predea dupa folosire.

m  Utilizatorul final poarta responsabilitatea pen-
tru stergerea datelor personale din aparatul
vechi de dezafectat!

Simbolul cosului de gunoi taiat inseamna ca apa-
ratele electrice si electronice nu pot fi aruncate la
gunoiul menajer.

Aparatele electrice si electronice pot fi predate
gratuit la urmatoarele centre:

®  Puncte de colectare si dezafectare publice
(de ex. centre comunale)

B Punctele de vanzare a aparatelor electronice
(fixe sau online), daca distribuitorii sunt obli-
gati sa le preia sau daca ofera benevol acest
serviciu.

Aceste aspecte sunt valabile doar pentru apara-

tele instalate si utilizate in tarile din Uniunea Eu-

ropeana si care se supun Directivei Europene
2012/19/CE. In tarile din afara Uniunii Europene
este posibil sa se aplice prevederi diferite pentru
dezafectarea aparatelor electrice si electronice.

Aparatele electrice si electronice nu se
arunca la gunoiul menajer, ci se duc la
un centru de colectare specializat!

13 SERVICIUL CLIENTI/ SERVICE

Daca aveti intrebari legate de garantie, reparatii
sau piese de schimb, adresati-va celui mai apro-
piat service AL-KO. Pe acestea le gasiti pe Inter-
net la urmatoarea adresa:
www.alko-garden.com/service-contacts
Informatii suplimentare despre piesele de schimb
gasiti la:

www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMATII PRIVIND DECLARATIA
DE CONFORMITATE

Prin prezenta confirmam pe proprie raspundere

ca produsul, in forma comercializata pe piata, co-

respunde specificatiilor Directivelor UE armoniza-
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te, standardelor de securitate UE si standardele este parte a manualului de utilizare si este atasa-
specifice de produs. Declaratia de conformitate ta aparatului.
15 GARANTIA

Remediem eventualele defecte de material sau de fabricatie ale aparatului, in timpul termenului legal
de prescriptie pentru reclamatiile cu privire la defecte, la alegerea noastra, prin reparare sau furniza-
rea pieselor de schimb. Termenul de prescriptie se stabileste in functie de legislatia tarii din care s-a
achizitionat aparatul.

Prestatia de garantie se ofera numai la: Garantia isi pierde valabilitatea la:

m  Respectarea acestor instructiuni de utilizare ~ ®  Tncercarea de reparare din proprie initiativa

B Manipularea corespunzatoare B Modificari de natura tehnica din proprie initiati-
®m  Utilizarea pieselor de schimb originale va

®  Utilizarea neconforma destinatiei

Din serviciile de garantie se exclud:
®  deteriorarea stratului de vopsea ca urmare a unei uzuri normale

= Piesele de uzurd marcate intr-un cadru, din lista pieselor de schimb

Perioada de garantie incepe in momentul cumpararii de catre primul consumator final. Data de pe chi-
tanta de achizitionare are caracter decisiv. Va rugam sa va prezentati cu aceasta declaratie si cu chi-
tanta de achizitionare originala la distribuitorul dumneavoastra sau la urmatorul Serviciu de Asistenta
pentru Clienti autorizat. Prin aceasta declaratie, drepturile legale ale cumparatorului la reclamatjile cu
privire la defecte raman neatinse.
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MHbopmaums 0 pyKoBOACTBE MO 3KCMiyaTaumum

ALKO

14 WHdopmaums o aeknapaumm CooTBeT-

15 TAPAHTUS . ...oeiiieeeeieciiieee e 362

1 UH®OPMALMA O PYKOBOACTBE
NoO SKCMIYATALUU

B Hemelkas BEPCUS COOEPXKUT OpUrMHaNbHOE
PYKOBOACTBO MO 3KcnnyaTtauun. Bee octanb-
Hble 513bIKOBbIE BEPCUM — 3TO NEPEBOALI OpU-
rMHanbHOro PyKOBOACTBA MO JKCMyaTaLuu.

B Bcerga gepxuTe 3TO pyKOBOACTBO MO 3KC-
nnyaTauum nog pykon, 4tobbl npounTaTh ero,
ecnuv Bam notpebdyeTcs nHpopmaums o6 y-
CTpOKCTBE.

B [lepegaBaiiTe yCTPOMCTBO APYruMm nuuam
TOJIbKO BMECTE C 3TUM PYKOBOACTBOM MO 3KC-
nnyarauumn.

B [lpoytuTte 1 cobniofanTe ykasaHusi o Tex-
HVKe 6e3onacHOCTU 1 NpeaynpexaeHus,
npvBeAeHHbIE B JaHHOM PYKOBOACTBE MO
aKcnnyaTauum.

1.1 CumBoOnNbI Ha TUTYJILHOW CTPaHULEe

3HaueHue

CumBon

&

Ob6sa3aTenbHO NpoynTanTe gaHHoe
PYKOBOZCTBO MO 3KCnnyaTaumm ne-
pen BBOAOM B 3KCMnyaTaumio. 31o
Heobxoaumo Ans 6esonacHomn n
6e30Tka3HoN paboThbl.

PykoBoacTBO Mo akcnnyaTaumm

OcTopoxHo obpallantecs ¢ NUTUIA-
’ MNOHHBbIMK akkymynstopamu! B vact-
L| HoCTK, cobntoaanTte ykasaHus no
TPaHCNOPTUPOBKE, XPAHEHWUIO U YTU-
nvM3auuv B JAHHOM PYKOBOACTBE MO
akcnnyatauun!

1.2 YcnoBHble 0603HAYEHUA U CUTHATIbHbIE
cnoBa

/\ OMACHOCTb! YkasblBaeT Ha onacHyo cu-
Tyaumio, KoTopas, ecnin ee He n3bexarb, NpUBo-
QNT K CMEPTU UMK Cepbe3HbIM TpaBMam.

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! YkasbiBaeT Ha no-
TeHLManbHO OMacHy CUTyaLuto, KoTopasi, ecru
ee He usbexartb, MOXeT NPMBECTU K CMEPTU Unn
Cepbe3HbIM TpaBMaM.

/\ OCTOPOXHO! VYka3sbiBaeT Ha noTeHUManb-
HO OMacHYH CUTyaumto, KOTopasi, eCrn ee He U3-
6exartb, MOXeT NPMBECTU TPaBMaM Nerkom u
CpeaHen TSHKECTU.

BHUMAHME! YkasbiBaeT Ha cuTyaumio, KOTO-
pasi, ecnu ee He nsbexartb, MOXET NPUBECTU K U-
MyLLIECTBEHHOMY yLLepby.

H NPUMEYAHUE CreumnanbHele ykazaHus
Anst 0BrieryeHns MOHUMaHWS 1 SKCRyaTaLuu.

2 OINUCAHME NPOAYKTA

[laHHOe pyKOBOACTBO MO SKCrsyaTaummn cogep-
JKUT OnucaHne pasHbiX MoAenen pyyYHbIX akkymy-
NATOPHBIX rA30HOKOCUIOK B pasHbIX KOMMMeKTa-
umax. Komnnekrauum oTaenbHbIX Moaenen npea-
CTaBreHbl B TEXHUYECKMX XapaKTepuUcTUKax.

MoxHO Mcrnonb3oBaTh BCe akKyMynaTopbl (Bxxx
Li) n 3apsagHble yctpoiictea (Cxxx Li) cucre-
MbIAL-KO 36V.

[ononHuTenbHble cBeAeHUs 06 akkyMynsitopax
1 3apsifHbIX YCTPONCTBAX CM. B OTAENbHbIX PyKO-
BOACTBAX.

BHUMAHME! OnacHocTb noBpexaeHus y-
cTpoKcTBa U akKymynstopa. Ecnu yctpoincTso
paboTaeT ¢ HenoAXoAALLMMU akKyMynaTopamu,
TO YCTPOWCTBO U aKKyMynsaToOpbl MOryT ObITb MO-
BpEXAEHbI.

B YcTpoWcTBO paboTaeT TONbKO C npeaHasHa-
YeHHbIMW s 3TOro akKyMynsiTopamu.

2.1 Wcnonb3oBaHue NO Ha3HaA4YeHUIO

OTO yCTPOMCTBO NpeaHa3HauYeHo Ans KOLEeHWs
[ePHO-TNEEBON NOYBbI U MOXET GbITb UCMOMb30-
BaHO TOMbKO Ha BbICYLUEHHOM ra3oHe.

OTO yCTPOMCTBO NpeaHa3HayYeHo Ans YacTHOro
ncnonb3oBanus. Jliloboe apyroe ucnonb3osaHue,
a Takke HeCaHKLMOHMPOBaHHble MoAndMKaLum
UKW JOMOSMHEHUst paccMaTpUBatOTCS Kak HeHaf-
nexallee Mcnonb3oBaHWe 1 MPUBOAAT K NpU3Ha-
HUIO HeleNCTBUTENBHOW rapaHTuK, a Takke K no-
Tepe COOTBETCTBUSA 1 OTKa3y OT Ntobon oTBET-
CTBEHHOCTH 3a yLLepb nonb3oBaTernto unu Tpe-
TbUM NMLIAM CO CTOPOHbI NPOM3BOANTENS.

2.2 Cnyyau npeaycMOTpPeHHOro
npUMeHeHus

YCTpOWCTBO He npeAHas3Ha4YeHo AN KoMmepye-

CKOrO UCMoSb30BaHMs B 0OLLECTBEHHbIX Napkax,

Ha CMOPTUBHbIX MoLiaaKax, B CENbCKOM U nec-

HOM XO03AMCTBaXx.
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OnucaHue npogykra

B He ucnonb3ynTe yCTPOWCTBO NoA AOXAEM U-
1M Ha MOKPOM ra3oHe.

B 3anpeluaeTcs 4eMOHTUPOBATL UMK NEpeMbI-
KaTb NPefoXpaHUTENbHbIE MPUCNOCOONEHNS.

2.3 OcTtaToy4Hble PUCKU

[laxe ecnun ycTpowcTBO UCMOSb3yeTcs Haanexa-

LM obpasom, Bceraa CyLlecTByeT onpeaeneH-

HbIi OCTATOYHBIN PUCK, KOTOPbIN HE MOXET ObITb

nckntoyeH. BoamoxHbl crnegytoLmne noteHumans-

Hble OMacHOCTV Ha OCHOBE TUMa U KOHCTPYKLMK

yCTPONCTBA B 3aBUCMMOCTU OT UCMONb30BaHUS:

®m  OtbpacbiBaHve cpe3aHHOro Matepuana,
3eMnu 1 HebonbLUMX KaMHEN.

B BabixaHue YacTuL cpe3aHHOro maTepuana
npu OTCYTCTBUM pecnuparopa.

B HaHeceHve NOpe3oB Npu KOHTaKTe C ABUXY-
LMMUCS AeTansiMn Hoxa.

2.4 [pepoxpaHuTernbHble U 3aWUTHbIE
yCcTpoucTBa

/\ NPEOYNPEXOEHUE! OnacHocTb Tpas-

MupoBaHus. HencnpasHocTb unu 6esgeictene

NpeAoXpaHNTENbHbBIX W 3aLMTHBIX YCTPOWUCTB MO-

ryT cTaTb NPUYUHON TPaBM.

B HewcnpaBHble NpefoxpaHnuTenbHble U 3a-
LUMTHbIE YCTPOWCTBA NOANEXAT PEMOHTY.

B Hukoraa He BbIBOAWUTE U3 CTPOSI Mpeaoxpa-
HUTEMbHbIE 1 3aLMTHbIE YCTPONCTBA.

MpepoxpaHutenbHas gyra

YCTpOWCTBO OCHALLIEHO NpefoXpaHUTENbHON ay-
roii. B MOMeEHT onacHOCTK NPOCTO OTMyCTUTE
npeaoxpaHuTenbHyto Ayry. [Buratens u KOCunb-
HbI MEXaHWU3M OCTaHOBSTCS.

KHonka «[Myck» (Ha HanpaBnsioLwen 6ankon)

YT0o6bl 3anycTUTb ABUraTeNb C NMOMOLLILIO NPeao-
XPaHUTENbHOMN Ayri, CHavana HaxXMUTe KHOMKy
«[Tyck».

OTpa)KaTeanaﬂ 3acrioHKa

OTpaxaTenbHas 3acrnoHka obecneumsaeT 3aLum-
Ty, HanNpumep, OT YacTuL, Cpe3aHHoro maTepuana
1 KaMHeN, KOTopble MOryT OTOpackiBaTbCS.

2.5 CwumBonbl Ha yCTpoWUCTBE

2.51 MeTkn 6e3onacHocTn

CumBon 3HaueHue

Cobntogatb 0cobyt OCTOPOXHOCTb
npu ncrnonb3oBaHun npudopal

Mepen BBOOOM B aKCnnyaTaumio
npoYnTaTh PyKOBOACTBO MO 3KCMIy-
atauun!

OnacHocTb OT oTbpacbkiBaeMbIX
npegmeTos!

BbIBECTM NOCTOPOHHUX MKLL, U3 O-
NacHoWM 30HbI!

OnacHOCTb NopaXKeHUsi aneKkTpuye-
CKWUM TOKOM Mpu NMOBPEXaeHUn ce-
TeBbIX kabenen!

[epxute NponoXeHHbIn CeTEBOW
kabenb BOanu oT pexyLiero anna-
paTta u He Hae3xanTe Ha Hero!

OnacHocTb TpaBmypoBaHus! bepe-
TUTE PYKN N HOTU OT PexyLLero me-
XxaHuama!

He aktyanbHo.

A
¥,
b
A
3
O

T Bo Bpems npocTos, a Takke nepeq

npoBefeHneM TeXHNYeckoro obeny-
XMBaHWS U peMoHTa: Bbikntouute
nuTaHWe ¢ NOMOLLbIO Npubopa n n3-
BMEKMTe akkyMynsiTop U3 ycTpon-
creal

He aktyanbHo.
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YkasaHus no TexHuke 6esonacHocTu

ALKO

2.5.2 CwumBonbl aKcnnyaTauum

CumBon 3HauyeHue

Heobxoanmble aencTemsa Ans nycka
asuratens (cm. enasa 6.3 "Tlyck u
0CmaHo8 KOCUJIbHO20 MexaHu3ma
(10)", Cmp. 354)

Bo Bpemsi npocTos, a Takke nepeg
NpoBeAeHNEM TEXHUYECKOTo obeny-
XUBaHUS U peMoHTa: Bbikntounte
nuTaHWe ¢ NOMOLLbO Nprbopa n ns-
BMNEKUTE akkyMynsiTop U3 yCTpou-
crea!

2.6 KomnnekT noctaBku

H NPUMEYAHUE Axkymynatop u 3apsiaHoe
YCTPOWCTBO MAYT B KOMMMEKTE TOMLKO G HEKOTO-
PbIMU MO3ULIMAMU, CM. TEXHUYECKUE XapaKTepy-
CTVIKV farnee B PyKOBOACTBE MO 3KCMyaTaLmm.

2.7 0630p npoaykta (01)

Homep KomnoHeHT

1 Kpbillka oTceka Ans akkyMynaTo-
pos

2 ["ankun-6apatuku

3 HwxHsas Hanpaensiowas 6anka

4 BepxHas Hanpasnstowas 6anka

5 [NpepoxpaHuTensHasa ayra

6* Bunka nepekntoyeHns nepegad ons
KonecHoro npusoga*

7 [MoBEPXHOCTb PYKOATKN Ha BEPXHEW
HanpasnsoLien 6anke

8 KHonka «[Iyck»

9* MHanKaTop YpOBHS 3anofnHeHns™

10 EmkocTb ans TpaBbl

11 OTpaxaTenbHas 3acfioHka

12 KocunbeHbIn MexaHnam

13** Kpbiwka 6okoBow pasrpy3ku™*

14** BcraBka onst 6okoBoW pasrpy3km**

15* Pyuka ans nepeHocku™
16 PerynupoBka BbICOTbI cpesa
17 KnuH ana mynsunpoBaHns™

Homep KomnoHeHT

*kk

18***  Akkymynstop

19***  BapsigHoe yCTPOWCTBO ANS aKKyMy-
natopa***
*[pu 4.65 Li SP u 5.15 Li SP.
**: [pu 5.15 Li SP.
***: B 3agucumMocmu om apmukyrna u3oesnusi, CM.
mexHuYeckue xapakmepucmuku.
[ata npou3BoacTBa

[aTa nponsBoacTBa n3genust ykasaHa Ha 3aBog-
ckovi Tabninyke. [lata npon3BoAcTBa COOTBET-
CTBYET NepBbIM YeTbIpeM Ludpam CepunHoro
HoMepa XY ZZ- AAAAAA,

®  X:rog npousBoAcTBa

® Y: mecsu nponsBoacTBa (A = AsHBapb)

B 77: feHb Npou3BoOACTBa

3 YKA3AHWA MO TEXHUKE
BE3OMNACHOCTH

Tonbko ana cTpaH EBpa3uickoro
3KOHOMUYecKoro coto3a (TamoxxeHHoro
coto3a)

B cocTaB akcnnyaTauMoHHbIX JOKYMEHTOB, npes-
YCMOTPEHHbIX U3rOTOBUTENEM AN NPOAYKLUNN,
MOTyT BXOAUTb HACTOsILLEE PYKOBOACTBO MO 3KC-
nnyaTauum, a Takke NpUnoXeHus.

MHdopmaumsa o noaTBepXXaeHUn COOTBETCTBUS
COAEPXKUTCS B MPUIIOXKEHNN.

MHdopmaLms o cTpaHe NpoMCXOXAEHUS yKa3aHa
Ha Kopryce U3aenus 1 B NPUIoXeHUu.

[aTta nsrotoBneHusi ykazaHa Ha nocnegHemn
cTpaHuue obnoxkn PykoBoacTea.

KoHTakTHas nHdopmaums 0OTHOCUTENBHO UMMOP-
Tepa COAEPXKUTCS Ha YrnaKoBKe.

Cpok cny6bl usgenus

Cpok cnyx06bl nsgenusi coctaenseT 7 net. He
pekoMeHAyeTCs K aKCnyaTaumm no uctedeHun 5
neT XpaHeHusi C AaTbl U3roToBNeHus 6e3 npea-
BapUTENbHOWM NPOBEPKN (4aTy M3rOTOBIEHUS CM.
Ha 3TUKETKe).

YKazaHHbIN CPoK Cry06bl 4EACTBUTENEH NPU CO-
6nrogeHun notpebutenem TpeboBaHU HacTos-
LL|ero pyKOBOACTBaA.

I'Iepequb KPUTUYECKUX OTKa3oB
®  He 1Mcnosib3oBaThb Npu CUITbHOM UCKPEHUN

B He MCMNOSb30BaTh NP NOSIBEHUM CUIbHOM
Bnbpauumn
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YKkasaHus no TexHuke 6e3onacHocTn

®  He ncnonb3oBaThb C I'Iepe6VITbIM WV OrONEH-
HbIM 3JTIEKTPUHECKUM kabenem

®  He ncnonib3oBaThb Npu NOABMIEHUN ObiMa He-
nocpencTteeHHO U3 Kopnyca nsgenua

Bo3MOXHbIe OWNGoYHbIe AeNCcTBUSA

nepcoHana

H  He KCMOonb30BaTh C NOBPEXAEHHOW PYKOSIT-
KON NN NOBPEXAEHHBIM 3ALLUTHBLIM KOXYXOM

B He MCNOJIb30BaTh Ha OTKPbLITOM MPOCTPaH-
CTBE BO BpeMsi 4OXAs

®  He BKNo4YaTb Npu nonagaHnum BoAbl B KOpnyc

Kputepumn npegenbHbIX COCTOAHUN

B nepeTéPT Ui NOBPEXAEH SNEKTPUYECKUI
kabernb

E  noBpexaeH kopnyc nsaenuns

Tun 1 NepMoANYHOCTbL TEXHUYECKOro

obcnyXuBaHus

B PekomeHOyeTCH OYUCTUTb UHCTPYMEHT OT
MbIAN NOCMe KaX/A0ro NCNofb30BaHUS.

XpaHeHue

B HeobOXo4VMMO XpaHUTb B CYXOM MecTe

B HeobOXoOMMO XpaHUTb BAANN OT UCTOYHMKOB
MOBbILLIEHHBLIX TEMMNEpPATYp U BO3OENCTBUSA
COJTHEYHbIX Nyyen

®  [py XpaHeHun Heobxoaumo nsberaTb pesko-
ro nepenaga temnepaTyp
XpaHeHue 6e3 ynakoBKkM He JonyckaeTcs
noapobHble TpeboBaHUS K YCIOBUSIM XpaHe-
Hus cmoTpute B FOCT 15150-69 (Ycnosu-
el)

B XpaHuTb B yNakoBKe NpeanpusiTusi — 3roto-
BUTENS B CKNAACKMUX NMOMELLEHNSIX NPU TEM-
nepaTtype okpyxatoLuen cpeabl ot +5 o +40
°C. OTHOoCuTENbBHAsA BMaXHOCTb BO3ayXa He
OomkHa npesblwaTb 80 %.

TpaHcnopTupoBKa

E  KaTeropu4ecku He JoMyckaeTcs nageHve n
nobble MexaHW4eckne BO3OeNCTBUSA Ha yna-
KOBKY NpW TPaHCMOPTUPOBKE

®  pu pa3rpy3ke/norpyske He JornyckaeTcs uc-
nonb3oBaHune noboro Buaa TexHukn, pabora-
fOLLLEN MO MPUHLMMY 3aXK1Ma YMaKoBKM

B noapobHble TpeboBaHMsA K yCroBUSAM TpaHC-
nopTtuposku cmoTtpute B FOCT 15150-69
(Ycnosue 5)

B TpaHcrnopTupoBaTh Npu TEMNepaType oKpy-
xatoLuen cpegbl ot =50 °C go +50 °C. OTHo-
CUTEnbHas BNaXHOCTb BO3ayxa He OOMKHa
npesbiwatb 100 %.

3.1 O6wwme ykasaHusi NO TeXHUKe
6e30nacHOCTU NS 3NeKTPUYeCKUx
MaluuH

/\ NPEOYNPEXOEHUE! O3HakoMbTech CO
BCEMM yKa3aHUSIMM NO TeXHUKe 6e3onacHo-
CTU, UHCTPYKLMAMU, UNTTHOCTPALMAMU U TeX-
HUYECKUMU XapaKTepuCcTUKaMu, KoTopbie BXO-
OAT B KOMMJIEKT NOCTaBKX 3TOM MaluHbI. He-
cobnoaeHne ykazaHuin No TexHUke GesonacHo-
CTU W UHCTPYKLMIA MOXET NPUBECTU K yaapy 3-
NEKTPUYECKMM TOKOM, Noxapy v (Mnun) cepbes-
HbIM TpaBMam.

= CoxpaHuUTe BCe yKa3aHUsi N0 TeXHUKe 6e3-
ONacHOCTM U MHCTPYKUMYW ANS fanbHen-
LIero UCNonb30BaHUsA.

Ucnonb3yemoe 8 ykasaHusix no mexHuke 6e3o-
rnacHocmu o6o3HayeHue «MawuHa» OmHoOcUMcs
K MawuHam, pabomarowum om cemu (c ceme-
8bIM Kabernem), unu K MawuHam, pabomarouwum
om akkymynsmopa (6e3 cemegozo kaberss).

3.1.1 bBe3onacHocTb Ha pabouyem mMecTe

B PaGoyee MecTO AOMKHO ObITb YACTLIM U
XOopoLwo ocBelWeHHbIM. Becnopﬂ,qm( Ha pa-
604eM MecTe Unn HeoCBeLLEHHbIE y4acTKu
MOryT NPUBECTU K HECHACTHbIM Clly4HasaM.

B He paboTtaitTe ¢ MawMHOWN BO B3pPbIBOO-
nacHom cpege, B KOTOPOW MMEIOTCS Fopro-
Ymne XUAKOCTH, rasbl AU Nbinb. MalunHsbl
Npon3BOAST UCKPY, OT KOTOPOW MOXET BOC-
NNamMeHUTbLCS NbiNb UK Napbl.

= Bo Bpemsi ICNONb30BaHUA MalUUHbI He
noanyckanTe k cebe aeTen u Apyrux nio-
Aen. Ecnu Bbl 0TBReYeTeCh, MOXETE NoTe-
pPATb KOHTPOMb HaZ MaLUUHON.

3.1.2 JIlnyHasa 6e30nacHoOCTb

5 [pu paboTe c MawnHOM cneayeT NPosB-
NATb BHUMATENbHOCTb U NOAXOAUTH K
BbINOJIHEHUIO PaboT C YeTKUM NOHMMaHU-
eM uernecoo6pasHocTu gernicteuii. He po-
nycKaeTcs ucnonb3oBaHue MaluHbI B CO-
CTOSIHMM yCTarnocTu, noa AecTBMEM arn-
KOTOns, HAPKOTUYECKUX UIN NIeKapCTBEeH-
HbIX NpenapaTtoB. KpaTkoBpeMeHHOe OTCyT-
CTBME BHUMATENBHOCTU NPU UCMOMb30BaHUN
MaLLUHbI MOXET CTaTb NMPUYUHON Cepbe3HbIX
TpaBM.

= HWcnonb3yiiTe cpeacTBa MHANBUAYaNbLHOWM
3aWmTLI U 06A3aTeNbHO HOCUTE 3aLUMUTHbI-
€ OYKM. B 3aBMCMMOCTY OT TMNa 1 ycroBui
NPVYMEHEHNSI MaLLUHbI UCMOSTb30BaHME Taknx
CPEACTB MHAVBUAYANbHON 3aLUUTBI, KaK pe-
cnupaTop, Heckonbasiiias 3aluTHas obyBb,

348

4.05Li|4.65LiSP



YkasaHus no TexHuke 6esonacHocTu

ALKO

3alMTHas Kacka Unn CpeacTBa 3alluTbl op-
raHoB Cryxa, CyLLECTBEHHO CHUXaEeT PUCK
NonyYeHusi TpaBMbl.

W3berante cny4anHoro Bkno4yeHus. He-
o6xoaMMo y6eauTbCsl B TOM, YTO MallvHa
BbIKIIOYEHa, Npexae Yem nogkriovatb ee
K UCTOYHUKY MUTAHUS M/MNN aKKyMynATo-
py, 6paTb B pyku unv nepeHocutb. Herb-
351 IEPEHOCUTb MaLLVHY, Aepxa nanew Ha
BbIKIOYATENE, UMW NOAKIIOYATL BKITKOYEHHOM
K ceTn. OTO MOXET cTaTb NPUYMHONW HecyacT-
HoOro cry4as.

ﬂpexqq,e YeM BKIH4YUTb MAlUUHY, yaanuTte
yCTaHOBOYHbI€ UHCTPYMEHTbI Ui raey-
Hble Knoyu. lNonagaHune WHCTPYMEeHTa unun
KItoYa B OBMXYLLYHOCA YaCTb MalLUUHbI MOXeET
NpUBECTU K NOBPEXOEHUAM.

U36eranTte HeyaoGHOro NonoxeHus Tena.
Heobxoamnmo BLIOpaTb YCTOWYMBOE MOJIO-
eHue, KoTopoe B N06OI MOMEHT NO3BO-
NUT COXpPaHUTb paBHOBecKe. JTO NOMOXeT
NyYLle KOHTPONMPOBATh MOMOXEHWe MaLlu-
Hbl B HENpeaBUAEHHbIX CUTYaLMsIX.
HapeBawTte noaxoasiwyto opexay. He
cnenyeT HafeBaTb NPOCTOPHYO oAexay
WNU YKpalleHus. [lepxute Bonockl 1 oae-
XAy BAAnNu ot ABMXKYLMXCA YacTen. po-
cTopHas ofdexpaa, YKpalleHusl 1 ANVHHbIE BO-
110Cbl MOTYT NOMacTb B ABMXYLLUMECS YaCTU.

Ecnu npegycmoTpeHa ycTaHoOBKa Y-
CTPOMCTB ANs OoTcacbIiBaHUA U yAepXKaHUst
NbInKY, yA0CTOBEpbTeCh, YTO OHU NoAcoe-
AVHeHbI U NpPaBuUbLHO ucnonbaytoTes. OT-
cacblBaHve Mblfiv MOXeT YMeHbLaTh onac-
HOCTb BO3EMCTBMS MbIMN.

He cuuTtante ceb6s B MHMMOM Ge3onacHo-
CTU U He UrHopupyiTe npaBuna 6esonac-
HOCTU AN MalUWH, AaXe ecny Bbl 3HaKo-
Mbl C MalUWHOMW NOCHe ee MHOroKpPaTHOro
ncnonb3oBaHus. HebpexHoe obpalleHre
MOXET NPUBECTU K CEpbEe3HbIM TPaBMaMm B
TEYEHWE HECKOMBKUX CEKYH,.

3.1.3 MWcnonb3oBaHue n obpaieHue ¢

3NeKTPUYeCKon MallMHOWM

He neperpyxaite mawuHy. Ucnonb3yinte
ans paboTsbl noaxoAsLwyo MawuHy. C
NOAXOASALLEN MaLLMHOW Bbl CMOXeTe pabo-
TaTb nyYlle 1 yBepeHHee B yka3aHHOM Aua-
nasoHe MOLLHOCTY.

He ponyckaeTcs ucnonb3oBaHue mMalluu-
Hbl C NOBPEXAEHHbIM BbIKIO4YaTenem.
MaluunHa, KoTopyto Hemnb3s BKIOYUTb UINN Bbl-
KMo4nTb, onacHa n Tpebyet peMoHTa.

Mpexae yem HacTpauBaTb YCTPONCTBO,
MEHATb 3an4yacTy U NOMEeCTUTb MaLu-
HY Ha XpaHeHue, BbITAHUTE WTencernb U3
po3eTku U (MNK) U3BNEKUTE akKyMynsTop.
OTa Mepa NpeaoCTOPOXKHOCTMN MO3BOMUT He
[OMyCTUTb CIy4anHOro BKITOYEHWUS MaLUWHbI.

Xpanre Heucnosnb3yeMble MalWWUHbI B He-
AOCTYyNHOM Ans Aeten mecte. He no3Bo-
nAnTe Ucnonb3oBaTb MallUHy nuuam, Ko-
TOpPble He 3HAaKOMbI C HEeW Unu He npoyu-
Tanu 3TN UHCTPYKLUN. MaLumHbl onacHsl,
€CIIN UX UCNONb3YyKT HeOoMNbITHbIE NHAN.

TwartenbHO 3a60TbTeCb O MalUMHAX U Ha-
capkax. KoHTponupywnTte, 6e3ynpeyHo nu
(PYHKLIMOHMPYIOT NOABUXHbIE YacTu, He
npuxaThbl, He CIIOMaHbl U He NOBPEXAEHbI
JIV OHM [0 TAaKOW CTeNeHu, YTO MaLluHa
xyxe dyHKunoHupyet. Nepea ncnonb3so-
BaHWEM MaLUUHbI NOBPEXAEHHbIE YacTu
LOJKHbI 6bITb OTPEMOHTUPOBaHbI. MHOro
HeCcYacTHbIX Crly4YaeB NPOUCXOAUT MO BUHE
MaLLWH, 33 KOTOPbIMU MM0XO0 YXaXuBanu.

CoxpaHsnTe pexylme UHCTPYMEHTbI O-
CTPbLIMU U AepXKUTE UX B YuctoTe. Tua-
TEMNbHO YXOXEHHbIE PEXYLLIME MHCTPYMEHTbI
C OCTPbIMU PEXYLLMMM KpasiMy MeHblLLe 3a-
CTPEBAIOT M MMM NErye nonb30BaThCsl.

Wcnonb3ynte mMaluvHy, Hacagku U T. A. B
COOTBETCTBUM C AAaHHLIMU MHCTPYKLUSMU.
YuutbiBanTe ycnosus Tpyaa u cneuudu-
Ky paboThbl. Vicnonb3oBaHne MallnH Ans Le-
new, Ans KOTOPbIX OHW HE NPeayCMOTPEHbI,
MOXET NMPUBECTUN K ONACHbIM CUTyaLUSIM.

CnepauTte, YTOGbI PY4KU U NafOHHAsA YacTb
nepyatky 661U CyXMMHU U YNCTbIMUK, Ge3
MareinLmnx creaoB Macna unu cMasku.
CKomnb3Kue pyyky 1 NafloHHasi YacTb nepyar-
KM He No3BonsitoT obecneynTb GesonacHyio
3KCMyaTaumio U KOHTPOSb MaLLUH B HEMNpea-
BUOEHHbIX CUTYyaLUsX.

3.1.4 WUcnonb3oBaHue n obpallueHue c

MalluHOW, paboTatolien ot
aKKymynsitopa
3apsikanTe aKKyMynATOpPbI TONbKO B 3a-
PAAHLIX YCTPOWCTBAX, KOTOPblE PEKOMEH-
[oBaHbI npousBoguTeneM. Ecnu 3apsgHoe
YCTPOWCTBO, KOTOPOE NMOAXOAUT ANs onpene-
NEHHOro BMAA akkyMynsiTOpoB, UCMOSb3yeT-
CSl C APYrMMM akKyMynsiTopamu, CyLLecTByeT
onacHocTb noxapa.
Ucnonb3yiTe B MaluMHax TONbLKO npen-
YCMOTpPEHHbIE Afisl 3TOro akKyMynsiTopbl.
Vcnonb3oBaHue Apyrmx akkyMyssiTOpOB MO-
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)KET NPUBECTU K TpaBMaM 1 OMacHOCTM Moxa-
pa.

= [lepXuUTe HEUCNOsib3yeMble aKKyMymnAaTo-
pbl NoAarnblue OT CKPEeNnokK, MOHET, KIlko-
Yyen, rBo3aen, BUHTOB U APYIrMX MenKux
MeTannMyeckux npegmeToB, KOTOpble MO-
ryT Bbi3blBaTb 3aMblKaHWe KOHTaKTOB. Ko-
POTKOE 3aMblkaHne Mexay akKyMynaTOPHbI-
MW KOHTaKTamu MOXEeT Bbl3BaTb BO3ropaHus
Unu noxap.

5 [lpu HenpaBUIIbLHOM UCMOJIb30BaHMUU U3
aKKyMynsiTopa MOXeT BbITeKaTb Xua-
KocTb. M3beranTe koHTakTa ¢ HUMU. Mpu
crly4yaiHOM KOHTaKTe CMOWUTe ee BOAOWN.
Ecnu xupgkocTb nonana B rnasa, obpatu-
Tecb 32 MEQULMHCKOW NOMOLWbH. BbiTek-
LUast akKyMynsSTOpHas XXUAKOCTb MOXET Bbl-
3BaTb pasgpaKeHne KOXu U OXOru.

5 He ncnonb3ynte NOBPEeXAEHHbLIN U MO-
AndUMpoBaHHbIN akKymynsiTop. [Nospe-
XAEHHbIE UM MOANMDULMPOBAHHBIE aKKyMy-
nATopbl MOTryT BecTu cebs Henpeackasyemo
1 BbI3blBaTb NoXap, B3pbIB UMM OMACHOCTb
TPaBMMPOBAHUS.

= [lepXuTe aKKyMynAaToOp BAANM OT OrHA U-
Ny BbICOKMX Temnepatyp. OroHb unu Tem-
nepatypa Bbiwe 130 °C moryT BbI3BaTh
B3pbIB.

B CnepyuTe MHCTPYKUUAM MO 3apsAgKe U HU
B KOEM cly4ae He 3apsKauTe akKyMynsi-
TOp MNX MaLUUHY, paboTatoLyto OT aKKy-
MynsTopa, BHe Auana3oHa Temnepartyp, y-
Ka3aHHOro B PyKOBOACTBeE MO 3Kcnnyarta-
umun. HenpasunbHas 3apsaka unu sapsgka
BHe yTBEPXXAEHHOro AnanasoHa Temneparyp
MOTYT MPMBECTU K Pa3pyLUEHNIO aKKyMymnsTo-
pa 1 MOBbILLEHMNIO MOXapOOnacHOCTU.

3.1.5 CepBuc

®  PeMOHTMpPOBaTb MaLINHY AOMKEH TONbKO
KBanuuumMpoBaHHbIN cneuuanucT, uc-
nonb3ys opuriHanbHble 3an4acTu. Takum
obpa3om obecneymBaeTcs CoXxpaHeHue Ha-
AEXHOCTW MaLLMWHbI.

B Hu B koem cnyyae He BbINONMHANUTe o6cny-
XUBaHWe pa3pyLIeHHbIX aKKyMynsiTOPOB.
Ob6cnyxmBaHne akkyMynsiTopoB JOSHKHO OCY-
LLIeCTBAATLCS TONBbKO NPOM3BOAMTENEM UMK
ero cepBUCHON Cryx6oM.

3.2 YkasaHus no TexHuKe 6e3onacHoCcTU
ONA ra30HOKOCUITKK

L 3anpeu.|ae'rc;| ncnosib3oBaTb ra30HOKO-
CUJIKY B NJIOXUX NOroAHbIX yCIIOBUSAX, O-

cobeHHo B cfly4yae onacHOCTU MOJTHUM. o-
TO CHMXaeT pUCK yaapa MOJTHMEN.

CnenyeT BHUMAaTENbHO OCMOTPEThL 30HY,
rae 6yaeT MCNonb30BaTbLCA ra30HOKOCUIT-
Ka, Ha HanM4ue AUKNX XUBOTHBIX. Bo Bpe-
Msi paboTbl Fra30HOKOCHITKA MOXET TPaBMUPO-
BaTb AVKMX XMBOTHbIX.

CnenyeT BHMMaTeNbHO OCMOTPETL 30HY,
rae 6yaeT ucnonb3oBaTbCA FA30HOKOCUI-
Ka, U yaanuTb Bce KaMHWU, BETBU, MPOBO-
Aa, KOCTU U Apyrve NoCTOPOHHME Npeame-
Tbl. BoibpackiBaeMble npeameTsl MoryT
cTaTb NPUYMHON TPaBMbI.

ﬂepe.q UcnoJsib3oBaHUeM ra3oHOKOCUIKKU
crnepnyeT npoBecTtu oCMOTP, 4TOGBI y6e-
AUTbCA, YTO HOX U pe)Kyu.mﬁ GrokK He u3-
HOLLUEeHbIl U He NOBpPeXAeHbl. M3HoLEeHHbIE
nnn noBpexaeHHble aeTanu noBbIlWaT PUCK
nosy“eHna TpaBMbl.

CnepyeT perynsipHo ocmaTpuBaTb Tpa-
BOCOOpPHUK Ha Hanu4mne n3Hoca unu no-
BpeXAeHUN. VI3HOLEHHbIV 1N NoBpeXaeH-
HbI TPABOCOOPHUK MOXET NMOBLICUTbL PUCK
nony4yeHns TpaBMbl.

3anpelyaeTcsi CHUMaTb BCe NpefoxpaHu-
TenbHble YCTPOWCTBA. 3alyUTHbIE YCTPOA-
CTBa AOMKHbI 6bITb B UCMIPABHOM COCTOSA-
HWUW U yCTaHOBrEHbI NpaBunbHo. Ocna-
GrneHHoe, NoBpeXAeHHOe UK nroxo paGoTa-
loLee NpefoxXpaHnTensHOE YCTPONCTBO MO-
XXET NPUBECTU K TpaBMe.

CneauTb, 4TOGbI BO BCeX BEHTUMSALMOH-
HbIX OTBEPCTUSAX He GbINo rps3u. 3acopex-
Hble BEHTUNALUMNOHHbIE OTBEPCTUA U 3arpas-
HEHWs MOTYT NPUBECTU K Neperpesy WU no-
xapy.

Mpu paboTe c ra3oHOKOCUIKON cneayeT
HOCUTb HECKOTb3SILLYIO U 3aLLUTHYIO 06-
yBb. 3anpelyaetcsi pa6oTaTb Ha ra30HOKO-
curnke 60CUKOM Unu B OTKPbITbIX CaHOa-
nuaX. 3TO CHUXKAET ONacHOCTb TpaBMUpoBa-
HUSI HOT MPY KOHTaKTe C ABMXYLLMMCS HO-
XKOM.

Mpwu paboTe c ra30HOKOCUIIKOM criegyeT
HOCUTb ANUHHbIE OploKK. HesalmeHHas
KOXa MOBbILLAET OMAaCHOCTb TPaBMUPOBaHUS
oTGpacbkiBaeMbIMU NpeaMeTamu.
3anpelyaeTcsi UCMONb30BaTh FA30HOKO-
CUNKy Ha BnaxHow TpaBe. Cneayet naru,
OeraTb 3anpelaeTcs. OTO CHUXAET pUCK
nockanb3blBaHWs UMK NafeHNs!, YTO MOXET
NPUBECTU K TPaBME.
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3anpeLlyaeTcs 3KcnyaTUpoBaTh ra3oHo-
KOCMIIKY Ha O4YeHb KPYTbIX CKIOHax. 310
CHWXXaeT PUCK MOTEPU KOHTPOIS, Mockanb3bl-
BaHWS UNW NageHust, 4To MOXeT NPUBECTU K
TpaBMe.

Mpwu paboTte Ha cknoHax cnepyeTt obecne-
yuBaTb 6e3onacHyto onopy, paboraTtb no-
nepek CKroHa, 3anpewjaeTcs NoAgHUMaTb
BBepPX UIM BHU3 MO CKJIOHY, a Takxe 6yab-
Te nNpeaenbHO OCTOPOXHbI NPU U3MEHEHU-
M HanpaBneHus ABUXEHUA. DTO CHUxXaeT
PYCK NOTEPU KOHTPOJIS!, MOCKanb3bIBaHUS U-
1M NafeHNs, YTO MOXET NPYBECTU K TpaBMe.

CnepyeT 6bITb NpeAeNibHO OCTOPOXHbIMMU
npu nepemelLeHUN ra30HOKOCUIKUN Ha3an,
Unu ee nepemMelleHnn Ha cebs. Cnegyert
obpalaTtb BHUMaHWe Ha OKpYXXatoLlyto
cpeay. OTO CHUXaeT PUCK CMOTbIKaHUS BO
Bpems paboTbl.

3anpelyaeTcs NpukKacaTbCs K HOXam Unu
APYrMM OMacHbIM ABUXKYLMMCSA AeTansm,
nokKa oHM ABUralTcs. OTO CHKaET onac-
HOCTb TPaBMMPOBAHNS ABWXKYLLMMUCS AeTa-
namu.

Mpu yAaneHuu 3acTpsiBliero matepuana
WUITN OYNCTKE ra3OHOKOCWUIIKU crieayeT y-
6eaunTbCs, YTO BCE nepeknw4artenu Bbi-
Kn4YeHbl, a akKyMyJsaToOp U3BJe4eH. Heo-
XungaHHoe cpaGaTuBaHme ra30HOKOCUITKN
MOXEeT NPUBECTU K CEPbE3HbIM TpPaBMaM.

Mepen nomeLLeHeM M3aenusi Ha XpaHeHue
criegyet AaTtb eMy OCThITb.

Mepea noMelleHMemM Ha XpaHeHue cneayet
OMOPOXKHUTL TPABOCGOPHUK.

Mpu perynuposke npuGopa creamts, YTobbl
nanbLbl He Nonany Mexay ABMXKYLLMMUCS
HOXaMW 1 HEMOMABMXXHLIMY AeTansmMm Mallu-
Hbl.

3.3 BubpauuMoHHas Harpy3ska

O6wue BeNnU4YMHbI BUGpaLmm 1 lWwyma

YkasaHHble 06LMe BeNUYMHbI BUGpaumm n
LyMa U3MepsItoTCA B COOTBETCTBUMN CO CTaH-
[apTU3MPOBaHHBIM METOLOM UCTbITaHUS U
MOTYT UCMOMNb30BaThCA AN CPAaBHEHUS O~
HOrO 3NEKTPOMHCTPYMEHTa C OPYTUM.
YkasaHHble obLyne BenmymHbl BUGpaLmm n
LyMa TakKe MOXHO UCMofnb3oBaThb ANs
npeaBapuTenbHON OLEHKN BO3AENCTBUS.
O6wme BenuuuHbl BUbpauum 1 wyma moryT
oTnMyaTbCs OT 3HAYEHMIN NP PaKTUYECKOM
MCMOMb30BaHNN MOLLHOCTH, B 3aBUCUMOCTM

OT crnoco6a UCMosb30BaHWS ANIEKTPOUHCTPY-
MeHTa.

Cobntopaiite Mepbl 6e30nacHoCTU B COOT-
BETCTBMM C [MaBoK Mo TexHMKe Ge3onacHo-
ctn. CtapaiTechb AepxaTb BUOpaLMOHHYO
Harpysky B npegenax MuHumyma. Mpumep-
Hbl€ MepbI MO CHIDKEHWIO BUOPALMOHHOM Ha-
rPy3K1 BKMIOYalOT UCMONb30BaHMe Nep4yaTok
Npu1 NCNOMb30BaHUMN UHCTPYMEHTA U OrpaHu-
yeHue pabouyero BpemeHu. B atom cnyyae
HeobX0AUMO yunTbIBaTh BCe YacTn paboyero
uukna (Hanpyumep, BpeMSs! BbIKIHOUYEHNS Arek-
TPOMHCTPYMEHTA 1 BpeMsl BKIToYeHus 6e3
Harpyskm).

OnacHocTb BUGpauuun

®akmuyeckoe 3HaYeHue subpayuoHHoU 3-
muccuu npu ucrosib3o8aHuU ycmpolicmea
MOXem omJiu4ambCsi om 3asi8/ieHHO20 Mpo-
useodumenem 3HaqyeHus. HabnopawTe cne-
ayolme akTopbl BO3AENCTBUS 4O UK BO
BPEMS UCMOSb30BaHUSA:

Mcnonb3yeTcs nu ycTponCcTBO NO HasHa-
YeHu?

MaTtepuan paspesaH unun obpabotaH
npaBunbHO?

HaxopnTcs nu ycTpoiicTBo B XopoLuem
paboyeM cocTosiHUn?

MpaBuUnbHO N 3a0CTPEH UMK YCTaHOB-
NEH PEeXYLLNIA NHCTPYMEHT?

YcTaHoBReHb! n py4yku u, ecnu Tpebyet-
csl, 4OMONHUTENbHbIE BUBPALIMOHHBIMY
PYYKW, N MAOTHO NN OHN COEAUHEHBI C Y-
CTponcTBOM?
JKcnnyaTupynTe YCTPOWCTBO TOSBLKO C Ya-
CTOTON BpalLeHus aBuraTtensi, Heobxoanmon
ans otaenbHon paboTbl. N3beranite makeu-
MarbHOM YacToTbl BpaLleHUsl, YTOObI CHU-
3UTb YPOBEHb LLyMa U BUGpaLuuu.

3-3a HenpaBUNbLHOrO NCNOMb30BaHNS U TeX-
HM4eckoro obcnyxmnsaHus WwWym n Bubpauus
YCTPOMCTBA MOryT MOBbLICUTLCHA. OTO HAHOCUT
Bpes 340pOBbio Yenoseka. B Taknx cnyyasx
HeMeAJIeHHO BbIKMoYawTe yCTPOMCTBO U 06-
paTuTech 3a ero peMOHTOM B aBTOPV30BaH-
HbI CEPBUCHBIN LIEHTP.

CreneHb BUOPaLMOHHOIO HanpsXkeHus 3aBu-
CUT OT BbINOMHAEMON paboTbl MW NCMOSb30-
BaHusA yctporctea. OueHuTe 1 ycTaHoBUTE
COOTBETCTBYHIOLLME NepepbIBbl B pabdoTe. B
pe3ynbTaTe BUGpaLMOHHAs Harpy3ka B Teye-
Hue Bcero paboyero BpemeHu GygeTt 3Haum-
TeNbHO CHWXeHa.
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YcTaHoBka

B [InuTenbHas aKcnnyaTaums ycTponcTsa noa-
BepraeT onepartopa BMbpauum 1 MOXeT Bbl-
3BaTb Npobnemel ¢ kpoBOOOpPALLEHNEM (CUM-
nTom «6enoro nanbua). Yrobbl yMEHbLIUTb
3TOT PUCK, HOCWTE MEepYaTKN N AepXnTe pyKu
B Tenne. B cnyvae obHapyxeHuns cumntoma
«Benoro nanbua» HemeaneHHo obpaTuTech
K Bpayvy. ST CUMNTOMbI BKNtoYatoT B cebsi:
OHeMeHMe, MoTePIo YyBCTBUTENBHOCTM, MOKa-
nbiBaHue, 3ya, 60onb, cnabocTb, M3MeHeHne
LBeTa Unn CoCcToAHNSA KOXM. OBbIYHO 3TN
CUMMTOMbI BMVSAIOT Ha Nanblibl, PyK nnm
nynec. [Mpy HU3KMX TeMnepaTypax pUck Bo3-
pacrtaer.

®  [lenaiiTe BO BpeMsi paboyero AHst AnuTenb-
Hble nepepbIBbl, YTOOLI OTAOXHYTL OT LyMa U
BMbGpaumi. MnaHupyiiTe cBOl paboTy Takum
obpa3zom, 4TobbI pas3genuTb aKcnnyaTaums y-
CTPOWCTB, KOTOPbIE CO3[a0T CUJIbHbIE BU-
6pauumn, Ha HECKONbKO AHEN.

B Ecrnu Bbl NOYYBCTBYyeTE ANCKOMAOPT Mn
ANCXPOMUIO KOXW MPY UCMONb30BAHWN Y-
CTPOWCTBA B pykax, HEMeANEeHHO npekpaTuTe
paboTy. YcTaHOBWTE A4OCTaTOYHblE Nepepbl-
Bbl B pabote. PaboTa 6e3 gocTaTouHbIX ne-
pepbIBOB MOXET NPUBECTU K MECTHOW BUGpa-
LIMOHHOW GONesHW.

B MuHUMU3NPYITE pUCK BO3AENCTBUS BUOpa-
uun. BeinonHante obcnyxneaHne npnbopa B
COOTBETCTBUW C UHCTPYKLMSMU B PYKOBOA-
CTBE MO 3KCnyaTaumu.

®  Ecnun obopyaoBaHme ncnomnb3yeTtcs 4acTo,
obpartutech k gunepy, 4tobbl NpuobpecTn
aHTUBMOpPaLMOHHbIE akceccyapsbl (Hanpumep,
py4Kn).

B [36erante paboTbl c npubopom npu Temne-
paType Hwke 10 °C. B nnaHe paboTbl onpe-
AenunTe, Kak MOXHO OrpaHU4UTb BUOPaLMOH-
HYIO Harpysky.

3.4 AxycTuyeckas Harpy3ska

HekoTopas akycTnyeckas Harpyska, Bbl3BaHHas
3TUM YCTPONCTBOM, HensbexHa. BoinonHsnte
LyMHble paboTbl B yCTaHOBNEHHbIE U onpeae-
neHHble cpoku. [Mpu HeobxoaumocTn cneayer y-
YUTbIBaTb YKa3aHUsi OTHOCUTENMBHO «TUXMUX Ya-
COB» W OrpaHN4mnBaTh NPOAOIMKUTENBHOCTL pa-
60Tbl Hanbornee HeobxoanmbiM. [ns obecneve-
HUS NINYHOW 3aLLMThI U 3aLUMTbI UL, HAXOAALLMX-
¢ 1o6rm3ocTn, HEO6XOAMMO HOCUTL GepyLun.

3.5 YkasaHus no TexHuKe 6e30MacHoOCTH
ANA aKKyMynsTopa U 3apsiiHOro
ycTpoucTBa

B [lepepn 3apsaKon U3BMEKUTE akKyMynsaToOpbl
13 yCTpoOWCTBa.

B He ncnomnb3ynTe B yCTPONCTBE aKKyMynsiTo-
pbl Pa3HbIX TUMOB UM HOBbIE U UCMOMb30-
BaHHbIe aKKyMynsiTOpbl BMECTE.

B BcTasnsanTe akkyMynsTopbl B yCTPOWUCTBO C
cobnoaeHneM NonsipHOCTU.

B l3BnekanTe akkyMynsiTopbl U3 yCTPONCTBaA
ONs XpaHeHWs B TeYeHve ANMTenbHOro nepu-
ofa BpeMeHU.

B He gonyckante KOPOTKOro 3aMblKaHWs Knemm
YyCTPONCTBA UMW akkymynsartopa.

PyKOBO,qCTBa no 3Kcnnyatauuun

CobntoparitTe ykasaHus no TexHuke 6esonacHo-
CTU, coepalimecs B OTAENbHbIX PyKOBOACTBAaX
Mo 3KCniyaTauum K akkyMymnsTopy U 3apsiiHOMY
YCTPOWCTBY.

4 YCTAHOBKA

/\ NPEOYNPEXOEHUE! OnacHocTk u3-3a
HenornHoro MoHTaxa! SkcnnyaTaums HenonHo-
ro yCTPOWCTBa MOXET NPUBECTMN K Cepbe3HbIM
TpaBmam.

B }Icnonb3ynTe yCTPOMCTBO TOMbKO B MOSTHO-

CTbto cOBpaHHOM CoCTOSAHUM!
B BcTaBnsawTe akkyMynsitop TOMbKO B NOMHO-
CTblo cobpaHHOe yCTpoWcTBO!

YcTaHoBKa ra3oHOKOCUITKM

cMm. puc. (02) — (04).

YcTaHoBKa eMKOCTU Ansi TpaBbl
® 405 Li: cm. puc. (05) n (06).

® 465 Li SP 1 5.15 Li SP: He TpebyeTcs ycTa-
HOBKa €MKOCTUW Ans Tpasbl.

5 BBO[ B 3KCIUTYATALUIO

5.1 3apspgka akkymynsaTtopa

AKKyMynsATOp 3apsbkeH HenonHocTblo. MNepeq
nepBbIM NCMOMb30BaHUEM aKKyMynATOp HeobXo-
AVMO MOMHOCTBIO 3apsanTb. AKKYMYNATOP MOX-
HO 3apskaTb Npu Nbom yposHe 3apsaa. lNpe-
pblBaHWE 3apsaKv He MPYBOAUT K NMOBPEXAEHUIO
akkymynstopa.

H NPUMEYAHUE TMoapo6HOCTH M. B OT-
OenbHbIX PyKOBOACTBAX MO 3KCMyaTaumm K akky-
MyNSATOPY U 3apSAHOMY YCTPOWCTBY.
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ALKO

5.2 BcTtaBKa 1 n3Brne4yeHue akKkymynsitopa
(07, 08)

/\ NPEOYNPEXOEHUE! OnacHocTb Tpag-
MupoBaHua. HenpeasuaeHHoe BKIoYeHue y-
CTPOWCTBa MOXET MPVBECTU K CePbe3HbIM TPaB-
Mam.

= Bcerga nepep nepepbiBamu v TEXOGCMYXU-
BaHWeM: BbIHbTE akkyMynsaTop.

BHUMAHMUE! OnacHocTb noBpexaeHus ak-
KymynsaTopa. Ecnv nocne ucnonb3oBaHus y-
CTPOWCTBA OCTaBUTb aKKyMymnsTOp BHYTPU, 3TO
MOXET NPUBECTM K MOBPEXAEHNIO akKyMymnsTopa.
®  Cpa3sy nocre 3aBepLueHus paboTbl cnegyet

N3BreYb akKyMynsaTop U3 YCTpoWcTBa v no-

MECTWUTb Ha XpaHeHVe B yTenneHHoe MecTo.
B BcTaBnATb akKyMyrsiTop B YCTPOWCTBO chie-

[ayeT HernocpeACcTBEeHHO nepes, paboTon.

BcTaBka akkymynsitopa

1. OrtkponTe KpbiwKy (07/1) oTceka Ans akkymy-
nsitopa (07/a).

2. BcraButb akkymynsatop (08/1) ceepxy B OT-
cek (08/2) po 3auenneHus (08/a).

3. 3akpoWnTe KpbILLKy OTCeka ANns akkyMmynsTopa
(07/b).

N3BneyeHue akkymynsitopa

1. HaxmuTte n yaoepxmBanTe KHONKy doukcaumnm
Ha akKymynsTope.

2. Ypanute akkymynsatop (08/1).

Cpa3y nocne 3aBepLueHUs paboTbl cneayeT us-

Breyb akKyMynsTop U3 yCTPONCTBa, 3apsaanTb U

XPaHWTb B 3aLLMLLEHHOM OT BO3AENCTBUSI HU3KUX

TemnepaTtyp MecTte. BCTaBnsiTb akkyMynaTop B y-

CTPOWCTBO crefyeT HeNnoCcpeaCcTBEHHO nepes

CreayioLLmMM UCNonb30BaHNEM.

6 YIMPABJIEHUE

/\ NPEOYNPEXOEHUE! OnacHocTk Tpas-
MupoBaHusA. HeuncnpasHocTb unu 6e3gencreve
npeaoXpaHnTerbHbIX U 3aLUTHBIX YCTPOWCTB MO-
ryT cTaTb NPUYMHON TPaBM.
= [lepep BknioYeHnem crnenyeT NpPOBepPsiTb Ha-

NM4Yne N NCNPaBHOCTb BCEX NPefoXpaHu-
TenbHbIX W 3aLUTHbIX YCTPOUCTB!

/\ NPEOQYMNPEXOEHUE! OnacHocTbk nony-
YeHUs TPaBMbl NPU HEHOPMarbHbIX YCIIOBU-
AX 3Kcnnyarauuu. HemeaneHHo octaHoBuTe ra-
30HOKOCUNKY. CHUMUTE akkymynaTop. 3atem y-
6eanTech, YTO BCe ABMXKYLLMECS YaCTy NOMHO-
CTb0 HEMOABUXKHbI:

B [locne Hae3da Ha MOCTOPOHHUI NpeaMeT:
MpoBepbTe ra3oHOKOCUIIKY Ha Hannyme no-
BPEXAEHUIN N OTPEMOHTUPYWTE ee. ToNbKo
nocrie 3Toro CHOBA BKITIOYNTE ra30HOKOCUITKY
1 BBEAWTE ee B aKcnyaTauuio.

®  Ecnu razoHokocurka BUGpupyeT HeHopMarb-
HO: HemeaneHHO NpoBepbTe ee Ha Hanuune
NnoBpeXaeHuin. 3ameHnTe Unm oTPEMOHTU-
pynTe noBpexaeHHble getanu. Hangute He-
3aKpenreHHble AeTany 1 3akpenuTe nx.

6.1 PerynupoBaHue HanpaBsnsoLien
PYKOAITKM COOTBETCTBEHHO POCTY
nonb3oBarens (03)

1. C 0ob6eunx cTopoH HanpasnsioLLen 6anku:
B BobikpyTuTe ravku-6apatuku (03/1).
®  BbikpyTute BuHTHI (03/2).

2. Tepemectute (03/a) BepxHtoto 6anky (03/3) B
cnepaytouee otsepctue (03/4).

3. TpukpyTuTe BepxHio 6anky B obpaTtHoM no-
psiake.

6.2 PerynupoBka BbicoTbl cpe3a (09)

/\ OCTOPO>XHO! OnacHocTk nopesoB. O-
NacHOCTb MOPE30B MpU KacaHuu paBoTatoLLEero
KOCWITbHOTO MEXaHMU3Mma.

B Perynupyire BbICOTY cpesa TOSbKO Npw Bbl-
KMIOYEHHOM ABUraTene u oCTaHOBMNEHHOM KO-
CUNBbHOM MEXaHWU3Me.

H NPUMEYAHUE MakcumanbHyo 1 MUHK-
MarnbHYI0 BLICOTY CTPUXKKM, @ TakKke KONMUYECTBO
PErynmnpoBOK CM. B TEXHNYECKNX XapaKTepucTu-
Kax.

1. Cnerka npwkmute (09/a) pbiyar (09/1) Hapy-
Xy 1 yaepxwvBaiiTe, 4Tobbl pa3bnokupoBaTb
ero.

B YrtoObl Nony4nTb 6onee H13kuin Tpass-
HOVi MOKPOB, NepeaBMHbTE pblvar B Ha-
npaeneHun nepegHero koneca (09/b).

B Yr10oO6bl Nony4nTb 6onee BbICOKUI TpaBsi-
HoW nokpoB, nepeasuHbTe (09/C) pblyar B
HanpaBneHWn 3agHero Koneca.

2. OTI'IyCTMTe pbl4ar 4o ynopa B HYy>KHOe NnoJsio-

XeHune.
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6.3 [yck n octaHOB KOCMNbLHOrO MeXaHU3Ma
(10)

3anyckante KOCUMbHbIN MEXaHN3M TOSbKO Ha

POBHOM MOBEPXHOCTU, @ HE B BbICOKOW TpaBe. Ha

NMOBEPXHOCTU HE LOIMKHO BbITb MOCTOPOHHUX

npeaMeToB, Takmx kak kamHu. [Mpu 3anycke He

NPUNOAHUMANTE U HE HAKIMOHSANTE YCTPONUCTBO.

BHUMAHUE! OnacHocTb NoBpeXxaeHus Y-
cTponcTBa. MHOrokpaTHoe KOpoTkoe nocneno-
BaTenbHOE BKITHOYEHNE/BbIKIIOYEHNE NPUBOANT K
NOBPEXAEHNIO ABUraTeNs N KOCUMBHOTO Mexa-
HU3ma.

B BbikniovyaniTe ABuratenb TOMbKO Toraa, Korga
KOCUIbHbIV MEXaHWU3M HaxoauTcs B Henopa-
BMXXHOM COCTOAHUMN.

H NPUMEYAHUE [onyctumoe pabouee no-
TNIOXXEHWeE: Bbl CTOUTE 3@ ra30HOKOCUIIKOW 1 0ben-
MW pyKamu AepXuTech 3a HanpaensioLyto 6an-
KY.

nyCK KOCUJTIbHOro MexaHusma

1. Ecnu ewe Huyero He npousowno: Bectasutb
aKkkymMynaTop, cMm. enasa 5.2 "Becmaska u us-
aneveHue akkymynsimopa (07, 08)",

Cmp. 353.

2. HaxmuTe kHonky nycka (10/1) u yaepxusaii-
Te ee B HaXXaToM MOMOXEHUN.

3. TMpwxmute (10/2) NnpegoxpaHUTenbHyo ayry
(10/3) k Hanpasnstowwen pykoaTke (10/a).
[lBuratenb M KOCUIbHbIV MEXaHU3M 3any-
CTATCA.

4. Otnyctute kHonky «[lyck», npu aTOM yaep-
XUBas NpefoxpaHnTernbHYo ayry.

H NPUMEYAHUE TMpenoxpaHnTensHas ayra
He dumkeupyeTcs. [NpuaepxusanTe ee Ha Ha-
NpaBnstoLLEN PYKOATKE Ha MPOTSHXKEHUN BCEW pa-
60ThbI.

OcTaHOB KOCUINBLHOFO MeXaHu3ma

1. OTnyctute npegoxpaHutenbHyto ayry. OHa
aBTOMaTMYECKN BEPHETCS B UCXOAHOE NOo-
XeHue.

2. [JoxpuTechb NOSTHOW OCTaHOBKM KOCUINBHOMO
MexaHuama.

3. [ocTaHbTe akKymynaTop, cM. enaea 5.2

"Bcmaseka u useneyeHue akkymynsmopa (07,
08)", Cmp. 353.

/\ OCTOPOX>XHO! OnacHocTb nopesos. O-

MacHOCTb MOPE30B NpU KacaHuy paBoTaroLLEero

KOCWITbHOTO MEXaHN3Ma.

= [JoXANTECH OCTAHOBKM KOCUITbHOTO MEXaHM3-
ma.

®  [lepen Bcemun pabotamu no Texobecnyxusa-
HUIO 1 yxody: BbikntounTe yCTponcTeo v Ao-
XANTECb OCTAHOBKN KOCUIBHOTO MeXaHu3Ma.
BblHbTe akkymynsTop.

6.4 CkawwuBaHue c TpaBoc6opHukom (11,
12)

YCTponCTBO MOXET paboTaTb C TpaBOCOOPHUKOM

unu 6e3 Hero.

HaBewwuBaHue TpaBocGopHuKa

1. YbeguTtecb B TOM, YTO YCTPONCTBO BbIKIOYE-
HO, 1 KOCUIbHbIA MEXaHWU3M OCTaHOBIIEH.

2. MoagHumuTe (11/a) oTpaxaTenbHYO 3aCIIOHKY
(11/1).

3. HagecbTe (11/b) TpaBocbopHuk (11/2) Ha
aepxaTerns.

4. OnyctuTe OTpaxaTernbHYH 3aCrnOHKY.

MpoBepka ypoBHs 3arpy3ku

MHankaTop ypoBHsi 3anonHenus (12/1) npu ko-
LUEHWN NPUXMMaeTCsl MOTOKOM BO3AyXa BBEPX
(12/a), noka oH elle He 3anonHeH (12/2). Ecnn
TpaBocbopHuK (12/3) 3anonHeH, Ha HEM NOSBNS-
eTcs MHaMKaums ypoBHs 3anonHexus (12/b). He-
06X0AMMO OMOPOXKHUTL TPABOCOOPHWK.

HaBselwwuBaHue n onopoxHeHue
TpaBoCGOpHMKa

/\ OCTOPOXHO! OnacHocTb nopesoB. O-

nacHoCTb NOpe30B Npwv kacaHun paboTatoLero

KOCUINBHOrO MExaHu3ma.

B CHuMmanTe TpaBOCGOPHUK TOMbKO TOraa, Kor-
[la KOCUIbHbI MeXaHW3M HaxoauTCs B He-
NOABWKHOM COCTOSIHUW.

H NPUMEYAHUE TMpwn onopoxHeHnn TpaBoc-
BGopHUKa TakKe oYMLLanTe BbiMyCKHbIE OTBEPCTUS
VMHAMKaTopa ypOoBHS 3arpy3ku, 4Tobbl obecne-
YNTb Hagnexallyto paboTocnocobHOCTb.

1. YbepuTtecb B TOM, YTO YCTPONCTBO BbIKIOYE-
HO, 1 KOCUIbHbIA MEXaHWU3M OCTaHOBIIEH.

2. TlogHumWTE OTpaxaTenbHY 3aCOHKY
(11/1).

3. CHsatb TpaBocbopHuk (11/2) ¢ kpenneHui
OBWKEHMEM Ha cebs.

4. OnopoxHWTe TpaBOCOOPHUK.
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5. Ouuctute npopyBoYHble oTBepcTUs (12/4)
MHOMKaTOPa YPOBHS! 3arONHEHUS.

6. YctaHoBUTE TPABOCOOPHMK (CM. BbILLE).

6.5 BknroyeHue u BbIKIKOYEHUE KONIECHOIo
npusopaa (13)*
*: Tonbko npu 4.65 Li SP u 5.15 Li SP.

H NPUMEYAHMUE KonecHblit npuBOA MOXHO
BKJTIOUMTb TOJNbKO NpuY paboTatolem asuratene.

BknroveHue KonecHoro npueoaa

1. BkmounTe yCTPOMCTBO M 3anycTuTe ABuUra-
Ten..

2. TMpwxmnTe BUNKY NepeknoveHns nepenay
ans konecHoro npusoga (13/1) K noBepxHo-
CTU PYKOSATKM Ha HanpaenstoLlen banke
(13/2) n ynepxupaiite (13/a) ee. Bunka ne-
pekrnioYeHus nepeaayd Ans KonecHoro npuBo-
Aa He cukeupyeTcs.

BbIkntouyeHue KonecHoro npuBoaa

1. Otnyctute (13/b) BUNKY nepekntoveHus ne-
peday ansa konecHoro npusoga (13/1). OHa
aBTOMaTWYECKV NEPEXOANT B HYNeBOE Moso-
XeHue.

6.6 MynbyMpoBaHMe C MOMOLLbIO KITMHA
Ansa mynbunpoBaHus (14, 15)*

*: npu 4.65 Li SP u 5.15 Li SP.

Bo Bpems MynbunpoBaHusi cpe3aemblii Matepu-

an He cobupaeTcs, a ocTaeTcs Ha Tpase. Mynb-

Ya 3alumLiaeT NoYBY OT BbICbIXaHWUsA U obecneyu-

BaeT ee nuTaTenbHbIMK BelecTBaMu. Jlyyiine

pe3ynbTaTbl AOCTUIAOTCS NPU PerynsapHon

CTpWxkKe Npubn. Ha 2 cM. BbICTPO rHMET Tonbko

Mornogas TpaBa C MSArkOM JIMCTOBOWN TKaHbHO.

B BbicoTa TpaBbl Nepes MyrbYvpoBaHNEM:
Makc. 8 cm.

B BbicoTa TpaBbl NOCME MyNbYMPOBAHUS: MUH.
4 cwm.

H NPUMEYAHUE Otperynupyiite Larosyo
CKOPOCTb B COOTBETCTBUMN C MYNbYMPOBAHMEM,
He nepegBuranTech CrMLLIKOM BbICTPO.

YcTaHoBKa KnuHa ana mynbympoBaHus (14)

/\ OCTOPOXHO! OnacHocTb nopesos. O-
nacHOCTb MOPe30B Npu kacaHuy paboTatoLero
KOCWNBbHOrO MexaHu3ma.

B [lepepn yCTaHOBKOM BbIKMOYMTE YCTPOWCTBO 1
BbITALLMTE NPEAOXPAHUTENBHbBIN TOPLIEBON
KrHoy.

1. BbIKMOYUTB YCTPONCTBO.

AL:KO
2. CHumnTe TpaBOCOOPHUK.

3. TogHumunTe oTpaxaTernbHyto 3acrnoHky (14/1)
n yctaHosute (14/a) kK ANa MynbyYMpoBa-
Hus (14/2) B oTbpackiBatoLLmii naTpybok
(14/3). drkcaTop AOMKEH 3aLLenKHyTCS.

BHUMAHME! OnacHocTb noBpexaeHus y-
cTponcTBa. Ecnv knuH Ans MynbunpoBaHus He
3alLerk1BaeTCsi, BO3MOXHO ero noBpexaeHue u-
N1 NoBpeXaeHne KOCMIbHOrO MexaHu3ma.

®  Cnepgute 3a TeMm, 4TOObI hukcaTop 3aLlern-
KHyrCs.

YpaneHue knuHa ansa mynbunpoBaHus (15)

1. BbIKMOYUTL YCTPOMCTBO.

2. [MogHuMUTe oTpaXKaTenbHYH 3aCOHKY.

3. OcnabbTte dukcaumio (15/1) Ha knnHe Ans
MynbuupoBaHus (15/a).

4. BebiHbTe (15/b) kNUH ANs MynbYnpoBaHUst
(15/2).

6.7 CkawmnBaHue c 60KOBOM pa3rpy3Komn
(16)*
Tonbko 5.15 Li SP.

/\ OCTOPO>XHO! OnacHocTb nopesoB. O-

NacHOCTb NOPEe30B MNpU kacaHuu paboTaroLlero

KOCWMbHOIO MexaHu3ma.

B YcTaHaBnuBamTe unv CHUManTe BCTaBKy A
6OKOBOW pa3rpy3ku TONbKO NpY OCTAHOBIEH-
HOM ABUraTerne u KOCUIIbHOM MexaHu3me.

YcTaHoBKa BCTaBKU A1isi 60KOBOW pa3rpy3ku

1. BbIKno4MTE YCTPOMCTBO U C pEXYLLEN ne-
CKOWi aKKyMynsTop.

2. CHumMmuTe TpaBOCOOPHUK.

3. TlepemecTtuTe pblyar pa3dnokmpoBku (16/1),
HaxaB (16/a) Ha KPbILLKY.

4. Ortkponte n yaepxwuanTte (16/b) kpbiLky
(16/2) GokoBoOW pasrpysku.

5. BbiHbTe (16/c) BcTaBky Anst GOKOBOWN pasrpys-
Kn (16/3).

6. MepaneHHo 3aKkpolTe KpbiLLKy 6okoBOW pas-
rpy3ku (16/2). Kpbilka 60koBOM pasrpy3ku
3awmaeT BCTaBKy AN GOKOBOWM pasrpysku
OT BbINagaHus.

7. YcTaHoBWTE aKKyMynsiTop U BKIOYKTE Y-
CTPOWCTBO.

CHsATUe BCTaBKM ANsi 60KOBOW pasrpy3ku

1. BbIKno4MTE YCTPOWCTBO U C pEXYLLEN ne-
CKOVi aKKyMynsTop.
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YkasaHus no Kcnnyartauuun

2. OrtkpowTte n yaoepxusanTe (16/b) KpbILKy
(16/2) GokoBoOI pasrpysku.

3. Chumute (16/c) BcTaBky ans 6okosown pas-
rpy3km (16/3) n 3akponTe KpbiLKy (16/2).

4. YcTaHOBWTE aKKyMymnsATOp W BKOYUTE Y-
CTPOWCTBO.

6.8 CknapbiBaHue U packnagbiBaHue
Hanpasnsowen 6ankm (17)

CnoxvB HanpaBsnsoLLyto 6arnky, Bbl MOXeTe Ha-
KMOHWTb YCTPOWCTBO Ha 6OK U TEM CamblM Nerko
OYUCTUTb KOCUIbHBIN MEXaHN3M. YCTPONCTBO
TakKe MOXHO XPaHWUTb B 3TOM MOJNIOXEHUN AN -
KOHOMUW MecTa.

/\ OCTOPOXHO! OnacHOCTL 3alieMmneHus.
Manbubl 1 Apyr1e Yactu Tena moryT BbiTb 3axa-
Thl MeXy CBOGOAHLIMU YaCTAMU Hanpasnsito-
e 6anku.

®  XOopoLlo yaepxuBaniTe cBOGOAHbIE YacTy Ha-
npaesnsoLLen danku.

= [lepxuTe nanblbl Unv gpyrie 4yactu Tena
BOAnu ot cBOGOAHBIX YacTel.

CknagbiBaHWe Hanpasnsilolwen 6ankm
1. OcnabbTe BCe ranku-6apatuku.
2. CnoxwTe HanpasnswoLyto 6anky.

PacknapbiBaHve HanpaBnsoLen 6anku
1. PasnoxuTe HanpaBnsioLyto 6anky.
2. 3aTsaHuTe Bce ranku-6apallku.

7 YKA3AHWUA MO SKCMIYATALUU

CobntopaiTe ykaszaHusi No TexHuke 6esonacHocTtu!

H NPUMEYAHUE Cobniogainte MECTHblE
NPEANMCaHNS OTHOCUTENLHO UCTIONb30BaHMS ra-
30HOKOCUITKY.

®  O6paTtuTe BHUMaHWe Ha NpeaMeThl B TpaBe
¥ yoanute 13 paboyeii 30HbI.

KocuTe TomnbKko npy XOpoLLUEM OCBELLEHUN.
Kocute Tonbko oCcTpbIM HOXOM.

YnpaBnsnte ycTpoNcTBOM TOMbKO Ha Ha-
npasnstoLen 6anke.

B [lepemelyarnite yCTPONCTBO TOMBKO B NpOry-
NIOYHOM Tewmne.

B Bcerga nepemelyarite yCTPOMCTBO NONEpek
cknoHa. He nepemeLuante ra3oHoKOCUIKy
BHM3 1 BBEPX MO CKIIOHY, @ Takke Ha CKIMoHax
c yrnom 6onee 10°. Cobntogante ocobyto o-
CTOPOXHOCTb NPU U3MEHEHWUN paboyero Ha-
npaBneHust.

Pexylias cnoco6HOCTL U CPOK CNYXObI

aKKyMynSATOpoB

B Pexyliasa cnocobHOCTb unu nnowagb, KoTo-
past MOXeT ObITb CKOLLEHa, 3aBUCAT OT Xa-
paKkTepuCTMK razoHa. Ha pexyuyto cnocob-
HOCTb BNUSIIOT Takme (hakTopbl, Kak AnnHa
TpaBbl, NNIOTHOCTL TPaBbl, BbIOpaHHasi BbICO-
Ta cpesa 1 BNnakHOCTb rasoHa.

B OnTumanbHoe BpeMsi paboTbl AOCTUraeTcst
3a CYEeT YacToro KOLEHUs 1, cneaoBaTerbHO,
NoAAEPXKaHUS HU3KOW BbICOTbI Fra3oHa.

B YacToe BKIOYEHME U BbIKIOYEHNE ra30HOKO-
CUIKM BO BPEMSI KOLLEHNS TAKKE YMEHbLUAET
PEXyLLYH CNMOCOBHOCTb, Kak U He MOMHOCTLI0
3apsKEHHbIN aKKyMynaTop.

B BknoyeHre npmBoaa Konec yMeHbLUIaeT pe-
XKYLLLYHO CNOCOBHOCTb M CPOK CIY>KObl akKyMmy-
nsatopa.

B Yro6bl ONTUMU3MPOBATL PEXYLLYI CNOCO6-
HOCTb, PEKOMEHYEM YacTO KOCUTb Fa3oH, Y-
CTaHaBnMBaTb BbICOTY Cpe3a U nepemeLlatb
YCTPOWCTBO B NPOryrnoYyHOM Temre.

H NPUMEYAHUE Yto6bI NpoanunTh Cpok
Cnyx0bl, MOXXHO NPUOBPECTN AOMONHUTENBHbIN
aKKyMynsTop.

CoBeTbl NO KOLIEHUIO

B BbicoTa cpesa TpaBbl OCTAeTCs Ha ypoBHe 3—
5 CM, He BbIMOMHANTE KOLLEHNEe Ha YpOBHE,
KOTOPBbIN NPeBbILIAET MOIOBUHY OT 3TOro
3HaYeHus.

B He neperpyxante razoHokocunky! B cnyyae
DOJIMHHOM 1 TSKENON TpaBbl YacToTa Bpalle-
HMS1 3aMETHO CHUXKaETCS, U PEXYLLMIA HOX
6rokupyeTcs. YBenuubTe BbICOTY cpesa U Ko-
CUTE HECKONbKO pas.

L] BeTep 1 COJTHL e MOryT BbICYLUUTb ra3oH no-
Clle KOLIeHndA, NO3TOMY KOCUTE B KOHLEe OHA.
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8 TEXOBCINYXWUBAHUE U YXO[

/\ OMACHOCTb! Yrposa %u3Hu n3-3a He-
Hapnexauwero oocnyxusanus. ObcnyxusaHue
HeKBanMUUMPOBaHHLIMM NMLIAMK, a Takke UC-
nonb30BaHNe HepaspeLleHHbIX 3anyacteil MoryT
NPUBECTU K CEPbE3HBIM TPAaBMaM 1 axe K cMep-
TV BO Bpems paboTbl.

B He ygansunte npegoxpaHuTerbHble Npucno-
COGEHNs 1 He BbIBOOUTE MX U3 CTPOS.

B )Acnonb3yinTe TONbKo paspeLleHHbIe Opuri-
HarnbHble 3an4acTu.

B Y6eauTechb, YTO YCTPOWCTBO HAaxXoauTCs B pa-
604eM 1 YACTOM COCTOSIHUM NyTEM perynsip-
HOrO ¥ Haanexalero o6cnyXxvuBaHus.

/\ NPEQYNPEXOEHUE! OnacHocTb nope-
30B. OnacHocTb MOPE30B NPU KOHTaKTe C OCTpPbI-
MW OBWXYLLMMUCA AeTansMn YCTPONCTBa U pe-
XKYLLMM UHCTPYMEHTOM.

B Bcerga BbIkNO4anTe YCTPOMCTBO A0 TEXHU-
4YeCKOoro 1 CepBMCHOrO 06CNyXMBaHWA U O-
YUCTKW. BbIHbTE akkymynsaTop.

B Bcerga HocuTe 3aluUTHbIE NepyaTky BO Bpe-
M$S TEXHUYecKoro obcnyxmnBaHus, yxoga u o-
YUCTKM.

8.1 PerynsipHble paGoTbl no
TexobcnyxuBaHuio
B YBeautech, YTO BCe raniku, 6onTbl U BUHTbI
NMOTHO 3aTSAHYThI, @ YCTPOWCTBO HaxoamTcs
B 6e3onacHom paboyem COCTOSIHUN.
B PerynspHo nposepsiite paboTocnocobHOCTb
1 M3HOC TPaBOCOOPHMKA.

8.2 OuwncTka ycTpoMCTBa U KOCUITbHOTO
MexaHu3Ma

BHUMAHME! OnacHocTb BcnegcTBue nona-
AaHusa BoAbl. [TonagaHvne Bogbl B yCTPOMNCTBO
MOXET NPUBECTN K KOPOTKOMY 3aMbIKaHWIO 1 Mo-
BPEXOEHWIO NEKTPUYECKUX KOMMOHEHTOB.

B He pacnbinawTe Ha YCTPOWCTBO BOAY;

B }Icnonb3ynte ANs O4YUCTKU UCKIOYUTENBHO
LLETKY C PYYKOW Unn TPSNKY.

OcTaHoBuUTE ABUraTenb.

[locTaHbTe akkymynsaTop.

CHUMUTE TPaBOCOOPHWK.

CnoxuTe HanpasnsoLyto 6anky (cm. erasa
6.8 "CknadbieaHue u packnadbigaHue Ha-
npasnsaowel banku (17)", Cmp. 356).

5. HaknoHuTe ycTponcTBo Ha 60K 1 ouncTute
KOCWMbHBIA MEXaHN3M.

H>ON =

8.3 TpoBepka n 3ameHa HOXa

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! Cepbe3sHble TpaB-

Mbl OT ABUXYLLMXCA AeTarnen Hoxa. V3HoweH-
HbIW, NOTPECKABLUNNCS UINN NOBPEXAEHHBIN HOX

MOXeT CromMaTbCs, a ero AeTanu MoryT cTaTb O-

nacHbIMU CHapsigamu.

B PerynapHo npoBepsiiTe HOX Ha NpegmeT Mo-
BpeXaeHun.

B He ncnonk3ynTe ra3oHOKOCUIIKY, €CINU HOX
W3HOLLIEH MIIN NOBPEXAEH.

B 3artauyvBaTb WM 3aMEHSITb TYMNOW UK NoBpe-
XOEHHbIN HOX pa3peLuaeTcs Tonbko paboT-
HVIKaM CEPBUCHOTO LIEHTP U3roTOBUTENS Unn
aBTOPU30BaHHOIO Aurnepa.

B [lpu obcnyxvBaHUM HoXa obpaTnTe BHUMa-
HVe, YTO ero MOXHO nepemMeLlaTb Aaxe npu
BbIKITIOYEHHOM UCTOYHVKE NUTAHWS.

B ByabTe OCTOPOXHBI NPU perynmpoBKe MaLlu-
Hbl, YTOObI He 3axaTb nanbLbl Mexay nog-
BWXXHBIMW HOXXaMU N HEMOABWKHBIMU YacTs-
MV MaLLUWHBbI.

B Y7006bI N36exkaTh BUOPALIMK, HOX 1 HOXKEBOM
BWHT BCcerga Heobxoaumo 3aMeHsiTb BMeCTe.

B [lepesaTaumBaeMblil HOX JOMKEH ObITb cOa-
naHcmpoBaH. PasbanaHcupoBka HOXa MoXeT
NPUBECTM K CUIbHON BUGpaLIMn 1 noBpexae-
HUIO ra30HOKOCUITKN.

8.4 PerynupoBka 60yaeHOBCKOro Tpoca
KonecHoro npuBoga (18)*

*: [pu 4.65 Li SP u 5.15 Li SP.

Ecnu npu paboTatoliem auratene He Bkova-

eTCs KonecHbI NPUBO/, 3TO O3HaYaeT, YTo 6oy-

[EHOBCKUI TPOC CTan CrAULIKOM AJTMHHBIM 1 ero

HEeobX0ANMO HaTAHYTb.

/\ OCTOPO>XHO! OnacHocTb TpaBMUpPOBa-
HuA. [BuxyLLmMecs AeTanu u getanm ¢ ocTpbiIMU
KpasimMu (HanpumMep, HOX), a Takke BHe3anHo
npuBegeHHas B ABUXEHNE ra3oHOKOCUIKa, MoryT
NpUBECTU K TPaBMam.

B PerynmpoBaTb TOPMO3HOW TPOC TOMbLKO NpK

3aBeeHHOM ABuraTene.

1. BblknoynTE YCTPONCTBO M AOXKAUTECH OCTa-
HOBKM pexyLLero annapara.

2. TloBepHuUTe perynupoBoyYHyto aeTanb (18/1)
Ha 60yaeHOBCKOM TpOCe B HanpaBneHun
ctpenok (18/a).

3. UYtobbl NpoBEpUTL PErynmpoBkKy, 3anyctuTe
ABuratenb ¥ BKIIOYMTE KONECHbIN NpuBOA.
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YcTpaHeHue HeucnpaBHOCTEN

4. Ecnu konecHbIi NpuBog BCe elle He paboTa-
€T, caanTe ra3aoHOKOCUIIKY B CEPBUCHbIN
LIEHTP UM aBTOPU30BaHHOE CneLnanu3npo-
BaHHOE npeanpusitue.

8.5 PeMoOHTHbIe paboTbl

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! OnacHocTb TpaB-
MUpPOBaHUs BO BPEMS PEMOHTHbIX pa6oT. He-
Haanexalwuii PeMOHT MOXeT NPUBECTM K CEpbes-
HbIM TPaBMaM W NOBPEXAEHUIO YCTPONCTBA.

= [lpoBefeHVe PEeMOHTHbIX paboT paspeLuaet-
CS TONMBbKO CEPBUCHBIM LIEHTPaM NpousBoam-
Tens UNv aBTOPU30BAHHBLIM CrieLmManManpo-
BaHHbIM KOMMaHmsim!

B HuxenepeymncneHHbIx cryvasx cregyeT obpa-
TUTBLCS B CEPBUCHBIN LIEHTP M3roTOBUTENS:

B nBuratenb 6onblue He 3anyckaeTcs.
B YCTPOMWCTBO Haexano Ha npegMerT.

HeucnpaBHoCcTb MpuunHa

OBuratenb He pa6o-
Taer.

AKKyMynsTOp paspsiKeH.

Hoxx 3akynopeH.

MoBpexaeH Kabenb unu Bbl-

KrnrovarTenb.

CHMXeHHasa Mol
HOCTb ABUraTens.

AKKYMYSITOP paspsikeH.

Hox 3aTynuncs.

CrULIKOM MHOTO TpaBbl B pas- B

rPy304HOM OTBEPCTUN.

OBuratenb ocTa-
HaBnuBaeTcs BO
BPEMS KOLUEHUS.

Hox 3aTynuncs.

[Buratesnb neperpyxeH.

TpaBoCGOpPHUK He-  [A30H BAXHbIN.
[0CTaTOYHO 3anon-

HeH

TpaBocOOpHMK 3a6UT.

AKKYMynsiTOp OTCYTCTBYET UNn
HenpaBuIIbHO YCTaHOBIIEH.

Hox v (vnun) Ban aBuratens U3orHyTbl.

YcTporicteo BUGpUpyeT 1 He paboTtaeT ¢ ne-
pebosmn.

B AKKYMyNSTOP BbITEKAET UITN NMOBPEXIEH.

9 YCTPAHEHMUE HEUCNPABHOCTEWN

/\ OCTOPOXHO! OnacHocTk TpaBMUpOBa-
HuA. [BUXYLLMECS YacTV 1 AeTanm ¢ OCTpbIMA
KpasiMv MOTyT NMPUBECTM K TPaBMaM.

B Bcerga HocuTe 3alUMTHbIEe NepyaTku BO Bpe-
Ms1 TEXHUYECKOro obCnyxuBaHus, yxoaa u o-
ymnctkm!

H NPUMEYAHUE B cryyae BO3HUKHOBEHUS
HeWCnpaBHOCTEN, KOTOPbIe He yKa3aHbl B JaHHOW
Tabnuue Unu ¢ KOTOpbIMK Bbl HE MOXETE crpa-
BUTbCS CAMOCTOSITENbHO, 06palLaiTech B Hallly
CEPBUCHYIO CryxDy.

Cnocobbl ycTpaHeHUs

BcTaBuTb akkyMynaTop npaBumnbHO.

3apsauTb akKyMynsTop.

B YCTpaHuTe 3aKynopKy HOXa.

B 3anycTute ra3oHOKOCUIIKY Ha HU3KOM
rasoHe.

He ncnonb3aywte yctponcteo! O6patutbes
B CEPBVICHbIN LIEHTP U3roToBUTENS.

3apsauTb akkymynsTop.

[ns 3aToukn Hoxa O6paTVITer B cepBuc-
HbIN LLeHTP N3rotoBUTENA.

Y6epuTe Tpasy.
B OuucTUTE OTpaXkaTenbHYH 3aCMOHKY.

[ins 3aToukn Hoxa O6paTVITer B cepBuc-
HbIN LLeHTP N3rotoBuUTENA.

OTKItOUNTE ra30HOKOCUIIKY, MOMECTUTE ee
Ha MII0CKYH NMOBEPXHOCTL UMW Ha HU3KYIO
TpaBy, U CHOBa 3anycTuTe.

[anTte ra3oHy BbICOXHYTb.

Ounctute ceTky TpaBocObOpHYKA.
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HeuncnpaBHoCTb

Cpok akcnnyaTtauum
aKKyMynsiTopa 3Ha-
YUTENbHO CHU3MUI-
cs.

AKKyMynsTop He 3a-
psKaeTcs.

10 TPAHCINOPTUPOBKA

10.1 TpaHcnopTUMpoOBKa yCTpPOUCTBA

MpuunHa

CrnuLIKOM MHOTO TpaBbl B pas-
PY304HOM KaHare unm Kopry-
ce.

Hox 3aTynuncs.

CnuLwKoM HM3Kas BbiCOTa cpe-
3a.

TpaBa CITMLLIKOM BblICOKas nnu
CITULLKOM BIaXKHasd.

CnuLiKom Bblcokast CKOpPOCTb
KOLLUEeHUA.

CkalumBaHue ¢ 3anorHeHHbIM
TPaBOCOOPHMKOM.

Cpok cnyx6bl akkymynstopa
UCTEK.

SaFPHBHeHbI KOHTaKTbl.

HewncnpaBHOCTb akkymynstopa
UnK 3apsiBHOro YCTPOWACTBA.

[MeperpeB akkymynsaTopa.

Cnoco6bl ycTpaHeHusi

B OyncTUTE pasrpy304HbIN KaHan unm
Kopnyc.

®  OTperynupyiTe BbICOTY Cpe3sa TpaBbl.

[Ins 3aTo4kmn HoXXa obpaTUTECh B CEPBUC-
HbIA LEHTP U3roTOBUTENS.

YcraHoBuTe BbICOTY NOApPE3KN.

YnyJleHne ycnoBuii: Jante BbICOXHYTb, Y-
BennYbTE BbICOTY NOAPE3KM.

YMeHbLUMTE CKOPOCTb KOLLEHUS!
OuncTnTe pasrpy304HbIN kaHan unu
Kopnyc, 4ToObl HOX cBOOOAHO BpaLyan-
cs.

OnopoxHUTE TPaBOCOOPHKK N OUUCTUTE
pasrpy3oyHbI KaHan.

3ameHuTb akkymynatop. Mcnonb3oBaTb
TOJNIbKO OPUTMHanbHbIE MPUHAANEXHOCTU OT
npovssoauTens.

OunCTNTE KOHTaKTbI aKKyMynsTopa Heme-
Tannuyeckum npegmeTom u obpaboTarite
crnpeem ANns aneKTpUYEeCKnX KOHTaKTOB.
BHumaHnue! He donyckalime 3ambikaHusi
KOHMaKmos Memasiu4yeckum npedmemom!

3akasaTb 3an4yacTv y nponssoauTens.

[aTtb akkyMmynsiTopy oCTbITb.

TpaHcnopTUPOBKa YyCTPOUCTBA MeXay ABYMsi

paboymmu 3o0Hamm

[lepemecTute yCTPOMUCTBO C YCTAHOBMNEHHON

BHUMAHME! OnacHocTb NoBpeXaeHusi Ko-
CUNbHOro MexaHusma. [lpy MUHVYMarnbHOW Bbl-
COTe cpes3a Kocurka MOXeT ObiTb MoBpexaeHa B
crnyyae Haesfa Ha CTyNeHbKW, KPOMKU Unn
6opatopsbl.

B [1na TpaHCMOPTMPOBKM YCTAHOBUTE MaKcu-
MarbHY0 BbICOTY cpesa.

1. OTKNOYUTE KOCUTbHBIA MEXaHWU3M U NOAO-
XOuTe, Noka OH NOJTHOCTbH OCTAHOBUTLCA.

2. YcTaHOBWTE MakCUMarbHYH BbICOTY cpesa.

MakcuMarbHOW BbICOTOM cpe3a B pabouyto
obnacTb.

®  [Ina obneryeHust ABUXEHUS BKIOYUTE KOec-
HbI NpuBOA™.

B [Ina nepeHOoCKM YCTPONCTBA UCMONb3ynTe
HWKHIOK HanpasrnsioLLyto 6anky v nepegHto-
10 PyuKy™.

* 8 3agucumMocmu om Mooeru, CM. MexHUYeckue

XapakmepucmuKu.

TpaHcnopTupy#Te yCTPOUCTBO B

TPaHCNOPTHOM cpeAcTBe

B CHATb akKymynaTop.

B CrnoxwuTte HanpasnsLLyto banky.
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XpaHeHue

= 3awuTuTe YCTPOMNCTBO OT ONPOKUABLIBAHUS U
CKOMBXEHWS B TPAHCMOPTHOM CpeacTBe.

B 3awuTtnTe YyCTPOMCTBO OT BO3AENCTBUS OKPY-
atoLwyx NnpeaMeToB.

B He cTaBbTe HUKakne npeamMeTbl Ha yCTpOVI-
CTBO.

10.2 TpaHcnopTupoBKa

[Mepen TpaHCNOPTUPOBKOW BbINOMHUTE Crieayto-
e AencTBUs:

1. BbIKMOYNTL YCTPOMCTBO.

2. BblHbTE akKymMynsTop U3 yCTpOMCTBa.
3. YcTaHoBWTb BCE 3alUUTHBIE KOXYXN.
4

[MpaBunbHO ynakynTe akKyMymnaTop (CM. Hu-
xe).

H NPUMEYAHUE HomuHanbHasi MOLLHOCTb
akkymynsTopa coctasnsiet 6onee 100 Bt4! IMo-
3TOMY cobnopariTe crneayowme npasuna TpaHc-
nopTMpoBku!

BxoasLwmi B KOMAMEKT NNTUN-NOHHbBIN akKyMynsi-
TOp nognagaeT noA AencTBue 3akoHa ob onac-
HbIX rpy3ax, HO MOXET NepeBO3nNTLCS Ha ynpo-
LLIEHHbIX YCIOBUSX:

B YacTHble Nofb3oBaTeniv MoryT NepeBo3uTb
aKKyMyISITOpbl aBTOTPAHCNOPTOM 6e3 KaKux-
nmBo [ONOMHUTENbHBIX TpeboBaHWi, Npu yc-
NOBUM MX NEPEBO3KM B 3aBOACKON yNaKoBKke
N ANA NMUYHBIX Leneil.

®  KomMmepuyeckne nonb3oBaTenu, KoTopble ocy-
LLEeCTBNSIIOT TPAHCMOPTUPOBKY B CBSA3W CO
CBOEl OCHOBHOW AeATENbHOCTbIO (Hanpu-
Mep, MOCTaBKM Ha CTPOUTENbHbIE NMOLLAaAKN
UM AeMOHCTPaLMN 1 06paTHO), Takke MoryT
U3BreYyb BbIrOAY U3 3TOTO YNPOLLEHMS.

B 06oux Bblleyka3aHHbIX Criydasx OOMKHbI ObITb
NPUHSTBHI Mepbl NPeaoCTOPOXXHOCTH, YTOBLI Npe-
[OTBpPaTUTL YyTeuKy coaepxkumoro. B apyrux cny-
Yasx OOIMKHbI COBNAaTbCA NONOXeHNss 3aKkoHa
06 onacHbIx rpy3ax! HeBbinonHeHne aToro Tpe-
60BaHUsi MOXET NOBreYb 3a CO6OI cepbesHble
wiTpadbl 4N OTNPaBUTENS UMW NepPeBO3YMKa.

[dononHutensHas UHgopmaums o
TPaHCMOPTUPOBKE U Nepechlnike

= TpaHcnopTMpOBKa M Nepechinka JIMTUNR-UOH-
HbIX aKKyMYSTOPOB pa3speLLaeTcs TOMbKOo
Mpw YCIOBUM OTCYTCTBUSA MOBPEXAEHNN!

= [InNs TpaHCMOPTUPOBKU akKyMynATOPOB pas-
peLlaeTcs UCMonb30BaTh TOMbKO OpUrMHarb-
Hble KOPOOBKY 1N NOAXOAALLYO Tapy ANs O-
nacHbIX rpy3oB (TpeboBaHue He pacnpocTpa-

HSETCS Ha aKKyMynsiTOpbl HOMUHANBHOW
MoLHoCTbio MeHee 100 BT4).

B OTKpbITbIE KOHTaKTbI aKKyMYsITOPOB noare-
XaT 3aKnemBaHuio BO n3bexaHne KopoTkoro
3aMblKaHUS.

B BHyTpu ynakoBKM akKyMynsTOpbl AOIHKHbI
ObITb 3alUMLLEHbI OT CMELLEHUS, B NPOTUB-
HOM crnyyae BO3MOXHO MX MOBpeXAeHe.

B [pv TpaHCNOPTMPOBKE UMK Nepeckbinke Npo-
BepsifiTe NPaBUIIbHOCTb MapKUPOBKM 1 JOKY-
MeHTauun (KypbepCcKon nnm aKCneguTopcKon
cnyxo).

B [lpegBapuTenbHO BbISICHATE, BO3MOXHA N
nepeBo3ka BbIOPaHHbIM NOCTABLLMKOM YCryr
1 ohopmMmuTE 3aKas.

Mpw noaroToBke k Nepechblnike pekoMeHayem 06-

paTUTLCS K CreumanncTy No onacHbIM rpy3am.

Takke NpyMUTE BO BHYMaHWE BO3MOXHbIE [0-

NONHUTENbHbIE HaLMOHamMbHbIE NpaBuna.

11 XPAHEHUE

= [locre KaXaoro UCrnofb30BaHus TLaTenbHo
o4uLanTe YyCTPOMCTBO M NpU HEOBXoANMO-
CTW yCTaHaBNBaNTE BCE 3aLUMTHBIE KOXYXM.

B BbinonHuTe Heobxoammoe TeXo0CnyKMBaHu-
e.

= XpaHuTe YyCTPOIMCTBO B CYXOM, 3anvMpaemMom
MecTe, HeJOCTYMHOM Afs AeTEN.

11.1 XpaHeHue aKKyMynsATOPHOWN
ra3oHOKOCUIKH

/\ OCTOPOXHO! OnacHocTb nony4eHus
TpaBMbI Npu xpaHeHuu. CyLecTByeT puck no-
TyYeHUs TpaBMbl U3-3a OCTPLIX KpaeB AeTarneu y-
CTPOWCTBA Ha XpaHWMOM YCTPOWCTBE.

B /ckroumTe BO3MOXHOCTb AOCTYMa K yCTPOM-
CTBY [€eTel U MOCTOPOHHMX NHL.

B XpaHuTe yCTPONCTBO TOMBbKO C yAaneHHbIM
aKKyMynsSTOPOM.

1. BbIKNOYNTL YCTPOMCTBO.

2. [ocTtaHbTe akKymynsaTop.

3. OnopoxHUTe TPaBOCOOPHWMK N OYMUCTUTE pas-
rPY304HbIN KaHan.

4. TuwartenbHO O4YUCTUTL YCTPONCTBO.

5. [Hoxauntecb oxnaxaeHus asuraTens U Bcero
yCTpONCTBa.

6. Ob6paboTanTe Bce MeTannmM4yeckue aetanv
Macriom W CUIMKOHOM ANS 3aLUMThl OT Kop-
posuu.

7. CnoxuTe HanpaensoLlyto b6arnky.
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8. XpaHuTe yCTPOMCTBO B CyXOM, YACTOM U yTe-
nfeHHoOM MecTe. HakponTe ycTponcTBO Abl-
LawuUm Henpomokaemblm 6peseHTom Ans
3aLWmMThl OT NbNK. He ncnonbaynte nonmatu-
TIeHOBYIO MINEHKy, YToObl NpefoTBPaTUTL Ha-
KOMnneHve Bnaru.

11.2 XpaHeHue akkymynsitopa U 3apsigHOro
ycTponcTBa

/\ OMACHOCTb! B3phiBo- 1 noxapoonac-
HocTb! B3pbIB akkymynsaTopa npuBegeT Kk cmep-
TU U Cepbe3HbIM TpaBMaMm B pesyrnbTaTe xpa-
HeHWst BONM3n OTKPLITOro NiiaMeHn U NCTOYHN-
KoB Tenna.

= XpaHuUTe akKyMynsiTop B NPOXIIadHOM U Cy-
XOM MecCTe, Kak MOXHO Aarnblle OT OTKPbITOro
nrnameHn U UCTOYHWUKOB Terna.

H NPUMEYAHUE Enaropaps asTomatuye-
CKOMY Pacro3HaBaHMIO YPOBHS 3apsia BO BpeMs
3apSAKM aKKyMYNSTOP 3aLlMLLEH OT Neperpysku
1, TaKUM 0BPa3oM, MOXET OCTaBaThbCS B 3apsif-
HOM YCTPOICTBE B TEeUEeHWe onpeaeneHHoro Bpe-
MEHU, HO HE MOCTOSIHHO.

H NPUMEYAHUE TMoapo6HOCTH CM. B OT-
[OernbHbIX PYKOBOACTBAX MO 3KCnyaTauum K akky-
MYNATOPY U 3apsiiHOMY YCTPOWCTBY.

B AKKyMynsSTOp crieflyeT XpaHuUTb B CyXOM U
3aLUMLLEHHOM OT BO3AENCTBUS MUHYCOBbIX
Temneparyp NnomeLLeHnn Npu Temnepartype
o1 0 o 25 °C. Bo Bpemsi xpaHeHns akkymy-
naTop AosmkeH ObiTb 3apsbkeH Ha 40 — 60 %.

B Bo nsbexaHne KOpOTKOro 3aMblKaHWs akKy-
MynSATOp He crnefyeT XpaHuTb Bbnman me-
TannM4ecknx Um KMCroTocoaepXaLlmx
npeameTos.

12 YTUNIU3ALKA

Tonbko ans ctpaH EC:

CornacHo EBponeiickor ampektuse 2012/19/EC
00 yTunm3aumm ObIBLUKMX B UCMOMb30BAHUM dMEK-
TPUYECKOTO M 3NIEKTPOHHOIO 060pyAoBaHNs 1 ee
BHeJpEHNEM B HaLMOHaINIbHOM 3aKOHO4aTesbCTBE,
ObIBLUME B MCMONb30BaHWUN 3apsiAHble YCTPOWCTBA
[OOIMKHbI cOBUPaTbCs OTAENBHO 1 OTNPABSATLCS
Ha 3KOMNOrn4ecky YNCTyto nepepaboTky.

Mpu HeHagnexalen yTunusaumm GbiBLiee B UC-
NoMb30BaHUN 3NEKTPUYECKOE U SNEKTPOHHOIO O-
6opynoBaHUsi MOXET OKa3blBaTb BpeAHOe BO3-
[OENCTBME Ha OKpY>KatoLLyto Cpeay U 300poBbe
YyerioBeka 13-3a BO3MOXHOrO NMpUCyTCTBUSI onac-
HbIX BELLECTB.

MpumMeyaHus k 3akoHy 06 INEKTPUYECKOM U
3NeKTPOHHOM o6opyAoBaHUM

7

®  OrtpaboTaBLune GaTapenkn nnm akkymynsTo-
pbl, KOTOPbIE HE YCTAHOBIEHbI NMOCTOSIHHO B
CTapoM YCTpOWCTBe, HEOGXOAMMO BbIHYTh
nepepn gocraskou! VIx ytunusauusi perynmpy-
eTcst 3akoHOM 06 akKyMynsiTopax.

B Bnagenblbl Unv nonb3oBaTtenu anekTpuye-
CKOro u aNfieKTpoHHOIro 060py£l,OBaHMF| no 3a-
KOHY 06513aHbI BO3BpaLlaTb UX nocrne ux nc-
NoJ1b30BaHUA.

®  KoHeuHbIlh Nonb3oBaTteslb HECET OTBETCTBEH-
HOCTb 3a yAarneHue nepcoHarnbHbIX AaHHbIX
CO CTaporo yCTPOMCTBa, NoASexaLlero ytu-
nunsaumm!

CuMBON NepeyepkHYTOro MycopHoro 6aka o3Ha-
YaerT, YTo oTpaboTaBLIee 3MEeKTPUYECKOE U AEK-
TpoHHOEe 060pyaAOBaHNE HeMb3s BbiGpackiBaTh
BMecCTe C GbITOBbIMU OTXOAAMM.

OTpaboTaBLlee 371eKTPUYEeCKOe U 3NIEKTPOHHOE
obopyaoBaHne MoxHO becnnaTHo caaTth B crie-
OyoLMX MecTax:

B [yHKTbI yTUNM3aLMM U NnepepaboTkn 0TX040B
B COOTBETCTBUW C OGLLECTBEHHBIM 3aKoHOAa-
TENbCTBOM (Hanpumep, MyHULMNanbHble
cknagpl)

B [lyHKTbI NPOAaXM anekTponpubopos (cTaumo-
HapHble N OHNaVHOBbLIE), B TON Mepe, B Kakon
npoaasLbl 0653aHbl NPUHMMATL UX 06paTHO
Unu npeanaratb nx 406POBONLHO.

[aHHble 3asiBNeHNs OTHOCSTCSI TONBbKO K 060py-
[OBaHMIO, YCTAaHOBIIEHHOMY M NPOAAHHOMY B
cTpaHax EBponerlickoro cotosa 1 nognagatoLemy
noa Aencreue EBponelickor anpektuebl 2012/19/
EC. B ctpaHax 3a npegenamu Eponenickoro Co-
103a MOryT AeNCcTBOBaTh Apyrve npaBsuna, kacato-
LMEeCst yTUNU3aLmMmn 3NeKTPUYECKUX U SNEKTPOH-
HbIX YCTPOWCTB.

OnekTpuyeckoe 1 aNeKTpoHHoe 06opy-
[0BaHNe He OTHOCUTCA K GbITOBOMY
mMycopy. Ero Heobxoanmo cobupaTthb u
yTUNU3NpoBaTb OTAENBHO!

13 CEPBUCHOE OBCJTYXXUBAHUE

Ecnu y Bac ecTb Bonpockl OTHOCUTENBHO rapaH-
TUKU, PEMOHTa UMK 3anacHbIX YacTen, obpaTu-
Tecb B Grivkanwmnim cepBucHbin LeHTp AL-KO. A-
Opec MOXHO HaWTu B VIHTepHeTe no crneaytolue-
My afipecy:
www.alko-garden.com/service-contacts
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WHdopmMauys o geknapaumm cooTBETCTBUSA

Bonee noapobHasi nHpopMaums 0 3anacHbIX Ya-
CTAX O0CTYMNHa Nno CCblJKe:
www.alko-garden.com/spareparts

14 AHOOPMALUA O OEKNAPALIUA
COOTBETCTBUA

pblHKe hopMe COOTBETCTBYeT TpeboBaHWAM rap-
MOHM3UpoBaHHbIX Oupektus EC, ctaHgapTos
6e3onacHoctn EC 1 cneumanbHbiX CTaHAapTOB,
pacnpoCTPaHAOLLMXCA Ha AaHHbIA NpoaykT. [e-
Krnapaums COOTBETCTBUS SABMSIETCS YaCTbO PyKO-
BOACTBA M0 3KCniyaTauuv u npunaraeTcs K ma-

HacTtosimm 3asiBnsiem ¢ NnofnHom 0TBETCTBEHHO- LnHe.

CTbH0, YTO AAHHbIN NPOAYKT B peanusyemon Ha
15 TAPAHTUA

Mbl ycTpaHsieM BO3MOXHble AedeKTbl MaTepUanoB Ui NPOU3BOACTBA B TEYEHNE CpoKa AaBHOCTH, Y-
CTaHOBJIEHHOIO 3aKOHOM B OTHOLLEHUM pPeknamaLuii Mo Ka4ecTBy, MyTEM PEMOHTA UMM 3aMeHbI U3ae-
nus. Cpok AaBHOCTU OnpeaensieTcs 3akoHoAaTeNbCTBOM CTPaHbl, B KOTOPOW ObINo NnpuobpeTeHo y-
CTPOWCTBO.

Hawwe rapaHTuitHoe 0653aTeNbLCTBO AENCTBUTENb- [apaHTuUs aHHyInMpyeTca npu:

HO TOJTIbKO Mpu: B camMOCTOSATErbHbIX MOMbITKAX PEMOHTA;
= CobntofaiTe AaHHOE PYKOBOACTBO MO KCMIY- M caMOCTOSITENbHBIX TEXHUYECKUX N3MEHEHUSIX;
atauum

B 1ICMOMb30BaHUN HE MO HAa3HAYEHUIO.
B Hapanexatlem obpalleHuu;

B CrONb30BaHWUM OPUTMHASIBHBIX 3aMaCHbIX YaCTeN.
lapaHTusi He pacnpocTpaHsieTcs Ha:
B [0BpEXAEHs NTaKOKPACOYHOTO MOKPbITUS, Bbl3BaHHbIE HOPMasbHbIM U3HOCOM;

B y3HaluMBaloLLMeCs YacTu, 0603HaYeHHbIE B BEAOMOCTM 3anacHbIX YacTen PaMKOM | XXXXXX (X) .

[apaHTUIHBIA CPOK HAYMHAETCSA NOCHe NOKYMKM NepBbiM KOHEYHbIM Nonb3oBaTenem. Onpeaensowmm
(haKTOpPOM CNYXUT aTa Ha LOKYMeHTe, NoATBepXaatoLLeM nokynky. ObpallanTech ¢ HaCTOSLLUM
cepTUdUKaTOM 1 JOKYMEHTOM, NOATBEPXKAAOLLMM MOKYTKY, K CBOEMY AWUrnepy uUnu B 6nmxanwmi as-
TOPWU30BaHHbIN CEPBUCHBIN LEHTP. HacTosawmi ceptudumkaTt He KacaeTcs rapaHTUpyeMbIX 3aKOHOM
npaB Ha NPeTeH3Mn NoKynaTens K npoaasLy.
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IHdopmaLis npo nocibHuK i3 ekcnnyaTauii

1 IH®OPMALIA NMPO NOCIBHUK 13
EKCNITYATALLI

B Himeubka Bepcist MiCTUTb OpuriHanbHUn no-
cibHuK i3 ekcnnyaTauii. Bei iHWwi MoBHi Bepcii
— L& nepeknaamn opuriHanbHOro nocioHuka 3
ekcnnyaTauii.

B 3apxau TpyMaiTe Lel NocibHuK i3 ekcnnya-
Tauii nig pykoto, Wob npounTaTu Koro, SKLLO
BaM 3HagobuTbCs iHhopmalLlis Npo NPUCTPIN.

B [lepenaBarite NPUCTPIN iHWMM ocobam Tinb-
KV pa3oM 3 LM MOCIGHMKOM i3 ekcnryaTauii.

B [lpoynTanTte Ta OTPUMYMTECS BKa3iBOK 3
TexHikn 6e3nekn Ta nonepeaXeHb, L0 Mic-
TATbCA B LIbOMY MOCIGHUKY 3 ekcnnyaTaui.

1.1 CuMBONM Ha TUTYNbHIN CTOPIHLI

YmoBHe 3HaueHHsi
nosHa-
YeHHA

O06O0B'A3KOBO NpounTanTe Lien no-
cibHuK i3 ekcnnyaTauii nepen BBe-
OEeHHsIM B ekcnnyarauito. Lle € He-
obxigHo ymoBoto 6e3neyHoi Ta
6e3BiAMOBHOI po6oTK.

MocibHuk 3 ekcnnyatauii

Ob6epexHo noBoabTeCs 3 NiTil-ioH-
HUMK akymynaTopamum! 3okpema,
[OTPUMYMTECS IHCTPYKLIN 3 TpaH-
CnopTyBaHHs, 36epiraHHs Ta yTuni-
3auii B UbOMy NoCibHUKY 3 ekcnnya-
Tauii!

1.2 YMOBHIi NO3HAYeHHsA Ta CUrHaNbHI crnoBa

/\ HEBE3IMEKA! Bkasye Ha He6GeaneuHy cuTy-
aujto, siKa, AKLO T He YHUKHYTU, NpU3BoanTb 40
cMepTi abo ceprio3HUX TPaBM.

/N NOMEPEMXEHHA! Bkasye Ha NOTEHLiNHO

Hebe3neyHy cuTyauito, sika, SIKLLO ii He YHUKHYTH,
MO>e MPU3BeCTn [0 cMepTi abo cepiio3HuX TpaBs-
M.

/N\ OBEPEXHO! Bkasye Ha NOTeHLIiiHO He-
6e3neyHy cuTyauito, sika, SIKLLO ii He YHUKHYTH,
MOXe NPU3BECTU TpaBMYBaHHS Nerkoi Ta cepea-
HbOT TSKKOCTI.

YBATIA! Bkasye Ha cuTyalito, fika, aKWwo ii He
YHUKHYTU, MOXE MPU3BECTN 40 MAaNHOBOrO 36UT-
Ky.

H NPUMITKA CnreujansHi BkasiBku Ans kpa-
LLLOr0 PO3YMiHHS! Ta MOMEreHHs po6oTy.

2 Onuc NPUCTPOIO

Llen nocibHuk 3 ekcnnyaTtauii MicTUTb onuc pis-
HUX MOZENEN PYyYHUX aKyMYMNSTOPHUX ra30HOKO-
CapokK y pi3HMX KoMnnekTauisix. Komnnekrauii ok-
peMux Mogenew NpeacTaBeHo B TEXHIYHUX Xa-
paKkTepucTuKax.

MoxkHa BukopucToByBaTh BCi akymynsatopu (Bxxx
Li) Ta 3apsigHi npucTpoi (Cxxx Li) cuctemun AL-
KO 36V.

[opaTkoBi BiZOMOCTI MPO akymynsaTop i 3apsaHi
NPUCTPOI AMB. B OKPEMMUX IHCTPYKLISAX.

YBAlA! HeGe3neka nowKoAXXeHHS NPUCTPO-

10 Ta aKkymynaTopa. KO NpUCTpPin NpaLuoe 3

HenpaBUbHUMK aKyMynsiTopamu, TO Lie MoXe

NpU3BECTY A0 MOLLKOIXKEHHS NPUCTPOLO Ta aKy-

MynATOpIB.

B [pucTpivi NpaLtoe TiNbku 3 MPU3HAYEHUMU
ANSA LUbOoro akyMmynstopamu.

2.1 BuKOpUCTaHHA 3a NPU3Ha4YeHHAM

Llen npucTpini npuaHayYeHnn onsa KOCIHHS AepHO-
BO-IMENOBUX 'PYHTIB | MOXe BUKOPUCTOBYBATUCS
TiNbKN Ha BUCYLLUEHOMY ra3oHi.

Llen npucTpint npusHayeHo 4ns NpMBaTHOrO BUKO-
pucTaHHs. Byapb-sike iHLWe BUKopUcTaHHst abo He-
CaHKLiOHOBaHi 3MiHN Ta [OMOBHEHHS KOHCTPYKLi
BBaXaloTbCH BUKOPUCTAHHAM He 3a NpUsHayeH-
HSIM | NPU3BOAATL A0 aHyNOBaHHA rapaHTii, a Ta-
KOX BTpaTuW BiAMOBIAHOCTI Ta BiAMOBMU Bif Oyab-
SIKOT BiAMOBIAANbHOCTI BUPOOHYMKa 3a LuKoay, 3aB-
[AaHy kopuctyBayeBi abo TpeTiil CTOPOHI.

2.2 MoxnuBe nepea6ayeHe BUKOPUCTAHHA

[MpucTpivi He Npu3HaYeHun anst KOMepLUiHOro BU-

KOPWCTaHHS B r(pOMafCbKMX Mapkax, Ha CropTuB-

HUX MangaHyvkax, y CifleCbKOMY Ta fliCOBOMY

rocnogapcTaax.

B He BMKOPWUCTOBYWTE NPUCTPIN Nig AoLiem abo
Ha MOKPOMY ra3oHi.

B 3a00pOHEHO 3HIMaTK Y/ BUMUKATK 3aXUCHI
NPUCTPOI.

2.3 3anuwKoBi pU3UKK

HaBiTb AKLO NPUCTPIN BUKOPUCTOBYETLCH HANexX-
HUM YMHOM, 3aBXAW ICHYE NEeBHUIN 3anuLLKOBUIN
PU3NK, KU HE MOXHA BUKMOYNTU. MOXNnBI Ha-
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Onwuc npuctpoto

ALKO

BeJEHi HXKYe NOTEeHLiNHI Hebe3nekn Ha OCHOBI
TUMY Ta KOHCTPYKLii MPUCTPOIO 3aNeXHO Big BU-
KOPUCTaHHSA:

B BigkuaaHHs 3pisaHoro martepiany, 3emni 1a
OPiGHMX KaMeHiIB.

B BauxaHHs 4acToK 3pi3aHoro maTtepiany 3a
BiACYTHOCTI pecnipaTtopa.

B HaHeceHHs NopisiB y pasi KOHTaKTy 3 pyxo-
MUMU AeTansiMmn Hoxa.

2.4 3anobixHi Ta 3aXUCHi eneMeHTH

/\ NOMEPEMXEHHA! He6esneka TpaBmy-
BaHHA. HecnpasHicTb abo BiACYTHICTb 3anobix-
HMX Ta 3aXUCHUX ENEMEHTIB MOXYTb NpU3BECTU
10 CepNO3HNX TPABM.

B HecnpaBHi 3anobixHi Ta 3axMcHi enemeHTn
cnia BiApeMoHTyBaTw.

B Y KogHOMy pasi He BYBOAbTE 3 rafy 3amno-
GiXkHi Ta 3aXUCHi enemMeHTH.

3anobixHa gyra

MpucTpin ocHaleHnn 3anobixHo Ayrot. Y mMo-
MeHT Hebe3neku NPocTo BiANYCTiTb 3anobikHy
ayry. JBUryH Ta KOCUMbHUIN MEXaHi3M 3yMUHATb-
csl.

KHonka «[Myck» (Ha YacTuHi pamu)

LLlo6 3anycTutn ABUryH 3a 4ONOMOrot0 3anobix-
HOT Ayru, crovaTKy HaTUCHITb KHOMKY «[yck».
Bin6uBHa 3acniHka

BinbvBHa 3acniHka 3abe3nevye 3axucT, Hanpu-
Knag, Bi 4acToK 3pi3aHOro MaTepiany Ta kame-
HiB, AKi MOXYTb BigKnaaTucs.

2.5 YMOBHi NO3Ha4YeHHs1 Ha NPUCTPOI

2.5.1 Mitkn 6e3neku

CumBon 3HayeHHs

Cnig 6yTn ocobnuneo obepexHummn
nig, Yac BUKOPUCTaHHS NpucTpoto!

[Nepen BBeOeHHAM B ekcnnyartauito
cnig npouynTaTtn NocibHuK 3 ekcny-
arauii!

Hebesneka: nig yac poboTtu Big
NPUCTPOIO MOXYTb BiAsiTaTn CTO-
POHHI NnpeameTn!

/A

CumBon 3HayeHHs

BuBecTn cTopoHHix ocib i3 Hebes-
neyHoi 3oHu!

Hebe3neka ypaxxeHHs1 eNeKTpU4HNM

CTPYMOM Y pasi NOLLUKOMKEHHS Me-
pexeBux kabenis!
P TpvmManTe NpoknageHuin mepexe-
-

BUI Kabenb nogani Big pisansHoro
IHCTPYMeHTa Ta He HabkmpKanTe Ha
Hboro!

Hebesneka TpaBMyBaHHs! BepexiTb
PYKM 1 HOTY Bif pi3anbHOro Mexa-
Hiamy!

He akTyanbHo.

_E?"_ Konwv npunag He BUKOPUCTOBYETb-
Csl, @ TaKOX nepes TeXHIYHUM 06-

| ot CINYroByBaHHAM Ta PEMOHTHUMU PO-
== | 6otamu: BumkHyT\ npunag i suii-

HATW akyMynaTop 3 npucTpoto!

He akTyanbHo.

2.5.2 CwumBonu ekcnnyartauii

CumBon 3Hau4eHHA

HeobxigHi gii ons nycky asuryHa
(amB. po3din 6.3 "3anyck ma 3ynuH-
Ka KocusrbHo20 mexaHiamy (10)",
cmopiHka 371)

Konwv npvnap He BUKOPUCTOBYETbL-
cs, a TakoX nepes TeXHIYHUM 06-
CryroByBaHHSAM Ta PEMOHTHUMM PO-
6otamu: BUMKHYTW npunag 1 BUiA-
HATW akyMynaTop 3 npucTpoto!

2.6 Komnnekt noctaBKu

H NPUMITKA Akymynatop i 3sapsanuii npu-
CTpiVi MOYTb B KOMMMEKTI TiINbKN 3 AEAKNUMMN MO3M-
LigMW, AMB. TEXHIYHI XapakTepuUCTUKL Aani B Lbo-
My MOCiBHUKY KOpUCTyBaya.
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MpaBuna TexHikn 6e3nekn

2.7 BisyanbHui ornsa Bupo6y (01)

Homep KomnoHeHT

1 Kpwwka akyMynsaTOpHOro BiACiKy

2 ["alikn-6apaHynkm

3 HwxHs YacTuHa pamu

4 BepxHsa yactuHa pamu

5 3anobixHa gyra

6* [yra nepeMukaHHs 4551 KOniCHOro
npusoay*

7 [ToBepXHS 34enneHHst Ha BEPXHIN
YacTuHi pamm

8 KHonka «Myck»

9* IHOMKaTOp PiBHS HANMOBHEHHS*

10 TpaBo3GipHuK

11 BinbueHa 3acniHka

12 KocunbHuin mexaHiam

13** Kpuiuka 6iYHOro po3BaHTaXXeHHs ™

14** BcTaeka anst 6i4HOro po3saHTaxeH-

*k

HS
15 Pyuka ana nepeHeceHHs™™
16 PerynoBaHHsi BUCOTH 3pi3y
17* KnuH gna mynbyyBaHHA™®
18***  Akymynsitop***
19%** 3apsgHuii NpUCTpin Ans akymynsi-

Tk

Topa
*:Y pasi 4.65 Li SP ma 5.15 Li SP.

**:'Y pasi 5.15 Li SP.

***: 3anexHo ei0 apmukyry, 0us. MexHiyHi xa-
pakmepucmuku.

[OaTa Bunycky

[arta BMnycKy 3a3HavyeHa Ha TUMNOoBI Tabnuyui
BMpoOy. [laTa B1NycKy BianoBigae nepLummM 4oTu-
pbOM LndpaM cepinHoro Homepa XY ZZ- AAAAAA,
®  X: Pik Bunycky

B Y: Micaub Bunycky (A = CcideHb)

B 77: [leHb BMNYyCKy

3 TMNPABWUIJIA TEXHIKU BE3MNEKU

3.1 3aranbHi BKa3iBKMU 3 TeXHiKU 6e3nekun
ANA enekKTPUYHUX MaliuH

/\ NMOMNEPEMXEHHA! OsHaitomTecs 3 ycima
npaBuriaMmmn TexHikn 6e3neku, iHCTpyKUiamMu,
inocTpauifamMm i TEXHIYHMMKN XapaKTepucTuka-
MU, SIKi BXOAATL B KOMMJEKT NOCTa4yaHHsA Liel
MawuHWU. HegoTprMaHHs BKa3iBOK 3 TEXHiku 6e3-
neKu Ta iHCTPYKLN MOXe NMPU3BECTN A0 YParKeH-
HS1 eNeKTPUYHUM CTpyMOM, noxexi Ta (abo) cep-
NO3HUX TPaBM.

B 36epiranTe npaBusa TeXHiKM 6e3nekun Ta
BKa3iBKM ANA BUKOPUCTaAHHA B MaubyT-
HbLOMY.

lNosHavyeHHs1 «MawuHa», Wo 8UKOpUCMO8YEMbLCS
8 8KasigKkax Mo mexHiuj 6esrneku, crmocyemscs
MawuH, Wo rnpauyroms 8i0 Mepexi (3 mepexe-
8umM kabenem), abo mawuH, wo npaytoms gid
akymyrnsimopa (6e3 mepexesozo Kkabersio).

3.1.1 Be3neka Ha po6o4yomy MicLi

B PobGoua 30Ha Mae 6yTu 4yMcToro Ta Ao6pe
ocBiTneHow. be3napg i noraHe OCBITNEHHSA
— CYNYTHWKM HELLACHUX BUNaaKiB.

B 3abopoHAETLCA BUKOPUCTOBYBAaTU Maluu-
Hy Y BUGyxoHebe3neyHomy cepeaoBuLLi,
Oe € Nnerko3aMMuCTi piauHKU, rasm 41 nun.
MalunHmn cTBOPIOIOTL iCKpW, Big SIKMX Mun i ra-
311 MOXYTb 3aropiTUcs.

= KopucTyrouucb MalunHOW, TpMManTe gi-
Ten Ta iHWMKX ocib Ha 6e3neyHin BiacTaHi.
AKLLo BM BigBOMiYeTeCcH, BU MoXeTe BTpaTu-
TW KOHTPOIb HaJ MaLUMHOM.

3.1.2 bBes3neka nogen

B ByabTe yBaxHi, CTeXTe 3a CBOIMU AiAMM i
KepyWTecsi 340pOBUM rMy3A0M nif yac
po6oTu 3 mawmHoto. He kopuctyintecs ma-
LUMHOO, AKLO BM BTOMIIEHi abo nepeby-
Ba€Te Nig BNIMBOM HapKOTUYHMX 3acobiB,
arnkorosn 41 MeaukameHTiB. KopoTkoyac-
Ha HeyBaKHICTb Mig Yac poboTH 3 MaLLMHOK
MOXeE CMPUYUHUTU CEPNO3HY TPaBMY.

®  KopucTtyuTtecs 3aco6amm iHauBiayanbHo-
ro 3axmcTy 1 o60B’sI3KOBO HagsiramTe 3a-
XUCHi OKynsipu. 3anexHo Big cnocoby 1
YMOB BMKOPUCTAHHSA MaLUNHK Taki 3acobu iH-
OMBigyanbHOro 3axucTy, sk pecnipaTop, Hec-
N3bKe 3axXMNCHe B3YTTS, LLIOSIOM i HABYLLIHWKW,
CYTTEBO 3HWXKYIOTb PU3NK OTPUMAHHSA TpaB-
MU

B YHuKanWTe HeHaBMUCHOTrO yBiMKHeHHs. [e-
peKoHauTecs, Lo MallnHa BUMKHEHa,
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nepLl HiXX NpUeaHyBaTH ii 4O AXepena Xu-
BNeHHs Ta (a6o) akymynsaTopa, 6patn B
PyKu abo nepeHoOCUTU. He HOCITb MaLLnHy,
TpUMalouM naneub Ha BUMUKaYi, i He Nigkmo-
YauiTe ii yBiMKHEHOI 0 Mepexi. Lie moxe
NpWU3BECTY [0 HELLACHOrO BUMNAAKY.

Mepea yBiIMKHEHHSIM MalUWHU 3HIMITb 3
Hel IHCTPYMEeHTU AnsA perynoBaHHA abo
ramMkoBi knoui. IHCTpymeHT abo ko, Lo
3HaxoAWTbCS Ha AeTani MalluvHu, sika obep-
TaeTbCsl, MOXe 3aBAaTh TpaBM.

YHuKanTe He3py4HOro MOSIOXKEHHA Tina.
BubepiTb cTillke nonoxeHHs Ta 36epiran-
Te piBHoOBary. Lle 403BoNWTbL Kpalle KOHTPO-
noBaTV MaLLKMHY B HenepeabayeHux cutyati-
AX.

HociTb BignoBigHui oasar. He Basrante
npocTopui ogsar abo npukpacu. Tpuman-
Te BOJIoccH i oasAr Ha 6e3neyHin BigcTaHi
Bif AeTanewn, siki pyxarTbces. [pocTopuii
ofsr, NpMKpacy Ta JoBre BoNoccs MOXYTb
3annyTaTucs B TakUX AeTansix.

fkwo nependavyeHO BCTaHOBNEHHSA Npu-
CTPOIB ANA BiACMOKTYBaHHS i yTPUMaHHA
nuny, nepeKkoHamTecs, Wo BOHU Nia'eaHa-
Hi i BAKOPMCTOBYIOTbLCS NpaBUIIbHO. 3a-
CTOCYBaHHS TaknMX NPUCTPOIB 3HWXKYE PUSNKH,
L0 BMHMKaOTb BHACNIAOK 3aMUneHoCTi.

He BBaxaiuTe cebe B ysiBHil1 6e3neuyi i He
irHopyiTe npaBuna 6e3neku AN MalluH,
HaBiTb SIKWO BX 3HaWOMi 3 MaLUUHOIO Mic-
ns ii 6araTopa3oBoro BUKOpUCTaHHs. He-
nbane NoBoOAXeHHSA MOXe MPU3BECTM A0 cep-
NO3HUX TPaBM MPOTArOM AEKINIbKOX CeKYHA.

3.1.3 BwukKopucTaHHA Ta NOBOAXEHHA 3

€NeKTPU4HOK MallnHOK

He nepeBaHTaxymnTe mawmHy. Bukopucro-
BYUTe AN BUKOHAHHA poboTH BiAnoBigHY
MalmHy. 3a JONOMOroto BifnoBigHOI MaLLu-
HW BU 3MOXeTe Kpalle Ta 6esneyHiwle npa-
LroBaTy y BKazaHoMy AianasoHi NOTY>KHOCTI.

He kopuctynTecs mMawmHoo i3 nowwkomxe-
HUM BUMUKayeM. MalumHa, siky HEMOXIIMBO
BBIMKHYTW abo BUMKHYTH, € Hebe3neyHoto i
noTpebye peMoHTy.

MepLw HiXXK HanawToBYBaTWU MaLUWHY, MiHA-
TW 3an4acTUHMW iIHCTPYMEHTY abo po3milly-
BaTU NPUCTPI Ha 36epiraHHsA, BUTATHITb
wTencenb 3 po3eTku i (a60) BUTATHITb
3HIMHUI akymynaTop. Lle ynemoxnmeutb
HeHaBMUWCHE YBIMKHEHHS MaLLUHWU.

36epiraniTe MalKWHK, O HE BUKOPUCTOBY-
I0TbCS, Yy HeAOCSXKHOMY AnA AiTen Micui.
He pno3BonsinTe BMUKOpMCTOBYBaTU MaLlu-
Hy ocobam, siki He 3HaloMi 3 Heto abo He
npoynTanu ui iHcTpykuii. Y pasi Bukopu-
CTaHHSA HeOoCBiAYEHMMIN 0ocobamMmn MaLLVHU €
Hebe3neyHnmu.

PeTenbHO BUKOHYyMTe 06CNyroByBaHHs
MalluvH i Hacagok. CTexTe 3a TUM, Wo6 py-
XOMi geTani 6e3goraHHO npautoBanu i He
3alemMnAnucs, Ta wob He 6yno 3namaHux
i NowkoaXeHMX AeTanen, siki NopyLyoTb
po6oTy MawwuHu. Nepea 3acTocyBaHHAM
MalUVHU BiAPEMOHTYWTE NOLUKOAXKEHI Ya-
cTuUHW. MNprynHoto 6araTbox HELACHUX BU-
nagkiB € HeHaneXxHUn Jornsa 3a MallMHaMu.

Pixyumni iHCTpyMeHT mae 6yTu 3aBXau 4u-
CTUM i rocTpuM. PeTenbHO JOrMAHYTUI pi-
XKyYMIN IHCTPYMEHT i3 roCTPUMK nesaMmm MeH-
LLIe 3aLleMITI0ETLCS | HUM FerLue kepyBaTy.

BukopucToByiiTe MalLlMHy, HacagKu TOLLO
BiANOBIAHO A0 LUMX IHCTPYKLiA. YpaxoByi-
Te YMOBM BMKOPUCTaHHA Ta XxapaKkTep po-
60TK. BUKOpMCTaHHA MaLLWH He 3a NpusHa-
YEeHHSIM MOXe NPU3BECTU A0 BUHUKHEHHS He-
6e3neyHnx cutyauin.

CTtexTe 3a TUM, W06 PYy4KU i 4ONOHHA Ya-
CTUHA pyKaBuLi Oynu Cyxumm i YncTumn,
6e3 HaMeHLWuX cnigiB macna a6o macTu-
na. Crinsbki pyyku i ONOHHA YacTUHa pyka-
BULi He JO3BONSAIOTL 3abe3neunTy BeaneyHy
eKkcnnyaTauito | KOHTPOMb MaLUVHKU B Hene-
peabayeHnx cutyauisx.

3.1.4 BuKopucTaHHs Ta NOBOOKEHHSA 3

€NeKTPMYHOI0 MALLMHOMO, L0 NpaLoe
Big akymynsTopa

3apspxanTe akyMynAaToOpM TinNbKku 3a fo-
MOMOrOH0 3apsIAHOIO NPUCTPOID, PEKOMEH-
[0BaHOro BUPOGHUKOM. AKLLO 3apsaHUi
NPUCTPIN, KNI NIOXOAWTb ANS NEBHOroO BUAY
aKyMynsTopiB, BUKOPUCTOBYETLCS 3 iHLUMMM
aKkymynatopamu, icHye Hebeaneka noxexi.

BukopuctoByinTe B MaluMHax nuwe npu-
3HayeHi AnA uboro akymynstopu. Bukopu-
CTaHHS iHLIMX aKyMynATopiB MOXe npuaBe-
CTV [0 TpaBMyBaHHS abo noxexi.

TpumanTe akymynaTopm skomora garni Big
CKpinoK, MOHET, KIoYiB, LiBAXiB, FBUHTIB
Ta iHWKUX ApPiGHUX MeTaneBux NpeaMeTiB,
AKi MOXYTb BUKITMKATU 3aMUKaHHA KOHTaK-
TiB. 3aMVKaHHS1 KOHTaKTIB akyMynsitopa mMo-
e CMPUYMHUTY Onikv abo MoXexy.
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B 3a HenpaBUIIbLHOIO BUKOPUCTaHHS 3 aKy-
MynsiTopa MoXe NOTeKTU pianHa. YHUKan-
Te KOHTaKTy 3 Helo. Y pasi KOHTaKTy npo-
MUITe ypaxeHe micue Boaoto. AKWwo pigu-
Ha noTpanuna B O4i, 3BepHiTbCA No Me-
AOWYHY gonomory. PiavHa, LWo BuTikae 3 aky-
MynsiTopa, MOXe BUKINMKaTV NOApa3HEHHS!
LuKipn abo oniku.

= He BUKOPUCTOBYITE NOLIKOAXKEHUMN abo
MoaundikoBaHUI aKyMynAaTop. [oLKooKeHi
abo moaudikoBaHi akyMynaTopu MOXyTb Mo-
BOAUTY cebe HenepeabadyBaHO i CNpUYMHA-
TN MOXeXy, BUOyx abo MOLLKOOKEHHS.

B TpumanTe aKkymynaTop sikomora Aani Big
BOTHIO 860 BUCOKMUX TemnepaTyp. BoroHb
abo TemnepaTtypa Buie 130 °C MoXyTb
CNPUYUHNTY BUBYX.

B JloTpuMyMhTeCb iHCTPYKLiN 3 3apsiAXaHHS i
B )KOQHOMY pas3i He 3apsigKanTe akymynsi-
Top abo MaluuHy, Lo NpaLtoe Bif akymy-
nATopa, no3a AianasoHoM Temneparyp,
3a3HavyeHMX y NOoCiOHUKY 3 ekcnnyaraduii.
HenpaBunbHe 3apspkaHHa abo 3apsmKaHHs
nosa 3aTBepaKEHUM Jjana3oHoM Temnepa-
TYP MOXYTb NPUBECTN [0 PYNHYBAHHS akyMy-
nsTopa i NiABULLIEHHST NOXeXoHebe3neku.

3.1.5 Cepsic

= Jlopy4anTe PEMOHT MaLUUHU NuLIE KBarni-
c¢hikoBaHMM cneuianictam, WO BUKOPUCTO-
BYIOTb OpuUriHanbHi 3an4yacTtuHm. Lle ra-
paHTye, Wo MaluuHa i Hagani 6yne 6eaney-
HO ANs1 BUKOPUCTAHHS.

B Y ogHOMy pa3i He BUKOHyUTe obcnyro-
ByBaHHS 3pyNHOBaHuX akymynatopis. O6-
CNyroByBaHHS akyMynsTopiB 4O3BONIEHO
3[4iMCHIOBATM TiNbkU BUPOBHKKY abo noro
CepBiCHI criy»0i.

3.2 MpaBuna TexHika 6e3neku ans
rasoHOKOCapoK

B 3a60pOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATU raso-
HOKOCapKy B MOraH1Mx norogHux ymoBax,
0COGJINBO KON € PU3NK BUHUKHEHHS 6nu-
cKaBKM. Lle 3HWXKYE pU3nK OTpMMaHHs yaapy
©6rmckaBkoto.

B Cnig peTenbHO NepeBipsiTU 30HY, Ae raso-
HOKOocapKy 6yAe BUKOpPUCTaHO, Ha HasAB-
HiCTb AMKMX TBapwuH. [ig vyac ekcnnyartauii
rasoHoKocapka Moke TpaBMyBaTu AUKUX TBa-
PUH.

B Cnig peTenbHO OrnsiHyTH 30HY, Ae 6yae
BMKOPUCTAHO ra3oHOKOCapKy, Ta BUAanitb
yCi KaMeHi, Fifikn, APOTH, KICTKM Ta iHwWi

CTOpPOHHI npeamMeTu. lNMpeagmeTy, Lo Biani-
TalTb, MOXYTb CPUYUHUTY TPaBMU.

Mepen BUKOPUCTaHHAAM Fra3oHOKOCAapKu
cnif nepeBipUTH, YM He 3HOLLEHI abo He
NOLWKOMAXKEHI HiX Ta piXXy4uunn 6nok. 3Holue-
Hi @60 NoLUKOMKEHI AeTani NigBULLYIOTb He-
6e3neky TpaBMyBaHHS.

Cnip perynsipHo nepeBipATY TpaBo36ip-
HUK Ha BiACYTHiCTb 3HOCY ab0 noLuko-
OXKeHHA. 3HOLLEeHMI abo NOLLKOOXEHU Tpa-
BO3BipHMK MOXe MiABULLMTY Hebe3neKy TpaBs-
MyBaHHS.

3a6OpOHAETLCA 3HIMaTK BCi 3an06iXHi
npucTpoi. 3anobiXkHi NPUCTPOI NOBUHHI
OyTK B XOpOLLOMY pOGOYOMY CTaHi 1
BCTaHOBIEHI NpaBunbHo. 3anobixHuiA Npu-
CTpil, SiK1iA ocnabneHnit, NoLKoAXeHU abo
He npaLoe HanexHUM YMHOM, MOXe Crpuyu-
HWUTW TPaBMyBaHHS.

Cnig nigTpyMyBaTH YACTOTY YCiX BEHTU-
NAUINHUX OTBOPIB. 3acMiyeHi BEHTUMALINHI
OTBOPM | 3aBpyAHIOBaYi MOXYTb CMIPUYUHUTK
neperpis abo nNoxexy.

Cnip HOCUTU HEKOB3Ke 3aXUCHe B3YyTTs
nig yac po6oTu 3 rasoHokocapkor. 3abo-
POHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH ra3oHOKO-
capKy 60CoHix abo y BiaKkpuTux caHaa-
nsx. Lle 3ameHwye HeGe3neky TpaBMyBaHHS
HiF Yepes KOHTAKT 3 PYXOMUM HOXEM.

Cnig HOCUTK AOBTi WTaHKU Nig Yac po6oTun
3 ra3oHoKocapKot. HesaxuleHa Lkipa
36inbLuye Hebe3neky TpaBMyBaHHS NpeamMe-
Tamu, WO BianitalTb.

3ab0pOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH ra3o-

HOKOCapKu Ha Bonorin Tpasi. Cnig xoau-

T, 6iraTn 3a6opoHAETLCA. Lle 3HMXKyE He-
6e3neky nocnunsaHHsa abo nNagiHHs, LWo MoXe
Npu3BeCTV A0 TPaBMyBaHHS.

3a60pOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATM ras3o-
HOKOCapKu Ha ayxe KpyTux cxunax. Lle
3HUXKYe HebBeaneky BTpaTy KOHTPOSO, NOCHU-
3aHHsA abo nagiHHA, Lo MOXe NpusBecTu Ao
TpaBMyBaHHs.

Mig yac po6oTu Ha cxunax cnip 3abesne-
4yuTKM Ge3nevHun nignom, npayoBaT1 No
cxuny, He nNigHiMaro4ucb abo onyckato-
Yuchb, i 6yTH Haa3BUYANHO 0BGepeXHUMKU
nifa Yac 3MiHU HaNpPsAMKY. Lle 3HWxXye He-
6e3neky BTpaTW KOHTPOIIO, NOCNN3aHHs abo
najiHHSA, Lo MOXe NPU3BecTy A0 TpaBMyBaH-
Hsl.

Cnip 6yTn oco6nueo o6epexHUMM nif,
Yyac nepeMilleHHsi ra30HOKOCapKKU Ha3an
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abo fAKWo BU TArHete ii Ha ce6Ge. Cnig
3BepTaTH yBary Ha oTouyloue cepefoBu-
we. Lle 3Hmwkye Hebeaneky nepevenneHHs
nig Yac ekcnnyaradii.

3a60pPOHAETLCA TOPKATUCA HOXIB 4M iH-
WKnX He6e3nevyHnX pyxomMux getaneu nig
yac pyxy. Lle 3Hmkye HebGe3neky TpaBMyBaH-
HSI PyXOMUMM AeTansiMu.

Mig yac BupaneHHs martepiany, wWo 3a-
CTpSAr, abo YMLIeHHA ra30HOKOCapKu, ne-
peBipTe, UM BCi nepeMuKayi BAMKHYTO, a
akymynsaTop 3HATo. HecnopgiaHa poboTa
ra3oHOKOCapKu MOXe NpuBecTn [0 Cepros-
HUX TpaBMm.

Mepepn 36epiraHHaM NpucTpoto Momy cnig Aa-
TU OXONOHYTH.

MepLu HiX BiaNpaBuTK TpaBo3bipHUK Ha 36e-
piraHHS, NOro Cnif CNOPOXHUTW.

IMig Yac perynoBaHHS NPUCTPOLO Cif CTEXM-
T, WwWo6 nanbui He Bynn 3aTUCHEHI MiXX pyXo-
MUMU fIONaTAMMU Ta HEPYXOMUMU AeTansimm
NpUCTPOIO.

3.3 Bi6pauiiiHe HaBaHTaXXeHHSA

3aranbHi 3HaYeHHs1 eMicii Bibpauin Ta piBHA
wymy

BumiptoBaHHs 3a3HayYeHnx 3aranbHUX 3Ha-

YeHb eMicii Bibpauili Ta piBHS WyMy NpoBo-
Ournocst BiAnoBiAHO A0 CTaHAapTU30BaHOro
MeToAy BUNPOGYBaHHS, BOHW MOXYTb BUKO-
pUCTOBYBAaTUCS A5 MOPIBHAHHSA €MNeKTPOiH-
CTPYMEHTIB.

3asHauyeHi 3aranbHi 3Ha4YeHHs emicii Bibpauin
Ta pPiBHSA LUYMYy MOXYTb BUKOPUCTOBYBATUCSH
Ona nonepeaHboi OLHKM HaBaHTaXKEeHHS.

BaranbHi 3Ha4YeHHs emicii BibpaLiin Ta piBHS
LUYMY MOXYTb BiAPI3HATUCH Bif 3a3HAYEHMX
3HayeHb y pasi PaKTUHHOrO BUKOPUCTaHHS e-
TNEeKTPOIHCTPYMEHTa 3arnexHo Big cnocoby
10ro BUKOPUCTAHHS.

[oTpumywTtech 3axoaiB 6e3nekun BiANoBigHO
[0 po3gainy 3 TexHiku 6e3nekn. Hamarantecs
TpyUMaTK BibpaLifiHe HaBaHTaXEHHS B Mexax
MiHiMyMy. 3pasKoBi 3aX0AM LLIOAO 3HVKEHHS
BibpaLiiHoro HaBaHTaxeHHs nepeadavaloTb
BUKOPUCTaHHS pyKaBuLib Mif Yac BUKOPW-
CTaHHs npunagy 1 obmexeHHs poboyoro Ya-
cy. B ubomy Bunagky cnif BpaxoByBaTu BCi
YacTuHU poboyoro Lukny (Hanpuknag, vyac
BVMWKAHHS enekTponpuniagy i 4ac BMUKaHHS
6e3 HaBaHTaXeHHs).

HeGe3neka Bi6pauii

®akmuyHe 3Ha4yeHHs 8ibpauiliHoi emicii rmio
yac 8uKopucmaHHs1 IpPUCMpPOK MOXe 8iopi3-
HAMucs 8i0 3as18/1eH020 8UPOBHUKOM 3Ha-
yeHHs1. CnocTepirante 3a HaBeASHUMU HIX-
Ye ¢hakTopamu BnnmBy Ao abo nig vyac BUko-
pUCTaHHS:

Yn BUKOPUCTOBYETLCS NMPUCTPI 3a Npu-
3HaYeHHAM?

Yu maTepian po3spisaHuii abo o6pobne-
HWIN NPaBUIbHO?

Yn npucTtpin nepebyBae B poboyomy cTa-
HI?

Yn npaBunbHO 3arocTpeHuin abo BcTa-
HOBMEHWIA pi3anbHUN iIHCTPYMEHT?

Yn BCTAHOBIEHI PYYKM i, SKLLO MOTPIOGHO,

[o[aTKoBi BiGpaLifiHi pyyKku, i Ym WinbHO

BOHM 3'€[lHaHi 3 NpUCTPOEM?
EkcnnyaTtyiiTe npucTpiii Tinbkn 3 4acToTo O-
6epTaHHA ABUryHa, HeoOXigHO ANS BUKO-
HaHHA okpemoi poboTu. YHuKanTe Makcu-
MarnbHOi YacToTh obepTaHHs, Wob 3HU3NTN
piBeHb LWyMmy i BibpaLii.
Yepes HenpaBuIbHYy eKkcrnyaTauiio Ta Tex-
HiYHe obcnyroByBaHHS LWyM i Bibpauis npu-
CTPO0 MOXYThb NigBuwmTUCs. Lle 3aBaoae
LUKOAM 340POB't0 NIOANHN. Y Taknux BUNagkax
HeramHo BMMKHITb MPUCTPIN | 3BEPHITbLCA 3a
AOr0 PEMOHTOM B aBTOPWU30BaHWI CEPBICHUIA
LeHTp.
CTyniHb BibpaLiliHOro HaBaHTaXXeHHs 3ane-
XUTb Bif BUKOHYBaHOi poboTn abo BrKopu-
cTaHHs npuctpoto. OLiHITb | BCTAHOBITL Bif-
nosigHi nepepsu B poboTi. Y pesynbTari Bi-
OpaLiHe HaBaHTaXXEHHS MPOTAroM YCbOro
pobo4oro Yacy 6yae 3Ha4YHO 3HUKEHO.

TpuBana ekcnnyaraLisi T(PUCTPOI Hapaxae
onepaTopa Ha Bibpauii Ta MoXe BUKNUKaTn
npobnemu 3 kpoBoOGIrom (cumnTom «Binoro
nanbugsa»). o6 smeHWwnT e pusnk, HociTb
pykaBuLi Ta TpumawnTe pyku B Tenni. Y pasi
BUSIBIIEHHS CUMMNTOMY «Birnoro nanbus» He-
ranHo 3BepHiTbCa A0 Nikap4. [o umMx cumnTo-
MiB Hanexartb: OHIMiHHS, BTpaTa YyTnMBOCTI,
NMOKOINOBaHHSA, cBepbix, 6inb, cnabkicTb, 3mi-
Ha konbopy abo cTaHy Lwkipn. 3a3Buyan Ui
CMMMTOMM BMMMBaOTL Ha NanbLi, pyku abo
nynbc. 3a HU3bKNX TEMMNepaTyp pUsUK 3po-
cTae.

Po6iTb nig 4ac po6o4yoro aHa TpuBani nepe-
pBU, LWO6 BiANOYMTK Bif, WyMy i BiOpaLii.
MnaHynTe cBoto poboTy Tak, Wob po3ainuTm
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eKkcnnyaTaLito MPMUCTPOIB, SiKi CTBOPIOIOTb
cunbHi BibpaLlii, Ha Kinbka gHiB.

B Akwo Bum BigvyBaeTe anckomdopTt abo AKwo
BMHMKaE QMCXPOMIst LLKIpW N Yac BUKOPU-
CTaHHS MPUCTPOIO B PyKax, HEranHo npunu-
HiTb poboTy. BCTaHOBITL AOCTaTHI Nepepsu B
pob6oTi. PoboTa 6e3 gocTaTHix nepeps Moxe
npu3BecTy 4o MicLeBoi BibpauiinHoi xBopobu.

B MinimisyiTe pusuk Bnnuey Bibpauii. BukoHyii-
Te 06CcnyroByBaHHSA NPUCTPOIO BiANOBIAHO A0
iHCTPYKLIi B MOCIOHMKY 3 ekcnnyaTauii.

B FAkwo obnagHaHHA BUKOPUCTOBYETLCS YaCTO,
3BEpHITbCA A0 Aunepa, wob npuabaTtn aHTu-
BiOpaLiHi akcecyapu (Hanpuknag, pyyku).

B YHuKanTe poboTK 3 MPUCTPOEM 3a Temnepa-
Typy Hxde 10 °C. Y nnaHi poboTn BU3Ha-
yTe, K MOXXHa obmMexunTun BibpauiiHe HaBaH-
TaXEeHHS.

3.4 AxKycTMYHe HaBaHTaXeHHS

[leskoro akyCTMYHOro HaBaHTaXXeHHS, CNpUYrHe-
HOrO LM MPUCTPOEM, HE MOXHAa YHUKHYTU. Buko-
HyWTe LUYMHi pobOTK y BCTAaHOBMEHI | BU3HaYeHi
TepMiHn. 3a noTpebu cnig BpaxoByBaTy BKa3iBKK
OO «TUXWUX FTOAUHY» | OOMeXyBaTV TpuBanicTb
poboTn HanbinbL HeobxigHo. [nsa 3abe3neyeH-
Hsi 0COBMCTOro 3axMCTy Ta 3axucTy ocib, siki ne-
pebyBatoTb N06M3y, HEOBXiAHO HOCUTY HaByLL-
HVIKW.

3.5 [paBuna TexHikn 6e3nekun gns

aKyMmynsiTopa  3apsiAiHOro NpUcTpoLo

B BuiimanTe akymynsitopu 3 NpucTporo nepes
3apsaKaHHAM.

B He BCcTaBnsanTe akymynsTopw pisHUX TUMIB Y
npucTpin abo HOBI 1N yXXMBaHi akyMynsTopu
pa3om.

B BcTaBnsnTte akymynstopv B NpUCTpIl, 4o-
TPUMYHOHYUCH MPaBUIbHOI MOMNSIPHOCTI.

B fAkuwo BM nnaHyeTe 3bepiraTv NpucTpiii npo-
TArOM TPMBAroro Yacy, BUMManTe akymyns-
TOpMW.

B He 3amukariTe HaKOpPOTKO 3'€AHYyBarbHi krne-
My npucTpoto abo akymynsaTopa.

IHcTpyKUii 3 ekcnnyaTauii

LoTpumyiiTecst npaBun TexHiku 6e3neku B okpe-
MMX NociOHMKaxX i3 excrnyaradii nig Yyac BUKOpu-
CTaHHsi aKyMynsTopa Ta 3apsifiHOro MPUCTPOIO.

4 MOHTAX

/\ NOMNEPEMXEHHA! He6esneka yepes He-
NoBHUI MoHTax! BukopuctaHHs npuctpoto, 3-
MOHTOBaHOro He B NOBHOMY 06Cs3i, MOXe npu-
3BECTM 40 CEPNO3HMX TPaBM.

B [lpucTpin cnig BUKOPUCTOBYBATU TiNbKK 3a
YMOBV 3aBepLUEHHSI MOHTaXy B NMOBHOMY 00-
caasil

B AkymynsiTop cnif BCTaBnST B NPUCTPIN TiMb-
KW 332 YMOBM 3aBEPLUEHHS MOHTaXy B MOBHO-
My ob6casi!

YcTaHOBNEHHA ra30HOKOCapKu
[Ous. puc. (02) - (04).

YcTaHoBnEeHHs TpaBo36ipHUKa
® 405 Li: Aus. puc. (05)i (06).

B 4.65Li SP ta5.15 Li SP: He noTpibHo BCTa-
HOBMOBaTW TPABO3BIPHUK.

5 BBEJOEHHA B EKCIUTYATALIIO

5.1 3apspxaHHA akymynsaTopa

AKyMynaTop 4acTKOBO 3apsigxeHo! AkymynsaTop
Cnif NOBHICTIO 3apsSANTU Nepes NepLUnM BUKO-
pUCTaHHAM. AKYMYIATOP MOXHa 3apsaXaTu Ha
Oyab-sikoMy piBHI 3apsigy akymynsTopa. MNepepu-
BaHHSA 3apsS[KEHHS HE BMMMBAE Ha CTaH akymy-
naropa.

H NPUMITKA Binblw aetanbHa iHopmais
3HaxoAUTbCH B OKPEMUX MOCIBHUKAX s akyMy-
ngaTOpa Ta 3apsaHOro NPUCTPOLO.

5.2 BcraBneHHs Ta BAMMaHHSA akyMmynsaTopa
(07, 08)

/\ NOMEPEMXEHHA! HeGesneka TpaBmy-
BaHHSA. HecaHKLUioHOBaHe yBIMKHEHHS MOXe npu-
BECTV 4O CEPNO3HMX TPaBM.

B 3aBxau nepep nepepsamu Ta Texobcnyrosy-
BaHHAM: Buimitb akymynsarop.

YBATA! Hebe3neka NOWKOMKEHHA aKymyns-
Topa. FKLLO MiCns BUKOPUCTaHHA akyMynaTop 3a-
NULWNTK B NPUCTPOI, Lie MOXe Npu3BEeCTU A0 No-
LLIKOKEHHS akyMynsTopa.

B Opgpasy nicns BUKOPUCTaHHS akyMynsTop
cnig BUMHATY 3 NpUcTpoto Ta 36epirat B 3a-
XWLLEHOMY Bifi BNIIMBY HU3bKUX TEMMNEPaTyp
MiCTi.

B AkymynsTop cnif BCTaBNsiTU B NpUCTPIn 6e3-
nocepenHbo nepep BUKOPUCTAHHSIM.
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ALKO

BcTaBneHHsa akymynaTopa

1. Bigkpuiite kpuwky (07/1) akymynsaTopHoro
Bigciky (07/a).

2. BcraButu akymynstop (08/1) sBepxy B 6arta-
penHun Bigcik (08/2) go knauaHHs (08/a).

3. 3akpuiiTe KpULLKY akyMynsiTOPHOro BiAcCiKy
(07/b).

BuinmaHHsA akymynsTopa

1. HaTWCHIiTb Ta yTPMMYyINTE HAaTUCHYTOI KHOMKY
po36n0oKyBaHHs akymynstopa.

2. Bwiimitb akymynsatop (08/1).

Opapaasy nicnst BAKOPUCTaHHSI akyMynsaTop Crig
BUMHATU 3 NPUCTPOLO, 3apsanTu Ta 3bepiratn B
3axyLLeHOoMY Bif BNAMBY HU3bKMX TemnepaTtyp
Micui. HacTtynHoro pa3sy akymynaTop cnig BcTas-
NSATU B NpUCTpIiv 6e3nocepeaHbo nepen BUMKOpUC-
TaHHSAM.

6 EKCMIYATAUIA

/\ NOMNEPEMKXEHHA! He6esneka TpaBMy-
BaHHA. HecnpasHicTb abo BiAcyTHICTb 3anobix-
HUX Ta 3aXUCHUX ENEMEHTIB MOXYTb NMPU3BECTU
[0 CEPNO3HUX TPaBM.

B [lepep yBIMKHEHHSIM NepeBipTe HasABHICTb i
PyHKLIIOHanNbHICTb BCiX 3anobikHUX i 3axuc-
HVX NpucTpois!

/\ NOMEPEMXEHHA! Pusuk TpaBMyBaHHs
3a HeHopMarnbHUX YMOB eKcnnyarauii. Heraii-
HO 3YNWHITb ra30HOKOCApPKY. 3HIMiTb akyMynsaTop.
[MoTiM NnepekoHanTeCs, L0 BCi PyXOMi YaCTUHU
MOBHICTIO 3yNMUHUITNCK:!

B [licnsa Hai3ay Ha CTOPOHHIN npeamert: lNepe-
BipTe ra3oHOKOCapKy Ha BiACYTHICTb MOLLKO-
OKeHb i BigpeMoHTyiTe ii. Jlnwe nicns uporo
3HOBY BBIMKHITb ra30HOKOCApKy Ta BBefiTb 1i
B eKcnnyaTaLdito.

B AKulo razoHokocapka Bibpye HeHopMarbHO:
HerarHo nepesipTe ii Ha BIACYTHICTb NOLUKO-
OkeHb. 3aMiHiTb abo BigpeMOHTYITE NOLLKO-
DoKeHi getani. 3HanaiTe He3akpinneHi getani
Ta 3aKpiniTb iXx.

6.1 PerynioBaHHA HanpsAMHOI 6anku
BiAnoBigHO A0 3pocTy kopuctyBaya (03)
1. 3 060x 6OKIB pyyKkn KepyBaHHS:
B BukpyTiTb ravikv-6apanuviku (03/1).
B Bunmitb rBuHT (03/2).
2. TepewmicTiTb (03/a) BepxHin nigkic (03/3) y
HacTynHum oTaip (03/4).

3. TpuKpyTiTb BEpXHil Nigkic Ha micue y 3Bo-
pPOTHOMY MOPSAAKY.

6.2 HanawTyBaHHA BucoTH 3pi3y (09)

/\ OBEPEXHO! HeGesneka nopisis! Hebes-
neka nopisiB y pasi KOHTaKTy pyK i3 MpaLoymm
KOCUMbHUM MEXaHi3MOM.

B HanawToBynTe BUCOTY 3pi3y TifbKN 3 BU-
MKHEHUM OBUTYHOM i 3yNMHEHUM KOCUIbHUM
MeXxaHi3MOM.

H NPUMITKA MakcumanbHa i MiHiMansHa Bu-
coTa 3pi3y, a TaKoX KifbKiCTb KPOKIB peryntoBaH-
HSI AVIB. Y TEXHIYHWX XapaKTepUCTMKaX.

1. 3nerka nputucHiTe (09/a) Baxine (09/1) Ha3o-
BHi 1 yTpuMyiTe, 06 po3brokyBaTu ioro.
B [1na HM3bKOI TpaBu nosepHiTb (09/b) Ba-
Xinb B HANpsiMKy nepeaHbOro Koreca.

®  [Insa BUCOKoOi Tpaeu noBepHiTb (09/c) Ba-
Xinb B HANpPsiMKy 3aHbOrO Koreca.
2. BignycTiTe Baxinb Ao ynopy B noTpi6He no-
NOXEHHS.

6.3 3anyck Ta 3ynuHKa KOCUITbHOTO
mexaHismy (10)

3anyckanTe KOCUMbHWUIA MeXaHi3M Tiflbku Ha piB-
Hil NOBEPXHI, @ He y BUCOKIN TpaBi. [loBepxHio
Crif, O4UCTUTU Bif CTOPOHHIX NpeaMeTiB, Hanpu-
Knag, kameHiB. He nigHiMaTn Ta He HaxUnNATK
NPUCTPIN ANns 3anycky.

YBATA! HeGe3neka nowKoAXXeHHs1 NPUCTPO-
t0. BHacnigok 6araTopa3oBoro yBiMKHEHHS Ta
BVMKHEHHSI IBUryHa, SiKi y)Xe 4acTo NMOBTOPHO-
10TbCS, KOCUIbHUIA MeXaHi3M Moxe ByTi MoLLKoA-
XKEHO.

B [1BWryH cnig yBIMKHYTW TifbKN MiCNsi NOBHOI
3YMVIHKU KOCUITBHOTO MEXaHi3My.

H NPUMITKA [oseonere po6oye NOMOXEHHS:
BW CTOITE NO3aJy ra3oHOKOCapKMN I TPUMaeTeChb
3a YacTuHy pamu oboma pykamu.

3anyck KOCUMINBHOro MexaHiamy

1. Akwo we Hivoro He ctanocs: BctaBTe akymy-
nsTop, AuB. po30in 5.2 "BcmaeneHHss ma
sulimaHHs1 akymynamopa (07, 08)", cmopiH-
ka 370.

2. HaTtucHiTb kHonky nycky (10/1) i yTpumywiTe ii
B HaTUCHYTOMY MOJIOXEHHI.

3. Tpwutuchite (10/2) 3anobixHy ckoby (10/3) go
HanpsimHoi 6anku (10/a). ABUryH i KocUnbHWIA
MeXaHi3M 3anycTaTbCs.
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4. BignycTiTb kHONKy «[yck», BogHOYac yTpu-
MytouM 3amnobixHy ayry.

H NPUMITKA 3anobixHa ckoba He dikcyeTb-
cs. HanpsamHy 6anky cnig MilHoO yTpumyBaTtm
NPOTArOM BCbOro NpoLiecy 06pobku rasoHy.

3ynuHKa KOCUIbHOro MexaHi3my

1. BignycrTitb 3anobixHy ayry. BoHa aBTomaTuny-
HO NMOBEPHETLCS B MNOYATKOBE MOMOXEHHS.

2. [oyekantecs NOBHOI 3yMUHKMA KOCUIBHOTO
MeXaHi3My.

3. Bunmite akymynsTtop, aus. po3din 5.2
"BcmaeneHHs ma suliMaHHs1 akymynsmopa
(07, 08)", cmopiHka 370.

/\ OBEPEXHO! He6e3neka nopisis. He6es-
neka nopisiB y pasi KOHTaKTy pPyK i3 npaLo4um
KOCUINbHUM MEXaHi3MOM.

B HeobxigHO Jo4eKkaTMCs NOBHOI 3yMUHKK KO-
CUIMBHOIO MexaHiamy.

B [lepeq npoBeAeHHsIM Oyab-AKux pooiT,
MOB’sI3aHNX i3 TEXHIYHUM 06CNyroByBaHHAM
Ta gornagom: BUMKHITE NPUCTPIN | 3avekan-
Te, OOKN KOCUIbHUIA MEXaHi3M 3yMNMHUTLCS.
Buimite akymynsatop.

6.4 KociHHs 3 TpaBo36ipHUKOM (11, 12)

MpucTpii MOXHa BMKOPUCTOBYBaTH 3 TpaBo3bip-

HWKoM abo 6e3 Hboro.

BcTaHOoBiTH TPaBO36GipHUK

1. T[epekoHanTecs B TOMy, LLO NPUCTPIN BUMK-
HEHO, i KOCUIBbHWUIA MeXaHi3M 3yNMUHEHO.

2. TMigHimite (11/a) BindUBHY 3acniHky (11/1).

3. HasicbTe (11/b) TpaBo3bipHuk (11/2) Ha Tpu-
mau.

4. OnycTiTb BiAOUBHY 3aCriHKYy.

MepeBipTe piBeHb HANOBHEHHS

MMig yac kociHHg iHamkaTop piBHA (12/1) BULWITOB-
XyeTbes (12/a) NOBITPSIHUM NOTOKOM, [OKM BiH Le
He 3anoBHeHuN (12/2). Ao TpaBo3bipHUK
(12/3) 3anoBHeHWI, Ha HbOMY BifjobpaxaeTbCcs
(12/b) ingukauis piBHSA 3anoBHeHHs. HeobxigHo
CMOPOXHUTY TPaBO3BipPHUK.

HagilwyBaHHs i cnopoXHeHHs TpaBo3bipHUKa

/\ OBEPEXHO! Heb6e3neka nopisis! He6es-

neka nopisiB y pasi KOHTAKTYy PyK i3 npaLoyum

KOCUINbHUM MexaHi3MoM.

B 3HiManTe TpaBo36ipHWK TiNbKX TOAI, KOMNM KO-
CUINbHWI MeXaHi3M 3HaxoauUTbCS B HEPYXO-
MOMY CTaHi.

H NPUMITKA MMig yac cnopoxHeHHs TpaBos-
BipHMKa TakoX oumnLLaiTe BUMYCKHI OTBOPY iHOW-
KaTopa piBHS HaMOBHEHHS, Wo6 3abe3neuntun Ha-
NEeXHy npawesgaTHICTb.

1. TlepekoHanTecs B TOMY, LLO NPUCTPIN BUMK-
HEHO, | KOCUMbHUI MEXaHi3M 3yMUHEHO.
MigHimiTe BinGWBHY 3acniHky (11/1).

3HiMiTb TpaBo36ipHUK (11/2) 3 KpinneHb BHU3.
CropOXHiTb TPaBO3bIpHMK.

OuuncTbTe NpoayBHi oTBOpPU (12/4) iHAnKaTo-
pa piBHS 3aBaHTaXEHHS.

6. BcTaHOoBITb TpaBo36ipHUK (AMB. BULLE).

ok wbd

6.5 YBIMKHEHHS Ta BUMKHEHHS KONiCHOro
npusoay (13)*
*: Tinbku 8 pasi 4.65 Li SP ma 5.15 Li SP.

H NPUMITKA KonicHuit npueig MoxHa
YBIMKHYTU TiMbKW NPU NPaLoo4oMy ABUTYHI.

YBiMKHEHHs1 KofnicHoro npuBogy

1. YBIMKHITb MPUCTPIN i 3anNyCTiTb ABUTYH.

2. TpuTtucHiTL Baxinb konicHoro npueoay (13/1)
00 NOBEPXHi 34enneHHs YactTuHu pamu (13/2)
i yrpumywte (13/a) ix. Baxinb konicHoro npu-
BOAY He hiKCyeTbCs.

BumMmKHeHHs KonicHoro npuBoay

1. BignycrTitb (13/b) Baxine KonicHOro npMeoay
(13/1). BoHa aBTOMaTU4YHO MOBEPTAETHLCA B
HYMbOBE MOMOXEHHS.

6.6 MynbuyyBaHHA 3a 4OMOMOIOIO KNMHA
Ansa mynb4yyBaHHA (14, 15)*

*:y pasi 4.65 Li SP ma 5.15 Li SP.

Mig yac mynbyyBaHHA MaTepian, Lo 3pi3aeTbes,

He 3bupaeTbCs, a 3anuaeTbes Ha TpaBsi. Mynb-

Ya 3axuLiae I'pyHT Bif BUCUXaHHS | 3abe3nevye ii

XUBUIbHUMK pedoBrMHamu. Kpalui pesynstatn

[OCAraloTbCsi MPU PErynsipHOMY CKOLLYBaHHI Npu-

6n. Ha 2 cm. LBmAako rHue Tinbku monoga Tpasa

3 M'SIKOO JIMCTOBOK TKAHUHOHD.

B BucoTta TpaBu nepes MynbyyBaHHAM: Makc.

8 cm

B BucoTta Tpasu nicns MyrnbYyBaHHS: MiH. 4 CM
H NPUMITKA HanawTyitTe KpokoBy LUBUA-

KICTb BiAMOBIAHO 4O MyNbYyBaHHS, Ta He pyxan-
Tecs 3aHaATo LIBMAKO.
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BcTaHOBREeHHs KNUHa ANA MynbyyBaHHSA (14)

/\ OBEPEXHO! He6e3neka nopisiB. Hebes-
neka nopisiB y pasi KOHTaKTy PyK i3 npaLo4mm
KOCUNBbHUM MeXaHi3MOM.

B [lepen BCTAHOBMEHHSIM BUMKHITb Npunag i
BUTSMHITb 3aM0BKHWIA TOPLEBUIA KIHOY.

1. BuWMKHITE MpUCTpIn.

2. 3HimiTb TPaBO36ipHWK.

3. MigHimiTb BigbuBHY 3acniHky (14/1) i BCTaHo-
BiTb (14/a) knMWH Ans MmynbvyBaHHsA (14/2) y
po3BaHTaxyBarnbHui xonob (14/3). dikcatop
Mae 3abrokyBaTuCs.

YBATA! HeGesneka NnowKoAXXeHHS NPUCTPO-
10. SAAKLLO KNWH ANa MyfbYyBaHHS He 3adikcoBa-

HO, BiH Ta KOCUIbHWUIA MeXaHi3M MOXyTb ByTu no-
LUKOODKEHI.

B [lepekoHaiiTecs, Wo gikcaTop 3a6noKoBaHo.

3HiMaHHA KN1Ha Ana MynbyyBaHHSA (15)

1. BWMKHITb NpUCTPINA.

2. TligHimMiTb BiAGUBHY 3acriHKy.

3. PosbnokyiTe dikcatop (15/1) knuHa ans
MynbyyBaHHs (15/a).

4. Buimitb (15/b) knuH ANs MynbYyBaHHSA
(15/2).

6.7 CkowyBaHHSA 3 6iYHMM pO3BaHTAXEHHAM
(16)*
Tinbku 5.15 Li SP.

/\ OBEPEXHO! He6e3neka nopisis. He6es-

reka nopisiB y pasi KOHTaKTy PyK i3 MpaLolYmm

KOCUNBbHUM MeXaHi3MOM.

B BcraHosntoiTe abo 3HimManTe BCTaBKy Ans
Bi4HOro po3BaHTaXEHHS TiNbKKU y pasi 3ynu-
HEHOro ABUryHa i KOCUIIbHOrO MexXaHiamy.

BcTaHoBneHHsA BcTaBku AnsA 6ivyHoro

po3BaHTaXeHHsA

1. BWMKHITb NpUCTPIN | BUNMITb aKyMymnaTop.

2. 3HimMiTb TPaBO3bipHWMK.

3. HaTtucHiTb (16/a) posdinHui Baxinb (16/1)
KPULLIKK.

4. Bigkpuiite 1 yTpumyinTe (16/b) kpuLky GidHo-
ro posBaHTaxeHHs (16/2).

5. BwimiTbk (16/c) BcTaBKy anst 6iuHoro po3saH-
TaxeHHs (16/3).

6. TloBiNbHO 3akpuiTe KPULLKY BiYHOro po3BaH-
TaxeHHs (16/2). 3acniHka 6iuHoro possaHTa-
XKEHHS 3axuLLae KpULLKY Bi4HOro po3BaHTa-
XKEHHS Bif, BUNadaHHs.

7. BctaBTe akymynaTop i yBIMKHITb NPUCTPIi
3HOBY.

3HATTA BCTaBKM Ans 6GiYHOro po3BaHTaXXeHHs

1. BWMKHITE NpUCTPI | BUAMITbL akymynsiTop.

2. Bipkpuiite n ytpumynte (16/b) kpruky GiyHo-
ro po3BaHTaxeHHs (16/2).

3. Bwnmitb (16/c) BcTaBky aAns 6iyHoro possaH-
TaxeHHs (16/3) Ta kpuwky (16/2).

4. BcTaBTe akyMynaTop i YBIMKHITb NPUCTPIl
3HOBY.

6.8 CknapaHHA Ta po3KnagaHHA YacTUHU
pamum (17)
[Micns cknagaHHs pyyky KepyBaHHS MOXHa nepe-
BEPHYTV NPUCTPIN Ha Bik AN NOMerweHHsa o4n-
LLIeHHs pi3anbHOro anapara. Y TakoMy NnomnoxeH-
Hi MOXxHa 36epiraTv NpUCTpI ANs eKOHOMIT Mic-
us.
/\ OBEPEXXHO! He6e3neka 3aTUCHEHHS.
Manbui Ta iHWi YacTuHK Tina MoxyTb ByTn 3aTuc-
HyTi eneMeHTaMm pamu, SKi HeLwinbHo 3adikco-
BaHO.

®  HeobxigHo HagiiHO dhikcyBaTyh Taki enemeH-
™.

B He TpumainTe nanbli Ta iHWi YacTUHK Tina
NoMiX eneMeHTamu, AKi HeLLinbHO 3adikco-
BaHo.

CknagaHHA YaCTUHU pamu
1. OcnabTe BCi raviku-6apanuvku.
2. CknapiTe YacTUHy pamu.

Po3knapaHHs YacTUHU paMu
1. Posknagitb yactuHy pamu.
2. 3aTAarHitb yci ranku-6apaHumnku.

7 BKA3IBKU 3 BUKOPUCTAHHA

[oTpumywiTecs npaBun TexHikn 6esneku!

H NPUMITKA [otpumyiitecs MicLesux npunu-

CiB LLOZ10 BUKOPUCTAHHSI Fa30HOKOCaPKW.

B [pnbepiTb i3 ra3oHy CTOPOHHI NpeaMeTH, SKi
3HaxXoAsATbCA B POOOYilA 30Hi.
KociTb TiNbKv Npy XOPOLLOMY OCBITIEHHI.
KociTb TifbKv roCTpUM HOXEM.
KepyBaTu NpucTpoeM cnig Tinbku Tpumato-
YMCb 3@ YACTUHY pamu.

B [lepeMilLieHHs MPUCTPOIO MO ra3oHy crif
3[jCHIOBATM Y NMOBINIbHOMY TEMII.

= [lpucTpin 3aBXxau cnig nepemiwiaTty nonepek
cxuny. 3abopoOHEHO BUKOPWUCTOBYBATM raso-
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TexHiyHe 06cnyroByBaHHsi Ta A0OrNsg

HOKOCapKy Ha cxunax i3 Haxunom GinbLue Hix
10°, a TakoX NpauBaT, pyxar4mch nig ro-
py abo BHU3. [JoTpumymnTecb ocobnueoi obe-
PEXHOCTI Nif, Yac 3MiHM po60oYOro HanpsMKy.

Pixyu4a 3aaTHicTb a6o TepMiH cnyx6u

aKkymynsTopis

B [lpoayKTUBHICTL pisaHHA abo nrowa, AKy
MOXHa MOKOCUTU, 3anexaTb Bif Xxapakrepuc-
TUK ra3oHy. Ha npodyKTUBHICTb pi3aHHSA
BMMNBAIOTb Taki pakTopu, siK LWiNbHICTb Tpa-
BY, BUOpaHa BMCOTa 3pi3y Ta BOJIONiCTb ra3o-
Hy.

B OnTuMmarnbHuii Yyac poboTu gocaraeTbesl 3a
pPaxyHOK 4acCToro CKOLLYBaHHS, a oTxe, nia-
TPUMKM HU3bKOT BUCOTU ra3oHy.

B YacTe BMVKaHHSA Ta BUMMKaHHS ra30HOKO-
capku nif, Yac KOCIHHSA TaKoX 3MEHLLYE pixy-
4y 3[4aTHICTb, SIK | HEMOBHICTIO 3apsAKeHU a-
KyMynaTop.

B YBIMKHEHHSI NPMBOAY KOMIC 3MEHLLYE pixXy4dy
30aTHICTb | TEpPMiH cny6u akymynsiTopa.

®  [llo6 onTMi3yBaTV NPOAYKTUBHICTbL pi3aHHs,
PeKOMEeHAYEMO YacTo KOCUTU ra3oH, BCTa-
HOBNOBATK BMCOTY 3pi3y Ta nepemiwatun
MPUCTPIN B NOBINIbHOMY TEMTI.

H NPUMITKA ({06 NpoaoBXu1TL TepMiH Criy-
61, MoxHa npuabaTv o4aTKOBUI aKyMynsiTop.

Mopagu woao KociHHA

B Bucorta 3pi3y TpaBu 3anvLIaeTbCs Ha piBHI 3—
5 CM, He BMKOHYINTE KOCIHHA Ha PiBHi, AKUiA
nepeByLLYE MOMOBWHY Bif LIbOr0 3HA4YEHHS.

B He nepeBaHTaxynTe razoHokocapky! Y pasi
[OBroi Ta BaXKKOi TpaBu YacToTa 06epTaHHs
MOMITHO 3HWXYETBCS, @ pi3anbHUN Hix BrokKy-
€Tbcs. 36inbLUTE BACOTY 3pi3y Ta KOCIiTb Kifb-
Ka pasiB.

B BiTep i COHUE MOXYTb BUCYLUUTU ra3oH nicns
KOCIHHS, TOMY KOCIiTb Y KiHLi AHS.

8 TEXHIYHE OBCITYTOBYBAHHA TA
aornan

/\ HEBE3IMEKA! 3arpo3sa XuTTiO Yepes He-
HanexHe obcnyroByBaHHA. O6cnyroByBaHHs!
HekBanigikoBaHMMK 0ocobamu, a TakoX BUKOPU-
CTaHHSA HeJ03BONEHMX 3anacHNX YacTUH MOXYTb
NPUBECTU A0 CEPMO3HNX TPABM i HaBiTb 4O CMep-
Ti nig yac poboTu.

B He 3HiManTe 3anobixHi NpucTocyBaHHs i He
BMBOAbTE X 3 nagy.

B BUKOPWUCTOBYWTE TiNbKW JO3BOMEHI OpUri-
HarbHi 3anacHi YacTuHW.

B [lepekoHanTecs, WO NPUCTPI 3HAaX0oUTLCS B
po6oY4OMY i YACTOMY CTaHi LLNSXOM perynsip-
HOTFO | HaNeXHOro 06CnyroByBaHHS.

/\ MNOMEPEMKXEHHA! He6esneka nopisis!
Hebes3neka oTpuUMaHHs pisaHUX paH Mig Yac KoH-
TaKTy 3 FOCTPUMU PYXOMUMU AeTansimy npucTpo-
10 | PPKYYUM iHCTPYMEHTOM.

B 3aBxau BUMMKaWTe NpUCTPIn nepen TEeXHIY-
HWM | CepBiCHMM 06CMyroByBaHHAM Ta O4m-
LeHHsIM. BuiimiTb akymynsartop.

B 3aBXau HOCITb 3aXMCHi pykaBuLi Nig Yac Tex-
Hi4YHOro 06CnyroByBaHHSA, AOrMAAY Ta O4K-
LLEHHS.

8.1 MepioanyHi po60TH 3 TeXHIYHOrO
obcnyroByBaHHSA
B [lepekoHanTecs, WO BCi ranku, 6ontun Ta
FBUHTU LLINBHO 3aTAMHYTO, @ NPUCTPIN 3Haxo-
anTbes B 6e3nevyHomMy poboyoMmy CTaHi.
B PerynspHo nepesipsanTe npauesnaTtHicTb i
3HOLLEHHS TpaBo36ipHMKa.

8.2 OuMLLEeHHS NPUCTPOIO Ta KOCUNBLHOIO
MexaHiamy

YBATA! Heb6e3neka yepe3 noTpanssiHHA BO-
awn. MNMoTpannsHHA BOAM Ha NPUCTPI NPU3BOaUTL
[10 KOPOTKOrO 3aMWKaHHS Ta MOLUKOKEHHSI enek-
TPUYHMX KOMMOHEHTIB.

B YHuKanTe noTpannsiHHA 6pr3ok Boau Ha npu-

CTpin.

B [1na ou4ULWEHHSA NPUCTPOLO CAif BUKOPUCTOBY-
BaTW LLITKY.
3yNUHITE ABUTYH.

BuimiTe akymynatopu.
3HiMiTb TPaBO36ipHUK.
CknagaHHs YacTuHu pamu (ame. po3odin 6.8

"CknadaHHs ma po3knadaHHsi YacmuHu pa-
mu (17)", cmopiHka 373).

Pobh=
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YCYHEHHs1 HecrnpaBHOCTEW

ALKO

5. Haxunite npucTpii Ha Bik i 04MCTbTE KOCUIb-
HU MeXaHi3M.

8.3 MepeBipka Ta 3amiHa HOXa

/\ MOMEPEMXEHHA! Cepiio3Hi TpaBMu Big

PYyXOMMX AeTanen Hoxa. 3HOLLEeHUI, MoTpicKa-

HUI ab0 MOLLKOAXKEHWUI HiXX MOXe 3namaTucs, a

noro getani MoxyTb cTaTi Hebe3neyHumu cHa-

psaamu.

B PerynsipHo nepeBipsnTe Hix Ha NpeamMeT no-
LUKOXKEHb.

B He BUKOPUCTOBYMNTE ra3oHOKOCAPKY, AKLLO
HiXK 3HOLLIEHWU ab0 NOLLKOIKEHUNA.

®  3BartouyBaTtu abo 3amiHioBaTU Tynui abo no-
LUKOZPKEHUI HiXK O3BOMEHO TiNlbKW NpaLiBHK-
Kam CcepBiCHOro LieHTpy BMPOGHMKa abo aBTo-
pu3oBaHoro gunepa.

B [lig yac o6cnyroByBaHHS HOXa 3BEPHITh yBa-
ry, WO MOro MOXHa nepemillat HaBiTb KO
[OKeperno XW1BMEHHS BUMKHYTO.

B byabTe obepexHi nig vyac HanawwTyBaHHA Ma-
LUMHK, WOO6 YHUKHYTM 3aTUCKaHHS nanbLis
MiXK pyXOMUMM HOXaMu Ta HEPYXOMUMU Ya-
CTMHaMV MaLLUHW.

B 106 yH1KHYTW Bibpauii, HiX | HOXXOBWIA TBUHT
3aBXAu Cnig 3amiHBaTU pa3oM.

B [lepesaTovyBaHWI HixX NOBUHEH GyTun 36a-
naHcoBaHuin. Po3banaHcyBaHHs HoXa MoXxe
Npu3BecTN A0 CUNbHOI BibpaLii Ta noLko-
[DPKEHHSI ra30HOKOCapKM.

8.4 HanawTyBaHHA 60yAeHIBCbKOro Tpoca
KonicHoro npusogy (18)*

*''Y pasi 4.65 Li SP ma 5.15 Li SP.

AKWwo npy npavooyoMy ABUMYHI KONICHUIA NpuBIa

BX€ He BMMKaeTbCH, 6OyAEHIBCbKMIA TpOC cTaB

HaATO OOBIMM i MOrO Crif HATATHYTK.

/\ OBEPEXHO! He6esneka TpaBMyBaHHS.
["ocTpi Ta pyxomi YacTUHM NPUCTPOIO (Hanpu-
Knapg, pisanbHi HOXIi), @ TaKoX ra3oHoKocapka, Lo
panToBO Habnmaunacs, MoXyTb NPU3BECTU A0
TpaBMm.

B Perynionte 60yaeHIBCbKUIA TPOC, TiNbKW SK-

LLIO ABUFYH BUMKHEHUI.

HecnpaBHicTb MpuumnHa

nBMFyH He npauroe.

AKYyMYnATOp pPO3PSIKEHO.

AKyMynaTop BiAcyTHin abo He-
NpaBUIIbHO BCTAHOBINEHWIA.

1. BWMKHITb NpUCTPI | fOYeKanTecb 3YNMUHKN
KOCWMBbHOIO MeXaHi3my.

2. TlosepHiTb (18/a) perynboBaHy 4acTuHy
(18/1) Ha BoyaeHiBCbKOMY TPOCi Y HanpsMKy
CTPINKu.

3. LWo6 nepeBipuT HanalITyBaHHs, 3anycTiTb
OBUrYH Ta YBIMKHITb KOMICHU NpuBiIA.

4. Axwo konicHU NpYBIA BCE LLe He npautoe,
NPUHECITb ra30HOKOCApKy A0 CepBiCHOro
LueHTpy abo aBTOpPU30BaHOI MaNCTEpHI.

8.5 PeMOHTHI pob6oTu

/\ NOMEPEMXEHHA! He6esneka TpaBmy-
BaHHs NiAg Yac PeMOHTHUX Po6iT. HeHanexHui
PEMOHT MOXe NPUBECTU A0 CEPNO3HUX TPABM i
nopyLleHb HopMarnbHoi poboTu.

B [lpoBedeHHs PEMOHTHUX POBIT 4O3BONAEThL-
CA TiNbKW CEPBICHUM LieHTpam BUPObHWKa a-
60 ynoBHOBaXXeHMM crieLiani3oBaH1M komna-
Hisgm!

Y nepenivyeHnx Hux4e Bunagkax crif 3BepHyTucs
B CEPBICHUI LLEHTP BUPOBHMKA:

[BUryH 3anyckaeTbCsl.

[Mig NnpucTpin noTpanue CTOPOHHIN NpeaMerT.
Hix i (abo) Ban aBuryHa 3irHyTi.

MpucTpin Bibpye Ta npautoe 3 nepebosmu.
AKyMynaTop BUTIKae abo NOLLUKOKEHUN.

9 YCYHEHHSA HECMPABHOCTEW

/\ OBEPEXHO! He6esneka TpaBMyBaHHs.
Pyxomi getani Ta getani 3 roctpummn Kpasmm mMo-
XYTb NPU3BECTU A0 TPaBM.

B 3aBXAu HOCITb 3aXMCHI pyKaBuLi Mif Yac Tex-
Hi4HOro i cepBicHOro obcnyroByBaHHs Ta
oymnLeHHs!

H NPUMITKA VY pasi BUHUKHEHHS! MOLLKO-
[>KeHb, AKi He 3a3HadeHi B Ui Tabnuui, abo no-
LUKOKEHb, 3 SIKUMW KOPUCTYBaY He MOXe Bropa-
TUCS caM, Cnif 3BepPHYTUCS [0 HaLUOi Cryx6u
NiATPUMKN.

YcyHeHHs

Bcrasutun AKyMYnATOp NpaBusibHO.

3apsaanTn akymynsarTop.

443839 a
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YCyHeHHs HecnpaBHOCTEWN

HecnpaBHicTb

MoTyxHicTb ABUrYy-
Ha 3HUXYETbCS.

[BUryH 3yNUHAETb-
cs nig Yac ckowy-
BaHHA.

TpaBo36ipHUK Hepo-
CTaTHbLO 3anoOBHIO-
€TbcA

TpuBanicTb pobotn
BiA akymynsaTtopa
CyTTEBO 3HMU3MMACH.

AKymynsaTop He 3a-
pAMXaeTbCA.

MpuunHa

Hix 3akynopeHuin.

MowkomxeHo kabenb abo BuU-
MUKay.

AKyMyTNSITOP PO3PSLIKEHO.

Hix 3aTynuecs.

BaHapaTo 6araTo Tpasu B po3-
BaHTaXyBaslbHOMY OTBOPI.

Hix 3aTynuecs.

[BUryH nepeBaHTaXXeHWN.

["a30H BOMOrUMN.

TpaBo36ipHWK 3a6UTUIA.

B3aHapTo Garato TpaBu B po3-
BaHTaXyBarnbHOMY KaHarni abo
Kopnyci.

Hix saTynuscs.

3aHun3bka B1coTa 3pisy.

TpaBa 3aHaaTo BrUcoka abo
HaaTo Borora.

3aHaaTo BUCOKa LWBUAKICT
CKOLWyBaHHA.

KociHHs 3 noBHUM TpaBo36ip-
HUKOM.

TepmiH cnyxbu akymynsTopa
3aBepLUMBCS.

KoHTakTn akymynsatopa 3a-
OpyaHeHi.

YcyHeHHA

YcyHbTe 3aKyrnoptoBaHHsS HOXa.
3anycTiTe ra3oHOKOCapKy Ha HU3bKOMY
rasoHi.
He BukopuctoBynte npucTpii! 3BepHyTUCS
B CEPBICHUI LEHTP BUPOBHMKA.

3apsanTu akymynsarop.

[Ins 3aTOYKM HOXa 3BEPHITLCS B CEPBICHUN
LieHTp BMPOOHMKa.

®  [pubepitb Tpasy.

B OuncTtbTe BiAOMBHY 3aChiHKy.

[Insa 3aTOYKM HOXa 3BEPHITLCA B CEPBICHUN
LieHTp BMPOOHMKa.

BuUMKHITb ra3oHOKOCapKy, BCTAHOBITb il Ha
nnacky noBepxHio abo Ha HWU3bKy TpaBy i
3HOBY 3anycTiTb.

[ariTe ra3oHy BUCOXHYTW.

OuuncTbTe CiTKy TPaBo3bipHuKa.

B OunucTbTe po3BaHTaxyBarnbHUIN X006 /
Kopryc.

B BigperynonTe BUCOTY 3pi3y.

[nsa 3aTo4kM HOXa 3BEPHITLCA B CEPBICHMIN
LLEHTP BMPOGHMKa.

BigperynionTe 6inbLuy BUCOTY pi3aHHS.

[MokpalleHHst yMOB: ganTe Tpasi BUCOXHYTH,
BigperymnoiTe GinbLUy BUCOTY pi3aHHS.

B 3MeHLUTe WBUAKICTb KOCIHHS

B OuucTbTe po3BaHTaxXyBanbHWUI kaHan /
Kopnyc, Wwob Hix BinbHO obepTaBscs.

CrOpOXHiTb TPaBO3BIPHUK | O4MCTbTE PO3-
BaHTaXyBanbHUIA kaHan.

BamiHntu akymynsaTop. BukopuctosysaTun
TiNbKW opuriHanbHe npunagas BUpobHuka.

OuunCTbTE KOHTAKTW aKyMynaTopa HemeTa-
neBvM npegmMeTom Ta 06pobuti cnpeem
[Nsl KOHTaKTIB.

YBara! He 3amukalime koHmakmu akymy-
nsimopa Memasnesumu ripedmemamu!
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TpaHcnopTyBaHHs

ALKO

HecnpaBHicTb MpuunHa

AkymynaTop abo 3apsgHuii

NPUCTPIN HECNPaBHi.

AKyMynaTop 3aHaATo rapsyvn.

10 TPAHCNOPTYBAHHA

10.1 TpaHcrnopTyBaHHSA NPUCTPOIO

YBATlA! Heb6eaneka nowKoOXeHHs1 KOCUIb-
HOro MeXxaHi3my. Y pasi MiHiManbHoi BUCOTY 3pi-
3y KOCWUIMbHUIA MexaHi3M Moxe ByTu noLukoaxe-
HWI Nig Yac Hai3gy Ha CXOOMHKM, KPOMKM abo
Bopatopu.

B [1na TpaHCNOPTYBaHHS BCTAHOBITb MaKCU-

MarbHy BUCOTY 3pi3y.
1. BWMKHITb KOCMMNBbHMIA MEXaHi3M i noyekanTe,
MOKW BiH MOBHICTIO 3YMUHUTLCS.
2. BcTtaHOoBITb MakcMmarnbHy BUCOTY 3pi3y.
TpaHcnopTyBaHHS NPUCTPOIO MiX ABOMA
po6oynmu 3oHamMu

B [lepeMicTiTb NPUCTPIN 3i BCTAHOBIEHOK MakK-
CYMarbHO BUCOTOO 3pidy B poboyy 06-
nactb.

B [1na nonerweHHsi pyxy YBIMKHITb KOMiCHUN
npusoa*.

B [Ins nepeHeceHHs MPUCTPO BUKOPUCTOBYWA-
T HWKHIO YaCTVHY pamu i NepeaHio py4ky™.

* 3anexHo 8id moderi, dus. mexHiyHi xapakme-

pucmuku.

TpaHcnopTyBaHHS NPUCTPOIO B

TpaHCNOPTHOMY 3acobi

B BURHATW aKyMynsTop.

B Ckragite 4acTuHy pamu.

® o6 yHUKHYTU NepeknaaHHs abo 3MilLeHHsI
NpUCTpIn cnig 3adikcysaTtu.

B 3abesneuntu 3aX1CT NPUCTPOIO Bif yaapis
iHWMX NpeaMeTiB.

B He cTaBUTU Ha NPUCTPIN iHLWIi NpeaMeTw.

10.2 TpaHcnopTyBaHHs

Mepen TpaHCNOPTYBaHHSIM BUKOHAWTE HaBeAEHi
HWXYe 3aX0au:

1. BuWMKHITL NpUCTpin.

2. BuMIiTb akyMynsiTop 3 MPUCTPOIO.
3. BCTaHOBITb YCi 3aX1CHi KOXYXWU.
4

MpaBunbHO ynakynTe akymynsTop (QuB. HUX-
ye).

YcyHeHHs

3amMoBUTH 3an4acTUHN Y BUPOGHMKA.
[oyekaTncs OXONOOXKEHHS aKyMyIsiTopa.

H NPUMITKA HowmiHanbHa noTyxHIiCTb akymy-
nsitopa cknagae 6inbwe 100 BT roa! Tomy cnig
[OTPMMYBaTUCh HAaCTYMHWX NpaBum TPaHCNOPTY-
BaHHs!

JTiTiv-ioHHUI akymynATop nignsrae 3akoHy npo
nepeBe3eHHs Hebe3neyHnx BaHTaxiB, ane noro
MOXHa TpaHCMnopTyBaTH 3a CNPOLLEHUX YMOB:

3 METO NPUBATHOIO BUKOPUCTAHHS KOPUCTY-
Bayi MOXyTb TPAHCMOPTYBATU aKyMynsTop
[OPOXHIM TpaHcrnopToM 6e3 Byab-aKux Ao-
[aTKoBUX 3axofiB 6e3neku, ane B ynakosLi
Ons po3apibHoro npogaxy;

®m  KomepuilHi KOpMCTyBaYi, siki BUKOHYIOTb Me-
peBe3eHHs1 B 3B'A3KY 3i CBOEKD OCHOBHOIO -
SANbHICTIO (Hanpuknaz, NnocTaBku Ha byai-
BenbHi MangaHuYnkn abo Micusi HaBaHTaXKeH-
HSI Ta 3 HWX), MOXYTb TakoX CKopucTaTucs
LM CMpPOLLEHHSIM.

B 06ox BuLWEe3ragaHmx BUNnagkax cnig BXuTu
NPUMYCOBMX 3axoAiB, W06 3anobirtu BUTOKY
BMICTy. B iHWKMX B1nagkax cnig cyBopo AOTpUMy-
BaTWCA NpaBun Npo Hebe3neyri BaHTaxi! Hepo-
TPUMaHHS 3arpoxye BiANpaBHYUKY i, MOXIUBO, Ne-
PEBI3HUKY CyBOPUM MOKapaHHsIM.

IHWi BKa3iBKM WO0A0 TPAaHCNOPTYBaHHA Ta

HaAcUnaHHsA

B TpaHcrnopTyBaTu Ta HaACWUnaTy NiTik-ioHHI a-
KyMYnSTOPY 03BONSETHCS TiNIbKN Y HEYLLKO-
KEeHOMY cTaHi!

B [Ina TpaHCNOPTYBaHHA aKyMyrnsiTopa BUKO-
pUCTOBYBaTU BUKIIOYHO OpPUTriHAmNbHY ynakoB-
Ky abo BignoBigHy ynakoBky Ans HeGeaney-
HOro BaHTaxy (He CTOCYeTbCs aKyMynaTopis
3 HOMiHanbHOI MOTYXXHICTIO MEHLUe
100 BT1-rog).

B HeobxigHo 3akneiTu BiOKPUTI KOHTaKTX aky-
MynaTopa, Wob YHUKHYTU KOPOTKOro 3aMu-
KaHHs1.

B HeobxigHO 3aXMCTUTU aKyMynsaTop Bif
KOB3aHHsI BCepeaVHi yNaKkoBKM, W06 YHMKHY-
TN MOLUKOKEHb.

® B pasi TpaHcnopTyBaHHs abo HagcunaHHs
HeobXiaHO NepPEBIPUTU NPaBUIbHICTbL MapKy-
BaHHSA Ta AOKyMeHTaUil BigBaHTaXeHHs (Ha-
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36epiraHHs

npuknag, Kyp'epcbkoto abo ekcneamTopcbKol
cnyx6010).

B HeoOxigHo 3a3ganeriab AisHaTUCS, YN MOX-
NMBe TPaHCMNOpTyBaHHS 3 06paHMM nocTa-
YarnbHWKOM MOCHYT, | NOBIAOMUTY NPO HaACK-
nNaHHs.

PekomeHayemo 3BepHyTMCA A0 haxiBus 3 Hebes-
NMeYHNX BaHTaXiB Ans NiAroTyBaHHsS MPUCTPOIO
00 HaacunarHs. Cnig goTpumyBaTucs 6yab-sKUX
LitoYMX HauioHanbHWUX NPUMNUCIB.

11 3BEPIFTAHHA

B [licns KOXXHOrO BUKOPUCTAHHSA PETENbHO OYn-
LanTe NpUCTpin i 3a noTpebn BCTaHOBIONTE
BCi 3aXUCHi KPULLIKA.

B [poBepiTb HeOOXiaHI poboTun 3 Texobenyro-
BYBaHHSI.

®m  30epiraniTe NPUCTPIN y CyXOMy MicLi, LLIO 3a-
KpUBaETLCS, HEAOCTYNHOMY Ans AiTEN.

11.1 36epiraHHs aKyMynsiTOpHOI
ra3oHoKocapKu

/\ OBEPEXHO! Pu3uk TpaBMyBaHHS nig

yac 36epiraHHs. ICHye p13nK TpaBMyBaHHS Ye-
pes AgeTani NpUCTPOIO 3 FOCTPUMU KpasiMn Ha
NpUCTPOI, Lo 30epiraeTbCs.

B [lpucTpin cnig 36epirati y He[oCTyNnHOMY
ONs OiTen Ta HEKOMMNETEHTHUX OCib MicLi.

B 36epiraiiTe NPUCTPIN TiNbKK 3 BUOANEeHUm a-
KYyMYNsITOPOM.

1. BUMKHITb npucTpin.

2. Buimitb akymynsitopu.

3. CnopoxHiTb TPaBO3BIPHUK i OYMCTITb PO3BaH-
Ta)KyBarnbHWIN KaHar.

4. PeTenbHO 04MCTbTE MPUCTPIN.

5. [ainTe OBUryHy Ta BCbOMY NMPUCTPOIO OXOJ0-
HYTW.

6. [ns 3axucTy Big KOpO3ii Ha BCi MeTanesi Ae-
Tani HaHeciTb TOHKWI Wap mMacna abo cuni-
KOHY.

7. CknapgiTb YacTUHy pamu.

8. 3bepiraiiTe NpuUCTpIil B CyXxOMy, YACTOMY Ta
3axuLLIEHOMY Bif BNVBY HU3bKMX Temnepa-
Typ Micui. na 3axucTy Bif Nuny Hakpuinte
MOBITPONPOHUKHUM TEHTOM. 3 MeTor 3anobi-
raHHS HaKOMWYEHHIO BOMOTM He Crif BUKO-
pVCTOBYBaTV NOMIETUIIEHOBY NIIBKY.

11.2 306epiraHHs akymynsitopa Ta 3apsifHoro
npucTpoto

/\ HEBE3IMEKA! Bu6yxo- Ta noxexoHe6e3-
neka! Bubyx akymynsropa npusseae A0 cMepTi
abo cepro3HMX TpaBM B pe3ynbTaTi 36epiraHHs
6ins BigkpuToro nonym's abo axepen Tenna.

B 36epirante akymynaTop y NpoXorogHoMy Ta

CcyxoMmy MicLi, skHangani Big BiAKpUTOro no-
nym's abo pxepen Tenna.

H NPUMITKA 3aBasku aBToMaTUyHOMY pO3-
nisHaBaHHIO PiBHA 3apsaay N Yac 3apsmKaHHs a-
KYMYNATOP 3aXMLLEHO Bif, MEPeBaHTaXEHHS i, Ta-
KMM YMHOM, MOXeE 3anuLiaTucst B 3apsiAHOMY
NPUCTPOI MPOTAroM NEBHOrO Yacy, ane He NocTin-
Ho.

H NPUMITKA [otpumysaTick okpemux npa-
BWM TEXHIKM 6e3nekun Npy BUKOPUCTaHHI akyMynsi-
Topa Ta 3aps4HOro MPUCTPOIO.

. 36epiraiiTe akyMynsTop B Cyxomy Ta 3axu-
LLleHOMY BiZ BMAMBY MiHYCOBWUX Temnepartyp
npumilLeHHi npy TemnepaTypi BiA 0 go 25 °C.
IMin yac 36epiraHHs akymynsTop mae 6yTu
3apsimpxkeHnn Ha 40 - 60%.

B 1|06 YHUKHYTN KOPOTKOrO 3aMUKaHHS aKyMmy-
naTop He cnig 36epirat Nnob6nun3y meTanesmx
npegMeTiB abo npegMeTiB, L0 MiCTATb K1C-
noTy.

12 YTUNI3ALIA

JNuwe ans kpaiH €C:

BiAMOBIAHO [0 €BPONENCHKOI ANPEKTUBK
2012/19/€C npo BiAxoan eneKTpUYHOro Ta enek-
TPOHHOrO 06nagHaHHA Ta il TpaHcno3uuii 4o Ha-
LlioHanbHOro 3aKOHOA4aBCTBA, BUKOPUCTaHI 3a-
pPSiAHI NpUCTpPOI crif 36upaTh oKpemo Ta yTumisy-
BaTU €KOSOrYHO YNCTUM CNOCOBOM.

Y pasi HeHanexHol yTunisauii Biagxoam enekrpuy-
HOro Ta eNEKTPOHHOr0 06nafHaHHA MOXYTb Ma-
TV LWKIONMBUIA BNAMB Ha OBKINMs Ta 300poB’st
NOAVHN Yepe3 MOXIVMBY NPUCYTHICTb Hebe3neu-
HUX PEYOBUH.

BkaziBKM WOA0 €NEeKTPUYHOro i eNeKTPOHHOro
o6nagHaHHA

7

B BukopwucTtaHi 6ataperkm abo akymynsitopu,
SIKi BXXE HE BUKOPWUCTOBYIOTBCS B CTApOMy

EnexkTpoHHi Ta enexkTpuyHi NpucTpoi He
HanexaTb [0 3BUYaHUX NoBYTOBUX
Bigxogis. Ix cnig 36upatn Ta BUKMAATYH
oKpemo.
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CepsicHe 06cnyroByBaHHs

ALKO

npucTpoi, cnig 6yt BuaaneHi nepes BUKK-
AaHHaM! IXHS yTunisauis perynoeTbes 3aKko-
HOM MpPO aKyMyrsiTopu.

B BriacHuku abo KopuCTyBadi eNeKTpuU4HoOro Ta
enekTpoHHoro obrnagHaHHsi 3060B'A3y0TbCS
nosepTaTy NOro BiAMNOBIAHO A0 3aKOHOAAB-
CTBa Nicns BUKOPUCTaHHS.

= KiHLueBuWIN KOPUCTYBaY Hece BiANoOBiAanbHICTb
3a CTUpaHHSA CBOIX NePCOHAaNbHNX AaHNX 3i
cTaporo obnagHaHHsa neped ytunisadieto!

CuMmBON 3 MEepeKpecneHoro CMiTHUKa 03HaYae,

LLIO eNEeKTPUYHI Ta eNeKTPOHHI NpucTpoi 3abopo-

HEHO yTWMi3yBaTh pa3oMm 3 iHW1MKU NobyToBNMU

Bigxoaamu.

EnekTpuyHi Ta eneKkTpoHHi NpUCTpoi MoxHa 6e3-

KOLUTOBHO B TaKUX MiCLisIX:

®  [lepxaBHa cnyxba 3 BuganeHHs abo 36opy
(Hanpuknag, MyHiuMnaneHi cknaaw)

B MarasvHu enektpoobnagHaHHs (CTalioHapHi
Ta iHTEepHeT-MarasuHu) 3a yMoBM, Lo Npo-
AaBLi 3000B'A3aHi NpUMaTh ix 41 NPOMOoHy-
BaTU iX Ha JOBPOBINbLHIA OCHOBI.

Lli 3aaBKM 3acTOCOBYIOTHCA TifbKM NS NPUCTPOIB,

BCTaHOBIIEHWX | NpOAaHNX Yy KpaiHax €sponeit-

cbkoro Cotoay, BignosiaHo o Aupektuen €C

15 TAPAHTIA

2012/19/€C. Y kpaiHax 3a Mexamu €Bponen-
cbkoro Coto3y MOXyTb AiSiTV iHLWI NpaBuna Wwoao
yTunisauii eNeKkTpuYHMX Ta eNeKkTPOHHNX Npu-
CTpOIB.

13 CEPBICHE OBCJ1YTOBYBAHHA

AKLLO y BaC € NMUTaHHSA LWOAO rapaHTii, PEMOHTY
abo 3anacHUX YacTuH, 3BEPHITLCS B HANBMKYMIA
cepsicHuM LeHTp AL-KO. Agpecy MoxHa 3HanTu
B |[HTepHeTi 3a nocunaHHsaM:
www.alko-garden.com/service-contacts

BinbLw getanbHa iHpopmaLisi Npo 3an4yacTuHu
[OCTyMHa 32 MOCUITAHHAM:
www.alko-garden.com/spareparts

14 IHOPOPMALIA NMPO AEKITAPALIIO
BIANOBIOHOCTI

Mwu 3aaBngemMo 3 NOBHO Bi4NOBIAANBHICTIO, WO
uert Bupi6 y dpopmi, B SIKill BiH NpecTaBneHunii Ha
PUHKY, BiANOBiAa€E BUMOram rapMoHi3oBaHux Ou-
pektnB €C, ctaHgapTiB 6e3nekn €C i 3acTocoB-
HUX 4O HbOro cTaHAapTiB. [eknapauis Bignosia-
HOCTi € YaCTMHO NocCibHMKa 3 ekcnnyarauii Ta
npuKpinneHa 4o MaLlnHK.

[lo 3aKiH4YeHHs1 CTPOKY AaBHOCTI peknamalliii, yCTaHOBMEHOro 3a 3aKOHOM, BUPOBHNK yCyBae MOXUBI
Aedektn maTtepiany 4n BUpobHMYMI Bpak WnsaxoMm peMoHTy abo 3amiHu (Ha cBin Bubip). CTpok aas-
HOCTi BU3HAYa€eTbCsA 3aKOHOAABCTBOM KpaiHW, y sKii npunag 6yno KynneHo.

"apaHTis 36epiraeTbCcs nuile 3a Taknx yMOB:

®  JloTpumy#Tecs Lboro nocibHuka 3 ekcnnyaTa-
wji

B BuKOpUCTaHHS nNpunagy 3a npusHavyeHHsaMm

B BUKOPWUCTaHHSA OpUriHanbHUX 3an4yacTuH

["apaHTis He NOLMPIOETLCA Ha:

["apaHTis aHyMoeTbCA 3a TakMx YMOB:

B CaMOBiNbHUIA PEMOHT

®  CamoBiNnbHa 3MiHa TEXHIYHUX XapaKTepucTmK
B BUKOPUCTaHHS He 3a NPU3HAYEHHAM

B []OWKOKEHHS naKod)apGOBoro NOKPUTTS, CPUYMHEHE 3BUYANHUM 3HOLWYBaHHAM

B 4aCTMHM, L0 3HOLLYIOTBCS, MO3HAY€EHI Y BIAOMOCTi 3anacHMX YaCTUH PaMKOIO; | XXXXXX (X)

Bignik rapaHTiiHOro TepMiHy po3noymMHaeTbes 3 AaTv NpuadaHHs BUpoby nepLunmM KiHLEBUM CNOXnBa-
yeM. [laTa npuabaHHsi BkasaHa B YeKy. Y pasi BUHUKHEHHS! rapaHTiHOro BUNaaKy 3BEPHITbCS 3 L€t
3a5BOI0 Ta OPUriHANOM KBUTaHLi, WO NiATBEPKYE NOKYNKY, 4O CBOro Aunepa abo B Hanbnuk4y aBTo-
pu3oBaHy cepBicHy crnyxby. Lie rapaHTiiHe 3060B’A3aHHSI He 3MiHIOE BCTAHOBIEHI 3aKOHOM MpeTeH3ii

MoKynus 40 npoaasus.
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379


https://www.alko-garden.com/service-contacts
https://www.alko-garden.com/spareparts

AL:KO

QUALITY FOR LIFE

Ukraine

TOB A/1-KO KOBEP

Byn. bposapcbka 156, 07442

c. Bennka iumepka, bpoBapcbKii paioH,
Kuiscbka obnactb, YKkpaiHa
Tenedon/dakc: +38 044 392-07-08 / 09

UK
Imported by: AL-KO Gardentech UK Ltd, Murray way, Wincanton, Somerset, BA9 9RS / UK | +44 (0) 1963 828055
shop.uk@al-ko.com | www.alko-garden.uk

AL-KO GERATE GmbH | Head Quarter | Ichenhauser Str. 14 | 89359 Kotz | Deutschland
Telefon: (+49)8221/203-0 | www.alko-garden.com/contact | www.alko-garden.com
AL-KO Service: www.alko-garden.com/service-contacts


https://alko-garden.com/contact
https://www.alko-garden.com
https://www.alko-garden.com/service-contacts

	Titelseite
	Inhaltsverzeichnis
	Bildteil_BA_443839
	Original-Betriebsanleitung
	1 Zu dieser Betriebsanleitung
	1.1 Symbole auf der Titelseite
	1.2 Zeichenerklärungen und Signalwörter

	2 Produktbeschreibung
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2 Möglicher vorhersehbarer Fehlgebrauch
	2.3 Restrisiken
	2.4 Sicherheits- und Schutzeinrichtungen
	2.5 Symbole am Gerät
	2.5.1 Sicherheitskennzeichen
	2.5.2 Bedienzeichen

	2.6 Lieferumfang
	2.7 Produktübersicht (01)

	3 Sicherheitshinweise
	3.1 Allgemeine Sicherheitshinweise für elektrische Maschinen
	3.1.1 Arbeitsplatzsicherheit
	3.1.2 Sicherheit von Personen
	3.1.3 Verwendung und Behandlung der elektrischen Maschine
	3.1.4 Verwendung und Behandlung der akkubetriebenen Maschine
	3.1.5 Service

	3.2 Sicherheitshinweise für Rasenmäher
	3.3 Vibrationsbelastung
	3.4 Lärmbelastung
	3.5 Sicherheitshinweise zu Akku und Ladegerät

	4 Montage
	5 Inbetriebnahme
	5.1 Akku laden
	5.2 Akku einsetzen und herausziehen (07, 08)

	6 Bedienung
	6.1 Führungsholm an Körpergröße anpassen (03)
	6.2 Schnitthöhe einstellen (09)
	6.3 Mähwerk starten und stoppen (10)
	6.4 Mähen mit Grasfangbox (11, 12)
	6.5 Radantrieb zu- und abschalten (13)*
	6.6 Mulchen mit Mulchkeil (14, 15)*
	6.7 Mähen mit Seitenauswurf (16)*
	6.8 Führungsholm ein- und aufklappen (17)

	7 Arbeitshinweise
	8 Wartung und Pflege
	8.1 Regelmäßige Wartungsarbeiten
	8.2 Gerät und Mähwerk reinigen
	8.3 Schneidmesser kontrollieren und erneuern
	8.4 Bowdenzug des Radantriebs einstellen (18)*
	8.5 Reparaturarbeiten

	9 Hilfe bei Störungen
	10 Transport
	10.1 Gerät transportieren
	10.2 Transport

	11 Lagerung
	11.1 Akku-Rasenmäher lagern
	11.2 Akku und Ladegerät lagern

	12 Entsorgung
	13 Kundendienst/Service
	14 Information zur Konformitätserklärung
	15 Garantie

	Translation of the original instructions for use
	1 About these operating instructions
	1.1 Symbols on the title page
	1.2 Legends and signal words

	2 Product description
	2.1 Designated use
	2.2 Possible foreseeable misuse
	2.3 Residual risks
	2.4 Safety and protective devices
	2.5 Symbols on the appliance
	2.5.1 Safety signs
	2.5.2 Operating signs

	2.6 Scope of supply
	2.7 Product overview (01)

	3 Safety instructions
	3.1 General electrical machine safety warnings
	3.1.1 Work area safety
	3.1.2 Personal safety
	3.1.3 Electrical machine use and care
	3.1.4 Battery machine use and care
	3.1.5 Service

	3.2 Lawnmower safety warnings
	3.3 Vibration load
	3.4 Noise pollution
	3.5 Safety notes for rechargeable battery and charger

	4 Installation
	5 Start-up
	5.1 Charging the battery
	5.2 Inserting and removing the battery (07, 08)

	6 Operation
	6.1 Adjusting the handlebar to your body size (03)
	6.2 Setting the cutting height (09)
	6.3 Starting and stopping the mower mechanism (10)
	6.4 Mowing with grass catcher (11, 12)
	6.5 Starting and stopping the wheel drive (13)*
	6.6 Mulching with mulching insert (14, 15)*
	6.7 Mowing with side discharge unit (16)*
	6.8 Folding the handlebar in and out (17)

	7 Work instructions
	8 Maintenance and care
	8.1 Regular maintenance work
	8.2 Cleaning the appliance and mower mechanism
	8.3 Checking and renewing the cutting blade
	8.4 Adjusting the Bowden cable of the wheel drive (18)*
	8.5 Repair work

	9 Help in case of malfunction
	10 Transport
	10.1 Transporting the appliance
	10.2 Transport

	11 Storage
	11.1 Storing the rechargeable battery lawnmower
	11.2 Storing the rechargeable battery and charging unit

	12 Disposal
	13 After-Sales/Service
	14 Information on the Declaration of Conformity
	15 Warranty

	Vertaling van de originele gebruikershandleiding
	1 Over deze gebruiksaanwijzing
	1.1 Symbolen op de titelpagina
	1.2 Verklaring van pictogrammen en signaalwoorden

	2 Productomschrijving
	2.1 Beoogd gebruik
	2.2 Mogelijk afzienbaar foutief gebruik
	2.3 Overige risico's
	2.4 Veiligheids- en beveiligingsvoorzieningen
	2.5 Symbolen op het apparaat
	2.5.1 Veiligheidstekens
	2.5.2 Bedieningstekens

	2.6 Leveringsomvang
	2.7 Productoverzicht (01)

	3 Veiligheidsinstructies
	3.1 Algemene veiligheidsinstructies voor elektrische machines
	3.1.1 Veiligheid op de werkplek
	3.1.2 Veiligheid van personen
	3.1.3 Gebruik en behandeling van de elektrische machine
	3.1.4 Gebruik en verzorging van de met accu aangedreven machine
	3.1.5 Service

	3.2 Veiligheidsinstructies voor grasmaaier
	3.3 Belasting door trillingen
	3.4 Geluidsbelasting
	3.5 Veiligheidsinstructies voor accu en oplader

	4 Montage
	5 Ingebruikname
	5.1 Accu opladen
	5.2 Accu plaatsen en verwijderen (07, 08)

	6 Bediening
	6.1 Duwboom aanpassen op de lichaamslengte (03)
	6.2 Maaihoogte instellen (09)
	6.3 Maaiwerk starten en stoppen (10)
	6.4 Maaien met de grasopvangbak (11, 12)
	6.5 Wielaandrijving in- en uitschakelen (13)*
	6.6 Mulchen met het mulchinzetstuk (14, 15)*
	6.7 Maaien met zijuitworp (16)*
	6.8 Duwboom in- en uitklappen (17)

	7 Werkinstructies
	8 Onderhoud en verzorging
	8.1 Regelmatige onderhoudswerkzaamheden
	8.2 Apparaat en maaiwerk reinigen
	8.3 Messen controleren en vernieuwen
	8.4 Bowdenkabel van de wielaandrijving afstellen (18)*
	8.5 Reparatiewerkzaamheden

	9 Hulp bij storingen
	10 Transport
	10.1 Apparaat transporteren
	10.2 Transport

	11 Opslag
	11.1 Accugrasmaaier opslaan
	11.2 Accu en oplader opslaan

	12 Verwijderen
	13 Klantenservice/service centre
	14 Informatie bij de conformiteitsverklaring
	15 Garantie

	Traduction de la notice d’utilisation originale
	1 À propos de cette notice
	1.1 Symboles sur la page de titre
	1.2 Explications des symboles et des termes d’avertissement

	2 Description du produit
	2.1 Utilisation conforme
	2.2 Éventuelles utilisations prévisibles
	2.3 Autres risques
	2.4 Dispositifs de sécurité et de protection
	2.5 Symboles sur l’appareil
	2.5.1 Étiquette de sécurité
	2.5.2 Étiquette de commande

	2.6 Contenu de la livraison
	2.7 Aperçu produit (01)

	3 Consignes de sécurité
	3.1 Consignes générales de sécurité pour machines électriques
	3.1.1 Sécurité de l’espace de travail
	3.1.2 Sécurité des personnes
	3.1.3 Utilisation et manipulation de la machine électrique
	3.1.4 Utilisation et manipulation de la machine alimentée par accumulateur
	3.1.5 SAV

	3.2 Consignes de sécurité pour tondeuse
	3.3 Exposition aux vibrations
	3.4 Exposition au bruit
	3.5 Directives de sécurité de la batterie et du chargeur

	4 Montage
	5 Mise en service
	5.1 Chargement de la batterie
	5.2 Insérer et retirer la batterie (07, 08)

	6 Utilisation
	6.1 Ajuster le guidon à la taille de l’utilisateur (03)
	6.2 Régler la hauteur de coupe (09)
	6.3 Démarrer et arrêter le plateau de coupe (10)
	6.4 Tondre avec le bac de ramassage (11, 12)
	6.5 Mettre en marche et couper la transmission des roues (13)*
	6.6 Mulching avec l’accessoire de mulching (14, 15)*
	6.7 Tondre avec l’éjection latérale (16)*
	6.8 Replier et déplier le guidon (17)

	7 Instructions de travail
	8 Maintenance et entretien
	8.1 Travaux de maintenance réguliers
	8.2 Nettoyer l’appareil et le mécanisme de coupe
	8.3 Contrôler et remplacer la lame
	8.4 Régler le câble Bowden de la transmission des roues (18)*
	8.5 Travaux de réparation

	9 Aide en cas de pannes
	10 Transport
	10.1 Transporter l’appareil
	10.2 Transport

	11 Stockage
	11.1 Stocker la tondeuse à batterie
	11.2 Stocker la batterie et le chargeur

	12 Élimination
	13 Service clients/après-vente
	14 Informations relatives à la déclaration de conformité
	15 Garantie

	Traducción del manual original de instrucciones
	1 Acerca de este manual de instrucciones
	1.1 Símbolos de la portada
	1.2 Explicación de símbolos y palabras de señalización

	2 Descripción del producto
	2.1 Uso previsto
	2.2 Posible uso indebido previsible
	2.3 Riesgos residuales
	2.4 Dispositivos de seguridad y protección
	2.5 Símbolos en el aparato
	2.5.1 Símbolos de seguridad
	2.5.2 Símbolos de mando

	2.6 Volumen de suministro
	2.7 Vista general del producto (01)

	3 Instrucciones de seguridad
	3.1 Indicaciones generales de seguridad para máquinas eléctricas
	3.1.1 Seguridad en el lugar de trabajo
	3.1.2 Seguridad de personas
	3.1.3 Uso y manejo de la máquina eléctrica
	3.1.4 Uso y manejo de la máquina de alimentación por baterías
	3.1.5 Servicio técnico

	3.2 Instrucciones de seguridad para el cortacésped
	3.3 Exposición a vibraciones
	3.4 Exposición al ruido
	3.5 Instrucciones de seguridad de la batería y el cargador

	4 Montaje
	5 Puesta en funcionamiento
	5.1 Carga de la batería
	5.2 Insertar y sacar la batería (07, 08)

	6 Funcionamiento
	6.1 Adaptación del manillar al tamaño corporal (03)
	6.2 Ajustar la altura de corte (09)
	6.3 Arrancar y detener el mecanismo de segado (10)
	6.4 Segar con recogedor de césped (11, 12)
	6.5 Conectar y desconectar la tracción (13)*
	6.6 Mullir con cuña de mantillo (14, 15)*
	6.7 Segado con descarga lateral (16)*
	6.8 Recogida y despliegue del manillar (17)

	7 Instrucciones de trabajo
	8 Mantenimiento y limpieza
	8.1 Trabajos de mantenimiento periódicos
	8.2 Limpiar el aparato o el mecanismo de segado
	8.3 Comprobar y sustituir la cuchilla de corte
	8.4 Ajustar el cable Bowden de la tracción (18)*
	8.5 Trabajos de reparación

	9 Ayuda en caso de avería
	10 Transporte
	10.1 Transportar el aparato
	10.2 Transporte

	11 Almacenamiento
	11.1 Almacenar el cortacésped de batería
	11.2 Guardar la batería y el cargador

	12 Eliminación del producto
	13 Servicio de atención al cliente/servicio técnico
	14 Información sobre la declaración de conformidad
	15 Garantía

	Traduzione del manuale per l'uso originale
	1 Istruzioni per l'uso
	1.1 Simboli sulla copertina
	1.2 Descrizione dei simboli e parole segnaletiche

	2 Descrizione del prodotto
	2.1 Utilizzo conforme alla destinazione
	2.2 Possibile uso errato prevedibile
	2.3 Rischi residui
	2.4 Dispositivi di sicurezza e di protezione
	2.5 Simboli sull'apparecchio
	2.5.1 Simboli di sicurezza
	2.5.2 Indicazioni di utilizzo

	2.6 Dotazione
	2.7 Panoramica prodotto (01)

	3 Indicazioni di sicurezza
	3.1 Indicazioni generali di sicurezza per macchine elettriche
	3.1.1 Sicurezza sul posto di lavoro
	3.1.2 Sicurezza di persone
	3.1.3 Utilizzo e manipolazione della macchina elettrica
	3.1.4 Utilizzo e manipolazione della macchina alimentata a batteria
	3.1.5 Service

	3.2 Indicazioni di sicurezza per il tosaerba
	3.3 Carico delle vibrazioni
	3.4 Inquinamento acustico
	3.5 Indicazioni di sicurezza su batteria e caricatore

	4 Montaggio
	5 Messa in funzione
	5.1 Ricarica della batteria
	5.2 Inserimento e rimozione della batteria (07, 08)

	6 Utilizzo
	6.1 Regolazione della stegola in funzione della statura (03)
	6.2 Regolazione dell'altezza di taglio (09)
	6.3 Avvio e arresto del piatto di taglio (10)
	6.4 Falciatura con cesto di raccolta (11, 12)
	6.5 Attivazione e disattivazione della trazione delle ruote (13)*
	6.6 Pacciamatura con inserto per pacciamatura (14, 15)*
	6.7 Falciatura con scarico laterale (16)*
	6.8 Ripiegamento ed estensione della stegola (17)

	7 Indicazioni di lavoro
	8 Manutenzione e cura
	8.1 Lavori di manutenzione regolari
	8.2 Pulizia di apparecchio e piatto di taglio
	8.3 Controllare e sostituire la lama di taglio
	8.4 Regolazione del tirante Bowden della trazione delle ruote (18)*
	8.5 Lavori di riparazione

	9 Supporto in caso di anomalie
	10 Trasporto
	10.1 Trasporto dell’apparecchio
	10.2 Trasporto

	11 Conservazione
	11.1 Immagazzinaggio del tosaerba a batteria
	11.2 Immagazzinare la batteria e il caricabatteria

	12 Smaltimento
	13 Servizio clienti/Assistenza
	14 Informazioni sulla dichiarazione di conformità
	15 Garanzia

	Prevod originalnih navodil
	1 K tem navodilom za uporabo
	1.1 Simboli na naslovnici
	1.2 Razlaga oznak in opozorilnih besed

	2 Opis izdelka
	2.1 Namenska uporaba
	2.2 Možna predvidljiva napačna raba
	2.3 Preostala tveganja
	2.4 Varnostne naprave in zaščita
	2.5 Simboli na napravi
	2.5.1 Varnostne oznake
	2.5.2 Oznake za upravljanje

	2.6 Obseg dobave
	2.7 Pregled izdelka (01)

	3 Varnostni napotki
	3.1 Splošna varnostna navodila za električne stroje
	3.1.1 Varnost na delovnem mestu
	3.1.2 Varnost oseb
	3.1.3 Uporaba in ravnanje z električnim strojem
	3.1.4 Uporaba in ravnanje s strojem z akumulatorskim napajanjem
	3.1.5 Servis

	3.2 Napotki za varnost za kosilnico
	3.3 Obremenitve zaradi vibracij
	3.4 Obremenitev zaradi hrupa
	3.5 Varnostni napotki za akumulatorsko baterijo in polnilnik

	4 Montaža
	5 Zagon
	5.1 Napolnite akumulatorsko baterijo
	5.2 Vstavljanje in odstranjevanje akumulatorske baterije (07, 08)

	6 Upravljanje
	6.1 Prilagoditev upravljalnega ročaja telesni višini uporabnika (03)
	6.2 Nastavitev višine reza (09)
	6.3 Zagon in zaustavitev kosilne naprave (10)
	6.4 Košnja s košaro za travo (11, 12)
	6.5 Vklop in izklop kolesnega pogona (13)*
	6.6 Mulčenje s klinom za mulčenje (14, 15)*
	6.7 Košnja s stranskim izmetavanjem (16)*
	6.8 Zapiranje in razpiranje upravljalnega ročaja (17)

	7 Napotki za delo
	8 Vzdrževanje in nega
	8.1 Redna vzdrževalna dela
	8.2 Čiščenje aparata in kosilne naprave
	8.3 Preverite nož in ga obnovite
	8.4 Nastavite bovdenski poteg kolesnega pogona (18)*
	8.5 Popravila

	9 Pomoč pri motnjah
	10 Transport
	10.1 Transportiranje naprave
	10.2 Transport

	11 Skladiščenje
	11.1 Skladiščenje akumulatorske kosilnice
	11.2 Skladiščenje akumulatorske baterije in polnilnika

	12 Odstranjevanje
	13 Servisna služba/servis
	14 Informacije o izjavi o skladnosti
	15 Garancija

	Prijevod originalnih uputa za uporabu
	1 Informacije o Uputama za uporabu
	1.1 Simboli na naslovnoj stranici
	1.2 Objašnjenja oznaka i signalnih riječi

	2 Opis proizvoda
	2.1 Namjenska uporaba
	2.2 Moguća predvidiva nepravilna uporaba
	2.3 Ostali rizici
	2.4 Sigurnosni i zaštitni uređaji
	2.5 Simboli na uređaju
	2.5.1 Sigurnosne oznake
	2.5.2 Oznaka rukovanja

	2.6 Opseg isporuke
	2.7 Pregled proizvoda (01)

	3 Sigurnosne napomene
	3.1 Opće sigurnosne napomene za električne strojeve
	3.1.1 Sigurnost na radnome mjestu
	3.1.2 Sigurnost osoba
	3.1.3 Korištenje i postupanje sa strojem
	3.1.4 Korištenje i postupanje strojem koji se pogoni akumulatorom
	3.1.5 Servis

	3.2 Sigurnosne napomene za kosilicu za travu
	3.3 Opterećenje vibracijama
	3.4 Izloženost buci
	3.5 Sigurnosne napomene za akumulator i punjač

	4 Montaža
	5 Stavljanje u pogon
	5.1 Punjenje akumulatora
	5.2 Umetanje i vađenje akumulatora (07, 08)

	6 Upravljanje
	6.1 Prilagođavanje ručke za upravljanje visini tijela (03)
	6.2 Postavljanje visine reza (09)
	6.3 Pokretanje i zaustavljanje mehanizma za košnju (10)
	6.4 Košnja s košarom za sakupljanje trave (11, 12)
	6.5 Uključivanje i isključivanje pogona kotača (13)*
	6.6 Malčiranje klinom za malčiranje (14, 15)*
	6.7 Košnja s bočnim izbacivanjem (16)*
	6.8 Sklapanje i rasklapanje ručke za upravljanje (17)

	7 Način rada
	8 Održavanje i čišćenje
	8.1 Redovni radovi održavanja
	8.2 Čišćenje uređaja i kosilice
	8.3 Pregled i obnova rezača
	8.4 Namještanje poteznice pogona kotača (18)*
	8.5 radovima na popravljanju

	9 Pomoć u slučaju smetnji
	10 transporta
	10.1 Prijevoz uređaja
	10.2 Transport

	11 Skladištenje
	11.1 Spremanje akumulatorske kosilice
	11.2 Skladištenje akumulatora i punjača

	12 Zbrinjavanje
	13 Korisnička služba/Servis
	14 Podaci o izjavi o sukladnosti
	15 Jamstvo

	Превод оригиналног упутства за рад
	1 Информације о Упутствима за употребу
	1.1 Симболи на насловној страни
	1.2 Објашњења ознака и сигналних речи

	2 Опис производа
	2.1 Сврсисходна употреба
	2.2 Могућа предвидива погрешна употреба
	2.3 Остали ризици
	2.4 Сигурносни и заштитни уређаји
	2.5 Симболи на уређају
	2.5.1 Безбедносна ознака
	2.5.2 Ознака за руковање

	2.6 Обим испоруке
	2.7 Преглед производа (01)

	3 Безбедносне напомене
	3.1 Опште безбедносне напомене за електричне машине
	3.1.1 Безбедност на радном месту
	3.1.2 Безбедност људи
	3.1.3 Употреба и третман електричне машине
	3.1.4 Употреба и третман акумулаторски погоњене машине
	3.1.5 Сервис

	3.2 Безбедносне напомене за косилицу
	3.3 Оптерећење вибрацијом
	3.4 Оптерећење буком
	3.5 Безбедносне напомене за батерију и пуњач

	4 Монтажа
	5 Пуштање у погон
	5.1 Напунити батерију
	5.2 Стављање и извлачење батерије (07, 08)

	6 Опслуживање
	6.1 Прилагођавање ручке за управљање величини тела (03)
	6.2 Подешавање висине реза (09)
	6.3 Покретање и заустављање механизма за кошење (10)
	6.4 Кошење с кутијом за сакупљање покошене траве (11, 12)
	6.5 Укључивање и искључивање погона точкова (13)*
	6.6 Малчирање помоћу клина за малчирање (14, 15)*
	6.7 Кошење са делом за бочно избацивање (16)*
	6.8 Склапање и отклапање ручке за управљање (17)

	7 Напомене у вези са радом
	8 Одржавања и нега
	8.1 Редовни радови одржавања
	8.2 Чишћење уређаја и механизма за кошење
	8.3 Провера и стављање нових ножева
	8.4 Подешавање Боуденове сајле погона точкова (18)*
	8.5 радовима на поправљању

	9 Помоћ у случају сметњи
	10 Транспорт
	10.1 Транспорт уређаја
	10.2 Транспорт

	11 Складиштење
	11.1 Складишћење акумулаторске косилице
	11.2 Складиштење акумулатора и пуњача

	12 Одлагање
	13 Служба за кориснике/Сервис
	14 Информације о изјаве о усклађености
	15 Гаранција

	Tłumaczenie oryginalnej instrukcji obsługi
	1 Informacje dotyczące niniejszej instrukcji obsługi
	1.1 Symbole na stronie tytułowej
	1.2 Objaśnienia rysunkowe i słowa ostrzegawcze

	2 Opis produktu
	2.1 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	2.2 Możliwe przewidywane nieprawidłowe użycie
	2.3 Ryzyko szczątkowe
	2.4 Urządzenia zabezpieczające i ochronne
	2.5 Symbole umieszczone na urządzeniu
	2.5.1 Symbole bezpieczeństwa
	2.5.2 Symbole obsługi

	2.6 Zakres dostawy
	2.7 Przegląd produktu (01)

	3 Zasady bezpieczeństwa
	3.1 Ogólne wskazówki bezpieczeństwa dla maszyn elektrycznych
	3.1.1 Bezpieczeństwo na stanowisku pracy
	3.1.2 Bezpieczeństwo osób
	3.1.3 Użytkowanie i obsługa maszyny elektrycznej
	3.1.4 Użytkowanie i obsługa maszyny zasilanej akumulatorowo
	3.1.5 Serwis

	3.2 Zasady bezpieczeństwa dotyczące kosiarki
	3.3 Obciążenie drganiami
	3.4 Obciążenie hałasem
	3.5 Zasady bezpieczeństwa dotyczące akumulatora i ładowarki

	4 Montaż
	5 Uruchomienie
	5.1 Ładowanie akumulatora
	5.2 Wkładanie i wyciąganie akumulatora (07, 08)

	6 Obsługa
	6.1 Dopasowanie belki prowadzącej do wysokości ciała (03)
	6.2 Ustawianie wysokości koszenia (09)
	6.3 Uruchamianie i zatrzymywanie zespołu tnącego (10)
	6.4 Posługiwanie się koszem na trawę podczas koszenia (11, 12)
	6.5 Załączanie i wyłączanie napędu kół (13)*
	6.6 Mulczowanie klinem do mulczowania (14, 15)*
	6.7 Koszenie z wyrzutem bocznym (16)*
	6.8 Składanie i rozkładanie belki prowadzącej (17)

	7 Wskazówki dotyczące pracy
	8 Konserwacja i pielęgnacja
	8.1 Regularne czynności konserwacyjne
	8.2 Czyszczenie urządzenia i zespołu tnącego
	8.3 Kontrolowanie i wymienianie noża tnącego
	8.4 Regulacja cięgna napędu kół (18)*
	8.5 Naprawy

	9 Pomoc w przypadku usterek
	10 Transport
	10.1 Transportowanie urządzenia
	10.2 Transport

	11 Przechowywanie
	11.1 Składowanie kosiarki akumulatorowej
	11.2 Składowanie akumulatora i ładowarki

	12 Utylizacja
	13 Obsługa klienta/Serwis
	14 Informacja o deklaracji zgodności
	15 Gwarancja

	Překlad originálního návodu k použití
	1 K tomuto návodu k použití
	1.1 Symboly na titulní straně
	1.2 Vysvětlení symbolů a signálních slov

	2 Popis výrobku
	2.1 Použití v souladu s určeným účelem
	2.2 Možné předvídatelné chybné použití
	2.3 Zbytková rizika
	2.4 Bezpečnostní a ochranná zařízení
	2.5 Symboly na stroji
	2.5.1 Bezpečnostní značky
	2.5.2 Značky obsluhy

	2.6 Součásti dodávky
	2.7 Přehled výrobku (01)

	3 Bezpečnostní pokyny
	3.1 Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické stroje
	3.1.1 Bezpečnost na pracovišti
	3.1.2 Bezpečnost osob
	3.1.3 Použití a zacházení s elektrickým strojem
	3.1.4 Použití a zacházení s akumulátorovým strojem
	3.1.5 Servis

	3.2 Bezpečnostní pokyny pro sekačky
	3.3 Zatížení vibracemi
	3.4 Zatížení hlukem
	3.5 Bezpečnostní pokyny k akumulátoru a nabíječce

	4 Montáž
	5 Uvedení do provozu
	5.1 Nabití akumulátoru
	5.2 Vložení a vyjmutí akumulátoru (07, 08)

	6 Obsluha
	6.1 Přizpůsobení vodicí rukojeti tělesné výšce (03)
	6.2 Nastavení výšky sečení (09)
	6.3 Nastartování a zastavení žacího ústrojí (10)
	6.4 Sečení se sběrným košem na trávu (11, 12)
	6.5 Připojení a odpojení pohonu kol (13)*
	6.6 Mulčování s mulčovacím klínem (14, 15)*
	6.7 Sekání s bočním výhozem (16)*
	6.8 Sklopení a vyklopení vodicí rukojeti (17)

	7 Pracovní pokyny
	8 Údržba a péče
	8.1 Pravidelná údržba
	8.2 Čištění přístroje a žacího ústrojí
	8.3 Kontrola a výměna žacího nože
	8.4 Nastavení bovdenu pohonu kol (18)*
	8.5 Opravy

	9 Pomoc při poruchách
	10 Přeprava
	10.1 Přeprava přístroje
	10.2 Přeprava

	11 Skladování
	11.1 Skladování akumulátorové sekačky
	11.2 Skladování akumulátoru a nabíječky

	12 Likvidace
	13 Zákaznický servis/servis
	14 Informace k prohlášení o shodě
	15 Záruka

	Preklad originálneho návodu na použitie
	1 O tomto návode na obsluhu
	1.1 Symboly na titulnej strane
	1.2 Vysvetlenie symbolov a signálne slová

	2 Popis výrobku
	2.1 Používanie v súlade s určením
	2.2 Možné predvídateľné chybné použitie
	2.3 Zvyškové riziká
	2.4 Bezpečnostné a ochranné zariadenia
	2.5 Symboly na zariadení
	2.5.1 Bezpečnostné označenia
	2.5.2 Označenia pre obsluhu

	2.6 Rozsah dodávky
	2.7 Prehľad výrobku (01)

	3 Bezpečnostné pokyny
	3.1 Všeobecné bezpečnostné pokyny pre elektrické stroje
	3.1.1 Bezpečnosť pracovného miesta
	3.1.2 Bezpečnosť osôb
	3.1.3 Používanie, zaobchádzanie a ošetrovanie elektrického stroja
	3.1.4 Používanie, zaobchádzanie a ošetrovanie strojného zariadenia
	3.1.5 Servis

	3.2 Bezpečnostné pokyny pre kosačku na trávu
	3.3 Vibračné zaťaženie
	3.4 Zaťaženie hlukom
	3.5 Bezpečnostné upozornenia pre akumulátor a nabíjačku

	4 Montáž
	5 Uvedenie do prevádzky
	5.1 Nabíjanie akumulátora
	5.2 Vloženie a vybratie akumulátora (07, 08)

	6 Obsluha
	6.1 Prispôsobenie vodiaceho držadla telesnej výške (03)
	6.2 Nastavenie výšky kosenia (09)
	6.3 Spustenie a zastavenie mechanizmu kosenia (10)
	6.4 Kosenie so zberným košom na trávu (11, 12)
	6.5 Pripojenie a odpojenie pohonu kolies (13)*
	6.6 Mulčovanie mulčovacím klinom (14, 15)*
	6.7 Kosenie s bočným výstupom (16)*
	6.8 Sklopenie a odklopenie vodiaceho držadla (17)

	7 Pokyny k práci
	8 Údržba a starostlivosť
	8.1 Pravidelné údržbové práce
	8.2 Čistenie zariadenia a mechanizmu kosenia
	8.3 Kontrola a výmena rezacieho noža
	8.4 Nastavenie bowdenového lanka pohonu kolies (18)*
	8.5 Opravy

	9 Pomoc pri poruchách
	10 Preprava
	10.1 Presúvanie zariadenia
	10.2 Preprava

	11 Skladovanie
	11.1 Skladovanie akumulátorovej kosačky na trávu
	11.2 Uskladnenie akumulátora a nabíjačky

	12 Likvidácia
	13 Zákaznícky servis
	14 Informácie k vyhláseniu o zhode
	15 Záruka

	Az eredeti kezelési útmutató fordítása
	1 Ehhez a kezelési útmutatóhoz
	1.1 A címlapon található szimbólumok
	1.2 Jelmagyarázatok és jelzőszavak

	2 Termékleírás
	2.1 Rendeltetésszerű használat
	2.2 Lehetséges előre látható hibás használat
	2.3 Maradék kockázatok
	2.4 Biztonsági és védőberendezések
	2.5 A készüléken szereplő szimbólumok
	2.5.1 Biztonsági jelölések
	2.5.2 Kezelési jelölések

	2.6 A szállítmány tartalma
	2.7 Termékáttekintés (01)

	3 Biztonsági utasítások
	3.1 Általános biztonsági utasítások elektromos gépekhez
	3.1.1 Munkahelyi biztonság
	3.1.2 Személyek biztonsága
	3.1.3 Az elektromos gép használata és kezelése
	3.1.4 Akkumulátoros működésű gép használata és kezelése
	3.1.5 Szerviz

	3.2 Biztonsági utasítások pázsitnyírókhoz
	3.3 Rezgésterhelés
	3.4 Zajterhelés
	3.5 Biztonsági utasítások az akkumulátorhoz és a töltőkészülékhez

	4 Összeszerelés
	5 Üzembe helyezés
	5.1 Akkumulátor feltöltése
	5.2 Akkumulátor behelyezése és kivétele (07, 08)

	6 Kezelés
	6.1 A vezetőnyél beállítása a testmagassághoz (03)
	6.2 Vágási magasság beállítása (09)
	6.3 Vágóberendezés indítása és leállítása (10)
	6.4 Pázsitnyírás pázsitgyűjtő dobozzal (11, 12)
	6.5 A kerékmeghajtás be- és kikapcsolása (13)*
	6.6 Mulcsolás mulcsolóékkel (14, 15)*
	6.7 Fűnyírás oldalsó kidobóval (16)*
	6.8 Vezetőnyél be- és felhajtása (17)

	7 Munkautasítás
	8 Karbantartás és ápolás
	8.1 Rendszeres karbantartási munkák
	8.2 A készülék és a vágóberendezés tisztítása
	8.3 Vágókés ellenőrzése és cseréje
	8.4 A kerékmeghajtás bowdenhuzalának beállítása (18)*
	8.5 Javítási munkák

	9 Hibaelhárítás
	10 Szállítás
	10.1 A készülék szállítása
	10.2 Szállítás

	11 Tárolás
	11.1 Az akkumulátoros pázsitnyíró tárolása
	11.2 Az akkumulátor és a töltőkészülék tárolása

	12 Ártalmatlanítás
	13 Ügyfélszolgálat/Szerviz
	14 Információk a megfelelőségi nyilatkozathoz
	15 Garancia

	Oversættelse af den originale brugsanvisning
	1 Om denne brugsanvisning
	1.1 Symboler på forsiden
	1.2 Symboler og signalord

	2 Produktbeskrivelse
	2.1 Tilsigtet brug
	2.2 Forudsigelig forkert brug
	2.3 Restrisici
	2.4 Sikkerheds- og beskyttelsesanordninger
	2.5 Symboler på apparatet
	2.5.1 Sikkerhedssymboler
	2.5.2 Betjeningssymbol

	2.6 Leveringsomfang
	2.7 Produktoversigt (01)

	3 Sikkerhedsanvisninger
	3.1 Generelle sikkerhedsanvisninger for elværktøjer
	3.1.1 Arbejdspladssikkerhed
	3.1.2 Personsikkerhed
	3.1.3 Brug og håndtering af den elektriske maskine
	3.1.4 Brug og håndtering af den batteridrevne maskine
	3.1.5 Service

	3.2 Sikkerhedsanvisninger til plæneklipperen
	3.3 Vibrationsbelastning
	3.4 Støjbelastning
	3.5 Sikkerhedsanvisninger om batteri og oplader

	4 Montering
	5 Ibrugtagning
	5.1 Opladning af batteri
	5.2 Isætning og udtagning af batteriet (07, 08)

	6 Betjening
	6.1 Indstilling af håndtaget til brugerens højde (03)
	6.2 Indstilling af klippehøjde (09)
	6.3 Start og stop klippeværk (10)
	6.4 Klipning med græsopsamlingsbeholder (11, 12)
	6.5 Til- og frakobling af hjuldrevet (13)*
	6.6 Bioklipning med biospjæld (14, 15)*
	6.7 Klipning med sideudkast (16)*
	6.8 Sammen- og udklapning af håndtaget (17)

	7 Arbejdsanvisninger
	8 Service og vedligeholdelse
	8.1 Regelmæssig vedligeholdelse
	8.2 Rengøring af maskine og klippeværk
	8.3 Kontrol og udskiftning af kniv
	8.4 Indstilling af hjuldrevets bowdentræk (18)*
	8.5 Ved reparationsarbejde

	9 Hjælp ved fejl
	10 Transport
	10.1 Transport af maskinen
	10.2 Transport

	11 Opbevaring
	11.1 Opbevaring af batteridrevne plæneklippere
	11.2 Opbevaring af batteri og oplader

	12 Bortskaffelse
	13 Kundeservice/service
	14 Information til overensstemmelseserklæringen
	15 Garanti

	Översättning av originalbruksanvisning
	1 Om denna bruksanvisning
	1.1 Symbol på titelsida
	1.2 Teckenförklaring och signalord

	2 Produktbeskrivning
	2.1 Avsedd användning
	2.2 Förutsebar felanvändning
	2.3 Resterande risker
	2.4 Säkerhets- och skyddsanordningar
	2.5 Symboler på maskinen
	2.5.1 Säkerhetsmärkning
	2.5.2 Manövertecken

	2.6 Leveransomfattning
	2.7 Produktöversikt (01)

	3 Säkerhetsanvisningar
	3.1 Allmänna säkerhetsanvisningar för eldrivna maskiner/redskap
	3.1.1 Säkerhet på arbetsplatsen
	3.1.2 Personsäkerhet
	3.1.3 Användning och behandling av en eldriven maskin/ett eldrivet redskap
	3.1.4 Användning och behandling av en batteridriven maskin
	3.1.5 Service

	3.2 Säkerhetsanvisningar för gräsklippare
	3.3 Vibrationsbelastning
	3.4 Buller
	3.5 Säkerhetsanvisningar för batteri och laddare

	4 Montering
	5 Start
	5.1 Ladda batteriet
	5.2 Ansluta och dra bort batteri (07, 08)

	6 Användning
	6.1 Anpassa styrhandtaget efter kroppsstorlek (03)
	6.2 Ställa in klipphöjd (09)
	6.3 Starta och stoppa klippaggregat (10)
	6.4 Klippa med gräsuppsamlare (11, 12)
	6.5 Starta och stänga av hjuldrift (13)*
	6.6 Bioklipp med bioklippinsats (14, 15)*
	6.7 Klippa med sidoutkast (16)*
	6.8 Fälla styrhandtaget in och ut (17)

	7 Arbetsanvisningar
	8 Underhåll och skötsel
	8.1 Regelbundet underhåll
	8.2 Rengöring av redskap och klippaggregat
	8.3 Kontroll och byte av skärkniv
	8.4 Ställa in bowdenkabel för hjuldrift (18)*
	8.5 Reparationsarbeten

	9 Felavhjälpning
	10 Transport
	10.1 Transportera redskap
	10.2 Transport

	11 Förvaring
	11.1 Lagra batteriet
	11.2 Lagring av batteri och laddare

	12 Återvinning
	13 Kundtjänst/service
	14 Försäkran om överensstämmelse
	15 Garanti

	Oversettelse av den originale bruksanvisningen
	1 Om denne bruksanvisningen
	1.1 Symboler på tittelsiden
	1.2 Tegnforklaringer og signalord

	2 Produktbeskrivelse
	2.1 Tiltenkt bruk
	2.2 Mulig og påregnelig feil bruk
	2.3 Restrisiko
	2.4 Sikkerhets- og beskyttelsesanordninger
	2.5 Symboler på maskinen
	2.5.1 Sikkerhetsmerker
	2.5.2 Betjeningsmerker

	2.6 Leveransens omfang
	2.7 Produktoversikt (01)

	3 Sikkerhetshenvisninger
	3.1 Generelle sikkerhetsanvisninger for elektriske maskiner
	3.1.1 Sikkerhet på arbeidsplassen
	3.1.2 Personsikkerhet
	3.1.3 Bruk og håndtering av den elektriske maskinen
	3.1.4 Bruk og håndtering av den batteridrevne maskinen
	3.1.5 Service

	3.2 Sikkerhetsanvisninger for gressklipperen
	3.3 Vibrasjonsbelastning
	3.4 Støybelastning
	3.5 Sikkerhetsinstruksjoner for batteri og lader

	4 Montering
	5 Igangsetting
	5.1 Lade batteripakken
	5.2 Sette inn og ta ut batteriet (07, 08)

	6 Betjening
	6.1 Tilpasning av styrestangen til kroppsstørrelsen (03)
	6.2 Still inn klippehøyde (09)
	6.3 Starte og stoppe klippeaggregatet (10)
	6.4 Slå plenen med gressoppsamleren (11, 12)
	6.5 Slå på og av hjuldrev (13)*
	6.6 Finfordeling med finfordelingskile (14, 15)*
	6.7 Slå plenen med sideutkast (16)*
	6.8 Folde sammen og folde ut styrestangen (17)

	7 Arbeidsinstrukser
	8 Vedlikehold og pleie
	8.1 Regelmessige vedlikeholdsarbeider
	8.2 Rengjøring av apparat og klippeaggregat
	8.3 Kontrollere og fornye skjærekniv
	8.4 Still inn vaier for hjuldrev (18)*
	8.5 Reparasjoner

	9 Feilsøking
	10 Transport
	10.1 Transport av apparatet
	10.2 transport

	11 Oppbevaring
	11.1 Oppbevaring av batteridrevet gressklipper
	11.2 Oppbevaring av batteri og lader

	12 Avfallshåndtering
	13 Kundeservice/service
	14 Informasjon om samsvarserklæringen
	15 Garanti

	Käännös alkuperäisestä käyttöohjeesta
	1 Tietoa käyttöohjeesta
	1.1 Kansilehden symbolit
	1.2 Merkkien selitykset ja huomiosanat

	2 Tuotekuvaus
	2.1 Käyttötarkoitus
	2.2 Mahdollinen ennakoitavissa oleva väärä käyttö
	2.3 Jäännösriskit
	2.4 Turvalaitteet ja suojukset
	2.5 Laitteessa käytettävät merkinnät
	2.5.1 Turvamerkinnät
	2.5.2 Käyttömerkinnät

	2.6 Toimitussisältö
	2.7 Tuotteen kuva (01)

	3 Turvallisuusohjeet
	3.1 Sähkökoneiden yleiset turvallisuusohjeet
	3.1.1 Turvalliset työolosuhteet
	3.1.2 Henkilöturvallisuus
	3.1.3 Sähkökoneen käyttö ja käsittely
	3.1.4 Akkukäyttöisen koneen käyttö ja käsittely
	3.1.5 Huolto

	3.2 Ruohonleikkurin turvallisuusohjeet
	3.3 Tärinäkuormitus
	3.4 Melukuormitus
	3.5 Akun ja laturin turvallisuusohjeet

	4 Asennus
	5 Käyttöönotto
	5.1 Akun lataaminen
	5.2 Akun laittaminen paikalleen ja poistaminen (07, 08)

	6 Käyttö
	6.1 Työntöaisan säätö käyttäjälle sopivaksi (03)
	6.2 Leikkuukorkeuden säätö (09)
	6.3 Leikkuukoneiston käynnistäminen ja sammuttaminen (10)
	6.4 Leikkaaminen ruohon keräyssäiliön kanssa (11, 12)
	6.5 Pyöräkäytön kytkeminen päälle ja pois päältä (13)*
	6.6 Bioleikkaus bioleikkaustulpalla (14, 15)*
	6.7 Leikkaaminen sivuheittotorvea (16)* käyttäen
	6.8 Työntöaisan taittaminen kokoon ja auki (17)

	7 Työskentelyohjeita
	8 Huolto ja hoito
	8.1 Säännölliset huoltotyöt
	8.2 Laitteen ja leikuukoneiston puhdistus
	8.3 Leikkuuterän tarkistus ja vaihto
	8.4 Pyöräkäytön bowden-vaijerin säätö (18)*
	8.5 Korjaustyöt

	9 Ohjeet häiriötilanteissa
	10 Kuljettaminen
	10.1 Laitteen kuljettaminen
	10.2 Kuljetus

	11 Säilytys
	11.1 Akkukäyttöisen ruohonleikkurin säilytys
	11.2 Akun ja laturin säilytys

	12 Hävittäminen
	13 Asiakaspalvelu ja huolto
	14 Vaatimustenmukaisuusvakuutukseen liittyviä tietoja
	15 Takuu ja tuotevastuu

	Algupärase kasutusjuhendi tõlge
	1 Selle kasutusjuhendi kohta
	1.1 Tiitellehel olevad sümbolid
	1.2 Sümbolite ja märksõnade seletus

	2 Toote kirjeldus
	2.1 Otstarbekohane kasutamine
	2.2 Võimalik prognoositav väärkasutamine
	2.3 Jääkriskid
	2.4 Ohutus- ja kaitseseadised
	2.5 Sümbolid seadmel
	2.5.1 Turvaindikaator
	2.5.2 Juhtimissümbolid

	2.6 Tarnekomplekt
	2.7 Toote ülevaade (01)

	3 Ohutusjuhised
	3.1 Elektrimasinate üldised ohutusjuhised
	3.1.1 Ohutus töökohal
	3.1.2 Inimeste ohutus
	3.1.3 Elektrimasina kasutamine ja käsitsemine
	3.1.4 Akutööriista kasutamine ja käsitsemine
	3.1.5 Teenindus

	3.2 Ohutusjuhised muruniiduki kohta
	3.3 Vibratsioonikoormus
	3.4 Mürakoormus
	3.5 Ohutusjuhised aku ja laadija kohta

	4 Monteerimine
	5 Kasutuselevõtt
	5.1 Aku laadimine
	5.2 Aku paigaldamine ja eemaldamine (07, 08)

	6 Kasutamine
	6.1 Juhtpideme kohandamine kasutaja pikkusele (03)
	6.2 Lõikekõrguse reguleerimine (09)
	6.3 Lõikemehhanismi käivitamine ja seiskamine (10)
	6.4 Niitmine murukoguriga (11, 12)
	6.5 Rattaajami sisse- ja väljalülitamine (13)*
	6.6 Multšimine multšikiilu abil (14, 15)*
	6.7 Külgväljaviskega niitmine (16)*
	6.8 Juhtpideme kokku- ja lahtiklappimine (17)

	7 Tööjuhised
	8 Hooldus
	8.1 Korralised hooldustööd
	8.2 Seadme ja lõikemehhanismi puhastamine
	8.3 Lõiketera kontrollimine ja vahetamine
	8.4 Rattaajami käivitustrossi seadistamine (18)*
	8.5 Remonditööd

	9 Abi tõrgete korral
	10 Transport
	10.1 Seadme transportimine
	10.2 Transport

	11 Hoiulepanek
	11.1 Akumuruniiduki hoiustamine
	11.2 Aku ja laadija hoiustamine

	12 Jäätmekäitlus
	13 Klienditeenindus/teenindus
	14 Teave vastavusdeklaratsiooni kohta
	15 Garantii

	Originalios naudojimo instrukcijos vertimas
	1 Apie šią naudojimo instrukciją
	1.1 Tituliniame puslapyje esantys simboliai
	1.2 Simbolių paaiškinimai ir signaliniai žodžiai

	2 Gaminio aprašymas
	2.1 Naudojimas pagal paskirtį
	2.2 Galimi numatomi netinkamo naudojimo būdai
	2.3 Liekamoji rizika
	2.4 Saugos ir apsauginiai įtaisai
	2.5 Ant įrenginio esantys simboliai
	2.5.1 Saugos ženklas
	2.5.2 Valdymo ženklas

	2.6 Komplektacija
	2.7 Gaminio apžvalga (01)

	3 Saugos nuorodos
	3.1 Bendrosios saugos nuorodos elektriniams įrenginiams
	3.1.1 Sauga darbo vietoje
	3.1.2 Asmenų sauga
	3.1.3 Elektrinio įrenginio naudojimas ir elgesys su juo
	3.1.4 Akumuliatorinio įrenginio naudojimas ir elgesys su juo
	3.1.5 Aptarnavimas

	3.2 Vejapjovės saugos nuorodos
	3.3 Vibracinė apkrova
	3.4 Triukšmo apkrova
	3.5 Akumuliatoriaus ir įkroviklio saugos nuorodos

	4 Montavimas
	5 Paleidimas
	5.1 Akumuliatoriaus įkrovimas
	5.2 Akumuliatoriaus įdėjimas ir ištraukimas (07, 08)

	6 Valdymas
	6.1 Kreipiamosios rankenos pritaikymas pagal ūgį (03)
	6.2 Pjovimo aukščio nustatymas (09)
	6.3 Pjovimo mechanizmo paleidimas ir sustabdymas (10)
	6.4 Pjovimas su žolės surinkimo krepšiu (11, 12)
	6.5 Ratų pavaros įjungimas ir išjungimas (13)*
	6.6 Mulčiavimas su mulčiavimo pleištu (14, 15)*
	6.7 Pjovimas su šoninio išmetimo funkcija (16)*
	6.8 Kreipiamosios rankenos užlenkimas ir atlenkimas (17)

	7 Darbo instrukcijos
	8 Techninė priežiūra ir priežiūra
	8.1 Reguliarūs techninės priežiūros darbai
	8.2 Įrenginio ir pjovimo mechanizmo valymas
	8.3 Pjovimo peilio kontrolė ir pakeitimas
	8.4 Ratų pavaros Boudeno lyno nustatymas (18)*
	8.5 Remonto darbai

	9 Pagalba atsiradus sutrikimų
	10 Transportavimas
	10.1 Įrenginio transportavimas
	10.2 Transportavimas

	11 Sandėliavimas
	11.1 Akumuliatorinės vejapjovės laikymas
	11.2 Akumuliatoriaus ir įkroviklio laikymas

	12 Išmetimas
	13 Klientų aptarnavimo tarnyba / techninės priežiūros punktas
	14 Informacija apie atitikties deklaraciją
	15 Garantija

	Oriģinālās lietošanas instrukcijas tulkojums
	1 Par šo lietošanas instrukciju
	1.1 Simboli titullapā
	1.2 Zīmju skaidrojums un signālvārdi

	2 Izstrādājuma apraksts
	2.1 Paredzētais lietojums
	2.2 Iepriekš paredzama potenciāli nepareiza izmantošana
	2.3 Atlikušie riski
	2.4 Drošības un aizsardzības ierīces
	2.5 Simboli uz iekārtas
	2.5.1 Drošības zīmes
	2.5.2 Vadības zīmes

	2.6 Piegādes komplektācija
	2.7 Produkta pārskats (01)

	3 Drošības norādījumi
	3.1 Elektrisku iekārtu vispārīgie drošības norādījumi
	3.1.1 Drošība darba vietā
	3.1.2 Personīga drošība
	3.1.3 Lietošana un rīkošanās ar elektrisko iekārtu
	3.1.4 Lietošana un rīkošanās ar akumulatora iekārtu
	3.1.5 Serviss

	3.2 Zālienu pļāvēja drošības norādījumi
	3.3 Vibrācijas slodze
	3.4 Trokšņa piesārņojums
	3.5 Drošības norādījumi akumulatoram un lādētājam

	4 Montāža
	5 Ekspluatācijas sākšana
	5.1 Akumulatora uzlāde
	5.2 Akumulatora ievietošana un izņemšana (07, 08)

	6 Lietošana
	6.1 Vadības roktura noregulēšana atbilstoši augumam (03)
	6.2 Pļaušanas augstuma iestatīšana (09)
	6.3 Pļaušanas mehānisma ieslēgšana un apturēšana (10)
	6.4 Pļaušana ar zāles savākšanas kasti (11, 12)
	6.5 Riteņu piedziņas pieslēgšana un atslēgšana (13)*
	6.6 Mulčēšana ar mulčēšanas ieliktni (14, 15)*
	6.7 Pļaušana ar sānu izsviedēju (16)*
	6.8 Roktura noliekšana un atliekšana (17)

	7 Darba norādījumi
	8 Tehniskā apkope un tīrīšana
	8.1 Regulāri veicamās apkopes
	8.2 Ierīces un pļaušanas mehānisma tīrīšana
	8.3 Griezējnažu pārbaude un nomaiņa
	8.4 Riteņu piedziņas Boudena troses iestatīšana (18)*
	8.5 Remontdarbi

	9 Palīdzība traucējumu gadījumā
	10 Transportēšana
	10.1 Ierīces transportēšana
	10.2 Transportēšana

	11 Glabāšana
	11.1 Akumulatora zāliena pļāvēja glabāšana
	11.2 Akumulatora un lādēšanas ierīces glabāšana

	12 Utilizācija
	13 Klientu apkalpošanas dienests/serviss
	14 Informācija par atbilstības deklarāciju
	15 Garantija

	Traducerea manualului de utilizare original
	1 Despre aceste instrucțiuni de utilizare
	1.1 Simboluri de pe copertă
	1.2 Explicarea simbolurilor și a cuvintelor simbol

	2 Descrierea produsului
	2.1 Utilizarea în conformitate cu destinaţia
	2.2 Posibilă utilizare greşită previzibilă
	2.3 Riscuri reziduale
	2.4 Echipamente de siguranţă şi protecţie
	2.5 Simboluri pe aparat
	2.5.1 Marcaj de siguranţă
	2.5.2 Simbol de operare

	2.6 Pachetul de livrare
	2.7 Privire de ansamblu asupra produsului (01)

	3 Instrucţiuni de siguranţă
	3.1 Instrucţiuni generale de siguranţă pentru utilaje electrice
	3.1.1 Siguranţa la locul de muncă
	3.1.2 Siguranţa persoanelor
	3.1.3 Utilizarea și manipularea utilajului electric
	3.1.4 Utilizarea și manipularea utilajului cu acumulatori
	3.1.5 Service

	3.2 Instrucțiuni de siguranță pentru mașina de tuns iarba
	3.3 Solicitarea prin vibraţii
	3.4 Poluarea fonică
	3.5 Instrucțiuni de siguranță pentru acumulator și încărcător

	4 Montajul
	5 Punerea în funcţiune
	5.1 Încărcați acumulatorul
	5.2 Introducerea și scoaterea acumulatorului (07, 08)

	6 Utilizarea
	6.1 Adaptarea mânerului de ghidare la dimensiunea corpului (03)
	6.2 Reglarea înălțimii de tăiere (09)
	6.3 Pornirea și oprirea unității de tăiere (10)
	6.4 Tunderea cu caseta de colectare iarbă (11, 12)
	6.5 Pornirea și oprirea antrenării roților (13)*
	6.6 Mulcirea cu pana de compost (14, 15)*
	6.7 Cosirea cu evacuare laterală (16)*
	6.8 Strângerea și desfacerea mânerului de ghidare (17)

	7 Instrucțiuni de lucru
	8 Întreţinerea şi îngrijirea
	8.1 Lucrări de întreținere regulate
	8.2 Curățarea aparatului și a unității de tăiere
	8.3 Controlarea și înlocuirea cuțitului
	8.4 Reglarea cablului Bowden al antrenării roților (18)*
	8.5 Lucrări de reparaţie

	9 Ajutor în caz de defecţiuni
	10 Transportul
	10.1 Transportarea aparatului
	10.2 Transportul

	11 Depozitarea
	11.1 Depozitarea mașinii de tuns iarba cu acumulator
	11.2 Depozitarea acumulatorului și a încărcătorului

	12 Eliminarea deşeurilor
	13 Serviciul clienţi / Service
	14 Informații privind declarația de conformitate
	15 Garanţia

	Перевод оригинального руководства по эксплуатации
	1 Информация о руководстве по эксплуатации
	1.1 Символы на титульной странице
	1.2 Условные обозначения и сигнальные слова

	2 Описание продукта
	2.1 Использование по назначению
	2.2 Случаи предусмотренного применения
	2.3 Остаточные риски
	2.4 Предохранительные и защитные устройства
	2.5 Символы на устройстве
	2.5.1 Метки безопасности
	2.5.2 Символы эксплуатации

	2.6 Комплект поставки
	2.7 Обзор продукта (01)

	3 Указания по технике безопасности
	3.1 Общие указания по технике безопасности для электрических машин
	3.1.1 Безопасность на рабочем месте
	3.1.2 Личная безопасность
	3.1.3 Использование и обращение с электрической машиной
	3.1.4 Использование и обращение с машиной, работающей от аккумулятора
	3.1.5 Сервис

	3.2 Указания по технике безопасности для газонокосилки
	3.3 Вибрационная нагрузка
	3.4 Акустическая нагрузка
	3.5 Указания по технике безопасности для аккумулятора и зарядного устройства

	4 Установка
	5 Ввод в эксплуатацию
	5.1 Зарядка аккумулятора
	5.2 Вставка и извлечение аккумулятора (07, 08)

	6 Управление
	6.1 Регулирование направляющей рукоятки соответственно росту пользователя (03)
	6.2 Регулировка высоты среза (09)
	6.3 Пуск и останов косильного механизма (10)
	6.4 Скашивание с травосборником (11, 12)
	6.5 Включение и выключение колесного привода (13)*
	6.6 Мульчирование с помощью клина для мульчирования (14, 15)*
	6.7 Скашивание с боковой разгрузкой (16)*
	6.8 Складывание и раскладывание направляющей балки (17)

	7 Указания по эксплуатации
	8 Техобслуживание и уход
	8.1 Регулярные работы по техобслуживанию
	8.2 Очистка устройства и косильного механизма
	8.3 Проверка и замена ножа
	8.4 Регулировка боуденовского троса колесного привода (18)*
	8.5 Ремонтные работы

	9 Устранение неисправностей
	10 Транспортировка
	10.1 Транспортировка устройства
	10.2 Транспортировка

	11 Хранение
	11.1 Хранение аккумуляторной газонокосилки
	11.2 Хранение аккумулятора и зарядного устройства

	12 Утилизация
	13 Сервисное обслуживание
	14 Информация о декларации соответствия
	15 Гарантия

	Переклад оригіналу посібника з експлуатації
	1 Інформація про посібник із експлуатації
	1.1 Символи на титульній сторінці
	1.2 Умовні позначення та сигнальні слова

	2 Опис пристрою
	2.1 Використання за призначенням
	2.2 Можливе передбачене використання
	2.3 Залишкові ризики
	2.4 Запобіжні та захисні елементи
	2.5 Умовні позначення на пристрої
	2.5.1 Мітки безпеки
	2.5.2 Символи експлуатації

	2.6 Комплект поставки
	2.7 Візуальний огляд виробу (01)

	3 Правила техніки безпеки
	3.1 Загальні вказівки з техніки безпеки для електричних машин
	3.1.1 Безпека на робочому місці
	3.1.2 Безпека людей
	3.1.3 Використання та поводження з електричною машиною
	3.1.4 Використання та поводження з електричною машиною, що працює від акумулятора
	3.1.5 Сервіс

	3.2 Правила техніка безпеки для газонокосарок
	3.3 Вібраційне навантаження
	3.4 Акустичне навантаження
	3.5 Правила техніки безпеки для акумулятора й зарядного пристрою

	4 Монтаж
	5 Введення в експлуатацію
	5.1 Заряджання акумулятора
	5.2 Вставлення та виймання акумулятора (07, 08)

	6 Експлуатація
	6.1 Регулювання напрямної балки відповідно до зросту користувача (03)
	6.2 Налаштування висоти зрізу (09)
	6.3 Запуск та зупинка косильного механізму (10)
	6.4 Косіння з травозбірником (11, 12)
	6.5 Увімкнення та вимкнення колісного приводу (13)*
	6.6 Мульчування за допомогою клина для мульчування (14, 15)*
	6.7 Скошування з бічним розвантаженням (16)*
	6.8 Складання та розкладання частини рами (17)

	7 Вказівки з використання
	8 Технічне обслуговування та догляд
	8.1 Періодичні роботи з технічного обслуговування
	8.2 Очищення пристрою та косильного механізму
	8.3 Перевірка та заміна ножа
	8.4 Налаштування боуденівського троса колісного приводу (18)*
	8.5 Ремонтні роботи

	9 Усунення несправностей
	10 Транспортування
	10.1 Транспортування пристрою
	10.2 Транспортування

	11 Зберігання
	11.1 Зберігання акумуляторної газонокосарки
	11.2 Зберігання акумулятора та зарядного пристрою

	12 Утилізація
	13 Сервісне обслуговування
	14 Інформація про декларацію відповідності
	15 Гарантія


